
Quakenbrück. Bereits am 9. 
April dieses Jahres vollendete 
Oberstudienrat i.R. Dr. Herbert 
Clauß (Foto), wohnha ft in Qua- 

.. 

kenbrüd< sein 85. lebensjah r. Die 
Zeitschrift des Erzgebirgsvereins 
e.V., Sitz Schneeberg/Erzgebirge, 
�Glück auf" würdigt in einem län- 
geren Beitrag Persönlichkeit und 
Wirken dieses hervorragenden 
Heimatfreundes. 

Dr. Herbert Clauß ist in Schwar 
zenberg/Erzgebirge geboren. Er 
wuchs auf in Zwickau und kam 

� als Seminarist nach Schneeberg/ 
Erzgebirge. Nach Abschluß sei- 

~ nes Studiums der Germanistik, 
Geschichte, Volkskunde und 
Leibesübungen an der Univer- 

� stität Leipzig promovierte er mit 
einer Arbeit über die Geschich 
te und Sprache des sächsisch- 
böhmischen Erzgebirges. Erzge 
birgische Kultur und erzgebirgi 
sches Volkstum blieben auf för 
derhln die Hauptthemen seiner 
literarischen Tätigkeit, nachdem 

Dr. Herbert Clauß wurde 85 Jahre alt 

Erzgebirgler als engagierter 
Heimatfreund gewürdigt 
er 1934 als Studienreferendar an 
die Oberschule in Schneeberg 
gekommen war, wo er bis zum 
Zusammenbruc;h 1945 als Lehrer 
wirkte. Und auch als er den Leh 
rerberuf unter der SED-Herr 
schaft aufgeben mußte, war er 
im Hause der erzgebirgischen 
Volkskunst noch weiter aktiv tä 
tig. 

Dr. Herbert Clauß erhielt im 
Jahre 1958 eine Anstellung beim 
Artland-Gymnasium in Quaken 
brück. Er schloß sich dem Kreis 
heimatbund Bersenbrück an 
und wurde im Jahre 1959 mit 
der Herausgabe des Schrifttums 
des Kreisheimatbundes betraut. 
Außerdem oblag ihm die Redak 
tion der Heimatbeilage des Ber- 

� 

senbrücker Kreisblattes ,,Am 
heimatlichen Herd". Einer brei 
ten Öffentlichkeit im Altkreis 
Bersenbrück wurde Dr. Clauß 
bekannt mit seinem im Jahre 
1973 erschienenen Buch �Haus 
inschriften des Kreises Bersen 
brück". Der Kreisheimatbund 
Bersenbrück ernannte Dr. Her 
bert Clauß im Jahre 1982 zu sei 
nem Ehrenmitglied. 

Auch während seines Wirkens 
im Osnabrücker Land, blieb 
sein Hobby weiterhin sich mit 
erzgebirgischer Kultur und mit 
dem Bergbau und seiner ge 
schichtlichen Entwicklung litera 
risch zu befassen. Sein 1967 in 
Frankfurt/Main erschienener 

Sammelband �Das Erzgebirge, 
Land und Leute" sowie unzähl 
bare Beiträge in Fachzeitschrif 
ten im Glückauf und im �Erzge 
birgischen Weihnachtsbüch 
lein" legen Zeugnis davon ab. 
Dr. Herbert Clauß ist Ehrenmit 
glied und Träger des Goldenen 
Ehrenzeichens des Erzgebirgs 
vereins. 

� 

So finden Sie den 

Osnabrück. Die Geschäftsstelle 
des Wiehengebirgsverbandes 
Weser-Ems ist in der Bierstraße 
25 in 4500 Osnabrück , Telefon 
(05 41) 297 71. Hier bekommen 
Sie Karten für die Fern- und die 
Radwanderwege des Verban 
des, Büchel über das Wehen 
gebirge und viele anderen sinn 
vollen Dinge mehr. 

" z% 
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Osnabrück 
� 11 Uhr Sonntagsspazier 

gang �Die Gattung Allium", 
Botanischer Garten; 
� 11.30 Uhr Bibelmatinee, 

Steinwerk St. Katharinen; 
� 11.30 Uhr Konzert ,.Die 

Zwitschermaschine", Fach 
hochschule; 
� 15 Uhr �Schwule Ge 

schichte und schwule Ge 
schichten aus Osnabrück" im 
Rahmen von Gay in May, Ga 
leriecafe; 

e15 und 16 Uhr .Jemand 
frisst die Sonne auf", Kinder 
programm in der Sternwarte; 
� 16 Uhr 84. Sonntagskon 

zert, Gertrudenberg; 
� 17 Uhr Osnabrücker 

Brunnenführung , Treffpunkt 
Rathaustreppe; 

@17Uhr �Geheimnisse des 
Südhimmels" in der Stern 
warte am Schülerberg; .. 
19.30 bis 22.30 Uhr Ope 

rette �Die Herzogin von Chi 
cago" Stadttheater; 
19.30 Uhr Figuren theater 

�Die Kinder der Bestie", em 
ma-theater; 

Georgsmarienhütte 
e 10.30 Uhr 3. Literari 

sches Frühstück, Gasthof 
Lührmann 's Alte Diele; 

Bad Iburg 
e11 Uhr Trödelmarkt. In 

nenstadt; 
Melle 
� 11 Uhr Mahl- und Back 

tag, Westhoyeler Mühle, 
15.30 Uhr Premiere �Die 

Schöne und das Biest", Wald 
bühne . 

M �� ed "11 · 1 � h � Im Friedenssaal des 
oserm 1alte ver;tel en � historischen Rathau- l 

ses erhielt am Dienstag in einer Feierstunde der ehemalige nieder- ' 
slchsische Minister für Wissenschaft und Kunst, Herr Dr. Johann 
Toojes Cössens, die Justus-Möser-Medallle des Rates der Stadt Os 
nabrOck aus den Händen von OB Fip. Flp erinnerte In seiner Lauda 
tio an Cössens politisches Lebenswerk und würdigte insbeson dere 
sein Engagement für den Ausbau der OsnabrOcker Hochschulen. Der 
Preistrlger - gebürtig aus dem Ostfiesischen Raum - dankte in seiner 
Rede den Anwesenden und betonte, dass �eine solche Stadt wie Os 
nabrOck einem ans Harz wachsen mOsse." Zugleich mahnte er aber 
auch, dass die Gesellschaft bei der Bewättlgung der zahlreichen Pro 
bleme mehr Eigenverantwortung zeigen mOsse. Unser Bild zeigt den 
Praistrlger Dr. Johann-Tönjes Cössens mit seiner Gattin Sigrid. 

Foto: Namen 

llglEllel'4engl " 



so ""z f1 s., 
- Am 9. April 1983 starb Im Alter von 74 Jahren 

Herr Stadtbaurat a. D. 

Dipl.-Ing. Carl Cromme 

Seite 13 

Der Verstorbene war In der Zelt vom 1. Mal 1954 bis 31. Jull 1971 als Senator 
bzw. Stadtbaurat Im Dienst der Stadt Os~abr0ck tätig. 

In den vielen Jahren seines erfolgreichen Wirkens hat er das heutige Gesicht 
der Stadt Osnabrück erheblich mitgeprägt. Vor allem die neu entstandenen 
Wohngebiete Kalkhagel, Haste, Dodeshelde, die neu erschlossenen Gewer 
begebiete Fledder und Hafen sowie die Anlage weiterer Grünflächen sind 
sichtbare Zeichen seiner unermüdlichen Schaffenskraft. 

Seine hervorragenden Fachkenntnisse und seine langjährigen Erfahrungen 
auf dem Bausektor befähigten Ihn, das Amt des Stadtbaurates zu jeder Zeit 
und In jeder Welse vorbildlich zu fahren. 

Die großen Verdienste, die sich der Verstorbene In all den Jahren erworben 
hat, werden vom Rat und von der Verwaltung stets in hohen Ehren gehalten. 

Osnabrück, 12. Aprll 1983 

Stadt Osnabrück 
Möller 

Oberbürgermeister 

Sack 
Vorsitzender 

des Gesamtpersonalrates 

Meyer-Pries 
Oberstadtdirektor 

--·--·- -··-- ... 
und Angehörige 

4512 Wallenhorst 1, Lotte-Haien und Telgte, 11. Aprll 1983 
pohl1 

Die Beerd igung Ist am Donnerstag, dem 14. April 1983, um 
!3,P" o _der Fdednoiskapeiie in watenhorst aus; an 
-~ Eucharlstlefeler in der Pfarrkirche St. Alexander. 

Wir trauern um 

Dipl.-lng. Carl Cromme 
Er war nach seiner Pensionierung langjähriger Vorsitzender 
undVoratandamltglled des FORUM Osnabr0ck. 

Wir haben durch seine unermüdliche Tätigkeit, seine große 
Lebense rfahrung, seine wohltuende Menschlichkeit und 
Nlnt wachsamkritlsche Aufgeschlossenheit in kirchlichen, 
ethischen und gesellschaftspolitischen Fragen eine ent 
scheidende Bereicherung unserer Arbeit erfahren. 

DafOr schulden wir Ihm Dank. 

Fr das 

FORUM Osnabrück 
im Kath. Akademikerverband 

Dr. WemerOhaua 
1. Vorsitzender 

\ 

runa au uns·----,,,gg Tresen, 1reue uewv- 
dle Renovierung zur Ver biete erschlossen und neue 
ung gestellt. Nach der end jrkehrsadern gez·. 4 
jültlgen Fertigstellung 1985 Ihm lag schon damals lie 
soll dann auch der �Groote Erhaltung und die Erwelle� 
Markt" neu gestaltet werden. rung des Stadtgrüns am Her- L Aufnahmen: Lederbogen zcn. So prägte er den Beriff 

?{'iür@ermets«er Mo c,7rrT51Et±ir, 
{{ und Oberstadtdirekto' �er sein Planen und Wirken 
Meyer-Pries die vielfalt!gen begegnen uns weiter in Osna- 
Verdienste des ehemahgen brück auf Schritt und Tritt. 
Si#ji»vr«.i "?k," mm" 
heißt es unter anderem: 
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In tiefer Dankbarkeit: 

Osnabr0ck, Lormannstra6e 6 

Nun läßt du, Herr, deinen Knecht, 
wie du gesagt hast, 
In Frieden scheiden; 
denn meine Augen haben dein Hell gesehen. 

Lukas2,29 

Mleke Cromme, geb. Wessels 
Michael und Sabine Cromme, geb. Jahrmann 
Andrea Cromme 

Die Beisetzung Ist am Mittwoch, dem 13. April 1983, um 14 Uhr auf dem Heger Friedhof. 
Eucharlstlefeler um 15.30 Uhr in der Gymnaslalklrche. 

KIRCHE wird als 
unter den Haarte 
enten angesehen. 
lle Provinz, die Ge 
l die Kirche haben 

+ + Jllonen Gulden für 
al Renovierung zur Verü. 
gung gestellt. Nach der end 
g0ltlgen Fertigstellung 1985 
soll dann auch der �Groote 
Markt" neu gestaltet werden. 

Aufnahmen: Lederbogen 

WIrKenS SInd unter anderem 
die Wohngebiete Kalkhügel, 
Dodesheide und Haste. Er 
sorgte mit dafür, daß die Do 
minikanerkircbe und die Gie 
belhäuser am Markt neu aus 
den Ruinen entstanden. Unter 
seiner Leitung wurden zahl 
reiche Schulen gebaut, wur 
den der Generalverkehrsplan 
und der Raumordnungsplan 
aufgestellt, neue Gewerbege 
biete erschlossen und neue 
Verkehrsadern gezogen. 

Ihm lag schon damals die 
Erhaltung und die Erweite 
rung des Stadtgrüns am Her 
zen. So prägte er den Begriff 

------ «nav. aIIluI Iate 
er bereits die entscheidenden 
Weichen für die Innenstadtsa 
nierung gestellt, die auch 
heute überregional als bei 
spielhaft gilt, denn hier wurde 
Uberliefertcs erhalten und 
Neues wertbeständig gestal 
tet. 

Der Bundespräsident ver 
lieh Carl Cromme das Bundes 
verdienstkreuz 1. Klasse. In 
seinem Nachruf würdigten 
jetzt Oberbürgermeister Möl 
ler und Oberstadtdirektor 
Meyer-Pries die vielfältigen 
Verdienste des ehemaligen 
Stadtbaurats. In dem Nachruf 
heißt es unter anderem: 

Dipl.-Ing. 

Carl Cromme 
Stadtbaurat der Stadt Osnabrück a. D. 

� 27. Sept. 1908 t 9. April 1983 

Er starb nach einem erfOllten Leben nach kurzer, schwerer Krankheit. 
Wir verlleren In Ihm einen gOtlgen und llebevollen Ehemann und Vater. 

IM ALTER von 74 Jahren ver 
starb Dipl.-Ing. Carl Cromme, der 
von 1954 bis 1971 Osnabrücks 
Stadtbaurat war. Foto: Archiv 

.,Seine hervorragenden Fach 
kenntnisse und seine langjäh 
rigen Erfahrungen auf dem 
Bausektor befähigten ihn, 
sein Amt zu jeder Zeit und in 
jeder Weise vorbildlich zu füh- 
ren.' 

Carl Cromme ist nicht mehr, 
aber sein Planen und Wirken 
begegnen uns weiter in Osna 
brück auf Schritt und Tritt. 

rs 



snabrück 

scnwaraerae. 4,78 0,7-4-Flasche » 
Herrllch 4 78 
6.7+Fusche '» 

45, Teleton 57 11 94 
vor dem Haus! IAa, 

--F.,von.s.39s 18 ur 
von 8bis 13Uhr ...II ------- 

l. ,,.\ 
1 

{ 

' 1 

emsig; 
%, + 

ockturtle 

rwOchsiges,rulti 
ales Schwarzbrot 

..°' delikat im 
Geschmack, In 
SB-Vak.-Packung 

100 g im Stück 

-~ 

Würstchen 

«. 3! 

Die 

KIRCHE wird ala 
unter den Haarle 
enten angesehen. 
lle Provinz, die Ge 
l die Kirche haben 

e-!llonen Gulden für 
enovlerung zur VerfQ. 

gung gestellt. Nach der end 
gültigen Fertigstellung 1985 
toll dann auch der �Groote 
Markt" neu gestaltet werden. 

Aufnahmen: Lederbogen 
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Das Stadtgesicht 
deutlich geprägt 

Zum Tod von Stadtbaurat a. D.Carl Cromme 

Bei ihm fügten sich Nei 
gung, Engagement und Beruf 
zu einer erfolgreichen Einheit, 
und so prägte er denn auch 
entscheidend Osnabrücks Ge 
sicht. Dipl.-Ing. Carl Cromme, 
der von 1954 bis 1971 Bausena 
tor der Hasestadt war, hat mit 
seinem Wirken viel dazu bei 
getragen, daß Osnabrück an 
Attraktivität gewonnen hat. 
Der plötzliche Tod des Stadt 
braurates a. D. versammelt 
seine früheren. Mitarbeiter, 
seine Freunde, aber auch seine 
Widersacher in tiefer Trauer. 
Das beweist, daß Carl 
Cromme ein mitreißender An 
walt der modernen Stadtent 
Wicklung war, ein sachver 
ständiger Hüter des überkom 
menen Erbes und ein immer 
nobler Gegner allen Über· 
schwangs, der stets warnend 
dann sein Wort erhob, wenn 
der eine oder andere übers 
Ziel hinausschießen wollte. 

Sichtbare Zeichen seines 
Wirkens sind unter anderem 
die Wohngebiete Kalkhügel, 
Dodesheide und Haste. Er 
sorgte mit dafür, daß die Do 
minikanerkirche und die Gie 
belhäuser am Markt neu aus 
den Ruinen entstanden. Unter 
seiner Leitung wurden zahl 
reiche Schulen gebaut, wur 
den der Generalverkehrsplan 
und der Raumordnungsplan 
aufgestellt, neue Gewerbege 
biete erschlossen und neue 
Verkehrsadern gezogen. 

Ihm lag schon damals die 
Erhaltung und die Erweite 
rung des Stadtgrüns am Her 
zen. So prägte er den Begriff 

und die Planung �der grünen 
Finger", die heute aus der In 
nenstadt heraus in die Außen 
anlagen führen. Zu nennen ist 
hier vor allem das Grün ent 
lang des Riedenbaches. Er 
sorgte sich aber auch um den 
Schloßgarten und den Wester 
berg. Folgerichtig gab er auch 
den neuen Wohnsiedlungen 
viel öffentliches Grün, so daß 
sie heute noch für die nach 
wachsende Generation von 
Planern und Architekten als 
Studienobjekte dienen. 

Carl Cromme engagierte 
sich aber auch in überörtli 
chen Fachgremien des Landes 
und des Bundes. Die positiven 
Ergebnisse zahlreicher Ge 
spräche auf dieser Ebene flos 
sen dann wieder in seine zu 
kunftsträchtige Arbeit in Os 
nabrück ein. Auch als er aus 
seinem Amt als Stadtbaurat 
schied, blieb er dem Bauwe 
sen verbunden und in vielerlei 
Ämtern aktiv. Damals hatte 
er bereits die entscheidenden 
Weichen für die Innenstadtsa 
nierung gestellt, die auch 
beute überregional als bei 
spielhaft gilt, denn hier wurde 
Überliefertes erhalten und 
Neues wertbeständig gestal 
tet. 

Der Bundespräsident ver 
lieh Carl Cromme das Bundes 
verdienst kreuz 1. Klasse. In 
seinem Nachruf würdigten 
jetzt Oberbürgermeister Möl 
ler und Oberstadtdirektor 
Meyer-Pries die vielfältigen 
Verdienste des ehemaligen 
Stadtbaurats. In dem Nachruf 
heißt es unter anderem: 

IM ALTER von 74 Jahren ver 
starb Dipl.·Ing. Cari Cromme, der 
von 1954 bis 1971 Osnabrücks 
Stadtbaurat war. Foto: Archiv 

,.Seine hervorragenden Fach 
kenntnisse und seine langjäh 
rigen Erfahrungen auf dem 
Bausektor befähigten ihn, 
sein Amt zu jeder Zeit und in 
jeder Weise vorbildlich zu füh 
ren.' 

Carl Cromme ist nicht mehr, 
aber sein Planen und Wirken 
begegnen uns weiter in Osna 
brück auf Schritt und Tritt. 

rs 
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Zum Geburtstag ein Preis 
Prof. Hiltermann von,Josef-Cushmian-Stiftung" ausgezeichnet 
Bad Laer. Seinen 75. Ge-. 

burtstag begeht heute der 
wohl prominenteste Bad Lae 
rer Bürger, Professor Hein 
rkh Hlltermann. Gleichsam 
als Geburtstagsgeschenk er 
hielt er jüngst die Auszeich 
nung mit dem ��Josef-Cush 
man-Preis" für 1988 von der 
amerikanischen �Cushman 
Foundation for Foraminiferal 
Research' (Foraminiferen 
sind versteinerte, einzellige 
Organism en). e 

In der Würdigung hierzu 
heißt es: ,.Wie Sie wissen, hat 
das Gremium der Direktoren 
die Cushman-Stlftung 1980 ge- 

� schaffen für die Ehrung von 

1 
Persönlichkeiten filr deren 
hervorragende Leistungen auf 
dem Gebiet der Foraminife- 
ren-Bearbeitung. In Ergän 
zung zu der Anerkennung un 
ter den Mikropaläontologen 
halten wir es für sehr wichtig, 
diese Leistungen der wissen 
schaftlichen Welt mitzuteilen. 
Ihre Arbeiten, die Sie in Ihrer 
Laufbahn als Wissenschaftler, 
Lehrer und Direktor <lber Zo 
nierung, Taxonomie und Pa 
läogeographie geleistet ha 
ben, beweisen eindeutig Ihren 
Einsatz. Ihr Einfluß durch 
zahlreiche Publikationen und 
durch Ihre Lehrtätigkeit Ist 
von weltweiter Bedeutung für 
Wissenschaftler, Industrie, 
Regierung und Akademie. Wir 
freuen uns, Ihren lebens- 
langen Einsatz ehren zu kön 
nen". 

Professor Hlltennann lst 
der erste deutsche Wissen 
schaftler, der mit dieser Aus- 
zeichnung bedacht worden Ist. 
Insgesamt wurden seit der 
Stiftung im Jahr 1980 zehn 
Personen mit dem �Cush 
man-Preis" ausgezeichnet. 
Dem Inhaber des Niederslch 
sischen Verdienstkreuzes 
(1968) und des Bundesver 
dienstkreuzes am Bande (1976) 
wurden weitere hervorra 
gende Ehrungen zuteil, wie 
beispielsweise � von den Wis 
senschaftlichen Gesellschaf� 
ten New York, Washington 
und Madrid. 

Kurz nach dem Zweiten 
Weltkrieg, noch im Jahr 1945, 
war er zum ersten westdeut 
schen Korrespondenten des 
.,American Museum of Natu 
ral Hlstory" New York er 
nannt worden. Zudem 
schaffte er im gleich Jahr die 
Voraussetzungen für Beteili 
gungen Westdeutschlands an 
globalen Forschungsprogram 
men. 

Versteinerungen sind seine 
Leidenschaft. Mit seiner 
Sammlung von Ammoniten 
begann er schon als Schüler, 
führte sle später als Student 
weiter, bis sie schließlich so 
umfangreich wurde, daß sie 
für seine Doktorarbeit aus 
reichte. Prof. Hlltermann pro 
movierte 1937 in Kiel. Ein 
Jahr darauf trat er in die 
Preußische Geologische Ge 
sellschatt in Berlin ein. Wäh 
rend des Krieges übernahm er 
die Einrichtung von Laborato 
rien in galizischen Erdölgebie 
ten. Ab 1945 war er dann maß 
gebend beteillgt am Wieder 
aufbau der Geologischen Lan 
desanstalt fQr Westdeutsch 
land mit Sitz in Hannover 
(heute: Bundesanstalt für Bo 
denforschung), wo er bis zu 
seiner Pensionierung im Jahr 
1972 als verantwortlicher DI 
rektor auf dem Sektor der Pa 
läontologie und Bio-Strategie 
arbeitete. Mit der Arbeit �Be 
deutung der Mikropaläontolo 
gie für die Biologie" habili 
tlerte er an der Universität 
Göttingen. Dort erhielt er 1964 
eine Professur. 

Seit 1972 lebt Professor 
Heinrich Hlltermann in der 
Kurgemeinde Bad Laer. Zu 
dieser Wahl veranlaßten ihn 
mehrere Gründe, vor allem 
anderen aber zog es Ihn zu den 
Wurzeln seiner Vorfahren. 
�Alle Hlltermänner stammen 
nachweislich aus Laer, auch 
die aUJ Berlin, Südamerika, 
Amsterdam und London", 
versicherte der bekannte WIs-. 
senschaftler, � der sich im 
Landkreis Osnabrück auch ei 
nen Namen als Heimatfor 
scher machte. So nehmen ne- 

j 

'Egg-ES ± 
SEINEN T5. GEBURTSTAG begeht heute Professor Heinrich HlIter-. 
mann, Bad Laers wohl prominentester Bürger. Foto: Margot Berg 

ben seinen mannigfaltigen 
wissenschaftllchen Veroffent 
lichungen auch diejenigen der 
Heimatkunde einen nicht un 
wesentlichen Raum ein. Er 
schrieb Beiträge für die Su 
derberger Hefte �Das schöne 
Osnabrücker Land" und ar 
beitet regelmäßig an den 
�Laerer Nachrichten" und 
dem Heimatjahrbuch �Osna 
brücker Land" mit. 

Zwei Jahre, nachdem er in 
das �Land seiner Väter" 
heimgekehrt war, legte Pro 
fessor Hiltermann bereits den 
Grundstock zum örtlichen 
Heimatmuseum, das seiner 
zeit noch 1n der alten Schule 
am 'Thieplatz sein Domizil 
hatte .. Seit vielen Jahren be 
müht sich Professor Hilter 
mann mit viel Engagement 
um die Erhaltung historischer 
Baudenkmäler im Raum Laer, 
zu seinem großen Bedauern 
nicht immer mit Erfolg. 

Für seine Arbeit, wie au.eh 1 
fQr sein Steckenpferd, die fa 
mlllen� und helmatkundllche 
Forschung, hat seine Frau 
Inna 1n allen Jahren viel Ver 
ständnis und Einfühlungsver 
mögen aufgebracht. Zum heu 
tigen Ehrentag erwarten Pro 
fessor Hiltermann und selne 
Frau Freunde und Verwandte 
- allen voran Tochter und 
Sohn und alle fünf Enkelkin- 
der. bg 
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Alle Lebenssonnen schwinden 
Ohne Wiederkehr. 
Aber . erschreckte Seele. 
Die Liebe bleibt. 

Peter Dörfler 

Wir trauern um meinen lieben Mann, unseren guten Vater, Schwiegervater und 
Opa 

Dr. med. Werner Coenen 
� 10.Jull 1908 

Wir werden ihn sehr vermissen. 

49078 Osnabrück, Wetterskamp 15 

t 3. April 1997 

Dr. med. Luise Coenen, geb. Dupuis 
Annette Coenen mit Johanna 
Reinhard Coenen 
Gertrud Coenen und Dieter Göllner 
mit Simon 

De Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt 
Eine Spende an �UNICEF wäre im Sinne des Verstorbenen (Konto-Nr. 300 000 bei der Com 
merzbank AG, Köln, BLZ2 370 400 44). 
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aus dem In- und Ausano wa- 1u, .o.,inatuttgart uen 
ren Anlaß, den unter der von IBM gestifteten Preis 
Schirmherrschaft von Bun- �Schule des Jahres" und 
deskanzler Dr. Helmut Kohl wurde auf dem Hamburger 
entstandenen Film zu präsen- Filmfestival mit dem Otto 
tieren. Auch die In dem Film Sprenger-Preis 1995 ausge- 

zur Sprache kommenden ze~lchR~t. '·, ., ,1_ li I 
Zeitzeugen und das Filmteam lU; kt, Hf.T 
stellen sich bei dieser Gele- p Gewi 
genhelt in Bonn vor. Zu Ihnen - nner 
sprechen auf der Veranstal- Christina Wortmann aus Ge 
tung Claudia Nolte, Bundes- orgsmarienhütte war jetzt 
ministerin für Familie, Senio- völlig überrascht, als Gisela 
ren, Frauen und Jugend, Avra- Lobmeyer von der Kreisspar 
ham Primor, Botschafter des kassenfiliale Dörenberg mit 
Staates Israel, Professor Ulrich einem Blumenstrauß vor ih 
Gregor, Leiter des Intematio- rer Tür stand. Sie freute sich 
nalen Forums des Jungen riesig über ihren PS-Gewinn 
Films - Internationale Film- in Höhe von 10 000 DM. Da 

p Lu d ntechnt 
fenterte.chtt 
Tortechrwet 

#- 

s.@ 
n Detcis. 

soll's ein - 

tschluß. 
"IE Kunststoff 

MO/PANE 

the. In hervor· 

f unktion und 

utes Geld. 

HAT DIE ERFAHRUNGEN aus seinen zahlreichen Reisen in 
einem Buch zusammengetragen: der wallen@hortet Poheker 
Franz Carmlne. Foto: Jörn arten 

Neues Buch 
,,Man muß Optimist sein, 
wenn man glaubt, daß es in 
Zukunft ohne Zwang zu einer 
weltweiten Bewuß tseinsän 
derung zum Besseren kom 
men kann." Franz Carmine 
will zumindest seinen Teil zu 
einer Bewußtseinsänderung 
beisteuern. Der 81Jährtge 
Apotheker aus Wallenhorst 
hat sich auf langen Reisen in 
allen fünf Kontinenten um 
gesehen und jetzt darüber etn 
Buch geschrieben: ,,Dte Welt. 
Das Leben, Der Mensch - 
Einblick in die interessante 
sten Phänomene unserer 
Zeit." Sicher kein Fachbuch, 
räumt der Autor ein, aber ein 
Sachbuch mit einem großen 
Themenspektrum für Men 
schen, die über den Teller 
rand hinausschauen wollten. 
Carmine schlägt dabei einen 
großen Bogen von der Entste 
hung des WeltaJls vor Millio 
nen von Jahren bis hin zu den 
Problemen der Gegenwart. 
Dabei hat der weitgereiste 
Wallenhorster durchaus ei 
nen philosophischen Ansatz: 
In den Weiten Rußlands und 
der Sahara habe er die ,Nich 
tigkeit und Unbedeutsam 
keit" des Menschen im 
,,Ozean der Weiten" und ei 
ner Welt voller Wunder er 
lebt. Also nimmt Franz Car 
mine seine Leser auf 270 Sei 
ten mit auf den weiten Weg 
von der Entstehung des 
WeltaJls bis hin zu der nach 
diesen Maßstäben lächerlich 
kurzen, gerade eben 2000 
Jahre dauernden Periode des 
modernen Menschen . Sein 
Ziel verliert Franz Carmine 
dabei nie aus den Augen: 
Werben für �Menschlichkeit, 
Gemeinsinn im Umgang mit 
den Mitmenschen, für Frie 
den und die Bereitschaft , sich 
gegenseitig zu vergeben sowie 
Leistungsbereitschaft in 
Kunst, Technik und Wissen 
schaft". (wie) 
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Schreitender Hausmann 
13 .Juni 1991 

; 

B 
erelts In frühester Ju 
gend entdeckt Caspar 
Coppenrath, geboren 

am finsteren Palmsonntag 
1945, als Bombenhagel Osna 
brück erschütterte, eine be 
sondere Begabung des Se 
hens. Alfred Cordes, Vater 
dieser zerbrechlichen Ro 
manfigur, ist ein Spätberu'e 
ner mit Blick für die Realität. 
'Ende der siebziger Jahre 
sammelte er Mut, aufkeimen 
den schriftstellerischen Am 
bitionen nachzugeben. Mit 
Erfolg: ,.Caspar Coppenrath'' 
erschien 1987, spielt in und 
um Osnabrück, erregte für 
ein Debüt beachtliches Auf 

sehen. 
Alf red Cordes· wohnt nicht 

wie sein Romanheld in der 
Johannisstraße, sondern ist 
am Kalkhügel anzutreffen. 
Dafür bietet er aber einen 
Sohn auf, der Caspar heißt, 
quasi mit dem Erscheinen 
des Buches auf die Welt kam 
so zum Begleiter des dichten 
den Vaters wird. An der Klin 
gel des schlichten Hauses 
wird gleich die komplette Fa 
milie vorgestellt: Sibylle, Al 
fred, Jan und natürlich Cas 
par. Der Autor öffnet höchst 
.persönlich, spielt diese Rolle 
aber nicht, was ihn sympa 
thisch macht. 

.,Unser Haus ist so sauber, 
daß wir gesund bleiben, und 
so dreckig, daß wir uns wohl 
fühlen", zitiert er grinsend ei- 

0sna br 
in mit Ver 

Gründe 
rderlndu 

Geschä 
otorang 
a (heu 
erhältni 
uwagen 
nde mit 

ercedes- 
aller Weg 
. Zum 90- 

nende 
ON-Foto 

Augenzwinkernd Geschichten erzählen: Alfred Cordes arbel 
tet kontinuierlich, aber nicht verbissen . Das Arrangeme nt mlt 
seiner Frau und Kritikerin ermög lichte Ihm eine ,privilegierte 
Phase". Jetzt geht's an die Schule zurück. 

nen aufgelesenen Spruch. 
Bart, neckische Brille, gemüt 
liche Erscheinung. Das paßt 
alles. Irgendwie könnte er 
den weltgewandten Querden 
ker schon auf die Reihe brin 
gen. Allerdings fehlt die 
Pfeife. Eine dicke Zigarre täg 
lich, die gönnt er sich. Ziga 
retten sind tabu. Ebenso das 
Gefühl, daß unter der Oualm 
glocke gute Sätze und Ideen 
am ehesten erblühen. Er führt 
In seine Schreibstube. Com 
puter, Sachbücher, Zeitschri 
fen. Im Herbst wird bereits 
sein dritter Roman,,Schatten 
leben" erscheinen. Den hatte 
er bereits vor dem Erstling Im 
Kasten, hat ihn gründlich 
überarbeitet. Auf dem Bild 
schirm bereits Ideen für den 
vierten Streich. Der soll wie 
der in Osnabrück angesiedelt 
sein, hautnah an der Gegen- 
wart, aktuelle Geschichte kri 
tisch beleuchtend. 

Wohl um die Rasanz zu un 
terstreichen, stürmt wie ein 
geölter Blitz der vierjährige 
Caspar herein, stolpert 
prompt über eine Teppichlei 
ste, zertrümmert eine Tasse 
und schreit schrill wie der 
Kumpel Oskar aus der 
�Blechtrommel". Hausmann 
Cordes beruhigt, zeigt sei 
nem Youngster die Stolper 
falle: �Da muß ich wohl mal 
'ne Schraube nachdübeln!" 

Handwerklich Ist er ver 
siert, hat einen Teil der unor 
thodoxen, aber gemütlichen 
Wohnung selbst gezimmert. 
Jüngste Meisterprüfung: der 
Schlafzimmerschrank. Mit 
Holz ist Alfred Cordes, 1948 
geboren, großgeworden. 
Sein Vater hatte eine Tischle 
rei In der Parkstraße, die 
heute der älteste der fünf Brü 
der führt. 

Nach dem durchwachse 
nen Abitur am Carolinum stu 
dierte Cordes, damals wenig 
schreibmotiviert, allerdings 
durch Böll. Grass und eigene 
Kameraden in gewisse Auf 
bruchstimmung versetzt. für 
das Lehramt. In Münster 
lernte er seine spätere 
.,Sponsorin" Sybille kennen, 
die Ihm sicher ins Netz ging, 
da er sich mit Ihrem Bruder 
die Bude teilte. Als er Ihr ne 
ben Aufmerksamkeit auch 
noch die Schreibmaschine 
lieh, war alles klar. 1970 
wurde geheiratet. In Hanno 
ver, Ihrer Geburtsstadt, unter 
richtete er an einer Grund 
schule. Nebenher erste 
Schreibversuche wie das Kin 
derbuch �Nase und Blüm 
chen" -- von den Verlagen 
freundlich abgelehnt. 1982 
zog die Familie auf einen 

Lesestunde mit Sohn Ca.,ar Im Wohnzimmer. Der �Straßen 
kreuzer" dämmert, Ehefrau Slbylle spielt die Geige, während 
Sohn Jan (18) den Vater Ober aktuelle Popmu1lk Informiert. 
Das zwanglose Bierchen mH Freunden 1Chltzt man hoch, ein 
italienisches Restaurant müßte mit auf die,einsame Insel". 

Bauernhof bei Mettingen. 
Rollentausch war angesagt 
Ehefrau Sybille nahm eine 
Stelle an der Orientierungs 
stufe Wüste an. Alfred Cordes 
ließ sich beurlauben, klopfte 
mächtig In die Tasten, kochte 
und putzte. Mit den ersten Ka 
plteln von �Caspar Coppen 
rath' beteiligte er sich bei ei 
nem Autorenwettbewerb zum 
Bertelsmann-Jubiläum, ge 
wann das Interesse des Ver 
lages. 

Mit Beginn des neuen 
Schuljahres kehrt Altred Cor 
des nun wieder in den Schul 
dlenst zurück, setzt damit 
neue Prioritäten. Schreiben 
wird er weiterhin, ganz ohne 
Druck, einen Bestseller {an 
den zu müssen. Während er 
unbeschwert auf seinem 
rückenschonenden Hocker 
vor dem Computer wippt, er 
klingt blitzsaubere Kamer 
musik. Sibylle Cordes Probt 
Im Flur mit ihrem Hobby 
Ensemble. Und Caspar? Der 
zeigt stolz sein Spiel-Haus 
chen im wildwüchsigen Gar 
ten und läßt sich dann zum 
Foto überreden. 

ON-Fotos 

()tjUNIVERSITÄT 
oSNA8RCCK 

leun fremde Sprachen 
Erstmals bieten Universität 

und Fachhochschule Im Win 
tersemester ihre Fremdspra 
chenangebote (neun Spra 
chen) für Studierende aller 

.Fachbereiche gemeinsam an. 
Uni: Französisch, Englisch, 
Spanisch. ltallenlach, Portu 
glesisch, Russisch und Chine 
sisch. Fachhochschule: Italie 
nisch, Niederländisch, Wirt 
schattsniederländisch und Da 
nisch. Darüber hinaus organi 
sieren die Fachbereiche an 
der Fachhochschule und der 
Universität studientachbezo 
gene Sprachkurse. Anmeldun 
gen tür die Kurse 1991/92 bis 
28. Juni in den Akademischen 
Auslandsä mtern der Uni, 

Graben/Schloß, und der 
Fachhochschule. Albrecht- 
stra@e 30. 

I \ 

....... 
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Tuchfühlung 
Tl war, al die DU in Os 
nabruck gegrundet wurde, 
elt Jahre alt und im heute 
polnischen Schlesien zu 

Hause. Bilder 
von der Hucht 
der Besiegten 
und dem Etn· 
ug der Sie. 
ger, auch die 
$patere Ver 
treibung aus 
der Hermat 
h.ibcn sich tlel 
in sein Ge 

dachtnis eingegraben. Von 
1946 an erlebte er den Auf. 
bau der Demokratie in 
Nordhorn mit. Buc.her w,e 
Hoters �Nallonalsoziai,s. 
mus" oder das Tagebuch 
der Anne Frank gehörten 
m,t zu se,nern bevorzugten 
Lesestoff. Der Drang, mehr 
daruber zu erfahren, wie 
das alles geschehen konnte, 
war stark, und die Neugier 
auf Demokratic groß. TIII 
weiß heute von Frauen uncl 
Männern der ersten Stunde, 
daß es gar nicht so einfach 
war, Gesinnung\lreunde 
zur Mitarbeit ,n den Par 
teien zu bewegen. Den. 
noch war du Interesse an 
der Bundespolitik durchaus 
groß. Politische Versamm 
lungcn mit prominenten 
Rednern waren sogar Mas 
senverannaltungen. Tili hat 
last alle prominenten Politi 
ker der ersten 30 Jahre Bun 
deuepublik noch gesehen, 
gehört und viele auf Grund 
seines Berufes sogar ken� 
nengelernl In den Anfangs 
jahrcn der Demokratie war 
noch kein undurchdringli� 
eher Kordon um die Promi 
nenz gezogen. Sie durften 
dem Volk nahe sein. Heute 
ist das leider nicht mehr 10. 

Fernsehauftritte haben die 
Distanz eher noch vergrö 
ßert. Da muß man sich Ober 
wachsende Politik- und Par 
teienverdronenheit nicht 
wundem. Es fehlt an Ge 
legenheiten, unten an der 
Basis denen �da oben" mal 
richtig den Marsch .w bla 
sen. Bismontag 

Sonnabend, 
26. August 1995 13 

TeJtte: Klaus Helnzel 
und Christoph Franken 

E. °' Gemeinsam fiir die 
Maiwoche werben 

Seite IS 

Streit um 
Tantiemen 

Seite 17 

Der Geburtsstunde der CDU In 
Osnabruck gingen Treffen im 
Frühsommer 1945 vorauf. Der 
einzige noch Lebende des 
GrOnderkrelses, der Buch 
händler Heinrich Th. Wenner, 
erinnert sich. 

Ente tastende Gespr.khe 
über die Möglichkeiten. eine 
Partei zu gründen, führten Dr. 
Paul Otto, ein leitender Ange 
stcllter der Firma Kromschro 
der. Berufs.schuldirek1or Theo 
Schmidt und Oberstudlendi 
rektor Dr. Leonhard! In dessen 
Wohnung an der Miquel 
straße. Späterer Treffpunkt war 
die Buchhandlung \Venner. 
die wegen da durch Bombffl 
zemOnen GttchlMt ln der ln 
nenstadt in ein Hau, an elft' 
Wel&tnburpnak 2 umgeo 
gen wu. 

Die Zusammenkunfte in el 
nem der hintl!ttn, nur splrllch 
mit SltzgelegenMlten amge 
statteten Räume, hatten un 
beabsichtigt konspirativen 
Qarakter, weil Parteien Ja 
noch nicht zugelassen waren. 
Wenner Ist jedoch uberzeugt, 
daß die Gesprächsrunde von 
den Briten toleriert wurde: 

Ganz in der Nahe wohnte ein 
britischer Gehelmdlenstoffl. 
zier. r>em Ist sicher nicht ent 
gangen, was wir trieben." 

Schon bald stießen zu den 

Tennlnlralenclerund 
Notdienste 
heutuuf der Seite 16 

� Narmr: 

Vorname: 

VIELE PROMINENTE CDU-POLITIKER trugen sich im Verlauf der SOjtihrigen Parteigeschichte In das Goldene Buch der Stadt ein. Hier Ist 
es am 19. September 1969 der damalige Präsident des Deutschen Bundestages, Kai Uwe von Hassei. Ilm sah die ortliche CDU.Promi 
nenz Ober die Schulter: Landtagsabgeordneter Hermann Sandklimper, Ratsfrau Ursula Flick, B0rgermeilt!.rferdinand Erpenbeck, Land 
rat JosefTegeler, Bundestagsabgeordneter Heinrich Franke und Ratsherr Konrad Nettelnstrot (von recl'lb). Foto: Archiv Stadt Osnabrilck 

Geheimdienst 
im Nachbarhaus 
Gründungsmitglied Wenner 

Wohnort: 

Str1olt 
L . ~�"· ON ,, ·. -- -------~- . +. E' Oanabrllck � :,,_ , 

.. 

Männern der allerersten 
Stunde weitere Bekannte 
hinzu: Der beim OKD bcschaf. 
tigte Vorarbeiter Johannes 
Dölker. der Textilkaufmann 
Clemens Schmidt sowie 
Rechtsanwalt Dr. Adolf Kreft, 
mit dem Theodor Heinrich Th. 
Wenner schon wahrend der 
letzten Kriegsmonate Kontakt 
hatte. ..Gesprochen werden 
durfle damals nur im Fuster 
ton, hinter vorgehaltener 
Hand." 

Zur Sltualion der Parteien 
heute meint der Pl'nsionär: 
�Sie sind notwendig und viel 
mehr Bürger sollten sich dort 
engagieren !", wenner rat den 
Parteien , den Burger mehr tu 
fonlem, steh zu beteiligen und 
nicht alles den Staat machen zu 
lassen. 

HEINRICH TH. WENNER. 
Foto: Ger Westdörp 

�Das Notwendige 
möglich machen" 
Urgestein: Ferdinand Erpenbeck 

�Als Opposition 
muß es auch 
die SPD geben'' 
Zeitzeugin berichtet von der Gründung 

Bergatr.46 � 

Die Grundung.sversammlung 
der Osnabrucker CDU am 26. 
April 1946 erlebte Lore Kreft 
mit. Die d;imol\ 2Sj:i.hrlge he 
gleitete ihren Schwager Dr. 
Emil Rasrh und ihre Schwester 
Grclel Rasch sowie weitere Mit 
glleder ihrer Famllle an diesem 
denkwurdigen Tag in das Hotel 
Walhalla. 

Rund 25 engagierte M:Inner 
und rr.auen fanden sich dort 
ein ... AIIM Anllnazls aus ange 
sehenen Osnnbrl.lcker Faml· 
llen. ,1bcr auch andere rtichll.ge 
Leute, selbst ein Packer aus 
meiner ellerllchen Firma", er 
Lnnert sich die Zeltzeugin, die 
damals noch Lore StricJ.. hieß. 
Ihr späterer Mann, Richter 
Heinz Kreft, nahm ebenfalls 
teil. � Ihn habe Ich abc:r erst 
sechs Monate danach bei einer 
privutcn Geburtstagsfeier nch 
tig kennengelernt", el'Zllhlt die 
heute 75jährigc Witwe. 

Die Ve.uammlung sei ruhlg 
und sachlich verlaufen. Viele 
Redner hätten den Anwesen 
den aus der Seele gesprochen, 
als sie die Grundung eJner b0r 
gerllchen und chrlstUchen Par� 
lci für beide Konfessionen ge 
fordert hatten. Besonders wort 
gewaltig und rhetorisch her 
vorragend sei der Bc.rufßchul� 
lehrer Theo Schmidt gewesen. 
Aber auch Dr. Adolf Krclt sen., 
Dr. Emil Rasch und der Arbeiter 

Ferdinand Erpcnbeck kann zu heil als Bürgermeister am be 
Recht als �politiKhes Urge� frledlgens1en . .,Da konnte ich 
stein" der Osnabrilckcr CDU lliJrgem ganz konkret helfen", 
bezeichnet werden. Jahrzehn- nzählt er. \'or dem Hlnter 
telang bestimmte er die Politik grund der damaligen zentralen 
der Stadl maßgeblich mit und Themen des wirtschaftlichen 
Ohre die verschiedensten Am- und städtebaulichen Wieder 
ter aus. aufbaus der Stadt erinnert er 

1952 mit dem höchsten sich voller Freude an den da 
Stimmenanteil in den Ral ge- maligen Zusammenhall In der 
wahlt, dominierte die CDU Partei. ,,Die Fülle der Themen 
sehr schnell den damaligen schweißte die Leute zusam 
Bürgerblock, bestehend aus men." 
Deutscher Partei, FDP, Parte.!� Heute dagegen seien die 
losen und der Zcntrumsparte1. Themen wesentlich dlffcren� 
Aus der katholischen Jugendar- d wie liberal\ In der 
bell kommend war es Erpen - zterter un 
be;;J... Anlieatt. dtw u e~ell5chaft cwlnne das S C· 

christttkhen Konfessionen dteOberhand. noch ganz 
der DU zu vereinen. ��Mit wenige Polintier sehen das 
folg", wie er heute zurück- (Ganze". meint Erpenbeck. 
blickend fnbwllt. � 

FOrlhn wardlepollttscheAr- Ihm habe die Arbeit fur die -----------------------. 
CDU trotz einiger Niederlagen 
Spaß gemacht. 

FERDINAND ERPENBECK. 
Foto: Jöm Marttns 

Die Grundsätze, die damab 
zur Grundung der CDU geführt 
h!ltten. seien nach wie. vor gül 
tig. Neue He-rau\forderungen 
mußten angenommen wer 
den, ohne dabei popullstl 
schen momentanen Stimmun 
gen nachzulaufen. ..Politik 
kann nicht alles, sondern ist 
die Kunst, das Notwendige 
mOgUch zu machen", lormu 
llen Ferdinand Erpenbeck 
seine Auffassung von Politik 
(siehe auch das Interview Im 
lnneten du Ausgabe). 

EGLEITETE SO JAHRE lang die Entwicklung der CDU Osnabrück: 
die heute 85jahrige Lore Krett, die 1945 noch Lore Strick hieß. 

Fotos: EMra Cotttwdt/prlVal 

,,Im Familienkreis'' feiert 
morgen der CDU-Kreisver 
band Osnabrück-Stadt das 
50jährige Jubiläum. Im Park 
hotel wird Kreis- und Frakt1- 
omvonltttnder 8urkhard 
Jasper die Gaste begrüßen. 
Die Festrede hält der stellver 
tretende Vorsitzende der 
CDU/CSU-Bundestagsfru 
tion Rudolf Selten. In einer 
von NDR�Mltarbelterin Sa· 
blne Steuernage l moderift� 

Dolker vom OKD hätten viel 
Beifall fur ihre Beitrage erhal 
ten. 

Bei Bier und Griebenbrot sei 
schließlich die Verbandsgrün 
dung der CDU In Osnabrück 
beschlossen worden, und alle 
Tellnrhmer hätten s,ch in LI· 
sten eingetragen. �Dann beka 
men wir die Ausweise, in die 
anfangs monatlich Marken ge 
klebt wurden, nachdem der 
Beitrag an der Haustür kassiert 
worden war", so Frau l(reJt. 
Nach der Wahrungsreform 
habe sie monatlich 2,50 Beitrag 
bezahlt . .,Viel Geld f0r die <Ja 
mallge Zell", hob \le hervor. 

In den ersten Jahren sei sie 
noch regelmlfülg zu den r�artel 
ve.rans1altungen Im Kolping· 
haus gegangen. Dann habe sie 
slch um Ihre Familie und ihr!' 
vier Kinder gekummen �Ich 
bin aber immer Mitglied ge 
blieben, habe brav meine Bel 
träge bezahlt und wurde regel 
mIJ.ßlg fur meine Mitglied 
schalt geehrt", berichtet sie 
heute schmunzelnd. 

Mit den polltl«hcn Zielen 
könne sie lieh noch immer 
identifizieren, wenn sie auch 
nicht alles mittrage. �Die FDP 
Ist fllr mich eine Splltterpartti, 
und die SPD muß es als Oppos 
tion schließlich auch geben", 
hat Lore Krelt klare Vorstellun 
gen. 

ten Talkrunde werden sich 
Ursula Alclc, Ferdinand Er 
penbeck. Frllz Brk"-Scw, 
Christian Wulff und Prof. Dr. 
Rainer Tmh'kle mit dm frO. 
hettn und aktuellen Proti. 
men der Politik beschäftigen . 
Bel Kafftt und Kuchen kann 
die vorberei tete Ausstellung 
�so Jahre cou·· beslchu,t 
\ttrden und ftlr JClnckr gibt es 
ein eigenes Progruun. 
Abends wird dann pgrtllt. 

Buchhalterin 

l Geschichte der CDU Osnabrück 
Am 1. Oktobet lleß die brlll 
sche Militärverwaltung die 
Gnlndung pollt15Cher Pu. 
telen zu. Am 26. April 1946 
fand die Grü.ndungsver� 
s,mmlung der Osnabrucker 
CDU Im Hotel Walhalla statt. 
Kun cS.mlf betlef der brltl� 
sche Militärgouverneur 
Geoffrey Day eines der Gnln 
dungsmitglieder, Adolf Kreft, 
zum Oberbürgermeister. Am 
16. Februu l9461nstalllerten 
die Briten die erste provison 
sehe demokratische Vtrtn 
tung. 

Die neue Putti wntand 
steh von Anfang an als Volks 
bewegung evangelischer und 
lrattioihdaer dutnen. Ne 
ben Osnabnlck ttlbllerte 
lieh aucb In dm blnac:hbu 
lffl Kreisen die CDU. Bezirks 
vo,alJilnder Dr. PbJl(pp 18- 

12"2.:.2%v» 
den da Parlliorphl,- 
SIUOft. Dir ... llezlruplr  
teltag fand unter 8ltelltpng 
IColuN Aclfflauen am '21. 
JldS 1946 Matt. Anfana der 
50er Jahre funktionierten die 

Panel-G1!1eh.lftsStcllen, 
die Mitglieder erhielten Au 
weise. 

In den 60er Jahren machte 
die CDU tatkrlft1ge LokalpO 
litlk. Unter dem Motto �Pu& 
glnger und auch Menschen" 
proklamierte die Frakdall 
1963 lUffl ,Jahr dei FulllD 
gers". Dle Wohnraumförde 
rung nahm breiten Raum 
elJ'I. und die wirtschaftliche 
Entwicklung der Stadt 
durch die Ausweisung neue 
Gewerbe · und Indus 
chen geslchen. SCh 
hilfe erhielt die örtliche 
Immer wieder von 
polittkemn. 
i.udwtg Erhard kam 
fach in die Hltettadt. 
die drei großen �K" 
ner, Kabelmetall 1111d 
n,annboombm. 

Die CDU a 
llopt Mt Im s.tei 
lftmtnte bll 1ft eile 
hinein die 
tlk. Dt, Verlust der 
Rathaus traf sie hart. 
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�Das Leben selbst 
ist die Liebe" 
Ernesto Cardenal wird 70 Jahre alt 
Von Toni Keppeler 

nesto Cardenal hat wie kein 
nderer die Ideologie dl'S rcvo 

RutlonJren Nicaragua geprägt. 
Heute feiert der Poet, frühere 
J"ricster und l'ollllker seinen 
70. Geburtstag. Der kleine, 
-rcundlichc Mann mit dem fast 

hulterlangen weißen Haar, 
der die Baskenmütze nur zum 
bchlJfeo abnimmt, wurde zum 
internationalen Aushange 
child der sandinistischen Be 
~vcgung. Aus der Theologie der 
!9elrelung, aus Mystik, Mar 
b Ismus, Romantik und Poesie 
o:::hu( er eine Ideologie der 

·lortnung. 
1925 im sudnicaraguani 

hen Granada als Sohn einer 
reichen Familie geboren, stu 
liierte Ernesto cardenal Lltera- 
1urwissenschaft und Phil0so 
Whle In Mexiko und New York. 
1pater Theologle in Mexiko 
mnd Kolumbien. 1965 erhielt er 
a der nicaraguanischen 

:F:auptstadt Managua die Prie 
erweihe. Als Mitglied eines 

vichterzirkels fiel er schon in 
n 50er Jahren polltbch auf. 
Zwei Jahre In dem Trappl 

ten-Kloster Gethsemany In 
Kentucky/USA, das er 1957 ver 
aeß, prägten Cardenal. Die 

hre seines Novizen-Meisters 
jfhornas Merton wurde zum 
lellmotlv seines gesamten 
:haffens: �Das Leben selbst Ist 

ehe, und wenn es wahrhaftig 
lebt wird , lehrt es Liebe ." 
In seinen Anfang der 60er 

ahre In Kolumbien verfaßten 
,Psalmen", die heute In 18 
� achen Oberwtzt sind, stellte 

sich Cudenal als revolutiond 
rcr Vcrkimdcr des Reiches Got 
tes au( Erden vor. 1966 grüa 
dete er auf der Insel-Gruppe 
lentlname Im Nicaragua-Sc 
eine an urchristlichen Vorstel- 
lungen orientierte Gemein- 
schaft. Seine Erfahrungen sind» 
in dem zweibändigen Werk/ 
�Das F.vangellum der Bauern 
von Solentlname" verarbeitet. 

1977 vertirkte die sandini- - 
stische Guerilla den militari- - 
sehen Druck auf das Somoza 
Regime. Cardenal floh nach 
Costa Rlca und schloß sich der 
Sandinistischen Befreiungs 
front FSLN an. Fortan war er, 
h!luflg Gast auch In Deutsch 
land, der reisende Sympathie- 

Für �Revolution 
ohne Rache" 

Träger der Sandinisten. Die 
ihm eigene Mischung au.s Chri 
stentum, Sozi,lllsmus und My 
sllk faszinierte und wurde auch 
von der einfachen katholl� 
schen Landbevölkerung seiner 
Heimat verstanden. 

Nach dem Sieg der FSLN 
1979 ubern1hm cardenal das 
Amt des Kulturministers und 
setzte sich für eine� Revolution 
ohne Rache" ein, Sein politi 
sches Engagement brachte Ihm 
1980 den Friedenspreis des 
Deutschen Buchhandels, 1985 
die Suspendlerung vom Prie 
steramt ein. Einen Theologen, 
der das Reich Gottes als �voll 
endete humani stische Gesel l· 
schaft " interpretiert, wollte der 
·s·u w·!i 7?· � 
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Neuer Fertigungskomplex bei 
Conditorei Coppenrath & Wiese 

In Mettingen wird jetzt die Produktion aufgenommen 

� 

� 

ln einer offiziellen Feierstunde 
mit geladenen Gästen wird 
heute, am Freitag, dem 25. S.p 
tember 1992, der neue Gebäude 
komplex der Conditorel Coppen 
ralh und WIHII ,In lll�ttfngen �ln 
geweiht und Hlner 8nlimmung 
tlMrgaMn . Im GewerM� und In 
~ .,Hllgelstre&e" In 
Metllngen entstand euf dem IOnl 
Hektar groben Grundstück ein 
neuer FertlgunpkomplH, In der 
die Conclllorel Ihre Kepulllt.n 
""' ein YleltKMI erweitern 
kann und '°"'" den IIOnftlgen 
Anlot derunge n des europäl 
K!Mn Mantles gewachHn III. 

Bereits seit 17 Jahren ist de 
Conditorer in Westerkappeln an 
sassig Seit dieser Zeit hat das 
Unternehmen standig expan 
dlert Die gute Absatztage 
machte aber eine Vergrößerung 
der Betriebsstatten dringend er 
forderlich. Aus diesem Grund 
.suchte die Flrmentettung nach 
olnem geeigneten Grund.stOck. 
wo sie ihre Plane verwirklichen 
und alle Moglichkeiten zuküntt 
ger Erwetlerungen lur die 
verschiedenen Abteilungen aus 
nutzen konnte Am Standort In 
We.sterkappeln war eine opt1� 
male Auswettung des Unterneh� 

mens nrchl gegobon. Bedingt 
durch die U01or·&tOt2ung der Ge� 
meinde Mettingen sowie die 
gute Verkehrsanbindung an das 
Straßennetz, entschied man such 
für den jetzigen neuen Standort 
Natürllch wird auch n Wester 
kappein kunttug weiter produ 
ziert werden 

Neben der neuen Produktions 
halle in Mett,ngon entstand auch 
ein moderner Apfelschatbetrieb, 
in dem die Obstzutaten tOr die 
Konditorei-Produkte zur Weiter 
verarbettung vorbereitet wer 
den. Die Bauhandwerker der 
zahlreichen betelllgten Bauun 
ternehmen und Handwerksbe� 
triebe erstellten das Gebaude 
nach den Planen der Ingenieur 
gemeinschaft Krabbe aus Osna 
brück in einer relativ kurzen 
Bauzeit Vom ersten Spatenstich 
an bis zum heuttgen Tag. an dem 
d,e Funktlonsfilhlgkelt herge� 
stellt 1st, sind nu.r 12 Monate ver 
gangen Bel der Vergabe der 
Auftrage achteten die Bauherren 
und die Architekten darauf. daß 
haUtp.silchllch Unternehmen aus 
der heimischen Region am Neu 
bau betelHgt waren. Nur einige 
Spez,alaultrilge wurden an 
Fachunternehmen aus anderen 

Bundesländern sowie aus Eng 
land. Dlincmark und Holland ver 
geben. 

St.and1g waren für dieses Pro- 
1ekt fünfzehn Architekten und In 
gemieure damit beschäftigt. die 
Plano zu zeichnen, die Statik zu 
errechnen und zusammen m,t 
don Bauherren Konzepte für die 
hochtechnlache Ausstattung der 
Rliumlichketten zu erarbeiten. In 
wochentl,chen Bcsprechunge.n 
mit der Geschaftsiellung und den 
technischen Mitarbeitern konn 
ten auftretende Probleme 
schnell gelost werden. 

Der Neubau erstreckt sich In 
Nord-West-Richtung des Gewer 
begebietes und hat eine Gesamt� 
länge von llber 240 Metern Mit 
einer Breite von fünfzig Metern 
hat der Komplex einen Raumin 
halt von vergleichsweise 234 
Eintamilienhausorn Das Gewer� 
begrundatilck ist von der Wester 
kappetner Straße erschlossen 
Das Gebäude hat aufgrund der 
Hanglage des Grundstückes in 
der Nord.Sild-Richtung mehrere 
Ebenen 

Als Baumaterial wurde eine 
Stahlbetonfert1g1eltkonstruktlon 
in Skelettbauweise gewählt Als 
Außenverkletdung verwendeten 

offiziell eingeweiht. 

de Handwerker Stahlbeton 
sandwlchplatten und Stahltra 
pez.btechverkleldungcn. die 
kunststoHbeschichtet und Wll· 
medilmmend sind. Um die 
Fassade archlteklonlsch auf� 
zulockern. wurden die Treppen 
hauser, die dlo einzelnen Stock 
werke zusll!zllch zu den Auf. 
zogen verbinden, der Fassade 
vorgotagert und verglast Die ro 
ton Fenstert ahmen der Treppen 
hauser geben den Fassaden, die 
alle mn hellen Farben gehalten 
sind. ein attrakhvcs Aussehen. 

Auch in den Bereichen der Ar. 
beitsplatze sind Fenster enge. 
legt. die viel Tageslicht tn die 
Produkllonshalle lassen Der 
graue Fußboden bekam einen 
speziellen Belag, der die er. 

lletlleflullcilgelahr In der Kondl· 
IDrel beriick.slcht,gl In don ver 
ll)llledenen Arbeitsbereichen 
wurden die lnnenwllnde den An 
tD,wungen entsprechend er 
stelht. Das Kalk.sandstelnmauer� 
W8f1I ist mit unterschiedlichen 
Gt,trtllcllen versehen. So haben 
de Wände z.B. elnen Fugen 
... tlllrk:h. Putz mit Anstrich. 
Fiesen oder eine Warmedam- 
11111ftO mit Verkleldung In den 
l(Ghlberelchen 

/WI hygienischen Gründen 
J11b111 tut alle Produkt1onsbe 
reiche lufttechnsche Anlagen 
erhahen. Entsprechend der Je 
welligen Bere iche sind die Lot 
tungaanlagen dezentral elnge 
baut, Feinstaubtitter reinigen die 
..... ugllt Außenluft Neben 

der Be- und Entluftung dienen 
die lutnechnlschen Anlagen 
aber auch zur Beheizung der 
Produktlonsgeschone. Zur Vor 
wlrmung der Au8enluft werden 
Wirmerückgewlnnungssysteme 
eingesetzt 

Ansonsten erfolgt die Wirme� 
versorgung über die zentrale 
Heizungsanlage. Die moderne 
Heizung,anlege Jst gubefeuert 
und arbeitet vollautomatisch, 
Zur direkten Erfassung von 
SchadstoNell installierte das Un 
ternehmen in den einzelnen Ar 
beitsbereichen eigene Absaug 
anlagen. DOie Wasse rversorgung 
du neuen Produlctlonsbelnebee 
erfolgt aus dem 611entllc:llen 
Wassernetz. Zustzhich baut. 
die Firma Druckerhöhungsan- 

legen und Vorratupeicher ein. 
um die Bedarfsspitzren abzu 
decken. 

Die Herstellung des benotig 
ten Brauch� und Produkt10ns 
warmwassers erfolgt Im weeent 
llchan Ober Wltmerik:lcgewln 
nung aus den Klll�masctunen 
Alle santtiren E1nnciltungen lm 
Neubau sind auf die hohen hy 
gientschen Anforderungen eb 
ge9tlmm1. Die Sfromveraorgung 
mit elektrischer Energie erlolgl 
aus dem Mlttelspannungsfletz 
des Energieversorgungsunter 
nehmens, des dafür dte i.c11 111- 
1Chen Voraussetzungen g0- 
schatten hat Auf dem Gelinde 
wurde eine eingene Trafostation 
tnatalllert. 

Fortsetzung nbchate ele 

... IMMER AJJ,ERERSTE SAHNE 
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Ware wird im Tiefkühl-Hochregallager 
bei minus 24 Grad zwischengelagert 

Modeme Computer-Software stellt Tourenplan für TletkUhl-Lkw zusammen 

Ein Kondltol' mu8, llgllch Irlach 
liefern. ln den Vorstellungen der 
Kauter ist dieses selbstverständ 
llcll. Da aber die TiealDhllnlhen 
In den IElnaalhandelamlrtrten 
und die Lager nur begrenzt tütl- 

� bar lind . multe die Condttorel 

� 

Coppenr! lh und Wlue lür die 
B! Uel! rung der Kunden ein aus 
geklügeltes System erarbeiten. 
Für dieses System hat das Unter 
nehmen, Nlchdem H J! hrel! ng 
die Produkle In ein Tl! tltDhlh! ua 
Im L! ndlrrela Osnabrück gefah- 

er getragt. Mit Gabelstaplern 
._.., die firmeneigenen Fahr 
"""' on kDrtNler Zelt beladen, 
"" 4e wichtige Tetkontuno der 
rrodukte nicht zu unterbrechen 

Ober dreißig firmeneigene 
1klll bilden die �Tlefkllhltrans 
llOrtltafleJ'· der Cond1torel Cop� 
t,nrai,i und Wieso Fur die Fah 
tr ist es selbstverständlich, das 
die vorgeschriebene Tour olnge 
... n wird, Somit Ist eino abso 
llit Peink11Ichltelt gewllhrlo,stot. 

ren hat, vor eln paar Jahren ein TlelkOhltransportern. ohne Un- und die TielkOhlkelte wird bis zur 
Tiefkühl-Hochregallager in Os- terbrechung der Tiefkuhlkette, in Tlltkiihltruhe des Handels nicht 
nabrück-Atter erstellt. das last dre,O,g Meter hohe Tlel� llllllrbrochen Die Fahrzeuge 

kOhllager gebracht Hier werden iallld lt.lndig Im Einsatz und bO· 
doe verschiedenen Produkte b! � 11111m die Kunden In der gesnm· 
minus 24 Grad zwischengela- tun Bundesrepublik Mlltlerwolle 
gart. Das TiefkOhl-Hochregalla� -...« du Unlornohmen die 
gor ist IOr mehr als 8000 Palet. Konditorware euch in Ostor 
tenslellp!itze gebaut In den ver� flicl\. Großbrllannlen. Frank� 
schledenen Etagen dor Regale reich. Spanien. Skandinavien 
1st jede Palette mit e,nem Spe� lllldlndleBeneludinder. p! k 
zialhubgerllt einzeln greifbar. � 
Der Inhalt des Lagers wird alle 
14 Tage umgeschlagen. 

Von Wcsterkappoln und kunf� 
tlg auch von Mettongen aus wer 
clon tilgl,ch clle Torten motgroOen 

III dem Tlefühl-Hochrege llager können Ober IOIO Palellen gelagert werden. Jede Palette ist 
durch ein ferngesteuertes Hubgerät einzeln greifbar. 

Mit der Fertigstellung des Tlel 
k.Ohllogers konnte das Unterneh 
men auch dlo gesetzllcne Auf� 
rage e,ner Angabe der Verf1lld1� 
ten mit dem System �forst In - 
flrst out". absolut lil$en. Fast die 
Hälfte aller Paletten muß vorher 
kommlss1onlert werden. Daher 
kommt es zu sehr hohon Palet 
tenbewegungen. die zur Zeltbeo 
1200 Paletten pro Tag liegen. 

In den Räumlichkeiten des La 
gers Ist auch die Auftragsan 
nehme untergebracht. Ubor e 
non Zontralrochnor werden hie, 
die Aulttilge bearbeitet. Da 
Tourenoptimlorungsprogramm 
stellt die Fahr1routen der Tief. 
kühl-Lkw Ober Computer zusam 
men. Diese Touren werden rum 
Lagerrechner überspielt und 
können dort automatisch tur die 
Verl.adung aus dem Tielkühlh.aue 
abgerufen werden. Era1 hoe, 111 

wieder die Tatkraft der Mitartei. 

� p � 
Tiefkühltransporter gefahren. 

DN Tletk0hl-Hochf'991ll�ger der Condllorel Coppenrath und Wiese in OanabrDck-Alter lat lat 
...... Mater hoch. Hier werden die Produkt� bei Minus 24 Grad zwl! chengelagert. 

Fotos: ArctuvC+ W (A). pak (9) 
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Coppenrath & Wiese trotz der Größe 
noch mittelständischer Handwerksbetrieb 

Zur Zelt In Ober 50 000 TletkOhltruhen In der Bundesrepublik prlnnt 

Die Conditorel Coppen rath 
und Wiese in lesterkappeln pro 
duriert selt nunmehr i7 Jahren 
Tiefk uh-backwa ren, die ohne 
Konservierungsstoffe herge 
stellt werden. Das Geheimnis 

... Erfolgs besteht darin, da es 
in beiden Firmeninhabern und 

ltw.m erfahrenen Mllat1Mtt.r 
Tem gelungen lst, lahnell'o 
dukte und Backw aren einzutrle  
""'· ohne daß sich an hrer Struk 
tur und Ihrer Konslslenz etwas 

lindert. Vonuuetz\mt datOr lsl 
allenllnp eine llldlgerecble 
Schocktrostung. Mach der Her 
stellung und der Froetunta wird 
das fertige Produkt In die Tlef 
lillhllruhe elftgel ... rt. Mil clleaer 
lhlhode heben eile Kondltor9' 
Produlltla praldhctl eine unbe 
grenzte Hallbarblt. 

Erstaunllch Ist die hohe Zahl 
der Produkt-Varianten. die der 
Me11terbotrleb herstellL In der 
Bundesrepublik bietet die Cond�· 

torel Coppenrath und Wiese 42 
verschiedene Produkte auf dem 
Markl an. die überwiegend Im 
klassischen Lf!bensmllleleinzol 
handel vertrieben werden Ne 
ben den klassischen Sahnetor 
ten hndet der Kunde In den Tiel� 
kilhlregalen aber auch Blsquit 
Sahno-Rollen, Altbohm,schen 
Apfelkuchen oder Strudelspe 
zialltllten. Nach Aussagon der 
Geschittslollung Ist dlo 
Schwarzwälder Kirschtorte. die 
sich In der Bundesrepublik gro 
ßer Beliebtheit erfreut. eines der 
umsatzatlrksten Produkle. Aber 
auch der Apfelstrudel erfreut 
sich zunehmender Belleblholt. 

Unter den auslllndlschon Ab· 
nehmern der �süßen" Produkte 
nimmt Großbritannien eine be 
deutende Slellung ein. Die Tief� 

kühlwagen von Coppenralh und 
Wiese liefern bis zu zehn Lkw 
Ladungen pro Woche auf die In 
sel unserer europaischen Nach� 
barn. Bis zu zwanzig Prozent der 
Produktion verkauh die Kondito 
rei In andere Linder. Damit sind 
die Welchen lilr wellere Export 
erfolge und Expansionen ge 
stellt. Der Großteil der Ware wird 
nach Möglichkeit auch Im Aus- 
land unter dem In Deutschland 
längst bekennten Namen �Con 
dltorel Coppenrath und Wieso" 
verkauh. 

Die Konditorei, die sich trotz 
ihrer Größe immer noch als oln 
mlttelslindlllCher Handwerks 
betrieb versteht, hat bei der lu 
ßeren Aufmachung der Produkte 
einige Innovationen einge 
bracht. Du fr0her ein wenig 
hausbackene Erac:helnungsblld 
wurde durch eine attraktiv go- 

Aut eine gleichble lbende Qualltit wird lm Hause Coppe nrath 
und Wlese grober Wen gelegt. Der Lelter der Qualltlteprilfung, 
Jürgen Ahlert, kontrolliert desha lb stiindig dle lautende Produk 
tton. 

stalteto Verpackung 111 heblicll 
verbeuert. Das gesamte Sorh· 
mont Ist jetzt In verschledono 
Produktgruppen eingotolll. Ote 
f!rmenelgone Werbeable1lung 
1st stets bem0ht. dem Verbrau 
eher das gehobene Niveau auch 
iiu0erl1ch zu verdeutlichen. Al· 
les in ollem bemüht sich Cop 
penralh und Wiese won1ger um 
ein Aktions- als um oin konti 
nulerlichos Geschall. 

Zur Zoll Ist das Unlernchmon 
mit selnon Produkten In über 
50 000 Tlelk0hltruhen der Bun 
desrepubhk präsent In dor Fertl� 
gung worden ausschließlich un� 
verliilschto Rohstoffe verwand 
Das In den Produkten vorarbei 
tete Obst wie frische Apfel, 
knackige Birnen und erntefrt 
sehe Sauerkirschen oder !eine 
Waldbeeren kommon aus An� 
baugebleten, die nach neuesten 
Erkenntnissen arbeiten. Der 
Jahresverbrauch für die Apfel� 
produkte liegt zum Beispiel bei 
zur Zent 14000 Tonnen Bevor 
ein Rohstoff In den Betrieben der 
Konditorei vorarbeitet wird, 
ilborprOh solbstverstAndlich das 
firmeneigene Labor die Back 
zutaten. 

Das modorne Handwerksun 
ternehmon verarbeitet täglich 
0bor 70 000 Liter Sahne. Dies 
entspricht rn etwa der Mllchpro 
duktlon von zirka 25 000 Kühen 
Ein Ertolgsgehelmnls der Condl� 
torol Coppenrath und Wiese Ist 
alcherhch die gleichbleibende 
Qualität der Sahne, die bekannt� 
lieh von Tag zu Tag verschieden 
sein kann. So Ist auch Sommer� 
sahne In Ihrer Konsistenz an 
ders zu beurteilen als die Winter 
sahne. 

. :e:.. --..n Absatzchancen 
tut uhtte Torton und Back 
warn sind durchaus als sohr 
poly zu beurteilen'', so Aloys 
Coppenrath Da die Tiefkühlung 
d@beste Gewahr datur bietet, 
hochwertige Konditorware in un 
vlflllacMar Ouelltit zu verkau 
ten und aut den Kalteetisch des 
Verbrauchers zu bringen, hegt 
C@ppenrath und Wiese mit sei 
nen Produkten voll im Trend. Von 
der Centralen Marketinggesell 
Sdlefl lur deutsche Agrorpro 
dukte ertieit das Unternehmen 
Inden vergangenen Jahren z.ohl 
reldle Oualltötsmodalllon. 
�Diese Auszeichnungen sind 
nicht nur eine Bestätigung', er 
klärten Aloys Copponralh und 
Joset Wiese, sondern gleich 
zeitig auch ein Ansporn. auch 
kOnltig um Oualltllt und Autma 
chung bemüht zu sein." Viel 
Wert legen die beiden Firmenin 
hatler darauf, daß sie nlchl lndu 
stnell gelortlgto �Dutzendware"' 
liefern, sondern Tiefkuh-Torten 
und Backwaren nach �Konditor� 
meister-Art pak 

9 
In der Verauchaliondllorel entwlc:keH da Team um Cheftcondltor 
Holger Nlckol (llnkl) atlndlg neue Torten und Backwaren. Unter 
,.Haushalts-Bedingungen" J)l'oble rt er alle Mlglk:1111 .tlen au! � 

� 

Die richtige 
Adresse ... 

Für Maler- und Tapezier 
arbeiten, Glaserarbeiten, 

Fugenversiegelung, Beton 
beschichtungen, Vollwärme 

schutz, Fassadenrelnlgung 
im Hochdruck-Dampfstrahl- 

. ..immer allererste Sahne 

� 
sind wir Ihr richtiger Partner ... 

rn1 HAKE 
Malermeister 

lburger Straße 59, Osnabrück, (05 41) 5 25 45 

tellk1 
Hertel Tecflnile:he lloller11ngen GmbH 
Estringen 6, Posttach 1525 
4450 Lingen 

Teleion (OS 91) 54011 
T ...... (05 91)5 38 08 

ISOLIERTECHNIK 
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1 Station In Osnabrück: Emesto Cardenal 
Voo Rainer uhmann-l..lmfflt'rt 

Rauschebart und das schulter 
lange Haar sind ,chon se11 tan 
t,tl'm grau. die kleinen Augen 
bewegen sich wieselflink. Er 
nesto Cardenal, der Okhtt�r, 
l'Tle!iter uml Politiker .iu, Ni� 
caraua, versteht sich auch 
mit seinen 7O Jahren als kevo 
luttnn.lr. Heult' abend um 20 
Uhr liest er in der Lagerhalle 
aus seinem neuen Buch �Ge 
sänge des Universums". 

Es ist still geworden um Ni 
caraua, seit die Revolutions 
(l,lrtel fSI 1' , or fünf Jal11en 
ihrt> Mehrhdt H'rloren hat. 
Niemand spricht mehr von 
den Contras, der Boykott der 
U\.-\ ht G-·hlchte und die 
immer noch schlechte Wirt 
schaftslage taugt hierzulande 
nKht hl! Schl.lj.l7t:llt'n. Es 
schernt, daß selbst die Sollda 
itatsruppen in Deutschland 
ihr lnter~..e an (ll'Ul mittl'I� 
amerikanischen Staat verlo 
non habffi . 

\ 

~ur , leh: ""r e, 1mmt.-rhln 
em Piul.cnq-hlaR, ;ili f.tnesto 
Cartlm.al d.-r s.imlmhtlschMI 
Partei und ihrem politischen 
Kopt Daniel Ortega vor emt:m 
J..tlt den Ruu.cn "--ehrte. ll. 
f�hlt- ,:in legllchu Ethll., du: 
t-orrupllon greltt' um srch. }.n 
tuserte er damals. ,�Dies ist 
nicht mehr die FSLN, in die 
wir eingetreten sind, nicht tlle 
Bewegung, fur die so viele 
starben", schrieb er zum Ab 
schltld. In 5t'.tnl'm Hetzl'n 
werde er den .Idealen Sanlllnos 

Die Revolution 
und der Papst 

die Treue halten, als Sa.ndinht. 
Marust und Christ. 

Vor einem Jahrzehnt war es 
der \'.1tll.ln, der sich nicht mJI 
d(om re,·otutionJren Priester 
urmg1t1en J..onntl' Als der 
Papst 1983 ln den Dom von 
Managua kam, rief Ernesto 
Carden al mit hochgereckter 
Fau.-c .. \'h.-a la Ril'\�oluclon!" 
und ve:rscru!l'.Zte !ilch damit ei- 

OICHT[R UNO REVOLUTIONÄR: ErneSlo Cardenal. 

nige Sympathien. Zwei Jahre 
sp,ller wurde er von seinem 
Priesteramt suspendiert. 

Konflikten ist der dich 
tend<' Thrologt� nie aus dem 
W.-g g~ngen. 1925 wurde 
Ernesto Cardenal als Sproß ei 
ner t>eguterten l'atrlderfami- 
1\e im nicarauanischen Gra 
nada geboren. S<'hon als Schu 
ler schrieb er seine et'ltcn Ue 
bt'sgt:dlchte, er stuillertc in 
\h'xlko, New York und Ko 
lumbien, Anfang der soer 
Jahn' !IC:hloß er sich der Oppo 
'iltlon in seinem Heimatland 
an. Nur knapp entkam er 1954 
einem Massaker des Diktators 
Somoza, gegen den er mit !Jte 
rarischen Mitteln ru Ftlde 
7<11(, 

1965 wurde Cardenal In 
Managua zum Priester ge 
weiht einem Priester, der die 

Theologie der Befreiung pre 
digte. In seinen Suchern \\1111� 

ddll' er sic'h vom schwärmeri 
schen Romantiker zum �von 
Gott gesandten Verkunder der 
Re,·olutlon", wie die FAZ wr 
merktl'. WelllJerllhml wurde 
wine nach urchristlichen Vor 
stellungen organisierte.> Kom 
mune auf der lnsd Mancar 
ron, die 5p:lter von Somo,.as 
Soldaten zer,tort wurde. 

Emesto Cardenal ging 1970 
nach l\uba und berichtete In 
seinem �Kubanischen Tage 
huch" ,·on seinen Erfahrun 
gen auf C.utros Zurkerrohrln 
sel. 1977 schloß er \Ich Im l!.xll 
,·on C.ost.i Rlc.1 der Sandlnl\tl� 
sehen Befrl'lungsfront dO. 

Nach dem Sturz dt-s Somoia 
Reglmes im Juli 19791.ehrteer 
nach Nicaragua zurtlck und 
wurde Kulturminister. Er 

sprach skh lllr eine �Revolu 
llnn ohne Rache" aus und 
stattete l.'lnc Alphab<'thle 
rungskampagne fllr aus au,. 
gcblutell� Land, dessen evöl 
kerung zu fast 70 Pro1ci1t aus 
An11lphobcten best.md. 

In seinen ßüchem klagte 
Ernesto Carcknal mit Leldcn 
)Chall dl(� Gewalt In aller Welt 
an und sel7te skh fur ein �re 
volutlonllres Christentum'' 
ein. In tlnem Gespr3ch mit 
der Süddeutschen Zeitung 
macht(� er deutlich. was er dar 
unter versteht: ,.Keine Rl'VO� 

lution der Maschinenge 
wehre, )Onde.m eine des Her 
zens." 

Einen Sozialismus ä la DDR 
lehnte der Priester-Poet ab, 
und auch das Modell Kuba 
war fur Ihn nicht d.is leuch 
tende Vorbild . .,Wir haben 
aus einigen dieser l.!lnder 
Hilfe empfangen, aber wir 
hallen eine andere politische 
Orlenllt�nmg", erklllrtt' er eln 
mal in einem Zeltungslnter 
view. Inzwischen s.ind In Nlra 
ragua manche Errungenschaf 
li.'11 der Revolution bedroht. 
zum Beispiel das kostenlose 
GCSllndhelb- und Erzlehungs 
wesen oder die Versorgung 
mit billigen Grundnahrungs 
mitteln. Aber die D<-,mokralle 
hllll der Ex-.\.llnlstcr fllr relativ 
stabil: �Es durfte nicht mehr 
leicht fllr jemanden 5(.'in. skh 
wil.'dcr zum D11,.tator nuf7u� 
sch\\ingen." 

In Deut.sc.-hland 151 der rcvo, 
Iutlon.nc Priester 1980 mit 

Die meisten Leser 
in Deutschland 

dem Friedenspreis des Buch 
handeh geehrt worden. Die 
Wiedervereinigung vor fünf 
Jahren hat er einmal als �not 
wendig" be1dchnet, wenn 
gleich er manche Entwicklun 
gen kritisch sieht. Jetzt Ist er 
hier wieder auf Tournee. In 
Oeutschland, das weiß F.me 
sto C.ardenal, hat er die mei 
sten leJer. 
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Querbeet vom Urknall 
bis zur Dreieinigkeit 
Ernesto Cardenal für einen Tag in der Stadt RemarquesX 

Von RAiner Lahmann-1..ammert 

.,Man nimmt an, der Schim 
panse war einmal !!In Mensch. 
Aus Angst mtwlckelte er sich 
zurück." Eine Interessante 
Sicht der Evolution, ausge 
rechnet von einem katholi 
schen Priester. lst das die Wls 
sensduftllchkelt. die der Frie- 

.,tensprelstrlger Ernerto Car 
enal mit seinem neuen Werk 

�wsinge des Universums" fOr 
sich beanpsrucht? In der La· 
gerhalle lu der nlcaraguapl 
sche Sdufftsteller aus dem 
zwelblindlgen Wllzer, der, 
wie er selbst sagt. 30 Jahre sei 
nes Schaffens kulminiert. 

Gekommen war der sanfte 
Prediger der Revolution aur 
Einladung von terre des hom 
mes, dem Aktionszenrrum 
Dritte Welt und dem Buro für 
stlkltl5che kommunale F.nt 
wltklungszusammenillbeit. 

Daß Osnabrück die Geburu 
staclt von Erich Maria Remar 
que Ist, war dem 70jährigen f.r. 
nesto Cardenal nicht entgan� 
gen. Schon In seiner Jugend 
habe er mit Begeisterung �lm 

o "Osten nichts Neues gelesen", 
Webe kannte der Dichter aus La 

telnanwrlka im Pressege 
sprach. Die Bilc.her Remarqut'S 

Von der Liebe des 
Wasserstoff-Atoms 

stlen Im spanl.schen Sprach 
raum sehr beliebt .. 

Auf Spanisch las der Poet mit 
der Baskenmütze auch die 
Kostproben aus �Cantico cos 
mico" t,Gesänge des Univer 
sums"), das der Peter-Ham 
mt:r-Verlag als sein �Opus 
Magnum" anprebt. Im ,·öllig 
Uberfullten �caft SpllZbod m" 
drängten sich die Zuhö rer aul 
den Stühlen und aur dem Fuß 
boden um dem dlchlenden 

Priester zuzut.oren. Lutz Kl 
che. der Obers etzer dl'i 480,el 
tigen Werks, trug die Passagen 
elnluhbam aur deutsch vor. 

Manche 86orgnls, der 
große Dkhter könne mit seiner 
Verbindung von Wissemch.ift 
und Poesie, Mystik und Revo 
lution zu einem Jllzu argtn 
Rundumsc-hlag ausgeholt h.i 
bt'n, schien sich anfangs zu be 
stätigen: Da ging es querbeet 
vom Urknall durch dre Galaxis 
rur Drelelnlgl..eh, zum Penta 
gon und zu Ohver North.s Con 
tra-Affäre, von der Llrbe des 
Wasserstoffatorm rum Grab 
des unbekannten Guerilleros. 

Wenn Emesto Cardenal 
,·om Staub der Sterne spricht, 
dann bekommen selbst wissen 
schaftliche Vokabular einen so 
zärtlichen Klan~ daß dle kos 
mi.sche Kilte weicht: .. Wenn 
man stirbt. stirbt nur, was nicht 
ist." Und bei aller Ernsthaftug 
kelt funkelt Immer wieder der 
Schalk durch, rum Bebpiel, 
wenn es um die Evolution des 
Schimpansen geht. 

Noch eine Anekdote aus 
.. Cantlco cosmico" 11eßllig? 
\Js 23jllhrlger Student 'IChlen� 
derte Emeso durch New York 
und 0ng sich In der J02. Straße 
das Lächeln einer )ungen 
woolworth-Verkäuferin ein. 
Hatte er nach Ftierabend a.uJ 
sie warten sollen? Al, 61 j3hrl 
ger kam er wieder nach New 
York, pün.ktllch zum Feier 
abend stellte er sich vor das 
Warenhaus. Aber die junge 
Schöne war nicht mehr da 

Wer von dem l'rlcsterc-in 114! 
kenntnis zum 2.öllbat erhofft, 
wartet vergeblich. Und wenn er 
von sexueller Entflammung im 
Universum spricht, dann 
klingt das nicht nach selbstver 
ordnett!r F.nthalt=l..eit. Da 
bei betonte Ernesto Cardenal 
im Pressegespräch, daß er auch 
noch dem Rauswurf durch den 
Vatlkan Pries ter bleibe. Der 
Papst habe ihm lediglich unter- 

sagt, die Sakramente auszutel 
len. 

FUr Ihn gebt- es nach wie vor 
keinen Wldc-npruch zwbdlen 
Marxismus und Christenrum, 
be,krafUgte der RevoJutlonir. 
�Wenn es soviele kapitalisti 
sche Chrlstt!fl gibt, warum SI.III 
es dann nicht auch marxisti 
sche Christen geben?" Emttto 
Cardenal machte aber auch 
deutllth, d.iß der zusammm 
gebrochene Sozialismus der 

Manc und Jesus 
kein Widerspruch 

osteuropäischen Staaten n 
eine Pervertlerung des Mar 
xlsmus gewesen sd und fügt_ 
hinzu: ��Es hat auch Pervert 
rungen des Christentums geg 
ben, zum Beispiel die Kreuz 
zuge." 

Daß ein leibhaftiger Marxts 
und Remlutionär mit allen Eh� 
ren Im Rathaus empfangen 
wird, ohne den Protest konser 
vativer Politiker heraufzube 
schwören, ~-und.irte etnlgll 
der Gaste Im FriedenSS3al . 
Oberburgermel lttt H:m.s.-Jür 
gen Fp erinnerte an das V-er 
mächtnis des Westfallschen 
Friedens von 16488 und an die 
Bemuhungen der Stadt, tr.led 
liches Denken zu fördern, 
wenngleich es nicht das Wir. 
ken hat wie Ernesto Cardenal". 
Eine herzliche Umarmung des 
Schrittstellers war der Dank. 

Ehrensache, daß sich der 
Poet aus Nicaragua auch ins 
Goldene Buch der Stadt eintra 
en durfte. Ernesto Cardenal 
beließ es nicht beim Namens 
zug, m.lt ln!Undht:hrn wonen 
beschrieb er seine Rührung 
und Dankbarkeit, in einem so 
gesch ichtsträchtigen Saal er 
fangen zu werden: ,.Ich wOn· 
sche mir, daß sich dt'f Friedt, 
der hit'r untt'Tttfchnl.'I wutdf, 
tn litt pnzen Welt durdutt � 
zen möge." 



ltENGERIOI 
In de Intruper Schule drang 

bisher Unbekannter ein, bnch el 
Klassenschrank auf und enhven 
aus ihm Bargeld. 

Die Vortiapr-Nledefll enrerieche 
8d1Dtsea laden zu ihrer Oenualv 
sammlunc ein. die morsen um 20 ~, 
Im Vereln1lokal ataltftndet, 

Du MGV Antrap kommt morce 
um 20 Uhr beim Vere1mwlrt Fl 
meler zusamrn.en, um seine Jahr 
hauptversammlung abzuhalten. Aw 
der Tagesordnung steht neben anderem 
Punkten die Besprechung der geplan 
ten Rhelnfahrl. 

� Die Lenrerlcher 8dllMler treffen si 
7am Sonnt um I6 Uhr zu einer 
1-1) Lichtbildervortrag �Schlesien im Bll� 
~de~ bei Wlndmöller-Potjöm in 
Münsterstraße. 

~ Zum F1111t Cla LebrffyereJu Teclll! 
.Jenblll'Jf�81d, das anllßUcb des 7m'l 

:-ltjllhrlgen Bestehens dieser Verelni«uJ,ui 
'\-am Sonntag um 17 Uhr 1m Hohn1111 
~entralhof stattftndet, flhrl von Lerr 
~1111rlch (Rathaus) aus um 18.30 Uhr � 

Otnnlbl.15 ab. Die Festrede wird Rektor 
_j._t R. Brlnkmann halten. Es konzertlert 
das Resseguier-Trio. · 

i 
3 
3 

�} 
3 

lt- 

i 
Heute, 20 Uhr bei VON-llerlj 
(l(Uhle) eta bNlllaltdl-beltutr 

\ mit Dr. Friedrich Canlle 
Autobus: 18,46 ab Heckma nn-tur 1pe 

Jaduetrt..uale 
llatlaeuplat& bll VON 

J\Uddahrt: uda Sdllul 
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J ll de,· Au�,tl'llUna \'Oß Sdlrtfteft 
von Lehrern und Schülern des 

Carolnum wahrend der 1150-Jahr-. 
Fe war Levin seh (\ cld a st (1814 
'hl � 181.31 mit ��lntl ll~IUlchen ~ln'IM· 
lunug vertreten, die eine Urenkelin, 
1''t au SI ud1enr�11n lltnu-Sdlllckln,, 
aus Familienbett beigesteuert hatte. 
Jril hu1 l�,, lnc,1 Sthtilcr er t.un1 fraacm: 
War der denn auch auf dnn C.roll 
num� &, l\'at thll'l W<!hl rll~ Tal..achl', 
111.1, , r11d11 dlC" f'en<nnllmkelt unbe 
kannt. Levin Shücktng ist in Meppen 
1 bort"n, abc-r In Ch:men,wuth bt>l 
So&el auf rltm Hilmmllnt 11ufgewnch 
iocn, wo �t-ln Vtrter Amtmann mit rltb 
terlichen und Verwaltungsbefugnissen 
wat. 13l0hrl11 kam er on du Paullnum 
111 Mt.ln.�tu. r.lC!c:lelle aocr c:tann auf du 
C.rollnum über; Prot Jllcu hat einen 
Schulaufsatz von Ihm über Du un 
smrittb'lil'e OIUck Oltrer QUll!D !:nle 
hunr In d<'r Mhn.nummer 1906 der 
sehr selten gewordenen Osnabrücker 
l\1onat~bllltler \'rrOffenlllcht. 

J m Jahre 1833 bestand er Im vl.erlen 
Jahrsane lltll Ihrer Eln!Uhrun., die 

ReHeprllfuna. Durch eine zeitge 
ad!lchU!dlen Romano hat er zu Leb- 
7t'llcn all die t11hrcnde Ges:lalt unter 
den westfälischen Schriftstellern e- 
11o!ttn. Die Bt'urtellu11t1 seine. liU?rn 
rischen Werkes hat Schwankungen 
untut,atn; es "-ile1.n1. W<'nn kt, recht 
st-be, wr Zelt wieder tlirker buch 
ttl zu werden; doch fühle Ich mich zu 
einem Urteil nicht berufen. Es cebt mir 
hll)r um sein Im L<-tztrn uner,rUnd 
lldJN Vtrblltni. zu der großen Frauen- 
111Hta1t AnMlte von Drostes. Annette 
war n\.lt JAvlnt Mutter Kotharlnn. geb. 
Buad\. befttundet und hatte %U Ihr In 
der Jugend als einer der ersten we.st 
flllltrdltn Okf)lennncn bcwundllm-1 
emrrrbli!t 1?1 ercbin Levin von 
MUuilN 111.1 i.uf RUsc:bhaus tnil einem 

NAMHAFTE CAR©LINGER 
Nach einem Vortrag im Carolingerbund - Von Profesaor Dr. Ludwig Sch' 

aß trmeyer 
Ernpfclllum�· brtef der Mutter. Wellero tlberlleß. nur eiert _an Horb"��,, «kleine Haus, das e 1 Besuche lolaLen In Abs111ndcn. und mlt thr('tll Jl'..vnrohr nB~ .llt!lt.et?" � .... , tr am Ranii- 

Kommenden auisbiidte." ri wie eine M 
Schwa- Wen Junge utter für ihren S lc hal � vcrnnlo(lt, doß I r der ldertichen Wlai, bu:.tcllt llo beim po,- 

er, der frt'lhtrr , on I,MSbottl, r en .Slta nJ rt: 
samyiier uni ii@r von find!5. na." Tauon! ans eh«ad 
und literarischen Kostbarkeiten. _ 7.opt,,,a lll 
ins sii iiiiiiir ait ne,2";"{�. 6,,"dehn4 der rreh«tue Pyrs- 
burg am Bodensee berief. nn Und 
foll!le 111111. und - b1!1,1onMn Jene un· dta llekt, darauJ die c , 
vcrnJPlchllchen i\lun°l1tc lhrt'<J Dlch!Cf� q_.._,le S}'nlbollJcl) 11 rsl<! Ahnung 
tums, die sie zu den schoMil'll Ihres .. .,,..lefObl1: bcrf!lllL'Tldrn 
Lebens ge,Jfhlt hnt. Dns bcgrur1clef Ihr B.O lll@h, Wie die ve l 
ctenes Gestandnis: �Mein Talent steit! llutige Trinen r etzte Beere weint 
und stirbt mit Deiner Liebe; was ich Docti fort mit dum des RcircJ Nrlhc."' 

1.... d um .......... · er Ahnung· 
wcrdl' werde ich durch Du� un ...-,qai , ll't'll In dl � 
Dclnclw11lcn.'· Und so crwuchS, t1ußcr· frllc:b, � 11 krl.tallnc Schale 
lieh hervorgerufen durch eine Brmer� Die a.ftictn R b 
kung SchllcklnitS, lyrische Stimmung Iren.� u lnen &IOhn und lok- 
lesse sich nicht erzwingen, sonder Aber dlla Ahnen 1 mUssc wie ein Gnudcngeschcnk des ICbeudlen: llßt slc:h nJcht Vfil'� 

Himmels abacworlct werden, und durch �Schon ftlh!' Ich � 
Ihre GC!IJ"nwcue. Higllch ein neues Ge- cbem Tillch n des Herbste, rel- 
dicht Ul'Jcrn zu wollen. In Wahrheit Deo lrargei Wlnt � 
abcr durch Ihn au;ge-10sl. Jener in unsr· Soc:keri .v er nah n nur leben 
rer Lllcr,Hur unnrglcichlld10 �LIC"dl'r· Dldi der 01IJJ b 
friihling" uuo9 dem Ta,: !Ur Tll!I dio 1ft, 1111d III Ph e te aoll t1 nicht l])Ü� 
FOUe lhr~r \'ollcndclSten Gesilll,\ll' er� dtt linpllndu 'es fort Im Auf und Ab 
blilht .Da, 111en. 

e. B,"d dte Hieroglyphen, juntes J hrc wrte,tc und tiefste Offen· U 
borunn scl1clnl mir diese Sp.~111ebe, ~.~eh. Ich wm an delnrr lieben 

nn der man nicht allw vlcl zu deuten ... 
suchen sollte, In dem öaiäi_ .pe "2}, hlrta meter Ne«e 1etut«es 
Schenke am See" gefunden zu hoben 
Tz2};;"m Uritriii'an in shk- Q[4es log. r. eeahnt war: Tren 

Mll freundlichem Zuapruch bel!lnnt ~- ~r!obung und Hochzelt 
<?., ~mp. ach kurzem Besuch und 
Ist's nicht ein heitrer or mein das d�.G,""," "yngen Paares ottenbar! 

,uneo.r .Freund, Sdiw ., __ 1 .Lebt wohl" die J?an.zo 
' vere aes Verlustes, freilich auch den 

,41r, i\nnellc clnt!n Brief dc.r Mutier 
.., bcantworlen wollll'. 1113 ali, In dem 
Zeitungsblatt, das wie als Unterlage be 
nultte, deren Todesanzeige. Seitdem 
filhllo 1le sich ,�<=rpf\lchlet. aldi In nnlt 
terlicher Fürsorge des Verwaisten an- 
1:unchmt'n, Dafür habe!n wir freiltch aus 
dl'r Oanabrucker und dt>r folgenden 
Studentenzelt kein Zeugnis. Das wurde 
anders, als Levin in seiner münster 
chen Referendarzeit bald der von den 
Frauen um,dlwllrmt� i'ühru In elncm 
llterari1chen Krlnichen wurde, das 
auch Annlltc h«IJchte. Zwar 1;chllt alo 
einmal herb sein dapsiges, weibisches, 
eitles Wesen". Aber der Eindruck wan 
delic sich. Annette fühlte ~Ich In Ihrem 
Dlc:httrtum von Ihm vor~den; aie 
steuerte landlcheftllch� und hlstorl1cbo 
Beiträge und sechs Ihrer bHlen west 
fl<llacht>n Balladen zu dem von Frel 
llgroth beaonnenen und von ScbOcklnl! 
Ubl'fnommenf'n .Malerlldle-n und ro 
mantischen Westfalen" bei. Splller, autb 
nach der EnUremdUIII, hat er tlo recht 
eigentlich durch ielne Aua,aben In d.le 
große Literatur eingeführt und aus 
n11chllter Kenntnt. Ihre entc unent 
bebrl!chc Blo,raphlo 1esdlrieben. 

tlnmal", erzlblt er In seinen Lebe.ns- 
erlnnerunaen, ,In Jeder Wache, an1 

Dienstaa, wanderte leb nach Tisch zu 
Ihr bJnnua Ubt>r Äcker, kleine He.Iden 
und durch Gehölz, an dessen Ende Ich 
oCt Ihre zlcrllthc l<klnc Gestalt wahr 
nahm. wie Rlc Ihr!' blonden I,.ockcn ohne 
Kopfbcdcckun; dem Spiel des Windes 

1."%.%z " von«n»» 
.Ved....., l1aw ~ lltcbl, 
.lnch0t1,art. nicht erdrückt, 
llolan,e 110Cb betlJe L1dtt 
Auf ffllcb tnJt 1.J�beleuua blk:kt. 
Solanc. llll.r der lrildte Wud 
Au, ~edem Blatt Oeaante raurdlt 
Aua Jed« Klippe, Jedeat Spalt. � 

84!freundet mir clff Etre lm,ldJt. 
Solange noch dt!r Ann Jk:h rret 
Und Waltend mir llln'I Älb treckt 
Und Jeden Wildm Gcl!!rt ~l'el � 
lJl mlr die wilde Muse weckt. �" KZ,gggyg ss r Mon. @er 

in Ra:±.%..% 
,co,tolt unserer Dchtun bewirkte J 
rn:,I unsrem ires sehrt isi,'&{d. 
wviRln,repiqt auWvdea, 

(&fi.lu8) 

J 

� � 
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0-t: nl1gcr?U'i~ gehalten.~ Fiusttng �Nnmho/re C1nolinoer"' IOll d[e Sorge 
mildern, der Autuabe ntda ocr�chr werden zu können. Dt'Ttfl es vrT1trht 
1'tf.. ia/J H u�H.tl' dm ctUchCll tciuund Car()f.inocrn, deren Namen wfr 
k�""'#fl, 1J,1rit.'ffJ.11hr n.a.mhaltr .s,1ht. als man in einer kurzen Plauderei 01.ch 
nur aufzählen könnte. Unter namhafter mochte ich solche erstehen, 
deren Namen maus diesem oder jenem Grunde fibcr fhTtt11 eriq41T.n Wtrkuno� 
kJ'tla "-tt«1llJ u,,urr un., /oruutebell ut1'dleun.. 

i' 
1 

1 

drn zahlreich vertretenen Söhnen des 
Adels, denen die Zeitumstände mehr 
M6glichk~t.c-n boten. 1tch hu·vnrzutun 
Unlcr dcu Bllrgertlmcn aeltn nchc~ 
dem zum S<:h.luß behandelten Broxte.r 
mnnn und Docw otw3 l'rwfthnt ,Johann 
ltcl S01\dhotf, Karl J'o11eM Plel 
� t t c k c r, Schüler von 1743 bil 17"8_ 
ScbOJer de« Carollnum, 1738 d~r 1745 
rund 20 Jahre nach Misen mnabr@i- 

Jtdod\ it'httn der entr Sd'IUleT
1 

dflf\ kf che-r GCS<'hlC'hta, eine i:wc,,lbiii1d,g:c 
wir mit Namen kennen und deuen 1t1telnlach gcschrlebe:ue. bl� auf H:ir'lf: 

BIid nach eln,m im Kreg vernichteten, Zelt rcid'l:cndo Gtttchlrhle dQr Otna-.. 
4.ber tm l'ola "rhrtl\en,n Oomllda \n dia. brUoker 8IISCh6Lc v~rfi!fc-hUJrhto und 
Festschritt zur 115o-Jahr-Feier ur. Syndikus des Domkapitels. Ahw solcher 
,rn(mlmtn lal, ,Jnkflh Grese l odt?r war e.r di~ ffihr{'flde Pel'90nlldtkell hn 
G r' � 11 n l u 1 ,nu Btamdt", d! rt zU Wldt'l1'$l&nd ~� K~pltc\i 8P&1'n die von 
Mr;'I .Ram haften� gezählt werden. p, Moser etörderte und von de han.n o� 
w,ir nach dar lntdui ft Sdrillu utid ver~,, Rcale,run� dUA:h ffl-.t2. tt ~ 
Lf'hrv d� carnllnum,. wurd� J&n zlelmn& «Mr (1e:,n Dr)rnk! Plte-l JU..\lt,h~ _ 
PmfHSOf' In Köln, war Kanonikus in den ynm,u.nd$d:taftlt<.tiep Rqicrun1 ,ll" 
Rea.s �m Nlt-derr.htln und hHtte Rlff dtn nadi Ufll(.""'b:Uchtt \'f"t'J IIJ:i"runc 
uls bedeutender Humantt Er stiftete 17 endlth _ewählten unmündigen 
fMI dno Rente, von 20 Guld.trt tur et Herz Friedrich von Yrkr zu .Rllldtqr 
la~lnJM'be Sc:bul� 1n ,etaem Httm,nort von Om11brlb:k. 
BramJdJe. '/,l"d da<tl wml«n ru Ihren Le>nel- 
chüleramen sind uns dann erst wie- ten nicht weniger namhafte 

Uder in dm Veneldml.aen wa 5chu\.. WOTdffl ��n alt unter den 3301 Af.:" 
aktWl ür Jerµttm � UQt$ J'J'Uas1c.aur- turten1en telt 1830, ein 2'.tldi.-.n "'t 
seil In llcflJ Zellfallll\ von lffl bif 11194 ftild>U� Anoehffi und loib:,t iluli,,, ~ 
erhalten, die Pnl. lo.,_. im Schulpro. «n � ...,,. ilulrir ,Iod, 
- - IIN YlfllßeDtlldal bei< II� 1k Jd\ .. _ l'.Aldl4I - IIIOI bit III - .. -=--=~ = ,, !>eaiDAOII mit diesem Jahre 1a .:. 
3%.%%... 5%%.%kt-s z.2:.%%%%esst 

lon dar LI- ��I manm� ~I� odch .ia,r Boarbolt klllJtq, 
DOdl h,ute l!Hlohmde FamllS.,,, auf Nlldl Ihnen hao dor rollll'i~~ haf["" 
.Mfflbafta" Nam_,..,, !lldodl oUillt 11114 --�fflll� rn.,. ~ .,,. 
....., � ....__.,_..., .. ,._ 8ollelvu 111111 1,u IINOI~ 

� 



)/versessen ±t Theodor VoD, Ab- 
iturlent 1603, t 1939, der Rellrlons 

lehr«er m Carolinum, der Pf>mprtdlrer, 
denen Fastenpredigten den weiten Dom 
füllten. der Pfotr!!r ·von Molle, der 
Domk.ipllulnr Ulld Rl"aen., deJi Prle.ter 
&e.mlnon. 

pie Schwelle von den Toten zu dt-n 
Llr..ebrndcn m&hte foh nicht llbl'r 

treten. An Namen von besonderem 
Klan,:t und Leistung lnhlt e~ ,rowlß auch 
zur Zttt nleht. Prt\�.tta T!lllnkolt eut 
wlirst!nrdu1ttlldlmn oder kun,Ucrischcm 
G�blc.i werden du:rnh dl.o beruflld1,11 Be- 

... la!JWnc ,tlrkPr ::urildllrt-t<-n; die Mnn 

...., nhlflllllJkclt der Be.ruhlelstungen h;L 
gowachsc_n, und durch das Fallen 
mehrerer Schranken ist eine versUirklc 
Möglichkeit des Aufstiers teboten. Da 
een möchte ich noch einmal bis zu 
anderthalb Jahrhunderten und mehr, 
auch bter nicht lo l,cnlllchtn Lcbons 
liu.ff'll. lllltldern nur In elnlJc:n kt!lln 
U'lchntndtn Zilt:<>n. iurildtgrelCen auf 
clnlfe PeNllnli<ilkcltcn, dlc! ~ttlrkl!r In 
dle Erinnerung zurückgerufen werden 
dürften oder gar ganz vergessen zu sein 
scheinen, 

fl'\. a ist zunächst der Didltor Theo 
LJ bald Wtlhelm Br ox to r man n. 
Die nach Ihm benannte Si:rnßc nm Schö 
lerberg hat sein Andenken kaum lrban 
dlg Kl!ballen. lnr.wlsehcn haben jüucst 
ein Aulaatz In den Osnabrücker Hei 
matbllltt.em es bnlebt. Id1 bes.mr!lnke 
mich deabalb nur dnli;c, c.rg!.lnzc.ndc 
ZO,c. ~ bat ali, Sphn dew Dol'nB)'ndlkus 
Friedrich Wilhelm Broxtermann von 
178!! lilli 1188 samUlche damal.s J,este 
hcndenKl~ndesCnrollnums besucbL 

� 
Als sein Schüler verfaßlc er, 17Jlfhrig, 
ein Versepos Graf Dietrich au der 
Mark. :Sln Traum aus unserer Vlitn 
Zeit, Fehden Osnabrücks mit Minden 
und Tttklenbur1.1 tx-hrmddnd, und cln 
zweites, Benno, BL<dlof von Osna 
brudi.". Wltland druckte ee mit aner- 
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kennendem Lobe ln &einem �Ttut 
schen Merkur", der angesehensten lite 
rartrl4Chm. ZcltJ.c:hrl(t �elner Zeit Ein 
d ttes Jugendwerk, �Osnabrückische 
Altertümer', preist die Stadt Osna 
brück, Gretesch, dle Wittekindsburg, 
das Schlachtfeld an der Hase in den 
Somsenkrlegc.n Karl des Grollen und 
f(lh,rt In einem phantastischen Frag 
ment in die ~rtrudenbcrge:r Rllhlc. 
Es fand Aufnahme In Justus M6sers 
lnlrllll,lf'nzblllttern. Als GöttlnJler Stu 
de,nt seit 1790 tmt er Gilllfried Augu.,i 
B0rgcr nll'her. Alll er Ihm seine dem 
Englischen ~ntle.hnt.e pJattdcut!IC.'hc Bal 
lade Rosamunde vortrug und Rosa 
mundc den von der itl1ers\lchtl~en Kil 
nlgln Ihr ou(Redtllngten Glftbecl1er 
nahm, 11011 Bürger be:I der Strophe: 

.,Sc nam eo endlick, sach das GICI, 
Und Jruöend rlsk'de sc, 
Den swarten Dod In banger ifand, 
Sick up van ehren Knee", 

mit dem Ausruf: .Herrlich, herrlich!" 
von seinem Stuhl aufgesprungen sein. 

�, 1.n anderes Mul spcrrllm Ihn die 
, l<ommilltonC'n bi!I cJncm Kommers 

In ,.Ulrichs Garten" in ein Nebenzim 
mcl', damit er Ihnen ein vatcrllin 
dillcht'l! Litld sdlnfie, unc~ er dichtete· In 
kurzer Frist cJn Westfalenlled, cla., mit 
Jubel aufienommen wurde. 

�Mit Eichenlaub" - so beginnt es mit 
deutlkbem Anklan1 an Matthias Clau 
diu1 - ~w:nlc'rämt die Sdieltel, krönet 
liie a.cher riDJNmherl" Es prel9t eile 
Taten der Vortllhren: 
,Wer llhmte dort. rrun Deutschland 

{reizuringer, 

Im Wlnnfclds blutgan Tal_. 
Dem Adler Foms die könl,;Jichtt1l 

Sc:hwlnqm? 
Ein Deutcher, ein WCHtfal. 
Wer hob, ttl9 Kor! 11nch Herrscherall 

·macht atrnbttl. 
Für !!lno Woll den Stuhl, 
Die vor der Wut des Schwertapostels 

bebte? . 
Ein Dculsdl<'r, chl Westfnl." 

und mahnt lhnc,n gl<l!cl1i.uwerden. 

'1Jon Gölllngcn aui wurde !lr In Wt-l� 
mar von Wieland ,Crt�undlidl cmP· 

fangen; Schilirr hat sein Epos Clol on� 
crl:c.nnend gcnunnt. 

Brox.tcnrnmn wurric Advokilt In 
Oim.lJbtUck und erlc:bta hier 1704 dc.n 
Tod MÖ.M!,l'll. &-1.ue Trauerrede auf Ihn 
ist unter znhlrclcbm1 pooUJ;chcn oder 
ereimten Nachrufen der Zeitgenossen 
und noch 1836 hoi d.e:r Elnwnihun!J rir.s 
J\li:!!lllrdenkmnls nls die rcpr!lscmtutivstc 
irtl11llguni: Mr BovoUccrunß cmp!-undon 
und dnr( aus lnnigc.r Verchnmf! ent 
standen, mit einigem Abzur des pa 
thcli1chen Ubcm,rhwanges nls Doku 
numl dt"r Zalt, nls Splc{!e.lbild de.r Wer 
tun des Toten und als Probe der Be 
ga.liung df.'., Dldllc:rs fortlcbc-n. Bcm!ldl 
ncnd, wie er in Möscr vor all<'m den 
Staatsmann und fast den Landesvater 
aiebL: 

.,Hai Wer hat die große Kunst der 
Herrscher, 

Menadlen ·a;,u boglildccn. EQ gekannt� 
Jedes Staats und jedes Volks Gesetze? 
Wer hat dluer Kenntnl1 woldne 

lldiata 

Weiser und &etNuer Je verwandt? 
W~Olllrnl'a. daß wir mit solcllero 

~ OetmtJake.lm�ertmu<'n, 
JDte\ll, 1111 aan& Europa tlo.f crachllHcrl, 

.. lblt lnlhll\d vor Oedankon tll� 
tlrt. 

Auf dla Llokir untrer WohlfahrL 
ic:haun?� 

'Dt! llqtlattruna tilr dJe Tdocn dcr 
fram:&fsdlen Rcivolutlon filh, lo 

Bto>ttcrm11nn 1705 Jn den Dienst der 
batavilehl'n Toch!crrrcpubllk l"'l'uok 
reldla n111Jt Holland': ln selnt'D ldcolfltl 
etaucht, schien ihm eine geslcherie 
Zukunft zu winken, als Archivar und 
bald Hofrat des Herzogs von Pfalz 
Birkenfeld in Landshut und seit 1709 
in Mllnchtn. Abtr �ction e1n ,J11hr ,..p!Hu 
raffte Ihn ein früher �rod dahin . .Tord 
Rlchtniann urteilt in seiner Anthologie 
.0abrücker Dichter und Dichtungen", 
Wut er 1esdt11ffen habe. hebe Ihn weit 
ubft' alle Dichter seiner Hclmnl hh1oua. 
Abtr ma11 wird zugestehen müssen, dal.l 
die Zeit der Vertepcn tclner Arl wohl 
tilr lrnmrr ab.gelaufen lat .� 

r.ua IIOlnes N:idllasaet! , daaen An 
'-'trttt die Farnillc oblehntc, lind ,·cm 
,lntn1 llaidlz e1U1 mit lhtn In München 
lebandMI JDD10ffn LandJmann und 
FNlmcl, Btmhard Jos. Docen geret 
tet. Auch dieser hat 1705 'h!J 1797 du 
C.1rol1Ttum besuehl und l~l 111 p,c(nM' 
Heimat unverdl<!nl wohl \'111llt1 ver 
lealL Dte Familie soll aus Bayern 

1 

stammen, doch war sie mindestes seit 
.inde des l'I. JthrhUA4f!fta ad tm 
Osnabrück«er Lande, in Lienaen, Laer 
~ aisn.br(adl, ana1Nt1, Alt Studnt 1.11 
�ßVltiJ\pn tatt«tte er von der Medizin 
zur tJtcratar und Ardilololfe um und 
wurdt ein Schüler des IJ'Ollen PhU0lo 
~eo Heyne. S.lt ll04 war w an der 
:3taat.blblloüi,k In lmndlen beatrit � 
:irt, rückte 1111 zu denn Cudoa auf 
und ttnb athoo am 21. No..-.mbff 1828 , 
, unvarhttrat�t un, (N\ldl111, eine etn 
ame, wenn uuh nlht ungeelllge Na 
l�Jr, � So utwat dn &flntnelt bt-rllhm 
teste Professor für deutsche Philologie 
Wflbelm Schetn-, klln, dor Ihm In dff 
.. Allgemeinen deutschen Bioraphte 
eine eingehende Würdigung ewidmet 
hat. 

'f)een fand ein unerschopftihes 
Matulel II) den Handschritten, die 

u den skulariierten Klistern In die 
!\- ünchcncr Bl&llotbek 1�komtnen 9,a 
n, und erwarb sth gritte Verdienste 
u.11 lbte Ordnunc un Kataloaalrrulll!I. 
,S., entdeckte r Bruchstücke des mit 
tlllhodldeuuchtn Tltureltpog, dodi ent 
J:?in1 � Jhm nodl. daß es ein Werk 
\!JQlftam 1110n &chtnbedla 1!11., und 8/J 
tnd er in Bamberg eine Honcbchrifl 
d,·\ altalleMl,dlim Ktlla.nd, die daM 
Schmeller verüttentllcht h:1t. Abc!r er 
zersplitterte sich allzu sehr in unge 
hCjllN!I' Vlellrlllaktut, dlcbtele, zclt,t, 
n te, kritisierte, polltl~ierte. Ein Toll 
dl!t ~ aeiner Abbandlun1en und 
A fitze fand Aufna hme In zwei BAtl� 
d,·n l«lhl!r .!'tlltcellantn tur Gc1d1ld\t< 
dl!r brubcheo Literatur~ und Im Mu 
ae;ml 'flr altdNtadlt Llttralur. Soge 
hö'rt er au den Wegbereitern der neuen 
W1IMJlldMllt, dar O.rmanl1llk. 

(WINI fwt! elfflt) 
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.=:!:ranz Ton b o re aus Borloh. 
T Abiturfan! 188-l, t 1032, war eine 
markanle Persönlichkeit des Oanabrllk 
ktt Klerua und llt nl� Dedlanl von 
St. Johanh noch heute unvcrgegen, 
Die orl&lnelle und humorvolle EnUüf 
tun,sdule auf der Johannl5!rclheit 
pbt ln Tut und Bildern auf aeJne An 
re&UDI zurilct und kennzeichnet sein 
Wasen. 
1{ arl Brand i aus Meppen, � 1888, 

seit 1872 ln OanabrUclr. du Ihm 
eigentliche Heimat wurde, Abiturient 
1888, t 1948, Prot der Geschlchlc In 
Gottlngcn, gab nnl!1ßllch t'lncs Abiluri 
ententreffens die stärkste Anregung zur 
Gründung des Carolingerbundes. In 
t-lner mefnCII Wla cns clml&<'n. knop 
pen. aber aufschlullrc·lchcn autoblo 
ll'! Phhdum Skizze ln der .Sd:lola Ca 
rollrul"' 1938 -. hinterlassene Lebens 
erlJ)nerunaen harrM ncxh der Vcr 
ötfentlldlun& - helJ)t er. "Für einen 
Lehrer und Gelehrtm bedeutet die 
eigene Schule die entscheidende Grund 
lqun&, und ldl habe meine Dankbar 
keit eenüber dem QirnUnum zttt 
Jetien. bewahrt. Daß die Schola Caro 
Min auch ein festes Band zur Klelnm 
un4 Oro8en DomslNihelt bedeutet, 
kommt mir Immer wieder zum Bewußt 
aln. wenn Ich bei aell�centltchem Auf 
enttlllll In O1nabrUck meln~ Wea 
du.rch den alten �Schulgang" nehme« Bruder Benno, auch Sch0ler. nhcr nicht 
Noch wenige Monate vor seinem To4« Abiturient des Carolinurs, war ein an 
schrieb er: �Was ist von Osnabrück zu gesehener Geigenvirtuose, und mit ge 
meklen? � vom Carolinum? lassenem Galgenhumor nahm die Mut- 

ter es hin, als nun auch der dritte Sohn 
O7her Karl Dran4! a1 HI+toriker nur J'ran.z sieb von dem soliden Kaut- 

alniae Sllba der j(lnClten ßtower- manmbel')lf der _broUOJen Kunsi" des 
tun, 1D llRlndcb v. Sr b I k � btnter- Malen zuwandte. Aber .brotloe" Ist 
lsssenem Meisterwerk .Gellt und 0... ,.der Maler det Oanabrücbr lAallea"' 
ldlldlw�, Er M11Dt Brandis Hauptwerk. denn docb nicht pworden. 
dk JNocrapb a. Karla V .� die ent.e um- 
111.-ide 1md In dle Tiefe der Penlln· 
ichkelt und ihres unlvereilen Werks 
tl'"'l\fl ncle. tlffl\l wlaaenadulfUJChe 11116 
11:ianttlerl.lcb . pform1e ,Uographla 
Kar1I T.�. Er ,nllr ................. 

siltt111tc Werk Ober die Renal11.ance 
In ltom und Florenz" die �Im ruhigen 
Fluß erzählende" deutsche Ge:ach.lchto 
Im Zeltalter der Reformation und der 
Gcgenrctormotlon "1m Ranke.sehen 
Sinn mit vorwiegend geistigem und 
polltlachl'm Grundzuaw. .Brand.! war 
ein Methodiker, der 1tren111te Quellen 
!orschun1t mit dem wetten Horizont 
der Hlstorfe ab Wlueiuchaft und Kunst 
vereinte. . . er war ein Forscher und 
Kenner der Landcsccsd'lichto und Hei 
matkunde ,;einer nlederslld11iachl'll 
Heimat� 

Q.slcar H ll c k er aw Bensenbnlck, 
Abllurlent 1887, t 1898, Prof. der 

Astronomie In Straßbut&, dann Dittl< 
tor der Re:lcru;anstaU fUr Erdbebenf,:,r 
scbung In Jena. nannte ,eine von Tem 
peramenl aprllhendc Muttc,r mebl 
ihren Sterngucker". Seine Hauptver 
dienste aber liegen auf dem Gebiete der 
Ozeanoraphie der Tiefenmesungen 
und dcrErdbcihenforsrbuna.Scln lilt<'rN 

l'ln er ab carollnan odn- Ubtttsaupt 
J Lu Osnabrück«er ut dem Prinzl 

palmarkt ln Munsr..r ,teht und zu dem 
~ae SOdostn:ke beherradlenden Tuml 
des erhaltenen Stadthausea aufblickt, 

m!lgc daran denken, daß es und neben 
Ihm morich weiterer Bau In der Stac\i 
und dem Muntterland doa We.rk unao 
res A'lfred H c n so n ff ist, Abiturient 
1880, t 1931, de Sohnes des Osnabrük 
k.er Dofnbaumei~tcrs Hcn«n ist Sein 
Andenken", urteilt ein Ihm gewidmete, 
Hell der Zeltschritt �Das schöne J\lun 
sterland", wird immer ehrenvoll ge 
nannt werden miluon, wenn rnan 
Westfalens neue 8aug(!SdildJtc schrel 
b\'11 will. Er hat mit sl.irker SChop!e 
r!Mlhcr Kraft die Tradition bodenstn. 
iiger, münsterscher Bnukultur im 
Backsteinbau in glucklicher Welse fort 
,:cfübrt.w - 

,41oya R o I t m e y er aus Osnabrüd 
- Abiturient 1g2, t 1931, Provinzial.' kiislwnu+ 
konaervalor in essen-Nassau, d 
Erdionesnkonservator in Kk "]","; 
ein Bauschaffender anderen Gepräges 
Sein Beruf fUhrte Ihn vom eigenstdn 
dla Sdlopferi«hen 1tllrker zur Ban 
pflege und zur_gelehrten Forschung�,, P2,�j@ 

vor_ allem in Binden der �Kund,}'. 
mller' von H-.n nledetplect lat. 

4 mtgerichterat Bemb. W i e 
7aas Oma4brut, Abiture#/ "3an 
t 1940. Seine BUdler aind lllrnlllch ~. 
ritten: ebenso weis pograii� ";" 
Lhm befreundeten und weeen., .. 
io sriino@iö iiä2"" "rwan@- 
weaa, .. Wln ein IICl\wer.r ~- 
9111Jlit IO diese Lebenswerte p,, " 

s-tah ftlr c11e JUQren aeneraü;>ter 
blasen oder gar entschwinde4. "{' 
aei1Nffl IOfflanUldlen l'rllh-, k on 
IIIIS .ai IIIINr lluN" bia er» �Er 
~ ....... d« .Mtilodleeiq_, ~ 
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J Stadt Osnabrück 

Stadtbaurat auf Rats-Sondersitzung verabschiedet 
Mehr als rhetorische Pftihtübunen, wie sie 

oft bei solchea Anläsen üblich sind, waren 
jene Dankesworte, mit denen pestern nach 
mllla& au! einer li;ondendtton,: di-� Rulu 
so4nwwry ,'jN]j}$Ne" t 11@«s 
Tillalu·ll � tc das Dau'l\r.-t·n ln 
drn Rollntand ,·l'rabuhl<'dtl ,.urd('. :'frben 

den Ratsherren wohnten Dezernenten, Amts 
ldlt�r der 8au,·erwallung und ihn- 1-l<'lln-r 
treter, Mitlieder des Ard1.lteklcnhclrub und 
der �Neuen Heimat" dieser Feierstunde bei, 
aur dcr 11ldrhnlll,c Dipl.-lnl{. t·ranz-Jos,-1 
Kloker als Nachfoler von Stadtbaurat Dipl. 
Ing. Cromm� d.ni;dilhrt wurdl'. 

ln t'iner R0cltschau t-rwähn 
te Oberbürgermeister Kelch, 
daß Stadtbaurat Cromme sein 
Amnt übernommen habe, ol.s 
der W1edcrnufbau nodt nkht 
abgeschlossen war, aber um 
fangreiche Planungen !ur die 
Neugestaltung der Stodt an 
liefen. Als .~chtb:lre Zeichen 
der Schntlenskraftk nnnnle 
der OB d:lt> Wohngebiete Kalk 
hügel. Dodeshelde und Huste, 
die Gc,,erbegeblctc Fll!ddtr 
und Hofon sowie die Griln� 
nnlugt-n Wt>sterbcl'C, Schloß 
garten und Rledcnbnch. Hl 
stortsche Hauwerke wurden 
wiederhergestellt, das Knnai. 
netz in ungewohnlich starkem 
Mnßc ausgebaut. 

�Viele Projekte haben auch 
außerhalb von Osnabrück An 
klang gefunden," sarte der 
Oberbürgermeister und nannte 
als Beispiele dle Erhöhung der 
AttnkUviläl der Innenstadt 
uncl dn Freiullwer1n drr 

Stadl, Sanierung, Sludthullcn 
und Universitätsplanung, die 
Shulth11urat CN>mme mit griiß 
tem Sachverstand und mit in 
die Zukunft rc-lrh,�ndcm Wl'it 
blldt ln Angriff S"Rummen 
luoM. 

DarübC'rhlnnu.< habt- der 
scheidende Stadtbaurat in 
zahlreichen Gremien mitge 
wirkl: nls Vorsitzender des 
Bauausschusses des Nlcdcr 
suchslsc:h<:n Suidt,�IOg\"5 und 
der Konferenz der Nkder 
s.ldtsbchen Stadtbaur-::itc, als 
Mitlied des Bauausschusses 
des Deutschen Städtetages, der 
Akmlemie für Stlidtclmu und 
Lnndcsplnnung. der VerclnJ 
ung der Stadt-, Regional 
und Landesplaner, der lnter 
natlonolen Gesellschaft der 
Stadt- und Regionalploncr, des 
Obersten Landesplanung5bcl 
rates beim nlcdcrslichsisc:hcn 
lnncnmlnlster und drs Höhe- 

ren Landesplanungsbeirates 
beim Regierungspräsidenten. 

Dnnk hcrvorrng,mtler Fnch 
kennt nisse habe er dus Amt 
des Baudezernenten jeder Zeit 
\'Orb1ldlkh i;eführl, sngto der 
OB und wurdigte die hohen 
menschlichen Eirenschaften, 
Kolll'i;inlitlit und gute Zusnm 
menarbeit mit rh'm !'lnl. In 
seinen Dank zo Kelch auch 
Frau Cromme emn 

In den Dankesworten im 
Namen der CDU-FDP-Frakti 
on belontc der BUrgcrml'ister 
Dr. Schol1, bei die cm Berul 
seien die Schaffensergebnisse 
jedermann zuganplich, konn 
ten aber auch zu Krll !lc nuC 
fordl!m. Slndtbnurul Crommc 
habe sich stets dieser Kritik 
gestellt. Gute Zusammenarbell 
bedeute nicht Immer bequeme 
2'.usammenorbclt, ,.Sie huben 
kbencll!J demonstriert, wus 
bUrgcmuhe Verwaltung heißt." 

�i::s gibt leichtere Aufgaben 

als dH'. dlC' Sir rnr 17 Jallrell 
@erommen huben." .m","; 
ßc!g,-ordndl'r IIJOS, der r 
die SPD-F'raktlon dem Stadl� 
uaurnl dafür dankte, wos er 
fur dir Stadl gcle!sll't habe 
und wie er es geleistet habe. 
Sein zur rechten Ze.ll passen· 
des Wort habe Brücken e 
.schlnitcn: ,.Sie haben den Bau 
hcrrn von WIdukindland ge 
nnuw bc>hundclt wie dc-n vom 
Westcrb.:-.rg!" Ratsherr Schir 
meyer (NPD) erklarte: �Wir 
sclten Sie ungern scheiden. 

l'liur durdl kollegiale Zu� 
sammcn:irMit sc-l die har1-e 
/\rlM'II des Wltdcraurbau.s 
möglich gewesen, erklärte 
Obtrsladtdlrcklor f'ischcr, der 
lür dir Vrn,�allung dankte. 
SLadlbaural Cromme habe' dllll 
grüUle Dtternat der Stadtver 
waltun geleitet und sich stets 
für das Personal eingesetzt. 
�Ein Stndlbaurat prligt du 
Ge,;lclll einer Stadt rur Jahr� 
zehnle," Aurh Pcr.,.onalr:illl· 
vorsllunder Hamelmann be 
kannte: �Sie haben immer ein 
oUrnes Ohr lilr die Sorgen der 
MilarMilcr gehabl." 

Er finde es richtig, daß er 
in den 17 Jahren seiner Tulig 
lccit in Osnabrilck nkht nur 
Antrkcnnuns, &ondcm auch 
Kritik i;efunden habe, sagte 
Stodtlmurat Crommc In Feinen 
Abschiedsworten. Es sei oft 
schwierig, die dlfCl?.llcn Grün 
de Cür dns Verwultunr;shandeln 
drr O!fe.ntHchkelt darzulegen. 
Es l(Cbe Entscheidungen, die 
die Interessen einzelner Bilr- 
11,�r sdunalertcn. Arbeit im 
Gefüge kommunaler De.mo 
kratie werde gemeinaun gelei 
atet.,.lnalnel'Zetldllrpo89l 
Umwälzungen und Unaldler 
hdten 80llte nldlt nur das 
Otlt'rkomlOC'NI verwaltet, - 
dern schöpferisch der Wes m 
die Zukunft gebahnt werden." 

H. 

... 

ITADTIAUIAT Dlpl ... lng. Carl Cr01111H. 
Aufnahme: Walter Frlcke 

Er gestaltete das 
·- . . . . 

Stadtbaurat Carl Cromme In Ruhestand 

Dat O! nabrUdl von 1'71 Ist nicht 111ellr da! vea 1K4. 
Wenn heute Stadtbaurat Dlpl.�lng. arl Cromme solnen 
lchrelbtlsdl In dM lllottefllat- ! -IHM Nacllfelger 
Uberllllt, dann endet daah IUr Onabrlkll eine JCra, 
deren Au! wlrlrungea noch ln Jahrz ehnten spürbar sein 
wenlea. Cart c.--.. war 17 Jolwe 111.adwdt der �-- 
jiiee iiss ·« vs=nswg.der Fe%_"" .............................. :- .. 

f11r .. .._.. � --. ._ 0 111�� ... 1 
Cl! -! 1'1111- .... ...,. 11V ....... 

Mon mu8 schon nodlden 
ken, um sldi an oll�� zu 
erinnern, wo! unlef der 
lnlllollv� von Corl Cromm� 
1elt 195-4 In Osnobrüdc neu 
e11111ond, wo! 1ldi verbn 
derte oder für welche 
Plone durch Ihn die Wei 
chen gestellt wurden, 

Die Siedlungen Kolk 
hligel und lolmer Stra6e 
die lnte1nollonol onerkonn 
len Oemon111ollv-Pro 
gromme Oodeshou, und 
Ho��� 1lnd sein Werk, die 
Wohnviertel Schölerberg 
und Rosenkranzkirche ent� 
wlckellen sich unter seiner 
Mlthllf� noch und noch. Der 
Wlederoulbou der Im Krieg 
zerstörten Altstadt geht 
gröBtent�II� auf ! -In� An� 
regungen zurück. Corl 
Cromme war ��� der die 
Gebiete rund um die )o 
hannlsklrche, die Wohnvier 
tel Loh1troh, Goldstralaf 
Ro! -mtrolle, der den Wle 
deroufbou der Glebelhöu� 
,er am historischen Markt, 
die Re1tourlerung der Do 
minlllonerklrche und de!
i..denhofet In die Tot um 
setzte. Wer In der S1unde, 
In der Corl Crommo Ab- 
1chlect vorn Rothou! nlmml. 
Ubef ! ein Schotten IOr 01- 
nabrOdc 1prlcht, mul auch 
wlnen, dol Cart Crommo 
der Mann III, der die ln 
duatrleaeblote Fledder, 
Nord.West-Hafen und doa 
Gewerbegebiet Pogenll�· 
dlentroh plant� und ver 
wfrlrllchte. 

In die Jl.ro CracnrM Hili! 
auch der Ausbau der gro 
e.n YerliehmtraOefl Inne 
rer Ring, Hansas trae, Dre 
..., ltrole. Hanaavendl� 
Strae, Mart inl»trabe , Pa 
................ w....- 
1tr... und Hcna1ofbt0dr� 
als Knotenausbaupunkt. 
0olf(:l'DIIIIMWO,ft,cler 
den Generalverkehrsplan 
veranlaßte. Er war es, der 
dle Regionalplanung be ................... 
dem Landkiele Osnabrück 
±s sv·reg,p. 
Clll-9dt u,id .. .,. ...._ 

#eaz 

war es auch S1od1bou101 
Corl Cromme, der die )ohr 
hundertplonung der Stodl· 
sonlening In do1 Gnproch 
brachte und mit ihrem Be 
glnn das Zeichen für das 
Werden des O! nobrUdc!
von morgen gab. 

1'tadlbou rot Carl Crom 
me war Immer do, wenn � darum ging, ! Ich fur dos 
Gesamtwohl einzusetzen. 
Er 111 fUhrend In vlelen Or 
gonlsollonen auf londes 
und Bundesebene tällg. Er 
lsl der GrUnder dor Ocno 
brilcker Porkstöt1enbe 
triebsgesellschaft, einer 
Elnr'lchlUng, die heule In 
der Bundeuepubllk bereit& 
zohlrelch� Nochohrnungen 
findet. Corl Crommo er 
rlchlete In OsnobrUck rund 
15 Volln1chulen und zwei 
neue Gymnmlen. Unter MI� 
ner Regle entstand der 
Noumorkttunnel, unter sei 
ner Federführung ent! ton 
den die Plöno hlr weltMe 
Verkehruonen In der zwei 
ten Ebene. In 40 Wettbe 
werben, dovon 20 In O! na� 
brUdc, wirkt� Corl Crornme 
als Prelarlchter mit. 

Auf die Frogo, WOI er In 
der Stunde des Abschieds 
denn und «Ihle, IOf11� er; 
"Sorge bereitet mlf fllf die 
Zukunft die Erhaltung elft 
GrllN In der Stadt, IO Im 
Schloßgarten, am w .. ..,. 
berg. om Schlnkelberg 
oder audl auf den grOnen 
PIOtHII In der Sladt. ldt 
möchte alle Interessierten 
O.nabrOdcer blt191\ 11181· 
MIii Nadlfolger und~ 
Mltarbelte ffl die AdNII I 
ftkN duldl lrtllll Clft Z'wf. 
scherrustinden zu er 
schweren. Es wäre gut, zu 
v�l'Mldlen. Mllkltlell und 
endgvltge_ Zustande III er 
kennen." Carl Cromme ist 
kein Mann, der Mit .. 
heutlgen Tage in OIMr 
bfldc OU1 dffl Geep,Odl 
kommen wird. Seine fad 
lichen Leistungen und seine 

Bli 



Initiative zur Wiodorwahl von 
Ferdinand Erponbock nls Kandidot 
:für die Bundestngswnhl 
- Wnhlkreis Osnobrtick - 

Osnabrück, den 3. Nover:a: 37; 

Liebe Pnrteifreundel 

Die Einladung zun Kreisparteitag an 5. November 1975 
liegt Ihnen vor. Auf de" Kreisparteitag sollen die 

Delegierten für den Bundestngsknndidaten unseres 

Wahlkreises bestinat werden. Mit RUoksicbt auf di0 

Bedeutung dieser ahl erlauben wir uns, auf folgoadea 

� hinzuweisen: 

� 

Als Kandidaten fUr den Wahlkreis Osnabrück 

stehen unsere Freunde Ferdinand Erpenbeck 

und Dr. Karl-Heinz Hornhues zur Verfügung. 

Noch vielfältigen Diskussionen mit Purtei 

freunden und Os'nabrUcker BUrgern sind wir 

zu der tlberzeugung gekommen, daß Ferdinand 

Erpenbeck wieder unser Bundestagsabgeordneter 

werden rnuß. Folgende Überlegungen haben dohei 

den Ausschlag gegeben: 

1.) Ferdinand Erpenbeck war als Bundestags 

abgeordneter von 1965 bis 1972 nach kurzer 

Einarbeitung Sprecher der CDU/CSU-Bundestcec 

fraktion in allen wohnungs- und städtebzu 

politischen Fragon. In dieser herausragondon 

Position hot er eine Arbeit geleistet, von 

der der gesacte Osnabrilcker Raum profitierte. 

Auch heute noch nimmt Ferdinand Erpenbec: 

dns nt eines wohnungspolitischen Sprecher3 

filr die Bundespartei in Bonn wahr. 

2.) Ferdinand Erpenbeck ist in allen Bevölkern;c- 

kreisen in Land und Stadt der seit lnget Dolz:nno 

und geschMtzte CDU-Politiker. Seine Erfolge 

sind in OsnabrUok allen bekunnt. 



5.) Ferdinand Erpenbeck hat durch seine Araci�~ 

gezeigt, da sein sozialpolitisches Engccoor: 

stets geprägt wur durch die Grundsätze der 

ohristliohon Sozinllehre. 

4.) Ferdinund Erpenbeek hnt stets eine klare, 

eindeutige und konsequente Haltung in e!lon 

Fragen der Ost- und Deutschlandpolitik 'cic0an1, 

5.) Ferdinand Erpenbcck ist 1972 nicht wieder i= 

den Bundestag gewählt worden, weil er nu~ 

Drängen dor ?ortei nuf oinen sicheren Plct~ 

nuf der Landesliste verzichtet hat, uc ciuc 

Chanco Tiir einen weiteren jungen Osnabriicc: 

Kandidaten zu schaffen. Diese Rechnucg iot 

nicht aufgegangen wegen des nllgemeinon 

Trends gegen unsere Partei und wegen der 

Erst- und Zweitstimmenmanipulationen zisch. 

SPD und FDP. Das muß diesesmnl in Ordnung 

gebracht werden. 

Um dns erstrebte Ziel zu erreichen, ist es o= 

fordcrlioh, daß alle 18 Osnabrtlcker Delegierte~ 

sich fUr Ferdinand Erpcnbeck entscheiden. 

In der Anlage Uberreichon wir Ihnen einen VorscblcG ~~= 
Delegierte, die sich im Fall ihrer Wahl fUr Ferdinn~~ 

Erpenbeck entscheiden wiirden. 

In der Zusammensetzung der Delegiertenliste ist ve~ 

sucht worden, eine repriisentntive ;\usgewogenhei t de· 

Partei und Bevölkerung zu finden. Wir wissen, doJ viJlo 

l(itt?:licder dns Ehrcnrmt, Dclct!icrtor zu sein, wnhrnc:mo:: 

nöchton. Bitte verzichten Sie darauf. Wählen Sie n:; 

die uf der anlierendon Liste genuten Deleriorte 

Bitte komme Sie ar 5. November 1975 zum Kreispartei:; 

und untcrstiitzen Sie den Einsntz flir die Wiorlonruiil r,CLl 

~ordinnnd Erponheck zum Dundostnqsknndirluten. 

Mit froundliohen Grilsson 

~~arl Kiihlinir Elisnhcth Scholz Wilhelm GUnthor Clcr.:o.;::; _�oo'.::. 

Michael Crocmw Hans-Achim Cnstnn 

� 

� 



Liste von Delegierten, die sich für 
_Fcrdincnd_ErEenheck_cntschciden_wollen_ 

llel ol!l erte Ersatzdelegierto 

:i..) AbC'ln, Eli'i 

~.) Cnstnn, Hans-Achim 

J,) Ercli:�nnn, Nichncl 

� ) Fischer, Hoi nri eh 

,· ) ) . 
G.) 

7.) 

8. ) 

9.) 

Focks, Clot::euz 

Günther, l.'ilhelm 

Hein, Li s:i 

Hesse, \'/ilhelr.i 

Hunecke , Wilhclmine 

1,) Deinockc, Hans 

2,) Diining, Hcrrnu11n 

3.) Cuncnbloy, Ilans-WiE:e:: 

4,) Hartung, Ilolraut 

5,) Lcwien, Frnnz 

6.) l'iepenbrock, Hurt1·1ic:: 

7,) Sommer, Hermann 

8.) Wechsung, Willi 

9.) Jasper, Burghard 

:'..J.) Kahr:iunn, Bernhard 

:_1,) Knüppe, Giinther 

12.) Ler1per, Elisabeth 

15.) Möller, Car1 

:1.4.) Scholz, Georg-Bernhard 

::5,) Schor:inkcrs, Dernhnrd 

6.) Schneller, Konrad 

17.) HimrJer, ficir.mn<l 

18.) orpeberg, lious 

- Bitte zur Kreisparteitag am 5. November 1975, 19.2 :· , 
r;li t bri ugen - 



D"!l' \luJ·su,nd wurde- gc·w .. -1hlt a111: 

Üll'll»la!J, d. 29. 4. 1 !175 

Dr. Evnrad Schur l!er, 45 0nalrack, Grothauswer ') 
Tl"!. fl. l,l·�·l'l, <l. :11:,'.!B(i 

T'1t iriekwedde, 45 0na!ruck, Katharinen tr. 24 
'J'l'l. p . .; 1 ! 1 (, 

l erhuad Erpenbeck, 45 0nabruck, Bramscher Str. 190 u 
'l't:I. p. li2l11-l 

llulH:t·l K111·te, ·15 Osn:.thl'llck, iVloleuseteu JO 
'l'.J. p. all:i-12, d. :JJ!i'.?2:, 

SC'hatzmeistPr: 

llJ·. \lans-i\rhim C:,stan, -15 Osnubrilck, Jlardinghausstr. 2-1 

Tel. p. '2:',711, d. 28:Hl 1 

Uc-inhanl ,\lschc-r, ·i5 OsnabrUck, !\iedcrsachsenhof 1 !J 
Tt:l. d. 27-10.; 

l\lid1ac.:l Crummc, 45 Osn:11.;nlc-k, l.1szthuf 10 
T.-1. p. 63299 

Dr. Facldc:r ll:1nmut, -15 o�nabrüch, Uhlan<lstr. 1 !J, Tel. p .JJoo!JG, d 27ll 11 

lleinrich Fi!>cher, 45 Osnal.Jr-uck, \lillsebrinl: lll 
Tel. p. 51 lß8, d. 321235 

Lisa Jlc-in, ~:, o~nal>rilck, Kollcg1cnwall 20 
'J'l'l. 2'i:,22 

\l'ilhc!111 llc·ssl:, 45 Osnal.Jruck, 11:,sestr. 8 
Tel. 274G5 

\\lilhelmine Ilunikc, -15 O�nal.Jri.Jcl:, Bergstr. 
Tel. d. 27'.l4ll , p ·l3115o 

Rernard Kahrn.inn, .;5 O.-;nuhn:ck, Ellerstr. GS a 
Tel. p. 15797, d. 3222'.H-i 

Carl :'llöl!l:r·, �l:, Osnabruck, l\atruper Str. 78 
Tel. p. G5511, d. 05.JUl/f,-lii.J 

Picpcnbrock ll.,1·twig, ·l!:i Os11,1brtick, I.ünsweg 31, Td. p ·l!iG!'.H,, cl :Ji!olo 

Iren«e Schulte, 45 Osnabrucl, W:!} �1 .,. 0 
To.:l. p. ·lSl !JU , H ms.,tra c 11 (, 

Anucgret Teschke, 45 0nabruck A 
Tel. p. 50232 ', l Sportplatz 13 

Dem Von,tancl r�f�hürc11 kraft ,\mtes an: 

Unrnla Flic!:, l\ldl ., -15 O,-,n,.t,,·;,c 1., Sedansll·aßc :l 1 
Tel. p. (i20UO 

llcinz Fnrnkr, l\ldfl, -15 Osn;dirilck, Schlirma1111oka111p 1-l 
Tel. p. :i:l!JlO, d. 02221/10 435 

llr. Karl-lleinz Ilor11hue,;, i\ldB, -1512 \l'allcnhor:,l, l'ius!>lr. 19 
T<�l. p. 05·lll7/2lll7, D. 02221/1G:J752 und 05-11/27378 

1; 1 N L ,\ D l! N l: 

Vom 1.-9.. 1'1111 l !)75 fahrt de Hundesparei u lehn ouentandpebe! 

en "beutctisudpolt.che, vm.u' durli. 
Sollten Se an diesem Semit,r teiitetunen wollen, +o 11tt·lclv11 Se h bitte uni!e- 

hend bei der Kretevhattsslle 4 0ab«k, 5leplertr, ls-!e, 'tel. 57otG, 
:1n, d 11n11 wl, S11� 11,H ll lloun :nt·ldl:n hu111h_�11. 

Merken e bitte folpende 'lern:ne hon heut vor; 

l, Am 26.5,197, wird der Hunde4a,sabyeot«et l'«hlmann in 0nabruk zu 

wrtchaftpoltihen Frayn tellun,, nelue. 

2. Elenfall+ am 2tu.S.,l)7 wird der Gott,ner Hunde±taj·ab;eor duete 

Pror. 01·. K1c!n 111 Fr:q,,·11 U1~r Un,vc1 :::stl.il in 0~11 1\li-111 l.. :_.prc, hc11. 



Neue Anschrift: 

tö Osnabrück, Schepelerstr. 18-20 

Tddon: 57o(i7 CDU 
Chrbtlrch Oemokrntlnchc Union � 45 Osnabtük � Pot'ach 15 49 

An ;1llc 

J\litglicdcr des 
CDU I n.:isvcrbandes Osno.brück-Sladi 

Christlich Demokratische Union 

Kreisverband 

Osnabrück-Stadt 

2.5.1975 
8INLADUNG 

� Sehr gcchrle Damen und Herren, 
liebe Parteifreunde! 

Auf Beschluß des Krcisp;utcitages vom 29.4.1975, lade ich Sie hiermit recht 
herzlich zu einer nicht öffentlichen Versammlung zum Thema: 

für 
l\lonlag, d. 12. Mai 1975, um 2o. oo Uhr, 
im 1laus der Jugend, Kleiner Saal, Große Gildewart 6-9, 

ein. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn es Ihnen möglich wi.ire, an dieser Sitzung teil 
zunehmen, da wir hier eine endgültige Stellungnahme zur Sanierung unseres Kreis 
verbandcs erarbeiicn wollen. 

' Bitte beachten Sie, daß die Veranstaltung im"!laus der Jugend'' stattfinde:, da andere 
Riiumlichkeitcn nicht zur Ver-fügung standen. 

Auf der !Uickscite dieser Einladung finden Sie den neuen auf unserem Kreisparteitag 
gewi.ihltcu Vorstand. 

Mit frcuncllic:hcn Grüßen 
Ihr 
Dr. Konrad Schneller 
K r·c is vors itzencler 

Bitte wenden Bitte wenden . 

45 Osnabrük 
WIUoklndntrnßc 1!:i (Hochhaus) 
Posttah 15 49 

Tololon 
()641121237 

Poslschoc)(k'onto 
t·fonnovcr 412 42- :301 

Dankkonten 
Doul,dlO Bank AO o,nobrOdc, Nr. 31/211711 (DLZ 265700110J 
Commcr7bank AG 0.nnbrQck. Nr. 5Jl'8A(i100 (DLZ :::IIS.C0071l) 



1 

Bürgermeister Dr. Scholz wurde Vorsitzender der 
Gruppe, Professor Wetterling seln Stellvertreter 

� 

Im Hat der Stadt Osnabrück kam es zu einer neurn 
Grupplei,ms, die rin völUr vu'.lmlrrkS Mrhrhrl15YerhliUnh 
llcll.am. In einer Erklllnmr killen dfo RaU,arui-FralUlonm 
der CDU und der F.DP. extern mit, daß lllr tilch ml& sofortl 
er Wirkung su elntt Gruppe susammcn,cesdllcKSffl hlllen, 
Diese Gruppe hat damit im Rat 2I Sitze regenüber 18 Sitzen 
der PD, einem Sitz du NPD und einem Parteilosen. 

Die neue Gruppe der Rnl- Wortllch heißt es in der Er 
hausfrakUonen CDU u. F.D.P. kl!h:un{l: 
wlihlte BUrgumelsler Dr. .Das Ziel dcr Gn1ppcnhll 
Sc:holz zu Ihrem Vorsltwnden dung Ist vielmehr, eine Zu 
und Ratsherrn Professor Wet- sammcnarbdt In wichtigen 
terllng zum stellv. Gruppen- kommunal-pollllschcn !"ragen 
vorsitzenden. Die Gruppe er- zu ermögllchm. Nicht zulel#.t 
klärte, daß durch dleo;en Zu- Ist der Zusammenschluß auch 
aammenschlu0 die Selbs1ln- aua dem Grunde erfolgt, um 
digketl der beiden rlnzelnen den Frakllonsmll{llfadern der 
Fraktionen unberührt bleibe. Osnabrucker Freien Demo- 

ad %.}27 

kratischen Partei, die bislang 
uuf Orund der bestehenden 
J!l!5ellllchen Regelungen Jn 
den Fachausschüssen des Ra 
tes nicht vertreten sein konn 
ten. nunmehr die Möglichkeit 
aktiver Mitwirkung In ihnen 
zu geben:' 

Bürg<'rmelster Dr. Scholz 
und Ratsherr Professor Wet 
terllng hoben mit Nachdruck 
die unelng<'schrllnkte Abtllmt 
aller Mitglieder hervor, audl 
In Zukunft In den für Osnu 
brüdc enlschMdenden Fragen 
die Gemelnsllmkelt mit allen 
Im Ral der Stadt vertreten 
den Kräften zu suchen und 
be1 der Lösung der anatehen 
den Aufgaben zusammenzuar 
be.lten. 

Die Gruppenbildung ist 
nadi den AusfOhnmpbffljm 
mungen zum $ 43 der Nieder 
sächsischen Gemeindeordnung 
möalich. hwk 

� 



CDU für einen neuen 

Oberstadtdirektor 
Antral auf AuBBchrelbung vor dem Rat 

� 

Ein Antrasr der CDU·Prak 
tlon, di e l&elle 11N Obemadt.- 
41lrektan _..,...Uda 1a drei 
ZelWlrlfte! -! -IJ"lllben 

und die Bewerbungsfrist bis 
- 30. September 1971 zu be 
messen, dürfte im Vel'lleqnuul 
del ..._ 1kt' ! ldD1ea 
öffentlichen Ratssi tzung am 
.._.._.. Dle! das ! n 11 
U11r ........ Die IPD�l'ralltle!
.............. u .......... 
der Anliegen der Bürer 
erenlber der Stadt ein �Büro 
fdr Bürgerberatung" eblnrlda 
la. 

Entsprechend den neuen 
Mehrheltsverhlillnl&ffll 1m Rat 
siollen die Awschllsse umbe 
setzt werden. Bel der Freigabe 
von Haushalt5mllteln sind die 
Haupt.summen 1 Million DM 
fur Grunderwerb für Straßen, 
Pllltze und Wege, 610 000 D!11 
filr Grunderwerb der Heln 
rich-Sc:hilren-Sc:hule, 300 000 
DM f!u' den Ausbau der Kttis 
atraße 1 In Sut1bausen und 
110 000 DM Zuldluß für ein 
Mehrzweckwannhaus Im Zoo. 

Wt'llff stehen u. a. auf der 
Tagesordnung der letzten or 
dentlichen Sitzung vor den 
Ratsferien ein Gcblet.sllnde 
rungsvertrag zwischen Alter 
und OsnabrOd<, Straßenbe 
nennungen, Auflösung des Ab 
Wasserbeseitigungsverbandes 
�.Obere Düte", Fünfjahresplan 
filr den Ausbau von Straßen, 
Bebauunpplline und Schlle 
ßung des Reinigungsbades in 
der StüWKbule. H. 

� 

Ye! ���� Welt1��· ...... ,,,.,., 

Durch die UberrOIChende 
Neugruppierung der CDU 
und FDP-Rathausfraktlonen 
ru einer gemein,amen 
Gruppe wurde nun audl 
nach autlen fUr Jedermann 
deutlich, was Kenner des 
�Ratsfriedens" seit langem 
befUrchlelen. Der perma� 
nente Wahlkampf hlell Ein� 
zug In das Rathaus. Schar 
m0tzel gab es HII Mono� 
teon. Das Rangeln um den 
Sessel des Oberstadtdirek 
tort, das vorsorgliche Aus 
handeln einiger S1ad1ra11� 
posltlonen owie das Trup 
per-Zusammenziehen für 
einen Manch auf den Vor 
sitz im Rat der Stadl und 
damit als Ziel die Erlan 
gung des OberbDrgerm�I� 
11eramtes waren längst 
keine v&rtraullchen Dinge 
mehr. Man wußte, wer wo, 
anslrebte. Man wußte 
auch, wer wa� mll wessen 
HIife zu erreichen ver 
suchle. 

Die Wende der Taktik 
und domlt das Sammeln 
In sich uneiniger Fraktionen 
In nun plölzllch wieder ein� 
helllich erscheinend� Fron1- 
1tellungen brachlo Jener 
FDP-Antrog, die Amtszeit 
des Oborlladtdirekto'5 bis 
zur Erreichung der Pen� 
sionsgrenze des jetzigen 
Slellenlnhabers ;ru verlän 
gern. 

Manches deutet doraul 
hin, da& 1lch die SPD, die 
anlöngllch ebenfalls fUr ei 
n� Neuauuchrelbung der 
Obenladldlreklorenposl� 

\Ion war, sich nun wie vor� 
her die FDP fUr eine Amts 
zeltverlängerung fUr Ob�r� 
11ad1dlrektor Fischer OUI� 
sprach. Durch diese Absicht 
der SPD vertuchte die CDU 
einen dldcen Strich zu mo 
chen. Nach Vergallerung 
Ihrer Fralctlontmllglleder 
und dem Anheuern der 
FDP-Ratsherren rn die 1elt� 
dem legal bntehende g�� 
melnsome Gruppe, kam es 
Im Rat zu einer grundle 
genden Kröfteverschle� 
bung. Damit war !Ur die 
CDU der Weg frei, mit 21 
Stimmen die von ihr mit 
Nochdrvdt gefordert� Neu· 
ausschrelbung der Ober 
atedtdlrektorenlletle IO 
advletl wie m6glldl durdl 
zupauken. 

Und warum da, all"' 
Hier geht es nicht um die 
Penan det amtierenden 
Obentadtcllr.tton... Hier 
s5 ·,7,�,,g,ms o9 
um . part tische Ent 
ldlelClungen. CDU und FDP 
- Ihr stand Oberstadtdirek 
tor Joadhlm Facher bel sei 
ne, wahl vor 12 ,..._ ........... ......, 
bereit, den Qnabrücket 
Verwaltungahet gar nicht 
zimperllh zu um tur 

2 el- 

endeiner Richtung getrof 
fen zu haben. Wenn es der 
CDU dann noch gelingen 
10lhe, bei den iiOdlatefl 
Kommunalwahlen die 
Mehrhell Im Rat rv errei 
chen und domll den Ober 
bUrgermel11er zu stellen, 
dann wöre da, OsnabrOlt� 
kor Rathaus �fest In den 
Hönden der COU". 

Da wird alto tüchtig spe 
kullert. Sollte - auch da! Ist 
lnrwlschen S1adlge1prdch � 
Sladlkömrnerer Dr. Wimmer 
mit telnen Bemühungen, 
auf den �trelgeschossenen" 
Senel des Obersladldlrek� 
!Ort lU klettern, Erfolg ha 
ben, würden glelchzeitlg 
weitere Dezernentenstühle 
neu zu besetzen sein, Der 
des Kämmerers, eventuell 
der des Wlmchalttlörd� 
rungsdezemenlen, und 
1chlle8llch wartet donn 
auch noch dcu Amt des 
Schuldezem.-.i auf ei 
nen neuen Mann. In don 
Am111lmmem des Rathau 
HI gloubt man, da& der 

Schuldezernententeuel 
der lodcvogel gewesen 
Hin könnte, der die FDP 
zur Gruppenbildung mit 
der CDU voranloßto. 

Sehr wenig erlreullch 
sieht nach all dem die SI� 
luallon zur Zelt !Ur die SPD 
aus. Sie Hili sich sicher 
lieh nlchl zuletzt darum f0r 
eine Verlöngerung der 
Amtszelt dn Obentodl� 
dlreklon ein, weil sie den 
Ausgang der Kommunal� 
wohl abwarten wollle. 
Gon:r gleich. wie die Wah 
ler entscheiden würden, et 
nes der beiden höchsten 
Ämter Im Rathaus � Ober� 
bUrgermelster oder Ober� 
11adldlrektor � wöre der 
SPD dann 1lcher gew--. 
Und do In ab! ehbarer Zelt 
auch Vantandaveröndenm 
gen bei der Stadtwerke 
Osnabrüd AG notwendig 
werden, böte sldl hter 
du1ch Auf! lodtung des Vor 
stande! die MOQllchkell ei 
nos �personellen A111� 
glelchs". 

Wos nun aud) kn- 
mer kommen mag, wenn 
�� lff Zukuntt im Rathaus 
um wichtige Entscheidun 
gen geht, darf kein Rats 
herr bei einer Abstimmung 
fehlen. Schon ein Grippe 
kranker oder auch nur ein 
WankellllOllg« wClfde alle 
Abstimmungsüberlegungen 
Uber den Raufeft ..rt.n. 
Detll lal steht keine an 
genehme Zelt bevor. Trotz 
aller Vorspreche Go. 



.. 

Bürgermeister Dr. Scholz wurde Vorsitzender der 
Gruppe, Professor Wetterllng sein Stellvertreter 

� 

Im Ral der Stadt Osnabrlk kam es zu einer neuen 
Grlqlpleruns, dle rin vlllg verändertes Mehrheitsverhältnis 
schafft, In einer Erklärung teilten die Rathaus-Fraktionen 
der CDU und der FDP. gestern mit, daß sie ich mit soforti 
er Wirkung zu einer Gruppe zusammengeschlossen hätten. 
t>iew Gnappe hat damle Im .. , %1 Slbe l"irfflilbtt II SIIRD 
der SPD, einem it der NPD u.nd einem Partellosen, 

Die neue Gruppe der Rat.- Wörtlich heißt es ln der Er 
hausfrakUonen CDU u. F.D.P. klärung: 
._,.llhllle Bürp!rmelsttt Dr. .Das Ziel der Gruppenbil 
Scholz zu Ihrem Vorsitzenden tlung ist vielmehr, eine Zu 
und Ratsherrn Professor Wet- ammenarbeit in wichtigen 
terling zum stell\�. Gruppen- kommunal-politischen Fragen 
vorsitzenden. Die Gruppe er- zu ermöglichen. Nicht zuletzt 
kla.rte, daß durch d,iden Zu- ist der Zusammenschluß auch 
sammenschluß die SdbsUin- aua dem Grunde erfolgt, um 
digblt der beiden einzelnen dl'ft FraktlonsmilgliNem der "r""p7% m- s- 

kratischen Partei, die bislang 
auf Grund der bestehenden 
gesetzlichen Regelungen in 
den Foc:hauuchil&sen des Ra 
tes nicht vertreten sein konn 
ten. nunmehr die Möglichkeit 
aktiver Mitwirkung ln Ihnen 
zu geben." 

BOrgermclstcr Dr. Sdlolz 
und Ratsherr Profossor et 
terllng hoben mit Nachdruck 
die uneingeschränkte Absicht 
aller Mitgllt!der berv.or, auch 
In Zukunh In den tilr Osna· 
bnlck enl:ldleldenden Frqen 
die Gemelnsamkell mit. aUm 
1m Rat der Stadt vertreten- 1 
den Kriften zu suchen und 
bei der Lösung der anstehen 
den Aufpben tusanunen.nuu- 
belten. 

Die ONppenbildung bt 
nach den AUlfilbrunpbeatlm 
mungen ZWl 1 41 der Nleder 
slc:h.mdlen Gemelndeonlnun1 
ßlÖl}ldL hwk 

� 



Zu Beginn der gestrigen Rite«itruns hatte Oberbürgermeister Kelch den Zu enehlu 
der Pralitoen von CDU und FDP zu einer Gruppe bekanntgegeben. Dau n.11r1e ........ 
Ha, die Verlaatb nung, ..._ Zusammenschluß sei erfel ... um der FDP 411e llW in den 
Fldla :4 � II - _,..,..'"' enlspftdu, nJdu den Gegebenheiten, �Ees stecken andere 
Dinge dahinter, die man .,_. CHltellldlkelt hilUe sqra ..n-." 

� 

Zu dem Antrag der CDU, 
die Stelle da Obentadtdlrek 
ton auausdlnlbm 11.il!he 
audi Bericht oben), pb dle 
SPD-Ratstrakt ion folgende 
ötfenWdie Erldlnm1 ab: 

� Die zw6lfJllhri1e Wll.bl 
zclt tilr Obentadtdl:ntlrtor P'I· 
! eher llutt am 31. Mlrz 1971! 
ab. Bei Wiederwahl kl!onte er 
bis mr Vollenduna des 811. Le 
bensjahres noch dm Jabre ror 
die Stadt Omabrüdc tita. aeln. 
Bisher ist ea In Osnabrück 
üblich gewesen. dle Amtszeit 
der Wahlbeamten zu verlltn� 
er, wenn Plffl Ihre Amts� 
führung keine Bedabn be 
standen. Soldle sind gegen die 
Tiu,kelt des Obentacildlrek 
ton nicht vorwebndil worden. 
Die SPD-Fraktion bt deshalb 

der Auffassung, daß die An 
trapteller der OtfenWcbkell 
eine Erkllruns darilber IChul 
dig sind, weshalb sie die Wie 
derwahl von Obenitadtdlrek· 
tor P'llcher nicht wollen. 
e Die SPD-Fraktion ver 

tritt dle ll(elnung, daß die Bilr� 
ger kein Verständnis dafür 
haben werden, wenn der Rat 
auf dle sich anbletenct. Ver 
längerung der Amtszelt ver 
zlchtet und dadurdl unnOU 
gerweise den Steuerrahler 
vorzeitig mit der Pension des 
höchstbezahlten Beamten der 
Stadt belastet. 
e Die bevorstehende Ge 

bletzreform wird dtt Stadt 
OmabrOc:k mehr ah 20 000 
neue Bürger bringen. Es Ist 
ein Gebot der demokratll'Chen 

Fairneß, die bestehende Mög 
Udlkeit zu nuuen, dafl ehe 
Entscheidung, wer höchster 
VennltunpbumUT der stadt 
In dem Jahrzehnt nach der 
Gebl9bffform leln 11011, von 
einem Rat ptroHen wird, In 
dem diese neuen Bllr,er mit 
vertl"l!tlln lind. Es lat xudem 
ein Gebot der Verountt. für 
die tdlwlfflp f.eit der 111,bte t � 
liehen Neuordnuna clftl Sadi 
vcntand des elnsearbetteten 
Jet:zicen Oberstadtdlnlltton llU 
tJdlnn. Die SPD wird III Oarer 
Entscheidung diesen Geboten 
dor Vernunft und der demo 
kratllchen Fairneß entspre 
chea. zumal audl der Nieder� 
alldulache MW.- da Innern 
die GemelJlden amdrilddich 
ersucht hat, bei Penonalent- 

eheidungen Rücksicht aut die 
bevorstehende Gebietsreform 

IIIIMlftfflffl. lj 
� Vor einem Monat, in 

Ratssitzung am UI. t. , 
bat die 1'DP�FrtttNn .... 
Verlängerungsantrag, der mit 
der voUte Bewährung des 
<bntadtdh'lekton und delll 
Gebot der Sparsamkett be 
c,Undet war. durdl e:lne e:r. 
ld'1unc lhffll Jt,t,herm Dr. 
O6tnnatm DW' detbalb 1n der 
Sitzung zurückgestellt, weil 
der Fraktionsvorsitzende er 
kranill waT. Die SPt>-P'ralWoll 
lUlnn lldl nicht val'SllltUeo. 
daß � wie es in der tent 
Jichntt bereits angeklungen 
illt � penoneU. Zlllldlerun� 
gen, also schtremde Erwä 
gunpn, die Meinungsinde 
rung der FDP b8'wtrkt haben. 
Sie hJlt es aber für Wlab 
dingbar, daß die FDP-Rats 
berren begründen, eshalb sie 
beute nlcbt mehr zu dem Jte 
hen, wu sie vor einen Mo 
nat fonkrtffl. 

lonnabend, den l'I. Jsll lffl 

DII IATHAUlflAITJO. 
WEN von CDU und PD 

::.:=.:..: :: .: 
... ..,.... 11 
...... 11 .,...,_ 
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Oberstadtdirektor-3telle 

mul ausgeschrieben werden 
e2 .2.27 

CDU-Antrag auf Ausschrelbung abgelehnt, 
aber auch SPD-Antrag auf eine Wiederwahl 

Die SIA'Jlt� des Oberstadtdirektors maß aus- seiner Wahlzelt wte4emnrlhlen, der Ablffl- l 
eschrieben werden! o.,.irieh ein entsprechen- nun, da die Dringlichkeit mit 21:19 summen } 
der Anln1 dtt CDU-FrakUon, der wegen dc-r ab1tlehnl wurde, Nallh dtt Nll'lknll�l....,� 
pollu.chen Neucnapplenang bn Rat mit polier Gl'mdndcordnun1 mul nllJIJIH'hr eine Aus 
Si.,uumna erwartet worden war, gestern in schreibung erfolgen. Bel den A'blilmmllapa 
geheimer Wahl mit 20:20 Stimmen brelehnt waren 11 SPD�, 20 CDU-PDP�Vertftter (lle 
wurde, verfiel aacb rin Drtngllehkdlanlras nalor Nettdnstrol In Urlaub). etn NPB-Mana 
der SPD, den Oberstadtdirektor nah Ablauf und eln Parteiloser anwesend. 

"Wer den Anll'ag auf Aus 
ldtrelbung stellt, macbl hln 
llln&llch deutlich. daß er den 
bisherigen Stelleninhaber vor 
die TQr aetzen will", erklirte 
Senator Lause (SPD). Er er 
lnnt>r1e daran, daß Sen.alor 
Krebs (FDP) den Antrag ge 
stellt hatte, die Amtszeit von 
Obt-rstad tdirektor Fllldll'r zu 
verllintcem. La\lle stellll' die 
Frag-e, ob an den In der öt 
fenlUchkelt umlaufenden und 
In der Neuen OZ diskutierten 
Gerüchten etwas dran sei, daß 
nllmllc:h die CDU �veraattert" 
und die FDP von der CDU 
"angeheuert� und dff FDP 
ale!chsam als Verlobungsge 
scbmk" der Sch\J)dezementen 
�luhl venprochen worden ,el. 

�Dle 8PD-Fraktion wird 
dea Aatras aal AaadlrelballS 
ablebnea, wdJ er dem jetzi 
ren Oberstadtdirektor nicht 
dle Chance gibt, die man ihm 
nah elt Jahren Arbelt in Os 
nabrlk nd vier Jahre vor 
lbTeldums der Al&enaw 
elatl8 nllUUpa 111d. 111M 
Chance, die dieses Haus einem 
Walallleamta ... nle ver 
weigert hat. Wir geben ms 
aldlt .... lNr, einen ver 
dienten Mann aut diese " .. .................. 

Ratah.rr Prot w.-uns 
(FDP) atellle dazu lal, 4aB 
Senator Krebs den Antrag auf 
Verlllnpn&ns ,-teilt habe 
und nicht dJe FDP-Fraktfan. 
DJe Zuriklmabme dun:h Dr. 
Oöan1M 1111 Im Namen del 
damals erkrankten Senators 
erfolgt. Wetterling wies Jede 
,. VerdllibtllUnl" durdl PNl 
serr sl jungen zurück und ließ 
durchblicken, daß er von Ver 
abredungen muh rwischen 
anderen Fraktionen wisse. 

Von den Verhandlungen 
zwischen CDU und E'DP sel 
lhm nicht. bekannt geworden, 
da er shh In Dänemark bc 
funden und du Ergebnis 
telefonskh erfahren hube, er 
klärte Dr. Gösmann (FDP). 
Grundslltzlld1 sei er gegen 
Zllhlgemelnschaften, aber er 
füge sich dem Mehrheitsbe 
schluß. 

Dt-r Antra der CDU er- 

folse In voller Oberelllltim 
mun mit der Gemeindeord 
nunt, mme lla&lben &r,n� j 
beck (CDU) fest. ..Allf Unter 
stellungen und Vermutungen 
werden wir nldll utwwieal" 
Wlihrend dtt AmlaeH von 
Oberstadtdirektor Fischer 
habe die CDU loyal m!I Ihm 
gearbeitet und gedenke das 
auch bis zu dem Termin sel 
ner Dienstzelt zu tun, die ihm 
durch den Rat esetzt lt. �Ir 
sind jederzeit bereit, aetne 
Leistungen und Verdienste au 
wl!rdlaen." Von der CDU 
1tamme llldal der Sala .,Zwllf 
Jahn sind renu!" Der a,c. 
Aatrq wlln nkllt paleßl 
worden. wenn aJdtl udere 
Antrisre (aut Wiederwahl, 
d. Red.) zurückgezogen wor 
dea wlnm. 

Auch Rataherr Praf. Wet 
lerl!na betonte fQr die l"DP 
Oruppe, niemand leu,na die 
Verdienste des Oberstadt 
dlrektors. Er aprach llldl ,ecan 
eine �Diffamierung demokra 
tlldlff Entacheldlmpn· und 
reaen ,.moraUadle Anopm 
der ,\J'IU,nematton� aua. Nle 
mala RI bn Rat dlalrutllrt ' 
worden, welche Gründe rar 
eine Verlängerung der Dienst- 
zelt sprächen. H . 

� 

� 



�� 
Statt Karten 

Nach einem langen und erf0Jlten Leben 1st am 7. Juli 1976 unser 
lieber Bruder, Schwager, Onkel, Großonkel und Vetter 

Friedrich Corsdreß 
Realschullehrer I. R. 

Im 92. Lebensjahr ruhig vcrschleden. 

In stmer Trauer: 

Dr. Heinrich Corsdftß, Oberstudiendirektor 1. R., 
und Frau Hlldegard, geb. Wüste 
Dr. Hont Lampe und Frau Anneliese, geb. Suck 
Hont UDd Dieter Lampe 
Werner Modt und Frau Ilse, geb. Condreß 

Osnabrück, Mendelssohnweg 12 
Mlllllter I. W., Propstelstrabe 24 

Die Trauerfeier zur Einscherung hat im engsten Familienkrels ltattgelunden. 

+ 
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der trDenfront des aus den Kriegs- gewähren lassen konnten, sondern das Penn{ 4 Schwest er vom 
Verheerungen herrlich wiederherge- auch zügeln mußten. Das wird beson- Barre-Coeur nah Riedenburg in Vor 

stellten Erbdrostenhofes zu Münster ders lilr die Mutter zutreffen, wäh- arlberg, wo die shon In Darftbl fllr 
eine brmu.eno Crt'Clenklald mit der rend es dem ln so viele öffentliche die damallgo Zeit sozusagen avant 
lnldtrllt: Aufaaben venvtd<oltrn Valrr an Zell �nllstltdl hlKlltlela�lt- Herz-Jnu 

gebrach, Sie war dem bedeutenden Verehrung ih noh mehr in ihr 
ff/Eß \\'UROE AM II. SEPTEMORn Gatten jedodi In seinem 11nt1t111m :trertlefte. Dort audl empllna ale nach 

ca{"{"hosrs pi rii@ca,sirco iss«ijiiii@e ii@er isiyr, do,sr iyjsr@d- 

,iW 
Vl~~llF.llffl't:'-� - bN1crn Eritebortn und auch Rtlll� bdlen AnkOndtgun1 111 Duteld 1880 

OR0.,,.,5 u fk .~ ,,b i !I' HIRTEN 11ion1lnhrerin - vor allem diese AuI- ihr@ erufun_zur Ordenafraa, dlo ele 
t-"« gabe übernahm sie mit viel Erfolg �wie ein Pfeil" durchdrang. 

CESTORBEN AM II. JUNI l89!l !nr Ihre Kinder - blt1o Marin nicht Bis zur ondgOltlson Verwirklichung 
ALS OBEHIN haben können. Auf Sdhlo Darfeld, des an_ sle ergangenen göttlichen Ru- 

IN PORTO - PORTUG;\L d~m Wohnsllz Ihrer Eltern, hat dto t� sollte es frt1Uidi noh seine Welle 
IM RUFE OE.'JI HP.ILIGKl'IT, so lt?bonsfroho Tochlcr hla zu ihrem haben, Dafür war weniger die Sudle 

Mit diesen Worten Ist ein Lebens. sechzehnten Lebensjahr eine unge- nah einer geeigneten Ordensfamtlle 
weg umrissen, der in wenigen Jahren wohnlth glüklihe Jugend vorlrbt. So alt dle anfilll11e C:Mundhelt Marias 

1 110h 1 � f h I j ~chrclbl lh.r Biograph .Ycrlcble ale llle Ursnme. Dleee Ihre schwadie Ge- 
'IU �tel en cn und tiefgehender,_J +r unnotrllbtrslun Jnhro nalurvcr- lllndhelt führte duu, daß ele ab No- 
weltweiter Wirkung führen sollte. Der � 
mOnstllrlldie Univorsllftlsproleasor bundM Im Dnrfcldor Dezirk, und nie l,ember 1886 zun&chel eine Art vor- 
und Doml.opllul! r Dr. Dlorbaum, nldil hat die Jungfrau und Ord('nsschwc� ~löeterllchen. a~r bereit� einer fe 
zuletzt bekannt durdl dlo Biographien, stcr die cingcwac:hscno Liebe zur Na- ten Regel folgenden Labens Im EI 
die er Papat p1111 XI., Knrdinnl von tur vorluugnot. � Ober die Darslcllung lnnhauso zu lllhrcn begann, Gegen 
CaJen und Nlels Stunscn wldmelo, dioRrr Jahre schrieb ein heutiges Mit- Ende des Jahres 1008 wor l!I 1chlleß� 
h! t ihn jetzl in einem grundlegenden glied ihrer Fnmillo, Propst Droeto zu lieh 110 weil, daß ale In das J<lo1tor � 
Buche nachgezeichnet. In glelch ein. Vishering, an d.en Vorlns,,�r des 1.c- vom Guten lllrton zu Mllnstcr clnll'C� 
clrud<s,·oller wie bowOJ!cndcr Woiso b,�nshlldc.s: .Gcrndozu klassisch er- ten konnte, wo sie am 10. Januar 
ersteht daraus ,·or uns das Bild dieser sc:hc.lnt mir die Schilderung der AlmO� 1080 als NovWn du Ordunskleld und 
wahrliafl ~roßen Frau, dto elno der spharc In Da.rlcld uncl in der Kirhe en Ordensnmen Maria vom Gött- 
IJ'6ßltn TOchtc.r Mllnstors UJJtl dor von dnmols. � lidicn Herzen empfing. 
Wlll!tfillschen Hclmal war. Dies Buh 
lat um so aktueller, als der Selig 
sprehungsprozeß der Maria Droste 
weit fortgeschritten ist und Aussicht 

� 

~,tobt, daß dluse smon bnld zur 
Ehn! dr..r Altire erhoben wird. Dnmit 
aber würde sie dem gesamten hrist 
liehen Volke als Vor- und Lcllblld 
vorgestellt, Anlaß genug, ih näher 
mil den nntsd!eidendcn Anlricbrn und 
!rrcbnlnon Ihres Lebens zu befnsson. 

Ursprünge und Berufung 
In den Adern des l(J.ndes, das 1003 

m Erbdrostenhof geboren wurde, ßoß 
du pmelnNJIU! Blut awctlo.r de.r ch 
rennldisten Adel,famlllcn de� Miln 
aterlaades: Ihr Vater war Erbdros1e 
Clemens Graf Drotto zu Vls-mcrlng, 
bekannt geworden durh ein umfns 
sendes öffentliches Wirken, insbeson 
dent audl Im Deulsd!on Rclchslag. 
Die Mutier Helene war eine geborene 
Crlfln YOD Calon und dto Großmut� 

-, ter mlitterllchenella eine Sdiwestor 
dn In der kathollsd!en sozialen Be� 

q.wq;uug de, 19. Jahrhunderlll fllhren 
� den Mainzer Bladiof� WIiheim Emma� 

~l auel -von JCatleler. Die Beduutung 
+ einer eoldien Abelam.mun.g hat Rein� 

hold Schneider treffend z.usammenge- 
-, faßt: �... aoldler Adel bedeutet Of 
~~elt. Nllditemhelt, Welle, er bede·u 
~ vor allem Cftchlchlsbnwußtseln, 

1111d damit lrt?le, mut111e Veraalwor 
I tung für das Ganze dea Leben,.� Wie 

sollte ih daa Im Wirken der Oberin 
TOii Partn ffllldllt!lll 

Der tplten, Bladiof und Kardinal 
Cl- August von Galen, der große 
Kämpfer gegen den Raaenwahn und 
dle Vergötzung des deulachon Blutei, 

1 hat es in einer yoa ihm verfaßten 
J ,! mlllcadlronik mit bezog auf Maria 
Drotle von slh gewlesen, das Blut 
der Almwn� In Lhr als eine Art von 
ngeld auf Gnade und Hlmmelnldl 
zu verstehn. Du ventehl ! Ich und 
bleibt aelbatvenllndllch. Immerhin 
hnn � nldat belenaloe erldtelrum. 
welche natOrlldum Anlagen die Gnade 
vorflDllat, wn ale n! dl einem alten 
Wort aldat z.11 ur,tllren. aondem 
............. :n vollenden.. F.! wOrd11 

zu weit pha, d.n Nlr Maria Droste 
hier im elmelnn auaaufllhNID. Wenn 
dtNa ICIIUdHda dn Ob! nchrltt In 
die Gnade der Caaddnpba Im Or 
densberuf wagte und den hr vone 
zeidmneten Weg bis zum steilen Gipfel 
..._ 10 wuea delh die Grolpartet� 
helt ihres Wesens und die tleft Ua 
....,_.. IJa"8 Haruna, die "8 von 
Geburt her Ln atdl trq. IIWill kein 

� ...... tamer Anknüpfungspunkt. 

er±t.i±: 
III t Nldte. .... ,... . 

leboswürdiges -.le...-wß. 

Die Ordensfrau und Oberin in Porto 

� auf - 
den 
dato H 
vntnut 

--! te schenken k 
wunder, 
gal, als sl 
starb, lle 8 
kll'ine ocle 
aus Deal 
.klein" wenig 
Sinne zlrtlldl 
hcn sein dlirft 

Es verw 
Mutter Maria 
und lnmllten 

Nur ein kurzes Jnhn:cbni sollte )1-lß. haben. So sehr ll)r dieser auc:h von 
rln Droste nls Ordensfrau durhmes- Natur shon eignen mochte, um o 
scn und di11 Hillflc davon trotz Ihrer viel mehr on1mclnt seine unwider� 
Jugend be:rnlchncndcrwclso an lcllon- lllohUchc WirJ..ung jenem .Glanz der 
der Slcllc. Halbl slo an der Shwe- Gnade" zu cntslnmmen. von dom dlo 
stemngenossenshaft vom Guten Hir- Schrift uns spricht, Und diese Wir 
lcn dlo In dieser auf clno cigon-, fa lr.-unR bost3nd, obwohl das zu Immer 
11i11zlg11rtlgc, Wch;c vcnvlrl<llchto Vor- arößcrer MiWe gczllgclle Tcmper! � 
bindung von boschaulldicm und Ulll· menl do.r Oberin niemals von der ur- I 
gem Leben besonders angezogen, so. springliden Reinheit, ja SINmge des 
diente sie In den ersten )! hl't'n voller Ordensldoal1 abllc8, dem 1le sich an� 
Hingabe und mit wadtffndor Elnnrd- ilorollt hattl!. Oder war dlne Wlrlruna 
nung Ihres starken Elgcnwlllons die� aul dln ihr anvcrtrnulen Schweetem 
,cm doppdton Iden! In der Zurülk- und 1111( dlo vlelgoflhrdelen Kinder 
gezogenheit ihres Klosters. Als soge- ihres l<loslcrs gerade duhalb eo gro87 
nannte .Erste Meieterln" hallr. sie für Aber 1hr acgonsrt?lcher, gel,tlidio 
uino Ablellung der Sdillttllnge des wie mensmlidio Hilfe adrenkender 
Hauses Sorge zu tragen. Sie erwlC!B Einfluß reihte viel weiter, Als sie im 
gute Fähigkeiten für diese Aufgabe, Min: 1896 von olner Relaa Zllrildt� 
sagt ihr Biograph: Ein frishs Auf- kehrte, die nie u. a, nah Angers, 
treten, Fesllgkolt In der Führung, Lourdes und llir wenige Tap audl in 
Sinn filr Pomlllen11olst zur Dlldun11 die alte Heimat nach Mllnsler fllhrte, 
olnr..r rchlm GomelnschaII, vor allem war diese Rlld<kohr nach Porto .ein 
audi das Ausstrahlende einer reinen Ftnudenfosl nicht nur fllr das Kloster, 
ScPlo, das mch.r ale Wort und Mab� 1ondem auch filr viele Etnwohner der 
nung" vermag. Stadt, Eine große Volksmenge 'bette 

In ge.mnhrtor, gnadonhart durdl· aldi zu Ihrer Bogrdßun1 am Bahnhof 
lormter und 11nreilter Wel1c sollten von,ammclt", 
sich dlcae Elgcnachaltcn bei der Das mochte flir die 'Ylelatbnmlacn 
Durchführung der 10 mannigfoc:hon, Rufe der Schrnlbung sellena dN P6- 
5mwlorlgen und nuch weit In den beta vor den Fenstern ihres JCloeten 
öffentlichen Bezirk hineinreichenden entsdädigen, die Ihr aadr nldrl er 
Aufgaben bewähren, die Ihr dann f6r apart blieben, sofern ihr llberbaupt 
die letzten fflnf l.ob<lnsfahl'II all Oberin daran geleite_n war. Wahrldtelnltch bat 
von Porio zußelen. Anfnng 10 vom sie kaum elnen Gedanken mehr daran 
Generalmutterhaus in Angers zur vershwendet. Ihr ging es um das Zu 
A11l1tenlln der Oberin von Lbsabon künftige. dle Vollendung der Ihr ge 
beruf1111, mu8to 1le achon wenl11e Mo- 1lellten Aufgebe und, in diese wesen 
nate tplter die Lelhtn(I d8' Klosten halt elnbezot111n, um die Bereitung der 
an der Streße � Vom shonen Tal in Ihr Anheimgegebenen, der mitstreben 
Porto nahe dem von Ihr 10 aeUebten den wie du wtcleretrebenden, fllr du 
Meer libomehmen, Mochte da TaJ Ihnen dnrdi Ihre Hände bestimmte 
achlln sein, die Verhlllnlne waren es WWachstum l.m Gela1e. 
um so wenreer. UnalaJldie Mllh, hat Dle folgenden Jahre ! lnd Immer 
e! sie gekostet. der manchmal Ober· mehr J! bl'f' echwc,nm Leiden� ud der 
3roß und unllberwlndlldr erscheinen- groben Prüfung fllr Mutter Mute vom 
den Sdlwleri11kelteo, -mi�ll�r wie C6ttlldum Heraen s-n. Du $
geistiger Art, am Ende Herr mu wer. stehen dieser Prl die wahren 
den und eine Saat eanuatreuen, die Heroismus von der tief angefochtenen 
reiche Frucht bringen sollle. Mall(l des Herrn verlangte, besiegelt � 

Dal M! rle DN>lle voa Natur au abl IIIUllter Tod - 1. Juni UII. .la 
geschaffen war zu regieren, und daß war prade dm Ullr, de Wir die erste 
Ihre Orpnlutloapfia Ihr lllaral1 Veaper dew Hers-J-�Pntae lmni 
.tne fllhl'l'llde Roße Yendialft bitte, ! dlBII", acbnlbt dla llwdtlltJ 1 ,_. 
! dielnt atdiar, Dar, nadr Mntdltta� .. AaalatenllL 
wie ywf@":,,J!" "g"g3 Et@s 1rare_os +4 ,4» e..en. 
tn Porto aber grlu ungleich tiefer Prlecla nad Freude ����- Wlrk 
ta der Indienstgabe dieser 11111ilrl1daea a.Jrall .,..._.,...... llbar clla .... e 
1Crlfte, zu denen el ho ltrildlaa, fa Klosterfamllle hinaus immer IIIIIMf 
baftl ... T~ ba. u i- aNI Ndl ....._ ~..., 
atme und Marte Loben, weldiet ... t.f!-....__ ...,._ ~- ~ 
Braut ctuhd o.n. Hern nr Gau · _..., ..._ .... ..,. - 
hleube verband und das in eine Apostolat lm 8prehalu ur, zu dem 
i@in @i, wg:am z2.2"s.%2. "3 E; y, Mpe _.._._liodtllllClaWdabuta. .-._ __ ........, 
ffl4 OberiD VOii Porto nub einen - --- ....... IIOdt .... Alt 'ld'' .. t! ,, � 
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nah nicht, daß 
rtugal begraben 
Volku blelber, 

"Das Leoen aer NJäTia uroste zu Vischering 
[Fortsotrang von Seite Z} 

Veihe der Weht das Göttliche Herz 
es Erlösers rheiuen. obwohl sie 
rahrsheinin ihts anderes als ein 
natOrlldiz·�· sßu6 dieses ihres 
V11llen1 In Garten ilcr Gnaden 
war. � 

Jedenll llhlle sich Maria dreimal 
tn Innern dazu gcdrllngl, Pa1J11t Leo 

II. darum anzu):;{lhn, dLe gesamlc 
ell zur Johrhunderlwcndc dem 
öttlihen Herzen des ErlliHrs zu 
�elhtn, dkl Clüublgcn wie die dem 
ilaaben Entsunkenn sowie alle in 

..:_er ganzr·n Welt, dio einen andoren 
flauben hegten oder jeglicheui Clau� 

zu Visherin, " widerstanden, in wahrhaft 6lm 
l1!Dlsches Anliegen lange vor dem 

w de wellen VatlkNnlschnn J<onz.il, das 

r; fieb::w:n':~ese weltweite pnd allumfuseodo 
sie 1896 schoi{laubenSlllcht von neuem In d.er 

, .Eltern in Porto'lrdle weckte und vertJcfte. 

r:u aJch nicht Dali die Hcn:-Jcsu-Vercbrung heute 
1 usdieJne 1mlelM bdremdllch erscheint und da1I 

u,adu, Dir 10\e zum mlndo!leo o.lcht viel damit 
wieder hlerhn4, Mzufangen wissen, läßt sih nicht be 

ll dat war luallg reiten. Du wrl8 Rllffl Schwester M:a� 

r
kilmmerteo Art u Blo1raph. Er adirclbt: ..An sich 
Ihr voller Ernst ,hart die Andemt [zum Herzen 
haben ihn ne. sn) die auf deni Fundament dogma� 

Ichor Wahrheilc>!) 11,111 der Chrlstolo� 
II ruht und atiill Cle.m me1mfilldien 

[ 

Leo Xlll. ,cfftrfnla nadl aldtlbueo Zeihen im 
Vlsdlorlng war tllg14'wn ent11t·g11o.lcommt, n1m Tief� 
ne hellllJlßllllse FD, w� die cbrlstlldle Prömmlgkell 
uh eine hrt. trvorgebracht hat. Sie mübte, wie 
bohon Gr�den ~mano Guardlnl betont. weit sein 
eologen shwer, J.rda die Gr6lle dwr geoUenbuten� 

o Garten� einer 
.alihen Begna- 

~ 

selne We11c 
o das llohelJ1td 
I! fnt unm6g 

Zeitungsbeitrag 
danuf nlher 

ten darum Jle 
wen statt des 

Ulan wie Gbet- 
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dleaer Sttlle 
die provlden 
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diesem ihrem 
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rn bep!ltet 

Benedlktll)er� 
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em Vizeregens 
o, Doo Tbeo- 

1 VOii 
aolanp luill� 

, habaa diese 
� Mama, 

Leo XJD. hat 

Wahrheit, erfüllt mit der I<raft der weihe an da, Giittlldie Herz des Er 
Gesinnung Chdstl. rein und edel. Statt lösers bitten. Der b1�denkllcbc Dot 
denen ist tle in die bedrohliche Nihll Theotonlo verhinderte da.s orale Ma. 
des Sentimentalen pgeraten und oft die Weiterleitung an den Papst. Das 
von einer unertrligllchen Weimhclt zwcllc Mal ließ er den Brief der Tod� 
und Unnatur,� banken nach Rom Rtlangcn, ohae 

Wenn die Ob~rlo von Porto als. daJI zunldast olno Wlrku1111 slditbar 
Kind ihrer Zoll Hlr dlcso sich auf wurde. Daim dritlonmal sdJtlot du 
der lcilnstlerl1drnn Ebrne mandima.1 lnstindige Ersuchen der Oberin llut� 
geradezu abstoßend auswirkende shlaggebend für den Entshlub Papst 
Fohlentwldduolj kaum ein Auge hatte, Leo XII. zur Weltwelhe gewesen zu 
KO bat sie darllber jedoch dns Wesen!� sr.l.o. Die Theologen. die er adtnn 
lidie nl.11 aus dem Augo verloren, die früher zu Rate gezogen hatte, 11lmm� 
Wloderberstelluns der gesamten Welt tcm 1.hr l,c;,relta zu, Mutter Marias 
Im lllutcrnden l.lobosbrande des Cilll� zwQitor Brief s! h nun aoacholoend 
liehen Herzans. Sie ist damit schwer- den letzten Aaatoß. 11:al0rlld:i nahm 
lieh wolt cutforot \ on jenem Mysll� das Dekret nldlt Brzug auf die Pri� 
ker des zwanzigsten Jahmunderl!I, vatolfrnbarung. Abe.r ea kann kaum 
dem großnn Jesuiten Teilhard de zwo.lfelhaft sein, doß die lnlllaUn 
Chanlln, der z.war von der nahir� ,c!J!r Obedn von Porto in dieser Same 
wlsseoadtaftllchen Seile kam, aber Kirchengeschichte gemacht ruit. 
aleldifalls dem .nnivcrsalen Christus" Pro(. Bierbaum batltl bol Abfassung 
alles zubringen wollte, die Mensch- seines Buches das Glilck, aldl auf er 
holt wie den gesamten Kosmos, und glebige Quellen aulobiographlsmer 
der gele11entllch an eine Verwandle Art sowln elngehendc tmriflUche 
sd\rlcb: .Du bist mir wahrhaft eine Äu6crunRM \'OD Zeltgeooucm be:de 
Stiltze, mehr ab Du denkst, wenn Du beo zu k:ilonen. Er 1181 beide rclchllm 
mir von der Bedeutung des Blutes z.u Wort kommen und fügt die 10 
Chrislt lpridet und mich aufforderst, gewonnenen Einsichten unaufdringlich 
mlt Dlr zusammen dnm Herzen unse- Zug um Zug zu einer Gesamt»han 
res Herr zuzustreben." Dieser Hin. zusammen, die a·ua slch ßbl!n:eu31. 
weis gerade auf Tellbard llllt Ylel� Man kann du mel1terllchon Daratel 
lelcht auch un~ H<-"lltiJ� Maria In Jung nur eine weite Verbreitung win 
Ihrer Initiative besser würdigen und sden. Möge sie BIid und Wtrlnaas 
VOTI1tehn. der großen Tochter un! eraa Lanci.a 

Dreimal empflnt1 sie ·11197 und 1111111, weil in et. Welt hlnauttra1enl 
wie sie meint� und zu wluen -(llaubte, !Maa Blwb4wa, Maria o,,..._ n ~die- 
auf allttlldae Einsprechung hi den ring. Ein Laben«bild. Fretbur4 1966, Her. 
Aurtraa. Papal Leo XIII. 111D die Welt- der, 214 Selten, Leinen 1980 DM 

� 

� 

II a, tua: Lana 



� 
Neuer CDU-Bezirksgeschäftsführer 

EmsUinder In der Kommission zur Verw.- und Gebietsreform 

� 

stand wandte sich besondffs' 
dagegen, daß durdi Venet 
zungen und Abordnunpn 
ohne Neubesetzung der Stet 
Jen ein atiller Abbau betrie- 
ben werde. Der Bez1rklvomt- 

Zum_}achfolger. des_bJhe- !e noch einmal den klaren zende, F. Erpenbek, wurde 
rien Bezirksgeschäftsführers Vorrang der Verwaltungsre- beauftragt, diesen Standpunkt 

WI1Helm iöpülI wurde der.form. Entscheidend sel eine mit Nachdruck gegenüber dem 
2@ jährige Landessekretär der Klärung der künftigen Zu- Innenminister und den l"rü:- 
].@JcnJdiilidirä iiii,;;;;p-st!mdlgkelten. Uonen zu vertreten. 

Der Vorstand fordert.e, dJe 
J!AlJm., ~-Pl~~Regkrunir In Osnnbnlck voll Die schon bestehende Kom 
pwihif Czypull hal In du funktionsfähig zu halten. Die miulon zur VttWaltunp- Wld 
tiüideagucbllrbslelle dc-r Landesreglerun11 solle nicht Gebietsreform der CDU des 
CDU In NIH°lenaduren die vortäuschen, daß die vüi #":22.. �2%: 
Leitung der Abtellun Ora- dung über den Regierungssitz II TVEeV 0es mSn 

abatlon und Plnanzfn11en In OmobrOck Khon gefallen dea erglnzt, um allen Blumen 
übernommen und ist zuleich sei. Die Koalitionsverdnba- gerecht l\l wffden. Die Kom 
lHeUvutnl.u dl'S CDU-Geae- runiren hltten se_lt dem 14. mission soll eine elnhdllidle 
rabekrdin. Juni natürlich keine GWtig� KonzepUon da Beztrtcl\'8!'- 

Der Bwrkavorstand beton- keJt mehr. Der Bezft -~ ~ 

ft ! 

0 � n ab r il c k. - Fragen der Vcrwallungs- und Gebleta 
rdorm sowie dle Wabl eine, neut'-n Bmrbl(t!scbutafflhffn 
1ianden Im Mlltelpunkt elntr Slminr des CDU-Bnlrknor 
atandes untl'-r Leitung von F. El'Jk!nbcdt MdB. 



Erscheinungsort: ,,OSNABRO~ 
.,lntenatic,eaJe Mliosnp1lle der 'Zeltschrittenlitera tar- plat la alle Welt , 

.34.% Im Bun4e mll 9tlMr taptft'ffi ?'rau, die 
au, Olnabrödl stammt, begann er pna 
von vorn. In einen klelotn Zimmtrchm 
fing es an, Die ttat.en Hefte d.r Nadl 
krlcJ�l'ell hat e-r ttl btt mit der Sdirell, .. 
maschine getippt und In dem damal1 
üblichen billigen Abzugsverfahren ver 
vielfältigt. Die Notgemeinschtt der 
deutschm Wissenschaft sorgte mit da� 
rtl'I', <Uß die von der Internationalen 
wissenschaftlichen Welt mit Freude 
wledcrbe1rllOl.e Blblloeraplüe tdlon 
bald steigende Auflagenziffern aufwies 
und et 4adurdl mö1lld\ 'INrde, auch 
da! Äulkre Wieder dem lnn...en Wert 
Ol)l;UpeliMI\. Welch untthörle'I' A\lfatiet 
vom Anra.na bi. aur Einrichtung des 
n\'ul"n Verlapdomlzfla an der J! bn 
strabe, nachdem die ebenfalls proviso 
ntehcn Räume, ar:n Domho[ aufge1cben 
werden konnten! 

Rclnhard Dietrich lat der e.lnzi&e 
dou16cl1e Verleger, der du moderne, II\ 
Amerika entwickelte Satzverfahren mit 
Varl-Typer-M11cd1lnen cn,ch ~ur Buch 
hn-stcUunc anwendet und darnil dan 
kenswerterwelft ln der Lage Ist, die 
Blbllograplue zu elnem wesmtUch nled- 
rieren Preis herauszubringen, als 
dll'S lr:n normalen Buchdruck m/ljillch 
wäre Ja, die Bände sind Moar billiger 
als Ihre Vorlliuler In der Vorkriegszeit 
- ein lffl derze1\lacn Verlapwesen eln 
zig dastehender Tatbell.andl. HeuMar� 
belte\ wieder ein IJ'l'oßer Kreis von 
Fac:h,elehrten In aller Welt ror die 
Blb!loaraphit'. Von eipenen Mitarbei 
tern an Bibliotheken und Hochschuln 
des In- und Auslands kommen die un 
z.ibltaen Tltclnachwelle, mlt Schlag 
woct.en venehen (oder auch ohne) 1A die 

Verlagsredaktion 
die Aun-ertuna, Ihre &l~ 
istrlerung und ld\lleOlldl � In # 
el viermal Im Monat � der Drud 
fertigen Lieferung erfolgt, Mit 
Ndalnlonellen Tltlektlt sind w 
:aahJrelCM wl-ntmaftllc:he Hllftl[r 
beschäftigt. Man begegnet oft, 
beim UD\11n1 mtt vlllllt neuet 
,ruten. IJ'l)llen 8dl\\'1m1kelten. 
Enayklopldlen und Handbikher 
reichet' rn.lplinen und in mel 
Sprachen. eile rw! r In dff 1111te11 
reldlen Handbllchttei zur Vtflil 
lltehe>n, klm llffi da keine Auskunft 
bell. Die neueaien Probleme uDCI 
kenn tnlse werden ja fast regte 
zutrst in ZelUdlrlftan "lll Lldll 
bradlt. dort diskutiert und s;ewtnn 
\'On da her ort Cl st langsam Anerke 
nung und mtt Ihr auC:h alll(emeln� 
ter-esse. - Im BUro de1 VerlBJetl 
man wich heute echon wieder In 18 \' 
schiedenen Sprachen verständigen. 
ist ein ehrgeiziges Bemühen des He 
ausgebers, möglichst mit jedem neu 
Mitarbeiter auch den Kundigen 
wt>lleren Sprache ru gewinnen. 

Bei.lclier der lntemijllonalen III 
~chrillen-Slbl!ogrepb!e ~1nd die b! llt 
tendsten Staats-, Landes-, Umve 
und SllldtblblloUlek.en In d@r 
WelL Jm Olton fehlt nach dem 
noch die Erneuerung mancher 
menia ! UI trObettr Zelt.� In 
dürfen w1r uns lllldtllch achl 
sich der Leiter der StadtbOche 
.\nschnC(uni., wt'nll!$lo?ns der d 
Reihe, entschlosr,cn hnt. Somit 
endlich auch von h1er aua mö«U 
aelne wiMemmaftliCM Aulalu.a 

� ... 

� 
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Der Wetterfrosch 
mddrt 

In Olnnbrlld< wurde 
gestern die Höchsttem 
peratur mJt 19.& Grad 
gemessen. Die niedrigste 
Tempciratur In 2 m Hohe 
betrug 7,7 Grad. am 
Erdboden 11,ll Grad. Von 
16 Uhr de.s Vortaaes bis 
gestern 1 ff Uhr ftel 0,1 
mm N letre 1'$Chlll,:. 

Urrula Daphi llttit die Se 
rie der Ausstellungen Osmna 
brlll!ker KUnstler lm ~ln 
dehau, der Melanchthon-Ge 
meinde fort. Zehn Bilder ge 
ben einen Quendmttt durdl 
eine linafl'e Schaffensperiode, 
einen Eln.bUc:k In Entwlc:k 
lungsphasen. Ursula Daphi, In 
Osnabrück geboren und auf 
gewachsen, begann trilh zu 
malen und W1ll' f.chon mit 15 
Jahtto als Bentordsd\ Ulerln 

� 

Einblick in En 

IILDEI VON UISUI.A DAPHI sind zur Zeit im Gemeindehaus der 
Melanchthongemeinde zu MMII. 

In einer Ausstellung vertre 
ten. D'-tn Malel" ..,._. 
slesehrv.i.t.ebetlllldel'Aka 
demJe In Leipzig, an der III 
194J/44 arbel t.t.e. Reinen, be 
sonden nach Spanien und 
Mall on:& (WO lle IUda .. ,,... 

len Aulltell lffl&9ft WJn":ti 
gaben ihr Anregungen. 
dem Spanier Joen 111N hat 
sie in dessen Haus lmpull 
gebende Unterhaltungen ..,. 
führt. (m letzten Jahr belram. 
11.e ln Palma de Mallorca den 
1. Preis und eine Ehrenme 
daJße des IDlaemaUoul be 
kannten .Olrt.ober-SaJoa�. 

Als junp Le.brffln e1mr 
MldchenKhule hatte sie eine 
ungebundene experimentier 
trewilae Zelt, an die � lkll 
gern erinnert. Der Ehetrau 
mll drei Klndem fäHe dann 
bllwellen die Zelt an 1111- 
len. Heut. llt de schon un 
zutrl.eden, -.oft sie Dia' dnt 
Tage pausiert, IO lehr braudlt 
sie dieses Medium, um Erieb 
ta und Geldlautes 1"111erm 
pben. Sldl von der nalfacl� 
S(tiel\ Mal-� IU lra1llea, 
Ist der betcbeldenm, nddlm 
KQnstl erln DIii' Ober im.. 
Klm pfe plunpn. Dw ltato 
lJl\18 letzle In Ihr neue Krite 
frei. Tiermotive, wie III der 

..... 
,.._ � stützt sie durch 
VOii MoltotH) die 

2±.1 c 
ptlll Wlifwtl fit rL 
Aquarellfarben tut ..... 
Japanpapier gemalt, wo das .............. 
bGDdel , :'C: 
ben übernehmen. z ................ ............... 
istrahlt die ruhige M Irr 
helt der Malerin wider, die 
die kubistische Manier wie ......... ,, , .. ,.. 
................ _ 
llaat ............... ... 

Die Bilder sind ru besichti 
gen sonntags von 1030 bis 12 
Ulr ................ 
von 1t bis 2o Uhr. ............. 

.. 
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der Frled� 
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Gnade und Treue IOIJeD dkh nlcbt verlU91111. 
8prik:he Salomos 3, 3 

Der Httr Obe1' Leben und Tod t'rlene umere pllebte 
Mutter, Sdlwlqennutter, Großmutter, Bc:hweater, 
Sdlwl,ertn und Tanhl 

Helene Daphi 
geb. Byczkow»ki 

� 28. April 1884 t 13. Min lffl 

\'Oll Ihrem schweren, geduldig ertragenen i:.t.s... 

In .Uller Trauer im Namen aller Angehörigen: 
.... Miet ... Dapbl 

......a.ua. ........... 
Urla Daplt, geb. Ellingheua 

OlllabrQm, .......... ffl.l 1"' tn1tU 

Die Trauerteler findet statt amn Montag, dem 19. Mra 
1979, um 13 Vlar ............. ,.....,....,_ - 
rtll lmd ! ��·...._ 

� 



Uni 
rernua Bereich bei einer An 

Mietrechts und des 
erb ·rschutzes. Ela be- 

Anliegen sei ihm, 
endlich die Eatschfldu.n 
des Volksgerichtshofes 

der Sondergerichte im so 
genannten Dritten Reich fur 

t1a ffkllrt wiuden. 
In der Dbkuulon stand ne 

ben tc°astrationsrecht 
eile nach dem ,,lmpera- 
ttvm t" im Mittel- 
wn!�,1".," ,Aast a. 
studen t Fragers ein 
Gnuidel ement nicht nur du 
Grünen, sonder auch weiter 

eile dir SPD sei. Hierzu Em 
merlich: �Ich halte nichts von 
dem ständigen Basiszwang 
auf einen Abgeordneten, bin 
aber ldion der Meinung. da 
mehr pleblmtire Elemente, 
wad nvar lmbesoodere bei der 
politucbea Willensbildung 
ulkommunalu Ebene, kunl 

einbezogen werden soll- 



� 
Stadt Osnabrück 



Im leben, 
1 Plhcht. 
.,1eben. 
igen Licht 

irA.ed 
ute r. 

�m r, 

, Kleimoier 

1991,._ 
schlllllllllll" 

Nicht rauem wollen wir 
d.lti .,.,, '>lC wrlon.'11 h.ibe-n, 
sonder uns freuen. dzus wr sie 

so lange haben durften 

Wir danken dem Herrn for un.<.erc liehe Mutter, Schwie 
germutter, Großmutter und Urgroßmutter 

Maria Dependehner 
geh. Witte 

� 10. Mai 1898 t 22. Augu.~t 1991 

Sie en1schlid im Gl:iuhen an das ewige Leben. 

Alex:mder Dependehner und Frau Malke , 
geb. Dierken 

Wolfgang Depe.ndehncr und Frau Helga, 
geb.Rodenbeck 

Enkel und Urenkel 

4 500 Osnabrück. Amdtsu-.i& 9 

D:b'ittlt.'flam1 l<1 am Montag dem 26 August 1991, um 830 Uhr im Hohen Dom zu O<n:lbrudt, 
'11\'iChlleSmd wn 11 Uhr Ek.�mltgunl( auf dem l leJ!t:1 Frk.'lihof 



� 
Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, 

unser guter Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder, 

Schwager, Onkel und Vetter 

Arnold Diersmann 
� 26. 1. 1907 t7.2. 1979 

Sein Leben war erfüllt von Güte und Fürsorge für seine 

Familie. Er war vorbereitet durch die Sakramente der Kirche 

und das Gebet aller, die Ihm nahestanden. 

In stiller Trauer: 

� 

Marianne Diersmann, geb. Greive 

Detlef Meinel und Frau Maria 
geb. Diersmann 
mit Jenny 

Peter Konermann und Frau Elisabeth 
geb. Diersmann 

und alle Angehörigen 

Osnabrück, Ruller Weg 78 

Dle Beerdigung ist am Montag, dem 12 Februar 1979, um 13 Uhr 
auf dem Haster Friedhof; anschließend Seelenamt in der Christus 
König-Kirche. 



saa öharuck 
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WILL. �Pollt-Rentner" und 
.. Wlrtleh afla-P �nslonlelen" � 
IOr die Senioren-Arbe it gewln� 
nen: Ernst Dyckhoff. 

Foto: Michael Hehmann 

Von 
den sein. auch an lach- und 
sachkundigen Beratern sei den 
allen Menschen sehr gelegen. 
Künftige Polit-Rentner und an 
dere .Pensionisten" können 
sich mit Ernst OyckhoH (Maiweg 
11, Tel. 44 19 541 In Verbindung 
setzen. 

* 
Es lsl e,n krummes Jubiläum. 

manche nennen es auch eine 
Schnapszahl: 55 Jahre besteht 
der Osnabrucker Zoo in diesem 
Jahr. Fur den Brieffflarllen 
Sammler-Verein �Niedersach 
sen� in Osnabrück Anlaß genug. 
eine sogenannte Manen 
Drucksache herauszugeben. 
Sie tst nichl nur eine Werbung 
für den Zoo .. sondern erinnert 
eindringlich an die Notwendig 
keit des Umwell- und Arten 
schutz.es. 1000 dieser farbigen 
und frankierten Erinnerungen 
an den Zoo-Geburtstag werden 
an der Zoo-Kaue angeboten. 
Vom Preis (3 DM) fließt I DM di 
rekl dom Zoo zu . 

Mit Zahlen. die nachdenklich 
stimmen. r0ckte jelZt Emat 
Oyckholf heraus. Der r0hrige 
Vorsitzende des Altenclubs 
.. Senloren-Kontakl .. ber1chlete, 
daß derzeit 100 Erwerbställgen 
38 Senioren gegen0berstehen. 
Diese Relation verschiebe sich Die Osnabrücker Sektionen 
mehr und mehr. Im Jahre 2030. gastronomischer Verelnlgun 
so zitierte der 79jahrige das 
Fachblatt,�Medizin heute", wür 
den es bereits 80 Rentner sein. 
Grund lilr seinen Griff in die be 
völkerungspohllschen Progno 
sen lieferte Dyckholf glolch mll· 
Er wünsch! sich mehr Engage 
menl filr �die illloren Menschen 
in unserer Gesellschalt Dabei 
hat er Persönlichkeiten des öt 
lenlllchen Lebens und der Wirt� 
schall im Blick Die konnten sich 
nach Eintritt in den eigenen Hu 
hestand noch ein bißchen bell· 
Ilgen, meint er. OyckhoH: ,.In 
diesen K6plen sleckt ein gewal� 
tiges Potential an Erfahrung und 
Wissen". Es wäre zu schade, 
wenn solche Reserven bei dem 
Bemühen, die Interessen eines 
wachsenden Bevölkerungsan 
teils zu vertreten, ungenutzt 
blieben. Oyckhoft: .. Seit Jahren 
befflllhen alch Sentoren-Var- 
eine, diesen Personenkreis der j 

Pensionä re tür die wlchllge Auf 
gabe zu gewinnen" .Es müssen SPALIER MIT NARRENKAPPE? 
nicht immer gleich das arbelt. 188/8, loset Gülpen und Hilde 
intensive Amt eines Vorsitzen. des dawort. 

* 



� 
Nach dem Seelenamt bitten wir zum Kaffee 

in die Gaststätte Kirchhoff, Bramstraße. 
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�Ich weiß nicht, ob jemals 
klar wird, warum die beiden 
l'9 ret.an haben. Was war die 
Ursache für dle uns allen un 
bereifiehe 'Tat?" Dieses 
.. Warum" des S&:aatsanwal� 
tes kehrte gestern mehrfach 
wieder. als lm Prou8 re«en 
den 20,llihrlsen Matthlu s. 
uad seinen 19jlhrtren 
Freund Christoph M. die 
Pli!loyers rehllllen wurden. 
Wie berlcht.et, sind die Her 
anwachsenden des Raub 
mordes angeklagt. Sie töte 
ten am 5. Februar die 64Jlh 
rtre SplelhallenaufslcbU~ 
hanna Dötting. um zu Ver. 
hindern. itäB de von du 
Rentntrln wiedererkannt 
werden könnten und stah 
len aus iler Spielhallenkasse 
550DM. 

Die beiden jungen Männer 
waren damals Auszubildende 
im Hotel Hohenzollern. das 
nur wenige Met.er von der 
Spielhalle �Fortuna" entfernt 
liegt, in dem Christ.o-ph M. und 
Matthis S. ,,Stammkunden" 

waren. Die Frcundsc,ho.l\ der 
beiden beruhrn rum Tc.II auf 
ihrer gemeinsamen Begeiste 
rung für das Automatenspiel, 
jedc.r der b!!iden haue meh 
rere hundert Mark Schulden. 

.. Klein!'" Schulden als Mo 
tiv IUr einen Mord'/ Staatsan� 
walt, Nebenklagevertreter 
w,(1 Verteidiger mochten das 
nicht glaube.n. Und doch ver 
abredeten skh die beiden zu 
der Tat. Ihnen war klar, wie 
Chri&toph M. vor Gericht aus 
s.agte, duß Johannn Dolling 
zur Verdeekun,: des Raubc--s 
gctöt.ct -Alerden mußte. Hatten 
,uch dte beiden nicht nur in ih 
rer Spi:elleidenschan. sondern 
auch bei der Planung d.er Tat 
gegenseitig �hochges.chau� 
kelt"? Auch cilese F'.rage stlllnd 
im Raum. 

.u".vs9.%e ±; 
jeitpunkt noch auf der Stufe 

Jigendlic hen gestanden 
deshalb nach dem 
trecht verurteilt 

werden mußten, du lllr Mord 
illlllt llochsuuare von zehn 
Jahren vorsieht. Der Staats 
tnwalt beantragte fur Chr 
toph M. eine Frelheiuu.trafö 
�;j,z""in@ors es 

von aclllJahren. In die er Zelt m-us.t man erziehe 
jlNhalf&ieelnwuken, um lh 
nen später ein,normales" Le 
flpn zu emuJcllehen. Ea tel 
ober auch eine Zeit der Suhne. 
limil � ,.du Gewicht ihrer zz......... 

von Johann11 Dot 
lm Prozeß als Neben 

auftrage n, verwiesen 
,41'allAITle und brutale 

Welse", in der die d4fahrige er- 

�Unbegreiflich" war fur alle 
Prozeßbeteiligten, warum 
sich die junfen Manner aus 
gerechnet elne Spielhalle aus 
suchten. inderslcgutbekannt 
waren.Sie trafen keine Vorbe 
reitungen für die Tat, nahmen 
keine Homlschuhe oder Ge. 
sieht.smosken mit, ebenso 
keine Tatwaffe. Und sie tote. 
ten Johanna Dolling, als die 
Tür der Spielhalle unver 
sehlossen war. ,.Unbegreif 
lich�· auch. warum das Opfer 
die 6,4juhrigc R,mtnerln war, 
mit der sieh die beiden gut ver 
standen und diesle b.e.inaneels 
.. Oma-Ersatz" an.'!ahcn. 

Auch mit möglichen Erzie 
hungsmangeln in der Kind 
heit mochte der Staats:anwalt 
die Tal nicht erklaren. Nie 
mand werde fehlerfrei erzo- 

gen. Der aus Bielefeld stam 
mende Mauhlas $. l11t unter 
seinem stärkeren und aus sei 
ner Sicht �besseren" Zwd· 
iingsbruder. zog sich immer 
mehr in sich zuruck und 
memterum Tatzellpunkt, vor 
einem Scherbcnhaufun zu ste 
hcn. Christoph verbrachte die 
ersten drei Lebensjahre in ei· 

ncm Reim. bis er von der Fa 
mille,M. adoptiert wurde. Die 
.Gutachter bescheinigten Ihm 
eine tietgrelfende Entw,ck· 
lungsstorung. Deshalb schloß 
der Staatsanwalt nicht aus, 
daß Chritil,op.h zwar das Un 
rechtderTat einsehen konnte. 
aber nur vermindert in drr 
Lage gewesen sei, nach dieser 
Einsicht zµ hil.ndcln. 

Einig waren sich die Prozeß 
betelll,ren, daß die holden 
Heranwacluenden zum Tat- 

mordet wurde und bffncrq 
ten 10 Jahre Haft. Der Vertei 
diger von Christoph M be. 
t.ontc. sein Mandant hsbe kei 
nen Tbtunpvorsatz 11ehabt. 
Er sei nur eine Randn,ur 1e� 
wesen, de Beihilfe leistete. Er 
sprach sich fu.r eine Hochst 
strafe von t'ünf Jahren aus. 
..Erst bei der Tat entschloß 
sich Matthias S., zur Tötung 
der Belastungszeugin", faßte 
der zweite Vereidiger die 
Aussagen seines Mandanten 
:wsammen und pUidlerte ,;.U, 
eine Jugendstrafe von sechs 
Jahren. 

�Ich moc:hte mich.II> gutkh 
kann., bei den Hinterbliebenen 
entschuldigen. Bitte verzei 
hon Sle mir"'. b<.-teu,ne Cl)rl� 
stoph M.. Der 20jahrie Mat 
thias S. sagte den Angehör 
gen, die mit Unverstandni auf 
d,e nied.ri(eh Strafmaßap, 
trage reagiert hatten: ��Ich be. 
reue es, kann das aber nicht so 
zeigen", 

Du Urtell soU heute um 12 
Uhrve.rkundetwerden. d. 



ging ubeor den Ackert, 

war ein Gebet, 

ndmnenn, was du gesät 

«o«teer » 
guter Vater., Schwie 

Onkel 

vMau 
t 19 3. 1990 

� WelllOft . 111 Mlrx 1990 

Meine Kratte sind zu Ende, 

nimm t"lllch. Herr. In deu,e ... llde. 

Gott der Herr hat heute unseren Bru 
der, Schwager. Onkel und Großonkel 

Josef Dleckhoff 
� 18.11.1933 t 19.3.1990 

in den ewigen Frieden helmgerulen. 

In stiller Trauer: 

Famille Sudtmann 
und alle AngehOrlpn 

4505 Bad lburg-Glane. Bergstraße 64 

Die Beerdigung findet 1tatt am Mutwoch. dem 21. Mlrz 

1990. um 15 Uhr von der Froeclholakapell� In Gla11e aus; 
anschließend Seelenamt ,n der Pfarrkirche. 
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Klee Osnabrück@er Straßenkunde 

~

-------------------------- - . 
Dolfenstraße ) 

------------------- ---'. 

Ir Hans-GDnter Kruppa (rechts) löst Erhard Frlcke in der 
tr Wüste" ab, der als Dezernent zur Bezlrk! regierung geht. Diese 

teilte der zntlndlge Dezernent Han! JDrg! n Tlemann (link! ) 
� Foto: Jorn Marions 

ppa zum neuen Schulleiter ernannt 

endirektor F 

Domarchivar Dr_ Chri 
stian Dolfcn wurdo am 20. 
Dezember 1877 in Koln 
Ehn-nfcid geboren und st.arb 
nm 17. l\la1 1961. Er war seit 
IIHO im Dienste des Bistums 
Osnnbruck 1.ii11g. Die Stndl 
verlieh ihm 1952 die Moser 
Medaille fur seine Verdien 
stcumden W1ederaufüaudcs 
Osnabrucker Domes nach 
dem Zweiten Welt.krieg und 
seine kulturgeschichtlichen 
Publikationen. wie die Auf 
schlusselun des Codex 
Gisle und die wissenschaft 
lichen Forschungc-n ubcrden 
Domschatz. d<>n Ratskron 
leuchter und den Kaiserpo 
kal. Die Einnchtung des Dio 
zcan-1\tuseums nach dem 

letzten Kreg ist seiner Initia 
tive zu verdanken. 

Jlsetrau1 Llndemann 

chsel in der Wüste 
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Der Fall Dllnlolh 
Bunde!l(erichtahof hob Urteil des 
Osnabrücker Schwurgerichts auf 

l>f'r Zwelle lni-a dM Budel� 
rertdatabofea 1a Karlnabe bat du 111' 
tell sqen einen Detleriear, der 1141 bei 
der Fludal aua einer Arre.tamtalt 1a 

d OmabrGck dea WlldlJaabendell er 
schossen hatte, aufgehoben und den 
Fall an das Bchwureriht In OsDa 
brGck nrlckYerwleaen. Der IIJlbrlp 
Kaufmann Rudolf DDrdolb war Im 
Juni 1151 weien Tetadalap sa flDt 
Jahren Getingnls verurteilt worden. 

Der Enudield dea Bandesrerihts-. _ 
hofea wurde t Grund der, lmilfnl� 
heltsverordnunr flr die brltbdle Zoae 

� vom Junl 147 reflllt, wonsh 6trat 
frelbelt pwlhrt wird flr ltrafta&ell, 
die Dberwfe1ead dlll'dl Gep endaafl 

� sum NaUea�J'"1aJlanu oder am dm 
der Verfolsan1 durdl dea Natleaal� 
sod&Usmua 1111 entziehen, beranzen 
werden ! Incl. Der Bandeqerldatabol 
erkllrie, ·c1aa d.le "f'orlndam die Sache 

" ualer d.laen redaUJdaea GesldaC.. 
punkten nldd ,eprtlft habe und auch 
die tabldllldam Pestatelhm,m nldat 
aaareldatad aeJen, -.m einen ldalal 
nada dieser oder Jener Belle ru erma. 
Jlcben. Deshalb mllae da! ldnnar� 
rericht den Fall anler ZqnmdelOPDI 
der YOmStrar-at TOrtreteaenaedaC. 
auffa.wun1 enaeai IUlerJ,rflea,, ..W 
die Alaae! tle �Weltllenl1 .......,_ 
eL, 

Zeugen aus USA erwartet 
Der Prozeß Rakerr' wird b11111 

ver Mitte Januar 1963 abgeschlo en 
werdea klaaea. Die a&aa&aan walt- � 
ac:baft bat dlelilallp X- dee KZ 
Lacen Audawtta-111....U. ala ZR� 

e ren geladen, die Jett alas amerlb� : 
� aladae l&aat! hllrser 1a ... 111A lebea. 

Par-, Man erwartet, da diese --1b 
b1Ntzt. nlschen Zeuren Im .Jaaar 1a Oma- 

We1h- brlck ela&nrtea. .. ~� dem ldawv 
-nt- zericht Ihre Aussagen a machen. Jo 

!7$2s$5yz±zaIEEE.E --.-- 
"er_t sr@veitii&itr n, riG-. 

·t_4tsi ihn Misokp mit it si��s3}� 
4gut�Hiat; r rww 
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Schwurgericht erklärt sich für unzuständig - Totschlag in der Netter Heide ermöglichte die Flucht . 
Im Juni 1951 stand der damals 29ihrige Maurer Rudolf Dlrdoth vor dem 

Schwurgerich t in Omnabrük. Er hatte Im Jahre 142 bel einer Flucht u der 
Arrestanstal t der Winkelhausenkaserne In Haste den wahhabenden Unteroffizier 
erschossen und wurde deshalb zu fint Jahren Geflnmnis verurte ilt. Geren dieses 
Urtell lete Dlrdoth Revision beim Bundeserichtshot ein. Dieses höchste Gericht 
der Bundesrepublik erkann te die lleTialoa an, da bei der ersten Hauptverhand 
luns nicht einwandfre i eklirt worden war, ob D. nicht etwa aus Gegnerscha ft 
rum Nationalsozialismus zu seiner Tat etrieben wurde, Gestern hatte das 
Schwurgericht In Osnabrlk daher nochmals den Fall Dilrdoth zu verhandeln. 

� 
Rudolf Dilrdolh, der Jetzt ·32jährige, 

adunlc:bUge Mann, war 1942 Soldat ge 
worden. ET kam zum Einsatz an dlc Ost 
front und erlebte dort dle Greuel des 
Krieges. Eines Tages wurde D. fahnen 
flUc:htlJ. Das war kurz vor dem Zeit 
punkt, als die Einheit des D. der SS 
Division �Wiking" zugetellt werden 
sollte. Nach der Fahnenflucht konnte 
sich D. einige Zelt Im Ruhrgebiet ve.r 
borgen halten, wurde dann aber gefaßt 
und In die Arrestanstalt Osnabrück ein- 

� 

geliefert. Auf ihn wartete - das war 
Ihm völlig klar - das Todesurteil. 

Im Frühjahr 1943 brütete Dürdoth In 
seiner Zelle an der Netter Heide Uber 
seine Fluchtpläne. FUr Ihn war streng 
ste Bewachung angeordnet worden, er 
durfte weder rauchen noch lesen. Der 
damals in der Arres tanstalt dlc Auf 
sicht führende Unterof:flzler meinte es 
aber gut mit seinem Gefangenen D, Er 
brachte Ihm LeRstoft mit und eines 
Tages holte er Ihn sogar In die Wach 
stube. 

Dort erblickte D. seine große Chance. 
Mit einem Hammer, den er sich beJorgt 
hatte. schlug er den UnteroHl.zler nie 
der. Als der plötzlich Oberfallene �leb 
wieder aufrappelte und nach seiner 
Dienstpistole grellen wollte, brachte D. 
auch plötzlich eine Pistole rum Vor 
.scheln und versuchte, den Unteroffizier 
k.ampfunflhll zu IICh.leßen. Es wurde 
aber lelder kein Armschuß - wie beab 
sichtigt - sondern ein Bauc:hschuß, der 
einige Stunden später du Leben des 
dem D. wohlgesinnten Wadlbabenden 
beendete. Nach der Schießerei schleppte 
D. den UnteroUlzler 1n eine Zelle, trieb 
dann mit vorgehaltener Pistole dle Kal 
faktoren zusammen und ergriff schließ 
lich die nuchL � 

Mit den BeateitumsUi nden der Tat 
hatte slch das Schwurgericht weiter 
nicht au.einander-zusetzen. Nach dem 
Spruch des Bundesgerichtshofes - der 
seinerzeit in Juristenkre isen großes In 
teresse weckte - war nur zu prUfen, aus 
welchen Motiven D. zu der Tat kam. Er 
selbst gab in der Revisionsverhandlung 
on, aus rellliöser und elbischer Ober 
zeuung ein Gegner des damaligen 
Systems gewesen zu sein und au, dieser 
Gegnerschaf t sei er zum Fahnenflüch 
tigen und später zum Totschläger e 
worden. Er fUhle sich strafrechUlch un 
schuldig, leide moralillch aber unter dem 
ungewollten Tod des damals von Ihm 
erschossenen Unteroffiziers. 

Einige Zeugen versicherten, da D. 
aus einer Familie stamme, die aus peli 
giösen Gefühlen stets Gegner des natio 
nabcwallltlsdien Systems &9W91e11 HI 
und auch Ihrem Sohn gegenüber aus 
dieser Gegnerschaft kein Hehl ge 
mac:bt habe. Der frühere Arbeitgeber 
des D, -. ein Jude - bezeugte, daß D. 
immer hllfsbereit gewesen seil. 

Aus der Verhandlung selbst ließ aber 
nichts darauf ac:hließen, daß D. durch 
irgendeine Tat seine Gegnerschaft ak 
llv bewiesen hat. Verschiedene Zeugen 
wußten anzugeben, wie D. seine Flucht 
vorbere.ltete. Er hatte damala Waffen 
und geflllM:hte Papiere alcber deponiert, 
und alles deutete darauf hin, daß dem 
Angeklagten lediglich die Gefahren und 
Anstrengungen des Frontlebens zu 
wider wurden. Ein klares Bild über die 
tatsächliche Elnltelluni des D. lleß sich 
eben nicht gewinnen. 

In aelnem Plldoyer meinte der 
Staatsanwalt, die Gegnerschaft des D. 
z.um damaligen System sei nicht mit 
Sicherheit nadlzuwe lsen und daher 
könne man nicht sagen, ob dle Tat des 
Totschlages nur aus dieser Einstellung 
heraus verübt wurde. Bel dieser Rechts 
lage müsse aber eine Einstellung des 
Verfahrena unter den Im Straffre iheits 
gesetz vorgesehenen Bedingung en ab 
gelehnt werden. 

Nach langer und eingehender Bera 
tung kam. du Schwurgericht zu dem 
Uberruch enden Beachluß alc:b für un 
zuständig zu erklären und die Sache der 
Jugendstrafkammer zu überwelae n. da 
der An&eklalte zur Zelt der Tat noch 
keine 21 Jahre alt war. Rudolf DO.nloth . 
weiß allo 12 Jahre nach der Tat Immer 
noch nic:bl. ob er die 1951 verhängten 
fünf Jahre Geflngnls verbWSen muB 
oder ob er rehabllltlert aus dem Ver 
fahren hervor,ebL Das Wort hat jetzt 
die Jugendkammer. -jo- 
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Will hat vandage Geburtstag. Auch in der Sommerfrische 
'r eine zünftige Buddelei: �Wilhelm soll leben! Die Firma voll 
oll leben/ Dreimal hoch!" Die OKD-Arbeller fühlen alch a.uf 
·n Bauernhof In Bad Ravensberg ganz wie zu . Haun. 

Der Fall Dtlrdoth 
Bundescerichtshof hob Urteil des 
Osiiabrilcker Schwursedc:htl auf 

Der Zwel&e ltn.lNDat d� lh1Adel 
rerichtshofes In lltarlnahe hat du Ur 
teil een einen Deserteur, der 1943 bel 
der Fludtl au! einer Arrwtanatalt III 
O.nabrildt den Wadlhabellden er 

,, schossen hatte, aufrehoben und den 
Fall an du SdlWUl'leridlt In Oma� 
brOdt S11rtldtverwlaen. Der IOJlhrlle 
Kaufmann Rado.lf Dllrdoth war In, 
Junl 1951 weren Totschlars zu fint 
Jahren Gelinnls verurtellt worden. 

Der EatKheld dea Bundeqerlclda� 
r bofes wurde auf Grand der Straffrei� 

bellsverordnan1 rar die brlll! dle Zone 
vom Junl 1947 pellt, wonach trat 

m frelhell 1ewlhrt wird rar Stnttaten. 
dle überwiegend durch Gegnerschaft 

r- sam Nallonaboslall:nna! oder am ! ldl 
der Verfol111n1 dun:b den Natloaal� 
aotlallana! sa entziehen, beranren 
worden alnd. Der Bundea,erldltahof 
erkllne, daß die Vorln,lam die Badle 

" unter d.leaen redlUlcllea Geslebta 
puaklen almt reprtltt habe ad ! aclt 
die tatsldlUcllea Jl'esta&ellunaea nldlt 
ausreichend aelea, um einen Schia.II 
nadl dleaer oder Jener Seite 1111 ermla� 
lldlen. Deabalb mtlue das Bchwur- 

" rerlcllt den lhll unter Zurundeleruns 
der vomStrafaenat verlrelenaalledata� 

� aaffaw.un1 erneut lberprlllea,, wobei 
die Amneatle wellhenl1 aaaalesea 
ael, 

Zeugen aus USA erwartet 
Der l"rosell Racllen' wird lwnn 

vor Mitte Januar 1953 breschlossen 
werdu kll11aen. Die llaatauwalt 
ldlaft bat ehemallp lmuN1I dea Kz- 
1.a&era AlllldlwUs-M01IOWl .ta als Zeu 
se11 1eladea. die Jets& llla amerlka 
nbc:be StaatabDrrer 1D daa USA lebe11. 
Man erwartet. d.lJI diese amerlka 
nlschen Zeuren Im Januar Ln 0mn 
brllcll eintreffen, um vor dem lchwar 
rericht Ihre Auaaaaa 1111 ID&CIMIL Je, 

(' 
In der 
an der 

Strack.e 
tdek 

en 1952. 
Ihn als 
St:lmme 

kige 

a.r 
tzt. 

- 
t- 

l 



Stadt Osnabrück 

� 

� 

tt rt wahrheinlh der alte 
te Stammtisch in Niedersah 

} sen De klaue feierte in 
! Jlt"Wf Woche ihr 17s, Stit. 
! tungfest im Stammlokal, dem 
[Grunen Jäger an der katha 

rinenkmrhe, wo immer frei- 

l 
1a~ ~1ammll"-h1a11 ht 111 �rh 
rer Klause im 81l'rlol.al ITt'lt<'ß 
swch regelmäßig zehn bis 20 

{ Klausenbruder, die unter der 

1

. l'th1d,mt)1 halt v,m Dr. Er� 
hafd Hoffmann dem t�nt,pan 
nenden Frohsinn tronen. Dar. 

1 
untt'r 1,1 durchau< ault-1 hohe 
et Blodsinn zu verstehen, der 

l 
lnJWl ~("ht'n 'IOWelt titualblN1 
ist, daß beispielsweise jeder 
grol.til-tgt' Rundenspt'ndi-'1 
seine eigene Laudatto be 
kommt. t,e,·or dtt' Stamm- 

� hschlt'r ,u Ehrt'n d~ Sporuors 
auch das Klausenlied anstim- 
fflftl . Sc-u alten oo.. k.t-n )Ich Im 
E.xnvlnunet ,tlt'kh link~ ne 
ben dem Eingang Anwalte, 
Kaufleu te, Architekten, Arzte, 
GanfflbNrr. lng.-meun, , 
Journalist en, Beamte, 1 eh rt'I 
und Notare in ti11tutil'rfr.-udl� 
l'f Rundl' NYmmt'0 - \"01· 

wwtlffid bttm Bier, ilUI 
Wunsch alkoholfreies, Wer 
dagegen Wein trinkt, wandt'lt 
~ auf dffl Spurm dtr 
t�r-lCJAmt Denn dieser 
Stamm ti«ch kann seinen llr 
spnmg bh vor 1ß19 zuN<' t..wr 
folgen, zurü ck in dit' Wein 
.. Lanp, '1lt' darnab In e1- 
1N111 lwrtüc hl'n Tttppm gte 
...... an dtt Ecke Hase 
~ � DoRl hof - Markt und 
- etnftl -Sldnwutf vom Lo 
...... watffflll l'tngetic h- 
� war. 111ft Cerhanl tWnrkh 
....... pme 23 JAhrt' tung. 
hatte 1796 die Welrututi. ,ron 
dem Weinhändler Jacob Jäger 
id>emommffl . Don lnfffl sich 
diejenigen Osnabrücker, dll' , 
wie man beuW sagt. ,.an" wa 
ten oder doch glaubten, wich 
tlg m wtn. 

LAUNIGE LAUDATIO auf den Rundenspender: Dl'r wahrscheinlich liltt'ste Stammtisch Niedersach 
sens, .. Die Klause'', feierte sein 17S. Stiftungsfest im,Grunen Jager". Foto: Hermann Pentcrmann 

\'Me Burgcr, ~etsLllche WU.r- Hannonie ist d;i die Rede und 
dentrager lSI<: mußten vom 81- ,es lebe Eintracht, Friede, 
l!Chob-Palab ja nur über die Freude!" Mancher schmetter1 
Straße ... ), junge Otflziere. geradezu Inbrünstig, wenn die 
HanJwerksmelfü�r. stiidllsche Last des Alltags in dt'r Klausen 
Beamte kamen zu I ange. Man- runde abgefallen ist. Mitglied 
c.he taglich. Ablenkung durch in der Klaust' kann man nur 
ft'mseht>n oder Sport gab es durch Fursprache und Emp- 
nldll. Als dtr bei.lebte Wir1 fehlung werden. Die verttor 
Langt vemarb und Wrlrutube benen Freunde de.r frohen Ge 
und Haus zum Verkauf stan- selligkeit sind übrigens immer 
den, zog die Klause 189-4/9S In dabei . Im Tradltionszimmer 
den �Griinen J.iger" um. Und hängen die Bilder der Honora 
d0r1 gt'ht es nach wie vor a.m tioren, der Alten, der Freundt' 
Ftttug gemlß der Oberllefe- an der Wand. Die Klause 
rung �lmidlg entspannt" zu. rühmt sich, daß vor der Klau 
Humor, Froh.s.lnn. Freund- sen1.t'ltauchJustusMöserGast 
schaft, Toleranz sind Eigen- bei Lange war. daß der Kom- 
1ehaften. die als ideale Ziele ponist Albert Lortzlng r.ur 
der Männerrunde genannt Klause gehorte, auch der preu 
werden. B~nundm werd~lscht' Finanzministt'r Mlquel, 
�aufg.-lassen" und ,·on humo- General v. Dinklage, Verleger 
rigen Reden begleitet. Vordl'm Herman n Elstermann , Luft 
gemelnsamt'n grokn Schluck schlffingenltur leuerle, 
ertont das Klausenl ied. Von �Kriegsrat" Haase, Pastor 

STELLVERTR ETENDER Bundes 
vorsitzender der Jungen Union 
wurde Hans-Achim Mlchna. 

Foto: Stefan konjer 



Donnerstag, 
28.Juni 1oss C /tr+. 4 Seite 10 

Kleine snabrücer Straßenkunde 
. . 

Detmarstraße � . ~ . 
Am 13.Juli 1011 grundcte 

Bischo(Detmar in der Neu 
st.adt eine neue Kirche und 
nannte sie �St.-Johan.nls.� 
Kirche". Er errichtete dort 
außerdem ein Kollegiat 
sliJ\, das aus etwa zwölf 
Geistlichen gebildet 
wurde. 

Der Osnabrücker Ge 
schichtsschreiber Ertwin 
Ertman hat Im 15. Jahrh. 
uber das Leben dieses Bi 
schofs berichtet, welcher 
als Sohn eines Messer 
schmiedes in Magdeburg 
zum Priester rewelht wor 
den Ist. Heinrich II. be 
stimmte ihn zum Blachof 
von Osnabrück. Er ist am 
18. Jull 1023 gestorben und 

Im Dom begraben wor 
den. 

Ilsetraut Landemann 



. ., 

Heute entschlief nach aohwerer Krankheit mein 
Ueber, treusorgel'lder Vater, unser guter Bruder, 
Schwager und Onkel 

ann 

Uhr 

' 

Hermann Driemeyer 

n 
Im as. Lebensjahr. 

In stlller Trauer: 

Ema Sctder, geb. Drlerneyer 
und alle Angehö rigen g 

g, eim 
n 

Haaberoen-Gaate, den 11. Aprll 1981 
Hasenkamp 1 

Die IHrCIJgung lltidet Im 1ng1ten'F11ffllllri'91Ulatt. 

11 

� 1 
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1581 

1582 

158) 

@. 

1585 

1586 

1S87 

1588 

15119 

1590 

� 1591 

15U 

Schmitz,±,Encykloptdie des phi1oloa.studiums d.neuern Sprachen, 
haupu �. franE .u.engl. 2. verb.Au.f.l.Lpa. 1876 .xx, 308,252 s.u.XVIIt, 
100 S.Anh.HL-lockcr. � 201-- 

Schreveliue,C. ,Lexikon manualc Graeco-LAtinum et !.atino -CraecUJD. 
oread.,Gerlaoh,1752.958,191 s.,Port.r.-kof.Titelkpf.u.5 Bl.Vor- 
rede.Ldr d.tt m.Rtu.Goldprlg. 45,-- 

ThiWut~M.A., Voll et. Wllrterbuch d .Franz. u.Dt.Sp.rache. l<r lt. rev. 
,umge ar .u.m.zahlr.Redonsarten verm.2 Thlli (in 1) .Br! chwg 1870. 
!187 s. RLdr-beschabt, locker. 251-- 

Tolhausen!L. ,Neues apan.-d.t .u.dt-&pdn,Wllrterb. 7 .vcrb.Aufl.2 Bde. 
Lp:,T0. .oLbde. 3o,-- 
Un.i,iereal-Konveuations-Lexikon. R·rsg .v .iJ�KJ!r�s!m�!: .Neuo Aufl. Lpz .� 
(o.J.).814 Sp.m.zahlr.Äbb.a.Tat.OL.Rckn iocker,6uch. 301~- 

Waltera~T.W.,The Goorqetown Bibliography of studies constributing 
to th.e eycholinguisUcs of language learning.W·uh �. ( 1965) ,X, 125 
s.OKt. 25,-- 

Wtlrterbuch d.Antike.Mlt Bcrllcksicht.ihrcs Portwirk.In Vcrb.m. 
i.Rux u..nore vcrf.v.fl._Lamer.2.durchges.u.org.Aufl.Lpz. ( 1933), 
1<1.-e�.xv,892 s.u.1 Kte.öL:----- 1s,-- 

wy1a1e.c. The Universal dictiona.ry of the engliah la.nguage.A n·ew 
orig.cODphation gi\fi.ng all pronunc.iatlons .�. Ed.by H.C.W.With 
An Appe.ndl.x by R.Busa. ('I,o.nd, 1936).4°.XIX,1440 S.0L.Agest. 30,-- 

N A C R T R A G 

Aller,h,Aus Heimat und Ferne.Eine Ausw.ad.dichter.Werk.Bearb. 
v.1t.Sc.buiz unt.Mitwi.rk,d.11.A.~Gcs.Rbg,Meßner, (wn 1940) .282 s. 
m.zahlr.lll.i.T.u.a.Taf.v.A.Ill.ics.OL.-lfo der Nebel wallt, .. 
Diohter d.Nordwcetlllll rk,Bd 1. )51-- 

B�t�i.'Obe.r den Tag hinaus.Kritische Be~rachtungen.Auagew.u.hrsg. 
==/ghglz.M.e.Einf .v.C.E.E.Eh!.Hdlbg,schneider,1960.360 s. 

0Kt;-0e.r811.d.Dt.Akad.f.Spracbe u.Dicht.D.,Bd 21. 25,-- 

B-~P.tAle.xa.nder oder die Verwandlung der Welt.ZOrich,DrOD.mer, 
(196 1. 05 s.u.1 Oberskte.oL. 22,-- 

&raun,I.,Jugendbl&tter.Zur Unterhaltung u.Belc.hrung hrsg.v.I.B. 
Jg l9,1873.Mchn,B-raun & Schnoi.de.r.VIII,568 s.111.6 col.L.ith.u.15 
Holzachn.a.Taf.OL-lll!I Rckn ve.nig besch. 60,-- 

--- --- Jg 20,1874.Mchn.VI,568 s.m.6 col.Lithu.16 Holzschn.a. 
Taf.0L. 60,-- 

Cbaai.aao Albert von,Peter Sch.lemihl& wundersame Ge.schichte.Bln, 
Juncke.r, \1923j .41 .167 s.u.Zeichn.v.A.Thon a.Tar. (Wiederqab. in 
Lichtdr.) .eingeklebt.OHLdr m.Rt.N.a.ü6FG. 120,-- 

0atfrieaiach-nlattdeutschcs Oichterbuch.M.e.Elnlt9:Goach.d. 
nled�rdt.Sprache u.Llteratur in Ostfr.v.A.Dunklun n.2.Aufl.Aurich, 
DunlaMnn , 1912 .LXX IX,.J84 S.OHL. 45,-- 

:>incklaqe,F .Frhr v. (d.i.Hans Nagel v,Bra"1e) ,Fol,::h gepeilt.Gci:cn. 
ein�� Marlneolf.2.latl.Ubl\Uii 1890) .12 . 1 /2 s.m.111.i.T.OHL. � 
Goldachn. Rckn etv. Uld. 2 5 1 -- 

P&Ullt. Eine Rundachau.Jg 1,B.41R0111antik,Bln,Bard,(1921).50 s.m. 
l17i6b .LT.u.a.Taf.OO.Onbeachn. ,angeschm. 25,-- 
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1563 

1564 

1565 

1566 

1567 

1568 

1569 

Benseler,G.E. ,Griechiach-dt.SchulwOrtorb~ .. �, -"l 1:(�- t ,�: ,r;.;dot ... 
13 .oni.u.vl.cit .vcrb.Aufl.Bearb.v.A.Kae9i. L;n . ~ �I 1 ! . 4' ./.l, �O�l9 
S.Ottl.dr. ll~ 
Der kl.Brockhnus.H..1ndb.a.1�iaaoh11 i.� Bd.Lpz.1925.80~ u.,,.~.i)\J 
Ktn i.T.u.zilhlr.z.Tl ferb.Abb.n.T,~t.OIIL.Rckn locker, 25,-- 

Dictionairc portntif Prancois-FlrunAnd,plue cxact quo coux qui 
paru jusqu' n proncnt. Rov. ,Corri<J~ ,drcsso sur les me1110iro! den 
pr inc'ipaux authouro tant Aciens que Modernes. 3. Ed. Ar:lstcrd. 
1716.3 B1.,456 S.Pgt d.Zt.VorA.lockcr u.loae. 30,·- 

Eckort 1R., Lexikon d.Niorel.ichs. Sc.hri!t:sto Ucr v .c;l.111testen Zeiten 
b. z .Gc9nnw.Hildoah. 19H. 181 S .OL. -Nschdr.d.Ausg. 1894. (37 ,80) 35,-- 

Fochncr 's Ulxikali:lcheo Toschenh.aur d.Gobicto d.Gcsetzgebg u. � 
d.allg.Wias"n~.H~nn-u.N:,ch9chlaqb. f.,lodcrm,,nn.Bln 1900.12° .1014 
s.11. 1 Fnrbtaf.OL. 2s,-- 
1teinsius,Th.,Neue dt.sprach]ehre bes.z,Gebrauch in Schulen u.'l. 
Sclbstbolchr.oiMH'rlr.1 l<-<. 1 Thlc(!n 1) .l.,b,�=lcht.u.vc_rn.!\usg. 
Lpz.,Fleischer,117.'a 1CU S.Hd- d.t.ckaechld fehlt. 2Q,-- 

Helms,Hi.,Neue vollst.rterbuch d.dnicl-norveq.u.dt.Sprache. 
Nebst e.kurzen #brse d ·oru!ehre beider Sprach:en.6.verb.u. 
vorm.!\usg.2 'lhlc 1.r. ; flr..:..rz. 1··h.~':"J.l !T ,506,XXXIII ,SH s. 
OHLdr. 2o,-- 

1570 Der neu<' !io=<.1Ll' ,·o� ;,. '>': 1.., B:1,�.!cc!bg(19~1}J .5061 t'.i"l.~ahlr.Mb. 
i.T.u.a.Tat.o_, 45,-- 

1571 

1572 

157) 

1S74 

1575 

1576 

1577 

1578 

The national an! frei.an tat.casu.A disssion a:de an' woik 
paper prepseg1 7,5.7:T.G'+,-prior ·.ruulafions sponored 
by the US et.,t UC De.f tac.Res.±a.1951.1,132 
S.O!<t:.Ansu-.i.T. 20,-- 

Lntoi.n .-Dt. t,. n:.. -,.~L" J n. S-;,::, h:'>: te,·r.,.ch. Ocaro. ,, . f'orccll 10!., Schol 
lgr u.a.M!r e.'et.neuer gor.an ..(o.4.}.611,492 S.±Ldr 
a.7z.Ecken abqest. 35,-- 

1( lint ,A., Svenslr- f11!ll< O!"<if.ult. :C-tc.:kt . t 1906) . q7 3 5 ,O:il.dr. !matr. 20,- 

,lc 1A (bcarh.) ,llouce l>örtazb.,J. r,·",.~.u.di:.Spr.ac. c :.Ccb:-auch f. 
lind ,cnth.allc <Jl'l>ettuchl.u.;,eurui \f~rtt:r bni<'tcr Spracnen .�� 

Nach d.hcsLon Q.i~I Jc,.2 'Ihla(1n 1) .Br&chw,; 1865.566 6.Hldr r:,. 

Rt,Rckn locker. J51-- 

� MorenyC.G.,Tyskt Konstruktions-Leik3n für Korrespondens,Temas 
krifning och Konverotior. meJ Svenkt-Tyukt bihanq...Under Med 
vcrknn o! E.J\.Meycr ut.arb.a! c.G.M.Stockh.1905.7n S.u.247 s. 
Bih11n9 till t:yskt ..� ORL ::i.Rt. 25,-- 

Des Pe.l?liers,Noue u.vollst.k;in1ql.fr11:1=.G:=tik.Mit c.ncu 
cin9cr1cht.Syntllx,einc:n vorb.1-lörterb.,manirrl.Gcsprl!chcn, ��� Bisher 
unt.d.Nahmcn d.l!crrn u.l'<!plicro viel.Jnoln hrsg.,qcgenw.aber durch 
gche.nds ;,..d.berQhmt.fr11n~.Jesuitcn,ll11 !luffier u.11.Gelehrtc_n ��. 
Lpz.1749.492,70 5.u.Rcg.m.Titclkpf.HLdr d.Zt.Einbd bcsch. 451-- 

Petri F.E.,Handbuch der Fremdwörter in d.dt.Schrift-u.Um911ngs� 
spr11c~e.Kit c.Name.ndcuter u.vcrz,fromdcr Wortkürz.Untcr Berück&, 
d.neuen Rechtschr.bearb.v.B.Si±bt.Mtchn 1910.1416 s.0L-lid. 2,-- 

Roatc'.,a.C.P.,Grie.chiach-Dt.Schul-Wörterb.Ncbat c.Anweis.z.griech. 
Pros le v.F.Spitzner.2.v1elf.vcrb.u.durchaus ve.rvollst.Auag.2 
Bde(in 1).Erf.1823.HLdr d.Zt rn.Rt.Einbd besch.u.locke.r. 35,-- 
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fs Ist SCIIW9/, 
einen geliebten Menschen 
zu verlletan 

Pl6tzlfch und für uns alle noch unfaBbar. hol uns heute mein lieber Mann, 
unser guter Valer. Opa und Bruder 

Werner Detert 
� 2.3.1927 

für immer verlassen. 

Im Namen aller. die Ihn liebten: 

t 16.3.1998 

Rut/1 Detert. geb M61/er 
Rolf und A/mul Detert 
mit SIike und lnes 
Karin Deter1 und Friedrich Uhrmacher 
Ingrid und Otto Relm smuller 
mit Sabine. Heiner und Stefan 
Marl/es Deterl 
Wolter Delert 

49143 Wisslngen. Niederberger Mark d 

Dl9 TrolJ8/felet llndet am Soonobend. dm 24 Mdrz 1998 um 4t ur in der Friedhofs 
ltapelle zu Schledehou ,en ,tort. oll$Clll'8Send ttel$elzung 
Von Belleldsbekunctuns,en om Grob l)jft8n Wir at»:usehen 
Wir wurden uns gleichermaßen über eine Spende zugunsten der Sollaldolion .,,.,,.. 
dort. KMto-Nr, 8 42 22 91. BLZ 265 501 05, bei der Sparkasse Osnabrück. Zweigstelle 
Sch/edehausen. -uber Blumsn od8r Kl(Jnze treuen 

X< 



� � 
Schlicht und elnlach wa, dein leben , 
lreu 11nd llel&IQ deine Hand. 
Frieden let dir nun geoeben. 
ruhe �ntt und htbe Dank, 

Wir nehmen in Liebe Abechled von meinem herzens 
guten Mann, unserem treusorgenden Vater, Schwie 
gervater und Großvater, unserem lieben Bruder, 
Schwager und Onkel 

Viehkaufmann 1. R. 

Heinrich Dembowskl 
Er starb nach kurzer, schwerer Krankhen Im 75. L.e 
bensjahr, 

.. 

,In Uebe und Darlköarkelt: 
Lina l>embowül, geb. Kuckta 
Slegmar Dembowski und Frau Annl, 
geb.Knmp 
Alfred bembcnNkl und Frau lfllfld, 
oeb.Ahlert 
Enkelin Evelyn 
und an. Ana,IWktten 

.. 

4518 Blnendorf 1-WIUlnQen, Schledel!auMn, den 15. Mal 1181 
Nlemannsweg 11 

Die Ttauerfelel'. fkldet am Mittwoch, dem 21).. Mel 1881. um 
14.30 Uhr in der Friedhofskapelle zu Schledehausen statt; 
anschlle end Beisetzung. 
Vo11 Belleida_bekun<tunoen am Grabe bltten wir abzusehen. 

r 



llm11 i-.h t!"< bin. dartsa du gar nicht uwuetn 
""'1'fht t 1ct>c "11d mictl u hertiurer 
ubrl D\ fremden kleiden hr begegnen 
wd de gen 

� itte Hübschtnann 

Uc Lebe. Furwg und Hilfs- 
1 .-l>t·t1 " lwnl..t1'. 

Oliver Hubschmann 
und alle, die sie mochten 

e" h ,it-m I\ fJnu,u li)?\). 
in Kapelle des Parkfriedhofes in 

e-Ode; ans«chie te nl Beerdigung 

eine besondere Naschncht erhalten huben , so 
abs solche anzusehen 

Wolfgang Dependehner 
� 23. 10. 1930 t 9. 1. 1999 

Für seine große Fürsorge sind wir sehr dankbar. 

Helga Dependehner, geb. Rodeobeck 
Georg und Jutta Plat�. geb. Dependehner 
Walter Dependehner 
JohannH, Annemarie, Ellubeth und DorothN 
und alle Angeh6rlgen 

49170 Hagen a. T. W., Brückenstraße 33 

Die Beercllgung Ist am Donne,stag, dem 14. Januar 1999. um 15 Uhr von der Frfeclholl� 
kapelle In Hagen a T. W. aus; anschlleßend Euc:hanstleleler in der Ptamdrche. 
Du TOl81lgebet tat am Mittwoch um 19 Uhr In der Friedholskapelle. 
Anelelle freundlich zugedachter Blumen und Krlnze bitten wir Im Sinne das Verstorbenen 
um eine Spende IQr den V8tell\ zur Untarstutn,ng hlllsbedOrftiger Personen auf das Konto 
Nr. 4 803838 500, BLZ 26565928, bel dir Volksbank GMHlltte�Hagen eG. 



Statt Ka.rten 

Du hast gesorgt, Du hast geSchafft, 
bis Dir die Krankheit nahm die Kratt. 
SChmetzllch war's, vor Dir zu stehen, 
dem Leide n hilflos zuzuse hen ; 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun nH �slll und ummgeaan l 

. Elisabeth Drees-Riese 
·11.3. 1926 t 30.10.1"8 

Joachim und M! chlhlld DrNa 
mit ......... Henelrlk und Lennut 

QarlW'd und """' DrNa 
mlt Laura und Jahava 
Thomas und Gltta Dress 
mlt ..... 

Die Beerdigung findet am Dienstag. dem 3. November 1 998, um 14.30 Uhr auf dem al 
in Fni@hol in Bad tung etatt; anschli eßend lt das Seelenamt in der Fleckenskirche. 



nnrn wu-nn.Tlll---'ELV, 
'1)-p TGS o .. ,_05491/1535 

·?npp-Trapp-stuhl in Buche e 
,ucht. ,it0S401/ff71974 

"wg#z wo 
·802,2$"° wo 

23603 
ons es 
379 

waru-p und Rlttnmaschlntn 
tu, H9'l und Mn.all von Heim- 
werker gesucht. t 
0541/12475 

er hat neuen Sketche von Heda 
und Anneliese vom Fnlh<,tyl<>, 
todlO ffo1WOS4l/587868 

mit r.Le lffllh 
1'11, Gr. 4U44il, lffll<ht. 
ell54116'11>:12, II Uhr 

Nintendo 64: Spiele 
11- ZM11o116r llftU(hl. � Ol4I/ 
6U40 

andonon, 
alle SJl!ol!l.ll r, Cbdsouol .., 
sudtt .� 0!41/16752 

..-.d!,-"IIDltfnl� 
......... 0!41/lll2401 

Dankbar rur �II«. ,..u s(e fllr uns gew, hal. ......,._ :..t( 
,·on unserer lieben Mulltr, Scbwiqcrm.-. OI II llllf' 
Sch�Mgtrin. Tanl< und Couiiae 

�t3 ..... l9tt 

lalliller'l\'iaef: 



r Trauer mit uns verbunden 
, auf so vielfältige Weise zum 

@ �.a»so 

rderberg 
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1 
1 
1 

,e l __________ ...J 

en kommen an. 

rflhrt rechtzeitig von 
niasen. 

Du hast tür uns gesorgt. geschattt, 
gar oft noch Ober dolno Krall. 
nun ruhe aus. du gutes Herz, 
der Herr wir lindern unsern Schmerz. 

Gott der Herr nahm heule unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter. Urgroßmutter. 
Schwester. Schwigerln und Tante 

Anna Dorenkamp 
geb. Grewe 

"31. 10. 1912 t 18. 1. 1997 

gestärkt durch die heiligen Sakramente der 
Klrche, zu sich In sein himmlisches Reich. 

In liebe und Dankbarkeit: 

Rudolf und Agnes Hörschemeyer 
WWI und Klare Homac:11 

Rudolf und Elleabeth Dorenkamp 

Enkel, Urenkel 

und alle Angehörigen 

49134 Wallenhorst, In der Aue 11 

Die Beerdigung Ist am Mittwoch, dem 22. Januar 1997, um 
14.30 Uhr von der F riedhofakapelle In Wallenhorsl aus: 
ansch ließend Eucharistieteier in der Pfarrkirche St Alex 
ander. 



Donnerstag, 
29. Juni 1989 St'i1'! 10 

der 2. l.arldeaYon'1z ende , l!rlch voe 
tzencler Günter H6welmeyer (llnb) 

Foto: Michael MOnch 

Kleine Osnabrück6er Straßenkunde 

� Detmarstraße � . . 
Am 13.Julit0l l,nandete 

Bischof Detmar in der Neu 
stadt eine neue Kirche und 
nannte sie �St.-Jobannls  
Kirche". Er errichtete dort 
außerdem ein Kollegiat 
ttifl, du aus etwa zwdlf 
Gelstllc: hen Jebildet 
wurd e. 

Der Osnabrucker Ge. 
11Chichtssch relber Ertwin 
Erunan hat Im 15. Jahrh 
uber das Leben diese s Bi 
schofs berichtet, welcher 
als Sohn eines Messer 
achmledes in Magdeburg 
zum Priester geweiht wor 
den Ist. Heinrich II. be- 
1limmte ihn zum Bischof 
von, Osnabruck. Er l.st am 
18. Juli 1023 gestorben und 

Im Dom begraben wor 
den. . 

l1NU1111tLIJMlemaaa ). 



'' Ausstellungen zum 200. Geburtstag der Annette von Droste-Hülshoff 

Von Marieluise Jeitschko 

Ihre Kon1t>ptbl.i1tcr \'Crmllleln 
�den Eindruck eines heillosen 
Chaos". Die fast mikrosko 
pisch winzigen Schriftzuge mh 
rer Dichtungen mit �geniali 
schen" Ausbesserungen un<l 
Ver.'indi-rungen, an den Ran 
dem nicht selten garniert mit 
Wasche-, Besorgungs- oder Ga 
stelisten, haben Generationen 
von Wlssenschartlem l':rhebll 
ches Kopfzerbrechen bereitet. 
Aber sie hat ihr Ziel erreicht. 
nicht als Modeschriftstellerin 
ihres romantischen Zeitalters 
berühmt zu werden, um all;zu 
bald in Vergessenheit zu gera 
ten, Stmdern sie wird noch 
.,nach hundert Jahren gelc- 

�

n". 
Dem wüsten ßlld ihrer 

Handschriften entsprechen die 
Portraits der Droste mit ihrer 
perfekt ge.schellelten Korken 
z.iehcrl<x:ken- oder Schnecken 
frisur und weißem Spitzenkra 
gen am schwarzen Kleid so gar 
nicht. Ihre- l<onzeptl.' spiegeln 
vielmehr die l'molionalen 
Sturme, unter denen die Verse 
und Erzählungen oft wohl wie 
zwanghaft entstanden. Selbst 
das kleinste Papierfetzchen - 
ob llriefc.ounirt, Rucksciten c�l 
ner lll-chnung oder eigene, un 
vollendeter Arbeiten betrach 
tele die Dichterin dc·r �Juden 
buchc", des �GeiMllchen Jah- 

res" und einer Legion symbol 
tr.'lc htlger, \Chaut'rllch dlhterer 
�Haldc-gt'dichte" .1ls clnt'n 
.,Raum, groß wie das Welt 
meer" - einen Spielraum Ihrer 
�cndlus umherfahrenden 
Phantasie", der dem Droste 
Forscher Walter Godden heute 
wie ein � Kurlo\lt!ltenkablnett 
ganz eigener Prägung" er 
scheint. 

Die Literaturwissenschaftler 
Göddcn und Jochen Gry� 
watsch gewahren mit der Wnn 
derausstellung �Ich, Feder, 
Tinte und Papier" einen �llllck 
In die Schrelbwerl.,tatt der An 
neue von Droste-Hlllsholf." 
Zwanzig Jahre lebte sie am 
Rande Münster. Im RUschhaus 
,,zwischen Tag und Traum". 
FJm� kleine Stube Ober den Stal 
lungen, wo die Schwalben ni 
steten und sc.:hwlmen, bildete 
Ihr �Schned:t'nhJuschen", 
eingerichtet Inmitten Ihrer dl 
versen Sammlungen - wie. l.e 
vin Sch(kkJng berichtet - mit 
einem Spinett. einem häßli 
chen Sofa und einem unpoller 
ten Tisch voller Schalen frJ. 
scher Feldblumen und Heide 
kräutc�r, neben dtnen �ein 
Schreibzeug kummerlich 
Raum fand." 

Dabei geht es In der Aussll'l 
lung weniger um diesen tat 
slchllchen Raum, sondern um 
die mnere ldec�nschmlede von 
Westfoiens bNilhmtester Poe- 

DIE DROSTE IN OL Johann Joseph Spick malte das Porträt def 
OkhlerinAnnettevonDtolte-HOI I F � %-- 

tun, in deren Alltag ,Phasen ei 
ner fast hekthchen Produkllon 
mit )Olchen der Unproduk1M 
lllt wechselten," Und selbst da 
von ert:lhrt dcr Auntellungs 
besucher hauptsächlich aus 
den gut lesbaren, informativen 
katalogbelträgen. Im Foyer des 
Münsterschen Landeshauses 
ist dagegen eine ästhetisch du 
(erst reizvolle Kunstschau zu 
sehen: das Werk der Droste ver 
wendet für �Wonbilder" der 
geburtigen l'aderbornenin The 
resia Schullner, die tlhnllche 
Zyklen schon zu Heine, Glde. 
Rlmbaud u. a. schur. Vor allem 
die ieu.ten, )ChwerrnOlig to 
desahnenden Gedichte der 
Drostl' haben die heute in Dlls 
i.eldorf lebende l<Onstlerln zu 
diesen neuerilchen Wortland 
schaften lns-plriert. Nachvoll 
ziehen lassen sich die Zusam 
men h:inge zwischen dem je 
wells verwendeten Droste-Text 

und den Kollagen allerdin, 
sowohl in de.r Schau als a 
Mithilfe des offenbar vor Beer 
di,cung von Schoilnm A 
ten in Druck gegangenen Ka 
loges nur In lilnz.c:lfällen. 

23 Plexiglasstelen, In die ve: 
großerte Droste-Schriften g 
rollt sind. bilden riJlffl l<unn 
wald als einzigen offensic 
liehen Bezug zur Naturnahe d 
Dichterin. G.:dlchtfragmen 
hat xtiuUner schemenhaft 
Tintenklecksen unterlegt, eil 
aus einer Manuskriplleltl' 8 
formte Silhouette mit glutaJJ 
tem Mantel ala,entlert. A 
Drostekopf lugt ilbef ein übe 
dlmemlonales Gedlcbtblat 
Ein Skelett Ist angedeutet m 
ben einem zum Grabstein z 
geschnittenen Todtstext. 

Als unbegründet erweist 
die Sorge, ,,Ich, Feder, Tlnt, 
und Papier" Jo..llnne eine Ver 
doppclung der gleichzeitig g 
zeigten Droste-Hommat 
,.abt>r nach hundert Jahro, 
möch t ich gelesen werden' 1 � 
der Universitäts- und Lan 
bibliothek, konzipiert von der9 
Osnabrucker Germanisto 
Bodo Plachta, sein. Sie zes 
(bis 16. Februar, .tnKhllt'ßem 
in Berlin, Meersburg und D 
seldorf) in zwei Abteilung 
originale Drmte-Hand.schrlf 
ten und Dokumente sowie Bel 
spiele für die Renpt1(>0 d, 
Droste im Spiegel von Olch 
tungen dieses Jahrhunderts - 
darunter natürlich auch Sa~JQ? 
Kirschs Verse �Ich wurde 
Droste gem das Wasser � 
chen." Die L)Tikffln wird a. l:i 
22. Januar in Munster mit 
Anne11e-von-Oro.ste-Huls 
hoff-Preis geehrt und bedankt 
sich mit elner Lesung eigener 
Werke. 

Die Ausstellung �Ich. Feder, 
Tinte und Papier' ', bis 21. Fe 
bruar Im Munsterschen Lan 
deshaus, Freiherr-vom-Stein- 
1'1.itz. wandert anschlll'ßend 
nach Rheine (2. 3. - 6. 4.), Ha 
vixbeck (13. 4. - 25. 5.), Bo 
cholt (1. 5.-20. 7), Lemgo 
Brake (27. 7.-21. 9.), llaJtem 
(28. 9.-19. 10), Höxte, (26. 
10.-23. 11.). Arnsberg (Fntb 
lahr 1998) und abschließend 

[Kulturmosaik ] _ich Meertrug am Bodensee. 

1wo- +r eo os o� NC3 f46.49} , 
In ~luttgart vom 25.Januar bb L b für' 
J. rebruarunterandercmzwölr O � 
Uraulfuhrungen sowie fünf 
deutsche Erstauffilhrungen. Zu 

den präsentierten Komponl- Bayerischer Filmpn 
sten gehören George Lopez, 
aaus-Sleffen Mahnkopf, 
Wolfgang RIhm, Bernd Alots 
Zimmermann und lanls Xena- 

Hark Bohm und 
Bille August 
Der Regisseur und Dreh 
buchautor Hark Bohm ist 
in die Jury der diesjährigen 
Berliner FIimfestspiele be 
rufen worden. In der Sen· 
dung �l<ultun:ell" beulch 
nete Bohm die llcufung als 
.. große Ehre". Die Bttrllnale 
wird am 13. Februar mit 
dem deutschen Science 
fiction-Thrlller �Fräulein 
Smillas Gespür für Schnee'' 
de c!Jnischl'n Regisseurs 
Bille Aug,ut eröffnet. Mil 
der Wahl dle\l'S F.rölf 
nung$fllm.s möchten dle 
Internationalen Festspiele, 
wie am Freitag erl.auten, el· 
nen der �mutigsten deut 
schen Produzenten" ehren: 
Bernd Eichinger. �Fräulein 
Srnllla" ist der bisher ein 
zige bekanntgegebene' 
deutsche Beitrag im offizi 
ellen Wettbewerbspro 
gramm de:r Berllnale. 

(AP/dpa) 

Die SitAcJ beim dltsjlhrlgenH 
lmnea um den mit insgesamtn 
800 000 Marlt dotierten IIIJahli - __ , -. 
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Veren seinet geliebten Etter 

rwfahriger alle Hoffnung verloren h it. ei 
seinem pes Tages in @einen sensationell 
weren gtof6gew achsenen Riesenpti r 

tter ich kriecht wird er zur Pup- 
1\k>NI ~nfl~u, lmc:I f'lltfllt�ht J,�n 

grelas- kunstvoll stilisierten Kulissen 
vrhk. der deprimierenden böse-Tan. 
chaoti- ten Wett. Gewiß lassen sth 
findet . auch jüngere Zuschauer trotz 

orte ein teilweise beängstigend düste. 
, das rer Szenarien vom Zauber die 
wunt er wundervollen Verfilmung 

lo(h1l, l'lnnd\mtn, <k>,.:h dlf' g.mtt 
einer Pa ht t't'('hht"6t ,Ich wohl nur 

nt vwert erwachsenen Trld.Jilm-l.Jet> 
. 9d) habt'rn. ("-Ol) 

etedkt@#ii 
ehern Tenor 

Ein vielseitiger 
Musiker 
Günter de Witt ist gestorben 

Im Alter von 87 Jr.hren ht Gun 
ter de Witt gestorben, der das 
lhnabrOC'ker Mm1}.le.lX'n viel 
wlllJl l>\!relC'hl'rt. toltgep~gt 
uml bttlnllußt hat. 

Unsere Stadt war dem hoch 
begabten und a}.tlven Musll..rr. 
dt-r au, Rebt-n'i<lorfbel Luchow 
stammte und In llerUn (u. a. bei 
Heitmann, von 8.iußnem und 
[bell studiert ha11t�. zur zwei 
ten Heimat grworden. [r war 
);.;lntor a:n IX'iJen r,-angel.1- 
Khen H<1up1klrdlen 
(l9JJ- 1948 St. Marien, 
1952--1980 St. Ka1hann.-n) 
und entfaltete am St.ldtl,;chen 
Konservatorium, dessen stell. 

tragt, nachzu prufen, ob die \-"l'nl'l'«'nder Letter er jahr 
Soldatin katen.Salden. Meg zehntelang war, 11ls Lehrer für 
llym, 4'f Ehre wnlkm t ~- ils Orgel, kla,·ler und Theorl(>f.'lne 
entt Frau lftft dff Tapfffl.flß. mo~rdd1t" T-atlgl.e11. 
medalt le AIIS(teleiehnt't .z.u w.·er� Htttwacht' Gl"I.Stlgl..t'll und 
den. 8ri ~lnm Rtdler c-hen mw,i~tsch-muslkantbcht> 
'lN>&I Serllng auf Y'OMina nde Kran kennzelchnl'tm seine 
abweichende Zeuge naussage n. Personlichkeit und sein Wir 
Eleer beha.uptet gar, Captatn ken. Der hochgebi.ldet\' und 
Waldtn tri dne �lrige Heul- aufgeschlossene Mann erwies 
use" gewesen . sich In wci.t itber hundrrt Or- 

Dt.r lt.esilWIII lidw.ini 2wld,; gel\'tspent als ein virtuoser, 
und WIii Drdlbuc bautor Pa- sttlver:stMl dlger Interpret und 
tl1dt ShftM Dunc<lll tauen ffhtamh� darubt-r hinaus Casrl� 
glücklicherweise auch �Mut merende Proben und lk�welse 
zm Wabrhrtt'', dmn der Alm 5eln.er Begabung zur freien 
spricht in der Tat ein pur un- lmprovbatlon. Da Jußerten 
brquemr Tbemffl .an. So un- ,Ich Souvertlnlt:it. Pha.oi:asle 
bequrm pr. da& das mlfflU· und ein bewegliches Tempera 
Qbdw Venadip npmin lste- ment, die auch >ein ()i.rlgleren 
dum den Fllnwmachem l-ur- pragten. Mit dem Bach-Chor. 
zerhand ihre Kooperation ver- den er 1962 grimdete, gelan 
Sllle, Man muß jedod1 auch gen Ihm viele eindruck/.relche 
eta wem,Vorwbsffl mit In dtn Oratorien-, Kantaten- und Mo 
Alm nehmen. Wtna einer tettenauffuhrungen. Sie wirk 
!llelll clas Wort .. ,unndll,lch- 1e:n auch In seinen späteren 
tete Granaten " fallt Jahren immer Y.it'der bt-zwln- 

gend spontan, bezeugten a 
zugll'ich sicheren Sinn fllr d'd 
111,(>rg.-cmlnete f:orm. 1>< 1 sl'I 
thm romantl~erender Über 
dn1ck zuwldt"T war. so cnbd1le~ 
den lnlleLt' er sich lm Umg.1n, 
mit alterer Musik vor Tütel 
und Geschmaklertum. Motet 
ten, Lh�'i:ler, Rnn,mermu\l.k 
Chorsatze und ein Cemba.1 
l..onwrt aus seiner Feder beein, 
drud.en durC'h Eln(allsJrlsth~ 
und un.modlsche Origlnalltll 
Am Klavler \\'ar de Witt eing~ 
suchter Kammermusikpartnes 
und Begleller. 

Mit der Familie trauern un 
gt>z.ihlte Schuler und Stude.n 
1en. denen er ein l.cnntnls-, 
relch-v.iterllcher Fordere-r w.14 
und die ,iielen Siingerinnen 
und s:Jnger .iin den Choren 
die durch n>lne Hände g,tngen 
Osnabrucks Musikfreunde Ins 
gesamt haben Anlaß, sein An-. 
<lenken dt1n\:b.:tr In Ehren zu. 
haJten. (mbf 

GÜNTER OE WITT. Foto: Archiv 
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Cottbus/Ki rche 

Drewermann 
erwartet 
das Ende 
Der Kirchenkritiker äu 
Bert sich anläßlich des 
Papst-Besuchs. 

Einen Zusammenbruch des 
romischen Katholizismus halt 
der Paderbomcr Kln:hcnkrlti 
ker Eugen Drewermann of 
fenbar für unvermeidbar. An 
fäßllch des Deutschlan d-Be 
suchs des Papstes sagte der 
katholische 'Theologe und 
Psychotherapeut der .,Lausit 
zer Rundschau" in Cottbus: 
. .Jedes Jahr treten allein aus 
der katholischen Kirche ln 
Deutschland etwn 200 000 
Menschen aus. Irgendwann 
hat das natürlich auch flnan. 
zielle Auswirkungen." 

Die Katholiken in der Bun 
desrepubllk seien die wichtig 
sten Finanzgeber fur den Vati 
knn - .,wegen der Zwangsein 
ziehung der Kirchensteuer", 
sagte Drewennann, .. wenn 
diese Basis wegschmilzt, wird 
slch Rom etwas einJhllen Jas. 
sen mussen ." Er werde einen 
Zusammenbruch nicht be 
dauern. da sich �diese Insti tu 
tion von dem, was urspriing, 
lich in der Botschaft Jesu e 
meint war, zu weil entfernt" 
habe. Der Katholizismus sei 
mJttelalterli ch. meinte Dre 
wermann , 500 Jahre nach der 
Reformation sei .der Geist der 
Neuzeit in diese Betonmauern 
nlcht eingezogen·�. 

Paderborn/Papst-Besuch 

Papst ruft zu 
Solidarität auf 
Trotz Regens kamen fast 
100 OOOGlaubigezurMes 
seunter freiem Himmel 

Papst Johannes Paul U. hat 
die Deutschen zur Solidarl L".ll 
aufgerufen. ,.Es dwf sich nicht 
ein radikaler Individualismus 
durchse tzen, der am Ende die 
Gesellschaft zerstort", sagte er 
gestern vor fast 100 000 GWu 
bigen in einer Messe unter 
t'rciem Himmel Gottes Wille 
müsse auch PoUtlk und Wirt 
scha ft besee len. An die katho 
lische Kirche in Deutschlan c;I 
appellierte er: . .Laß t euch 
nicht durch Sturm und Sec in 
Resignation stürzen." 

Die Gottesd ienstteilnehmer 
waren seit dem frühen Mor 
gen mit 1 750 Sonderbussen 
und Shuttle-Bussen vom 
Bahnhof Paderborn zu dem 
Flugplatzgelande in der Sen 
ne gebracht worden. Trotz Re 
gens Dllhm cn nach Angaben 
der Polizei fast 100 000 Glaubi 
ge an der dreistünd igen Eu 
charis tiefeicr lciJ, die mit dem 
Einzug des Heiligen Vaters im 
Papamobil eroffnet wurd e. 
Die Feier, 1111 der auch 65 Bi 
schöfe aus aller Welt teilnah  
men, stand unter dem Motto 
�.Einig in der Hoffnung" . 

Der chri!llhche Glaube mus 
se lebendig bleiben, damit Ge- 

rechtigkeit, Menschenwürde 
und Barmherzigkeit nicht nur 
zu idealen einer kleinen Grup 
pe wurden, meinte der Ponlif 
ex, der von einer ubcrdachlen 
Buhne aus zu der Menge 
sprach . Das Za.sammrnwach 
sen von �Nord und Sud, Ost 
unc.l West muß menschenwur 
dig gesta ltet werden. Es 
nicht eine Welt entstehen , d 
erneut von einer radikalen ku 
pitalistischen Ideo logie ge 
pnigt l!!t". Dlfo Lebensrechte 
aller Menschen zu respektJe 
rcn, beiße l'llr dle reichen Lan 
der, teilen ZU lernen und die 
benachteiligten V6lker ab 
PartneJ' anzunehmen 

Johannes Paul U. rief c1ie 
Kirche auf. eine mlsalo nari  
schc Gemeinschaft zu bilden 
Sie dune nich t tei1nahm3los 
an den Sorgen und Nöten der 
Mensc hen vorbeigehen. son 
dern musse die Gese1lllchaft 
im Geist des Evan geliums in 
spirieren. Die deutsche Kirche 
ncf er zu Einigk eit im OLau 
bcn auf. . .Laßt euch nlcht ein 
reden. daß die zölibatire Le 
bensform der Pries ter uber 
holl sei. Wie kann etwas ubcr  
holt sein, was dem Beispiel 
Jesu entspricht?" Ln ffllCI' 
nicht gepinnten Geste wandte 
sich der Papst zum Abschluß 
des Gottesdien stes an die Ju 
gend und segnete sie. 
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«rang ie Slßi X±. GG, fi, 2. ä. iki- 
tragslege allein nicht aus. hend die Frage zu überprüfen, 
Auch der Wlruchaftsbau On- ob nlcht der Klaran.lagenbau, 
dustriebauten) spiele in der der lelltl.lch über die Gebüh 
nördlichen Region bei weitem ren bezahlt wird, durch Zwi 
ftlcht die Rolle wie in Süd- -schenli1.UUWeruilg bei den 
deubchland. Sparkassen vorangetrieben 

An Aufgaben für die Bau� wer\i.en knnn. Die Idee soU 
wirtschatt fehlt es jedoch weiterverfolgt werden. Auch 
nicht. Als Beispiele dafür die Anregung von Ol>erkrels 
wurden unter anclerem der dire):(tor Wollgang .Ki:-1tft o.n 
Autobehnbau, die Beseiti- die Bauwirbcbatt, Gülltbe 
lUDI von UnfaJlJchwerpunk- hlllter In Serie hcnuste.l.len 
ten, der Radwegebau und (laut ncu,ester Geseb:gebung 
Baumaßnahmen am Mittel- darf Im Winter keine Gülle 
landkanal genannl. Ein wic.h- mehr ausgebracht. werden� der 
tlges Stichwort ist in diestim Bedarf ari BehlUtern l.llt dem 
Zusammenha ng auch d.er Um- nach groß), fiel au! fruclit 
weltsclilllY-, und hier lnsbe$on- baren Boden. 
dere der Bau von KlAnmla- Für die CDU-Fraktion 
gen, bei dem es nach Feststel- sprach sich Georg Schirmbeck 
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Eierpreise meldungen 
Ollllallriek. Nach den Er- 

mltt1uncen der Landwirt� 
schaftskammer Weser-Ems 
erseben-a.lch Im Großraum Os 
nabrück (ilr die Zeit vom 16. 
Januar bfs zum 21. Januar 84 
folgende Preisnotierungen für 
Eler bei Abgabe vom En:eu 
er direkt an den Elm.olhan 
del): Klaue A 1: 22,70 (Vorwo. 
ehe 22,70): Klasse A 2: 22,00 
(22,35); Klasse A 3: 21,15 
(21,15); Klasse A 4: 19,75 
(111,85): Kiene A 5: 17,70 
(18,80); Klasse A 6: 15.<KI 
(15,00). .Prclse 'Ln Pf I Stü.ck, 
low, bei Abgabe von bis zu 15 
Kartons zu je 360 Stück. 

KKVHS fihrtzur 
Bectmann-AWJStellung 

Omaallrtck . Am Samstag, 

n. Februar, tahrt d.le Ko.m 
munale ,Krebvolk.ahqchschulc 
Osnabrück eine Fahrt zur 
M.ax-&c:kmnn:n -Auutellung 
Im Kunstmuseum Hannover 
durch. Die &slcht\ll,Ulg der 
Ausstellung erfolgt In Verbln� 
du,ng· mit einer fachkundigen 
Eln,filhrun,g in da1 blldnerl·� 
sch.e und das In der Hannove 
raner Ausstellung besonders 
reichhaltig vertretene druck� 
grapb.Lschc Werk des bedeu 
t'ell,d.cri express:lollistlscben 
Malers, dessen Geburtstag 
sich in diesen Tagen zum 100 . 
Mal jährt. Anmeldungen an 
die Kommunale Kreisvolks 
hochllc:bule Osnabrück, Am 
Sch6lerberg 1, 4500 Osna 
b.rück, Tel. 05 U/1101 4143. 

AB MONTAG Literaturtele 
fon: .,_ DoMJchon. 

U. Dolllchon am 
Literaturtelefon 
Ollllllbrilck, !:.lne Ge- 

schichte aus seinem Buch 
.,In die Pfanne gehauen" 
liest Uwe DoWchon vciin 
23. Januar bis zum II. Fe- 

t%± 
0 11 56 für 1111$W e An 
rufer). 

Luötela C).ubrick. 
Ketnesw ep �gerecht" ver 
teilt �General Winter" in 
dlesemJtln'aJne.bblangln 
..,,ur Io!lait IBtIJ!ef!&&- 

Straßen teils 
spiegelglatt 

rer zu �Glatt.elsfallen" 
wurde. 

Zu Beschwerden, daß der 
Landkt'eb in, diesem Raw:n 
seine Streupflicht vemach- 
2-!'2..1-!2 9--4- - 



Loben. Jeder ......... 
, ....... 

adt und 

'dmpft, 

Gott der Herr nahm heute In den frühen Morgenstunden 

meinen lieben Mann, unseren guten Bruder, Schwager, 

Onkel und Vetter 

Rektor I. R. 

Wilhelm Diersmann 
� 26.2.1902 t 18.1.1979 

zu sich In Min hlmmllsches Reich . 

Er starb Im festen Glauben an seinen Erlöser und an die 

Auferstehung. 

In stiller Trauer: 
Paula Dlersm ann, geb. Maahs 

und alle Angehörigen 

Vers 7 

� 
1 

mldt 

Osnabr0ck, den 18. Januar 1979 
Am Galgesch 7 

Die Eucharistleleier in St. Josef und die Beerdigung auf dem Johannistriedhot sind 

In eller Stille. 

Von Belleldsbnuchen wolle man bitte Abstand nehmen. 
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Wenn die Kratt zu Ende geht, 
ist Erlösung eill§I Gnade . 

Realschullehrer i. R. 

Josef Dldem 
� 16. 11.'1896 t 14.2.1991 

Ein langes Leben hat sich erfüllt. 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem .guten Vater. Schwiegervater und 
Opa. 

Alfons und lge Vallo, geb. Dtdem 
Helmut und Geltrud Dlclem 
und Enblklnder 

Beim, HausSt. Marlen, den 14. Februar 1991 
Letmathe und 4508 Hunteburg, Hauptstraße 36 

Die Beerdigung findet .,.. Sonnabend , dem 18. Februar 
1911, inallerSUlleatan. 

t 



Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, unser 
guter Vater, Sdawleprvaw, Grolvater, Bruder, Sdnrapr, Onal 
und Vetter 

Arnold Diersmann 
� 28. 1. 1907 t 7. 2. 11171 

Sein Leben war erfllllt von GOte und Fünorae für seine Familie. 

:&r war vorbertitet durdl die Sakramente der IClrdw 1111d dtll Oebll 
aller, de Ihm nahestanden. 

In tt1ller Trauer: 

lledanne 0--.-. leb. Gntn 
Detlef Memel IIDd Fnu Muta, 
geb. Dlersmann 
mlt Jenny 
Peter Konermann und Frui Elisabeth, 

geb. Dlerstü. + � 
... alle A.Dpblrlpa 

Otnabrtldl:, Ruller Weg 78 

Die Beerdlauna 1't am Montag, dem 12. Februar 18711, um 11 Uhr auf dem 
Hutff Frledbal; ansdillcDend Seelenamt In der Christus-König-Kirche. 

� 
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Nach einem ertüllten Leben nahm Gott 
der Herr meine liebe Mutter, unsere 

'

ute Großmutter, Urgro8mutter und 
ente 

Agnes Diersmann 
geb. S u tt h o ff 

� 1.8.1879 t 17. 8. 19715 

zu sich In seinen Frieden. 

In stiller Trauer: 

Lissy Bange, geb. Diersmann 

Enkel und Urenkel 

Osnabrück-Haste, den 17. August 1976 
Stra@e 245 

'l 
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& let gawl& nicht notwendig, daB der Nachwelt Immer ein I0k� 
kenloses BIid eines Menschen mi1 allen ElnzelheUen 0berllefart 
wird. Wenn jedoch zu Lebzeften 10 wenig Ober eine Pers6nllchkeit 
geschrieben worden llt wie Ober Domarchivar Dr. theol. Dr. phi!. h. 
c. Msgr. Cl'lrlsllan ... , Ist n besondera 1chwl1rlg, Farbe In die 
LebonageKhlchte zu bringen. 

Er wurde am 29. Detember 1m In K6In--Ehrenteld gebonm und 
starb am 17. Mal 1981. Er sprach in splteren Jahren nicht viel 
Ober seine Jugend. da er sehr frOh Voltw! IH wurde. Al1 Kind el� 
ner Arbellerfarnllle genoß er zusammen mit ailnem J0ngeren Bnr 1 

der Jene typt.sehe HelmerzM!hung, der auch heute noch die Nest� 
wlrme und Geborgenheit d" FamlllenleboM f"1Ien. 

Angewiesen auf Studlenhllren der Klrdlen, gehllrte er zunldlsl 
dem Red1mplorl1tenorden lln und abtolviett t dort das Studium 
der Phllosophle und'Theo logle. Am 21. September 1904 emplfng er 
die Prletterwelhe. Eingehende Studien bei dem Klrchenhlltorlker 
Heinrich Schroers in Bonn legten den Grundstein zu seinen späte 
ran Forachunoen., b! neben lteten Mint eigenen Vorlelungen In 
der OrdenthochtehUII. 

Den ersten Weltkri eg erlebte er von Anfang an als Divislonsptar 
rer und wurde - Ende mit dem Eltemon Krwl 1. - .,.. 
~�eldlnet, N)r einen Gellt- zu Jo<- Zoll eine erstaunli che 
Ehrung. 

1g19 trat er in den Dienst dea Biatums Osnabrück, deren Klerus 
er inkrdinlert wurde. Hier war er bia zuletzt in der Verwaltung der 
Diözese tätig . Neben einer Arbeit in der Flnnt- und Bauverwal 
turng lagen seine Interessen aut historischem Gebiet. 

Der Doffloc!l112 und die Beatlinde des Arch iv waren - V01 
dem letzten Kriege weit Ober die Grenze Osnabrücks hinaus in der 
flchwoM llofrOIII. Im -.,, wunlo alles aufbewahrt, 
was lmn Dom und in den Kirchen des iatums bei Renovierungen 
..llberflOulg" oder veraltet" war. Es - der Vernichtung durch 
Unkenntnis entgehen. Wertvolle Paramente, Peatiken, Altargerät 
schatten, Bilder und Kirchengestühl sind im Laute von Jahrzehnten 
zusammengetragen und mueeu nsgerecht untergebt &tttwonllft. 

,_.,. seinen hetorlochen Fachintet a I t galt seine Fürsorge 

=~ -,,:,,::: :rw:..'.:-.::=-.: =..: 
UNon AncwV 0 lgt diesen 1ww a � r r : .., 

.. - .. -�--�� : :nrr - ._. _ .... 
IIISlfllrTliO 111 
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lhtt Jtartu, 

� Heute ist unser lieber 

Heinrich Drewes .... ..__,, .. 

- =. 
... ..,..,..c,... 

,.. ........ , -.Q,. 

kua vor Vollendung etes tL .LeboN.lal!ra In Frieden 
heimgegangen. 

Im Namen aller Angehörigen und Freunde 

..,.. Cliar1s:tte 8dtwae.. 

osnb r ß c k, den 1. November 196o 
Niedersachsenstra De II 

Die Trauerfeier zur Einlscherung - otett - 
D-., - 11. - 111111, '111D II Uhr bn 
Krematorlm Heger .Prlodbot) � 

.:-.-: ... 1 � . 

Am .. - 1Nt - ,_,. J:hrenmlt&IJed 
..... lf 1ktnr A. D. 

Heinrich Drewes 
Trier de Bad rver ... 

... ._ JII P 7 C 1 2 en Verdienste rdens 

im fast vollendeten 1. Lebensj ahr. 

per llstnrana ,.., .. war Ntt ,o Jabrwl llltCIJed und 

.r=±.±EEE; Wandervereins Im .Jallre 1908 er 
zu den c>C Slrn .. ._ 
,.......,,._ 6o Jahre lang hat 
Wir 'WlnMll tbm aDatll Mil dalOlbu'II Arrtrffl ' ..... 
Osnabrüek, den � November 198o 

-:zz.%. -- ,. Carl Alteilau�. ·-e· __ ,, -- s.:.::-,·, ....... -::.---- 
m h ipebirprrer bad 
Paul Vall<Glllar 



t 
Luise Gees 

Wir danken allen herzlich, die unserer lieben Entschlafenen das 
letzte Geleit gaben, mit Blumen und Kränzen ihrer gedachten 
und uns durch Wort und Schrift ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
brachten. 

Erika Dopheide ts. Ges 

Werner Dopheide 

Osnabrück, im Oktober 1977 

� 
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Vor 409 Jahren in Osnabrlek 

Johaan Domann war der 
letzte Syndikus der Hanse 

Y en D r, Y � 111 � r I c lt � ldt-.le lt 1 

1563 wurde Johann Do 
mann in Osnabrück ebo 
ren. Durch seine große Be 
gabun machte er sch.on 
früh auf sich aufmerkAm. 
Er studJerte nach dem Be 
such de1 Gymnasium! zu 
nich.,t In ROiitode und spll 
ler In Helmstedt, WO er 
auch In Rcdltswiuensc:haft 
promovierte. Mil nur 31? 
Jahren erhielt er In St.ral 
sund den Posten des Unt.er 
ll)'Jl dlkus, nachdem er schon 
vorher Konrektor In Lem 
go gewesen war. 

Sein elnflußre.lcher 
Freund Heinrich Brackes, 
der Bürgermeister In Lu 
bedl: war, holte Ihn In dle 
Hauptstadt des Hansebun 
des. Dort wurde er JIIOS 
:rum Syndikus der Hanse 
ernannt, 1612 und 1818 wle 
dergewählt. 

Seine rutlose Tittgkelt 

und ständige Verhandlun 
gen führten Ihn auf wette 
Reisen quer durch Europa; 
Er besuchte die Niederlan 
de, Frankretdl, Spanien 
und Portugal, ober auch 
Dänemark und Dnzlg. Bein 
Lebenszlel W1lJ' dle Emeue 
rung des ehrwOrdigen 
Städtebundes dt!r Hanse. 
Dazu verfaßte er eigens 
�ein schön new Lied von 
der Allen Teudtschen Han 
se", in dem er sich als ge 
blldeltt Literaturkenner 
erweist. 

Nach seiner einstimmigen 
Wiederwahl im Mal 1018 , 
reiste JohBM Domann nach 
den Niederlanden; im Sep 
tember desselben Jahres 
starb er In Den Haag. 

In unserer Stadt ubmert 
die Johann-Domann-StraBe 
an diesen erfolgreichen Os 
nabrilcker. 
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errn 
berbtirgomehter ICelch 

r il c k 

Herrn Siegfried Dietzschold, Feb, 214.1916, ohnh Osnabrück, 
Konnenpfad 13, 

·obengenannte, Jlitglied unaerer Partei, iat 1a Jahre 1954 al!

1-1:tiacher PlUcl:tling naob 1'Ht-Deutacbland gekouu.. Br ist Ton 

ruf Müllereiknufncnn und hat seit 1,54 hier in der !undearepublik 
. 

seinem Beruf oder artverwandten Beruf ce- 

bt. tJnTerRcl:ulJet mußte er Beine le~:;te J.rbei tastelle, e::- 'l!'&r selbat 

tiinli, aufgeben. Seit den 2. Mai 1361 ist er als Aushilfsangestellter 

ei tier Stadt Osnabr!lck be! ch!iftigt. l'f11chdem mir vo?"'celeghn Un t.er 

lagl�n, läu!"t aein Arbei tsverhiil tnis e 30.9.61 ab. Da Dietzscholrt eine 

ehr t,P\.\te J.uabildunt; hinter sie): hat, �eine Pard lie nus f'inf Köpfen be 

SPTI-Mann ist, w'ire ic:1 D!r �ehr dank bar, renn Du Dich dafür 

würdest, dr,.ß der Genoase D. :nein Beecräfticu~-sverbijltnis 

unbestimmte Zeit übernommen rird. 

Pacher habe ich in ter gleichen Sache angeschrieben, 
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Seit 25 Jahren in Osnabriick: 
Firma Dr. van Delden & Cie. 

Antlqultlten In großer Auewahl an der Marlenetraße 17 

VIII' elfteffl Yienel Jatwtlundeft 
erottete n Dr. Edzard van Del 
den und Dr. Ernst Buddemeler 
an der Heger trabe 21 in Osna 
brück ein Antiqu ttltengeschitt. 
DOle Geschbtterd/ttnung fiel ln 
eine Zelt, in der immer mehr 
kunstinteressiert e Mensche n 
lhre Liebe ru antiker Kunst en 
deckleft. Die Vorllelle en1rec:k1e 

sich bel den melsten allerdings 
auf rustik ale Antiqu itten . l!a � ., 
eh Zell der vielgesta ltigen EM. 
chenmdbel, der Zinngegen  
stände, Spinnräder und vieler 
ande rer bäuerlichen Gerte. 

Diesem Trend - oder auch 
Mode - hat sich das Antlqulti� 
tcngeschlilt Dr. van Delden & 
Cle. nie ganz angeschloascn. 

Zum Angebot der Firma Dr. van Delclen I Cle. gehrt neben MI 
bein und Porzellan auch eine größere Ausw ahl von geschmack  
volleffl Gebra uchssi lber tür die --,n,dlnolle Tl8clllnlltur. 
Aber auch der wilhlerieche Sammler findet in den stilvoll einge 
richteten Geschlittsrd umen eine interessa nte Auswahl . 

aondern bol von Anfang an auch 
bürgerliche, polierte Möbel an. 
Zuenl waren ea hauptsichllch 
die englischen Klelnmöbel, und 
splter kamen hochwertige deut� 
sehe Barockm6bel und klassizi 
sliache Möbel hinzu, die In der 
eigenen Werkstatt fachgerecht 
resteurlert werden. 

Vlelfllllg war auch das Ange 
bol an antiken bürgerlichen 
Haus- und Schreibgerllen, wle 
zum Beispiel die unzihligen 
Schrelbschatullen, die damals 
recht hiuflg vorkamen, aber 
heute fast ganz vom Markt ver 
schwunden sind. Sollten den 
noch heute einmal die alten 
Schatullen auftauchen, kosten 
sie ein kleines Vermögen. 

Damals wie auch heute gehört 
zum Angebot des OsnabrOcker 
Unternehmens schönes Porzel 
lan aller bekannter Manufaldu 
ren. Neben den M6beln und dem 
Porzellan bildete sich ai. weite 
rer Schwerpunkt schon bald dor 
Handel mit antikem Silber her 
aus. Seither findet der Liebhaber 
Immer eine größere Auswahl 
von hauptaichllch schönem und 
gesc:h mackvo ll! m Gebraucha 
sllber tOr die anspruchsvolle 
Tlactlkultur. Aber auch der wlh� 
lerlache Sammler findet In den 

atllvoll eingerichteten Ge 
schäftsraumen eine intre 
IBnle Auswahl. 

Schon Im Jahr 1967 hatten dit 
Flrmenlnhaber das GIOck, ZU 
den ausgewllhllen KunsthinO 
lern zu gehbren. die an der 
damals noch einzigen t,edeulell 
den deutschen Kunst- und Anti 
qull.Atenmesso Im Haus der 
Kunst in München teilnehmen 
durften., Diese Teilnahme trug 
sicherlich zum Aulschwung des 
Jungen Unlernehmens b8� und 
ermutigte 1969 zur Teilnahme an 
der ersten Kunst- und Antiquitä 
tenmesse In Hannover-Herren, 
hausen. Seit dieser Zell stellt 
das Antiquitätengeschatt aus de 
Ha.sestadt In ununterbrochener 
Folge in München und Hannover 
aus. was bedeutet. daß man mit 
den AusstellungsslOcken und 
dem Fachwissen In all den Jah 
ren Im Vergleich mil den dort 
obenlalls ausstellenden deut· 
sehen Kunsthandlorn bestehen 
konnte. 

Die stetige Expansion des 
Antlquititongeachllta Dr. van 
Delden & Cie. machte eine Er 
wellerung dar Geachlltsriu111!
arforderllch. Aus diesem Grund 
erwarb die Geschäftsleitung el 
nes der illesten noch erhal tenen 
Hluser OsnabrOcka aus dem 
Jahre 1587 In der Marlenatrde 
17. Nach denkmalpllegerllChen 
Gesichtspunkten wurde dieses 
Haus restauriert und ausgebaut 
Du alte Geblude, das 1113 den 
großen Stadtbrand Obema nd 
und auch Im 2. Weltkrieg keinen 
Schaden nahm, besitzt alle 
Merkmale des typischen Oana 
brOcller Bürgerhauses und ble- 

l dem i/testen, noch erha ltenen Haus in der Marlenstrabe 17 befindet sich selt 1 984 dle Antiqultl 
......... Dr. van Delden & Cle.Zum vlalflltlgen Angabol das Geschlittees gehören neben den 
antiken Möbe ln und Porzellan auch wertvol les Gebrauchssilber. 

III lieh ale idealer Geschllta 
r! um filr den Antlqu,lätenhandel 
III. 

Bel den aufwe ndigen Rostau 
rllrvfta! ! ,belten kamen un 
...... Deckenmale.relen eines 
unbekan nten Künstlers zum Vor 
schei n. Im aoga nannlen Festsaal 
11111! der Hausherr von 1616 in 
den Felde rn zwischen den 
Deckenbalken allegorische Dar 
steltungen der fünt Sinne anbrin 
gen lassen . Jedem Balkenzwi 
chenra um ist raummittig ein 
lllldal llon zugeord net. In der je 
_... ! in! einzelne Frau Hören, 
lllllan . FOt,ten, Schmecllen und 

Riechen versinnbildlicht. Die In 
dieser GrOße und Vollstindlgkelt 
erhaltene und bemalte Renais 
aancedeck.e dürfte IOr Oana 
brOck elnmallg aeln und begel� 
stert die kunstllebenden Be 
trachter. 

Die bei der Restaurierung auf 
gewandte Mühe würdigte die 
Niedersächsische Sparkasse n 
sUltung mit dem 1. Preis. Seit 
11164 befindet sich die Firma Dr. 
van Delden & Cie. an dem Jetzi 
gen Standort. ..Daß man einen 
Rembrandt au1 dem Speicher fln 
del, Ist seltener wie ein großer 
Lottogewinn", so Dr. Budde- 

rneler. ..darum nutzan wir un 
aer! langjlhngen Verbindungen 
Im In- und Ausland, um IOr un 
sere Kunden einzukauf en. " 

Anli81lch dft 2!5jlhrlgen Flr� 
menjubll!ume Obergaben In die 
sen Tagen die beiden Kunste x 
perten an die Stadl o.n! brOck 
zwei s! ltene. all! BOctler, die 
eich auf die Gehelmverhandkln 
gen zum Westfälischen Frieden 
beziehen. Diese wertvol len B@ 
ch! r Im Ledereinba nd sind ,n 

Französisch gesch rieben und 
1725 gedruckt , 75 Jahr! nach 
dem hlstor lac:hen Frtedans- 
1Chlu8. pell 
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Die gute Zusammenarbeit von 

Kunsthandel und Museum 
Zum Nutzen beider Selten - Von Dr. Manfred Melnz 

Das Feld der Kunstgeschich te 
lat unendlich welt; dle Bereiche 
dN Kunelhendlferb - die 
fNdtlba r911 Fluren, aue denen 
dle Spltrerlelstu ngen der llllnel 
lerlechan QenlN wie feleen her� 
_...,. - -rden In der uni 
versltiren Ausbildung kaum 
......,.. ..,.,.. ............ 
ner llgumeinen Kulturge 
NhlatlleMtllcllnoallnlalll� 
recht etabliert, weil es aus einer 
komplexen Bündelung verchle 
.._ llllulpl"- ......,_ 
mtllle . o kann der Student der 
Kunstge ehlche, der solch vorge 
normen het, eine �Museume 
lautbah" elnrue chlagen, nur .......__ .... ....... ,,... .. __.... .. 
....... ........... .... Alll! t 1111 

Yorelnltlft.,...,_......_ 
die Osnabrücker Frma Dr. van 
Dolden Cie. dem ic..._.. 
............. OIM 
Mrleck diese �elnküper 
anwe"' , . 
,_. .. ., --· ....... ........... 
1111 ....... 
ergo ihifien. 

gewinnen, der einem nlchl per 
manent den Umgang mlt Hervor 
brjngunge.n der GenlH b. 
KMl1. 

.... 

Im Alllag eines kullurge. \, 
achlchlllchen Museums nun Wird 
man befragt, wird um Beunei. " 
lungen von allen mögllchen 6.. f  
gen gebeten und sl681 beim 
Durchforsten der eigenen 
Sammlungen auf unbekannte 
und rllaelvolle Obj'ek1a, Man 
versucht, sich hineinzulreggn 
beginnt. B0cher zu befragen· 
Muaeum! blbllot.heken sind nur 
bei den '"! tltuten der oberawn 
Kategorie ausreichend bealOckt 
bei speziellen Fragen verq~ 
auch die oflenllk:hen Bibllattle 
ken. und die Bibliotheken junger 
Unlller! IUiten - wie zum Bei- 
! piel In OenabrOc:11 . 

An dlNem Punkte. l!u,i Wir 
dem Verzweifeln, kommt Hllle 
�ul. Da gibt � als erfahrene, 
Fac:t,mann den Kunst- Uftd Antl 
qultttei,hlndler Und den er\Qli. 
gte11911 Semmlef. Sie musa, 
relMn , llle mGNe n die fOr III 
Flldlgeblet notwend ige Lueran� 
besitzen . Aut den gran Fk' 
- hat der Kunsthj � 
die .,.._ MOgllchlcelliln ~ 
Kollegen und Sammlern in a. 
aptlch Al "-'"-'t. D\lfdl Mhle 
HAnde gehen unendlich Witt 
IMhr Obleldl, ... GUl'llt, die CII, 
Museumsleute . Aber m frucjj. 
...,.,. Alllla lllOfl von was, 
und Melnu,ieea kann 111111 
ucn_sei·io heiß. ""? 
der Diskussion von nwettwett 
111n IIIIObll qnn lllatl IC"'-len 
t0r das Erkennen von Fils#,' 

Und dieser Muren .. llillM 
immaterieller ... , 
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Schröder zornentbrannt: 
-Die wird entlassen 
Drohung gegen Alm-Merk nach Kritik an Asylkompromiß 

Hannover (hab) 
Mlnlsterprlsklent Gertwlrd 
Schröder war außer sk.h. 
.. Die wird entlassen", ver 
kündete er zornentbrannt 
am Donnerstagabend. Der 
lennstrahl du llegienlng$· 
chets trat Justlanlnl,tertn 
Heidi Alm-Meril (SPD). Sle 
hatte es sich nkht Yffllnelfffl 
li6Nwn, den untl!f l'Mlgebll 
cher Mitwirkung von Schrö 
der in lonn �usgehllndelt.en 
Asylliomproml& sd\roff zu 
verurteilen, Die aus dieser 
Krtlll resultleNnden Turbu 
lenftft hletten die Sozlalde 
mol.llten Im nledenktu l 
schen Landtag auch am Frei 
taglnAtem, 

Verfassungsrechtliche Be 
denken hatte Frau Alm-Merk 
gegen den Asylkompromiß 
geltend gemacht. Der hanno 
versche stellvertretende 
SPD-Bezirksvorsitzende 
Wolfgang Jüttner und Ober 
burgermeister Herbert 
Schmalstieg schlossen sich 
der streitbaren Justizministe 
r\n an, die letz!ich sopr 
torvch zu verstehen gab, daß 
sie gar nldlt daran denke, 
Vtrwaltungsgertchtwm� 
mtm In der 1'-Wle von Asyl 
unterkünftffl einzurichten. 

Du wntde Srhrodcr al, 
offenen Affront auch Ktgen 
ihn als Verhandlungsfuhrer 
der SM).reglfflm Unckr. Er 
z.tHt'M die }usttzminlumn 
zu sich in sein Landtagsbüro 
und drohte ihr unverblümt 
lllit lMwchmiß. Auch SPD 
unclevorsttttnder Johann 
Bruns soll sich entspre.:hmd 
adGlat- lwbetl(,.Dtetuegt''), 
was er am Freitag jedoch de 
menlklle. Doch wie auch im 
mer: Nadl etner lntffY'ffltlon 
des Grünen-Bundesratsmini 
sers Tritin (,,Wenn ein x.tJl.. 
nett: glied gefeuert wer- 
den soll, dadn mul es du 
aber zunächst einmal Rük-. 
IIAC:be aut uns geben") udu' 
dem Verfliegen des ersten 
Zornes wurde dhe Entlassung 
der Justizministerin außer 

"#3...+ 
.. der olku dch Fuh 
.... 1 ........... 
n ni inlter Gerhuard Glo- 

gowskt nahmen die Vorfalle 
am Freitag zum Anlaß. ein fur 
allemal die SPD-Fraktion und 
den sozialdemokratischen 
Teil des Kabinetts auf den 
Bonner Asylbeschluß einzu 
schworen. Kurzfristig wurde 
eine Sondersitzung der Frak 
tlon elnherufen, In der Brum 
vehement die Bonn« Über 
einkunft verteidigte, Schro 
ders Mitwirken demonstratl\' 
lobte und unmlßverstiodllrh 
klarmachte. daß ein Scheitern 
dieses Kompromisses �ver 
heerende Folgen" fur den 
Staat insgesamt und ,schwer- 

tung w Ubl>n. Ht'ldl Alm 
Merk und Wolfgang Jl.ittner 
verzichteten kleinlaut auf ei 
nen Dlskuulonsbt'llrag, un(I 
1usammen mit Hannovers 
Obt�rbQrgerme.lsten Schmal 
stieg ,·otterten sie am Schluß 
auch hlr die Resolution. 

1 n einer Prl"SSekonfeffnz 
schob Bruns d.lnn Bemerkun 
gen nach. die nur als unmlß 
ver,,t.llndllche Warnung vor 
einem Abweichen von dem 
Fraktionsvotum pro Asylbe- 
schluß verstanden werden 
konnten. Wer In einer 
Grundsatz:fnge wie der Asyl 
politik nicht die Position der 
Fraktion ,-enrete, könne die 
Fraktion �auch nicht Im Ka 
binett ,�ertreten". Im Klar 
text: Wenn Frau Alm-Merk 
oder ein anderes SPD-Regle 
rungsmltglled emeut grund- 
satzlich ausscheren sollte, sei 
das das Ende der Mlnlst.erlw 

sten Schilden" fur die SPD ritte. 
heraufbeschworen wurde. IJ.ls ,-erdeutllchte danach 

Er verlange nicht Ln allen vor Journalisten auch Mlnl 
l'unkten l.lnlentreue der sterprasident Schroder. Der 
SPD-Abgeordneten, ließ Regierungschef, der selbst nur 
Bruns erLennen, abt'r das 1.lihneknlr:schend der Otxr 
Thema Asyl habt elne .,an- elnkunft zur Asylrechts:lnde 
dere Olmernlon�·. Hier sei Ge- rung zuntmmte. pochte bei 
srhlmst:nhelt gefordert. Die a.llem Vers1andnl.s für KrlUk 
kam schließlich aud1 zu- an Details auf Untersliltzung 
stande: Nur zwei Damen - Im Grundsau . .,Jemand, der 
u,re A~?Ch aus HIides,., Im Kablnell Ist, hat In bt'50n� 
heim un~rln Dt'tert-Webe derer Welse auf Dbziplln zu 
aus Osnäbruck - wagten , a.chten", schrieb er Htldl 
MI der Verabschiedung einer Alm-Merk und anderen Ins 
eindeut\gffl Stellungnahme Stammbuch. 
zugunstm des Bonner Asyl- In Han.nover wurde es am 
kompromtsses Stimmenthal- Freitagabend nicht mehr aus 

geschlos>en, daß die derart In 
die Schranken verwiesene Ju 
stizministerium verbittert das 
Handtuch wt<rfen könnte. 
Der CDU ware es nur recht! 
Fraktionschef Gans.iuer 
nannte die l'olllikerln In lh 
mn Amt untragbar und for 
derte Ihre Ablösung. Immer 
hin sei Frau Alm-MetkzusUln 
dlg für die verelnbartm 

2%311%rq1% G "Giro wo» 
dert wtrdm solle. Wffln sie 
hier lhtt Mitwirkung verwel� 
gere, liefen diese Bemühun 
gen Ins Lttrc. Du sei dann 
das YOrfflt letzte ICaplttl In el 

...... TUlllulenzen aus: Heidi ner mittlerweile �ellenlangen 
Alm Mlllt Alm-Merk-Skandalchronik". 

Nur zwei Damen 
wagten am Schluß 
noch Wldenpruch 

. 
II 

1 
., 
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Keine stumpfe Geometrie 
Ursula Daphi stellt in Schledehausen aus 

Bluendorf (b.r.) 
Die BIider der Osn.abrücker 
Künstlerin Ursul1 Daphl sind 
gege rutlndllcher geworden. 
Doch du Stil der Malerin Ist In 
den verga ngenen zehn Jahrtn 
unverkennbar geblieben. 
Große Beachtung finden die 
neueren Wertce der Malerin 
während der Ausstellungser 
öffnung im Schledehauser 
Steinwerk. 

wenn in das Geschick für 
k0n)tlcrische Gestaltung dil.' 
PeoOnlichkeit des Kunstlers 
konsequmt eingebunden 
werde, sei eim� breite Basis vor 
handen, umschrieb der Gale 
rist Hans-Gunther Hürs,·he.i 
mann dil.' Arbeiten Ursula Da 
phis. Obwohl jedes Bild In un 
zahligen Schritten immer wie 
der mm erarbeitet werde und 
mit Materialien und Formen 
experimenllert werde. sei doch 
der Stil Dahphis so unver 
wechselbar wie ihre Aussage- 
1.raft. 

Anhand eines Aufsatzes des 
Malm Dr. Willried Wolf be 
schrieb Hörschelmnnn die Ent� 
wlckltmg und da.s Werk dl'r b.- 
kannten Künstlerin, die mehr- 

fach Im In- und Ausland Aus- Das 11.fdrkante sind die Far 
zeichnungen erhielt. Die zu- ben, die wie prismatische 
n,achst weiße Fache erhalt Durchskhtrn llchtdurchßu 
demnach <'lne Auftt!llung, in tend und voller Harmonie je 
die Farben eingelegt werden. des Bild bestimmen. Parallel 
Die weitere Arbeit sei ein Erta- /Ur Ausitellunii kbnnm die ße. 
sten mit gegenständlichen sucher Interessantes über Le 
oder abstrakten Formen und hl-n und Werk Ursula Daphis in 
die Suche nach einem Schwer- l'lnem Vldoofllm erfahren. Das 
punkt. Trotz ,·ermeintllch ma. Kunsterlportrait �Daphi" 
t.hemathclwr Teilung und gco- wurde von ihrer Tochter Do 
metrischer Ansatze werde Har- rothe gNlreht. 

monle und Auflockerung er-1 Dir Aumeilung 1,1 noch bbl 
reicht. .. Reine Geometrie ware zum 7.Jull t.tgllch von IObls 12 
stumpf", wlt' HOrschclmann Uhr und von IS bis III Uhr 7U 

zitierte. sehen. 

Zwei Elemente sind in den 
im Steinwerk ausgestellten u. Pfarrfest 
dem hiiuflg zu sehen. Musikin 
strumente und Augen. Augen 
sind nicht als Bedrohung. son 
dern harmonisch ln eine ab 
strakte Umwelt eingebunden. 
Die Musikfreundin Daphl malt 
ineinander verschachtelte 
Streichinstrumente und setzt 
damit Zeichen einer t.:langfülle 
\"ieler lnstrumenll'. Die neuen 
Werke t'.rZahien auch Gt! 
schichten. So lx-schllftlgt sich 
die Kunstlerin mit naturwi.s 
scnst·haflil.chen ll1emcn bel 
spielswci~ aus der Medl1in. 

Hagen 
Ihr tra<liUonelles l'farrfest M 
ert die St.-Martmus-Gemeinde 
am kommenden Wochenende 
(15Jlli. Juni). Es beginnt am 
Samstag mit einem buntl'n 
Abend im Festzelt. Erstmals 
stellt sich dabei der Martinus 
Chor mit einem weltlichen 
Programm vor. Auf der Gro 
schenklrmes am Sonntag kom 
men auch Fußballfreunde auf 
Ihre Kost,n. Ab 16 Uhr wird das 
EM-Spiel auf der \'ldeolein� 
wand gezeigt. 

BIS ZUM 7. JULI sind die BIider der OsNbrOdler ICOndlerin UQUII Oaphl (links) im Schlede hauser 
Steinwerk zu sehen, deren Ausstellung jetzt von Hans.Günther Hörsc helmann (rechts) eröffnet wur 
de. Foto: Bärbel Recker 



Stadt Osnabrück 

Sie bewerben sich um ein Landta smandat 
Kandidaten von SPD, CDU, Grünen und FDP der zwei Osnabrücker Wahlkreise 

� 
ECKHARD FASOLD (57), SPD 
(Wahlkreis 83, Osnabrllck 
Osl), ist verheiratet und Vater 
von drei erwachsenen Söhnen. 
Nach ersten Berufsjahren als 
Lehrer am Ratsgymnasium 
(Deutsch, Sport) von 1973 bis 
zur Wahl in den Landtag war er 
Leiter der Gesamtschule Schin 
kel. Abgeordneter ist er seit 
1990 (Kulturauuchuß, Me 
dien-, Europa- und Glelchbe 
rechtigungsausschuß, Mit 
glied im Arbeitskreis Wirtschaft 
der SPD-Fraktion). Sein wich 
tigstes politisches Nahziel ist 
Für mehr Menschen Arbeit zu 
schaffen, damit sozialer Frie 
den für alle möglich wird. 

\ . 

K 
Es. 

DR. JOHANN-TÖNJES (AS. 

SENS, CDU (Wahlkreis 83, Os 
nabrück-Ost). Der Abgeord 
nete ist 61 Jahre, evangelisch, 
verheiratet und JurisL Von 
1981 bis 1990 war er nieder 
s.ichsischer Minister I0r Wil 
senschaft und Kunst. seit 1986 
f0r Osnabrü.ck im Landtag. 
Seine Schwerpunkt.e sind: Um 
weltschutz, moderne Techno 
logien nutzen, Arbeitsplätze si 
chern, Polizei stärken, Unter- 
richtsversorgung steigern, 
Wohnungmol bekämpfen, 
Chancen für Frauen verbessern 
und den Ausbau der Universi 
tat und der Fachhochschule 
voranbringen. 

KARIN DETE RT-WEBER, SPD CHRISTIAN WUlfF, CDU 
(Wahlkreis IM, Osn abrilck - (Wahlkreis 84, Osnabrück 
West). Die 36ja hrige, erklärte West). 34 Jahre, Rechtsanwalt, 
,Osnabrückerin mit Leib und verhei ratet und Vater einer vier 
Seele", wuchs in der Nähe Os- Monate alten Tochter. Er war 
nabrOcks auf einem Bauernhof Schülersprecher am Emst-Mo 
in Wsingen' aut und machte ritz-Arndt-Gymnasium, Stu. 
1976 ihr Abitur am St.·Angela- dentenvertreter an der Uni Os 
Gymnasium. Die Stadtantifrau nabrüdr, ist seit 1986 im llat 
a. DO. arbeitete über 14 Jahre in der Stadt Osnabrück und seit 5 
verschiedenen Ämtern der Jahren Vorsitzender der CDOU 
Stadtverwaltung, bis sie 1f!IO llatsfralltlon: �Ich kämpfe um 
direkt In den Landtag gewaht die Erstsllmfflt, um den Wahl 
wurde. Ihre Schwerpunkte kreis direkt in Hannover zu ver 
dort sind Wissenscha ts- und treten und um die Zweit. 
Kulturpolitik. Außerdem Ist sle stimme, um ats Osnabrocker 
die stellvertretende umweht- niedersächsischer Ministerprd 
politische Sprecherin Ihrer sident zu werden", betont er 
Fraktion. stets. 

IASZLÖ SZENTKUTI, FDP 
(Wahlkreis 83, O.snabrOck 
Ost). Der 25jährige jurist Ist 
der jüngste unter den Osna 
brücker Kandidaten und seit 
über zwei Jahren als Presse 
sprecher der jungen Liberalen 
Immer wieder durch unkon 
ventionelle Gedanken aufge 
fallen. Er Ist Deutsch-Ungar 
und kam wegen des Studiums 
in die Hasestadt. Schwer 
punkte setzt er in den Berei 
chen Innen-, Rechts-, Auslän 
der- und Minderheitenpolitik. 
Er nimmt den Platz von Anke 
Gudehus ein, die 1990 lilr die 
FDP Ins Rennen ging. 

Foto: Lichtenberg 

CHRISTA HÖXTERMANN, 
BUNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(Wahlkreis 83, Osnabrilck 
Ost). Die 45jahrige Realschul 
lehrerin arbeitet und wohnt 
seit 1984 In O.sn1brOck. Durch 
Abordnungen mit vielen 
Schulformen vertraut, gele 
gentlich rucksackreisende 
Wellenbummlerin, hat sie ein 
offenes Ol)r IOr die Probleme 
der Menschen. Eine verän 
derte Schule, eine verstarkte 
Wahrnehmung von Frauenln 
teresen, eine intensivere Aus 
richtung der Menschen aof 
Umweltschutz, das mochte die 
erstmals für den Landtag Kan 
didierende erreichen. 

ROBERT SEIDUR, FDP (39) DR. NORBERT ROSKE, IONI);. 1 
(WK 84, OS-Wes), vemh., 2 NIS 90/DIE GRÜNEN (Wahl 
Kinder, Rechtsanwalt kreis 
1982-1993 Kreisvorsitzender, 1937 
seit 1990 Schatzmeister im 
Landnvonblnd der FDP, halt mut 
einen Schuldenabbau von und 
jllvlkh 10 Prozent rd den ler war 
Abbau von Stellen der Ministe 
riaverwaltung tor vordring 
lich. Die aus politischen Grün 
den zu besetzenden Stellen 
durften nur noch für eine 

besetzt 



Große Gratulantenschar 
Alfons Dalsing feierte diamantenes Priesterjubiläum 

lad Iburg (Hef) 
Mil elnitm fntllcheo Hochamt 
In der Schlolldtdle und fflletl1 
Empfang im Pfarrhei m der 
St.-a.-tm- Geffll hlde In lad 
IINq wurde jetzt da dlaman 
tene Priesterjubiläum von Al 
loll5 Delsmg pfelert. 

Zu diesem besondere n An 
laß waren zahl reiche lburger 
allf den Beinen und demon 
stierten dem 87jahngen Geist 
licher eindrucksvoll seinen 
noch immer hohen Stellenwert 
III dtt Gem t-indt . Offln auch 
wenn Alfon s Da]sing sich nac-h 
24jahriger Dienstzeit schon 
seit 1984 offiziell im Ruhe- 

stand befindet, ist seine sveel 
sorgerische Aktivität nach wie 
vor ungebrochen. 

Insbeso ndere die Doren 
berg-lClln(l; und ihre Patienten 
schatzen seinen Beistand sehr . 
Aus diesem Grund hatte Alfons 
Dahlng zu seinem Jubll:lum 
auch lt-digllch um Spenden fur 
dieses von der Finanznot be 
drohte Krankenhaus gebeten. 
Seinem Wunsch wurde von der 
bunten Gratulantcnsch.ir, die 
vom Pfarrgemeinderat über die 
Kolpingfamilie hh :rn Burger 
melster He.iner Tiws«"n 
1etchlt'. gemc entsprochen. 

Zu )cinem Jubll:iumsemp 
lang hatte Alfons Dalsing auch 

das Foto jenes Menschen mit 
gebracht, der Ihm ganz be:son 
den am Herren Hegt und mit 
Stolz erfullt. F.r zeigte den mi; 
einem Bad lburger Stipendium 
ausgebildeten l'nester Sewri 

1 

Mugi.zi aus Tansania, der ir 
Kurze eine Weihe zum Blscho' 
erh!lh und daz.u alle seine Un 
terst-iltzer elng(-ladeo hat. Vii!I� 
leicht ist Alfons Dalsing daru 
bald in Tansania zu flndm 
zuzutrauen wäre es ihm, t.rot. 
seiner 87 Jahre. 

Wir haben ein Ohr für Sie 
t� Die Lokalredaktion 
t g. 0541/325 268 
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� 
STATION IN HEUERN bei der Famllie Wirtz machte der australische Globetrotter Robert Freeman 
(links). Sabine und Franz Wirz freuen sich mit den Söhnen Janosch und Nlcolai über den Besuch vom 
fünften Kontinent. Foto: Jörn Martens 

Lottewamt 
Eversburger 
Eine dringende Billt: in Verbin 
dung rnlt elnocr deutllchm 
Warnung richtet die Verwal 
tung der Gemeinde Lotte an 
alle fJnwohner von Evenburg. 
In Lotte stehen nämlich nur 
noch Container für Altglas und 
Altkleider, nachdem dle Haus 
halte flächendeckend mit 
blauen Tonnen filr die Papier 
sammlung ausgestaltet wor- 
den sind. �Das scheint fur 
manche Osnab.rilcker aber ein 
Problem ru se.ln, die 1hr Alt 
papier nach Wit vor überwie 
gend in Büren an den Contai 
nern abstellen", so der Ge 
meindedirektor. Er verweist 
insbesondere die Eversburger 
auf' die im Stadtgebiet einge 
führte 14tllgllche Altpapier 
sammlung. Die Gemeinde W'ill 
ssgcn »e, 4eausn an%!";g 
pler oder MUii bei den Contal 
nern abladen, Bußgelder ver 
hängen. 

Robert hat keine Spur von Heimweh 
29jähriger Australier radelt durch Europa - Station bei Familie in Hellern 
,.Ferien auf dem. Bauernhof'' 
ließen den Osnabrücker Stadt 
teil Hellem und Australien 
freundscha ftlich zusammen 
rücken: Zum dritten Mal 
macht der australische Globe 
trotter Robert Freeman (29) 
aus Perth bei Familie Wlrtz In 
Hellem Station. Kennenge 
lernt hatten sie sich 1992 In 
Schleswig-Holstein. Freude an 
der Natur und hundertprozen� 
tlge Begeisterung fOr seinen 
Drahtesel weisen den Austra 
ller den Weg durch Nordeu 
ropa. 

�Verlängerte Ferien" nennt 
Robert Freeman schmunzelnd 
seine Tour, die nun stolze an 
derthalb Jahre dauert. Anfangs 
war alles ganz anders geplant. 
Den wohlverdienten Urlaub 
jahrelang aufgespart, des tagli 
chen Einerleis ilberdrü1slg, 
wollte er m1t einem In Prag stu 
dierenden australischen 
Freund Europa per Pedale er 
kunden. Da dieser aber durch 
berufliche Veränderungen ab- 

sagen mußte, machte sich Ro 
bert Freeman allein auf den 
Weg. 

Er sc.h:ltzt die Vort.elle des al 
lein reisenden Radfahrers: �Un 
abhlinglgke.it und Flexlblllliit". 
Inzw ischen freut er sich ebenso 
ilber den Farnillerumschluß an 
dle Familie Wirz. An die erste 
Begegnung auf dem Bauernhof 
In Schleswig-Holstein können 
sich alle lebhaft erinnern. 

Wie so oft waren es Kinder, 
die sich spielend uber fremd 
sprachliche Ba.rrleren hinweg 
setzten. Die Sprößlinge \'On Sa 
bine und Franz Wirtz, Janosch 
(11), Ina (8) und Nlcolai (6) 
wurden neugierig auf den Rad 
rel.senden. der eine Bleibe für 
die Nacht suchte, luden Ihn 
spontan zum Abendessen ein 
und legten damit den Grund 
nein für eine enge Freund 
schaft . .,Die Kinder lieben Ibn 
heiß und Innig", freut sich 
Franz Wlrtz, der den regen ge 
genseitigen Austausch unter 
streicht. 

Wllhrend das Ehepaar Wlrtz 

durch die Eindrücke des Rei 
senden einen Teil der Welt 
kennengelemi hat, genießt der 
australische Gast das traute Fa 
mlllenleben. Touren durch 
Skandinavien, Deutschland, 
die Beneluxländer. Osterreich. 
Italien und die Schweiz liegen 
hinter dem Graphiker Robert 
Freeman, der sich seit Mitte Ja 
nuar In Osnabruckaufhält. Nur 
selten leistet er sich den Luxus 
eines Daches über dem Kopf. 
Sein Zelt, ein Plätzchen auf 
dem Feld reichen Ihm \'blllg 
aus. Viel Zeit verbringt der Au 
stralier auf seiner Tour mit klei 
nen Reparaturen an seinem 
Rad. Seine Ausrüstung verbes 
sert er ständig mit einfallsrei 
chem Geschick. 

Unangenehme Erfahrungen 
habe er unterwegs nicht ge 
macht, beteuert der Globt> trot 
ter. Frustrierend sei manchmal 
dir Ungeduld der Leute, wenn 
er ihnen z. B. in Geschlihen 
nicht 1,0fort verrtli.ndllch ma 
chen könne, was er benötige, 
Abhilfe schaffen dann panto- 

mimische, zeichnerische Dar 
stellungen oder auch spontane 
Übersetzungen von anderen 
Kunden. 

Erdverwachsene" Nieder 
sachsen fragen auch nach 
Heimweh angesichts der fahre 
langen Reise: Fehlanze ige aller 
dings bei dem in seiner Heimat 
Australien gleichermaßen rel 
selustlgen Robert Freeman. 
Seine ungefllhr 500 Dias der ak 
tuellen Tour spiegeln seine"S ., 
sephllosophle wider: Der Na! 
auf der Spur, unterschiedliche 
Stlmmung,·n im Rhythmus der 
Jahreszeiten. 

Zum ersten Mal wird er ei 
nem gröfkrrn J"ublllmm eine 
Auswahl seiner Aufnahmen am 
Dienstag. 1 S. März. um 20 Uhr 
In der Lagerhalle prllsentleren. 

Demnächst steht Irland auf 
dem Reiseplan. Falls der zu er 
wartende Regen zu nervig wird, 
kennt Sabine Wirtz schon die 
alternative Reiseroute: ,,IJann 
fahrt Robert sicherlich nach 
Spanien", wirft sie lachend ein. 

r (nit) 
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Bronzene Gedenktafel 
für Franziskus Demann 

e 5, 

~

. , . ~t{~ Bodenplatte vor dem Hauptportal des Doms 
q- Osnabrück (süd {JP 1110.i Vor wenigen Wochen wurde In 

das Pflaster vor dem Haupt- 
G] portal des Osnabrücker Do- 

a. mes eine bronzene Gedenkta- 
l fel eingelassen. Bischof lud· 

wig Averkamp segnete die Bo 
denplatte am Sonntag nach 
dem Hochamt. Sie soll an Dr. 
Franziskus Demann erinnern, 
jenen Osnabrücker Domkapl 
tular, der vor 37 Jahren wenige 
Minuten nach seiner Bischofs 
weihe kurz vor dem Dom zu. 
sammenbrach. 

' � 1 
IJ � ,.. .... � LlliUl 

i' ' ,' ,l9US 

5 ' ' qcur 
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9uq- 

vl in der Hand 
r' Vizepräsident 
19lerz und Franz 
) :[orn Martens 

� r" 
� bnandwerksord- 

� riN für den Ver 
;jp ,1 für die Im 
98eschaftugten 
1 .z,es. Zwar blei- 
9b des Befahl 
!9b des Inhaber 
!! 1T Bedeutung 
c weitgehend 
9psegen finden 
Wm!l't der Zu 
n für f.xt 
:rtb5chneldende 

ltL..L � 

Etwa 70 Gottesdienstbesu 
cher hatten sich bei eisigem 
Schneeregen vor dem Domein 
gang versammelt, während Bi 
schof Averkamp über der von 
dem Osnabrücker Kunstler 
Hans-Gerd Ruwe illlgefertlgten 
Tafel seinen Segen sprach. Ober 
der Szene kreisten Hubschrau 
ber, dll' dll' Entschärfung der 
Bombe in der ZJegelstra.ße aus 
der Luft lwobachteten. 

Der im Jahr 1900 emslandi 
schen Freren geborene Dr. 
Franziskus Demann gehorte 
dem Domkapitel an und war 
gleichzeitig Professor am Prie 
sterseminar. Am 27. M/ln 1957 
wurde er Im Osnabrficker Dom 
zum Bischof geweiht. Als die 
Ze.remonie ,·orüber war, trat 
Demann auf den Domplatz 
hinaus, um die wartende Men 
schenmenge zu segnen. Dort 
brach er mit einem Herzinfarkt 
zusammen und starb. 

Eigentlich hatte die Gedenk 
tafel an seinem Todestag, der 
sich am kommenden Sonntag 
zum 37. Mal jährt. gesegnet 
werden sollen. Die Gehtllchen 
wollten jedoch vermeiden, daß 
das G<'<ienken an lhren verstor- 

GUT BESCHIRMT sprach Bischof Ludwig Averkamp seinen Segen 
über der Tafel zum Gedenken an Dr. Franziskus Demann. 

Foto: Dtdef ...... 

benen Glaubensbruder Im 
Zuge der Felerllchkdten anl:l& 
llch des Palmsonntags unter 
geht. Deshalb zogen sle den 
Tennln ,-or. Daß elM Gtdenk 
tafel erst Jahrzehnte nach dem 

Abltben Demanns Jntulll,lrt 
wurde, begründeten sie mit 
Suche nach einem 
Platz und der lanpa 
zeit h1r die Neugestaltung 
DomhoCts. 
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Große Gratulantenschar 
Alfons Dalsing feierte diamantenes Priesterjubiläum 

l.ct Iburg (Her) 
Mit einem festl ichen Hochamt 
In der Schlo&k lrcbe und einem 
Empfang Im Pfarrhelm der 
St.-Oemens..Gemelnde In l.ct 
lbufg wurde te1zt das diaman 
lltne Pnesterjublllum von Al 
fons Oalslng gmiert. 

Zu dlewm besonderen An 
la8 wattn zahlreiche [burget 
auf dt'n Beinen und demon� 
stierten dem 87jährigen Geist 
lNche eindrucksvo ll seinen 
noch Immer hohi'll Stellenwert 
in der Gememde. 'Denn auch 
wt'lln Alfom Oalsing sich nach 
24jahriger l11t-ns11ett schon 
~lt 1Q84 offiziell Im Ruhe- 

,tand befindet, ist seine seel 
\Ofgerlsche J\'l.1hildl nach wie 
,·or UMRt'broc.hen. 

Insbesondere die Doren 
berg-Klinik und ihre Patienten 
schätzen seinen Beistand sehr. 
Aus diesem Grund hatte Alfons 
Dalsing zu seinem Jubiläum 
auch lediglich um Spenden fur 
dlt'Ses von dt'r Flnan1.not t,e,. 
drohte Krankenhaus gebeten'. 
Seinem Wunsch wurde von der 
bunten Gratulantenschar, die 
vom l>farrgemeind,·rat Ober die 
Kolplngfomlllt' bis zu Burger 
meister Heiner Thyssen 
n:-khlc, gerne entsprochen. 

Zu seinem Jubiläumsemp 
fang hatte Alfons Daislng auch 

das Foto jenes 11.h'nschen mlt 
gebracht, der ihm ganz beson 
ders am Herzen liegt und mitü 
Stol7 erfullt. Er zeigte den mlu 
e'lnem Bad lt,urger Stipendium 
ausgebildeten Priester Severin 
Mugl1l aus Tansania, der In 
Kuve eine Weihe zum lfüchoc 
erhält und dazu alle ,e:Lne Un 
terstutzer elngdnc.len hat. Vid 
leicht ist Alforu Dahlng darum 
h:ild in Tamanla z:u finden - 
zuzutrauen ware es ihm. no1.7, 
seiner 87 Jahre. 

Wir h.iben ein Ohr für Sie ; 
� Die lolcalredaiktlon ! 
"8-- 0541 / 325 268 

- 
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Pdma! Knifflige 
Rätsel im Bett 

� 

M lchllg ge1pannt ku.rve 
Ich zum Schölerberg. 
lm Radio wettert eine 

Fee, daß auch Niedersachsen 
vom Regen nicht verschont 
bleibt. Geradezu virtuos ange 
heizt. hatte dagegen das Büro 
der SPD-Landtagsabgeord 
neten Karin Detert-Weber 
mein Interesse. Von einem 
Überraschungsgast war die 
Rede. Prima Sache. Der neue 
Marchenprin;z, ein Helmtral� 
ner oder gar ein Promi aus 
Irgendeiner Parteibaracke? 
Wllhrend ich noch tapfer 
grüble, parke Ich vor einem 
frischen Mehrparte.lenhaus dl� 
rellt am dlmmernden Wald. 
Erster Eindruck: ideales Ter 
rain für Singles und Junge Fa� 
mlllen. Kurzes Hallo durch die 
Sprechanlage, Treppenhaus 
blitzeblank, hoch In den ersten 
Stock. Oh, du lr6tlllchel Die 
Gastgeberin hat zwei klasse 
autgelegte Girls Im Schlepp 
tau, die sie als Ihre Nichten 

vorstellt. Auch nicht schlecht. 
�Paßt auf, gleich haben wir 

Kohle", knattert keck die Ge 
nouln Richtung Küche, wo 
lnes (8) und Silke (12) das 
Spritzgebäck mit Marzipan Im 
Ofen munter schmoren , .... n. 
Die Nichten fühlen sich pudel 
wohl, die Tante hat Temepra 
ment. Sicher k6nnte sich auch 
im Fernsehen die �Sendung 
mit der Maut" moderieren. 
Entsprechend frohllch auch ihr 
Outfit: bunt.gemusterte Polar 
fleece-Weste, knallige Uhr, 
helle Jeans, Windstoß-Frisur. 
Keine Probleme hat sie mit 
dem wiedergewonnenem 
Slngle-StalU!I' .. Mal allein in 
der Wohnung, da kann Ich 
herrllcl:I abschalten!" Einge 
richtet Ist wie eine Edelstuden 
lln, der Paps mit finanziellem 
Klaps das Leben verschönert. 
Als Landtagsabgeordnete 
steht sie flnantiell nicht ge 
rade schlecht da. Ihre 89 Qua 
dratmeter bewohnt sie als Mie- 

terin, entschied sich gegen Ei 
gentumslosung. .Hat sich 
nicht gerechnet! � 

Einzug vor zwei Jahren Mo 
bei allesamt neu Küche kom 
plett wie das Maggi-Kochstu 
dlo. Buro gut sortiert, Elche Im 
Wohnzimmer Ein Eßtisch mit 
Korbsesseln dominiert. Über 

Keine Angst 
vor Clinton 
·der hellgemusterten Sllzgarnl� 
tur ein ruhiges Waldmotiv In 
Pasteiltdnen. Liebe auf den er 
sten Blick. als es in der Rat� 
hauagalerle hing. Fahndung 
nach der Künstlerin. einer Stu 
dentln. Karin Oetert-Weber· 
.,Zu Bildern muß Ich eine Be 
ziet,ung haben!" In einer ande 
ren Ecke hängt eln Bild von 
.Klaus Kljak. sinnlgerweiser 
Schwager des CDU-Kontra 
henten Christi.an Wultl. Ihren 
Wahlkreis will sie ge,wlnnen 
Klaro ... Gegen Clinlon?". funkt 
Nichte lnes zweifelnd dazwi 
schen. Über Ihre ersten vier 
Jahre In Hannover sagt sie: 
.. Das Ist die reinste Fortbil 
dungsveranstaltung!" Die an 
lllngflche Nervösität vorm Mi 
kro Ist längst weg. Klappt's 
nicht mit dem dauerhaften Po 
llldasein. konnte sie sich Ir 
gend was Im Umweltmanage 
ment vorstellen Das Heller 
syndrom bezeichnet sie als 
ihre Macke, eine positive, ver 
steht sich 

Fracllslll LIIIIII 
der Verwaltung 

Als die unvermeidliche 
Frage nach ihrer Zweisamkeit 
mll Ernst Weber kommt, zün 
det sie sich erstmal eine Ben 
son & Hedges an. ,.Ich rauche 
nur ganz wenig", teilt sie durch 
eine Wolke mit. Rein solida 
rlsch dampfe Ich eine mit. 
OberHefert ist das Zitat des Alt 
bürgermelaters: .,Die Detert Ist 
das frechste Luder der Stadt 
verwaltungl" Wu eich neckt, 
muß eich wohl lieben, S0 ge 
schah's dann auch Sie, da 
mals Knöllchen-.Spezialistin 
als stellvertretende Abtei- 

Tante eua Leidenschaft: Karlm)1 
Detert-Weber vergißt belnm.u 
Plltzchenbacken mit lnff uncbru 
SIike den Polllslreß. 

lungsleiterln im Ordnungsamllm 
tröstete den populären Ober-= 
bürgermelster, als dessen 
Frau verstarb Vertrauensver 
hältnis wuchs, Hochzeit am 'lJ. 
12. 1983, Altersunterschied 
satte 30 Jahre. Warum der 10. 
Hochzeitstag nicht gepackt 
wurde? NatOrllch Ist Ihr da 
Thema nicht recht. sie achtet 
ihren Mann sehr, wenn man 
sich jetzt zum Bierchen tritt, 
sei das alles viel streßtreier. 
Beziehungswurm wie bei ganz 
normalen Wechselwählern. 

e....:.E ist's?' Sagt der 
........ du ........... 
der?" Schmutzige WAsche 
wurde jedenfalls nicht gewa 
schen, beide scheinen solo 
aufzuleben. Basta. 

Ihren ersten Lichtblick hatte 
die apllle1'e Politikerin an et 
nem strahlend blauen Pllngat- 

Fir Traummänner 
kein Spaßpunkt 
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Neubau eines Radweges an der 
\lcnmolder Straße. 
Tinltus-Selbsthilfegruppe : 
heute, 19 Uhr, Haus Sanlcare, 
Thleplatz 3. 
Selb.nhllfrgruppe krchsbrtroff.-. 
ner rrauc.n: hc-utl.', 19.JO Uhr, 
Haus Sanlcart', TI1ll'platz .3, Info, 
unter lcldon 054 24/709 27. 
Kreuz··· gruppe.: beute, 20 Uhr, 
Pfarr Bad Laer, Konta}:tc un- 
ter Tel 02583/3594. 

Glandorf 

Öffentliche Sitzung des Finanz-, 
Werks- und Feuerwehrausschus 
,\: heute, 19 .30 Uhr, Gast5t3lh.' 
lilkt:t, Tht�ma u.a.: Haushalt 

19'}11. 

helw.n notdlen st fur dlt' llerd· 
Bad Rolhmfeldt, l}IUNJ und 

llttt hat heute die Apolhekt' .u11 
rj)jl rtt, Am kurpark 7 In Bad 
thenlt-ldt, Trltfon (OS4 %4) 

1460 - FOr dk lletdche a.l 
, GlmdOrf und Bad Iburg 
dk Mllhlmtor�Apothclu!, 

Clhlmtor l In Bad lbu~ Tt'ld"on 
0$403) 7378-0, dienstbereit. 

Grüne: Weniger 
Planungskosten 

Diuen 
Der Ortsvcrba.nd Dissen von 
Btindnis 90/Dic Grünen for 
dert, alle Anstrengungen zu 
untemchmcn. den Haushalt 
auszugleichen. Es könne n.icht 
5ein, daß ein Haushalt auf Ko 
sten künftiger Generationen 
aufgebaut werde. Nach Mei 
nung der Grtlncn kOnnte die 
Stadt ~unnötlge Planung.sko 
sten" einsparen. Die Stadt un 
terhalte schließlich einc>n 
Stadtplaner, der die etwa 
150000 Mark teuren Planun� 
gen kostengunstlger lx>trelhen 
könnte. Auch milsse die Stadt 
Ihre flnnahmen erhöhen. Die 
Grun<htcuer Bund die Gewer 
besteuer müßten, wie bereits 
beschlossen, maßvoll erhoht 
werden, auch wenn dies 
unpopuläre Enucheldungcn 
seien. 

Kinobus war 
voller Erfolg 

Glmdorf 
Die erste Fahrt dc:s Glandorfer 
K1nobus$t5 war ein vollfor Er 
folg. Nach Auskunft von Ju 
gendpfleger Thomas Puke und 
dem CDU-Vorsitzenden Mar 
tin Baumer ließen sich am 
letzten Sonntag 48 J111endll� 
ehe von der ldtt t,qetstem, 
8ffl)dmam mJt einem von der 
CDU flnanzle nen Bus zum 
Kino nach Osnabruck zu fah· 
ren. Die nkhste Fahrt drs KJ. 
nobuues 10ft Mitte FebruA r 
stattflndrn. Ein Termin wird 
kurzfristig mitgeteil t. 

Ber.aJllhare Kuast 
machtSpd 

Glendorf 

1 Leser schreiben der Redaktion 
Diese Veröffentlichungen stellen die persön liche Ansicht des 
Einsenders dar. Textkürzungen vorbehalten. 

.,Merkwürdig" 
Thema sind die Artikel ,,Karin 

� Detert bald AmtsleRerl'ii"" 
, . u � p 

weist Kritik zurOck" (NOZ 27. 
12.) 

�Es ist schon interessant, 
welch eigensinnige Wege un 
ser Verwaltung«:hcf geht. Da 
gibt es einen Ratsbeschluß, 
AmHlelterstellen öffentlich 
.IUSlUlChrelben, doch diesen 
tgoor1en Herr Flp einfach und 
be5ct .11 die Stelle mit einer Per 
son seiner Wahl. Wird an die 
ser Praxis Kritik geäußert, )() 
heißt es auf einmal, eine öf 
fentliche Au5'1Chrelbung sei 
nicht zumutblr. Der ,normale' 
Burger fragt dann aber ilcher 7U 

Recht, was an einer Stellenlaus 
schrelbung, die In t:all)('ndfa 
cher Form wöchtntUch loden 
Zeitungen zu lesen Ist, umu 
mutbar Ist. 

Weiterhin \agt Herr Ftp, er 
sei von seiner Peoomllent 
scheidung so uberzeugt gewe 
sen, daß er de Krilllt nlcht ver 
stehen könne. Zum einen hat 
die Kritik nichts mit der Pero 
rwlentKheldung zu tun, son 
dem mit der Art. In der rln 
Ratsbeschluß, auch wenn er 
rechtlich nicht bindend ist, 
Ignoriert wird, zum .anderen 
kann man Herrn Fip entgegen 
halten, daß er auch in einem 
ttgulllttn AuJWahlvrrM1ren 
eine breite Mehrheit ro, seinen 
Personalvorschlag hätte be. 
kommen IIOnnen." 

Sven Garber 
Beringstraße 37 
0lnllblOdl 

Verunstaltungen - wahre Ku(. 
turhorte sind. Das zu beachten 
~::ire Sach,e des Kulturamtes! 
Pardon, das htlßt ja jetzt ,Amt 
für Kultur und Museen'. 
Warum eigentlich diese ge 
schwollene, schiefe Titulie 
rung? Die unlogische Gleich 
setzung des Unterbegriffs ,Mu 
seum' mit dem Oberbegriff 
,Kultur' Irritiert. Auch hier 
steht eine An Neuauflage an: 
Die Rückkehr zum schlichten, 
umfassenden Begriff ,Kultur 
amt'. Fallen Mween etwa nicht 
unter den Kulturbegriff?'' 

Peter Koch 
Schoellerst.-.ße 27 
OsMbrikk 

Egoismus 
Zum Umzug der Bundesregie� 
rung nach Berlin (.4usgabe 
vom 29.12.). 

�Die Frankfurter AUgemelnt 
1lticrt die Neue OZ mit einigen 
ällen Uber d.1~ Thema ,Folge 
kosten des Regierungsumzugs'. 
Slt hllbm vollkommen recht 
- es wird der Mantel des 

Schweigens uber die Folgeko 
sten gebrei tet. Aber weit nach 
haltiger wird verschwiegen, 
daß es praktisch die kompleu. 
Bormc-r Beamlttl· und Ange 
\tflllltnS<'halt 1$1, dJt mit aller 
Gewalt von Anfang an ein zügl 
VI Arbeiten vc-rhlndt'rt. Ich 
war lange genug dort, der Ego 
Ismus und das kleinkarierte Be. 
sitzdenken schligt alles. �· 
Nicht zu vergessen jene Kräfte, 
denen an Deutschlands Duk 
mauseret sehr viel gelegen ist." 

H.n.dtlmllnn 
uu � 
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� N �eh einem ausglebIgon 
F rühstuck am Samstag 
vormiltag und an 

achheBendem Wochen 
marktbummel bietet sich an 
diesem Wochenende das Fe 
stivat von sozialen und kultu 
rellen Projekten, die durch 
den Ernst-Weber-Fond ge 
tOfdert wurden. In der Lager 
halle an Unter dem Mono 
.,Bunte VM!lfalt moghch ma 
chen' beginnt um 14.30 Uhr 
eine abwecllslungsrelche 
Programmfolge. die vom 
Vonutanden des AutJin 
derbeirates Rames Konya. 
moderiert wird Auch abends 
ist Vieltalt Trumpf. ,.Sexper 
tenspiel' von Pro Famitla. 
Wilde-Rose-Pertormance, 
Versteigerung von Kunat 
werken, Charly s Magic Bus 
und FIimnacht 

Am Sonntag morgen um 11 
/ ynr oefts weiter mnt einer 

Podiumsdiskussion��Luft auf 
Mlzenatentum" Du Thema 
soll unter vel'Khledenen 
Bflckwlnkeln, wie Lust und 
lmagegewlnn durch Mäze 
natentum, steuerliche Wir 
kungen. Ideen für Mii.zene, 
etc behandelt werden Auch 
an die kleinen Kulturinteru 
sierten ist gedacht Anna 
Pallaa und Aeintlard Gene 
erzlNen von .. Ja & Nein- 

Karin Detert-lebe 
lotterarts-Mitarbeit ri 

Geluhlen und das Figuren- -.1 
theater spielt .. Ein Elelanl ,m mi 
Vogelnest" An beiden, Ta- -s 
gen gibt es außerdem elno o 
lnloborse sozialer & kulturel- -1s 
ler lmt,atlv. en, eine Ausstel- -1~ 
lung mit Bildern Osna- -s 
brüeker Kunsller. eine russl- -1 
sehe Teestube und eine Vi- -i 
deothek 

Wer nach einem Na.chmtl� -llr 
tagsspazlergang noch Lust 12~l 
auf etwas Besonderes hat. J 
dem rate Ich, abends ,ns P,nk lln 
Plano zu gehen· zu der 19 
�Blues-Lady·� Angela sl 
Brown, die zusammen mit JI~ 
bekannten Osnabruckern, '] 
wie Christian Rannenberg g 
oder Toscho Toelorovic das e 
Wochenende mit echtem r 
Blues-Feeling wunderbar nn 
ausklingen laßt 
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.,Zurückweisen" 
Zum Leserbrief �Unvorstell 
bar" (Ausgabe vom 21. 1.) zur 
des.lgn.lerten Leiterin des Am 
tes für Steuerungstechnik, 

�Wenn Herr Radel Personal 
entscheidungen der Stadt Os 
nabruck kritisiert, ist dies, wie 
bei allen Entscheidungen auf 
pol:itlsc.her Ebene, sein gutes 
Recht. Energisch zuruckweisen 
muß man seine Sichtwehe 
aber, w ... nn er die Recht,lage 
falsch darstellt und darUber 
hinaus die Quall0kallpn Frau 
Deters' als zukünftiger Leiterin 
des Amtes filr Steucrungslwra 
tung in Frage nellt. G,m1llß der 
neuen Niedersächsischen Ge 
meindeordnung ($ 80 Abs. 4) 
steht dem demokratisch ge 
wählten Olwrhürgermebte,r, 

� 

der jetzt politi,scher Repräsen 
tant und Verwaltungschef in 
einer Person ist, c,lne zentrale 
Kompetenz In l'ersonalent- 
scheidungen zu. Herrn Fip 
kann deshalb niemand ver� 
Ulx-Jn, wenn er -- selbstver 
st!indlich nach der gesetzlich 
eingeforderten Abstimmung 

mit den dafür zuständigen 
Rotsgremic:n - für zentrale 
Funktionen der Vt-.rwaltungs.. 
spitze Personen ousw:ihlt, die 
sein besonderes Vertrauen be. 
sitzen. Bel Frau Detert ist dies 
begrundbar der Fall. Des weite 
ren Ist Frau Detert, die nicht 
nur über elnschlliglge Verwal 
tungserfahrungen verfügt, 
sondern die Interessen Osna 
brücks daruber hinaus vier 
Jahre lang erfolgreich Im Nie 
dersächsischen Landtag vertre 
ten hat, zweifellos für ihre neue 
FunkUon quallßziert. Dies wird 
von keiner Rallfraktion besrrlt 
tcn. lnsbcSQnde.re Im Interesse 
einer zielgerichteten Umset 
zung der Verwaltungsreform 
ist dle Entscheidung zugunsten 
Frau Deterts, die diesen Prozeß 
seit Jahren mit hoher Sach 
kompetenz begleitet und koor 
diniert, ·ohne Alternative ..... 

Günter Kraemer 

Vonltzender des 
Org.nlsatlons-, Personal- u. 
Glelc.hstellungsausschuues 
Im Rial der StAdt O.snabrück 

Bierstraße 28 
Osnabrück 

Leser schreiben der Redaktion_ 
Diese Vffliffentlkhungen stellen die penönlkhe Ansicht 1 

behalten. 

,,Skandalös" 
Empörung hat ein Urteil des 
Kölner Obulandesge richb 
ausgelöst. das Elnschrlnkun 
gen für Bffllnderte zum Inhalt 
hat (Ausgabe vom 9. 1.). 

,,Das \kandlllöse Unell dt>S. 
Oberlanc'lesgeridlle> Köln gt- 
gen sieben geistig behlndene 
Menschen wegen ruhestoren 
den Utrmes geht uns alle an. 
Wenn wir nicht wollen, d.aß 
Unmenschlichkeit wieder in 
unserem Staat per Ru;;hter 
spruch gesellschaftsfahig wird, 
mllsscn wir uns alle als Ut.-trof 
fme fühlen und uns gemein 
sam mit den Behlndenen und 
Ihren Angt:hörlgen, den Mitar 
beitem in Kindergarten und 
Schulen, Wohnheimen und 
Werkst.litten salldarisleren und 
webren.fageht um Mensdren, 
die sich selbst nicht wehren 
können, es geht um unsere 

menschenwürdige ( 
schaft, es geht um Mens 
rechte..." 

Konnid und IC.arollne 
Lohrmann 
Unner Straße 6 
Bad Essen 

Kripo mahnt: 
� Paß·auf, ruf a 
s5555 e 

�Da werden Milllonen 
.AktJon Sorgenkind' � 
tlet, aber wenn unSt're � 
kinder nach jahrelpge 
voller Betreuung ein 
Selbstandlgkt:it erlaogE 
In eine Wohngmpt> zict 
kommen sie per Gerl 
schluß einen Maulkoi 
paßt, weil Ihre. ous der 
llngen der Sprechversu 
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Karin Detert-Weber erklärt 
Abschied von Landespolitik 
Rundschreiben an Mitglieder: Verzicht auf Nachrücken 

� 

Karin Detert-Weber hat am 
Samstag ihren Abschied v.on 
der Landespolitik erldlirt. in ei 
nem Brief an dle Osnabrücker 
SPD-Mitgliect.r b.grOndet sie 
Ihre Entscheidung, nicht mehr 
nach Hannover zurückzuge 
hen, mit Ihren Schwierigkeiten 
bei der ll0ckkehr In den Beruf. 
ZuQl elch 0bt sie Kritik an der 
SPO-Landtag.d111ktlon, die 
�manchmal Dem okratle ver 
missen lasse", 

Nach. dem pl0t1.llchen Tod 
des Abgeordneten Dieter Wall 
raff, für den Elke Müller aus 
Lingen nachgerück t ist, wurde 
die Osnabruckerin bei der 
nächsten Veränderung der 
Landtagsfraktion wieder nach 
Hannover zurüclckehren. Die 
Politikerin war nach einer Le 
glslaturperiode bei den t.and- 

� 
tagswahlen 1994 dem Spitzen- 

---- 
�Nur" den Wählern 
verantwortlich 

� 

kandidaten Wulff unterlegen 
und hatte danac,h große 
Schwierigkeiten, wieder in den 
Beruf zurückzukehren (wir be 
rkhteten). Seit einigen Mona 
ten ist sie Im Kulturamt der 
Stadt tätig. 

�Ich habe berufl ich Immer 
noch nicht wieder Fuß gefaßt", 
schreibt sie in dem Brief an die 
Mitglieder . .,Wenn ich für dlt 
nllchsten drei Jahre in den 
Landtag nachrücken sollte, so 
ht es nicht unwahrscheinlich, 
daß ich dann In drei Jahren 
wieder In eine lhnlich uble 
Lage käme wie letzt." Als Ar 
beltnehmttin habe sie nlch.t 
bevorzugt, aber nicht benach 
telilgt werden wollen: ,. Die 
Realhit sieht anders llUS." Ver 
mutUch würden politisch En� 
gagterte mit einem Negativ 
Image belegt. Zum anderen er 
zeuge das durch die politische 
Arbeit erfahrene Wissen Unsl 
cl)erhelten und Konkurrenz- 

es gebe Strömungen Innerhalb 
aller Parteien, auch der SPD, 
die Demokratie vermissen las 

s.en". Als Beispiel aus ihrer akll� 
ven Zeit nannte sie die DJsk\ls 
slon über das Asylrecht. Oa 
mals habe Mlnlsterpr.isldent 
Schröder, Mitglied der Ver 
handlungskommission, gefor 
eiert, den Kompromiß im 
Landtag zu begrüßen. Eine 
Craktiominteme Dbkusston 
habe nicht stattgefund.en. Kri 
tik sei nicht zugelassen wor 
den. 

Sie sei nicht damit einver 
standen, ,,daß ohne Rücksicht 
auf Vertrauensverluste und 
ohne demokratische Ausein 
anderse t2ung Entscheidungen 
getroffen werden, die Ich als 
Abgeordnete den Leuten ver. 
kaufen muß", sagte sie In dem 
Gespräch mir der Neuen 02. 
Eigenständigkeit 11! der poUti- 

KEHRT nicht mehr nach Hanno� 
ver zurück: Karin Detert-Weber. 

Foto: Michael Hehmann 

ängste bei Vorgesetzten und 
ArbeJtgebem. 

Um nicht wieder In diese 
Schwierigkeiten bei der Rück 
kehr in den Beruf zu kommen. 
könne sie höchstens darauf 
vertrauen, das n:iclute und 
vleilclcht das llbemächste Mal 
wieder In denLan(ltag zu kom 
men, schreibt Karin Betert 
Weber. Dies setze einen siche- 
ren Listenplatz voraus. Die Qs 
nabrucker SPD habe aber bei 
der Aufstellung der Bundes 
tagsllste erfahren, .,daß nicht 
die gute Arbeit eines Abgeord 
neten entscheidend Ist, son 
dern eine regionale Mehrheit'', 
erklart sie mit Hinweis auf den 
schlechten Listenplatz von 
Ernst SGhwanhold. 

�Außerdem. das sage Ich 
ganz offen und ehrlich, 
möchte ich nicht auf einen si 
cheren Listenplatz spekulie 
rm", helßteslndemSchrelben 
weiter. Während ihrer vlerj.'lh 
rlgen l.andtagsa.rbelt sei sie un 
abhängig und �nur" den Wah 
lem und der Partei in Osna 
brück verantwortlich gewesen. 
Anpassungs- und Kompromiß 
fJhigkelt In der Politik sei not� 
wendig, habe aber eine Grenze. 
schreibt sie mit Hinweis auf die 
�spezi fischen Bedingungen .In 
Hannover". 

Auf Antrage der Neuen OZ 
erläuterte Karin Detert-Weber , 

Noch keine Cedanken 
Ober Nachfolge 

[V@raint@uf Landtagsmandat 

Verlust für Osnabrück 
Von Ulrllie Schmidt 

Der Wonnemona t Mai be 
gann IOr Yiele SPO-Mltgliec»r 

. II � 

schreibt, werden geeignete 
Parteimitglieder eher zum 
Abwinken bewege n als dazu, 
sich aufstellen zu lassen. - � ' 

sehen Arbeit habe si.e sich des 
halb bewahrt, weil die Mog 
lichkeit der Rückkehr In den 
Beruf bestand. Nach den erleb 
ten Schwierigkeiten wolle sie 
sich jedoch für einen slcherm 
Listenplatz �nicht In den gei 
»tagen Ruhestand versetzen las 
sen", 

Der Mandatsverzicht sel Ihr 
sehr schwergefallen. Es bedeu 
tete aber nicht, daß sie re,f. 
gnleren oder nicht mehr poll 
tisch arbeiten wolle, betonte 
Karin Detert-Weber. Beruflich 
sieht sie nach eigenen Angaben 
eine Zukunft Im Osnabrücker 
Kulturamt. 

In einem der persönlichen 
Erkl.'lrung bei.gefügten Brief an 
die SPD-Mltglleder schreibt die 
Unterbezirksvorsitzende Re 
nate Baethge: �Diese Entschei 
dung ist fur uns als Partei, für 
die Region Osnabrück und den 
Bezirk sehr bitter und schwer 
zu verkraften." Der persönli 
che Schrln IIIOJ5e jedoch re 
nel+er ""/#p#et 

.,Das ko l so llberra- 
schend, daß wir uns noch kel 
nerlel Gedanken ru Irgend� 
einer Nachfolge machen konn 
ten", sagte Renate Baethge auf 
Anfrage der Neuen OZ. Vor der 
nächsten Wahl bleibe aber Zeit 
genug. grun dlich zu überlegen 
und die Kandida tenaufstellung 
demokratisch in die Wege zu 
leiten. (S.) 

_J 
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� Unvorstellbar 
zum Artikel,_Karin DOetert bald 
Amtsleiter"n GGee rum Kom 
mentar �Die Frau ist gutt" 
(Ausgabe vom 24. 12.) 

Nach langerer Zeit wieder 
t!mm.tl \o Osnabmck - eine 
('hert~chung; karin Oet.en 
\\'cl',let wit'lkr einmal i.n de, 
Sc:hlag.1;'l'lle. ,Allert"Nte WJhl' 
5t>l Karin Detert-Weber. Das 
kann nicht sein. Aus einem 
Kreis von qualifizierten Bewer 
bern ist sie nicht ausgewahlt 
worden, jetlenf.tlh nkhl In el 
n ... m ordcntllchel\ ,·emh.ttn. 
WnrE' diese Stelle ordentlich 
ausgeschrieben worden, Frau 
Oetre:rt-Webcr b.Jllll sich gar 
nicht bewerben, geschweige 
denn durchsetzen' können. 

� Slt" l..lnn nlmlfch di<' im \rnt 
gei,:,rdent &-!'Jhtguni .gar 
nicht nachweisen. Sie hat die 
vorgeschriebenen Prüfungen 
ntt:ht a~t'legl. Oder lsi In ös 
nabruck alles anders? i-:aon ein 
l-raukn,pOeger auf dut Stt!lle 
des Chetantes In den St:3dli 
sch<'n KllnU..en gesetzt wt-rden? 

D;is medlzinls,:hc Rxame.n 
l..önn.tt er ja vielleicht gele 
genlllch nochlleft>m! Um·<�t· 
,1ellbar! IJJs iuacht dieser Ver 
gleich deutlich! Nkhl nur J11r 
ObeTl'IUrg!,"rmci.stt:r, auch sein 
Konkurrent, eln :iusgewlcsei'lcr 
Verwaltungsjurist, beide wol 
len angi.-bllch dibt> Frau. Sie 
wollen sie bt!fürd1?rn gegen g:d 
tcnde \l-0nch'riften. die für alle 
maßs,eblic~ slni:j7 

Das darf nlt'ht sein. Rat und· 
Vt-rualtu,ng der Staut Osoa· 
bruck, Personalrat und Kom 
munalaufsicht, Partei und Ge 
werkschaft, Presse und Offent- 
11,hll'il ,lnd gl,llorcjert. Sie 
mCbscn handeln! Auch 111c Os· 
nabruck ist nach geltt?ndem 
Red;Jt und Gesetz zu en tschel 
den, Herr Fip i'll Qberburger 
melster .ln einem demokratisch 
,·erfaßten 3-taat. F.r ist kein ab 
solutistischer Fürst. E.r kann 
nicht Recht und Gesetz bestim 
nucn, sondem er hat 'Recht und 
Gesct:1 zu geh.orchcn und aus 
rofuhrcn. 

Folge: Ole Stell,� de., Amtslei 
ters/'der Amtsleiterin ist nach 
geltendem RllCht und Gesetz 

Leser schreiben d 
Oles,e Veröffentlkhunge.n �1telle 

ausm,\ch:r,elbt!i;i und zu beset 
zen. Karin Oet.t'U-Weber wird 
sich nicht bewerbe.n koimen, 
weil slee den Anford!!mngen 
nicht genUgl. Ste ,,,ird de.r 
Gi,rnb\\ii«\tg)(ell unwrer Ue 
mokratie einen Dienst erwei 
sen. \Jnd das, im 'Ftledemjahr 
199111 ,Go:rl!<sbligkei.t als Her 
ausforderung' .:. dnmlt wird 
das Friedensjahr Anfang Januar 
eröffnet:" 

Klau18adel 
Am Hasenga rten 23 
Ueskau 

.,Unfair" 
Ein weiterer Leserbrief be 
schlftlgt sich mit dem Thema 
.,Frauen beauftragte In Blnen� 
dorf'' 

Die pauschalen Vorwurfe, 
dit> dU: bbherren Melnkernnd 
Heckmann gegen die Bissen- 



Stadt Osnabrück 

Von Königen geschätzt, 
in der Heimat vergessen 
Vor 375 Jahren starb Hansesyndlkus Johannes Domann 

Von Hermann Queckenstedt 

Nur tur wenige Monate hieß 
die neue Straße im Osna 
brurcker Gewerbegebiet Fedder 
Johann-Domann-itraße, dann 

i-rannt« der ist ve am 17. 
Oktobet 1972 auf Wunsch der 
Anlieger in Großhandelsring 
um. Der Hanesyndikus Johan 
nes Domann war offenbar zu 
unbekannt, um als �gute 
Adresse" fur Unternehmen zu 
dienen. Dabe i mischte der ge 
bürtige Osn.abrucler in den er 
sten betden Jahrzehnten des 
17 Jabrhunderu krllftlg In der 
internationalen Politik mit, 
verhandelte als Gesandter mit 
den wichtigsten europäischen 
Potentaten und erfolgtl' dabei 
vor allem wirtschaftspolitische 
Ziele. Am 20. S<-ptrmber 1618 
- also vor 375 Jahren - stirb 
er wahrend einer Gesandt 
schaftsreise in Den Haag. in 
einer Geburtsstadt geriet er 
schon bald in Vergessenheit. 

Johannes Domman wurde 
am 2. Mai 1564 in der Osna 
ruc ker Neustadt gl'boren und 

erhielt vom Stadtrat ein Unl 
versitatsstipendium, mit dem 
er in Rostock und Helmstedt 
Jur.l studierte. l)le-ses 'itipen 
dlum war einer dt:r Grunde da 
für, daß die Osnabrücker Do 
mann llelx'r aus lhrtr Ennnl'� 
rung strichen: Zum einen hoff 
ten die Fordere, sicherlich. daß 
der junge Mann nach der Pro 
motion in die Dienste seiner 
Heimatstadt treten würde; zum 
.iinde«'ll sollle Domann das 
Geld rum Wohl der Kirchen 
und Schuk>n an die Stadt zu. 
ruckahlen- was er jedoch 
nicht tat. 

Bereits kurz vor seiner Pro 
motlon im Herhsl 1591 sorgte 

Mft lronfe gegen 
das � .,.,-wekhlkhte 
Leckermaul' 

der fune Jurist öffentlich fut 
Furore. als er stch mit dem 
hochgeachteten niederländi 
schen Humanisten Justus Lip 
sius anlegte. Hatte dieser wah 
rend einer Reise durch das 
nordlld1e Westfalen Land und 
Leute www Pumpernickel und 
l>chlnken In Spottbrirfen lll 
cherlich gemacht, so antwor 
tete Johannes Domann dem 
,,\·erwl!rchlichten Lec-kermaul" 
mit bissiger Ironie. Stlne Ver 
teidigung Westfalens fand ret 
Senden Absatz und wurde Im 
selben Jahr mehrfach aufge 
lcgt. 

Statt nach Osnabruck ZU· 

ruckzukehren, begann Do- 

rann seine Verwaltungslauf 
bahn I $92 als zweiter und seit 
1598 als erster Syndikus In 
Stralsund, wo er schon bald als 
elfrlgtr Wrfrchter st.tdt!S<"M r 
Interessen in Konflikte zum 
Herzog von Pommern-Wolgast 
geriet. 1 598 vertrat er die Stadt 
erstmals auf einem Hansetag in 
Lubeck und überzeugte durch 
seine ausgefeilte Argument.all� 
onstechnik. Osnabruck wurde 
hier durch den Ratsherrn Hein 
rich Ntze vertreten, der da 
heim sicherlich von den Quall 
lJten dr1 fnlhercn Stipendia 
ten brrlchtel haben dllrfte. 

Seine Hirte 
kostete Ihm 
viele Sympathien 

Sowohl In Vorpommern als 
auch Innerhalb der Hanse 
machte sich Domann schon 
bald einen Namen als harter 
und durchsetzungsstilrket Un 
terhandler, was ihn bei seinen 
WldeK.Jchern am Verhand 
lungstisch viele Sympathien 
kotete. Obwohl er 1604 sogar 
als Vertreter der Stralsunder 
Interessen die Hanse vor eine 
Zendßprobe stellte, wählte der 
Hansetag Ihn 1605 zum neuen 
Syndikus, nachdem dieses Amt 
14 Jahre ,·akant gewesen war. 

Zu einem Zeltpunkt, ab kon 
kurierende Kaufleute aus Sud 
deutschland, England und den 
Niederlanden der Hanse das 
Geschllft schwer machten und 
die MltgliedsstJdte in etlichen 
Staaten ihre wirtschaftllchen 
Begunsttgungen verloren, 
sollte der neue Syndikus alle 
bislang erworbenen hansi 
schen Vorrechte zusammen 
stellen, ein hansisches Seerec ht 
verfassen und die Geschich.te 
der Hanse schreiben. 

Zunldut stand nach Do 
manns Umzug an den Hanse 
sltz Lübeck jedoch eine Unter 
nehmung im Vordergund, die 
gleichztltlg den äußeren Glanz 
hansischer Politik und den po 
Ulischen Machtverfall des 
Bündnisses deutlich vor Augen 
führte. Gemeinsam mit dem 
Lübecker Ratsherrn und späte 
ren Burgemwisler Heinrich 
Brokes leitete Johannes Do 
mann seit dem November 1606 
eine Gesandtschaft, die in 
Brüssel mit dem spanischen 
Statthalter, In Frankreich mit 
KdnlgHeinrlch und in Spanien 
mlt König Phlllpp llber wirt� 
sch.:lftllche Zugest:lndnls_se 
und Handeberlelchterungen 
verhandeln sollte. 

Auf Ihrem Weg wurden die 
vier offiziellen Gesandten und 

Ihre zahlreichen Beglei ter Ln 
Bremen. OsnabrOck, Monster , 
Köln und Aachen aufwendig 
empfangen und be,chfflkt. In 
Osnabruck etwa floß der beste 
Wein der Stadt zu diesem An 
laß besonders mchllch. In 
Köln besLtuntffl die evangdi 
schen Gesandten ergriffen den 
Reliquienschrein der Hrillgen 
Drei König,. Waren die Emp 
fange beim Statthaltu In Brils 
sel und am französischen Hof 
schon aufwendig. so wurden 
die Hansevertreter in Spanien 
monatelang au Staatsglste be 
herbergt. Demgegem.lber Hel 
das Verhandlungsergebnis so 
mager am, d.iß Johannes Do 
mann bereits ohne Venrag 
abreisen wollte. 

Nach Vertragsabschluß 
kehrten die vier Gesandten ge 
trennt tuti.lck und erreichten 
Ihre Heimat zwischen 1608 
und 16IO. Gemessen am Auf 
wand von 40 000 Rdchstall'rn 
(ein Wohnhaus mit Nebenge 
b!luden an der vornehmen Os 
nabrucker Hasestraße kostete 
zur gleichen Zelt 210 Relchs 
taler), hatte man wenig er 
reicht. Entsprechend heftig 
kritisierte man Domann auf 
dem folgenden Hansetag und 
warf ihm zusätzlich vor, mit 
der Hansegeschlchte und den 
juri,tischcn Arbeiten nicht 
weitergekommen zu sein. 

1611 legte der Syndikus völ 
lig frustiert aus eigenen 
Stücken sein Amt nlctlcr und 
ubemahm das Syndikat der 
Stadt Rostock. Zu dieser Zeit 
dichtete er sein vielstrophiges 
Hansellt'd, In dem e.r die Innere 
Zerrissenheit des Bundes be 
klagte. Mil seinem Amtsver- 
1kht riß Domann vor allem In 

Niederlande 
richteten ein 
Staatsbegräbnis aus 

die Diplomatie der Hanse eine 
schmerzliche Lücke. Noch im 
selben Jahr suchten sein Lü 
becker Weggef.ihrte Heinrich 
Brokes und andere führende 
Vertreter der Hanse immer wie 
der den l<onta.kt zu ihm. Gut 
ein Jahr nach seiner Demis 
sion, Im Mal 1612, wurde Jo 
hannes Domann erneut zum 
Handelssyndikus berufen und 
konnte gleichzeitig sein Amt In 
Rostock behalten. 

In den folgenden Jahren 
handelte er maßgebllch ein 
Bündnis mit den niederländi 
schen Generalstaaten aus und 
vermittelte In den kriegen- 

� 

HEINRIH NITZE wuide lmjahre 1S93 Ratsherrin Osnabrilclt und wirkte hiervon 1613 blu:u ,einem Tod am 10. Februlr161111sl0r 
germeister. Du Potlll t, du Ihn mil seiner Frau Regina zeigt. entrtand vermutlich anll61idl wiMr Wahl In den llat. Wie der zwei Jtln 
ältere Johannes l)offll nn hatte auch Helnrkh Nitze In Helmstedt studiert. Belde MJnner trlfen sich 1S9111s Gesandte betm HenN\lg 
in Lübeck. wo DomlM erstmals als guchlckt.er Unt.erhlndler von sich reden machte. 

schen Auseinandersetzun gen 
zwischen der SUlll Braun 
schweig und lhrfll Landes 
herrn. die durch de Einmi 
schung ,,on Niederllndem und 
D3nen eine europlisch e Di 
mension erhalten hllten. 

Hatte Domann \n dlesen 
Jahren bereits mebrfadl mit ei 
nem erneuttn Rucktritt ge 
droht, falls die Hanse ltlne Ge 
halt-s-forderungen nicht er 
füllte, so kam man ihm 1617 
nachdriicklich entgegen: Be 
dingung war jedoch, daß er 
nach Lübeck rorilckkehne und 
das Syndikat in Rostock auf 
gab. lange konntt er den 
neuen Reichtum jedoch nicht 
genießen: Am 1. August 1618 
brach der Jurist zu seiner letz� 
ten DlenHrelse nat"h Den Haag 
auf, erkrankte dort an,sehr ge 
fährllchem Fieber und Brust 
krankheH" und starb am 20. 
September. 

Die Niederländer richteten 
Domann ein StunbegrllbnJs 
aus, dessen Kosten anschlie 
ßend den murrenden Hanse 
st!ldt.en In Rechnung gestellt 
wurden. Diese kUrzttn darauf 
hin seiner Wltwt Margarete 
rückständige Gehlll�orderun 
gen. Auch in Osnabrück erin 
nerte man sich, daß der Syndi 
kus sein Stipendium nicht zu 
rOckgez.ahlt hatte. 

Bereits Ende Oktober 1618 
schickten Bürgermeister und 
Rat der Stadt Osnabrück einen 
Gesandten mit der Bitte um 
Amtshilfe nach Rostock: Die 
Juristen der Hansestadt sollten 
helfen. bei dn lnzwtschcn 

Die Osnabrücker 
verziehen Ihm die 
AußensUlncM nicht 

,,Delicat und wunderlich" 
Zeitgenössische Urteile aus Rostock und Lübeck 

er«c . rg:g; 
drudd ward .f .. ;;:, 
bet \-'Iden ll!llr ocUol, zum 
Theil weil er pr z.. l'Mleckßd 
wu und sich dan etponlltd 
gen Handeln etlicher Sudte 
und Leute hart zuwider seczsc . 
zu Ztlten mit gutem Grunde 
und Fug. zu l.tltm 111th mit 
lmponunltll und Uftlllht 
mkbelt ( ..JE wareln Mann 
von groien Gabffl , Gedlk:k· 
llchkelt und Vmtmllf . In 
longa conuersatione aber und 
mor1bu$ pr m,upport.lbllb 
und wrdrldlkh. tmonder· 
hdt Mlffl Ebrpl tz. Ho(. 
farth, E.lpn.nu tl und Vancb 
tung anderer Leute von gerin 
gen Gabm, war auch In mort 
bus pob und unwncblmt. 
auch mit Ellffl und Trtnun 
ddlcat und wunderlich. ln 
sonderheit bei fremden Leu 
ten; fur skh ,eR,st aber llbte 
er sehr kara und lffllU und 
hatte ein swehr karg und llbla 
Weib, so Ihm llaum elDm P 
ten 8lHffl gbnnete, mit wel 
cher er auch eine böse Ehe 
hatte und Qbel lebte, ste fast 
suspect hielt. daß sle ihm 
nach Letb und Lellln tneb- 

,.Er war ein gewaltiger, gravi 
tAllKher M11nn und ein vor 
trefflicher Orator, sonderlich 
in deutscher Sprach, da» Sel 
nesglelchtn In Berede:nhelt 
nicht viel über Ihn sollten er 
funden werden. und war von 
Geburt aus OsnabrOck In 
Westphalen. Er hatte sich viel 
und in weit abgelegenen Oer 
temn, Ländern und Königrei 
chen versucht und Ln Leg.ili� 
on.ssachen slch gebrauchen 
lassen. als In Hlspanltn, 
Frankreich, England, llillltn, 
Moskau, Polen, Schwedrn, 
Dänemarken und an vlrJeo 
andern Orten mehr, und ht 
selnn Alters ungeflhr bei 
sechzig Jahren gewesen, aber 
starker Leibespersvon, also 
dass er nicht viel zu Rathhaus 
gegang-en, sondern sich mel 
stenlhelb dahin fahren l.u 
sen, In welchem Ihm l"'a! 

willfahret "'·orden, wrll er Im 
Rathschlagrn ge,c:hwlnd und 
sich vernünftig darin wissen 
zu t>rzdgen", so rtlhmtt eine 
kurz nach Domanns Tod ver 
faßte Rockstocket Chronik 
die V erdienste des Syndikus. 

Glelchzeitlg lobte auch der 
L0beeker B0rgermelsttt Ht>ln- 

rich Brokes Domanns Ver. 
waltunpMmmg. nannre ,._ 
doch auch charalttnUche 
Schwachen deutlich beim Na 
men: .,Er war auhkhtigen Ge 
mtlthes und hlttt gern gee 
hen, d.lS das verfallene cor 
pus Hansaucum zu beuemn 
Standr mochte gebracht wer- 

�Er hatte ein sehr 
karg und filzig Weib, 
so ihm kaum einen 
guten Bluen gönnete, 
mit welcher er auch 
eine böse Ehe hatte" 

den, taxirte sehr vieler Städte 
und Leu tt Kleinmüthlgkrit 
und Eigfflnu12.. und dal man 
von da Vorf.ihrm Tapfrrkrit 
so sehr degenertne und von 
benach barten Potentatm 
sich so gar unter die Füße und 
In Diemtbarkrit Ud bringen. 
Er mach te d.lvon ein ganz Ge 
dichte, ,o man das Harucllt:d 

nach Rostock zuri)dl tltehrtm 
Witwe die Außerstinde elnzu 
treiben. In dem Brief an die Ro. 
stocker S1adtvlwr )lrlit es, die 
Witwe Domann lftlhw dte 
Rechnung begleich, damit 
,vl wolgemlt» Pm Do 
manns gedachtnu dadurch 
ewtg bei uni perpetuwrt 
bleibe". Offen bar zahlte die 
Witwe nicht, und die 0sna 
brückfJ sahen keinen Anlaß 
mehr, ich ihres Stipendiaten 
tu erinnern . 

ln%WbChm Uifldtm Kul 

·u ,11.DNtS JohaMe1 [)omlnftt ist nicht uoef1iltlrt. Welches Selbstverstandiris jedoch mit detn turlUMdw& tt'!:.ä':~ 
hansischen Syndikat verbunden war, zeigt dlaes '°'1111 von OofflMlnt:=r Dr. Helnrtch o...brOcl --~ 
Suderann, der das Amt von 1SS6bi11.s911Mlglhibt hlalt , Di.ltollblfw lllAuMlfudtdll vor, ,tiw ~~ V 
großbürgerlichen Lebensstils des Kölner Patrizierohes. Johannes Oom1nn eine heraus Domann zu PS.�,,�'; 'Hel 
i«genas eur9 n er h»osshen Pro»tu d4gegen nkht &urh cetour, ondem durch in« «lade- eicht n4 4!!",,,",�,,,","" 
rch Austild ing rd ee herausragenden juristischen F higkeien. herren ntch",,�ganzer Arbeitsalttag.1 + Zeichnung 
isiaikäich«s. in@los Hin« in torö» iii. ie hin«. tuten»wachten un4 My0o sn@ «e ne "" 2,"",7, ,,"" 
~ 1, ~btiidlft MuNum C>lnlbrDCl (1). 375Jahren . � + 
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Mutter hatte manchmal 
Ärger mit den Braunen 
Wie kam es zum Mord an der Bäuerin Anna Daumeyer? 
Von Rainer Lahmann-Lammert 

� 

� 

EI war Mord. Ein weißer Fet 
zen Stoff, mll einem Nagel an 
einen Weideza unpfahl gehe f 
tet, provozierte die führenden 
Nazis aus Osna brück zu einer 
wüsten Schlelkft l. Die Bäue 
rin Anna Daumeyer-Bitter 
starb an einem KopfschuA. 
Von der Justiz wurde der Fall 
nie aufgeklärt, nach der Per- 
16nllchkelt der liuereln 
wurde nkht gefragt. Doch ge 
l'llde sie verdient Aufmerksam 
kelt. 

Es geschah gegen 18.30 Uhr 
am .l. April 1945, dem Tag. als 
die Briten In Osn iibrück eln 
manchlenen. Franz Dau 
meyer, der Sohn der Ermorde 
ten. war dama.ls 16. Er erinnert 
sich noch an das Gerausch ei 
nes Wagens, der auf den elterli 
chen Hof an der Nordstraße 60 
fuhr. Aus dem Badezimmer 
heraus höne er, wie ein Mann 
zuerst nach dem Bauern fragte 

Viele fanden auf 
dem Hof Asyl 

und dann wluen wollte: .. Wer 
hat die weiße Fahne gehißt?' 

Anna Daumeyer nahm die 
Verantwonung auf sich. Auf 
dem Hor an der Nordstraße leb 
ten damals Zwangsarbeiter aus 
\'USChledenen NaUonen, au 
ßerdem hielten sich mehrere 
Illegale venteckt. .,Wohnen 
hltt Deutsche oder Auslin 
der?" fragte die mllnnllche 
Stimmt', die Franz Daumeyer 
heute noch in den Ohren hallt. 
�Oeutsd1e", antwortete seine 
Mutter, und fast Im selben Au 
genbllck krach te der erste 
Schuß. Er traf Anna Daumeyer 
In die Stirn. Die 52jährige war 
sofort tot. 

Drei Schosse verletzkn die 

�SO STRENG sah sie gar nicht 
aus", sagen die Söhne über die 
ses Paßfoto von Anna Oau 
meyer. 

polnische Zwangsarbeiterin 
Anastasla Bugdalsl..·y, eine Ku 
gel blieb sogar In ihrer Schulter 
stecken. Oie junge Frau ließ 
sich aufs llett fallen und stellte 
sich tot. So überlebte sie den 
rurchtbaren Augenblick. Ihr 
Bruder Boleslaw Bugdalsky, der 
ebenfall.J auf dem Hof arbei 
tete, stand mit einer Mlstforke 
In dl.'r Dielentür. 

Offenbar aus Angst vor die 
sem Werkzeug ließen Ihn die 
Nazis unbehelligt. Denn wo. 
moglich hätte er ja noch mit 
letzter Kraft auf t'lnen der Bon 
zen losgehen können. Das ver 
mutet jedenfalls Franz Dau 
meyer, de.r die wild herumbal 
lernden Parteigenossen fur 
ausgemachte Feiglinge hält. 
Eine der verirrten Kugeln 
durchschlug eine Holzdecke 
und traf das Bein eines franzö 
sischen Kriegsgefangenen, der 
sich auf dem Dachboden ver 
steckt hatte. 

In das Geschehen am 3. 
April war c�ln weiterer IUegaler 
namens Anton Tmmners ver 
wickelt. Der junge Niederlan- 

der hatte such von der Organi 
atvon Todt abgesetzt und bei 
den Daumeyers Unterschlupf, 
Arbeit und Brot gl'lund<·n. Als 
die Briten in die Stadt einmar 
schierten, so erinnert sich 
Franz Daumeyer, nagelte er zu 
samrnen mit Ihm die weißt� 
Fnhnc an den Pfahl. Seine Mut 
ter, so glaubt er, habe nicht ein 
mal davon gewußt. 

Auf dem Hof an der Nord 
straße hatten damals manche 
Asyl gefunden, die unter Krieg 
und Nazihl'ruchnft lil'tcn, aber 
auch solche, die �mUhsclig 
und beladen" waren, wie es die 
Söhne ausdrOcken. Sie berich- 
11.�n, daß sich die polnbchen 
Zwangsarbeiter aus dc�r ganzen 
Umgebung In einer l<ammcr 
neben der Diele.' getrolft�n hät 
ten. Boleslaw, der junge !\lann 
mit der Forke, sei ein clewrer 
Bursche gewesen und habe 
diese Zusammenkunfte organi 
siert. 

Anna Daumerer, so er7.llhlcn 
Ihre Söhne, habe diese subver 
siven Versammlungen still 
schwelgend gebilligt, obwohl 
sie sich damit in Lebemgefahr 
brachte . .,Mutter hatte ab und 
zu Ärger mit den Braunen". er 
Innert sich Franz Daumeyer, 
und sein Bruder Hans hlgt 
hinru: .,Sehr vorsichtig mit ih 
ren Äußerungen war sie nicht." 
Das galt zum Beispiel fur eile 
Endsiegparolen, die sie nicht 
mehr hören konnte. Und wenn 
bei Nachbarn oder Verwandten 
gefallene Söhne zu beklagen 
waren, machte sie aus Ihrem 
Herzen keine Mbrdergrube. Sie 

,.Wer hier arbeitet, 
soll auch hier essen" 

sagte frei heraus, daß hier wie 
der ein unschuldiges l.eben fllr 
eine Verbrecherclique geopfert 
worden sei. 

\V.firme und Herzlichkeit 
brachlt' Anna Dlrnmeyer·den 
Zwangsarbeitern aus Polen 
oder der Uitlaklle- ftltP8t'Jl, 
die nach der Nazi-Doktrin als 
.,UntftmmKhen" tu behan� 
dein waren . Obwohl schwere 
Strafen drohten. holn- sle alle 
an den Tisch der Famllle. Ihre 
Söhne zitieren sie mit dem 
Satz: .. wer hier arbe itet. soll 
auch hier essen!" 

Wie salopp es bei der Familie 
Daumeyer mit Hitlers men 
schenverachtenden Bestim- 

WÄRME UND HERZLCHKEIT strahlte Anna Daumeyer aus. 

mungen umgegangen wurde, 
dokumentiert auch ein Foto, 
das den llltesten Sohn Heinrich 
zusammen mit dem Zwangsar 
beiter Boleslaw Bugdalsky 
zeigt. Wie die Juden den Stern, 
so sollte der Pole ein,P" an sei. 
ner Kleidung tragen. Doch die 
jungen MJnner trieben damit 
ihren Schabernack und lausch 
ten einfach Ihre Jacken. 

Die gutmiltige B!iuerln 
lehnte die ungleiche Behand 
lung anderer Meruchen vJeJ. 
leicht schon deshalb nb, weil 
sie oft genug selbst Not und 
Leid erfahren hatte. Als Toch 
ter einer minderbeguterten Fa 
mlll.e war die 1892 geborene 
Anna Greve In einem Kotten 
an der Wlndtho11tstraße auf 
gewachsen. Nach der Schule 
hatte sie als Magd gearbeitet 
und dann den Hoferben Hein 
rich Daumeyer geheiratet, mit 
dem sie drei Sohne bekam. 
Schon 1933 starb der her. 
kranke Ehemann. Anna Dau. 
mc�yer ht�lf,IINc witd(�r. Ihr 
Man Bernhard Bitter wart we 
sle �von einer mensch lichen 
Grundhaltung gepr.lgt und 
leh.nte das Naziregime ab. 

Von all dem werden die 
Mörder nichts gewußt haben. 
Sie sahen nur das weiße Tuch 
am Weidezaun flattern und 
drehten durch. Dabei hatten 
auch die Nachbarn zum Zei 
chcn der l<apltulallon wrlße 
Fahnen gehißt, allerdlng, war 
das vlelleichl unbemerJ..'1 ge� 

der Jacke: Zwangsarbeiter Boleslaw Bugdalsky HIER GESC HAH DER MORD: Der Bauemhot Daumeyer an der 
Heinrich Daumeyer 1945. Nordstraße 60. Fotos: Michael Hehmrann 

Den Mörder in 
~ Ehren gehalten? 

Aufregung um ein Grab In Ostercappeln 

Der Mord an der Biuerln 
Anna Daumeyer lle:gt 50 
Jahre zurück, in Ortercap 
peln lst es ein aktuelles 
Thema. Große Aufregung 
gibt es um das Grab des mut 
maßllchen Mörden. In den 
70er Jahren sind die rterbll 
chen Überreste von Gauin 
spekteur Fritz Wehmeyer auf 
den Ehrenfriedhof der Ge· 
melnde umgebettet wor 
den. Du will die Gemeinde 
nun rückginglg machen. 
Aber die llezlrklreglerung 
hat sich bisher dagegen ge 
sperrt. 

blieben. denn der Daumeyer 
sche Hof lag n:lhcr an der 
Straße. 

Wer geschossen hat, ist bis 
heute nicht zwelfebftel gekl.in. 
Nur halbherzig hat die Justiz 
versucht, Licht In das Dunkel 
zu bringen. 1951 handelte sich 
die Staatsanwaltschaft Osna 
brilck deshalb sogar einen Rüf 
fel von der \'Orgesetzten 
Dienststelle In Oldenburg ein. 
Das Ist In der Akte nachzulesen, 
die jetzt Im Staatsarchiv liegt. 
Wahrscheinlich, sagt dessen 
Leiter Dr. Gerd Stelnw.uche.r, 

Die wichtigsten Zeugen 
wurden nicht gefragt 

Mbe Gaulmpektor Fritz Weh 
meyer den Mord an Anna Dau 
meyer begangen. 

Soviel l:lßt sich rekon.strule 
ren: Am Nachmittag verließen 
die orthchen Nazi-Bonzen ih 
ren Befehlsstand im Bunker an 
der Redlingerstraße, um»sich 
iaber die Landstraße nach Bre 
men oder Oldenburg abzuset 
zen. Daß gerade sie noch drei 
Tage vorher getönt hatten, wer 
kampflos aufgebe, werde �die 
verdiente Strafe erhalten", be 
rtJtete Ihnen offenbar keine 
Gewtuerublsse. 

Mit zwei Autos machte sich 
die Cllque aus dem Staub. Gau 
Inspektor Wehmt')lt'r, u�an 
Adjulllnt Ott.ke, K.rehlelter 
Munzer, Obe rburgenneister 
Gae.nner und ein Kreisge 
S<'häfUtührer namens Nle 
baum waren dabei, vielleicht 
auch noch andere. Angeblich 
sollte in der Gaststätte Heh 
mann an der Belmer Straße 
eine provisorische Komman 
dozentrale eingerichtet wer 
den. Deshalb nahm einer der 
Wagen, ein dunkler DKw, den 
Weg uber die Nordstraße, di 
rekt am Bauernhof Daumeyer 
vorbei. Dre i Männer stiegen 
aus und veranstalteten die 
Schieferei. 

Zwet Augenzeu gen konnten 
den Mord womoglich aufkla 
ren: Der Pole Roleslaw Bug 
dalsky heiratete wenig spater 
die Ulaalnt'i'ln Antonln.1 Kuz · 
niak, die wie er auf dem Hot ge 
arbeitet hatte. Beide wanderten 
1945 nach Australien aus. Ihre 
Adresse ging verloren, Aber 
vl('Jlelcht lebel l sie noch. 

Wchmcyer, der bis zum 
Schluß Durchhalteparolen 
ausgegeben hatte, starb am 4. 
April 194S In Osterrappeln 
nur der Flucht. Wahrschein 
lich hauen britische, mögli 
cherweise sogar deutsche 
Soldalen auf sein Auto ge 
schossen. Den toten Körper 
des Nazi-Funktlonlirs begrub 
man auf de.m Ostercappelner 
Frkdhof. Anfang der 70er 
Jahre setzte sich Wehmeyers 
Sohn dafür ein, Ihn auf den 
Ehrenfriedhof umzubetten, 
der den Opfern von Krieg 
und Naziterror vorbehalten 
ist. Offenbar ohne Kenntnis 
der Zusammenhange stimm 
ten die Gemelndeoberen da 
mals zu. 

Erst Im April dieses Jahres 
erfuhren die Oslercappelner 
aus der 7.eltung, wen sie da In 
Ehren hielten. Gemelndedi� 
rektor Helmut Glllar rea 
glene prompt und bat den In 
Sassenberg lebenden Sohn, 
die Umbettung rilckgänglg 
zu machen. Drei Schreiben 
blieben jedoch unbeantwor 
tet, und Glllar wandte sich, 
\'0m einstimmigen Votum 
des Rates gestärkt, an die Be 
zirlmegierung. 

Aus Oldenburg kam eine 
Absage, der zuständige Mit 
arbcller zltil�lle ,ognr die 

!3'! No a« 
O" M4% 2., 9%9289%# %wtu ... fi Rld1 ilber Totr, 
und sollten sie noch so sehr 
gefrevelt haben, einer ande 
ren Macht vorbehalten." 
Durch eine Umbettung. so 
heißt es weiter, werde ge 
schehenes Unrecht nicht un- 

NACH DER AKT ENLAGE war 
er der Mörder: Gauinspekteur 
Fritz Wehmeye r. 

geschehen gemacht." Die 
Auseinandersetzung mit die 
sem Unrttht dürfe nicht 
dazu führen, ,.daß die, durch 
eine (erneute) St<lru.ng der 
Totenruhe geschieht". 

MIi Kopfschutteln wurde 
die~ Schreiben In Ostercap 
peln aufgenommen. Ge 
meindedirektor Gillar ant� 
wortete, keiner der Beteilig 
ten wolle Ober Fritz Weh 
meyer richten. Die zeitliche 
Distanz von SO Jahren lindere 
aber nichts daran, .,daß nach 
wie vor eine Unterscheidung 
notwendig Ist und sein 
muß". Denn der Ehrenfried 
hof sei den Menschen vorbe 
halten, �die als Zivilisten 
oder Soldaten für die Wahn 
ldttn und das verbrecheri 
sehe Handeln der 1'.atlonal 
sozialisten" mit Ihrem Leben 
bezahlen mußten. Fritz Weh 
meyer sei bis zur letzten Se 
kunde ein überzeugter Ver 
tretet dieser Ideologie gewe 
sen. 

Inzwischen haben sich 
auch die Sohne der ermorde 
~ llt.in besd1Mt1, und 
der SPD-Landtagsabgeord 
nete Eckhard Fasold drangt 
auf elne andere Entschei 
dung. Gegen über unse rer 
Zeitung hlt'S es fetzt aus 01. 
denburg: �Wir suchen eine 
einvernehmliche Lösung." 

FALSCH GESCHRlf.lEN und am falschen ~ Der Grabnein 
von Fritz Wehmeye r in Ostercappel . 
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�Der gute Mensch 
von Osnabrück" 
Nur Lob für G.eburtstagsklnd Dicke l'O) 

MACHEN, all das können die Kinder jetzt auch beim 
Grundschule. Foto: privat 

i"-Kinder 
geweile 

jetzt mit Betreuung am Vormittag 

nicht auf. zumal 
Grundschulleh 

Bors für nimmer 
i-Kinder 

as zu bieten hat. 
bllbm sich die 

selbst ausgedacht, 
U das Krlchmachen 

Gruppe zum Pro 
rt, sonder weil 
mige Mitmach- 

viele der Kinder ein 
Erlebnis war, das 

und Spaß ver 
steht auch hier das 

III VOfdenter 
Wir wollen keine 

on 
Gruppenatmos 

dl!r ach die Kinder 
fahlen", so der er 

der lnltMtlftl- 

Neben der Entlastung von 
Ist die 

fQr 
eine gute Über 

von der bebOtelen 
In den 

Wenn die Unter- 

rlchtsstunden für Grund 
schulkinder wie ln Nleder 
achsen beständig reduziert 
werden, Ist eine. regelm:lßlge 
Berufstätigkeit mit dem trüh 
zeitigen Schulschluß der Kin 
der - oft schon um halb zehn 
- nicht mehr vereinbar,so ei 
nes der Hauptmotive für das 
elterliche Engagement. Flnan 
ziert wird das Projekt aus 
schlldllch durch Elte.m 
beitrige. 

Was geschieht, wenn der 
8'darf an ktreuu ngsplltzen 
mit den neuen Schulklassen 
steigt, wissen die lnltlatortn 
oen dn A.ltstldttt �Remml 
demmi" -Gruppe noch nicht. 
Als Fernziel konnte die Erwel 
terung des Raum- und Betreu 
ungsangebotes in dJe Nach 
mittags- und Ferienzeit gel 
ten, vor allem, um dem Bedarf 
alletnerzlehfflder odcl voll 
zeitbeschäftigter Eltern des 
Einzugsgebiets gerecht zu 
werden. Zukunftsmusik" 
zwar, aber da Anfang ist ge 
IDIChl. 

Sein Reitpferd �Ela", das 
beim Reit- und Fahrverein 
Rulle steht, konnte er leider 
nicht mitbringen, was die 1 SO 
Glute, die gekommen waren, 
um Prof. Dr. Han 
D . zu gratulieren, 
etwas ent iuschte. Familie, 
Freunde, Lokal-, Landes- und 
Bundespolitikerinnen und 
-polltlker, Kollegen der Fach 
hochschule, Gaste aus der 
Wirtschaft und eine Abord 
nung der �Osnabrucker Ta 
fel", f0r die eine Spende der 
Geburtstagsg&ste bestimmt 
Ist, gaben sich belm Empfang 
Im Parlchotel ein Stelldichein. 

Humorvoll und herzlich 
waren die Gldckwüruche, 
auch von der politischen Op 
position. Hans Albrecht Dicke 
Ist ebt!n nicht nur ein �lebens 
froher Hansdampf ln allen 
Gassen", wie Christian Wulf( 
von der CDU bekannte, son 
dern e.ln verläßlicher, .wirk� 
lich netter Mensch", wie Alice 
Graschtat von der SPD hinzu 
fügte. Sie und ihre Kollegin 
Dorothea Stelner von den 
Grünen hlltten gerne Rosen 
stocke der Züchtung �Alice 
und Dorothea" geschenkt, 
doch gebe es die leider noch 
nicht. 

Oberbürgermeister Hans 
Jürgen Flp und Wulff waren 
steh einig: Hans-Albrecht 
Dicke, seit 1986 lm Rat, hat 
sich um die Stadt verdient ge- 

FEIERTE seinen 60 Geburtstag: 
Prot. Hans-Albrecht Dicke. 

Foto: ENira Gotthardt 
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macht. Manche Initiative von 
Dicke, der oft sehr persönliche 
Vorstellungen hatte, sei im 
guten Sinne umgesetzt wor 
den, lobte Flp, um lachend 
hinzuzufügen: �Aber lassen 
Sie es sein, Immer die Stadt 
werke verkaufen zu wollen." 
Wulff verwies auf die sehr er 
folgreiche Zeit der CDU-FDP· 
Ehelm Rat. 

Panelkollege Carl-Ludwlg 
Thlele, der Grüße des fDp. 
Bundesvorsitzenden Wolf. 
gang Gerhardt und von Staats 
sekret.Ir Walter Hlrche aus 
richtete, die beide beim Neu 
jahrsempfang der Landesre 
gierung In Hannover waren, 
lobte die �enorme Bandbreite" 
seines politischen Freundes. 
Viele Entscheidungen des Ra 
tes seien von Dicke beeinflußt 
worden. 

Eine unerwartete Überra 
schung bereiteten Christa und 
Dr. Peter Rössler mit dem 
Damen-Quintett �Herz mit 
Terz", das aus Hannover ange 
reist war und gekonnt Schla 
ger der SOer und 60er Jahre 
vortrug. (kh) 

Jubiläumsgala 
des MGV Nahne 
Der Männergesangverein 
Nahne feiert am Samstag, 7. 
Februar, ab 19.31 Uhr Im Haus 
Rahenl<amp seine 60. Kare 
valssitzung. Die Jubllllumsgala 
Wird von eigenen Akteuren ge 
staltet. Kartenvorverkauf bei 
Siegfried Kuhutsch, Telefon 
5 39 97, und Wilhelm l.önker, 
Telefon 5 36 43. 

Polizeiball 
Zum 20. Mal lädt die Polizei 
gewerkschaft im Deutschen 
Beamtenbund zum �Großen 
osnabrtlcker Polizeiball" eln. 
Er findet am Samstag. 7. Fe 
bruat, unter dem Motto �Mt 
einander� FOte-Jnander, Poli 
zei, Dein Freund und Helfer" 
ln der Stadthalle statt. Zur Un 
terhaltung tragen bei: MJ 
chelle, die Siegerin der Deut 
schen Schlagerfestspiele 1997, 
Bata llUc und Schloßmuslllan 
len/ TM Drumers. 
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Knapp 500 000 Mark 
für den Wohnungsbau 

Georgsmarienhütter Bauausschuß tagte 
Georc! marlenhü t te. 

Georgsmarienhütte will den 
WohDunpbau fördern. Der 
Bauausschuß verabschie 
dete ln ! einer Jünp&en Sll 
rung einen Beschlu8vor 
schlag, nach dem dle Stadt 
M.ltcel In Hilbe von 240 000 
DM berelt! tellen soll. Im 
Hahmen des kommunalen 
Wohnunpbaurdrderunp. 
programms stellt der Land� 
kreis Osnabrück Mittel In 
derselben Höhe zur Verfü 
uns. 

Mit dem Geld sollen die 
Grundstückspreise fur die 
slädtbche_n Orundstuckc im 
Baugebiet , .Kultunentrum" 
um 80 DM fur jeden geschaffe 
nen Quadratmeter neu.en 
Wohnraums reduzien werden. 
insgesamt aclllen In dem Bau� 
1ebietetwa6000Quadratmeter 
neuer Wohnraum reschall'en 
werden. Potentiellen Bauher 
ren soll so ein Anreiz geschaf- 

fen werden, das künftige Bau 
gebiet zugig zu bebauen. Essol 
le-n nur Bauvorhaben geför 
den werden. die sozial schwa 
chen Familien zugute kom 
men. Deshalb ist unter ande 
rem vorgesehen, dicMlctprelS� 
binduhg aufocht Jahre festzu 
schreiben. 

Zu teilweise hefigen Dis 
kussionen kam es beiden Bera 
tungen uber Straßenausbau 
vorhaben i.n Oeorgsmarien� 
hutte. Reiner Korte(SPD) warf 
dem Leltcr des T1clbauamtcs, 
Wilhelm Grundmann. vor, daß 
�Straßen Immer nur aus dem 
BUckwin.kel der Autofahrer" 
,eplant wurden und zuwem., 
au( dle Bedt.lrlhwc der 
ach wachsten Verkehrsteil� 
nehmer geachtet werde 
Grundmann wies diese Vor 
wurle zuruck. Man rich«i sich 
bei den Planuncen nach den 
Vorraben des Kreises. sl 

Pfarrer 
JosefDebbrecht t 

Belmn. Die katholische 
Kirchengemeinde ieker 
trauen um ihren St:<,Jsorgcr, 
Pfam�r Josef Debbree.ht. der 
llßl Sonnabend im Aller von 
i6 Jahren vcrst<>rben Ist. 
Trot.z schwerer Krankheit 
wor er noc.h bis vor einigen 
Monaten unermud11ch und 
vorbildlich im pastoralen 
Dienst der Gemeinde tatu. 

Pfarrer Debbrecht wurde 
indt>rSL.-Josepbs-Gememde 
m Osnabruck geboren. Nach 
dem Besuch der Ovc.rberg 
schule begann er eine Lehre 
als Schneider und warm die 
sem Beruf bis zu seiner Ein 
berufung zum Wehrdieost 
tatig. Sein l;,t!sondcrc-s lntcr 
csso galt schon !ruh der ka 
tholischen .Jugendarbeit, be 
sonders in der Kolpingfami- 
1Ju und In der DJK. Nach der 
R.uckkehr uus der Kriegs� 
l[l'fol\6Jl'nschal\ en1'1chloß er 
steh. Priester zu werden. Er 
besuchte einen Spatheim 
kchrerlehr,rang und ab<:ol· 
vierte dann seine phloso- 

phisch-theologischen Stu 
dien an den Un.iverSJtillcn 
Frankfurt/St. Georgen und 
Munster sowie am Priester 
scmmar. 

Am25.Juh l9!>4empfinger 
un Dom 7\1 Osna.bruck die 
heilige Priesterwehe. Nach 
Vikarsjahren in Fürstenau 
und Vorden wurde er l.!MIJ 
zum Kaplan ln Belm er 
nannt. Seine Tatigkeit in die 
ser Gemeinde ist eng ver 
knüpft mit dem Bau der St..· 
Josefs-Kirche. 197I beriefBi. I 

schor Helmut Hermann ihn 
zum Postor der Kirchenge 
ml'mde �5<:hmt!rzhoJtc MUt· 
ter" 111 lcker. 

Seme besondere Fursorge 
galt den alten und kranken 
Gemeindemitgliedern sowie 
der Jusend. Pfarrer Deb 
brecht steUte Im Pfarrhelm 
Raume fur Grupp;.�n und 
Verbande- zur Verfugung 
und setzte sich für die- Er� 
wclturuncundspaterlw"dtn 
Neubau des Jugend- und 
Pfarrheimes ein. Die Kir 
chenemeide Icker mmmt 
am Donnerstag. z2. Marz, 19 
Uhr, in einem feierlichen Re 
quiem in der Pfarrkirche Ab 
schied von ihrem Pfarrer. 
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craanzt, sind sowohl lumsth. 
ns«:h als ,rnch funktional ge- 
5laltrt. 

Helgo Koop nullt (ur se1nc 
Glas-Objekte die unterschied 
lichsten Bearbeitungstechmi 
ken wie zum Beipiel Hinter 
strahlarbeiten Die ausgestell 
lt-n ObJf.'kl«- sind J::1117rlstllckc, 
die speziell fur cheS<� Ausstd- 

.-...s der Koop-Obfekte. wie aucli 
gen. 
lung kon71pkrt worden sind 
Aber auch individuelle Kun 
den wünsche werden umgesetz' 
und maßgerecht entworfen 
Der 3<1Jllhrlg1� Glasdesigner rnat 
fund1rrter hondwerklichl'I' 
Ausbildung tx-arhe11r1 den 
Wt�rkstnff Glas mit ,·1rl Phun- 

Tlscn. birgt Uberructluo � 

laste uund Sachverstand 
Z111ernrnl'n mit. drm Stahl 

bt11!111'1l111ur Ral{ Gulll aus 
reue ,n1wirft KO(,p .iußerd~m 

lahlhaumöbcl, komblnii-rl 
C'.' Gt.a Dtc Ausstellung ist 
hen zum 30 November zu se- 

IJll'OS nu ~ .. 
So.tlalvenic f'nJJ\g�ystema t'I· 
nn nC"Ur fll'u�tzhrht> Grundh11t(' 
ße1'chafh>n wordrn du, im Rat 
geber ausfahrlieh dargertell 
ward. D, weiteren gnd i 
Stadtgebiet in den vergange 
nl'll JabN'n ~,elflllt1gr Efnrlch 
tunen entstanden, i:ho bei d 
Pffeiic z:u Uause liilfestl'lluo 
geben 

Osnabrück/ Ausstellung 

Malerei und Graphik von Ursula Daphi . 
Am 18. November ü,'t 
Ausstellungseröffnung in 
der Galerie Hörscht>l 
mann. 

Dir 1923 m Osnabrtlck gebo 
renen KclnsUerln Ursula Daphi 
erhielt ihren ersten Kunst 
unterncht an den Stadtischen 
Förderkillsse.n fllr blldneri- 

sches Gestllltrn Osnobnlck. Sie 
absc,lviertt an der Jlochschull' 
Leipzig einc Ausbildung zur 
Werk- u_nd Zeichenlehrerin 
und besuchte die KunstukaclP� 
mie Leipzig 1945 ging se m 
df.'n Schuldienst, arbeitet aber 
seil 1950 frelllchnHend. Ursulu 
Oaphl, seit 1960 gehört sit� dem 
Bund Bildender Kunstler an. 
wi.rd seit diesc.m ,Jnhr von der 

Galerie und Kunsthandlung 
lorschelmann vertreten 

Die am Samslllg, 1 H Nnvem 
ber, bc-gmncnde AussU:llung 
Utl(t 35 Gc:mlllclf' und Graphi 
ken Daphis nus der Zelt von 
1959 Ins 199,,. Sie urt uls Retro 
spektive zu verstehen, obwohl 
IM! auf dle Dokumentation ih 
rer fruhen Kinderbuchillustra 
tionen verzichtet 

Die Vernissage begnnt l 
Betsein der Kunst.lt,rtn an 
Som!lta_l!, 18 November, um 1 
Uhr Zur Einfuhrunii sprich 
Dagmar von Kathen, Leiter 
des Amte, ftlr Kultur un 
Mus.-en Cßnabruck 01(, Au 
stellung ist dann bl.9 zu 
17. Dezember dienstags bi 
freitags von 15 bis 19 Uh 
geofinet 

� 



� 
\\"ir gratulieren 

1 
Aufn.: Mt'chl'lhoff 

Himberen, 99 Jahre alt wird heute 
Else Dependahl, geborene Schlüter. Die 
noch S<'br nlstl.gc Alll!rsjubllnrln wurde In 
Holsten-Mundrup geboren und siedelte 
nnch lhrer VerlwJr;:itung vor 70 ,fahren 
nach Himberen uber. Ihr Mann ,·CTStarb 
IIHII. Aus der Ehe gtng,m sechs Kinder 
hervor. Zwei Söhne llelrn im zweiten 
Wt>ltk1'1C!). Ellse D1)pendnhl, dlt� heute 
ihren G(-bµr1stn,1t im Kreise Ihrer großc-n 
f'wnil1f' feiert. wird zu Ihrem Ehrentag 
besonders die Cllkkwilnsdle Ihrer 1Jicben 
Enkelkinder und ihres Un-nk.e.ls cmplan 
en. Die Altcrsjub1l11rin gehört seit .,J::ihr- 
7cl!nten zum großen Leserkreis des �Ona 
brikkcr Tu!{Cbl::ittcs~. dns sie auf lhr,,_m 
rnorgendhehen KalTeNlsch nicht vtTmiilscn 
. .- 

"Osno.brucKer 

Tageblatt" (OT) 

6. 2. 1967 

, 



Ein Herz steht stll, 
wenn Goll es will." 

In Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied von meinem stets um mich 
besorgten Mann, meinem guten Bruder und unserem Onkel 

@ 

Werner Dopheide 
� 16. Dezember 1911 t 17. Juli 1988 

In stiller Trauer im Namen aller Angehörigen: 

Erika Dopheide, geb. Gees 

� 
4500 Osnabrück 
Augustenburger Straße 1B 

Die Traueleier findet am Freitag dem 22. Jul 1988, um 12 Uhr in der Kapelle des Heger Fnedhotes 

statt; anschließend Be,setzung. 
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Nachruf 

Die Antadlatt trauert um lhren aro 23. Dezember 1979 nach schwerer Krankheit 
verstorbenen Kollegen 

Dr. med. Walter Driehaus 
Trlger des Bundesverdienstkreuzes 

aus Bramsche 8, Engter . 

Der Versto rbene war 2. Vorsitzender der Kassen ärztlichen Vereinigung Nieder 
lllldlNn und der Ärztekammer Nledenac:hlen, Bezirkutelle Osnabrück, 

Sein Streben galt der Erhaltung eines freien ärztlichen Berufsstandes. 

Seine beson dere Fürso rge aber plt aelnen Paltental, denen er 1tet& ein bilf! - 
bend ler Ant 1o telner sro8en Landpraxis war. 

Dia Antem,alt wtnl dle! em hochverdienten Kollegen stet e1o ehrffldee 
Qrdmlcea '--hren. 

Xrztekammer und Kauenlrztllche Vereinigung 
Nlederuc::hMn 

Der Vorstand 
Dr. Prtermrn!

1. YanN dm 

Die a-ll lftll lettaa 1 
Wlc:bmrnn 

DINttor 

' 



,,Mal' mir eine Frau'' 
Versteigerung zugunsten der Frauenberatungsstelle 
,,Mal' mir eine Frau" baten vor 
einigen Wochen die Mitarbei 
terinnen der Frauenbera 
tungs,aeffe Osnabrilcker 
künidlrinMfl und künstle 
risch ..,_sslerte. Mehr als 60 
Werke kamen zusammen, die 
zur Finanzierung einer halben 
Stttle In der Einrichtung am 
17. s-ptembff unter den 
hlarumer kommen. 

8.11 ,um Ende dJese.r Woche 
stapelten sich OI- und Aqua 
reljilder , Scherenschitte, Fo 
tos o,nagm, Holzarbeiten 
und dnt Skulptur in dem klei 
nen Büro der Beratungsstelle 
an dr. Kommenderiestr. 41. Ab 
kon4enden Montag können 
sie ,,. IUffl Vffltl'lgerungiter 
min montags bis freitags fe: 
welj von 1$ bis 18 Uhr im 

Ste~ l,edenhof besichtigt 

we Resonanz der ange 
~ Kunitlerlnnen 

waren die Mitarbeiterinnen Gesang, bieten Stuckt' von Kwt 
uberwaltigt: �Jede hat mltge- Eisner und Duke Elllngton. Mit 
macht, um uns zu untcrst!lt� dabei ist auch die Pantomine 
zen." Beteiligt haben sich so gruppe �MlmOSen". Die Mo 
bekannte Chnabnlckerlnnen deratlon der Matinee und die 
wie Gertrud Krüger und Ruth Ventetgerung übernimmt Ka-. 
Stahl, aber auch Nachwuthsta� rln l>etert-Wl'ber vom ICuliur 
lenk aus dem Mlldchen1en- aml, das dJe Xlitlon tlnanilell 
trum haben Arbeiten einge. {erraar 
reicht. Das Hauptthema �Frau" 
wurde dabei sehr unterschied 
lich aufgegriffen. Frauenpor 
traits, -leben und ·gefuhle wur 
den von traurig bis schrlll-wtt 
zig dargestellt. 

Mit einem Rahmcmpro 
gramm. an dem sich Männer 
betelllgm und zu dem auch 
Manner eingeladen sind, fin 
det am Sonntag. 17. Septem 
ber, um 11 Uhr Im Ledenhof 
die große Vemetgerunpalru on 
statt. Das Gesangse nsemble 
des ltatsgymna11unu prlsen� 
tlert �Hits der leuten 40 
Jahre". Sabine Giesbrech t am 
KJavief und Kurt ICuhlewlnd , 

MIi dem F.rlös soll cüe halbe 
Stelle bestritten werden, die je 
zur Hllfte von der Stadt und 
dem Land finanziert worden 
war. Nachdem die Stadt lhttn 
Anteil wegen der schltthten 
Haushaltslage gestrichen 
hatte, das Land sdne Hllfte 
nur bei Gegenfmanzierung bei 
steuert, versuch en dle Bera. 
tungsfrauen nun, die notwen 
dl&ffl 20 000 Mark selbst auf 
zubringen. Nach einem Spen 
denauf'ruf Ist die Versteigerung 
der nächste Schritt auf dem 
Wq zur Sicherung der ller�· 
hlfl!Pa rbllt. (S.) 
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j'.jJannger 
in Haft 
Nordt,om(Omabn.kk (ten) 
Nachdem Nordhornerbop 
pelmordit ein3Jahre alter 
Mann aus Hamburg fest- 
1\l'nomnw·n \,·onkn. 1 la\ 
1--111,, 1.hct�rm111dnck! ~t,1(ll~- 
1t11\\.Jlt~cl,.1110~nahn.11 l.a,n 
Freitagabend mit Das Amt 
gercht Nordhorn habe Haft. 
befehl gegen den Iatver 
dachtigen erlassen, der_zur 
Sll..he '"<1t>r)µn11 hlld1r \n 
gabtn � lllJCht' \,\ 1,� l">Crlch 
tet, waten am vergangenen 
Sonntagabend in Nordhorn 
t'!Jl !'- 1 IJhrt' ,)ltrr1'irJ.:rlll(l· 
Jcr ltnJ seine 4jahrige Le 
h<'mgrttihrtln ,im d,ir em\� 
l,md1s<.hrn Gn:mzgc:mt'Hldl· 
Twist durch gezielte Schusse 
m Kopt und 8m\t gewtc.t 
wonlc-n \'on Anfang an wa 
rcn T,ner und Motiv im 
RllUSt'hg1ftmllieu \'t'ma11et 
wortlen. flic "eitt>rcll Er 
mittlungen hatten darout 
,.konkrctr Hmw.-,.,.,. erge 
ben, lx'IOntl' StaatUllwalt 
Norbert Mayer. In diesem 
Zusammenhang sei ein 
:!7j,1hngrr Mann In Unter� 
suchungshatt genommen 
worden. Ein 25jahriger aus 
Hamburg. gegen den eben� 
lall f'lll Hanbdt'.t(l \'Orliego, 
sei 1luth11s f/0 ~ 'ffl1 

Frau Detert verzichtet 
Brief an Universität - ,,Keine Vertrauensbasis" 

OsnAbrück (flw) 
Die ehemalige SPD-Landtags, 
abgeordneteKarlnDetert-We 
berhal Ihre Bewerbung ab Rc 
gierung~mtsritln In der Unl 
venllät 0,nabriJck zuru.ckge� 
zogen. In einem Briet an dem 
Prluldenten, Prof. Rainer Kün 
zcl, erklarte 5IC:, angeskhh der 
internen und öffenltlchen Kri 
tik an dem 8ewerbungsverf ah 
ren sehe sie keine Basis rurelnc 
vertraue-ruvolle und koope 
rative Zuwmmenarbelt. 

r\uch wolle sie der dnn.gend 
notwrndigen lksl'tzung der 
Strlltnicht im Weg fü�hen. sag� 
te,11<�Stadta.mtlrnu. \Vicl.>erlch� 
tel. sind dCrtl'lt In dem BeM·t 
rungsverfahrcn zwei Konkur 
rc-ntcnl..lai;cn .mh,mgig. Mlte1- 
ner Entsch1!1dung dllrch das 
Oberverwaltungsgericht Lune 
burg wllrc truhestens in drei 
lllollaH:n zu rechnen gewesen. 

In einer ersten Stt>llung� 
11.ihnu:� bt'dam�ttt' Prof. Rain.er 
Kunzl'I, daß Frau 11etert-Wd>rr 
zu dl~m Schrill veranlaßt 
worden sei. Es habe sich jeden 
lall~ um ein ordnungsgemaße'i 
Verfattrt'n gchdndcll. Glt'iCh� 
wohl respektiere er 1lue Eni- 

'\clH:ldung, mll ,kr fü' die Uni 
vcrslt.lt O,n:ibrüc.k \'OI' wci 
teren Belastungen bewahren 
"olle. 

/11vor hall\' skh der Univer 
sit,llsprasldent. gegen �unhalt 
bare Ko11,trukth)lll'll und \'rr 
dachtgungen" zur Wehr ge 
wtz.t. 1-ritll,. ubt(' ('I allerdmg~ 
auch an \\'memcholhmlnhtc 
rm lh:'lga Sc'huchardt· (panl'I� 
lo~), ~,1.rln UeN:rt-\-\Jelwr. die 
\'Or Ihrer J'a11gl..ell Im L1ndtag 
als Amllrau nach A 11 ~1 der 
Stad.tverw:ihung Osnal.mlck 
beschdftigt war, halle sich im 
ldl.tenJahrerfolgrelchumc:lne 
ncue, llnrh A 12 ausgeschrie 
bene Stellt' Im Planungsdeler 
nat der Univcrs1tlll beworben. 
Oclden lleratungcndesLandes 
haushalts stellte sich dann her 
uu.s, daß dlesr Stelle zwi"ht'II· 
zeitlich nach A 13 eingestuft 
war und dalur ein vcrgldchhar 
dotkrt1:r Dienstp(>)tcn Im for 
schungspool des Landcs geop 
fert werden mußte. 

Kunzcl betonte, von ihm sei 
die neue Stelle im l'lonungs 
dezemot im M111 1994 erbeten 
worden, weil er als designierter 
VizeprJsldcnt der Hochschul 
rektortinkonforenz F.nt.lastung 

gcbrnucht habt�, Drl'\C Stell<' 
olltc 11bt'r'kt�mes1alls lll l.!)tcn 

des Forschungspools gehen, 
sonder aus dt·m WisS<'n 
schaftsministerum verlagert 
werden. 11:irJuOlin sei der Uni 
im Oktotxr eine aus tlt'm F.1ch 
hochsclmlentwicklungspro 
grnmm entliehene- A-12-Stellc 
zugewiesen worden. 

Daß dic..w Stelle zwl\chen 
icitlichdurcheineausdcml'or 
schungspool verlagerte A- I J. 
Stelle er..etzt 1\'\ude., erf61gtl' 
laut 1-:imul ncntgcgen den Er 
wartungen der Hochschulle.1- 
tung". Dlrs mOssc das Wissen 
sch.;ifrsministerlum vc_rtreten. 
Auf die Chefin dieses Ressorts 
fuhrte Kunzd C$ auch zunlck, 
die Sl'D-Polilikcrin Detert-Wc 
be.r fur das Planungsdezernat 
tns Spiel gebracht zu hab<�n. So 
habe l·rauSchtkhardt EndcJull 
letzten Jahres am Rande einer 
Di<�nstbesprechung die Frage 
gestellt, .,ob gegebenenfalls 
auch eine Stelle des gchobenen 
Dienstes voll Nutzrn sei und ob 
in diesem Fall eint' Bewerbung 
der chemaligrn Landtags 
abgeordneten Detert-Weber 
Heruclß-ichtigung finden 
konnte'. 



mtcht 111.h unlltgnandct� ,·rr 
nlrn 
l>er Ncon:izi Allh1n1 wurdt' 
Mundien der Volksverhet 
ng, det Verunglimpfung des 
idcnkrns Vl"Mlorbt·ner und 
r Verwendung \'On Kennzr1� 

hen verfassungswidriger Or 
nisationen fur schuldig er 
lart Der Rechtsextremist 
Jlle lau, Anklage von 1988 
is 1991 von seinem Munch 
f"f ßuro .iu~ V1dcofilmc , er 
eben, 111 denen ftihrcnde 
olocaustleugner den Mas 
nmord an den Juden In dm 

on,cntr,Hlonslagern ~,trit� 
n. 
Altham sir,1 derzeit Juf- 

.undues Haftbefehls des 
ndg""1ih Berlin m Un1er 
chung>hnfl. ßcl dem C:c 
h1 Ist gegen 1h11 ein Verfall, 

n in Zusammenhang mit 
m I Ilm �ßcnil Neonazi" an- 

1ngig, Darm 1}t der 28jJh� 
;c Neonatl der Hauprdar 

tl'ller. l~ll'he Komnl!'llliH nuf 
'ilc 1.) 

enblld 

iegt unter einem Hochdruc:k 
b zcigMas Satellitenbild heute 
er, teils sonnige Gebiete uber 
Frankreith und dem Alpen- 

1ttland f ormlert sich ein Bewot 
Er gehört lU einem T1efausl.iu, 
eitag Juf das Nordsl'Ckusten 
eift. 

Kinlpfe 
Mogadischu (Aff'). Bc-1 Klmp 
fcn zwischen verfeindeten 
C'Langruppt'n \tl Somah1 ,tnd 
in der vergangenen Woche an 
der lfaup1,11dt MQllldbchu 
mindestens 100 Somalier get6- 
tet und 3 verletzt worden. 

Chance 
Washington (dpa). US.J>r3. 
sidl'nt Bill Omton hat nach e 
ner Umfrage trotz des schlech 
h:n Abschneidens seiner Partei 
bei den Kongreßwahlrn eine 
Chant<', bei den Burgern wie 
drr mehr ll)'mpa1h1en 1u ge 
winm�n, 

Ausländerrecht 
los Angelu (AP). Die in elnrr 
Volksabstimmung bcschlos 
sene Verscharfung des Auslan 
dttrrechts In Kalifornien Ist, on 
l'inn Bundl'\nchterln \'0rt-rst 
estoppt worden. Das Auslan 
derrecht sei Sache der Hundes 
behörden, h1t'ß es in der Be. 
grundung. 

Aufklärung 
San Crbtoblil (AP). Zwei Inter 
nationale Menschenrt"Chts 
organl\allonen haben Mexikos 
Prasidenten Zedllo aufgefor 
dert, 01111 OffüJerr vor Gerkht 
w stellen, die im Kampf gegen 
die lndiorebellm rn Chiapas 
Greueltaten begang(:n h/ittm. 

Nachhilfe 
Luumburg, lS. 11. (dpa) 

Was ist eigentlich ein Schlaf. 
onzug?" Das Lochen mußten sich 
die hochHen Europo,sc/Jen Richrtr 
bei di(!jer Frage verlcnl'ifen, Allen 
fmsrM halten sie 1ur Klaning ei 
ner Zallweitlgkeit C'int EU-ver 
bindliche Definition zu findtn. Der 
Europlii.sche CtrichUhof kam die 
sem Cebot noch und best,mmte 
unmißventondlich· .un Schlaf 
anzug ist die Zusammenstellung 
von zwei Kllridungssruck1mausCe 
wlrken und Cestn<J.en*. d,e .we 
Sf'nllich* im Bett getragen werden. 
Allem die Mogfic.hke,t,. e,ne sak/Je 
Zusammenstellung �auch ,m Bert 
zu tragen·. moc:he sie allerdings 
noch mcht zum Schfolanzug. 

,.. 

er& 
Freispru 
,,Bärbel" 
Anwälte: Lapln Ist 

OsnlbfUcll (bli 
Andrej Lapin muß freigespr 
chen werden." Das forderte 
.am Donnentagdle Verteidige 
des nmlKheo M.atrosen, de. 
we4Jtn füntf«hen Mordes ai 

der hiat.iung da Motorsdl# 
fes �Barbel" 111,)f" ckm Osn 
bni<q_r Schwurgerkht Stl!ht. 

$amtliche Vorwurfe gegen 
den Angeklagten sind gegen 
standslos", erklarten die An 
l'l'dlte. DerRuuehattf'wn.kh.st 
vor d<'n fJmlttlungsl>ehc�rdf'II 
angegeben, du.� Sch1tfsm,mn 
schah St-1 bei emem Brllnd mru 
Leben gekommen. Spater er 
zJhlte er. eme Meuteret 11.lbe 
turn Tod des Kapitans und no·ei 
weiterer Seeleute gefuhrt; an 
sc:hlll'lkml hdbt- er selbst die 
Angreifer in No"'eht gct0lt>L 
Dabei hlleber auch vor Gmrht 

.Gibt e-. wuklKh durchlllt!l 
fendc Uewelse, daß dlt'\C Vtt� 

slonun11chllglst.undkAnnmlt 
fur t�lne Vcrunellung auun 
chendt'r Slrherh,-tt .ingenom 
men werden, daß Lapln 111- 
sachJkh .alle umgebracht hat>� 
t, ·mulienten die Verteidiger 

e Kernfra,11e. Ihrer Auff ng 
eh hat d.le lJntenuch1~ 

Zur Person 

Karin Detert. frOherr Sl'D- 
1.llndrags.abgeordnetc. hat Aus 
sieht auf elnc i\-1 2.Stelle im 
J'lanungsdeiernat der llmver 
sitat Osnabruck. Die Stadtamt 
f rau, die bis 1990.m Os.nabruk 
ker Ordnungsamt arbeitete, 
qualifizierte sich aus tlntm 
Kreis von zunachst 25 llewt'r� 
bern und i.onnti' .sc:hln!Shch 
ein Vorstellunpgt"lprtlch - 
auch funf l\'eiltrt ~ndldaten 
waren geladen - für sich MI· 
schtiden. EiMr der unterlege 
nen Bewerber erhob l<pnkut � 
rentenl.lage. 



Sein 25fahriges Dienstjubt 
Lau m begeht am 3 Januar 
Hors t Lang. der l rite, ,Irr 
Stadtgärtnerei am Gut Hone 
burg. Aus Harenstein im Kreis 
Annaberg stammend, arbeitete 
der gelernte Gärtner zunächst 
in verschiedenen Gartenbau 
betrieben eine erste Bekannt 
schaft mit Osnabrück machte 
er als Student der Hoberen Gar 
tenbauschule, wo er sein Et 
amen als Gartenbauingenieur 
ablegte. Nach einem berutli 

,hen Zwischenspiel in Ham 
hurg wurde Lang 1970 schließ 

llch Chd der ~tadtg!innertl. 
eln lktrll'b 1m Gnlntlllchl'n 
amt 

Skigymnas tik 
Zur körperlichen Vorbereitung 
auf dm bt\-ontrhmd,n Wln 
terurlaub bietet das Sponamt 
det Stadt Osnabnkk nach den 
WrlhnachtsfHten wieder Skl 
gymnastikkurse in der Sport 
halle am Schloßwall an. Hlet 
die Termine: Samstag, 7. 1. bis 
11. 2.. 191JS von IS bb 16 Uhr; 
Mittwoch, 11. 1. bis 15.2.1995 
YOlll 19 bb 20 Uhr; Donnerstag, 
12. 1. bis 16. 2.199Svon20bl5 
21 Uhr. Ftlr ~n Skiurlaub In 
den Osterferien wird ein weite 
rer Kursus \'Offl 22. 2. bls 29. 3. 
1995 tf'Wt'lls mJttwodu von 19 
" ?0 Uhr angeboten, der vom 
'S geleitet wird. Anmeldun 

gen nimmt du Sportamt unter 
Telefon 323-20 74 entgegen. 

P8egende 
Angehörige 
Ab dem 9. Januar 1995 blettt 
die lnnunpkr.ankmww Os 
nabruck von erfahrenen Fach 
krlhen geleitete Kurse fur pße 
gende Angehorige an. Damit 
soll l'lßff übermäßigen Bela 
stung dieser Personen vorge 
baut wedl'n.. Anmeldung un 
ter Telefon 9 41 9241. 
i 

Karin Detert: Auf Umwegen 
zurück in den Beruf 
Konkurrentenklage verhinderte Universitäts-Anstellung 

Die ehemalige SPD-uindtags 
abgeord Mte K.rln Drtert 
wird am 2.Januar 1995 wieder 
eine Stelle bei der Stadtver 
waltung Osn.brüdr. antreten. 
Wie die Preunmtslelterln Ka 
rin Augustin Auf Anfrage 
sagte, soll die Stadtamtsfrau 
mit der Besoldungsstute A 11 
vorliuflg Als � Einuitzkraft" Im 
Kulturamt mit Sondeniutg.1- 
ben betraut werden. O.runter 
flllt Auch die Vorbereitung der 
Veranstaltungen zum $0. Jah 
rutag da llrittgs endfl . 

Wie die Leiterin des stadtu 
schen Presseamtes außerdem 
mlllellte, ertolgt die Wleder 
elnnellung \'on Karin Detert 
Im Rahmen des �Rückkehr 
rechts" fur diejenigen Beam 
ten, die zur Wahrnehmung ei 
nes politischen Mandats oder 
belsplelswl'lse Im Rahmen des 
Mutterscha.ftsurlaub.s beur 
laubt waren. 

In diesen Fällen gebe es den 
Anspruch auf etne �nlveauglei 
che'' Beschllfllgung, worunter 
aber nicht Immer der bisherige 
Arbeit:splau zu verstehen sei. 
Dem Vernehmen nach hatte 
Frau Detert sich auch um eine 
Stelle als stellvertretende 
Amtsleiterin beworben. Dieser 
Posttn hlr konHptloneUes 
Stadtmukellng wird jetzt öf 
fentlich lBA T IU 1 a) ausge 
schrieben, 

Wie bereits berichtet, hatte 
sich Karin Detert zudem auf 
eine neu eingerichtete Stelle ab 
Reglrrungsam tmlin (A 12) lm 

l)ezemat Hochschulentw1ck 
lungsplanung bei der Unlvenl� 
tat Onabruck beworben, Dort 
hat jedoch ein unterlegener 
Mitbewerber eine sogenannte 
Konkumntenklage gegen llur 
Einstellung erhoben. Die da 
mit vt'rbundene flmt\\elllgc. 
Verfugung hat zumindest auf. 
schiebende Wirkung. 

An der Unveritat Osna 
brück kursiert nun t'ln anony 
mesSchrelben, In dem behaup 
tet wird, die fragliche Stelle sei 
von der Landesregierung nur 
geschaffen worden, um die 
ehemalige Landtagsabgeord 
nete �unteuubrlngen". Außer 
dem hat die Frauenbeauftragtt 
der UnJ, die Im Rahmen Ihrer 

I 
KARIN DETERT, ehemalige 
SP0-1.andt.agsabgrordnete, 
wird ab 95 zur SUdtverwaltung 
zunlckkehren. 

Foto: Michael Hehmann 

Zuständigkeiten mit dem Be 
werbungwerfahren befaßt war. 
das Verl11hre.n gegmuber dem 
Universitäts-Senat kritisiert: 
Die Peoonalrnucheldung 
decke slrh nicht mit dem Vo 
tum der l\e.setzungskommis 
slon. 

Oagegen hilt Ur'll\'er!lllit\ 
prlsldcnt Prof. Rahm KOnzel 
an dem unprllngllchen Be 
schluß, Frau Detert elnzusttl 
len, als �sachlich begrundet" 
ftst. Die fragliche Stellt' lei be 
reits Im Frllhjahr ,:on der Lan 
desregierung zu seiner eigenen 
Entlastung ab stellvertretender 
Vorsitzender der Bunde, 
Hochschulrekt.oren-Konferenz 
geschaffen worden. 

Kilnzel weiter dazu: .. Mir 
war stets bewußt, daß gerade 
diese Personale.ntscheidung 
·genau beobachtet werden 
wurde." Er habe volles Ver 
trauen In die mit dem Aus. 
wahlverfahren betrauten Per 
sonen. die er als �nicht ver 
blegbar" bez.clchnete. 

Die Besetzungskommission 
wurde von der Leiterin des De 
zernats Hochschulentwick 
lun.gsplanung und dem stell 
vertretenden Kanzler gebildet. 
Außerdem waren der Personal 
ratsvorsllzende und die Frau� 
enbeauftragte beteiligt. 

Nach Angaben von Prof. 
Kilnzel hat der Senat der Unl 
venltilt die ancmymen An 
schuldigungen zwar zur Kennt 
nis genommen, �es aber ab 
gelehnt, darüber zu diskutie 
ren". (fhv) 
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Streit um neue Uni-Stelle 
Die Uni wehrt sich gegen 
Vorwurfe, die frühere 
SPD-Landtags 
abgeordnete Detert 
\Veber sei mit einer Uni 
Stelle �versorgt" worden. 
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nung tur dlt \\.1 rd erlx's rha1- 
tun g der Beute ausgese tz t. Fur 
Hmwe1k.d1ewrfrgre1h.i ng der 
be iden Tater fuhren , gibt e\ 

10000 Mark 11(,lohnung. Gericht weist Klage ab: 
~~=~~~:,stesßun-. Frau Detert bekommt Stelle 
j@ji@"S±±@$"tt:" A»er sedenken sesen Auswahlvertnrcen der unerna 

11ru ule" t�mfuhrt'n. IJa� 
bei \O en Jlll" Grundsc-h1lh!r 
t,lglich von 8 t,,i~ 1.1 Uhr In der 
S<..hull.'-.cln lind neb.�n dem ub 
lichen llntNrlcht auch sozial 
p,ldagoglschi.' ll\'tremmg crha1- 
ten. Ahnliche Bestrebungen 
gibt es auch in Niedersachsen, 
sie sind aber durch Sparzwtlngc 
weitgehend gestoppt. 

Omabrück (fhv) 
Diu Verwaltungsgericht Osna 
brii< .k hat gestern die Konlwr 
rentenklage eines Mltbewer 
bengegendleBe.setzung einer 
A 12-Stelle Im P!Anungsdezer 
nat der Unlvenitllt Osnabrück 
mit der ehemaligen Landtags 
abgeordneten Karin Detert, 
Webenbgelehnt.Zuglekh0b 
te da.s Gericht In seinem Be 
schluß aber auch deull!che Krl - 
tlkanderDurchführungdesBe 
werbungwe.rfahrens. 

.,Power-Rangers-'' 
Hannover (KNA). Die umstrit 
tene RTL.-KindersNle ~Power 
Rangers·� soll nach dner tmp 
ft'hlung di.'r l . .andesmedien- Wll'lwrachtl't, soll der auf ln 
anstalten nur noch elnmal pro illativc des Ministeriums fur 
Wochl· Jusgcsuahlt werden. Wissenschoft 1and Kunst ge 
I)h, Gefahr, daß Kinder das Mo- schaffene Posten als Regie 
dell der Serie ubemahmen und rungsamtsratin mit der Sl'IJ 
Probleme nur durch Grwalt bc- / Politikerin l<aran Drt.-11-Wcber 
st�ltigen wollten, sei bei einem besetzt werden. Fur l.USJllh� 
wöclt.-l ichcn Abstand der chcs ,\ufsehcn halle in derver 
Folg~itaus geringer als bei gangenen Woche gl'SOrgt, dJß 
einer täglichrn Aumrahlung, diese Stelle zwischcnzeilhch 
hieß es in einer am Mont,1g in im 1-taushahsentwurf von i\ 12 

1 Hannover \'erbffentliclllcn auf A J 3 hochgestuft worden 
M 11teilung. Die Serie solle auc~ Ist. 
nicht vor 9 Uhrgesendet wer- In der Konkun,entcnklage 
den, damit Kindcrsie nicht wo- hatle nun die 3. Kammer des 
chcntags vor der Schule oder Verwaltungsgerichts Osna 
am Wochenende ohne elterli� brud: uber den Anspruch eines 
ehe Aufsicht sahen. Mitbewerbers zu ~ntschdden, 

dk l·.rncnnunt1 \'ttn Karin Dl' 
tert-Weber auszusetzen. weil et 
selbst besser qualifiziert sei 
Nach den Angaben des Presse 
sprechcrs der Kammer. f11rh1e1 
MiC'hael M,1tller, war dieser 
Antrag 3ls chonrenlos abzu 
weisl'n. 

Nach Auffassun~ dl'r Kam 
mer bestehen allerdings .ganz 
erhebliche Zweifel" daran, ob 
dit' Uni Ornabruck Ihn: Am 
wahlrntschclllung unter allen 
Ges.1cl1bpunkw11 nach den da .. 
!ur maßgebenden R<'<'ht.s 
grundsllt,cn durrhgetuhrt 
habe. �Nach Auffassung der 
Kammer fehlte es hier :111 einer 
grundlichen Aufbereitung des 
l.eastungs\tandt-s 1111d .auda an 
riiwr hlnreach~nl'lcn l lxicrung 
der Auswahlerwagungen: das 
Vo11111\Wahlvt'rf,1hrt'11 wurdr 
völlig unzureichend doku 
meniier1", heißt es 111 d,�m Ur- 
1cll$t!'nor. 

frot1 di~cr �Rcrhtm:lJ\lg 
keilsbcdenken·, die nach An 
sicht des Gerichts zu einer 1\ul 
hebung der gc-1rolfencn Ent 
sclwldung hir Karin DNen .. - 
Weber fuhren konnten, warde 
Konk.urrcntcnklage d11nnoch 

alizu\veJsc�n. weil der KIJgrr 
selbst fur die ,'\nsrellung n1rh1 
111 Bet1.icht komm,·. 

Universitätspräsident Prol 
Rcmcr ... 11nltH betonte di.-11. 
das llcwerhung),�trlalut'l'1 'lt'f 
nach den in seinem laue ub 
llchcn Vcrfahn:n otigt-w1tkeJ1 
worden. Es habe 51<.h um dn 
�Negativauswahlvertahren" 
ftChMde.11 llll<'h '1t'I Lelllr.ii,;,�; 
.,Wer lo1nm1 nh.:ht an I ragc7

" 

Insoweit bedauere er sehr, daß 
sich die l)ok11111<"11t:ilinn ab 
.. 01chr ausre.achend" herau~ 
gestellt habe. 

C,h-11�hwohl IH'ltk dac llru 
versitat Karin Detert-Weber 
nunn11:hr �die 4.-12-elle wie 
au~gt':'ithnebc,r· onhl(·lcn .� l's 
sei denn, eine neue ,\US\(hrt'i� 
bung wd erforderlich, weil 
die Bewerberin die Stelle nicht 
Jrtlr<'ll'. Kun'le.l di)1.1,tt1t'nc 
Slt'h aud1 \'011 der 1111d1trJgli 
c-hcn ,\nlwl:>un)l der Stelle: 
Dazu müsse die Ministerin 
Schu(hardt in HJrtllO\'l.'J dt-111 

Haushaltsausschußs Rede und 
Antwort stehen. lll!! cou hat 
t'inc- entsprechende Nachfrage 
fhr di.c Si1zungin clie~\.\1'Xbc 
angekündigt. 

... 
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Ministerium verteidigt 
Berufung von Detert 
Sprecherin gibt �schwarzen Peter" nach Osnabrück zurück 

Hannover (hab) 
Das niedersächsische Ministe 
rlum f0r Wissenschaft und Kul 
tur hat am Mittwoch die Beset 
zung einer neugeschaffenen 
A-13-Stelle Im Planungsdezer 
nat der Unlvenltllt Osnabrück 
mit der früheren SPD-LAnd 
tagsabgeordneten Karin De 
tert-Weber verteidigt. 

Im Haushaltsausschuß des 
Landtages, wo die CDU dieses 
Thema bei der Beratung der 
Stellenplane zur Sprache 
brachte, rechtfertigte Ministe 
rialdirigent Hodler das Vor 
gehen der Hoduchule und des 
Wissenschaftsministeriums. 
Im Planungsdezernat habe es 
Bedarf an einer zusätzlichen 
Stelle gegeben; dem sei bei 
gleichzeitiger Aufhebung eine.r 

Urteil im 
Jüschke-Prozeß 
am Dienstag 

Hildesheim (dpa) 
Ich habe tiefe Anteilnahme 
mit den Freunden und Ange 
hörigen. Für die schreckliche 
Tat bin ich nicht verantwort 
lich." Das waren die Schluß 
worte des Angeklagten Man 
fredJ(nchke (30) am Mittwoch 
Im l'ollz.lstenmordprozeß vor 
dem Landgericht Hildesheim. 
Der Vorsitzende Richter kün 
digte das Urteil fur kommen 
den Dienstag (21. 2.) an. Die 
drei Brüder Dietmar (32), Man 
fred (30) und Ludwig (28) ste 
hen seit zweieinhalb Jahren 
wegen Mordes und Beihilfe 
zum Mord an zwei Polizisten 
vor Gericht. Die Beamten wur 
den im Oktober 1991 mit ei 
nem ,·orgetJuschten Notruf in 
einen Hinterhalt gelockt und 
dort-sodle Anklage-von Dlet 
mar Juschke erschossen. Die 
Verteidigung des Hauptange 
klagten forderte in einem Hilfs 
antrag ein neues psychiatni 
sches Gutachten fur Dletmar 
Juschke. Der 32jährige habe 
massive Persönlichkeitssto 
rungen von erheblichem 
Krankheitswert, sagte Anwalt 
Eckart Klawltter. 

nach BAT Ila dotierten Stelle im 
Forschungspool des Landes 
Rechnung getragen worden. 

Wie verlautete, nannte Hod, 
ler als Termin fur den von der 
Osnabrucker Universitatslei 
tung geäußerten Stellen 
wunsch den Mai letzten Jahres. 
Damals-zwei Monate nach der 
Landtagswahl - stand gerade 
fest, daß Frau Detert-Weber in 
der nachsten Legislaturperiode 
nicht wieder dem Landespar 
lament angehören würde. 
Hodlerbetonte,dlt-vonderUni 
beantragte Stelle habe jedoch 
nicht mehr Im Nachtragshaus 
halt 1994 ausgewiesen werden 
können; siewerdenunmitdem 
Doppe_lhaushalt 1995/96 ge� 
schaffen. 

Unklar blieb auch am Mill� 
woch, wie es zur Ausweisung 
dieser Stelle nach A 13 kam. Be 
kanntllch hatte die Universität 
den Posten lediglich nach A 12 
ausgeschrieben und sich unter 
25 Bewerbern für die vor dem 
Einzug In den Landtag auf ei 
nem A-11-Posten in der Stadt 
verwaltung Osnabruck be 
sch.!ftigte SPD.Politikerin ent 
schieden. Davon, daß der Uni 
posten Im Haushalt nach A 13 
eingruppiert Ist, hatte sich Uni 
kanzler Ehrenberg gegenüber 
unserer Zeitung .überrascht" 

gezeigt. Auch Prasident Künzel 
betonte, dies müsse Wissen 
schaftsministerin Schuchardt 
(parteilos) vertreten. 

Die Sprecherin des Ministe 
riums fur Wissenschaft und 
Kultur, Gröttrup, gab am Mtt 
woch den �schwarzen Peter" 
zurück. Sie versicherte gegen 
uber unserer leltung In Han 
nover, die Ausweisung der 
neuen Stelle nach A 13 habe 
dem auMlruckhchen Wunsch 
der Universität entsprochen. 
In diese Richtung äußerte sich 
dem Vernehmen nach In der 
nichtotfentlichen Haushalts 
ausschußsitzung auch Abtei 
lungsleiter Hodler. 

Gegen die Besetzung des Po 
st·ens mlt Karin Detert-Weber 
hatte ein Mitbewerber eine so 
genannte Konkurrentenklage 
eingereicht. Dieser Klage 
wurde jedoch vom Verwal 
tungsgericht Osnabruck einst 
weilen nicht stattgegeben. Das 
Gericht monierte zugleich aber 
auch, wie das Bewerbungsver 
fahren von der Hochschule 
durchgefuhrt wurde. Wegen 
der aufschiebenden Wirkung 
der Konkurrenten klage ist Frau 
Detert-Weber zwischenzeit� 
lieh an ihre frühere Wirkungs 
statte bei der Stadtverwaltung 
Osnabruck zuruckgekehrt. 

Zum Streit um neue Uni-Stelle 

Gemauschelt? 
Von Hans Brinkmann Verwaltung abbauen, um den 

Wissenschaftsbereich zu scho 
Die Art und Weise, in der die nen, lauft es im Osnabrücker 
Exlandtagsabgeordnete Karin Fall just umgekehrt - fur eine 
Detert-Weberin das Planungs- zusätzliche Verwaltungsstellr 
dezernat der Universitat Osna- soll einer der kostbaren Jobs im 
brück gehievt werden soll, er- Forschungspool geopfert wer 
scheint mehr als lragwurdig. den. 
VonAntanganistderVerdacht Eine weitere Auffalligkeit 
aufgelleimt, daß die neue bedeutet die geharnischte Kri 
Stelle speziell für sie 11orgese- tikdesVerwaltungsgerkhtsan 
hen war - quasi als Versor. dem Auswahlverfahren der 
gungsjob nach dem Ausschei- Universität, das zum Votum fur 
den aus dem Parlament. Diese Frauetert-Weberfuhrte.Und 
Vermutung wurde im Laufe zum unruhmlichen Abschluß 
des Verfahrens nicht etwa ent- ist nun auc.h noch die nach 
kraftet, sondern durch eine A1 ausgeschrieben e Stelle 
Reihe von Ungereimtheiten urplötzlich in einen Posten 

Totenschädel noch erhärtet. Inzwischen nach13verwandelt worden 

lag f kpla 
plagt das schlech te Gewissen -hinter den Kulissen , ohne In- 

au Par tz die Beteiligten an diesem Fall formation der Öffen tlichkeit. 
Bad Lauterberg (pld) offenbar so stark, daß sie sich Gerade die versteckte Auf. 

Einen menschlichen Toten- In gegen seitige Schuldru.-,vel- wertung des Dienstpostens 
schadel haben Mitarbeiter der sungen flüch ten. stützt den Verdach t, daß in 
StraBenmelsterel bei Aufräum- Die Merkwürdigkei ten be. diesem Faß von Anfang an ge- 
arbeiten auf einem Parkplatz an ginnen mit dem zeitl ichen Ab- kungelt und gtc'llilU1Chell 
der Bundesstraße 27 bet Bad lauf. So entdeckte die Univer- wurde. Bezeichnend, daß man 
Lauterber g gefunden. Wie die ität den Bedarf an einer zu- im Wissenschaftsministerium 
Polizei mitteilte, kann es sich sulichen Stelle ausgerechne t und in der Univertat wie er- 
beldemSchJde lumelnenKldt� =lltpunkt,llsdnun- llflpteMluefatlrrwgllrtt,� 
gegenstand handeln, er Ausscheiden der die klammheimliche Höher. 

t.. +z" Eg5±e: 
im ver kkht hing; eiqenwug: mehr verantworten 
u es #:g2.2ggg< """was,ngvrn 
del gefunden, der en gebe telten 'eure. '--irht altes rückgin- 
einen Totenkult benutzt wor- l afir Regel Personal in &, "PP dmmv.. 
aenwa. ! _'' 
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Die große Dame des königlichen Spiels 
Wenn Maria de Schulte zu Horst durch ihre Schachsammlung streift, wird Vergangenes lebendig 

Von Gise la Südbeck 

Bad Rothen felde 
Maria de Schu lte .111 Hont lacht 
gern. und einen gemütl ichen 
Plausch bei eine r Tasse Kaffee 
verwandelt sie rnOhe los In eine 
lebe durch die Weft der My 
still und der Ciehelmnls.se du 
Lebens. Sie hat sich von Ihren 
zahlreichen Reisen auf allen 
ftlnf IContlnenten nicht nur el 
nen unermeßlichen Scha tz an 
Erfahrungen bewahrt. son 
dem auch eine kostbare, rund 
120 Exemplare umfassende 
Schachspielsammlung mhtge 
bracht. 

Entdeckt die alte Dam e ech 
tes Interesse beim Besucher, 
ll6t sie Ihn beim Gang durch 
ihre vier Wohnzimmer eintau- 

Ein Dank dem 
Fünten Jussuf 

chen in ihre ganz persönliche 
Geschichte, ein Epos, das wie 
Ihr Leben beinahe das ganze 
Jahrhundert umspan nt. Und 
Immer geht es auch um das 
Schachspiel: Von den Jahren 

4-Apotheke, zwisc hen 1900 und 1910, in 
Teleton denen sie als Dreikäse hoch 

überglucklkh nach der ersten 
t 1, Telefon Partle durch das Elternhaus 

springt und dabei immer Wie- 

� 
der laut jubelt: �Ich habt Opa 
beslegtl ", bis hJn zu ihrem un- 

ik vergeßlichen Duell im hohen 
Alter mit Schach-Weltmeister 
AnatoU ICarpow, den sie mit 
Konzm trldon und Ruhe ln die 
Knie zwang. Wenn Maria 
Schulte zu Hont erzähl t, wer 
dm die Begebenheltm 
Personen Wirklichkeit. 

Dabei mu& es nicht nur 
Ihre Sdulc:b-LeldeNc 
hin. Zwar kennt sie 
spannende Geschich ten 
111D du ,.Spiel der ICOnl&e' ' 
doch wenn sie in ihrer W 
nung an diesem oder 
Brett stehenbleibt, 
sie dle Erinnerung an die hat 

a. ........... Linder. 
Ihre Augen beginnen 

%:.,7" w « 

ad 

nd wenn Maria de Schulte 1ig 
Fotos: Klaus Undemann 

schichten, die nur die sammle 
rin selbst zum Leben erwecken 
kann. Nicht der Prunk einer Fi 
gurengruppe aus dem 17. Jahr 
hundert, eines mundgeblase 
nen Glasspiels der Prager 
Kunstakademie und nicht die 
kostbare Seltenheit eines der 
Waterloo-Schlacht nachemp 
fundenen Spiels sind lhr das 
Wichtigste an ihrer Sammlung. 
Es sind die unscheinbaren 
Dinge, die ihr am lielhten sind 
- zum einen die Holzfiguren 
auf Urgroßvaters kleinem 
Schachtusch, zum anderen die 
mit Blechkonservendeckeln 

te 

geschnitzten Ba.uem, Läufer, 
Könige, Türme, Springer und 
Damen, die auf zerknitterten 
Stoff-Brettern aus Zeltplane In 
der Ed:e vor dem Fenster ste 
hen. Diese sechs Spiele sind 
wahre Elru.e lshicke: Soldaten 
schnitzten die Figuren in der 
Kriegsgefangenschaft während 
des Zweiten Weltkrieges und 
danach. Diese umchelnbaren 
Weggefahrten von Verzweif 
lung, Hunger und Angst ruckt 
Maria de Schulte zu Horst mit 
einem beso nderen Lächeln auf 
den Lippen auf das richtige 
Feld zurllck. 

Dlrekt über einem afrikani 
schen Schachspiel aus FJfen 
bein hängt eine Kopie des Te 
staments von Kaiser Barbarossa 
aus dem Jahr 1165, der der Fa 
milie von l\.larla de Schulte zu 
Horst Adels-Privilegien und 
Ländereien vermachte. Damals 
nannten sich Ihre Vorfahren 
noch �Do Sinnige von dem 
Velde". Voller Stolz erz.ahlt die 
alte Dame von Städten in Eng 
land, Tibet und Ostenelch, die 
nach ihrem Famlllennamen 
benannt sind. Einer ihrer Ah 
nen widmete sein Leben der 
militärischen Erziehung Fried- 

rlch des Großen, ein anderer 
der BJltlung eines tibetani 
schen Dalai Lama. Sie selbst hat 
ihren Adelstitel einer Grafin 
abgelegt. �Die Zeiten sind vor 
bei. wir sind jetzt burgerlich", 
lautet ihr Standpunkt. 

hre zweite große liebt gilt 
der Literatur. Nicht genug da 
mit, daß sie ein Schachbuch 
und mehrere Lyrik-Bande ver 
faßt hat, sie vertont hin und 
wieder auch Gedichte. Es muß 
aber schon einen beso nderen 
Anlaß geben, daß se sich an lb 
ren Fluge} i.etzt und librr eine 
passende Melodie nachsinnt. 
In dm Genuß ihrer Kompost  
tionen kommen ohnehin nur 
,Auserwählte": Johann Wolf 
gang von Goethe zum Beispiel 
sang sie eines seiner Liebesge 
di'c"hte als Geburtstag,ge� 

Als stünde Goethe 
verträumt am Flügel 

schenk. Dabe i war es Ihr, so 
sagt sie, als habe der Meister 
htx:hstpersönlich am Flllgel 
gestanden, den Kopf In die 
Hand gestützt, mit verlorenem 
Blick den Raum durchmes 
send. 

,,Nadelnder 
Tannenbaum" 

Bad Rothenfelde 
Die evangelische Jugend Bad 
Rothenfeide sammelt auch In 
diesem Jahr wieder alte Weih· 
nachtsbäume ein. Die Bäume 
sollten am Samstag, 8. Januar , 
bis 9 Uhr an die Straße gestellt 
werden. Jeglicher Baum 
schmuck sollte entfernt wer 
den. Wer bei dieser Aktton mit 
helfen mochte, wende sich an 
Pastor Hans Hermann Mel 
ches, Telefon 0 54 24/43 38. 
Wer die Aktion unterstutzen 
möchte, kann eint- Spende auf 
das Konto 3 30 84 59 bei der 
Kreissparkasse GMHütte (BLZ 
265 501 05) uberweisen, Kon 
toinhaber Kirchenkreisamt 
GMHlltte. Sllchwon ,,Ev. Ju 
gend Bad Rothenfelde -- Ak 
tion Nadelnder Tannenbaum ". 
Sptnden werden außerde m im 
Kirchen büro , Brunnenstraße 8 
in Bad Rothenfelde, entgegen 
genommen . 

prechs tuncle 
Dissen 

nächste Sprechstunde von 
Hartmut Nu 

ist am Mittwoch, s.. ... 
. Dle5pN,Cbltundtßodlt 
17 bls 18 Uhr im Borger 

sterzimmer des Rathauses 



.....-....---· .n piesij 1 .m..+ef: 
borgenen blühte, man wird dener Rassen bewiesen. daß 
lieb clamlt abftndfl\ mOnen. f tg sie keine Konkurrenz zu 
illaadle ~rimt!lltalfilmer es eDODlDleD K.bt!uen brauchen. Sie konn- 
lllnd nicht bereit, sich f'lner lleUe. Ein Einbruch t.en H Pn>lstiere autweben. 

schatt zu öffnen, die sie wurde am SonntaJ secen 2 Darunter einmal die bckbste 
ablehnl'tl tdleie soll- Uhr in ein Radio- und Bewertungsnote �vorzüglich" 

"7,2"" 1R2,,",,2?} Frösau , gggzipi«ipi: 
0..nabrücke.r Straße im teweiung arervorragen � 

e Fertigkeit, sich ver- W. Hellmlch (Omabrück) be, 

=Dlnsen aufflnandsl'- Mel~r Ortsteil Buer ver- kam au! Mookeetauben ein� 
dle sie optisch zu übt. Nachdem die Tür- mal .vorzüglich" mit Ehrcn- 

r ln versuchen, und ei- scheibe eingeschlagen preis, zweimal �sehr l\lt" Zu- 
scheuen die Aldeinander- wonlt'll war, drans einer schlappreis, elnmal �sehr 

'IIOr der Anonymltllt. von den insgesamt drei Ti- ut"; F. Lindert (DLsten) auf 
polen Publlkuma. So tem ln das GeschUt ein Schlesische Kröpfer zweimal 
du Ge,prkh aUC'h künf� und entwendete dort meh� ,,hervorract!nd" mit Ebren- 

überwiegend außerhalb rere Videorekorder. Das preis, einmal �sehr gut" Zu- 
srolm Saales stattfinden, Diebesgut wurde dnnn In sehlapprels, clnmal �gut", 

sich die �Veröf- einem Personenwagen einmal,sehr gut" H. Altetle- 
" einiger Ansich- verstaut, der sich spilter In mann (Harderberg) auf Engli- 

dlten der E-Fll- Rlchtunt Bundesautobahn sehe Kunschnlbler einmal 
diesem Workshop entfernte. Ein Zeu,e hatte �hervorragend" mit Eh.ren- 

ltalDer WUcle Jedoch du amlllche Kenn- preis, zwei.mal .sehr gut", 
einmal �gut", auf Mookee 

ulchen des Pkw abgele- zweimal ,,sehr gut" Ehren· 
sen. Die drei Titer wurden preis, zweimal �sehr gut" zu. 
noch am Sonntac In Oma- schlapp.reis, einmnl ,.gut", K. 
brück festgenommen, und Görlich (Belm) auf Glmpelt-nu- 
das Diebesgut konnte sl- ben, elnmal �sehr gut" Ebren- 
cberenten«egae. rrjs.rweim4j%,E"u- 

y92 ff'2%"; f pe"" 
Zuchtauktion: 200 Tiere 
in der �Halle Gartlage" 

Schweinezuchtverband: Vielseitiges Angebot 
o,aallrilek. Gleich mit 

nrel Aaktlonen Mflant lllr 
clea Scbwdanucbtverband 
&las - Jahr. Mit %78 JllllJ� 
ellern cler Rauen .DL", .LB" 
ud �Ntrala" aad 20 tragen 
da Jupaaea bietet die 
Zlldltautloa - Fre.ltac, lJ. 
Jaaur, allf dem Zeatral'l'leh� 
martrt 1a LlllceD eine vielsei 
tle und amlan,relehe Aua 
wabl. Bel der tür Dienstar . 17. 
Januar, in der Osnabrücker 
�� Balle Gurtlage" vorgesehe 
nen Auktion rund nrdhllD� 
deri Eller llllcl Saaea der gin- 

.4:12.%% 
weils um .30 Uhr. 

Zuvor werden bescmden ty 
pisehe Verkaufsprodukte zur 
Information gezeigt. Die Wlrt 
llCbaft.Ucbkeil der Nachzucht 

von He_rdbuchlichweinen, so 
betont der Schweinezuchtver 
band, werde durch st!lndlge 
Leistungskontrolle und Hy 
giene geslehert. Dle Typen 
vielrah gewähre darüber hin 
aus individuelle Elnsatzm6g 
lkbkelten zur jeweils markt 
gerechten Zucht, auch bezogen 
auf die Flelscbquali tät. 

Besonders hebt der Schwei 
nezucbtverbMd die gezlelte 
züchterische Auslese Im Hin 
blick auf StreßreslJStenz der 
Tiere hervor. Auch bewerten 
die Schweinezüchter den ver 
stärkten Einsatz von Maschi 
nen bei der Klassltiderung 
der seschlachteten Tiere els 
eine positive Unterstützung 
ihres Bemiihens um beste Be 
dlnsUn, eD filr Erzeuser, 
Hindler und V erbraucber. 

Literaturtelefon 
mlt neuem Programm 
o»±. .P",�};2gern 

}]#3g Saue.rmr. za 
ms.m 7pz:. 

öi«.' vif s 57%%� 
nuar im Osnbrücker Litera 
turteJefon zu hllren (Rufnum 
mer 11 511 oder O 11 56 für aus 
wariss_ Anmuten. Die.gebg;; I' Hannoveranerin, e 
±eEEIEEE re lbt en vor- 
wiegend Lyrik und Kurzge 
scblchten. Sie ver6ffentllchte 
vier Bücher und Ist mit ihren 
Arbeiten auch In Zeitungen, 
Anthologien und Rundfunk� 
sendungen präsent. Leser ln 
der Omabrilck.er Region ken 
nen sie darüber hinaus als 
Verfasserin regelm1Uli11er Bel 
träge Im Heimatjahrbuch Qs. 
nabrilck-Land. 

Al MONTAQ am Uteraturt� 
lefon: die Lyrlnrln Maria de 
lcflulle zu Hont. 



Stadt Osnabrück 

Heute 
Bühne 

Kuppeltht'<llter: .. lphlgtnk an Au 
fl<", 19.30b1s21 Uhr 
emll1.l�theatu: .,Der Indianer will 
,ur Bronx", 11 bl.s 12.15 Uhr; .,l>lc 
lli.'lrat", 19.30bt 
Agurenthealrr: . 
pen-Elll", 16 llhr 

Museum am ShÖlerberg: �12$ 
Jahre Natur. Wl<..-n:ldwn und 
Schurz wo stehen wir heute?", 
!Obi, 18 Uhr 
SI. Marlen: .. P.almtn Suron - 
i\phor1.smcn�·. 10.30 bis 12 Uhr 

Vorträge 

Kath. Fachhoch 
>llmmung des M 
antwortete Sexu 

Mu.seum am 
durch, l'lllnetc 
�Kugtl>temh�u 

VereinJ� u. Westbanlt: Paul wun- 4: 
Lkrlkh· l'lidover für die Vernunft. ? 
9bis 16Uhr ± 
Zoo, Affenhaus: ,.brtcn. - die Su- I 
permlu«,'' 6. 

1 
I 
7. 

� neye,17, 20 Uhr 9i 
t>", lt>, :W .10 IJhr; J. 

ce",18 Uhr 
glander, der auf ei 

und von einem 
am, 15 30, 17,45, 

»..@. 
18.2015Uht U 
honw.s", 15.45 Uhr. U 
1". 18, 2.0.15 lJhr 

Z' 

KunsUurlle 
Edgar Ende, G 
n,hcn, 10 bis t 
MIUet's Wo1t - 
/rc�lung". Fotll 
bis I8 Uhr 

T elefonSttl 
anonym. tur 
und Erwachse 
Ion I II 01 
EltemlnlU.tl 
glge: Eltern h 
67657undU 
Frauenhaus: N 
M/idchenhau, 
Kinder- und J 
und Nachttx 
2 72 76 
Sptteh.stunden des sozlalpsychla� 
Irischen Dienste.: Mo. - Fr� 9- 10 
Uhr, Gt--sundhelwmt, Haken� 
,na!k 6, Telc/on 32.1-3l Oll 
Seniorenhilfe - ehttnamtlkhe bl 
Hembentung: Mo. u. L>o., 14 - JI, 
Uhr, Sprechtag. CUT, westerbreite 
7, Trldon ~7 711-101 
Anonyme Alkohollker: 10 - 12.JO 
Uhr, Kontaktstelle Johannistraße 
4,1t>lcfon23912; 19.JOUhr.Mtt 
tlng, lo:apllelhaus fohannlsldr h~ 
knlunguteUe des Klnden<hutz� 
bunde� gegen Mllllundlung und 
Vernachlässigung von Klndrm· 
»diielf apa.es' 

(on22l31 
l«&tungs.stelle dtt AWO für 
Krebsbetroffene und Angehörige: 
Georgstraße 14, Spttehzt!ltm n.>rh 
Vcrt"lnbg., Anm. Mo. - D<> , 
8.30 l?.30 Uhr, h., 8.30 IZ 
Uhr, Telefon J 38 bb-JJ 

Euen auf JUMrn: Anm. unter T�lt 
fcm981 II :U(AtbdltrwohllahnJ 

Mlcl<IMnffntrum: lnlomwtlon 
und Beratung mittwochs 14 16 
Uhr. Telefon 3 31 %3-11 
Mutterzentrum: Cafe und Veranv 
\t'iltungen, DI. � Do . 9.30-13 
Uhr und 15 - 17.JOUhr 
tn rn tn. sa 

ppe tur Sennen 
Trdf 1s Ge 

tnJm, MeUa Stral>t- 
90 44 

Hlltsdlenst: lkr.1- 
r Ubr,r Beglett� und 
durch Zivildienst 

rv. Telefon -1 70 26 
Angehörige ntreffen der -.y 
....., SplNr. heure. 19 .30 Uhr, 
Treffen, Heinrichstraße 72a, Tele 
fonS 41172 
Gyn,nad nec:h ICrwbl inlt Nlchl· 
betroffenen: mittwochs, SV ILIMn 
<pc>n, kobche $tnk. lnfo unwr 
Telefon 7 91 92(Wltre) 
Selbsthilfegruppe für anonyme 
SplNr. htute, 19.JO l!br, Tl6n, 
lldnrldutfak 75 
Hllf9 DIii 5elbld6 fllr ......._ 
deutsche: Schepelerrate 6, Tele 
fon 58 73 44 
llco-Treffen (Anus-praeter- Trger): 
heute, 17.30 Uhr, Gerichtsklause , 

u 



Stadt Osnabrück 

Kuppellhutar: ,.lphlgenk' In Au 
lb". 19.30bb21 Uhr 
emma-u-ter: �Der Indianer will 
r.ur Broru". II bb 12.IS Uhr; �Dle 
Heirat", 19.30 bls 20.30 Uhr 
Flgunnthuter. ,,sccrc:be mit hp 
pen-Elll", 16 Uhl 

Vortrige z ~tlmmu:: 

lllltwortde~ 
Museum am 
durchs Plarll'tm 
�Kugelstemnhat.+ 
fH,Hme, HOrslll 
lamgm der Ostd 
Agrarpolitik d 
Union, 15.4.5 Ub 

Museum am SchOleelN,g: .,12.S 
Jahre Natur, WhwllKhalt und 
Scbuu - wo scd>m wtr hntel"', 
IObu III Uhr 
St. Marl-. .. Psalmen - 5'nn - 
AphorisnlUI '', 10.lO bis 12 Uhr 
undl4.l0bhl6Ulu Kino 
kulturgeschichtliches Museum: + 
........ _..... 6-.A..M , .. .....__. ._ ........, _......... 

dll1ldt: 
911bl6Ullr 
Z...,A# 1 ....... - .... ,, .. 

±a 

MJller's 
fmung' 
bbl8 



Anzeigen-Sonderseite Freitag. 
21. Aprll 1995 

Unternehmerischer· Erfolg mit Glas: 
100 Jahre Firma Glas Deppen 
Gerhard Deppen gründete am 28. März 189S den Betrieb - Heute und morgen �Tage der offl!nen Tür" 

� 
Ob .sich Handwerksmeister sehe Revolutionierungen, 
Garhllrd Deppen am 25. Mirz Weltkriege, lnßatlonen, 
1195 wohl ertrllumte, daß sein schwerste Wirtschaftskrisen 
gerade Ins leben gerufener und schließlich der Wlederauf 
Glashllndel auch hundert bau auf einer Trilmmerwili te 
Jahre später noch als feste neben dem stetigen Konkur 
Größe des Osnabrücker Ge- renzdruck überstanden werden 
schäftlebens bestehen mußten. 
würde? 

Der dama.llge Entschluß des 
F.r wird es wohl geholrt ha- Firmengrunders sein Maier 

ben, nicht ahnend, daß techni- und Glaserhandwe.rk zugun- 

� 

S'ten des neuen kaufmänni 
schen Unternehmens zunlck 
rustellen, wurde schon nach 
wenigen Monaten belohnt. 
Auch in den folgenden Jahren 
nutzten zahlreiche Handwer 
ker zunehmend das Angebot 
des Glashändlers. Schon zwei 
Jahre später konnte Gerhard 
Deppen das Malergeschaft an 
den �berilhmten Nagel blin 
gen·�. 

MODERN UND STILVOLL: Die neugestaltete Front des umgebauten Hauptgebäudes. 

1.ehn Jahre hatte der Unter 
nehmer an der Schweden 
straße 5 gewohnt, .dann wurde 
das Haus zu eng. Das neue Ge 
baude an der Johannlsstraße 
70, eines der schönsten Hlluse.r 
der Stadt, bot ausreichend Platz 
fur neue Unternehmungen. 
Die 1.eit um die Jahrhundert 
wende war für das transparente 
Material Glas sehr gtin.stig. Im 
vorherrschenden Jugendstil 
wurden Sonderverglasungen 
an Neubauten. verglaste Möbel 
sowie wandhohe Spiegel mo 
dern. Die Photographie sorgte 
für Umsatz und die Schaufen 
Mer In den lnnenst!ldlen wur 
den größer und repr!lsentnt.1- 
ver. 

Der Dienst am Kunden stand 
auch 1907 im Mittelpunkt, als 
die firmeneigene Schleiferei. 
Spiegelbelegerei und Glaserei 
gt>grundet wurde. Lange Liefer 
zellen wurden so ausgeschlos 
sen. Von 1914 an übernahm 
Gerhard Deppen die Glasabtei 
lung einer Flnna Im westflill 
schen Munster. Schnell 
machtt' slc.h dies.. .. FIiiaie" un 
ter Leitung der Söhne Anton 
und Werner einen guten Na 
men. Werner Deppen verstarb 
1922; Anton Deppen mußte in 
Osnabrück das Geschäft wet 
terfühten. So führte Gerhard 
Deppens Schwiegersohn Hein. 
rlch Mangels die Filiale Mun. 
ster bis zu seinem Tode im Jahr 
1951. Den Söhnen Mangels 

wurde die Fliale schließlich 
1955 verkauft. 

Während der zwei Welt 
kriege und der Wirtschaf tskrise 
der 20er jldlff mußte zuneh 
mend improvisie rt werden. 
Materialmangel, wachsende 
Transportschwierigkei ten und 
fehlende Auftrage erschwerten 
die Situation. Bei Bombenan 
griffen IIIISepcml bff 1944 und 
Marz 1945 wurde der gesamte 
Betrieb vernichtet. 

Der Nfljbegl nn nach dem 
Kriegsende war hart. Alle Ge 
bäude, Fahrzeug e und Wa.ren 
bestände waren vernichtet. Auf 

rm 
Neullijlln n nach 
dem Kriegsende 
war schwierig 

STILVOLL: Das 1611 erbaute Haus mit dem prächtigen Erker und 
dem Giebel aus Sandsteinquadern In der Johannisstrile 70 war 
von 1905 bis zu seiner Zerstörung im Jahr 1945 der Sitz der Arm. 
�Glas Deppen". 

ton In der dritten Generation 
die Leitung des TradltJonsun 
ternehmens. Inzwischen un 
terstiltzm Ihn tdne Söhne An 
dreas und Gerhard tatkräftig in 
der Ge,('hlfufilluu ng. 

.. In den vergangenen hun 
dert Jahren waren die Mitarbei 
ter immer das wichtigste Kapt 
tal des Untemehmens". bftont 
Werner Deppen . Die erbrach- 

ten Leistungen seien ohne den 
großen Einsatz der Mitarbeiter 
nJcht möglich gewesen. Dar 
über hinaus sei aber auch das 
Vertraum der Kunden ein Ga 
rant fur den Erfolg gewesen. 

Wu filr die VUIAfl&fflbd t 
galt, Ist selbstftnUl)dlldt - 
auch fUr Gqenwnt und Zu� 
iunft. Rund SO Mitarbeit er ste 
hen heute mit Ihrer Know� 
(Fortsetzun g nächste Seite) 



kundeten und ihm das Geleit zur letzten Ruh& 
statte gaben 

Hem! IM Hernchaft 
llftdKlnder 

Otnat>rüok-Sulthauttn, Im Aprll 1995 

�� 

Nachrul 

Am 22 April 1996 verstarb 

Herr 

Hellmut Drescher 
Der Verstorbene gehörte vom 9. November 1952 bla zum 
lfl Juni 19511 dem Rat der St&dt Osnabrück an. Hiervon war 
er in den Jahren 1963 bis 1956 Bürgermeister und von 
November 1956 bis März 1959 OberbOrgermelster der 
8i.ot C>aMb l'Ock 

Otffch seine Bereitschatt, sein Wissen und seine Erlahrun 
gen uneigennützig in den Dienst der Allgemeinheit zu stel 
len, hat er sich bleibende Verdlenste erworben. 

Ooe SlaOt wird Ihm em ehrendes Andenken.bewahren. 

Stadt Osnabrück 
Hana-Jurgen Fip 
Oberbü rgermeister 

Dr. JOrn Haver·kimper 
Oberatadtdlrektor 



ßederwaren 

J(oUer 

Relaeartik el 

~apeten 

Teppiche 

Boden belog 

OOtodo. 
VOl'm. B. w, vqss 

QUAKENBRUCK Lange Str. 7 

Se kalken uns 
durch Ihre Spargelder 

Oe keln Don 

durch Bereitstellung der 
benötigten Kredite 

Volksbank Quakenbrück 
Zweigstelle der Volkabaak Oldenburg 

e.G.m.b.R 

fjeiwat- kalbe8er 
für den Kreis Bersenbrück 

\ ,,,·_ � (,, 1'11,,;. 

auf daa Jahr '�· 1_· ;:·t ..... . ~., 
v. ~--�- I 

5. ts« 
1"" l& l 

(A!Uöndet Haue- un,d Taachen-K ':"fyr 

� 

. ' 

He,au-a egeNA 
unter Mitwirkung du KralaheimatbandH 6en�nbnlck 

* . 

VERLAG ROBERT Kt.EJNERT, QUAKENBRUCK 

.. 
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1Gd ca «t«!' 

Een Ostereierstückasken von W. Cron� t 
1. 

Jed4tr 'n &l ut de �ckt 
WOii\ b ~�. du un lck, 
Dicken un - wtnn'n off verlel.Hn.. 
Mlen 1a c.iel, !Ulk un prlck, 
d.len ls rol un mnd un dick. 
ßlckc un - wlnn off verlt-lsel /. 
Melnit du oll Duaend.llrick 
dlll 'k up dienen Dumen dick 
blcken woll un - verlclsen7 
Un du, Hana Unehrlld<. 
dat 'k an de Kunl' m.i en K, k 
blcken tot Um - tau vorle n7 
Legst du In'n Weg nle 
bin nten Bedrelger id, 
Biese un - wlnn ~ff rlelael 
Ein, twel, drei! Un u: Btck!- 
MIen Ls heil! Dler htfn Knick! 
Dieser, 1Uff her �t achall - wahl achmec:kenl 

/ II. 
Wenn 't die ok mlichlll apleU 
Dien dick Et büst du QUlell 
Pell et uni- dann wlll 'k drlnblelenl 
Schuf mi nkh IUlhZ besletl 
GUI.r ntl ok 'n bltken mJt! 
Pelle \In - laol ml ok bieten! 
'l Oiuck WWI up mlooe Siel 
Hkbb ok 11\l!Wlll 1'n.oug Ap'tlt. 
Felle un - dann getht 't an't Bieten! 
Deist du 't, heßt du ullUed 
Glczhala u.n weest n.ich bllel. 
PeU un - laol us beld' bieten! 
Wees mq. litllll 't 11ilff nlen ShieL 
Krigpst ok noch mehr äs'n Klet. 
Pell uo - beld' wilHt wi bieten! 
Pein, Jun;I So pell mit Flietl 
Schmlet de Pell'n an de Sletl 
Du een Happen! Ick ein! - Wal lc.-ckerl 

(Dies hübsche 0..tergcdlcht des verstorbenen Heimat 
dlchlera und -rondlers Wilhelm Crone aus der Blppener 
Oe,end erinnert an den Im O.nabrücker Nordland früher 
aepflo1enen Brauch des Olterelcrbldcena.) 

1 
1 

( 

Der verliebte Schulmeister in Nortrup. 
Von Werner D ob i' 1 m II n o. 

Interessante Personen und Ereignisse, die zu ihrer Z..lt 
die Menschen des Osnabrück«er Nordlandes beschatttzten, sind 
heute vielfach in Vergessenheit geraten, obwohl sle es wert 
waren, der Nachwelt erhalten zu bleiben, Eine solche Per 
sntchkeit, deren Leben einen erteenden Itomanstoff ub 
geben wurde, war der Schulmeister Dedrich Kemlge an der 
katl,ollsclwn Vol\(ssmuli, In No I t r up, 

$ '.,; w11r um die Wende des 19. Jahrhunderts, als Diedrich 
Kemlae, ein Sproß des Vollerbenhofes Kcmlage in Nortrup, 
dle Gemüter der Menschen in unserer Heimat errette. Er war 
ein 11n,ucr, stn\thchcr Mnnn, voll Eneq(lc und Tutkraft, dem 
die Herzen der Frnucn zuflogen, der uber ouch mit hohen 
Geistc�11nbcn unll großer Lehrbefähigung bt:gubt wor. Mil 
Jx,sondercr Liebe wldmC'le er sich neben der Erziehung der 
Nortruper Juend der Gcsthlrhtc seines Helmutla11dL'S und 
drn alten Sen, die noch im Volke fehlen. 

Bel einem Studle.nuufc.ntholt In o~m,brildc !rat In dos 
Leben des Norlrupcr Schulnwblers ein Ernlgnls, dos für i.clne 
Zukunft yon usschlagebender Bedeutung wurde, Er schlol) 
Freundschaft mit einem Studientenossen und Jcmte bei einem 
Besuch dessen schone Schwester Angelina kennen, Von 
beiden Seilen wor es Liebe nur den ersten Blick, deren Er 
!Ullun,r sich aber unerwnrti:te Hindemb,se 111 den Weg stt,Uten. 
Der Vater des Müdchens, l'ln r..tcher, dUnkdhufkr Mann, 
bnttc ganz andere Plüne mit seiner schonen Tochter, uls sie 
einem armseligen Schulmelster zur Frau zu geben. Kuner 
hand verbot er ihr Jeden weiteren Umgnnl? mit Dlcdrlllh 
Keml.ngc und wachte argwöhnisch darüber, daß dte Liebenden 
skh nlcmuls mehr ungestört sehen uud spred1en konnten. 
Aber er hatte nicht mit der Beharrlichkeit und der Erfn 
dunsabe des jungen Mannes erechnet, der nicht gewi!lt 
war sich 'das Glück seines Lebens so mir nichts, dir nichts 
ent.:cinen zu lassen. Liebe macht erfinderisch! Konnte er 
seine Liebste nicht oder nur s..tten unter grdUt.en Schwlcrig 
kcltcn sehen und sprechen, so nuhm er seine Zuflucht zum 
11cschrlt>l>enen Wort und gob m ln1111en, gefühlvollen Gcdld1- 
ton seinen Emp!indunl(cn fur dns M{ldchen Ausdrutk. In 
zierlich gestochener Schrift brachte er seine Herzenserf4se, 
mehr oder minder lange Gedichte, zu Papier und wullle seine 
It<:inac tiO geschlrkt zu sctzen, duO die Anfangsbuchstaben 
immer wieder den Namen des geliebten Mädchens �An e- 
11 na" ergaben. So schrieb er einmal: 

Alles liebt, was hier lebt. 
Nichts uur Erden ziellos strebt, 
GIOckl1ch Ist.. der Lieb' erhascht, 
J::h' Ihn d.ic Mißgum,t (lberrnschl. 
Liebe muß man schnell entwenden. 
Im Lebensglanz, so Jnng sie rein, 
Nicht die Rosenrell verschwenden, 
ALi könnt' sie immer bei uns seinl� 
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In einem O! ler,ruß an die Oelleblc hieß es: 
Auferstehung allenthalben: 
N11chUgallen, Blümlein, Sd1wnlben, 
Glocken künden Ostermorgen, 
Englein lragen fort die Sorgen, 
Liebe mehrt es und ein Sehnen, 
Ideale Lust am Schönen. 
Naht lch uns mll Frühllnplclndun, 
All de, Le.bcn, Leid zu lindem." 

Und eln melir ala hundert Strophen umfaaaendes Oedlcht 
ac:hloß mll den Worlen: 

.,Auf zur Sonne wie die Lerche! 
Nur der Mensch kann es nicht lassen: 
Gleich sind alle vor dem Sd1tipfer! 
Eine Weil achuf Standcsklossen. 
Liebe Ist an keine Grcru.cn 
1n der Ewlgkc.lt gebunden, 
Noch di:r Hcimnt zfohl sie Sechm, 
Arbcll, BIidung, Zeil heill Wunden." 

Auf wolche Weise die Briefe mit den poetlsdum,Ergllssen 
des jungen Sdlulmclsters In Angcllnas Bi!SIIZ gl'l11n11ten, Jet 
nlchl bekannt. Vlellclchl gub der Bruder sich durilr her, sie 
der Gellobl.en zu übermitteln. Ebt-nsowcnl11 Ist bek1mnl, ob 
das Mlldchen die ac.hnsud1tsvollen Llel,csb1;lefe beantworten 
kunnle. 

Ala Angellnas Vater fe,lsl.ellcn mußte, daß er die Liebe 
In der bisher angewendeten Webe nldll ou.!I d,m Herzen der 
beiden Junl(en Menachcn reißen konnle, entachloß er sich zu 
einer Oewaltmaßnohme. Das Mädchen wurde In einem K.losl.er 
unlergebrnchl und uuter strenger AufsJcht gehullen, so dnll 
e:, lhr wtder m!lgllch war, Ihren Lll·h~ten .tu schen, noch von 
Ihm Briefe, zu erhalten. DledrIch Kemlae aber ab den 
Kampf um seine LAebe nicht auf. Eine4 'Tages erschien er als 
Priester verkleidet in dem JCloslcr, crlmt und fond hkr Auf 
nohmc. Es g1-l,mg ihm, ~Ich mit Anr.cllnu Ln Vcrblnduni: ,u 
eLzen und ihre Zustimmung zu seinem Plun zu erhalten. 
Zwei Tute pater waren das Mädchen und der falsche Priester 
verschwunden. Eine Strickleiter un der Klostermauer offen 
barte den Fluchtweg der beiden Liebenden, Und ein alter 
Mann uu~ der Nuchburschaft konnto noch aneben, dall er nn 
dem betreffenden Moren einen Heiter esehen hubc, der m.lt 
einem Mlldd1cn vor Dich im Sattel In w!dem Galopp davon 
evprengt el. 

Dle!il'r 01,wultslrekh oder die Erkcnnlnls der uncnchOt 
terllhen Liebe der beiden Junten Menschen, de durch 
keinerlei Mittel auzurotten war, brnch den Wfd~rst.,ndswlllcn 
des Vaters. Es gab keine Schwerlkeiten mehr, als das ltck 
strahlende June Paar zum Traualtar schritt. Daeen brachte 
die S1t1ru1111 d,�s Klo<;lcrrrlcdens ,lurch die Ent flihrunir und 
der Mißbrauch der geistlichen K!eldung Dledreh Kernlug@ 

no 

� 

den Verlust seiner Schulmel.!ilerstcllc. Dns sch!erte Ihn ober 
recht wenig. Der Betrieb einer Schenkwlrtsdmft In Nortrup 
und dlc Ablrnltung von Privutunlcrncht sicherten Ihm unrl 
seiner Frau den Lebensunterhalt. Er lebte glücklich mit seiner 
Angc!lnn und konnte sich mehr noch nls zuvor seiner Lieb 
linsbeschaftigung, der Erforschung geschichtlicher Zusam 
menhüngu sowie der Sammlung von Sagen und M.ilrdlen 
unserer Helmut widmen, 

So alcgte eine l:M!hurrlld1e Llcbe Uber olle Wlderstllnde 
und Hindernisse und rund Ihre glllckholte ErfUllung. Juhr 
zehnle spJilcr, ab die kUhle Erde lllngst Dledrlch Kem 
Jage und ae.lnc sdlönc Angellna bedl!cklc, wor bei den Mcn 
schen in Nortrup nodl die Erinnerung wach o.n diesen merk 
würdigen Munn, an den verliebten Nortn.1per Sdlulmelsler. 



Mann der ersten Stunde 
Zum Tode von.Johannes.DlkeI 

.._ der lllmllr, die ucb der lh,.- Bautraklioo. Johan 
... 1. Wllllkrlll ehe GNDd- - D6Ucer v.-urde Im Februar 
11111a fQr die DmlolaaUI und 1"41 durch die MJ.lltlrregte 
den Wiederaufbau der lladt "111( In den damalig en Rat 
...._ 'Wird heute zu Grabe berufen. und war dann apli. 
getragen : Johannes Dllllr.w. von 1047 bll l"8 Immer wie 
Zr llbllrte Zll den MHtbegrün- der Mitglied des gewählten 
dllll der CDU 1D OIDldnilck Rata 
111111 _. aetiwetll VOl"lhaen - Hier im Rat arbettete er Im 

Verwaltungsausschuß, im Fi 
nanzall&IIChuß, Feuerwehn.u.a 
lld!uO , Wohnun,:sauachuß, Im 
Hafenbeirat. im Rechtsaus 
schuß, Vergabeausschu und 
Bauauac:huß. Seine vtelfllU 
pn Aktlvltlt.en und teln .cro 
es Opfer an Zelt. du er zum 
Wohle der Alllrffl\einh eh 
bracht.. wurden du.rcb dJe 
Verltihun, des Bundaver 
dienst kreuzes gewürdigt. 

Johannes Dölkt>r 1ebörte xu 
den Stillen Im Lande. die e 
rode durcll diese Tuend be 
tlndruc:kea. Er sorgte sich um 
die Armen und Schwachen, 
1'.r trat dr de soziale Ge-. 
nchtlpel\ eln und fl1r den 
Ausgleich der Interessen. Vie 
len,e die ein notvoU. IAbea 
tGhtwl mullten, hat er Tl'OiJt 
~ Joharl1141 Dillker. 

am 24. Oktober 1894 in 
Jtow'I &ebol;ffl W\ll'lk , war mll 
Lelb und Seele Omnabrücker, 
und dau Wohl dter Stadt laß 
Ihm immer am Herzen. rs 



Nach einem Leben voll Güte und Liebe erlöala Gott der Herr nach 
liQprem Leiden meine herzensgute Frau, umere treu.orpnde Muttu, 
GroJlmuttcr, Sc:hwiqertochter und Schwiegermutter., Schwägerin und 
Tante 

III. 

et, 
lrl 
nd 

Linchen Dreyer 
eb. Linkmeer 

� 13. 2. 11120 t 18. 1. 1178 

tn Liebe und Dankbarkeit: 

Helmut Dreyer 
Heiner Dreyer und Frau Rente, geb. Bringewatt 
llullalan Dra:,er 
Marle-Lulse Dreyer 
....... l>reyer 
Kirsten Dreyer 
Jdrge Sittermann 

Dia TrauerfeJer findet am Sonnabend, dem 21. August 1976, um 14 Uhr 
in der Friedhofskapelle zu Belmn statt; anschließend Beisetzung. 

Van Belleuhbuucben bltaa lrir Abctand zu nehmen. 



s~rd. Wohuuapa. 
m lmDMr u. BIDle:r 
F ~nnletcr kostenlos. 

Körding, Mi+, Tet, 2 4762 

G,,,ld,11 16 ,Johnor11,),,r</- ) 

f)auplatz In Bad lbll.l'l! :ru ver- 
1 lulufcn. Z\1$du'. lU A 125 
Eigentumswohnung in Osna- 

brück (WllJte,) zu verl(aufen. 
Zuschr. III A 824 

i
uche El,entum.-Julaq 0. 
nobrllck-Stndl, Z ZKB ~1cm 
Barzahlung. CS 7 61 01 

Baufi nanzieru ng 1 
Welche ist In Ihrem Falle die 
Beste? Lassen Sie sich dleso 
rage von der Oldenburg1schen 
ndelban.k AG beantworten. 

µMere Vol'9Chlllge bl!l1lclr::sich· 
2igen die günstigsten Flnanzle 

ellen. Ihre bisherigen 
n bauen wir In UD� 

nc:hllge mit etn.11 
wenden Sie lllch 
Oldenburgische 

Landesbank AG !OLBJ. 

Dr. med. Franz..Joaef 

lat mn JO. JllU lffl nah einem 
Hiltabel"l!l tadlatt. 11D Olaubm an die 
p,t.orben. 

Z7E- 1L'.o,I 1 

DM! Beerdigung Ist am 23. Juli um um � Uhr 
Oeeede au.; anschließend Eucharistief eier in der 

Bitte keine Besuche. 
Bitte k.elne Blumm. 
Wu ltch ~ � 
o..dt. Konto-Nr. '7 IDZ 112. 



� 
Nach einem ertüllten Leben nahm Gott 
der Herr meine liebe Mutter, unsere 
gut. Großmutter. Urgroßmutter und 
Tante � 

� 

Agnes Dlenmann 
geb. 8 u ttho ff 

·1. 8. 1879 t 17.8.1978 

zu eich In seinen Frieden. 

In stiller Trauer: 

Llesy Bange, geb. Dleramann 

Enkel und Urenkel 

Osnabrück-Haste, den 17. August 1978 
Bralll9dlet lllnlle 1'5 

Die Beerdigung findet Im Familienkrel statt. 



� 

� 

N«ehruf 

Herr Johannes Dölker 
Inhaber des Verdienstord ens 

der Bundesrepublik Deutschland 

\'('jl\ IM8 bll \1168 waf Herr Dölker -· mit etner kurzen 
Unterbrechung - Mitglied des Rates der Stadt Ona 
brtldt; .,. aehbrtr wldltiem Faduaum::hUlaffl, ?llltwäN 
auch drm Verwalt\!Jl$1,191dl\&.II an. Er stellte seine 
l:rfahrunal!II und wln W'- W'MlipnnUlll& In dm 
Dienst der Allgemeinheit und hat lch durch seine 
tbl'WIAlfttlima Till.lakait bll(bende Vvdimlte wn die 
S\adt <>enabrildt erwort>en. 

Alle, die Ihn lwmtan. Wffl1tl\ Dun ein ehrendes 
A.Dd.nll en bewahr.. 

Stadt 01nabrtlck 
Dr. Wimmer 

Obernadtdlrelno r 

' 



, 

Ein steter Mentor 

für die Wirtschaft 

� 

� 

Der Redner zeichnete dann 
de wenten 8o&t'11 vom Eintritt 
in den Staatsdienst bis zu dem 
T! I, d11 Dr. O.nkml'r dlt- Lei� 
tun der Schult- ln <'lnc- andt're 
Hand tbt 

Tatkrafl und Weitblick 
kennuichncn dt-n Mann, dc-r 
Oanabrllw 1röllte Schule le.l� 
tele. Rund 5000 Schuler Wi.'r 

den hier in fünf verschiedenen 
Schulformen unterrichtet. Seit 
1958 Dr. Dank:mer dletti Schul,, 
ubernah111. Ull ,·lel 1cschehcn: 
die Zahl der Schüler stieg um 
1000, die Zahl der Klassen 
rlume Yttdoppeltt' steh. Er 
aebbru> ltU den Mltbe&rundem 
der Wtrtamatuo'bf-rsd)ule und 
dea Wlrudiaftsaymnulums. 

Eine ao &rolle und atark 
tmukturlertr Schule verlanct 
eine uberdwdu,chnlttlicbe 
Penonlkhkelt: Obel'! iudll'n 
dl.rekUlr Dr. O.nkmer heue 
sie. 

Als Oberstudienrat ltol 
lotc:hl! die Kontaktpfteae zu 
...,_ Bllduopm�titu.ten �n 
�Pl'lldl, drOdue er "' 110 au,· 
-1:l�e ~ Phantule uud 
OrpQiNtioQalaknl, Sie klin- 
- V.-b!Ddua1911 lltntellen 
und Spannungen ausgleichen. 
aber Slt beben audl A.uioritlil. 

W.-un S1r lu ute au dc-m 
Dienst scheiden. dann m 
dem Bewußtsein, Bedeutendes 
aeld,tt'l 7ll haben." 

Ollnabnkk ab Sllidt dl'$ 
Handels und der Wirtsdlah 
könne nur leben, wenn der 
Nachwuchs zur Vertuaunil 
steht. mclntt- auch ObN·11tadt 
dlrl'ktor Fi!dltr und er fuhr 
fort: .Diese Schule hat des 
hilb eint- 1.nni besondel'f! Be 
rlcutuna. Wir danken Ulncn, 
doll S(t un,- dabei mitt!'t:holfon 
haben 

1-'ur die chr1stlkhen Kirchen 
überbrachte Stadlsuperlntt'n 
dent Professor Dr. Wt"nschke 
wltz Dr. Dankmer gute Wün 
sche fur den Ruhestand. Zahl- 
1'1.!lcbc Dllnk! d- J!:111111.tn 
sich an. 

Dr. Dankmer stammt aus 
Wende bei Oöttlnien. nudlerte 
Wlrudle.n1wluensc:bafl�n in 
Hannover, Lelpzla und f'ftok 
furt. Er promovierte in Göt 
Lln&en awn Dr. rer. pol . 

Doch dieser Tag war kein 
enci.ulU.er Ablcbled �·om 
Schuldlelllt. Dr.Danlaner Wlnl 
vorenl die Leltun1 der Slid 
lbdxn Handelslehranstalt bei 
behalten. EIn Nachfolger ist 
noch nicht emannt. -hol- 

Dtl IUTIN WUNICHI ��r lladl lRIM luhella! d llbertwa .. � 
Oltar1~trekle, flacher (redttl) In der HaHel1lehfeNlall 
Olt<tntlNllendlrellter Dr. DHkR1er (linkt), 

Autnohm�· Pet1chkuhn 



- � . - .. � �� tl:::--JIC 
war der Kernpunkt seiner 
Ausführunaen. die er mit 
einer Fülle von Bildern und 
Informationen Jebendla mach- 
1.e. 

Man konne, wie er sor;;tc, 
Brasilien mit allen seinen 
Phunomrncm nur von rlc:>r At 
lanuste aus bereifen, da 
vo~ au� die wlrtschefl� 

testandes 
75 Jahre alt 

ten. Seinr Kollc11c11 wlhlten 
Ihn 1945 rum Vorsitzenden der 
Bezlrk$stellcn O.snabrildt dtt 
Anldtemmer und der Ku 
senlirzll1chtn Verelnll(Ung 
Niedersachsen. Den Vontlz 
der Bt>drkutelle Osnabrtldc 
dt-r An.tck11mmer Niedersach 
sen gab Dr. Kadow im Jahre 
11170 mU Rüdulcht auf sein 
Altt-r ab. In diesem Jahr, 1072. 
kann Dr. Kadow aur eine 45- 
Jlhrlge berufspollUsche TIUg 
Jlelt zurildi:bUclten. 

Im Jahr!! 1946 1ch6rtc Dr. 
Kadow dem Ral der Stadt 
o,n~ on und wer auch 
du -lveriretcr des Ober 
bürgennclslers. Er setz!e s,ch 
besonders !ur die Wledcrcr 
ridltung di.'r f\lrsori;eelnrlch 
\unc cttr Antekammer Nle 
dersachsen ein, Man ftndet 
Dr, Kadow In den Colccnden 
Jahren, getraaen ,·on dem 

ertrauen seiner Kollegen, In 
n VontAnden der Arrte 

ommer Nledenachsen und 
er Kasnnilrzthchen Vrre1n1- 

Von Anfang an dabei 
c2 o /4.3.%1 

tJTV-GescbUftsfilhrer H. Dleckmnfskamp 
begeht 2-'ljlihrlgcs nlenstJubllilum 

Am heutigen 1. März begeht 
der Gewerkschaftssekretar 
und Gm:chlift.�lillu'u der öTV 
Kreisverwaltung Osnabruk, 
Hans Deckmannskamp, sein 
25jllhrl(:cs DlcnstJuhntlum 

Am 1. i\lilr.t 1047 be111rnn 
Dl,ckmonn<komp nine 
hauplruntllche �r,H111keJt brl 
dem damaligen Freien Deut 
ldu'n Cewerk<choll1bund. Am 
1. Seplrmbtr 1047 übernahm 
du Jubilar eile Autgobe, eine 
Kreisverwaltung der neuge 
grundetcu Ccwrrktma!L öt 
frntlkhe Olan.�u-, TranJport 
unrl Verkt-hr iur den Btrt'lch 
O nal>nkk aufzubauen Olc 
ser Auftrag war nldlt lmmrr 
ltl<ht, ! bcr durch intensiven 
und zlihon persönllchen :Eln 
aatz hat Hans Oieckmanru 
kamp Im Laute der Zell diese 
Autpbe erfüllL l!C"l.llc kann 
die ÖTV.Kreisverwaltung 
clne b<:'lld1lllcbc MllaJlcdtr 
zahl nachweisen. 

Hans Dieckmannskamp wor 
in v1clt n ölYcnUich1 n G rrmlen 
lhlli;. u. a. auch als SPD-Ab 
geordneter im Rat der Stadt 
Osnabrück sowie im Aut 
slchL:;mt drr StD<llwf\rke AO. 
Zur Zell vertr11l er dir lnter 
esaen der OTV Im Vor.stand 
der. AOK-St11dt, Im Vtrwal 
tungsau11Jchuß de, Arbeitsam� 

JUlllXUM: 
..... DfadraaaMlaap 

tes sowie im Sanierungsbei 
ral dt>r Stadt Olnabrüdt. Mit 
Recht können die TV-Mit 
lieder und seine Mitarbeiter 
sagen: Hans Diedmnns 
kamp hat ,tdl ft1r clle Oe 
werkschatt verdient emacht. � 



u und Tnd\ tnffl ac:hau In den 
Sladt O!lnahrik:k wird b 
LAngemann, 4 Osnabrück, 

Mdl diPl'II 1. 'I. 1972 ein 
bel der bisherigen Hegelun. 
Der Regler anveteriiärrat 
- Kn11ea Oaallrldl-llallt 

(D'r. Böhne) 
Veterinirdirektor 

QO\ 31. 10. 197:? 
den Atudllu.0 

le Abgabe von 
1970 veröffent- 

Klaus Dammermann 

OSlulbrlkk, Im Oktob«-r lffl 

Kommcndtt!NlraOe 4,2 

Wir clank,m Ihm tar Rlne Uebf.. 

Hilde Dammermann , pi>. Bde .... 

Die Beerdigungsrnet11e ftnde l statt am Donnentq, dem 
2 November 1972, um 8.U Uhr .In der Kttuzkapelle der 
Johannlsklrdle; anschlleßt!nd um 10 Uhr BftrdJ&unl 
von der Kapelle des Heger Friedhofes aus. 

Wer verschenkt Plattenspieler, 
Tonba.nd,erttc, F!-mseher und 
ftadl0$an Bastler. Sehiller, Bre 
er Srate 13!\ a 

IIINrlaapt!q ln SutthaUKn 
.outc,«en. Blt\t! Telefon 05 41- 
32242 30 1UUUfC"ll. 

Dia IHbel".dlnlk 
Wir ulleiten dmtlldle 
Mobel auf und beziehen 

Polstermöbel. 
G n urlenhdtte 
.............. 

'lllllllatMU/11 ..... 
54 0s/21 1s 

Am 26. Oktober 19'12 verstarb fQr uns alle unerwarte t 
unser Mitarbeiter 

Klaus Dammermann 
AbldlaapleHer 

In aufopferunpvoller Arbeit und treuer Pichtertülung 
war der Verstorbel'lt! Ober Jahn.ehn te hlnwes dem 
OsnabrOckt!r Handwerk verbunden. Seine besonäere 
Liebe und seine ganu Schalfffllkra.ft plt der lnter- 
naUonalm_ Handwerksjugend, lnsbesondue ihrer Ver 
lltindlgung untere inan der Ober völ,kertnmnende Gremen 
hinweg. 

Wlr trau&n um einen wrantwortunpbewuStm Mit 
arbeiter und liebffl Xollepn. 

Handwerkskammer Osnabrück 

K. van Eisen 
Hauptgeschäftsführer 

A.Borgstadt 
Prbident 

A. II. Rl�er 
Personal vertre tung 



Geten die Wand 
Ntdlt� kam auf der Hase 

stre ein Pkw beim 'her 
holen ins Schleudern. Der W 
gen prallte gegen eine Haus 
wand, dabei erlitt der Fahrer 
Verlt'uuncm. Am Pkw ent 
! tu.nd schwerer Sacb'<cl1ndcn. 
Nach t/er Blutprobe mußte 
der FabreT 1.ilr,cn Fült!'f'r� 
schein abgeben. 

Verletzt . 
.. :Wul'�! eine ltlJlihrti;c 

Mltflrin In elnrm Pkw, der 
auf Einst-Slevers-Strale 
mit em antleren Pkw zu- 
sammenstie; 

... au! dem Gehwcs des 
NeumarkLes ein Fu011ilni;l'r 
von einem P<'rsonenwogen. 

tuar.sdiule uftd Heßlg-Gebt� 
Aufnahme: Fender 

,,Cosi'' 

.... .,... ,.,, A.-.. 
der Eisender dar. Teetyps behohen wr vs ve. 

.Moranses., / fll, « so. «o s 
Demonta�e� f I I lj otrentllch Im Wahlk.11m9r. oh- 

., ~ O, ne sich uf konkrete Tatsa- 
:tr O~lm1dcu R.lchtu u -.... ll84i ~ _, 11ilt- 
Staatsanwalte haben einen tn, die moralische Integrität 
orfffien ßrirl an BunMS� der ßldlt,,r Und hne Bereit 
kanzler Kiesinger wegen tei- glitt pye y4 
na In d.er Taceatcllun,r Dlo � mw,ft~ '""''· l\lf un:ieren 
Welt veröffentlichten Inter. freiheitlichen demokratischen 
viewx gerichtet. Hechtsstat einzutreten und 

Sehr geehrter Herr ßunlll'll- ihn zu schützen? en meinen 
kanzler! Sie haben In einem Sie mit d1t'Sl'm �Tell ul\lf'ret 
Ilm 23. 0. IOOJJ vcrdt{enlll.chtr.:n Jusllt" und Wl'lcher Anlaß ~ 
Intcn·lew mit der Tagcncl- 1leht (ilr d)ese Ihre Jl.µße 
tung �Die Welt" von einer rung? 
moralischen Demontage in Hermann Warnken, Wolfgang 
un.screm Lande gesprochen Martin. Dr. F.b~rb. StallJohtnn. 
und dafür als erstes Beisplel Dr. Jan-Peter Zpfs, Erich Kl<!!n, 
s;cnaMt den nach Ihrer Auf- In1,1e lm-1cdct�, Ulrich Tappe, 
fassung offenbar existieren. Herbert Brunswl. Dr. Willi 
den (es foli;t wörtliches ZI- Erdmann. Dr. AUred Emmer- 

l 
Ilm. F.hren.f rlcd Burkban!t, 

tn :) "Teil u.nserer Jus-Uz" �.. , Enno Mönnlch, Heinz Sdlulta. 
.de.r dle Justiz alz in &Ich ru- Hont Lulhln, Han��Ulrtch Thlel. 
hcndc und scl~Ulndlse Oe- Hont KJ!ldu-r, Klaus Wee 
walt ,·ersteht. der nicht die hahn. tnut Ulrich Fromm, Hans 
Pfl!cht nuJgcgebM Ist, den de- Joacf Tllbbton,, Kluu Grlnun, 
mol<mllschcn Staat zu verfol- Cotthit'd Ro"ldler. -..e:' 
dl"t'n". ~·f"'5 Helttt r ~. "' -..- Dmeyer, Hdnrld'J 

Der Dcut<chc Richterbund, eits, Jürgen 1. Jutz, Fritz 
dem - wie auch Ihnen ookannl Wol!, Uein:-tJlrlclt Gapwald 
sein dürfte � etwa 80 Prozent Woltrr Torwt'_llc, W'Uhetm 
der Richter und Stnotsnnwlnte Smr8der, Hermann Hlllrlctu. 
In der Bundesrepublik nnge- Helmut Lilke, Dr. ~hard Wll 
hllrcn, h:tl slch In wiederhol- kc, s_olf, Schwcam,,nn, Oronb, 
ten Beschlüssen und 11uch In Dr. Sprang. 
elnt'r pcrsonllchen RUcksprn� Toll z tlnd 
che seines Vorstandes bei Ih- Ie tust 
ncn ausdrücklich gegen eine Ein Mallorca-Urlauber b ... 
viilllgc Vcrselbsllindlgung der richtet Uber !lle Un!Alrbrin- 
Justiz und !Ur eine stärkere un der Touristen: 
Blndun.c: on dos Purlnmenl � Allen Lesern der Neuen oz. 
belsplclswel.!c durch Sdinf- � die vorhabt.n, ihren dlesJährt 
lung von Rlchterwohl11us- gen Url&ub noch In lltallorcn ru 
r;chllssen - ausgesprochen. Al- verbringen, mlichte ich emp 
lc Ri.cht.er und 5tno!.sanwlllte !1.'hlen. !lieh bei Ihrem Rel,;e 
slncl dnrilber hinaus auf unser bOro ode.r Ihrer Relsegesell 
Grundgesetz vereidigt. Es ist schort davon ru übcne.ugm, 
kein Fall bekannt, doß ein daß die ~buthu-n Quartiere 
Rlthter oder Slantsonwalt noch fttl sind. Hier be.rnchen 
oder gnr - wie Sie meinen - tolle Zustln.de. Dl<- Rel.selelter 
ein �Tell unserer Justiz" ent- lind zum Tell mndl\101 Jegf.11 
gegen dem Eide nicht bereit den aus Deutschland kom 
wllre. unsc,ren dcmokratl.!chen menden Tourlsteru.1.rom. Die 
Staat zu \'erleldli;en. VerleJung erfolgt bts ru 4 km 

Meinen Sie nlchL Herr Bun- vom Strand. Der gute Rul 
deskanzler, daß eJi unter die- mmchcr Unternehmen zer 
sen Umständen lldlwerwle- ßfoß\ unter der Sonne Mallor� 
;end zu der von Ihnen selbst cas, 

beschworenen moralischen z. z. Soller Offnod Mol'IICbe l 
Dernonta,ge- In unserem Lan- Mallorca, Spenlen 



---llt nach schwer em, mit großer Geduld ertragenem Llldon - 
...., - t 1 Mutter, Schwiegermutter , Grobm utter , Sdiwwta, ld>W ..... 

'rta..a-r-ta 

Elebeth Donnerberg 
-B! m.a 

.. Alllr ... , Mahren tir inmer von uns ge gen 

.gggg"; "r«· a 
et. D 
G! lllllltD - !---- 

CT --~- � ..,a&E,.i! -�-· 
..... /4.,T?Tpu 

Tg,Pg! e,ps ms«. 4«m so. nmr ins, am w ur in 4er 
Kapelle d Feb ote ...... 



� Nachruf 

Am Mittwoch. dem 7. Februar 1979, ventarb unaer 
langjähriges Belegscha ftsmitglied 

Herr Arnold Diersmann 
lm Alter von 72 Jahren. 

Der Ventorbene war 34 Jahre in unseren Diensten 
und wurde am 1. 4. 1969 ln den Ruhestand versetzt. 

Wlr werden lhm eln ehren de. Andenken bewahren . 

0mabrilck, den 12. Februar 1979 

Ondllfnlettuna, Jletmbln t und Belepc:ha ft 
der 

Rhelnluch- Westfillches Elektrizittswerk 
tttt>c .,..,. 

letriebeverwaltung Ntke Oea brich 
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Vor 40I Jalarn hl OHabrilelr 

Johann Do! 1111 war der 
letzte SynAus _der Hanse 

enDr.Volker Schmidt-loht 

1563 wurde Johann Do 
mann In Osnabrück ~ 
r'e!L Durch seine große Be 
pbunc machte i:r ldlon. 
frilb auf sieb 11ulmtrlwlbL 
l':r studJt-rte nach dem Be 
auch des aymnas !wna iu 
nächst in ROltock und spd 
ter in Helmstedt, wo er 
audl in Rechtswissenschaft 
promovierte. Mll nur 32 
Jahren erhielt er in Stral 
sund den Posten 4et Unter 
syndikus, nachdem er schon 
vorhtr 11:Dorelrtor In Lern· 
o gewesen war. 

$e.ln l'ln.t!ußrek:hel' 
Fffl,in d Heinrich Brocke, 
der Bürgermeister in Lu 
beeil war, holte Ihn in die 
H! upla\.!dt t:te. HanRbun· 
dts. Dort wurde er 1805 
rum Syndikus der Hase 
! rauat.-ttlZ und ltll wte 
MiliiWlhlt. 

Seine rastlose Tätigkeit 

und stlndlge Verlwullun 
gen führten , Ihn aut Wt'.ltll 
Reisen quer durch Europa: 
Er besuchte die Niederan 
de. Frankreich. Spen!cn 
und Portugal, aber auch 
Dlnrmorlt und Danzig. Sein 
Lel>cns:l. iel war die Erneue 
rung des ehrwürdigen 
Stlldtcbundes da Hanse:. 
Dazu vertat)te er eigens 
ftein sd!oo - Ued \"Oll 
der AJlffl Teudt.leben Ban 
se, in dem er slch aJa se- 
bildeter Literaturkenner 
enrtlst. 

Nach llf!lM r eM:111 tb:nm.lpn 
WMdenolahJ Im .l\faJ 1818 
rdaU! Johluln Domann nach 
ct,c\ NlederlandMI; im Sep 
tembff' duMlhen Jabrw 
starb er in O.n .Haac, 

In unserer Stadt erinnert 
die Johann- Domann-Strete 
an c1laeR ft'tilleldlee 0.. 
a.abrlkur, 
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Mm 23. November 1974 verstarb nach schwerer Krank. 
belt ...... 

Anna Dorenkamp 
Ober %ll Jahre war sie als Leiterin der a.chllUltelle 
in unseren Hause titig. 

Dank f.hrer ��....,.tdlneten fachlichen VOtaUINUIIZIC� 
u1ld ihres liebenswürdigen wie .trwetzfrwudlflla w ..... 
war sie zu einer außerorden tlich geschätzten Mftarbeite- � 
rin geworden. 

Auch 1n dmlllua - "" ......... biet, ... ~ 
Hause freundlich verbunden. 

ir werden der Vemor'bclen etn ehrenda Gedenlr:illl 
bewanren. 

Druckhaua Fromm GmbH. & Co � 
45 Omabrilct. Bttlter Gana 1H4 



MOnstersche Zeitung MÜNSTER TAG F �� Samstag, 15. Apiam-1972 

BIid( In helmltche Betriebe (305): 

Aus dem Schüler-Hobby wurde 
ein weltbekanntes Unternehmen 

MUnzhandlung Dombrowskl, eines der größten Unternehmen dieser Art In der BRD 

� 

VON GERD SCHROEDER 

Holer Dombrowski (3l) elan, was 
nlchl Jedem 1lilekL Er machte am 
dem Hobby seiner Jugendjahre ein 
erfolgreiches Unternehmen. Die Mtln� 
en, die es Ibm sdlon als Schiller an� 
etan hatten, kautl 1111d verkauft er 
heute au aller WeU In alle WelL Am 
Albenlober Wes bat er sich in sehn 
J&hren ein Untunehmen aufsebaut, 
das zu den größten dieser An In der 
Bundesrepublik gehört. 

Der Schiller Holger Dombrowski, 
der in Angelmodde am Hohen Ufer 
wohnte, machte seine erste Bcknnnl 
schaft mll den MUnzen bei einem 
Nochbarn. Ihn reizten nicht nur die 
Milnun als solche, sondern das Oe 
schlchWche, das drin und drum steckt. 
Er besorgte sich Lltcrntur und las und 

paukte. Nach dem Abitur mnchte er 
sich nls un11chender Kaufmann mit 
den Praktiken des Groß- und Außen 
handels v rtrnut. Und als Kuufmnnn 
arbcltote cr onschll Send In einer 
munsterschen Firma. Doch im .!:ihre 

, 1902 riskkrte er es, machte sich sc.lb- 
standig und baute seine l\lilnzl,and 
Jung auf. 

Dic Frage nuch dem Anfangskapital 
beantwortet er ohne Zögern: ,.Damals 

. war das. noch nicht so schlimm. Doch 
seither hat rlcr Milnzhnndcl cinen 
faircnterllchen Aufschwung enom 
men. Und die Preise sind schlechthin 
explodlert I" 

Wer sammelt Münzen? .- Dom 
browki sat: ,.Der Snmmlerk.rels hat 
sich ln den letzten zehn Jahren ver!in 
derl. Es sind vielfnch Leute hlnzuge 
kommcn. die Spaß on modernen J\liln 
zen haben. Du.s hnt begonnen mit Son� 
derprfigungcn der Bundesrepublik 
1952. Das ring weiter 1955 - damals 
knmcn zwei Stücke heraus dann 
1957 ... 1964 ... dann in es 1966 ln 
rnschor Folse los, oft mehrere StUcke Die Frage geht nach den Falschun 
lm Jahre. Die Nwnlsmallk wird Jetzt l!Cn. Hol!(or Dombrowski nickt: ,.Es 
vielfach ul Kapitalanlare betrachtet. kommen viel Fälschungen vor. Beson 
Dns trieb und trelht ober auch die dcrs In den letzten Jahren. Dabei eht 
Preise. Es !Jind nicht die Sommler, die es vor allem um llcichs:münzcn nach 
das machen. sondern die Spekulanten. 187I. Es sind keine zeitgenössischen 
Doch das ist inzwischen wieder ubgo- Fttlschungon. sondern J\lilnzen. die 
klunen!" jetzt hergestellt wurden zum Schaden 

Die meisten Sammler spc7JR11Sleren der Snmmler." 
~Ich. Wer In Müns1er wohnt. sammelt J\111 den Münzen ist es nicht nllcln 
11ern Westffillschc MUnzcn. Der Bayer i;t>inn. Die mo.lnstc111chc MUm.hondlunn 
zieht Münzen seines heimatlichen Be- gibt neben Katalogen und Zcttschrif 
rclchcs vor. Es gibt andere Sammler, tcn laufend Jn[ormntionen über nu 
dle sich nicht regional orientieren, mismatische Literatur und Bedarfsar 
sondcrn zum Beispiel Jeder Münze in tlkcl im clgenrn Verlag heraus. Zahl 
Tulergrößc nachjagen. reiche Literatur ist in der Dombrows- 

lBl das ein teurer Sport? - Unser kJsch<'ll Spezialbuchhandlung uomlt 
O<?gcnUbcr me_Lnt: ,.Das muß nicht tolbor zu bezlehen. Verkauft wird sol 
teer.gsin. rs sbt quch heute oh che Literatur vor allem an 

Gai.gii kiswert +tna.liiii-i ist«niehie naturuw t der 
Belsple! Städtenotmünzen, alte deut Weft. Oder umgekehrt: die ganze Welt 

sche Kleinmünzen oder Medaillen. kautt bei Holger Dombrowskl in Mün 
yr haben zum Beispatel nuch viele stete. g3, 

Schiller al.,; Kunden. Doch Ist von den 
Stilckcn im Lagcrkut:ilog wohl kcinl'S 
unter 5,00 DM zu hoben. DNlll bcl uns 
muß alles durch Fachleute bestimmt 
und bewertet wcrdo?. Da lwnn man 
n'cht !Ur 2,00 Dl\l verkaufen. Der 
Hlindler, der im Verband der Deut� 
sehen Mlinihändlcr ist. Ubcrnimml die 
Gnronlic !Ur die volle Echtheit Jedes 
Stückes. Alle besseren Stücke sind fo- 
tografiert. Auf den Vergrößerungen 
sieht mnn Je-den kleinen !Crntzcr. Zu 
dem muß mon bci Rcltlumationen die 
Rechnung vorweisen können." 

Die l\tilnzhond1ung am Albersloher 
Weg ist im übrigen ein reines Versand 
unternehmcn. Es werden ulle Sl'Ch.:: 
bis acht Wochen regelmäßig Kataloge 
und ZeltschrHten un nmd 0000 Kun 
den In ullcr Welt vel'f:chlckl. Von den 
Kunden leben etwa 5000 In der Bun 
desrepublik. Dombrowskls Schwer 
punkt liegt auf alten Münzen. Die mo 
dernen Münzen werden Ubcr eine ei 
genc Großhnndrlsnbtcllung \'erlrnu!L 
Selbst Banken beziehen von Ihm. 

s r+es.stet v«non s-eo4· v«4 wo· ;�" 
browki (links) lm Gespräch mlt elnom Mitarbeiter. 

llltua M""'- - Tale, 1U1 dea II� 
tcltofa 1..-.llarcl Cllrl! topll Y. GalN 

..t dle Einnahme der Stadt Münster, 
lld: Werkfete 

Vlel Arbeit 
bei der Feuerwehr 
Die Berufsfeuerwehr bekimpfte 

1111 308 (1970 249) Brände und leistete 
In 1328 (1242) anderen Fällen Hilfe. Ea 
wurden 111 (IOII) blinde Alarme ���e� 
ben, davon l'1 (Cl4l In suter und 44 (45) 
In böewilll...- Abalcbt. 11111 (14 HI) 
Krankentransporte wurden durchge- 



Doppelgesichtige Verse 
Zum 175, Geburtstag der Annette von Droste-Hlllshoff 

[\f'I' Of'burtstag dtr Dkhte 
r1n Annt'tte ,·on Dms~-'Hftla 
ho�tr J�hrt t:lch em 10. Januar 
rum 175. Male. Sie wurde 177 
auf einer der Wasserburgen 
trn Milrut.-rland etbottn. Im 
!lau Huhhoff, wo �le lhrc 
Kmdhrll verbrad\11'. Sie 
starb, eben f(lntrlJ, in Meers 
bur'll am BndeMtt. Sie hat 
um Ihr Lf>lx'n nJcht \!II'! Auf 
hebens emacht. Noch weniger 
von lh1'm Dldltm. Zuent 
erschienen ihre \" ene an 
onym. 1844 brachte Cotta erat 
malv l.)'11~ der Dl"Oltt mit 
lhrtm \!Ollm Namen heraus. 

Die L)Tlk da Droste bt 
nicht untergegangen, ihr 

Werk hat mrhr als nur llle 
raturhbtorudl.P Be&utun,. 
Ea kommt indessen darauf an, 
worin dll'fft .mc-br" liegt. 

A.n.ntttc von Droste·Hüls 
hoff stand an einem Wende- 
1)\1nkt. 1hr Dlcht<'n fiel In eine 
Zt'II dra Ob«'rplllilS \'Oll der 
Romantik z.um R!'llfü.mu5. In 
eine Wende, die sich uber vie 
le Jllhn:rhnte hinlog. Die 
Verse der Orost.e &ind hart, 
frrt.. achroff rl>ffl o wle sie 
brüchlg und doppelgesichtig 
IJlnd. Dieser Zwiespalt macht 
sie modern, zeit in ihnen 
Modernes an, und diese. Mo 
deme verbUr1t lhrt Obtlrzclt 
lichkelL 

geistliche Jahr Jlthen nrar 
an Elf<'nwlllhtlrelt und echttm 
Dnplindt-n den Balladen nicht 
nach. haben aber nicht ihren 
kraftvollen Impuls. Von d4!r 
Judenbuche abgesehen, 
Wirkt thro PTOB &chwlldll'r 
ab lhl'l' Ly1'1k. Dle Bedeutung 
der Droste liegt In Ihren Of' 
dich.ten. so Oberre.tchtnd du 
in un!ltren Johruhntl'n audl 
klingen mag. 

_026,4.46 
.Bericht UIJ 
Hont Bleneks Zelle" ' 

Die Droste zeichnet Men- 
adlen und Di.nJe, Lancisdla/� , . Horst Bieneks am Mlttwodi 
ten und darin winzigste Ge- In München uraufgefuhrteo 
gebenheiten, Gras, Tiere, erster Spielfilm �Dle Zelle 

Bäume, Wasser, Weiher, nad\ seinem slt>ld\namiJlm 
Moorgründe. und dfcs mtt Roman macht es drm Be-. 
einer unheimlichen Akribie: schauer nicht lekhL Die Gel 
1m .Knaben Im Moor- Ist du schichte von dem Lehrtr Becb 
Moor lebendig geworden mit (Robert NqcJe), der wege1 
wlnen tllckltchen Wirklich- Vorbereitung elnes Atlentab'. 
Riten, mit seinem Grauen, h.lnter Gittern sitzt, und dl'I 
.einen Schauern ohne daß l'8 Schrlft:stellers (Helmut Pick), 
mywtUWert wird. Da., Gespen- der Flugbllitter lllesol vmelUI 
stisd-oe steht als reale Angst lul.l, l!t Im Grunde ein Zu 
zwischen den Zellen. Den stancbbt>rlcht, Psychogr.umt 
Knnbt>n Im Moor ängstigen und Anklage zugleich. �Icb 
kl!im! Phantome, sondern Go- wollte In dem Zuschaue 
stimmtheiten, die von einem selbst das Gefühl der physlu 
StUdt Natur c,,om Moor) ous- adlen Unterdrüdtung vermlt,.. 
gehen. teln", erläuterte der Autori 

Ahnllche machtvoll(' Ein- Die Zelle, dle an jedem Or, 
fllhlunppbe, In Sprache um- der Welt stehen könnte, 1a 
gesetzt, bieten andere Balla- für Bienek �die beste Be. 
dm. Sle b11den daJ Schwer- schrclbung der Fre.lhelt". 
aewtcht Ihres Wtrka. Die 72 Blenek selbst wurde 195 
Oedkhte ln dem Zyklus �Das zu 25 Jahren Zwangsarbeit iu 

du DDR veruttellt, aber vieo 
pi- ite---'t. 

ANllffll 
YON DIIOlfl.M&aOff 

Foto: Contl�Pffll 



d1 w ·w M 

ben verbunden. Schüler 
bis zum Alter von 1-4 Joh� 
ren sollen ein Femseh 
kennbild entwerfen, das 
vor einer europöischen 
Jugendsendung ousge 
strohlt werden könnte. 
Den U- bis 16jiihrigen 
wird dfe Aufsobe ge 
stellt, ein Konz.ept fiir 
eine Femsehsendung zu 
schreiben, in der die Not 
wendigkeit der europäi 
schen Zusommenorbeit 
auf dem Gebiet de, No 
turs.tzes do.rgestellt 
wir e 16- bis 21 jähri- 
ge,, ießlich sollen die 
Vorste.llungon der jungen 
Gcnerotior, von der euro 
pöische11 Zukunft nieder 
,ch,eiben. Till meint, dos 
sind reizvolle Aufgaben. 
Hoffentlich beteiligen sich 
recht viele OsnobrOclcer 
Jugendliche an diesem 
Wettbewerb, bei dem es 
nati)r)ich auch Preise gibt. 
So sollen die 16- bis 21- 
j/ihrigen Preistrclger an 
einem zehnt6gigen euro 
pöishpen, lgendforum 
teilnehmen. Grund gen!'!.I( 
sich anzustrengen._ abd 
allein schon der Begriff 
Europo müßte die Jugend 
begeistern. Till kennt je 
denfalls viele altere Men 
schen, die ihr Herz an 
diese gute Sache gehängt 
haben. 

BisObermorgen 1 

N,2 22.%2. 4/, 
Bekannt afs Schöpfer 
des Wittekindsweges 

Stadtinspektor 1. B. Drewes gestorben 

Stadtinspektor L ~l�ef!l!!-1! einer der ll'o8ea Pio 
nlere des wanderw, h p#es, prewes war der 
Schöpfer des Wittekindswees. Er erlebte ab Grllndanpmh.. 
lied im Jahre 1908 dle Geburt des Wieheneblrsverbandes. 
Auf seinen Vorschlag bin wurde dem Kammweg der Name 
�Wittekindsweg" gegeben, 

Mehr als eln holbcs Johr 
hundert lang fOhrte 1-Mnrich 
Drewes, am 4. Dezember 1878 
in Osnat;r<lck geboren, fOr 
�seinen" Verband die Ämter 
des Schatzmeisters und des 
Hauptwege- und Wonder 
wo.rts. 

FUr seine grundlegenden 
A:rbcilen aut dem Gebicl der 
F'örderung des Wanderwesens 
wurde er mit dem Bundes 
vc-rdlenstk.reuz und dem Nlc 
doi:sllcbslscben Verdlensturden 
aUJi11C2e1chncl. Er war Trllger 
der goldenen Nadel des 
Wiehengebirs- Verbandes und 
des Osr\ithril.d<cr Verschone 
rungs- und Wandervereins. 
Im J11hre 1939 wurde er mll 
der silbernen Ehrennadel des 
Verbandes Deulllchcr Geblrgs 
und Wandervereine in Stutt 
&cU't aeehrl. 

Seiner aelb8tloetn Mlllll'belt 
tat ~ suituadtrelben, daß die 
WlederbeletluJla des Wander 
und Heimatverbundes ermög 
Uthl wurde, lll vielen Fllllen 
schut er mit an den Grund 
lqe.n zur Heraus,at>P \ran 
Wanderkartffl 1111d helmat- 
1.ldlen Schfflten. lktn rkh 
Drewes genießt in der deut 
Mhen Wlllldftlleweaun 11'118- 
tes Ansehen. Der ..aetreue 
J;kkehanl" der Oaaabnldlar 
Wunderbewegung wird über 
die Grenzen seiner Heimat 
hinaus unvergessen bleiben. 

Zahlreiche Trauergäste - 
ren erschienen, um Abschied 

Stadtinspektor 1. R. ....... ._ 
von Heinrich Drewes zu neh 
men. Heinrich Drewes habe 
dtn Grunchtelh !(lr ein Neu 
van über 3'00 KllomeM!m awl 
gebauter Wanderwege gelegt. 
Seine fl'Ol)e Freude sel es ge 
WCSll!r\ , da8 In dem lt!lzten 
Jahren 'Tausende den Wlu. 
kindsweg begangen hätten, 
sagte Stadtdirektor i. F. Paul 
Vo8k1lhler, Vorsitzender del 
Wlfhenpblrp-VerbandN, In 
einer Trauerrede. Zukunfti 
ges Bemühen ei es, im Gellte 
Jletnrldl 0...... Wllltenuwfr 
ken und die erh!lir,eldl .,.._ 
ann-- Arbeit fortzusetzen. 

e 



lem i, August .... __ .... Mel:De lk!:be Frau, melne tre\llOf'l'!llde Mutter und Sdlwieaermutter, umere 
·-...,.u, Großmutter, Urgroßm utter, Sdlweswr, Sdlwllcerln und Tante 

Luise' Dreyer 
aeb. Elatrup 

pb. 23. 8. 111811 ..,.t.1.8.18711 

wurde heute abond nad, einem ar~ll�reltbon Leben von lbrom langen Leiden 

erlöst. 

Helmut Dreyer und Frau Lichen, geb. Linkmeyer 
..._ Dnl1'er - Frau Renate, geb. Bringewatt 
,RennelweDN,- _._.,._ ....... .,._ 
--.. 

4513 Helm-Wellinen, Powe, den l, Auguat 1973 

Die Trauerfeier findet au Dienstag, dem ,. Ausust um. - 14 Ullr III c1or Frlld· 
hofskapelle in Belm statt ; anschließend Beisetzung. 

Vcm llell<il4fl 1- ~ wtr .tbotall!I au nebmffl. 
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Er llrdert. 
du Wanderweeen 
Sladtlnspekt.or l R. Jk.lD:.... 

I##±NM�RRu, <nrr er r»«o 
[;# Wanderweens. 
Ist gestorben. Heinrich Drewes 
war der Schopfor de, Witlt� 
klnclswcges. Er erlebte als 
Gründung!:mltglled im Jahn, 
1908 die Geburt des Wlf:hen 
r:cblrpverbundes. Auf a.elnen 
Vorschlag hin wurde dem 
Kamm weg der Name �Wltte 
kindsweg" gegeben. Mehr als 
ein halbes Jahrhundert lang 
führte Heinrich Drewes, am 
4. Dezember 1878 In Oma 
brück eboren, für seinen" 
Verband die Amter des 
Sd'1ntzmelstcrs und des 
Hnuptwcgc- und Wander 
warts. Für seine grundieren� 
den Arbeiten auf dem Gebiet 
drr Förderung des Wander 
wesens wurde er mit dem 
Bundesve.rdlen:Jlkrcuz und 
dem Niedt"rsichslschen Ver 
dienstorden nu,sge.relchnct. Er 
wnr Trllger der goldenen Na 
del des Wehengebirgs-Ver 
bandes und des Omabr(kker 
Ver1ohönerun,pi- und W11n 
dervereins. Im Jahre 1939 
wurde er mit d.er sUbernt>n 
Ehrennndel des Verbendu 
Deutscher Gebirgs- und Wan 
dervereine 1n Slutti;art geehrt. 



LITERATURBLATT 

Aus der Werkstatt der ,Droste' 
l)ie bedc111c11ds1e rP.liglöso 0lch 

lung des vorigem Jah~hundor1s. das 
.Gol811ld)e 'Juhr· dor Droste, bemilri 
jedem Herausgeber in ungewöhnl 
dt.em und lc:lzllich unlii~barom Masse 
Sdnvlt)rJgi_oltnn. Eino autorlsiorlo Fas� 
sung der Dldtlerin gibt es nldil, cbun 
so\\ onlp cin.o Relnsdlrllt. Zu Lebzei 
ten der Droste sind von den 2 Ge 
d.id1t11n nur acht veröffentlicht wor 
rlon. Die Haudsthrifl isl' oln kribboll 
ges Augenpulver auf BIG110rn. dlo bls 
zum letzten ausgenutzt und zudem 
H!'n Vurtantll!ll und Korrekturen ilb�r 
sllt sind. Bis zur vorliegenden histo 
rlsdt�kritlsdwn Ausgabe gab es kci 
nen völlig gesicherten Tet. Das 
.Gcistlidte Jahr darf erst jetzt a,ls 
\"Ollknmmcn un11Jffcr1 angesehen wer- 

den von wenigen endgültig vet- 
dcrbtcn Stellun nbgobchen. 

n,,mil iht jedoch das Problem nldtt 
orlndlgt. 0li! Droste irelbsl hat neue 
l·'a~unl(cn nc>tl,ort. nhne sich Jn·r eine 
endgültig enthuedn zu haben. Die 
Frage. wie sie sich Im Fallo einer 
Drnddv.gun:;: entlldil,tdbn hUlto, bleib! 
ofwu, wcnnqltilch es ofl gute Gr!indo 
!Or eine bestimmte Fassung gibt Die 
,,orJ.iogcndn Ausu<1be. biAllit im zwe.1- 
lcn Bond dJo Lusnrte.n nnd ErJQu1e-- 
n.111gu11. Er-tt hiuruus knnn dor Le5or 
Prk1mnon, wfo der Te»t ouch hYlll' 
hcifüm J..onnon. wl,c In aulcln,rnder 
folgenden Textstufen der Gedanke 
s,di ndrrt, wie ungesichert der Tr-.:1 
in ma-nchüJI Ffillc.n lmmur norh lsl, 
wie sehr die Dichterin immer wieder 

Neues vom Schallplattenmarkt 

Reisserische Intensität 
Cesar Franks. des belgisthen, in 

Paris wlr.ke.ndnn Komponiaten I.cbcns 
zeit dekt sich wt.itgohend mit der 
Brudmer1 und ßra.bms·. 0io UNu[fO.h 
rung telnl"r r,(nzlgoa und durchaus 
Pinziwartirp ypp}-ie [r].M-1 ·ar 

Annette von Droste-Hülsholf: 
Geiatllthes Jahr. Historildi-kriti- 
1die Ausgabe. Alldwrd orl{, Mün- 
11ler. Ente Hilfte: Text. Hng von 
Karl Sdiolte-Kemminghausen ft) 
und Winfried Woesle.r. Zwoile 
Hälfte: Lesar1en und Erliutenan� 

. gen. Hng von Winfried Woes� 
ler. Insgesamt 364 Seilen, 2 Fak� 
11imlles. Leinen 60 DM. 

&ral.J»dles. '-lelandtollsdies. rl\\a11 sn 
Fa,u.lnierl'ndca w,., du um t"lnen Tou 
krnlsumle Thema im Ersten Salz 
bringt Stokowski mit einer etwas 
nlißnrlsd1 1!'-akltn llllt?nsiliil ht!r.ius. 
[in T++ik -- PFoge 4 �nter - ist 

an diesen Gedichten tu�orhellel bäl. 
So lsl vor Allem fur dPn Drotl��-fqr 
achcr der zwc'lle !land ein un,orzfcht 
barea Nac:,hs,.hluJ!oworl.. ein ßllJc i.o 
dla DlthtorwMkstatt goword�o 

Prof. Karl Smulto-Kemminghousen 
bat mit der llnauagabo selne 1'ilt�)l· 
keit als Droste-Forsher krönen wo! 
len. Nah seinem Tode ftihrte sein 
Mitarbeiter Winfried Woenler die ,il\r 
bmt 211 Ende, eine 1mponlertrndn Ar- 

bnil , on aullt>r! lcr ,\l,.-l'lb1e, do.reo 
Schwierigkeit nur dem bewußt wird. 
der einmal mit Qr<>vte-Hendsdlrlften 
11oarbcilet h~�- Wneslnr hat ,elne (',«> 
danken zur Ed11lonstl!cbmk in einer 
11e,ondtrl ersdlhmenen 0ar61ellu.oi; 

Probleme der 8dltloo511'dlniJ..� 
fAscbendoTII) nlodergi,legL Er- pbt 
von f"rle.drich Be1111nuu11 H&ld.rPIID 
Cditir,n aw,.. berlldcatdlli3I die neue 
ten Diskussionen und vor allem die 
besondere Arbeitsweise der Drovto. 
Als merkwürdig und bewegend darf 
zu den GedlchtPD ttllbet nodi aop� 
morltt wnden. wie die Droste gerade 
m lhtto rellsiö,en Gedidllen c.dan- 
1..m und Cdl1lrd11n1JOD unMrer Zeit 
vorweggenommen hat. 

JOH. HASENKAMP 



� 

� 

Annettes Kuts<ho auf Riiac:hhaua 
,·oN ERLCH IANSF-" 

ro graue Seide, Hosenrauch, 
,lio Kulsdi11 innen mit der hohen Lirh,ie. 
Die P11lsU�r lruumen nodt. 
Mml oinf'r ho1 rlooon aeldtrlaben: 
roonn slrh dn, Fr.'lulei11 nlricn,ürb JeJll\te, 
gleich einer Puppe, die im Waggehuso 
den Snrnmrrnachmtllog l>l!n4pmt, 
mit golrlrnf'r Mu~fk die tcfworu IC11tadie 
b,s nod1 Münster flog 
und oon nc,cdcnbadm>crk trCiumle. 

Im Füshhaus raren dann die Bilder 
taung 

im r.orlon rourdon ko11m d,e Bohnon reif: 
am Al111'Jtd ~dilirf in sdbcrb/as.sen Klilldern 
ganz rrour,i; dorl oin Nnhcbtrolf. 

Nam sloh1 lebendig da die Kutsd10 
� 11nd ronrtel 
ruio 01:1 obgcdi�nlcr Gaul 
horr unterhalb Annette's Kammer, 
ob '1d1 nld11 dom 
noch rinmol 
oben In dor Wand 
<1011 k!011111 F«mler <'l//net; 
� / I' r i 1 . stun\mir Wpi;on - - 
fohrfln nml" 

Ni»! 
�~prom der Sonnengau 110n draoJen 
auf der Tenne . 
Die Domen sind doch abgereist; 
oudi Jenny, 
schon por hundert Jahnnr 



Nr.l!I810 

Annette von Droste-Hülshoff 
A nnctlr , on Droste-1-IUl.<ho[f, J)('ut,ml nnd, 11roß1e Dtchtenn. war die Tochter des 

Freiherrn von Droste-Hulshoff aal einer Gcxh!!i Fein von Haxthausen. 
Sie wurd11 11<--::ioren 1707 nur t.!cm FumllicnMt7. Hlilshot! llol M!lnslei, sie strub am 
:?4, Mol ln-16 lr1 J\lcc111burg n111 llcxlon.�cc, 

Nach dem Tode des Vaters 
wg dlt' Mutier .,uf Ihren Wlt 
wensitz Rtchhaus in der Nahe 
der si..1mmburg Hlll5holL Hier 
vc:-rlcbte dn3 F..dc\lr.ml<?ln ~eine 
Jugendtage Hier schlug das 
Herz der Tochter de, 11ntc·n 
Erde, unauflöslich verwachsen 
m,t ilucm 1,(lnd. dem Pnppel 
ang, den Telchrn mit den 
l.olosblumcn. Wc.-ilalcn isl An 
!nn und Ende, lnh:ill, Chn 
rakter und Stimmung ihrer 
Poci;,c, Die: e, Lund hüt Ihr m 
Wesen eine Prazung gegeben. 

W'eil e die Perle tragt, 
,/,um IJf dll) ,1/ri,,Ji,r trank. 
�n vag dem Hiunel «trete 
/fü Sd111wr;, drr did, 1-mrrlrlt Dank. 

fltldmt 

� 

� 

Hier im Tuchhaus beann 
1hr d,d1t.c-ri~chcs Talent ich 
Immer mLhr zu cnl!nlt<'n. !11 
cl1,'.,er Elnh<:mkclt, die" on 1hr 
,cliu(ll, domit ~lc zu rchullcn 
v,�nnug, In, Erleben der Nntur 
und der Menschen, wird sie 
1111mer ,tiirkcr, rcl!l ~lc immer 
mehr heran. Aber vot alles 
G:·ot}(' 101 der Scilmrr.: /!C!'Cl7.l. 
Ihr Wc;:: wr Dicht,'tin 11>1 ein 
schwerer, ihr Kampf um ihren 
inneren !l!cn,d1cn war ein gc 
\\ lllttc;cr ur.d 2chrlc on thr\!r 
l,(.'IJCrL'ltrnJt. - Aber wie die 
l\luschcl ln dcr Tiefe des Me 
re., verwundet, die Jcud1l<'ndo 
edle Perle \'('rsd1wic,:cn l>lld<!t, 
\\'lo die Krlsl::lllo l.m Dunkeln d!'r Er<lr d11rch 
uncndlfch lnnµc Zellrtiumc hin, Ober Irdischer 
Klarheit zu wachsen, so ist Annette Dichterin 

Nach vielen Enlt.tluschullJ:11:n, Schmcrz<:n und 
lnncrcn KUmp!cn sd1rolbl Annette; 

.Nur eint· Quolle ihre-: Lebens habe sle nicht 
bcl'rogcn; das Börnlcln ,Llc\lc· hi?ißl" und uus 

eo R'ae.k 

i;cborcn, oft dem Kiln.sllar urbewußt, ous lnne 
h'm Drange d<e~ Herzens. 

Ihrem Wesen gcmbß war ihr Sinn nie nu! das 
MalcnclJe s:e:rlchtct.. sJe wnr eini; ldc:illstin, und 
:;o 5tcht sie noch heute vor uru;errn ./\ugen wie 
ein leurhlcndcr Sicrn, rlchluni;wcl,,c_nd und lt'Ol!i� 
spendend (ur unsere Jugend. 



diesr Quelle der Liebe zu den Menschen und Das Wissen vom Leben, da. wir EnwchBE-nert 
1.u dt-r Natur entspringt die St11rm-und-Drnni:- ijcn Jucendlld1en rn!tzut(!l!cn ho~n, laulcl mrhl 
Periode, die sie in ihrem dichterischen Schaffen �Die Wirklichkeit wird schon unter euren 
z.ur h.;K"h�t<'n Hobt> !uhrL Die c1utlll wnhrcQuc-llc rdtolen aufrlluml'n". !Ondem .Wl�chael In l'Ul'tl 
de1· Kw1�t l<l un'l\lr Ben. Elne .D!cbtu~. dlc ' ld,-ale hinein, damit das Leb('n i-le euch nlchl 
nicht au.s ö,ei:em Borne ent,prungcn, kann nur nehmen kann.� 
Ki!Mtele.l :,ein. Jrocs ~le Dlchto;<·erk wird in ln dlel!effl Wo, te dad:tlc und ll'blll 
±sr3de !g yd ±y !± ge zog±.« zsi mors 1fö@» 

1el uns 'reun(schaft zu tem : r feller {aride. au:a Fein Wien in hin 
Lewin Sch0d<in11 .. ,Mel11 TnlC'tlt rtlrbt und steigt in Versen, die ihresgleichen nur in den St.cophen 
mit deiner Liebe, was ich werde, werde id:l um der Marierbader-Elegie hnben, mil 6ich empor. 
deint'lwUlen", waren ihre cJgenen Worte. Bc.;on- S,c kouftc ~l<h In sp5ter,;n Jahren von dem 
den auf der ll!ccrsburg, wo sie monatc.u,ng Erlils der ersten Auflage ihrer Gedichte, fUr die 1 
mit Ihm 1-usmnmcn war, und dlc Anwesen.hell Cotl.t, 1200 !\lnrk znhltc. lld3 Ftlrstc-nhäusle in 
Schückings ihr dichterisches 'Talent auf das Meersburg. Sie ist gestorben bei ihrem Oheim 
&lArk�le bcfrvcht.ctc, Ist clne Reihe Ihrer ,.chtln- \IOO l.allburi- our d:!r l\lc<,ncburg und Ist ouf 
1;ton Gedichte e.nk!(onden" ,.Nur dlc ~ hn,ud\l c!om P.i.'Jlrlibn!,phll. der F.imllie J.:l!Sl;cra bcl- 
1,tt poctl.H:h. nie der Be- i;ß-CtzL Der GrnbstcLn 
sitz.� Lewln SchO.cklng .1-\nnN�oni;z.t'lgt das Wap- t 
al.s Scliriftslellcr frilh pcn c!c-r Droste, deh gc- 
von Erfol.cc, warb wie Not ttHgcitenhlmmeluMprln- 
!de um die Gnade der 1!..-nden Fist:h mit der 
Kunst. So wnr es ein lc.bcnwckli;cn Krone 
wl!dl--ebeilig5 Gebt'n \\1,u rr:drt ihr o tWl von An;zt und 'nt Unt<:r .Namc-undDat.um 
und Nehmen, dllJs ihre in cur1>111 tacldloien ·r:nhe,,? st<'hL zu l~~n: 
J'reundscba!l z.u,;ammen- l/,r frommen Lnute, ·hlagt de Sorge tot, �Ehre dem Herrn." 
hle11. - Schtlcklng war rio will ja dad nidt bei eud hlbn' r, Ab r Jhr Lebenswerk 

17 Jahre Jünger als Dom ,ro dir Not. um r//r rloi i\llllc:td ,u-/oi, wir,! 11uch !.!rner durch 
Annette, so ist es zu nur uie der Tropfen an des Trinke, Hand. unser zwanzigstes Jahr- 
el~t HC!!rat mit lhT 1~ di4.<U11Jkk Flur, dir hrtnc-r m.-lpt, � ., ·� hundort gehen_ als eine 
n.l .... t �Qkom-.. ,Al.s b h bi d 1 Jener ,mer5.:bilp!Hmcn 
' i nn, l. terhorgen steht is an r Scle {end -- 

Scblli;klng .-:pater heira- l<.r:lfte, die Gott eci.non 
tele. war er mit seiner IT1r frn,,n,u·11 t.rut,1 ,w l/t die Sarge kennen Völkern schickt zu elnem 
jungen Frau noch einmal und hnaht doch nie de Shuld gesehn' Segen für Zeit und Ewig- 
zu Be,.udl auf der Ml!t'rs- Dc,d, M,·. ,Ir dllrh 11 ,d,011 cl,lf f.Al,c11 ,,,.,,,,,,,. kdt. Hans Deetijen 
bung. Es waren schwere und eine graueneollen Hohn! cvtbd bringen 
Tnae filr Annell.e, es wh :,:,.ye, Cedidltl' ous 
war ein Abschied furs Hinauf hallt's uie Gesang und Loben, den iRR@er.Ni?er. 

und 11111 die Blumen ,1nclr d,·, Strnl,/, ll:n dl,'r Oro~l<'-Hul liolt-, 
l.Pben, - Jetzl wur llie die Menden wohnen still im Tal, diesowohl die Kl al-t Ihrer 
allein. Wen aber der de dunklen Geier horsten droben. Sprache als auch die Fülle 
Genius liebt, den ver- lhrcr Cl"dMkcn und bc)� 
l:Ißt er nicht zu solcher densi,ften enthullen, 

Lebt wohl 
Lbt wohl, e« kann niht anders rrm! 
Span,1/ fuim�md rurf S�J;f'I ou,, 
Laßt mld, In mclnrm Sd,foß olfo/n, 
im öden geisterhaften Haus. 

Lebt wohl und nrltmt mrln Her: mfl euch 
und meinen letzten SonttMUlrnl1/; 
er scheide, scheide nur soleih, 
lr1111 :d�l'irlrn muß rr dnih einma/1 

Laßt mirh an meines Sees Bord, 
mih schaukelnd mit dttr \\'cll,m Strid,, 
11/lrln mit meinem Zauberort, 
dtrn ,\Jl't!1Jl(t'Ut und melll<l'm ld1I 

\'erlarn, aher in«am niht, 
rwhinten, aber nidt :erd@kt, 
0lange noch das heil ge Lirht 
auf m/rl1 mit Lirhe saugen blikt 

SnlanJ:" mfr ,I,, f,1,d,, \\'alr/ 
aus Jedem Bat Gesänge rud, 
ans jeder Klippe. jedem ipa!t 

ltt·{t11ml/m mir der Elfe laudt. 

Solange noh der Ar sich tei 
und waltend mir zum Äther «tred 
und fedr, u 11</r,, <:r:,�n Sdm.1 
"' mir d/,� 11 iltlc� ,\/ "'" " t'd.t. 

1 und UnglOck auf d11 
11' Stu.dJe.nrnl Geppert! 
nlclii an, Sie häl1en je(itt 

1 Ihrem Ausdrudc von da 
n" nlle l\.lotorrndtahrer In 
Jcdonnc_rl, nein, dtlm lat 

fC!rt! Antwort soU iJI erater 
Ir 11llfklä.M1, dle llich man 
illl.erungam6gUchkt'ltm an 
Vllren Sle mll lhrt:n Ulffl 

~ 

dem Boden der Wlrk 
hlitt.cn wir, meine Klub 

. olor5Portciui>' (ADAC) und 
11.ber Vo.m:b1Ji1e zur Sen- 
dlllkutiert. Leider t1nd Sfe, 

ng von langen und ,.. 
i1, t'twu n!ldillch ! \1!411!- 
dafilr will ich umgehend 

tatistuk. vom Oktober 1952 
1mabrUdt 142 Unllllle auf. 
trt'elzte tfnd neben erhcb- 
1be,I zu bekJ,cen. Da8 die:te 

1 em zu hodl .11-t. dorübel' 
c.hrer eliMNI KrallfahnClll ltl!S 
dtr M!ltorrad.fahttr. Daß 
'toten und die vielen Ver- 

ber mochte Ich tn!dl an 
:hl wel\u 11ialea.n. Mlr 
1 an. jetzt einmal ganz klar 
,a vor allt1m un Namen 

.en und der vielffl Motor 
~le Bck;lllaun,: dtr Motor 
diesen Unfllen ut. OewiS 
l6rradCahl'll'T al~ l!lnld bln 
ile als r:utcbl!I' der Juend 
wert, di!ll es nod! lm:me- ____ .._......, -1...._. 

Frankfurt a. J 
dort einen e 
FuQalnlC' tn 
mehr auf die , 
mal etwu v 
geh<lrt, du 11n 
srenzen aufb+ 

Ober Ib.NI ; 
Stadtgrenzen, 
!lrtden, m w1 
Mlid'lten Sie 
Schaf unlff 1b_ 
Wir Krafttahre 
von der höfli 
und dJeJlff At 
an Uni vorOIM 

Eil würde 
Betchv;enkn 2 
Thetna .H.al lfa 
möd:lle kh S 
Ihren eigentll 
gänger erst de 
wenn die Str 

Dod\ 'l\�leder 
Ih.nm Worten. 
sach& der aerlJ 
dem hat e.hu 
l\ullcr dem H 
fa1lrzeu1 um 
Haufen wohllP 
bahn aopr faa1 
11.uf"1>11.ut. Ber 
ein Hlndt!l"Ril, 1 

im Blech bdcr 
Kradtaltffln 1h 



d:t'~llf Qurlll' dt'r Ltebr zu drn 'Mrn.;cht>n und O:u Wl..sffl ,,om Leben. dos \\�Ir 'Erwacti,.rncn 
IU dtr Nalut <-nt!,plllllll dlt' !:>turm-und-Oroni:- dEll Ju1ttln<lllchen mltxulcllt-n haben, loutct nlchl 
l't!rfodt. die sie in ihrem ddterechen Schaffen .Die Wirklichkeit \\ lrd .chon unter cur,'Tl 
zur hiK'll t,n !lohe illhrt, De einzig wahre Quelle ldc:iten nu{, :,um<l1\", iondcrn � Wachset in eure 
der Kunst ist unser Hert. Eine Oichtunit, die ld<!lllc hinein, dnml\ das Leben ste euch nicht 
nicht au� cii1>,em Borne entsprungen, kann nur nehmen k;.nn." 
Kwutelel ein. J,�<k'I erbte Oich\wc.>rk wird In In diesem Worte dodltc und lebte Annctie. 

·a:lh\e-r SNnd!l emp(nngc.>n und m 11tuck!icl~~llchste Zelt ihres Lebens war 
et ur 'reundhaf za fem 7teufe, ade, in Ge:ne in nT? 

Lel\'tn Scbilcldna. ,Mein Tolcm 5lirbl und steigt in Versen, die thl't'tlglelchen nur in den Strophen, 
mit deiner Liebe, was ich wcrdr, wtrdc- Jch um dkr !\larJenbad�r-Elegle hab1m, mit lrlch empor. 
dnnc\v,illen", waren Ihre clgene-n Worte. Beson- Sie kouftc eich in sp;itrren J11hrcn von dem 
den auf der I\Iec:rFburg, wo llie monatelanr, Erlös de;· err.ten Auflage Ihrer Gedichte, für die 
ml! Ihm zusnmmen war, und dJe Anwesenheit Cott:i l~On l\lntk zahlte, da, FOr.tcnh.iuslo in 
Schikklngs Jhr dldllerleclic3 Tol<mt nur <ltt� J\ic-crsbur1,1. l cim 
,thk�tc bC'fruthW'!c, 151 eine Reihe Ihrer tr-h<>n- 1·110 Lnßllu 
sten GN!lchle entstanden. ,Xur dJo S hru.ucht dem P-.;;rj 
w:t pocll-dl. nie der Be 
~,~� Lewin Sdliltkin_g 
nllt Schriftsteller früh 
von Erfoll, warb wie NO t· 
Jle um die Gnade der 
Kurul So war es ein 
wcch&eliteit!11es Geben 
und Nehmen, das ihre 
l-'reund.schnll z11.5ammcn 
hl!"ll, - &h0ckJntt "'ar 
17 Jahre Junacr als 
Annette, !IO ls.t es z:u 
e'"cr Me1mt rni( Ihr 
mictt gekommen Als 
Sch0c:klng ~.,.Her beJra 
tcte. wnr er mit seiner 
JUnltfn Fron ncch einmal 
1u Bc;uch nur der Mei!rs 
burg, Es W'Jl'('n Sch\\Cl'C 

'Tage für Annette, es 
wor ein Abschled !ürs 
Lt>ben. - Jetzt war sie 
.illcln. Wen nbcr der 
Gcnlu.~ liebt. den ver- 
1!,llt er mc:bt zu solcher 

'a« redet ihr ·o riel ten Ar; und 
In nm:m tnr/,.//n,rn T,..ih·n? 
/Irr ./r<1111mtn f,t11t1�. �ddnJll clll' Snrcc 

Sie unll /u d,11lt 11/d,1 In i eud hl.b 

Doch U,Cl rlll- :-.!ol, ""' dir da r.r,,lr!d 
nur wie der Trapfn an des Tr.n{es 

indes dia dunkle Flut, die ketnr rci 
verborgen steht bis an der Seele Rar 

/Irr framen Lute ullt ,/i,i Snr::r 1 
und hnht dah nir d,c !,dw!d ,:e�r/1n 
Doh sie, sie durien hon das Leben 
und win grauenvollen Hh! 

Hluau/ diallt's II Ir c, 111~ und T.oh 
und um die Rlumrn ,-,,,de der Strah 
die Menshn uohen still Im Tal . 
dir dtmklcr1 (;rir, /11mk11 dtnlll'n. 

Lebt wohl 
Lebt uohl, es kann nicht anders in! 
Spannt fattemd eure Spe! aus, 
/a/Jt mfd, in mri �l<'m Sd1/t,f) olleln. 
Im {)clt-n f:.-Ulorlta(trn lliJJJ�. 

l--:bt II oh/ und 11,�l,mt mrln llrr: mit C'llrh 
und meinen letzten Sonnenstrahl; 
r «heile, sdeide nur oleih, 
len ·deiden muß er doh clnrrulll 

/...,(!, midi an mc/nq S«� Bord , 
mlrl, w,aululnd mit der Wellen S1rld1, 
oluim ndl ,n�incm Zauheru:o,I, 
dem Alpengeist und meinem lh! 

,·,.,In 
erhi 
olan 
1111/ II 

Solm, 
atu f 
m,, I 
'" ,,,,, 
nlnn 

und 
und j 
tn mi, /\11nctta ton Droste-Ilülhoff im .\Irr, «III !!J la/11c,a 
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Gott der Herr nahm heute morgen meinem lieben Mann. w:wcre:n 
auteo Vater, SChwleaervater,, Großvater, Bruder, Schwqer und 
Onkel 

Bauer 

Theodor Dälken 
� l '7. Sept. 1117 1 lt. Jull 19711 

nach einem atbeltarelchm Leben :tu skh In isein Reich. 
Er atarb nach lw.t:ter, 1chwerer Krankheit, versehen roll den Trö 
stungen unserer heillpn Kln!ha. 
Flr alle Liebe und Güte, dle wir durch Ihn erfahren durften in die 
wem Leben, llnd wir dankbar und beten, daß Gott Ihn dafür baloh� 
nelmewiaULe'bal. 

Antonla Dlllum, geb. Dle.rJt:es 
Theodor Dlllwa und Fraa E1lAbl!tJi, 
geb, Metker 
Johannes DIken 11114 rraa Marta, 
geb. Holtkemper 
11enDuA 1Que vad Fna Maria, 
aet,. DlllteJl 
Fr,gp ""n a Frau ne4s, 
pb.D 
7 Ekelkinder und alle Angehörigen 

4518 GLandorf v:Dd Averfebrden , den 6. Jull 1976 
IAUlllalrlZ 

Dll ! r ! g mit �� chlieendem Seelenamt ist - Samstag, dem 10. Jull 
178, uen 14 vom Theresi bospta! in Glandort aus. 

J 
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geordnet , Ha!Id Egg. LI a ja9g 
merlich (SPD) und der FDP- chen: bei möglichst vielen ment zu .in, iJaw .... · 
Landtagsabgeordnete Walter Verbindungen und bei einer abt!-.r 1mmff llledactd: ....._ 
Hircehe. guten eigenen Öffentlichkeits- um den Osnabrück«er Sprach- 

gebrauch zu zitieren; Ws 
rient seht, das seht lkl- -- Von Anfang an dabei 

Ebern. Ratsherr Johannes Oölker wird 80 J'ahre 

Johannes Oölkcr, e.h.emo.U 
ger Ratsherr, \"Ollfflde.t beute 
an der Schwedenschuanze 17 
Jein 80. Lebensjahr. Er enga 
aie.rte .sieb lldton tri1h in Oe. 
werlad)o_lL und Pollllk. Der 
clamallp Wedm>etster det 
OKD, .. lnrdlf« audl lle 
trlebsratl'\'Offlbender, wurde 
1919 Ml,.u.cl der Gewmt 
schaftsbeweun und vor 1933 
Vorstandenaltglied des Christ 
Lichen Metallarbeiterverban 
des. Außerdem war er Mit 
alildderZmtr:ms ,._ 

� 
� 
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/2r lebcn unsere kurze Zell, \ 
die ruhelos vergeht, 
dCM morgen lsl Vcrgimgenhclt., 
wu heul' noch vor uns lteht. 
Wlr haben unsere kleine Zelt 
und lind van Gott bestimmt 
.tar seine große Ewl&kctt. 
die nie c1n Endo nimml 

Heute Ist nach lingerem, geduldig crtragrnem Lel'den 
In l'lcleden heJmaepnaen / 

"%.2#gs 
� 11, 4- lll!O t1,12 .. 1073 

\ 4 
4 

Im Nni:nen aller Anleh~ 
,..._,. �� Bartbol d. gob. Slulzke 

4$00 Os:nabrOclt. 8edaMtraBe 78, ~cr, 1. Dezember 11171 
4540 Lengerich, Poststraße 26 

\ 

ßeerd4Una, ·am lltilwOdl, dem 1. ~btt 1rra. um 
14 Uhr auf dem Johanr'friedhot in Osnalmldc. 

' .. 

1 
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Vor 400 Jahren in Osnabrück 

Johann Domann war der 
letzte Syndikus der Hanse 

en D ,. Volker I c II � ldt-loh 1 

1563 wurde .Johann Do 
mann In Osnabrück gebo 
n-n. Durch seine i;-ro& Be 
gabung maehtc cr schon 
früh auf sich aufmerksam. 
Er studierte narh dem Be 
such des Gymnasiums zu 
nJichsl In Rostock und spll 
ter in Helmstedt. wo cr 
auch in Rechtswissenschaft 
promovlert.c. Mit nur 32 
Jahren erhielt er In Strol 
sund den Posten des Unter 
syndikus, nachdem er schon 
vorher Konrektor In Lem 
go gewesen war. 

Sein elnßußrelcher 
Freund Heinrich BroClkcs, 
der Bürgermeister in Lu 
bedc war, holte ihn In die 
Hauptstadt des Hansebun 
des. Dort wurde er 1605 
rum Syndlku3 der Hanse 
ernannt. 11112 und 1618 wie 
dergcwählt. 

Seine- rastlose Tlltli;kell 

und sUindlgc Verhondluo 
gen führten Ihn aur wcJt(, 
Reisen quer durch Europa: 
ET b<-suchtc die Nlcderlan 
da, Frankrckh. Sponlm 
und Portugal, aber auch 
D5.nemork uno Danzig. Sein 
Lebensziel war die Erneue 
rung des ehrwürdigen 
Städtebundes der Hanse. 
Dazu vcrlnßll' er ellens 
�ein schön new Lied von 
der Alten Teudtschen Han 
se", In dem er sich als ge 
blldetfr Llleruturkenner 
crwelsl 

Na.eh seiner einstimmigen 
Wiederwahl Im Mal 1618 
reiste Johann Domann nach 
den Niederlanden; im Sep 
tember desselben Jahres 
starb er In Den Haag. 

l.n unserer Stadl erinnert 
die Johnnn-Domann-Straße 
an diesen erfolgreichen Os 
nabrüdcer. 



� 
Fir die vielen Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme beim 
Heimgang des lieben Entschlafenen 

Arnold Diersmnnn 

danke ich im Namen nlh-r A11gchürigc11 

Marianne Diersmanun 

Osn.abrück, im Mürz 1979 

� 



� 

Ltd. Baudirektor DahrenmöHerf 
Leiter des Tiefbauamtes erlag Im Alter von 58 Jahren einem Ben 

Wer In den lolllen Togen 
noch mir dem viralen, von 
unormOdllcher Schoffen1krall 
getrlebanon Mann zu tun 
halle, kann es nicht glau 
ben: gestemn morgen, kurz 
noch Mlllornochr, ,erzte ein 
Herzschlag dem leben von 
Heinrich Dahrenmöller oin 
Ende. Mit dem erst 58 Jahre 
allen lellonden Boudirekror 
und uändlgen Vertreter du 
Boudezornonter, verlor die 
Stadt einon Mann, der seil 
1947 den Wiederaufbau und 
spcitor den weiteren Ausbau 
der Stadl auf dem Goblet 
dos Tiofboues en1scheldend 
vorantrieb. 

Dor in Holson bei Herford 
geborene Baudirektor, dn 
en Lebensaufgabe der Stra 
Oenbou und die Strahne r� 
neuerung, die Verwallung 
der stadtlshen Entwasse 
rung elnachlleßllch der Klar 
onlagen, die Hausentwthse 
rung nebll Kanalrwfnlgung 
und Kanalunterhaltung, der 
Fuhrpark mit MUilabfuhr und 
S110Benrelnlgung, BrUcken 
und Wanerbau sowie die 
Verwehung des Bouhof81 In 
Osnabrück war, vereinigte 

die Ausdauer und Hanndlc 
kigkeit des Westfalen mit 
der herzerfrltchend unkon� 
venllonellen An eine, Man 
nes, der sein In mannlgfolll� 
ger Praxl1 erworbenes gro 
es Fachwissen ganz in den 
Dienst eine, wichtigen tech, 
nischen Sochgeble11 der Ihm 
zur zweiten Heimat gewor 
denen Hasestadt stellte 
Heinrich Oohrenmöller mag 
nicht Immer ein bequemer 
Partner gewesen sein, aber 
in seiner absoluten Aufrih 
tigkelt und � manchmal un 
rer einer rauhen Schale ver, 
,redeten mlt10hlendtm 
Hllfsberelt1chaft war er ein 
�Mann vom Bau", der go 
achter und geschlitzt wurde. 

Realgymnasium Bünde, 
Technische Hochschule Han 
nover, praktische Tötlgkelten 
bei der Relchabahn und 
Reichsautobahn, Versuchsin 
genleur an der TH Hanno 
ver, Krlega(ellnahme In 
Franlcreldl und Ru81and bei 
der sctiweren Artllleri. und 
den llaenbahnplonleten, 
Bou!Uhrer bei der Mllltörre 
gierung und Leiter eines 
Stahlbauzuges im Bundes- 

bahn direktionsbezirk Mün 
stet - das sind Stationen auf 
dem letNntweg von Helft. 

DIE LETZTE AUFNA HME un. 
serer Zeitung von Helnrldl 
Dahrenmol ler entstand bei 
elnerhlPMdluna llbet Ko 
ardlnatloriamalnciJl men 1111 
Iietbau. 

utahme: Fender 



wu rden zw ei der Autnf11hrer, 4 uod 
29 Jahre alt, und ein 23jähriger Mit 
fllbrw 11alloolr Im Slx.dtkninkt'l'I� 
heue aufpenormen. bei der Kol 
li.tM ,et1et ein Wapn In Brand . 
., da8 die Feuerwehr das brennende 
Fahrzeug lechen mute. 

� 

Drei junge Automarder 
auf der Flucht ertappt 

Drei junge Osnabrucker ln, Altor ,·nn 
2:!. 1l und 16 Jahren wurdi'n ln Wltllulll.' 
festgenommen Sie sollen einen Einbruch 
diebestahl begangen haben. In der Nacht 
ZUl1'I :n. April, I'(") wird ihnen rur Last 
gelegt, haben sie einen Personenwaren mit 
dem pollnllidlm Kenn1t-khen OS - R 108 
und In den Abendstunden des 1,,111endm 
Tages einen Personenwagen mit dem 
Kennzeichen MEL. - X 684 gestohlen. Das 
in Oonabruck zugc-la.,;enc- f'llhr..('u~ OS - 
R 108 hießen die drei jungen Männer nach 
einem Unfall mit Pahrctiludlt In ßl.sl;cn 
dort stehen Das Meller Fahrzeug MEL - 
X e&4 wurde nllch Falu"ertlucht In \\"ilUl\80 
au(&efwKlen. Alle dn-1 T11tcr wurc!C'n auf 
der Flucht festgenommen und in die Pali- 
11tl-Halt1taUon cln&cli,-krt. 

lnister llDlncla In Garage 
Im Büro einer Tankstelle �fanden Ein 

brecher den Schlüssel zu den Garagen. Sie 
ds;anpn dort l'Jn und bescbfldiglen ZWt'I 
Fahneu&e.. Aus dem Verkaufsraum nah 
men sie ,- Mark. du Bargeld aus einem 
Automaten und C'ln.\a <" Talcln SdlClkolnde 
mat. Die wette.re Beute waren zwei Schein- 
werfer und ein Autoradio. {J;('f.' 

aler 
am on oner Kömgshof 

Joltan laJt!sl Cl4!.S1ffll!G! _war aus dem Gedllchtnl1 seiner Htlmatstadl 
� - - � � verschwunden 

\\'lt IH-kannl, lind dlt1 llnanilrllrn l'IUl!t-l, die dem Städtischen Museum für Neu 
aaod\attunnn nr \'ufDpn1 81dlrn, iukrst knapp bemessen. Trotzdem versteht 
tt Mu�~midlrdUor Dr. Bordlrrs lmmrr wledrr, der Gdahr, musralr Hchlrudrr 
waren zu kaufen, aus dem Wege zu ehen. Die jüngsten Neuerwerbungen, teils 
klln�llerlsdl \l'C'rh"oll ldl!I bl,lorllidl lntttHUnt, verdienen e,o dann auch, von der 
Be,'lllkerun1 beachlC"l '&U werdt-n. 
Wer In O�nnbrilck kennt Johnn BupUst ging nnrh Poris In dJc Werkstatt eines e 

C'lo1lt'rntun? nlcsor Mnnn war Ho{maJer wissen F. de Droys, von clort lfl!ll nnl'h 
der englischen Königin Anna, er hat am London in die Lehre der Maler Kne!!er 
spanl�chcn Königshof gemalt, wnr ln Rom und Rllcy. Au!Jt.'Tdem hnt er dch in Modricl 
und Paris. Am 24. Mol 1711 Ist er In Lot;· (1669) und Rom (17001 nu!gchal1c-n. 
don ll'<'ttorben, wo er w.;a~r Sl.-Pnuls-L. In l.ond.011 hnl Closterman sich vor- 

11'it'dt,ilc bei&cleut wo cn U!l. eine Ehre. nehmllch nls Portrtlt1st bcL!l\l,11L Seine Bild 
die m !:"ni;lond nllilt jedermann zuteil nisse der Könlgg!ttmilic und nu.s 1\dcl~ 
wlrd. In diesem Fll wurde sie clncm kreisen werden heute zu hohen (!Ur Oij 

Mann erwiesen, der 1656 in Osnabrück ge- nabrücker Verhältnisse unerschwinglichen) 
bown wurde, In der L<>hslraßd Preisen gehandelt. Viele seiner Gemälde 
~ die Spur dieses Closlt'rman oder wurden In Sclinbkunstmanier nachi:!Ni\O 
Cltntcrmans. In Dc-utschlnnd schrieb er chen. F.lnlgc solcher Stiche-, auch sie nicht 
sei.neo Nomrn noch Klostcrmnnn kam anz billig, hat das Museum Jetzt et - 
durch Zufall der Oimittirhdi.er Ernst' AdolrM·orben. 
Titgemeyer. Beim Nachforschen über den Die Neuentdeckun ist für Osnabrück 
beruhmten französischen Weltkriegs.I. von einigem Interesse. Immerhin 1111 der 
Kump!llle:ger und Deputierten Plerre Clo.. einstige Bürger aus der Lohstrafe der cln- 
s.lcrman . auch er enlstrunml der t..oh- lire Osnabrücker Künstler, dt-r Wdtrul 
straßen-Fam1Ue - rond Tl\gcmeycr Hin- rlang1 bat! 
weise au! den In En11lund bochbcruhmten Neu Im Museum sind noch einie undt1r<' l 
Malcr. Zusmnmt-n mit Dr. Borchcrs cnt- 11raphlschc Blätter. Darunter bc:11ndei slrh 
dcd<te er Joluan Baptist Closterman fur ein besonders relzvollt�r Stich von Rem 
Osnobr!idt neu. bmndt zum Thema Christus und die Sa- 

lostcm,nn war Sohn eines l\fa!l.'rs. Er mariterin um Brunnen", ein mchrfnrblr,or 
Holzschnitt von HAP Grleshubcr und elnr 
Rlldlerung von K!lthe KollwilL 

Kurios Ist eine weitere Enldcckun11 zu 
nonnen: Beim Abbruch des Heu."05 Olc 
Ungerstroße 16 wurden zwei als Abdeck 
platten verwcndc-tc Holn·eJ"l'Ci111lungcn sl 
cherestel!t. Auf Ihrer Unterseite zeigte 
sich gotische F111twr.rk-Sd:!nlturcl. Dr. Bor 
chcrs erknnnte, dnß e� sich dobcl um Tcllc 
nus der Holzverkleidung de11 Frleden,;,;;nal� 
hondeH. Sie sind dort, wohn1.chelnlld1 vor 
elnhren hundert Jahren schon. entfernt 
und durch neue Stücke en.ctzt worden 

Auch ein O1,cemlildc hat Dr. Bormers 
erworben. Es handelt sich um ein .Jiana 
Snchs ~·or -KaJser Maxlmlllnn" bclileltcs 
Bild des ebenfalls aus Osnabrück stam 
mcndm August von Kreling, eine roman 
tisierende H.1111.orienmal.t-rel, nicht uhno 
Reize. 

Alle Neuanlldlatfun1en zu nennen. III 
hier nldlt der Ort. Man achc sie sldl Im 
Museum selbst an. wz 

lcllnrellladmlk � Onällä 
Eine Wanderausstellung über halb 

mud1lnelles und mudllnella SchwelOcm 
Ist vom 9. bla zum 13, Mal ln der Staat 
ichen Ingenieur-Schule In der Albrecht 
,traa. zu beslchtt,en. Die Aualelluna 
zri,t Sdlwelßl.ec:bnlk In verschiedenen Aus 
fQhrunpn und Praktiken der UnfaUwr� 
hOtuaa. Vennllalter dlewr zum entenmal 
In Norddeuud\land c-irtm Au.eatellun1 
sind die lodWllrle- und HandellkallBMftl 
und Handwubkal'nmff von 0-brOck 
und Münster, der Förderungsverein der ; 
llllfflleundlu .. , der Verband ct.r Metall- - 
lnclumte und die Osnabrück«er Industrie, 
Der antritt 11t tn1. 
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Bischof von Osnabrück 
� 

leistete den Treueid 
� 

� 

,, Vertrauensvolle Zusammenarbeit zwisdien Staat und· Kirche"· 

Dcu~che.n Reitl! vom l:.l. Scplem- durch Lc1atl11nUat l. KJ, Profft- l .%sieht#: ±#±±##±i±; " mm rossen.ms er es«cn«ms.mm 
.. , ro . r. r.m . , u o,d leisten. Mit diettr Eides'ei- Die Hansestadt Hamb\lrl repril- 

e. e .nm J\ 1 wo n st.ung crhnllc.n die Beziehungen entierte Regierungsdirektor Hort 
er den im Reichskonkor- zwischen der Ktrche und dem Kopp!ow, das Land Schltsw!i� 

dat vorgesehenen Treueid ab. Stanl ihren be&0ndcrcn, ,:cht. llout«ln Minlsterlnldireklor Dr. 
Vor clcr Vereld1.11"un.1t, die um baren AWldruck. Diese Bei!ebun-· Er-Mt Dellbrlltk. ln ~11leltu111 d" 
11 Uhr Im Gdstehaus der Landes- gen sind in einer Zelt.. In der to\11- Bltcbols ~randm ,Ich General 
reaierung 11tatlfnnd, \'Or dem die IIH1rc at.heli.fücho Systt'!Tle dto ,·(k.llr Dr. }Jrlmirth Wlttler, Dom 
wclO-gclbe Klrchcnfnhnc und dlo J>rc1hclt des Menschen und der ltaj'litular Qualna und der 
Farben der Bundl!lrepubllk Kirche bedrohen. ~nders eog. nelmsckreUr des Blschors, u- 
Dcutschland finttcrten, richtete Im Bcwußtaeln der 11emelnsamen Chrutlansen. 
Mlnlsterprlisldent Heinrich II c 11- Verantwortung CUr den lltenschen 
wcgo eine kurze Ansprttchc an reichen s,e sich Im Geis1e echter 
den Bischof. Er sarte: Partnerschaft dle Hand zu enger 

�Ich freue mlcb. E.'uro Exzellenz Zu.aammenarbell ln diesen Sinne 
heute namens der nledeTSA.chs l- be,rrtlße Ich Eure Euellenz a15 
!!dlcn L:lndc.q-eg1cruni: hier auf Bischof von Osnebrtlck.. Ich darf 
as herzlichste begrüßen zu kön- damit die Zuversicht verbinden, 
ncn. Zugleich möchte Ich nochmals daß das gute Verbllltnls, das eit 
die autrldlttgen G!llckwünld1c jeher zwischen dem B'.schclatchen 
zur Genesun g aussprechen. Stuhl von Osnabrück und dem 

Eure Enellcnz wollen den nach L:lnde Nlcdl!i;atml!n bl!Slanden 
Aril.kel 16 des Konkordates zwi- hat, auch in Zukunft fortbelldll!n 
schon dem Hl. Stuhl uqd dem und nodt weiter vertlr!t w!nt.� 

Grundrechte des Menschen 

Wle ein Sprecher der nleder- -1 

sächsischen Landesregierung er- 
klärte, hat mlt der Entgegen- 
nalwne de, Tl'l!lleldts die Rege- - 
runc nicht tU Fragen der beim 
Bundesver[oasunP11erichb an· 
hängigen Konkordat&klage Ste! 
lung «enommen. Die Lanmregl, 
rung erkennt! dnm1l wedtt d.a, 
Relcb!ilronkordat an noch lth.ne 
sie es ab, 50ndcrn ilbcrluso dle 
Entsche!dunc dem G«ichl 

Relhrege erwidert 
lauch der Berg:lehrtinp 

/\ 
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Dw .,..... iachof von Osna brück , Professo r Dr. FrauiÄut 0.mallll, legte am 
....._ ia tta- dea im Reichskonkorda t vorgaahenen Treueid ab. Unser Bild 
..... lildlef .,._ Im GnpNicla �lt Ml11istwptmicl. 11t Heilwege. Alldi ltr 
..... lericllt la a-n. des llcrttet ! llf dar Saite �Aklva~H Zeltgeidiella n". 

a 
f;;I.J.q 
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Der· neue Bischof von Osnabrück 

Am Mittwoch wird Prot. Dr. Franziskus Demann geweiht und inthronisiert 

Am Mittwoch. 27. Mtln, wird im Hohen Dom 
zu Os:rwhruck .Professor Dr. Franz.isku_s Demnnn 
zum Bischof geweiht und feierlich inthronisiert. 
Alle Glocken werden am Vorabend und am Mor 
gen des Konsekmlionstagcs das Ereignis vl'rkün 
den. Schon nm Vortag legen alle Kirchen Fnhnen 
schmuck an. Auch die Katholike·n der Biscbofs 
:stadt wurden gebeten,. zum Zeichen der Mitfreude 
,und Mitfeier Ihre Häuser zu beflaggen. Die Feier 

beginnt um 8.15 Uhr mit der Einholung der Bischöfe. 
Gegen 11 Uhr wird der neue Oberhirte prt-digen. 
Danach ist der feierliche Auszug. Die Feier wird 1.n 
den Chommdgang,in die Kleine Kir:che und au[ den 
Domplatz übertragen. Am Abend des Weihe'tagcs 
gratulieren die Katholiken aus Osnabrück-Stadt 
u.nd -Land dem neuen Oberhirten. Sie versammeln 
sieb um 20 Uhr nuf dem Domplatz, um ihre Treue 
zum Bischof und zu ihrer Kirche zu bekunden 

:J[) 1.-d,of Dr. l)cnumn 0bernJmmt 
l)als Nachfolger des unvergesse- 

nen Erzbischofs Bering die 
schwere und verantwortungsvolle Auf 
abe, Oberhirt einer Diözese zu sein, 
de nicht nur sehr groß und weitver 
aweigt ist, sondern auch alle denk 
b.aren Gf>i:m,sllt.zc ln lhrl'r poll.tlscben 
und sozialen Struktur au!wels1. Zur 
pese Osnabrück ehören neben dem 
fa�t u\.1$"di 1~0Uch katholischen Ems 
land große Diasporagebiete, ländliche 
Berirko und Jnduslrlestlldte. eint 
Wel1111adl. wie Hamburg und viele 
kleine Landgemeinden. Dies Bistum 
braucht einen Oberhirten, dtt nicht 
ur Priester und Verwalter, sondern 
a,u:h l"ln g(ltiger, wl"9entkr Sccl!!Ol'ger 
ist. 

B!schot Dr, Demann ist für die 
~ .'\lfl;abe gcrtlnel dw'Ch ein prle 
fterli<.hes Leben des Studiums, des 
CebM.t und der stillem Zurüdqil ezot!!n 
helt Wie SE-In Vorgllngcr stammt er 
ts dem Emsland. Al$ ac:htes Kind 
einer Tischlerfamilie wurde er am 
27. Oktober 1900 in Freren geboren. 
Nach dem 8-..d\ der Vollu.- und Rek 
toratsschule seiner Heimatstadt und 
des Meppener Gymnasiums wurde er 
1918 zur Kriegsmarine eingezogen. Er 
beendete nach Krlepsc:hluß Beine Theologen. Alle, die durch seine Schule 
Gymna�lal$t.udlen in Lingen und MZog ltt'Pnl'en sind, schill7.en selnc umtos 
nadl einem theolog!Jchen Semester In sende theologi.~che B11dung. Sie wLssen, 
Munster das Germanikum in Rom. daß das, was er leh.r't, aus dem geleb 
Hler promo,·lffle er zum Dr. phil. und ten Wls,en eines prlcsterUdit:n Men 
Dr. tbeol 1927 wurde er zum Priester sehen kommt, Jn \·äterhdicr Sorge hat 
eweiht. Als V'l.ltar uocl Lehrer an der er sich um Jeden elnu!lnen m!t oltc- m Anfang der Geschichte Ol!na- Nachd,en umwll.lzendenEre.llD"-,aJ. 
Rektorat#dlule In Ha~ war er nem Herzen, klugem Rat und guter . A brücks steht ein Bischof um der erate Weltkrieg mit sich 'bnldl\e, 
wwischen 1028 tmd 1931 litte. Bis 1933 Tat gekümmert, Besonders in den .7V�je Kathedrale herum bauten kam e, l11211 zu eln«n 1le'IMlll Vertrat 
ivirkte er als VUrar und Relt.ttonsleh� IIChweren NacbJcrlegsjahren war thm q, _ _., ___,.....__ ...... und gbdia In 
.21' In 1-'0.tDl& lned keine Mühe zu groß, um das leibliche dft- BOrpr ,,ie Stadt. mn l'I a...,.. ,__....,,..., .._., 

- ........... -- .... PrO� und seeltsche Wohl .aeinff Studeolen die DemokNIUe der Bllrcrr war, die Du K~ - ... �-·~---� ---.ra.._~ ... ..._~,..~., --. �:'- %. #%.27.72; #." 56isi»"SGdäs iSi F7Nr Ei.Ti , 
.%e,_ "_ eg"- gen gnoe. geerstete und et In dff Geschichte der 

..2. 2z2::2:.: � i" $F7$± RE; 
1alllMl KeU.a kamm.barla:h die dl- vlt.erllc:ti. &telworaer 'U.l'ld l'üh� in dem. wie Dlffl'idl LWe erdhlt, .,der . aut 45797 
Aufgaben des Spirituals am Priester- rer tritt nun aus seinem ttlath� be- allerdurdllaudltlpte und unüberwind. kamen �ftln( Llltide' .._. 
lmlmlal' 1.n OllnabrOdt. Im. gleichen grenzten Wirkungskreis blnauJ in die lld\e KalNr Karl der Gro8e" den Frie- schofshut", deren Grenzen YGD llol- 11& 
IMr erhielt Bladlof nm.nn die Pro- Verantwortut11 tur die ganze Olti-. aen Wlho zum ersten Bischof von OI� land bis nahe an dl,a Odermündung 
rw..ur mr Dotlmatik und HOllllletllc. um aua der f'Olle dessen. was er in ST abrück einaetzte, bis zu jenem 29. Ok-. und von Dänemark bis ! GdlMI dli 
D&e lro8e Sorse Mr die Osnabrücker Lebensjahren gesammelt h.at, Run- ,ober 1902, ala c1ff a. Blacbot von oa- Teutoburser Walde! ffldlten. 1D Jenem ball 

Jungtheologen und die Professur be- derttausenden als Lehrer und Oberhlrt nabrud< 'Prinz. Frledrfdt von York du Gebiet lebten damals - 151 IIOO im tes und 
'sielt Dr. Demann auch, ab Ihn Erz.� Glaubenskraft und Set-1.enhaltanit mJl- h~ligo Amt Wlho, niederlegte, haben alten BJttum� und 175000 In 41111 Chrlatln. 

die Biachöfe d.'le Getchldtlllt der Stadt Missloben - 428 000 kat1M>lllc:be ICan 

und des Landes beatiinmt. ..Es ist ein 

Fünf Länder unter einem Bischofshut i:.s izi: 
tbc:h hochgeatlmmten Gflchlcbte de!I 
sun, und des Füntcntuma, ,.nldlt 
olle.In ein gc.lsUicher Blachof. -,dem 
auch ein weltllcMr ReldwfOl'lll. All ein Die Omnabrüder Bischöfe .Cl. Dielliii v. Hore 
Re.lcbafünt hai der Bi.c:hof Sitz und 1. St. Wllto, Misslolllblsdlof 785 804 42. Helaril L V, Hobeeilt 
Stimme auf dffll Reid:lstap.~ 2. MeffllG'II (Meingaz) darb l:D 4. Olle 1. V, No,a 

Bla z.ur Säk:ul.ariNUon war daa 3. Gellwht (Gefwin), abo-tzt "4. lelillM IN. v. Diepholz 
B!Etum Osnabrück - das lltute der durch Kaiser Ludwig MS "5. IIWi L - Hopa 
von Karl dem Großeo In SachH1l P- .C. St. Gozllert (Gobprod'lt) 8"5-159 46. Heinrich lL. WII Mit,, 
gründeten Bistümer, wie von Werner 5 ... bert (Egibart) starb 185 '1, Alillt - fti,,a 
Rolevinck berichtet. wird - eln ~- 6. '9U_, starb 911 ........ von Diepholz 

%3:.z.±2 $2..%± iEEisa«- �a k:#:' " 
matlon hat daa Blflum wohl enchllt- 8. Droto ......_ 
tern, aber nicht irntlSren kOnnen. 11:1 9.Lllldelf (ludoH) 967--978 51.Ena lL. "· 
blieb bestehen, obwohl die Mehrheit 10. 0- U. (Doddo) starb 9'16 52. ,__ v. W 
der Blu-1er den evan,ellai:IK'n Glauben 11. Ouathar -~ f IV,"· 
annahm. Erat dle Säkularl�tlon 12. Olwt.lf (Wothilolf) starb l 

machte dem Bistum ein ltnde. 13. niilNIINr (o.t-rJ 10CD-1G21 
EI ent,tand neu. im Jahre tat. Der 14. ..._...._ 10Zt-1Gll7 

Vertra,pakt erhlell In der Bulla �Im� 15. 0.-, IGoslllClr) lcr»-lCIP 
pensa� aeln historisches Dokument. 16. Alberlch 1037-1052 
Daa l'ehlen ckr Mittel ~ d'9 17 L. 1052-1068 
Ausstattung des B!Jtwna 90Ue IZ JI. 1. 1-.,iOlil 
Jahre, Ent 18(141 bllUm dla BelDOllun- 

19
_ ~ , .... 

ltl'll Erl.oli- Im Zu#tzvenn, J..... I ,__1'0I 
,Tohrea erfüllte Kllnia Oeor, V. von 20.

21 
~hoL U. l10t-'i! 

Großbdtaonttn und Irland .tn Vat- � - 
�PNIC:bffl. .41� alte Sdluld � we111- 22. aa1111u1111.eie1���11 ... -- den Haua! , leten die katholischen 23. ......_ (Diethsrd) 11l 60, 
Unllll"tll.nan In dn- Provtm OmallrGds (Kaiser!. Gegenbischof 6l, 
abzutragen, Unvergessen ist 4ff An- 24.Udo l 
tttl l.udwi." Windthorsts n dem Zu- 25. Pilipp 1- 
«tun@ekmuye_@eyverr+" 232," 2.ir±@y. Aye 

Osnabrück: ist außerorden tlich kompliziert. Die am �· April 1850 Dr. Paula 2' � ......, .v. ~ 
bt, MM n die Odermündung und non Däne. vordem Genenl\Plar er._@e eoysjsl». _repgg;_��� 
vü ssiijji» ·äsii«ii« s ".%%.2 """" 2 jj? Z."li 
daNIIW---~._... 'flllllllll _ _,_.,...... ~ 

Munster, Hude»heim, Paderborn und � .,.., ,rua4 - t 
....... ,, ....... krau und bunt. Die neue Zelt. 

von fünf verschiedenen deutschen Linder. � ����u uc~���: ONQ1ldl, ,._.,, M"'-- .. 
Firmenau, Freren, Längen, Bentheim, M ...,... -- 

l!ttt1:::·· ........... ,. ., 7qlaa � �....... 11 ..... .._ - 

................. LINft, - ., ���� ,,,.,.. ,.. nur die 
Neustrelitz, Rostock .,._.. 

1/!.~ ,,--- .. _, M 

bischot Bern/n 1953 In das Dom 
kapitel berid und rum Geistlichen Rat 
.ema.nnte. 

Seit zwa-nz.lg Jahren 1tilt alsn Blscho! 
Demanns Lieb· Art den junpen 

Das Wappen des neue.n Bischofs trägt 
den Wahlspruch �0 crux ave spes unlca'' 
(0 Kreuz, einzige Hoffnung, ni gegrüßt) 

z.ut.c.llen. Es Ist gut, daß in un-.erer von 
Unnut, Oberfülchllchkelt und Materia 
lismus bedrohten Zeii eine Persönlich 
keit von solchem priesterlichen und 
menschlichen Rang die Nachfolge St. 
Wlhos ontrltt. 

�Noch etwas sollte unser neuer 
Oberhirte sein: ein wirklich nllgcmei 
ner Hirte" schreibt ein Katholik aus 
Hamburg zur Blscho(swelhc .�. Er soll 
sich auch um die .anderen Sehat.e� 
l.tU.tmnem, Über die eigene Herde fort 
schauen zu den räudigen Schafen, zu 
den hungernden. fetten h.irtenlosen, 
böswilligen, kr:tnken, fernsten Sch 
ten... Es Ist unJ deutUch, daß wir 
zusammengehören, Schafe und Hirte, 
daß wir nicht verlassen sind. wo wir 
auch sein mögen. Da! trägt uns durch 
die wechselnden Wetter und Weiden, 
bis hin zu dem obersten Hirten. d<m 
wir alle gehören _ .. Warum das SchäJ 
letn so viel Wcscn.'mlge dr-s ob,rn,t.en 
guten Hlrten in seine Wünsche rur 
seinen neuen Hirten fugte? Gerade das 
ist Ja seine heißeste Erwilrtung: eine 
Ahnung, einen Abglanz \�on dem g.t' 
hebten Herm aller Schak- und Hirten 
In Ihm zu fi.ndenl" lbchof Dr. Fraulsltus D�-IUI 

Zentralgestalten der Osnabrücker Geschichf6 
Das Bistum und seine Oberhirten - ein Rückblitk 

Die weitverzweigte Diözese Osnabrück Die Nachfolger St. Wi 

NORDDB/ISCHlAND 
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@ Fug_in de Diwan Omaln 

Weihe von Bischof Dr. Demanti 
Der neue Bishol von Osnabrück, Dr. Franziskus Dem an n, der am 

Montag dem Domkap/tel die plip!rlJiche Ernl'nnung~u,kundc vorfogtc und 
damit nach .l<anonlsdl<'m Recht die Verwaltung seines Bistums Obernommen 
hat, wird heute Im Dom die BJKholsweihc cmp/angon. Die KonseluoUon 

� nimmt dcr EublsdloJ von Köln, Kardinal Frings, vor, wobei der Bl1dtol von 
.Milnstcr, Dr. l<etlcr, und der Osnobrild<er Wclhbladlol von Rudtoll ab MIi� 
konackrotoren Jungieren. Ho/ic Würdcntroger oua Kirdrc und Staat wohnen 
dem Erelgnis bel. Der Rundl1,t11k Hndct Au#dlnllte ,�on der B/1dtoJ1wclhe 
heute von 16.30 bl 17 Uhr über UKW Nord, das Fernsehen zeigt am Don� 
ner,tag ab 20 Uhr einen Bl(dbcrldlt. 

Bl1dlal Dr. Fran:r D\'mann erblldde am 27. Olclobcr tDOO In Freren (Ktf'I& 
Lingen) das Licht der W<-11. In Münster und Rom studierte er ab 1921 Phlo 
,aphle und Theologie. 19Z1 wurde er In Rom .ru,n Pries/er gn,rfht. In HarC!II 
an der Ems trat er seine erste Seelsorgerstelle an. Vikar und Religions 
leltrt:r on den htllteren Sdlulen In Leu (1931), Repetant der O.nabnldler 
Theologiestudenten in Münster (1937), Professor für Dogmatik am Priester 
nmlnor OlllClbrüd< (IMJ und f,nennung IUJl'I Domlc,rpllUJGr (195') alnd flle 
-11aten BlaUonen von Dr. DtlllOM, der am 24. Mal vor,,-n JalltH "°" 
l'lllpat llu. XII. zum Nachuolger des verstorbenen Erzbischofs Dr. Bertng 

� berulrn wurde, Potol 



12. Jahrgang - Nr. 74 

Die Soncleraelte Donnerstag. den 28. Min 11ST 

Bildbericht von der Bischolsweihe 
Beim Segensgang durch den Dom brach 

Dr. Franziskus Demann zusammen 

UnHre Bilder: Oh ! 1111h: o., �� _ .... ....,_.._....__ Jj �· 
lltdlof Dr. Mldtael Keller, Münster ), und We......., - ..... ua d 
v«riss is i6s+ d..'. wi· Wir s-is....: 
Kllh1, �� Hochaltar, a11lstiert voa Dotrtlbr Dt, ...... DNl! lw...., De. fl 11 :S 
�lt den lleidH MitlconMkrcrlcHH, - Unten links: lik aof das Hochchor während des '.a.f 
flltalandes.. Oben nchh: Kanfl11al Dr, Frlnga vollzieht � S. ... ~ ~ _, 
H6. e» 4 sy» e+et dois.-u·, ·Mt+g Ne± ar y4·+ "?"2"1""<"? 
0111 Sdih111e der Weihehandh,q-! begibt ich der neue ..._, ... _....._ - 
in den Dom; hierbei erlitt er de! n� Tode fvllr .... ......,_D. ,_, ~,......._ 
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Selbst ein meisterlicher Beherrscher unserer so ausdrucksfähigen deutschen 
8prasche vermöchte nJdlt die Dramatik '1\1 scblldem, von du die nur weniren 
Mln1Nt11m 11 Ubr am heutlren Vormittag erfüllt waren. Zum ersten Mal schrei 
Mi �adJ den relu:lldleil Zt:remonlen drr Welbe und 'Thronbesieiun der neue 
Bischof von Osnabrtldc. Dr. F....:inlku1 Dem an n, als Oberhirte durm den 
.,.._, übel llltt:aa uad Vol'k aecnend. Auf dem Hochchor hat der Konseluator, 
kanUul Dr. FrfDJrS, d.,. � Te:dl'Um" ananllmmt. Vom Domdlor auraenommen, 
...rtWt du H:,mnu dle Kathedralkirche, und eine Akkorde dringen durch dl.e 
Lautsprecher auf dle Pllhe und ln die Slrden, nodl Oberillnt von dem mlchli.""1 

t der Glocken. Unterdessen erreicht der B.lsdlor. bealeltet von den Mit 
eonekratoren (Bischof Michael Dr. Keller, Münster, und Weihbischof von Rud- 
111ft, Osnabrück), da« Hauptportal. Er will � bevor er sich zum Hochchor zurück 
..._..., &Ndtlleklld die OelaUldien lbm Ehrfurcht und Gehorsam versprechen 
und er dann zur ersten Predlt als Hlschot dle Kanzel im Hohen Dom betritt - 
auch die am Einrang wartende Menge seien. 

et sich du flr Memchen 
llft.llflLl11tare Qfldlehnt.s. Bllae "-""·kbl 

dll dea lll.ldlofs. llr W!N1 olfen� 
vc,n einem Unwohlsein befal� 
audal Ihn n 1tOlun. Der Bar: 

talerl" verhallt. Niemand kann 
helfen. Begleitet von den Mit 

loren, tragen Pfadfinder mit 
vlbrl&tsrat Dr. Lllnenboq dm 

Oberhirten in seinem vol 
t 1111m Blacbllfilchen Palal1, 
weiten Weg, den er nm Mor 

d nach a Uhr bei dem feJerl.Jdaea 
ernn und gemessen geschri tten 

Aus Freude und Jubel ... 
Nur die nächsten Umstehenden er 

luwn, wu .lkli erelanet haben kann. 
Unruhe teilt 1.ktl den Tauenden. mit. 
IBle baben aa 4em Wep von der Ka 

lrdle nm Palais sich in dich� 
ae&Ma aaf1�&ell&. am llarelll neaen 

beim Amq �IRIJüeln und 
hldiren. Immer noch ..,._ aNI' 

a Akkorde des Ambrosianischen Lob 
..... .,....ldllqt ... fan der Glocken. __ ._.. ... _ ..................... ............. , .. ,. 

,.._ ......... IA- 

mendes Entsetzen ber verbreitet 1lch, 
all dalln - wieder wenle Minuten 
1plt,cr - ,Blechof ·or. Kelle.r tolenblall 
und ohne die Pontifikalewlinder auf 
der O.lMlle der Oroßeu D1JD11 frelbelt 
ll1llll Dom rurickkehrt und nun pUlb 
Ucb Domdlor und Glocken verstummen. 

.. wurde tausendfa.cheToienklage 
Und nun wird aus Freude un.d Jubd, 

die In. aller H�nen 1.ufbredum woUlotn. 
vldta-..endf&dle Totenldare. Unbe 
adlreOJlldl lll die Endl1llterunr, dl.e 
von dleaem Augenblick ausgeht, wo 
Bschof Dr. Keller mU 1todln11ler 
Stimme mitteilt, daß Gott in seinem 
unufondlllchen Ratschlull den neuen 
Omabrlldler Bllctaor bettlll zu 1.lcb ae 
rufen hat in seinen ewigen Frieden. In 
Weinen und Schluchzen eht das Gebet 
fGr dm Ventorbenm unter. Audi bei 
den llllnlatem und vielen anderen 
Ehrenslale a liebt man Trinen lnAu1en 
und Gesich t. Dasselbe Bild draußen, 
wo die Tausende knien und fir den 
lltacllof be1ea. Wellhln tber Slaclt und 
Lua trägt nun die größte der Dom� 
..... Tra ........ t. Tar der 
Welhe, Tag der Freude, Tag unslg  
.... Tlalrl 

&llan bald fflCbet.om Im Blacbllf� 
Palall die ersleo Beaudler, um 

Beilcld aunuspredlen: Arbe_iu 
anl.Dlltar Anton Storcb. Minilterprl.l l 
dellt Bellwe,e, die Mfniltiir Lange 
beine und Wegmann (mit Staatssekre 
tlr Sldbll). Mancher verweil t MiDuten 
bet dem Toten. der im vollen Omat 
amlchlt In seinem Schlafzimmer auf 
lebehrt war, In dt-r L1abn den B1- 
ICbofNlab, an der Rfthten den Pontl 
tlaJrlal und iuf dem Beupt d!e Mitra. 
Auf seinem Antlitz liegen Ruhe und 
J'l'ledtm. Vor dem Palais dringen sich 

und Gllublae. Letztere wetdien 
llldd. lliia llldat audl lhnllD Oelepnbel t 
..... lllt, lo 11:lDer Tn1lff und Im 
G..a DIN Uüe Wld Venl)nma zu 
bekunden, der sie beim Auszug und am 
Abend bei der vorgesehenen Treue 
und Huldigungskundgebuns jubelnd 
A druck geben wollten. 

eihe und Inthronisation 
leistdiche, 250 Fahnen: und Bannerabordnungen _ ... , ....... 

Pelerlehkei ten der Konsekration 
llllrdlewtra111 

O!Clndell blUtil am lmn 
... mlt der Einholung durch 

über 400 Angehörige des 
.......... acll'abaea 
...... .,.... ... 1)16- 

der Diaspora, etllp1altet 
WIP' ... 1111d Im 

die von 
Ehrengisten und einer 

Zum Zeldlen der Mittrauer setzten 
alle stldUM:ben ~bäude .ln OsnabrOck 
einschl. Schulen die Flagen auf halb 
mut. Der Nleders:ftc:hs.lsdie Landtag 
belann seine Nachmittag1111ltzung mit. 
einem kunen Gedenk.en an den ver 
stotbenen Oanabrüdcer Bllchof. Wäh 
rend rlcn d1e Abgeordne'ten und Be 
aucber von Ihren Plfitun erhoben, 
sprach Landtagsprli$1dent Dr. Hof� 
meister dem OsnabrOcker Domkapitel 
du Beileid des Hau.,e., allll. 

Papat Plu :XU. nahm dl.e Nac:hrlchl 
vom plötzlichen Hinscheiden BlNhe'f 
nemu.i all l'l'Okr Traaer aal, wie 
e1a 8predlet' 4� va&lbnbdlen Preele 
..._ mltt.JUe. aadlo Vallb.n er 
ldl.rte 1a Amlcllld &II 41a Meld ... 
Aber de Tod: �Jedermann in 4ar 
Veti!renrtf1 ... 1n der puea IUn'llle 
geht der Tod von Bischet Demann sehr -·---· 

erwertwllffoUen lle1ll'8 blt auf den 
lndea Jli.t:& plOJlt war. Allt dam 
llod.ldlar wv tGr 61a KOIINkrator eln 
zweltier Thron aufgebaut. Nach veri. 
aun, dtr päpstlichen Ernennungbulie 

In dtr latllnl&bea F..wlll durcb Oe 
aeral-rikar Dr. Helmut WH1lff und 4er 
deuUliben Ubenetaanc durdl 8Plrttua1 
ELlermann, der Treueldleistung des 
neuen Blatlofl aul dlD Papat und dem 
etraWdl111 S1,illDln begannen die el 
pdldlen WellaehlmlUDI& lle wur 
dm durdl Pfamlrwi-.Ottllappllo, 
über Lautsprecher allen OJ191111tn ..,_ 
lllndlldl .... Ullll\LL ... ladle 
�Kleine Kirche übertragen. ............ 

den Pelertichkelten der Kanne- 
und tion nahmen u. .. 

Aldaa ..... .......... 
........ ==·= 

Kreuzträger der Diöze 
wollte Bischof Franziskus sein 

Nam selnt"'° Konn�k:raUon und Inthronisation, nachdem er also in alltr 
Form von seinem Bistum Besitz ergriffen hatte, wollte der neureweihte 
B.ladlof von Osnabrück zum erstenmal als Oberhirte der Diözese die Kanzel 
betreten, um ru Klerus und \'ollt au predl,1-en. Sodl wlhrend tr auvor den 
nacb dem Ritus vorgesehenen Seensan durch den Dom mac:ble, wurde er 
von dem Unwohlsein belrotren. cJas mit 1tlntm pllitdldJc-n Tod endete. Wir 
bringen aus seiner Predigt, die am kommenden Sonnta als Dlr1enwort In 
allen Kirchen und Kapellen verlesen werden sollte, nachstehenden Ausru: 

Liebe Diözesanen! 
E.rn.11 und ft.lerlkh lat mlr die Stunde. 

In der fch als BJ5chot zum <!rU:en Male 
euch begrUße und dans Amt eines Die 
ncrs dtiB gölllfchen Wortes. des Amt des 
Hirten eurer Seelen au! mich nehme. 

VleUach und mannlgfach slnd dle 
Sorgen und Nöte. die seit den Tagen 
der Wahl und Ernennun,: moln Hcn: 
befielen, Je, auch hcull' noch enchl,ll' 
lcrn. Dazu kam die leld\rollc PrU!ung 
du KrankheIL 

Mit dem Heiland am Ölber,: habe ich 
rebetet: �Vater, wenn es m6gllch l.at, so 
ehe dleer Kelch nn mlr vorilber", aber 
dann mit ihm gc�proche:n: .,DQC:h nicht 
mein, sondern Onln wme geschehe", 
habe mich anz unter Gottes heiligen 
\Vlllcn irestellt und damit unser Kreuz 
Christi. 

"Die Biscbomnitrn Ist heule !Ur den .. 
der sie zu tragen hnt, clne Dornenkrone 
geworden", ,der Lebensweg des Bi 
schofs Ist der Weit Chrl.sl.l. des Ge 
kreuz.lgten", der Blschot Ist der Kreuz 
träger seiner Diözese", so und ähnlich 
achrlcb rnnn mlr nnltlßlfch meiner Er 
nennung. 

DANK UND GEDENKEN 

lerlcllen, das hemmungalose und mAß 
lose Jagen nach Besitz, Genuß und Ver 
.:nUgon. die Opferscheu, nll:hl ru.let-l\ 
die �Müdikeit der Guten", die unser 
He!ller Vater als die größte Gefahr 
bez.elchnet. Wir nlle. Blachof, Prlc.,ler 
und Volk, wollen und müssen diese in 
nere Bedrohung nüchtern nnd klar 
sehen, um Ihr wirksam beregnen zu 
können. 

Was Ist zu tun? In dieser erns-ten und 
bedrohlichen, aber nicht aussichtslosen 
Lage? wird olles Halbe, alles Unwesent 
llch.e u.nd Nebensllchllahc vcnagen. 

Colt sei es Jedankt, daß -d 
BESINNUNG UND WAHLSPll.UCll Hebe Optenlnn. dJo se_\bstlos 
Wir mll&sen um besinnen ut Liebe, die vom Kreuze aus 

f d lcbt:ndlg ist in so vielen H 
C::h,istw den Gekreuz.lcten. au! 1a anvertrauten Gläubigen In S 
Kreuiesoptllt' Cb,rlst.1 und das euha- r Aa �- 
rlstl&ehe Opfer, das Christi blutiges Er- lmna, überall In der weiten D 

EI Ist ein Trost zu wlesen, 
lösungsopfcr am Kreuz In unblutiger. vielen ju~en FomUlen Go 
sakramentaler Weise darstellt und ver- fn der Ehe unantastbar In u 
g~enwllrtlgt. E, Ist bqlUckend. zu Rhen 

Jl.ler Ist die Mitte unseres Glaubens: manche junge Menschen r> 
hie.r ftleßm dfo Quellen unseres Beiles: und slttenreln den Bund 
hier ruht unsere einzige Hoffnung, die schließen. 
Ho'tfnung RU.f die Olorle und Herrlich· Ich danke euch, kathol 
kelt: von hle.r strömt immer neues für dc.n Op!ennut, mit 
Lebl'n In die Glieder der Klrche. lreten. &eld fOr eile Er 

Das Kreuz CbrWI Ist uns Zeichen und klltboll5chen Schule, damit 
Unterpfand der Erlö1ung und dl!s Hel- eraogen werden nach den 

f d de.r I unserer K.n:uutrel lafon. 1es, Zeichen und Unterpfan IT euch, katholische Lehrer u 
n.eren Emeuerune und Helll&uni. So 
laßt 1.1ns denn Christi Kreuz uilßen mit nen, ffir <eure unennUdll 
tit'n Worten der helllgen Liturgie: o volle l!!ntehunparbeJt. 

"; Ich dahQ euch aien, 
Crux, ave, spes unie! Kreuz, unsere treudlg mitarbettet 1111 A,:io,tlalallot 
elnzl1e Hotlaunr. -1 se,r(lBtl JClrdJe, 111 $NI_,.. 

DI� IOll dir Wallllprudl metnu katholische Verbinden 
bltdlDftldlm ~ ÜI fio. ..... DlliNf 
rungswort, das Priester und pese, all 
Volk verbindet zu nersposto- das schlichte , " 
llßcllcr A!'btlt. und Bebplels ln einer oft 

sinten Umwelt Zeugnis 
Cl>r1ttuL 

Zu beeonderem Danlc 
Bischof euch gegenüber 
Uebe Ordmndlweltenl. In 
hJ.ncabe In Qirfltu. ftnd 
Kraft tur dle vielfältigen 
Apo! tolets Und der Car 
zlehun, und der Krackenpll 
ser Ganzhtngasbe an airi.ta 
aber audl wie ein leudl 
In eiDff Zelt und einer W 
hin das Opfer scheut und 
Kreuze fleht. 

Nldlt mlttzt ,Ut mefa 
meinen lieben Milbrild 
und Ordemprieltml, die 
und tut der 5eel-se m 

In der 6lllld.ldlm ff 
d«n Kreuze ruht, grüße 
ken und Sc:bwadla, die 
ffDflbedClrftlpa. dfe 
Ia--.dleWttwa 
Entrechteten und V 
die elA JrfSrl)erlldMI 
Leid 1a tra,.. haben. M 
apnadtl'IINu,wenlekb 
In 1'1tfflkller 
tef1a. 

dsbezeigungen 

Ja, der Aufgaben sind so viele, die 
Last und Bürde der Verantwortung ist 
10 IChwer und drOdtend, daß menlCh� 
llc:haSdiultem allein sie nicht zu trapn 
'l'tfflMSp:n. Oott muB hellen! Sa ftJ' und 
lltl'llr'IJlidlelftarolllr'fnltnwt.l 
.., 411 � �leltt flk _,. ..._ 
..... _. ... 'l'qen ......... 
hell, und auch heute noch fllr midi 
beten. Ich möchte allen von Herzen dan 
ken, dle durch Ihr Gebet mir Gnade und 
Segen. Mut, Kratt und Gencsun& er- 
fleht ha:ben. Daß wir Jetzt Gottesklndl!r sind, daß 

In meinen Sorren und Nöten gedenke wir einst im Himmel CbrlsU HenUcb· 
Ich. unseres hoehscll1:cn Enblichofs ke.lt und Glorie teilen dOrfen, aofern 
Wilhelm. Er Ist uns n.lcht verloren. er wfr aqf Erden mit ihm gelitten haben, 
IJit nur heimgegangen und b1elbt uni verdanken w1r sel.nem Opferkid am 
Innigst verbunden durch die Gemein- K.reur.e. Unsere ean.ie Hellshoftnun, 
cha!t der Hilien. Mi verkllirte:r Hlr· liegt be,rllndet im Kreuze Omlti. Da 

Gerede von der SelbtterfOIW:le, die 
ten- tund Vaterliebe, so dürfen wir zu- ""l!udorellrtll:Hn Beltrebunltn des 
versfcbUlch hoffen, IIChaut er Jetzt her- r� ,_,,_ dl der Welt 
ab auf un� und die ganze Diözese, M gottlosen Kommunist ...... 1e ~ Hell und Erlöwn,c b.rlnpn wallen ohne 
verkllrtl!r HlrlA!n- und Vatttllebe um- Gott, C!hne Chr!Jtu1, stnd Jrrtmn ,und 
hegt und ums.orm er alle, die Ihm '11 Trug. Das Zeichen wahrer, echter Er 
Bl.schol im Leben an\'ertraut waren IÖIUDI lat und bleibt du Kreuz Ohrt.U. 
und nahutanden. Er möge uns vom Hier hat Gott Nlbst dle Quel,le WIMftl 
Himmel her die Weie weben, die wir ffeUu aufbrechen lassen. Aus d1eler 
gehen müssen , den Blldc achlrfen rnr Quelle aollen wtr Memchen trtnkm 
die Gefahren, die uns umdrohen. und koeten UDcl daa Leben IICblpfan. 

DIE INNERE BEDROHUNG Aus der slch opfernden, dienenden 
,...... Liebe Christi, dle vom KNUe ,rt4ar- 

Mlch adu'edl t und lnptlii nll!hl so ltrablt, dle 1111ter una WGlult und leben 
aehr dle BedrohunJ der wlda-lftttllchcn dt� Ist In der hl, Eucharistie, müssen 
Mldlte von außen, mögen Armeen von wir una alle, Bi.chof. Prtllliff und VIIUr, 
Spllttam und Henkf'ffl die ltlrdle um� erfllllen lUNn. Nur IO ldlonm wir In 
11pm und im Nuuen dee totalltlren UnNnr ZaH wlrtsen. 11111' ., UIIMW 
Staates, im Namen des Volkes, im Na- apostolischen Aufgabe gerecht werden, 
m«n der anpblldl bedrohtllll Jlldl- uur so den Gefahren wirksam beges 
vktllellen J'relhelt ~ldte Snt� nen, die cti. Xtnhe von Innen her be,o 
ehrunr und Entrechtung, Kerker und ars».,Ne± ersw "g22 
Tod ilbff un, "1hlnaen, Du lat und maae Cluutul. WINI' 0 
bleibt du Loe dee forilebendea Chrl- und unsere Opferga be 1a de JIL ..... 
stu, der Kln:M euf Erden und an ristie, unsere müden, opterscheuen 
Ihrer Glieder. Renen wudallt, lle tonnm und Jd· 

Welt mehr bedrückt und bedringt' llen mdl teiner,p selbstlosen, opfer 
mich die IAp du Ootlillr'elmel Im ln� atullm Henel 
nemn: die Verwllatuns der HffNft und 
Saelen. der Otaubenndnnlnd. das 
AUICltnaDderf aDen von Glaube und 
Leben, die 8albltllerrlldlMIJ d8I Mn 
chen, die Ehrfurch tslosigke lt gegen 
Ubea- 0ott und den Mentdlffl, dle Ober 
ftlc:hllmkett und OJeldlgü!UtlctH, die 
OIMrbetonunr der lrdllchen und Ma- 

PIE HE.ILSROFFNUNO 

Getreuen sehen, die an seinem I 
hauen. 

Darum wollen UJ\d dUrfen w 
unserer 11post.olllclien Arbi!ll nl 
pochen aur Amt und Stellung. 
Wurde und Macht, auf Können 
Issen. Das kann auch den ringe 

und ottsuchenden Mensch en nich 
ponleren und helfen, geschweige a 
sie überzeugen und tür Christus go 
ntn. Elnrlg und dlein vermag db 
cdlu, großmOU,a.. Mnl:J_lchet, .. 
1ta.rkes Herz, das etormt und ga 
hrt nach dem op!erirtarken, kl!nla 
Herzen des Gekreuzten. 

Wer laubt, Gott lieben zu kix 
ohne seinen Mitbruder in d/ee 
el.n;rubezlehen - wer laubt, sein � 
nes Hell wirken zu können, ohne 
cwc:hl zu aeln auf das Hell der 
merud\e.n , der !.lt ein.er aefllbl'I 
Selbltt.llutd:luni verfallen, ja , 
dem Kreuz Christi und dem chrfril 
Namen Unehre 110 und Sch!Nlch, 

TRÖSTJ.ICH UND 81:GLOCK 
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Unter dem Geläute der Totenglocke 
WIU1le gntern abend In der Gymnaslalldrche aufgelJa;lirt 

··� 

Alumnen des Priester~ 

s11mlnars trugen den 

Sorg in dl, Gymno. 

siolkird,1 

.......... die welle MJ,&.n : 8Lab nllllll VOii Gll�blJea. die�'- su tUI� 
1111d 111aa oll ZeldNla - Amleo. J..,. Qebd lllr lllttn Bbdlof el-U� 

llla _ _.._ A- war 8kKl<doo .... llalleL 

Jubilar der �Schwarzen Kunst" 
SI lallre im Beruf und bei dk 1Lelmen Firma 

Am zmrslaffl Soa~C 1rt dor Sdu-1fl 
Miarm1tllnr lobanNS Vo I l, Am Kir� 
dJeal<afflP IMl,IIIIJahffln.......,,_ 
rat und bei der aJeld)en nrma, G.i» 
l'l'ft l'83 � der OroGe:n 01lde'A'lt.rt, trat 

Johannes Vogt nach der Schulentlassung 
Im .JahN 11101 .i, Lehrll nc "-1 dff 
Budldrudlere, von l'rilb ein, die da 
mals an der Herrentelchstrafe Ihren 
Behieb hlllln und dtr Jlllllff In el,.... 
Neubau an der Dlelln..,,.tn,lle wrl,ct 
und von dem Buchdruckerelbesltzer 
Ludw11 Sdltnldl ~- liU"1& 
ltll leele .loluu,_ VOii die Oebur...- , 
prill'lmC ob und llnlal1d lt:18 dle Pr!l 
fun als sehrittsetzer meister, 

Pllnf l�hrU'lu>U hat Johannes Vogt 
dem graphischen Betrieb von Ludwig 



In Trauer um Bischof Dr. Demann 

� 

� 

Heute abend Oberführung in die 

' 

,,Kleine Kirche" 

Dem Im B!9dlbtll 
chen Pa.lals aufs 
)>ahrtcm BIKhof D 
Franziskus Dcman 
bekundeten Ktlltcri 

� viele Mllnnei un 
' Frauen und jun 

Menschen ihre LAe 
und Verehrung. Li 
vorbildlicher Ordnuny 
warteten sie ein 
halbe Stunde und län 
or in der lange: 
Reihe au! der Große 
Doms!r!'lh<'.'lt. bis sl 
eintreten, an dem T 
tcn vorbeld.efllierei 
und Ihm e.ln sUII 1 

Gebet widmen konn 
tcn. Die tle.rbllch 
Oberreste de3 Blscho . 
werden heute um : 
Ubr in die �Klein 
Kirche " neben d§ 
Dom übergeführt u 
dort bis zur Beise 
z.un,c am Montag a 
gebahrt bleiben, 
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Die Beisetzung am Montag 
Kardinal Dr. Wendel (München) zelebriert das Pontißkalttqulem 

Blschol Dr. Michael Keller (Münster) hlt die Trauerrede 

� 

� 

Osubrldl. 29. M6n: CEl1,-Berlc:hl) 
Freitag abend erfolgte die Übertuh 

rung des verstorbenen Bischofs Dr. 
Franz_u». .Rio, "m Dar- 
11dfori Piila$? sfl Mlllwodt mlt 
t bereits viele Tauende aus Stadt 
und Lnnd O1m.nbrilck von dem ver 
storbenen Oberhirten Abschied e 
nommen hatten. In die Kleine Kir 
che·. Dort blelbL er bl. Montag mor- 

gen nufgebahrt, bis - um 9.30 Uhr - 
die Begrilbni&telcrlldlkellcn begin 
nen. 

Die Ordnung für die felerlJcbe 'Ein 
holung sieht vor,daß vordcmTrnucr 
wugcn u. n. die llteßdtcner, die Fah 
nendeputationen und anderen Ab 
ordnungen, dto Alumnen des Prte- 
5tersemlnnrs, der Klerus, die Dom 
kapltulnre. Prlaten und Bischöfe und 
dnnn der Enbl$dlof von München, 
Kardlnnl Dr. Wendel, der auch du 
PontlfUrnlrequiem z.clcbrlcrt. l!dl.rel 
tcn. Dem Sarge folgen die Angeh6ri 
gen und die sonstigen Trauergäste. 

Ocr Zu wird sich um die Doms 
freiheit bewegen, also über die Fahr 
bnhn nm t'ricr.tencmlnarund Bl,chiif 
lichen Palais vorbei, dann durch die 
Baumreihe auf der Westseite zum 
Hauptportlll de, Domes. So 1c1 der 
Bevölkerung Geleenhelt zur Spa 
lierbtldun und zum letzten Ab 
schiednehmen gegeben. Bei dem Pon� 
lfßk:llttqutcm wird Bbchof Dr l'dl� 

chnct Keller (Mllruter) ,e.!nem Freund 
und langjährigen Mitarbeiter bei der 
A1.13blldung deJ Pr1estemacbwucbse1 
die Trauerrede halten. 

Cbertrarunen lm Rundfunk 
Elnen Bericht mit Aundlnllttn au, 

den TrnuerfcJerllchke.iten ! endet der 
Rundfunk Ober UKW Nord am Mon 
ta von 18.30 bll 17 Uhr und Ober den 
ate.lc:hen Sender In der Zelt zwiadlen 
19.15 und 19.45 Uhr einen Fünf-Mlnu 
ten-Berlcbl In der Umschau am 
Abend". 



� 

� 
Rund 20 000 Gläubige aus Osnabrück und der näheren und welleren Umgebung nahmen an den Besetzungsfeie rlihkeilen für den Omnabrüker Bihof Dr, Franziskus Demann teil, Zahlreiche hohe kirchliche a 
weltliche Würdenträger gaben dem Verstorbenen das letzte Geleit, Als Vertreter der Bundesregierung war Erährungmmi nlster Dr, Lübke (auf dem linken Bilde in der ersten Reihe links) im Trauerzuge. Neben iei 

der niedersächsische Ministerpräsident Hellwege und lnnenmlnlster Wegmann. In der :i:welfen leihe hinter H ...... Lalllle1Hperlntucle11t DegeHr als Vertreter der evangelischen Kirche. Von llllttiol lldl! r Seih - 
.... INlcUfe Nclt 0111C1briick gekom-n, unter ihnen der Münchener Enbltdlof Josef Kardinal Wendel, der Erzblhef von Paderborn, Dr. lonn:i: Jaeter, Bildiof Dr. Mldiael ICeßer (Mialu~ w hrl1Der a.... 
Dr. Jwu.. Dlpfur, Blldtof Dr, Matthias Weht (Trier) und der hollän.dlsdte llldiof Dr. Nlennann (Gronlngen). Aadi nlllnklle JOit. und holte klölferlicM Wllrclellfrilge,.(_, ....,_ lllcle ......_, folgten dem Sa 

... 
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Abschied von Bischof Dr. Deman 
In Osnabrück wehten die Fahnen auf halbmast 

Unsere Bilder: Obn llnk! 1 

Hinter dem Kapitelkreur folgt.n bl 
langer Reihe die Domkapitulare, 
Prilat.n, JOtt� und � nicht mehr wicht 
bar - lllcHfe .� MIii� llnk! 1 Hhl 
t.r de111 Sa� edirltt.n die llidtate!
l! i! nlicl1-! Aitt�hirigH. � U � 1 n 
ll ! k 1 : Der Erzbischof von München, 
Kardllllll Dr. Wudel (II! VaNNr 
grund). . Oben und unten 
rechis; Blik auf den Katafalk mit 
dem Sarg und den 10 T llbn�L � 1 

MIiie ucllh: 11! 1 Po! tlllml- 
requiem. Fotos: NT (l6ckmonn) - 



........... 
rgreifende Trauerfeier in Osnabrüc 

Zehn.tausende bekundeten Dr. Franziskus Demonn am Sorge und bei der Beisetzung ihre Liebe und Verehrung 

Dem verstorbenen O nobrücker Bischof, Dr. Fronziskus 
Demann, erwiesen gestern wohl 20 000 l\fonschcm bei der Bel 
setrung die letzte Ehre. Dicht an dicht standen sie. Aus Osna 
brück, dem Osnabrucker Land und dem Emsland wnrcn sie 
herbeigeeilt und bildeten Spallcr für den Trauerzug. Dieser 
nahm den langen Weg um die Domsfrcihrit und auch um den 

� aeumten Domhof. Viclo Zehntausende hattcn on den Tagen 
vorher im PalaJs und In der Klt>inen Kirche an den sterblichen 
Obenesten. an dem Sarge des Oberhirtcn verweilt. 

In der Teilnahme elner so großen Zahl höchster klrchlllhcr 
Würdenträger und Vertreter der Regierungen. der siru!.tUchen 

1 und kommunalen Behörden kam die Anteiln.nhme mit der Dlö 
zese zum Ausdruck. deren Tag größter Freude sich unvermit- 

lclt in einen tiefster Trauer verwandelt hatte. Beteiligung und 
ergreifende Bekundungen der Mittrauer hätten kaum ein 
drucksvoller sein können. Sie mochten noch einmal. auch noch 
außen hin sichtbar, welch weltweites Echo das geheimnisvolle 
Walten der g<;ittlichcn Fügung gefunden hat, die Franziskus 
mit dl.'r Würde dc-t Bischofsamtes bcschcnktc, ihn ober vor des 
sen Bürde bewuhrte. Welches Vermächtnis gleichwohl dieser 
Bischof, der nur wenige Minuten in letztc.r Vollgilltigkc.it von 
dem Stuhle cles heUigen Wlho Besitz ergreifen konnte, seiner 
Diözese zurückließ, das deutete sein Freund und langjähriger 
Mitnrbeiter ))ei der Formung des Priesternachwuchses in der 
Diözese Osnabrück, Bischof Michael Dr. Keller, in seiner 
Trauerrede. 

Sonne - Totenklage - Stille 
Strahlender Sonnenschein sucht schon von der 

t! n Slunde dem Abschlednehmen, das sich 
den Dom u:nd In der Kathedralkirchie voll 

eht.. die letzbe Bltk'mll IU nehmen. Im Wedl.sel 
prwischen den Alumnen des Prteatersemlnars und 

mn Klel"UI ��lrd Im Dom du Totenoffizium e 
tat. Tle!e Stille liegt über dcm Plltzen. ala die 

Domglocke verstummt lll Es lrt dM Zel 
da8 nun der Trauerzug von der Kleinen 

aus bellnnl In Ihr h:it Wefüblschof von 
udotl die sterblichen Überreste eingesegnet. Das 

rere hebt an. Wieder setzt die ,rolle Dom 
ocke zur Totenklage ein. 

Trauerzug mit 10 Bischöfen 
Durch die ,·lc-lfäch gestaffelten dichten Reiben 

er Schulen, der ungezählten Tausenden von 
,l&ub&,:ea, ldu'cltet der Trauer-zuR. Vorau! der 

·tablrilger, dannMeßdlene.r, etwa 150 bis 160Ban 
und Fahnen, die Abordnungen der sluden 

Verbande, darunter SC'Ch.!I der Unitas" 
llmter), die Alumnen des Priestc-nemlnan. 
a 3$0 Geistliche und Ordensleute. Hinter dem 

die Domkapitulare. die Prlilaten und 
die lllldlbf� Lorenz Jaeer (Erzbischof von 

'Dr. Kldlael Keller (Kllnater), Dr. 
(llulbl). Dr, Matthlall Wehr 

Dr. P9tna Antonlm NI- (Gronln 
Dr.OUo llpQJlladl (Beutllal/lhUk'II) , 

Ferche und Cleven (betde Köln) 

Pis Vertreter fllr Kardinal Dr. Frlnas, der durdt 
eine Klrchwelhc verhindert war, und Kapllcular 
vlkor Welhblschol von Rudlort (Olnabrück). Die 
Dldzesc Hllde1helm wird durd, Domded!anl 
Stuke und Propst Unvurhau, das OUl:tlalat Vechta 
durth Prlilat Grafcnhon\ vertreten. Ferner steht 
man neben Abt Pius Buddenbor mehrere Pro 
,·lnzlale von In der Diözese vcrtreten"n Ordrna 
ge..cllschalten. Unmittelbar \'or dem von Pferden 
r.ezogenm Trauerwagen gehl der Erzbischof von 
J\11.lnchen, Kardinal Dr. Wendel. 

M,t Bundes� und Landesm1n1stern 
Dem Sarge folgt die große Zahl der Angehör! 

gen, besonders aus der Helmat.st.adt Freren. Dann 
chlleßen sich die Verlreter des Bundes und de:s 

Landes an. In der ersten Reihe, hinter prticbttgen 
Krlinzen des Bundl.'Skonzlen, der Bundesregie 
rung und dtt l..llndcsreglcrung Nledc:rsachsen, be 
merkt man Bundesernlihrungsminl!lcr Lübke mit 
Minlsterpr!lsldent Heilwege und. lnnenmlnlstcr 
Wegmann von der niedersächsischen Landes 
rcglerun.g. die weiter durch die St.'.mlsse:trctürc 
Sklba, Jung und Cberhord Westerkamp vertreten 
ist. Dle Landesregierung Schleswig-Holstein hatte 
Ml.nlstcr Klnus Siek, die Fre.ien Han.sestlidte 
Hamburs und Bremen Ihre Senatoren Luis und 
Dr. Zander ent.&andl Ferner :sah ma.n u. a. Regie 
runpprbklent Dr. Frlemann. Prllsident Dr. Kno.sl 
CBrallDldlweil), Oeneralstaataanwalt Dr. Krapp. 
Landgerichtspräsident Meyer, Oberbürgermeister 
Drachar,ObentadWlrelslDr Dr. Wcnet",Pblretcbe 

Landrille, Oberkrellldlrek1oren und BUr;cr 
meister, als Vertreter der evangelischen Kirche 
u. o. Landcsaurwrintcndent Dcgener, Pa.,tor 
Meyer, Osnabrück-Eversburg (Schulkamerud des 
Blscho!a), und Pnstor Voget, O!ßz!ere der briti 
schen Slnllkr::ltte, leitende Pcrsönlkhkcl!.cn der 
Verbünde und Organllrnilone.a der Wlrlschntt, des 
Handwerks, der Landwlrudmfl, Arbeitnehmer 
vereinigungen usw. 

Einzug zn die Kathedralkirche 
Vom Sl.odtlheater her nUhert sich der Zug, der 

auch die Fahrbahn am Domhof benutzt hat dem 
Hnuptporlnl des Domes. Das �Ecce quomodo ..." 
klln1;1t au!, wil.h.rcnd der Sarg ln die Ka!hedral 
klrche und au[ das Hochchor getragen wird. 
Klerus und Eh.rcngil.st.ci nehmen im I\U!Lelschl!C 
die Geistlkhke!t In den Chont!lhlen und aut denn 
Hochchor Platz. Fahnen und Bonner umsllumen 
den Au!gang und den AposLel,:ang. Mit dunklem 
'l'uch drapiert sind Ku.nzcl, der nun schon wieder 
verwaiste Thron des Osnabrilckcr Blschors und 
der filr den Konsekrator bei der Blschot,wclhe 
crrlchtcle, den I\Illlwocti Kardinal Dr. Fring, 
cestern Kardinal Dr. Wendel einnahm. 

Das Pontifikalrequiem 
Flackernde Totenkerzen um den Katalalk, aut 

Jem der Sarg nlederce,etzt isL Das PontUlkaJ� 
rcqulem bcg1Mt, zelebriert von Karchnal Dr. 
Wendel. der mit dem verstorbene-n Bi.c:bot cemeJn� 
same Studienjahre in Rom verbracht Jan. All 

Presbyter assistens fungiert Domkapitular Qua- 
Ing. ala Ehrendiakone Ehrendomherr und Stadt- 
dechant Fecker und Generalvikar Dr. Heimwut? 
Wittler als Ehrenleviten die Domvikare Dr. N;e 
hus und Otto Nagel. Unter der Leitung von Doei 
v!k.nr Dr. Heinrich Rahe singt der Dmnchor du 
Requiem von J01e! Venantl�ti Won ur.d die 
Scqurni: ,�on Lorenzo Perosl. Ober die Laut 
sprecher erläutert Pfarrer Witt@, Ostercappein, , 
den Vcrlnul der Belictnmgs!clerfühkcltcn. 

Zwischen Trauerrede und Besetzung 
Nach Beendigung des Pontifikalrequiers un 

der Trauerrede von BIJcbo! Dr. Mldla.c-1 Keihorfi 
breitet slh noch einmal tletste Erzriffenhelt bd 
In die entrernte51en Winkel des Domes aus, als mt 
den �Abolutlonen" die feierlichen Gebete da4 
Kirche .Nr die Seele des Verstorbenen verrichtest 
werden. FO.nf Wechselgesllnae wcrcun von Vo10 1 
säner und Schola esunsen, und nnch jedem 
erbeben ~ich die fllnf Blldlllfc, die um dm Sart 
Platz genommen haben. Dr Reihe nch umschret 
ten Erzbischof Lorenr Jaecr, die Bischofe Dr. 
D6ptncr, Dr. Nlennann, Dr. Keller und Kardinal 
Dr. Wendel den Sarg, besprengen ihn mit Weih 
v,:nucr, umgeben Ihn mlL Weihrauch und richten 
ein Fürblttacbct ru Goi t. 

Letzte Ruhestätte in der Bischofsgruft 
Von neuem hebt dann die Totenl,!oc:ke an. Es iti 

lll%Wischen 12 Uhr aeworden. Nur kurz ist diese 
letzte Gang mit der Sarge. �Zum Paradi 
mögen Enge! dich seJelten . , . � erklln&t die An 
phon aus der Be,grllbnJ1Uturale, wlhrend die TuT 
er an der Gruft dcr OsnnbrUck!!r BlllchlSfe In o 
l\fär!cnkapelle hinter dem Hochaltar anlim1�1 
Ab,vcchselnd slnecm Chor und Sdtola den Hymt. 
�B,anl'dictus", als der Sarg in die Gru!t an dir 
Seile des Erzbischofs Dr. Berning hinabgela 
ist. Knrdlnal Dr. Wendel sprlchl die ~te w 
nimmt die Beisetzungszeremonien vor. Ein le 
Gebet. eJn letztes Lied, Eine Orgellmprovilllltlt 
über das Lied .O du hochheillz Kreuze", ge 
von dem Orgnnls~ Wilhel<n Blumrr (COCJ.f 
beendet die Trauerfeierlichkeiten von fast 
stündiger Dauer, Schon bald flllll sich die Mar� 
lrnpclle mit den vielen prllchtiaen Krinzcn, ur, 
nach Miltag bereits bc?lud,m dle OUlubt,en 
,;roßer Zahl die Stitte. wo nun Blldtof Dr. 
z skus Demann der ewigen Auferstehung harrt. � 

Am Nachmlttar Pb UKW-Nord ellle Sendlll! 
Ober dt. Be!Mtzunpfe.lttlldlkelten. Du Nu 
skript dafür besorgte Getstl. Studienrat 
wo!ters, die Chorleitung hatte Domvikar Dr. 
und beide wirkten als Sprecher mit. 

orben an Grö» und v 
Aus der Trauerrede des Bischofs von Münster, Michael Keller des Bischof sam te 
eine lieben Osnabrücker Diözesanen! 

Gott uns sagen? 
................. mu ergrin d _ ............... ____ .... 

von ne gefor  
........ 

hindern uns 
GsS deGea 

malt aller ....... 
.... 

f 

Lnst de.$ Bis<:holsamt.eJ clndruck,;,�oll 
vor die Seele zu stellen? Uns Bbch<i!en1 
damit wir uns erneuL In Demut bewußt 
werden. wie 5Chr der Herr um obne 
alles Vmlenst unserenelta erhoben 
und mit göttlichen Gewalten ausgestat- 
1et hat - abc-r nldlt, daß wir uns rühmen 
odtt fllr uru Ehre In Anspruch nehmen, 
die nur Gott aebUhrt: &0t1dem nur, um 
dadurch betllhlat zu werden. eine uni 
verule ,ieiatlicho Valenchatt auuu 
Uben und In Wahrheit allen alles zu 
werden. 

Priester mit Ganzhingabe 
B l#chot Fran1.14kus war eine Priester 

persönlichkelt von einzigartigem Ge 
prllae: elaenUk:h auch nur bekanill als 
Priester. Nach auoDen Jl1n l.lt er Uber- 
haupl nlcbt bervoraetnlm. s«lne 
eigentliche, ihm von Gott zugewiesene 
Lebensaufgabe war die Formung des 
Priesternachwuchses. Mit welcher Gar 
hlnpbe, mU welchw RlldcalchtaloaJJ� 
kett ,.,en ! Ich Nlbst. mit weldter 
Freude und mit welcbem Uefcm Ver 
stehen er sich dieser Aufgabe gewidmet 
hat. w1aen alle, die es angeht. 

Sein ��- Prlelttll'leban 1trablte 
du GIUc:k aus, Priester des Herr Nil) 
I.U dUrfen. Tief Mhtnenie � Ibn. daß 
wich zu Oster nur eine im Hinblick ut 
die gewal tigen Bedürtnisse cler aro8ea 
DLasporadiörese ganz geringe, völlig 
unzurekhelldf Zahl von Theologiestu 
denlen 1emeldet hal Durch die Beru· 
fun, CUln Bobmprlfetertum und die 
Um.atlnde NtDN St.rbeN hat Gott dJe 
ses vor der Welt wrbotetn� Priel ter 
Jebea aur den lAuchltr erhoben. Möge 
die LeudaUlraft Miau ....,._, alt 
Gottes Gnade In 1'le1lll 11.-.a Jaodlie 
stimmter junger MlllldllDclea WISDicb w..., 1a ..._ ._....., aleh rum Priestertum wecken und gleichrei- =::~· .... .....,.. der helllgena ttg die frohe Bereitschaft, dem Rut des 

'Ihnen indleng? Das btelbt el ind Herrn zu folgen. 
0ottes Gebt la! Aber fdr mleh 
..... fest, da er innertil dieses 1111� t)a �Je" zum Bischofsamt 
lise Gestehen malt allen .,._ ,,_ .,-. ~C, ltll.ClloC ....... , ,... ---~-- :~ ":z:2 : ±± .. 

.. ,..,,. -4&Slt .... Jlitllljlr ..... 

......... �MrlllldletaweOaeftftll 

... elhe noch inniger alt Clu1l1m ........... ,... . 

..a&e&wtrt. w! lte�! a.11& ..,.. 

................ .-z.t, .... 
redritt - rum existentiellen Erlebnla. 
Wir alle wlasen, wie sehr der Gedanke 
an dle Verantwortung ihn mitunter fast 
u erdrücken schien, Anderer seits war 
er perahlldl fat ..... lberNqt, ... 
er ich in allzu menschlicher Rücksicht 
nehme auf die eigene Person tegen 
Gottes Willen restellt hlitte, wenn er 
................. IJ! -lade! tlem � Ihn errangenen Huf nicht refolrt 
wln, N .. - VOl'SINlld ldlMr Welbe 
........... u..t! den letzten Taren 
wes@Ei· "2,,","z,"p± not 
,.. llltle. Wie .... .,_ ·~ 
.._ Auttrare Gottes foh, so lihnllch 
wln - UelNla ... ..,. .... _ 
,.. .,.. ng ausgewich en, die 
aal 11a ma kam: der Verantwortung für 
IIUewlpllelllllltlNldler Seelen, der ........................... 
Aber er hielt ans, weil Gott es Wlllle. 

Sein und Oottea GebefmnJ, 

dem Priester gestellt sei, und l4!b) 
eigentlich persönlicher Beitrag zur Hei 
l!gung der Welt. Das hat Bllchot Fran 
ziskus uns In heroiJdulr WeiM YOl'le 
lebt. SeJn Ja &WII Bllchot,aml war fl1r 
Ihn ein Ja bedln,uhplonr und unbe 
&ren.&ter Opferbenlbchaft. wv fO!' lhll 
ein bewußtes Ja zur innigen Anteil 
nahme am Xreuu Chrlltl für du Hell 
der Ihm aavertnuten SNlen. Der Herr 
hat durch sein Leiden und Knua die 
Welt Rillet. BLchot Franziskus wußte, 
daß damit ein O.etz der jetzigen Heils 
ordnung ausgesprochen ist, das für jeden 
r hrt,ten, erst recht fQr Jeden Priester 
und Blschot gilt, der wirksame Relch 
rotteearbeit leisten wtJI. D1 .. , ...., 
innersten Überzeugung entsprang die 
Wahl Nln� Wappen,pn,ct--.: 0 c:rua 
ave, IPN unlca. 



In tiefer Erschllttenmg gibt das Domkopitel den Priestern, Ordensleuten und allen Clllublgen 

des Bistums bekannt, dllß nach Gottes unerforsch\idie:m Rotschluß 

hgleihmg von Bitchof Dr. Midiael Keller (MIJnster) und Wolhbisdiof von Rudloff 
anabrücli) IChritt der neue Bi&ehof von Omnabrük, Dr. Franziskus Damann {Mitte), 

Mlttwodimorgen xum Dom, um feierlich den Thron des heiligen Wiho xu bemi� 
. Wenige Stunden später raffte ihn ein Herzinfarkt dahin. Aus Freude und 

1 -rde fiir clos ganze Blshnn 0111abrück eine vleltausondfadie Totenklage. 

Kardinal Mindszenty 65 Jahre alt 
wellt noch in der amerilumlachen Geeandtechaft 

Bamburs, :27. Min. (nw!pa) dcul.sdl -ungarlachcn Politik von den 
:t.m 211. llliirz Wird Kardinal 'Mlnd- ttPfellkrcUz.lem� (rechbmuilkalo ruizl 

ty, der seit Anfang November vo- freundllcbe Panel) verhalt.et und von 
Jahres Asylrecht In der omc.rl- den Sowjets 1945 befreit. Im &lc.icbe.n 

Jnhr ernannte Ihn der Papst zum Erz- 
schen Gesa ndtschaf t in Budapest biacho f von Gran, drr glclcbxctt.t. .,Prl- 

6:1 Jahre alt. AOlldazen ty ' ~ u:,e� i.t. ani.e 11oaa 1e 
·#tte %% "P,s%%! 

R in Un- Dnembcr JIMS verhaftete lhJ\ die 
tewordeil � entatlmm l elner Bau- ungar ische Regierung als Gegner des 

deutscher Herkunft. Sein Kommunismus und verurteilte ihn vor 
Name lat Joset Pehm, dem Volksgerichtshof in Budapest zu 

im Krieg hielt er es jedoch fllr lebenallnalktler Raft, Ende Oktober 
qebnadlt, dlesm Namen zu magart- des letzten Jahres bdnl1e lhn eine Ein 
stieren und sich nach Nlnem Oe'burta- heit der ungarischen Bevaluu-rmee 
ort Sehimindszent In Wertunpm aua aelner lnternlerunc In Felsöpeteny 
Jlindaen ty zu nennen. und brachte 1bn im Triumph nach Bu 

Nach siner Priesterw eihe 1915 war daput. Vor der Besetzung der Haupt- 
nacheinander all Vikar, Kaplan, aladt durdl die Sowjets mußte er Je 

hnlr.apltular und Kanonlkua t.ltig. doch ln der amerikanl&chcn Gesandt 
lltM wurde er zum Bl9dlof von Ve.u- sc:b.aft Schutz suchen. Vorher llber&ab 

(Westungarn) ernannt, Ende des er eile Gachlchte seiner jahrelangen 
aber als Gegner der damaligen Gefangenschaft den Amerikanern. 

Bundaspräsidant Baass lordert zum 
�� Wiedervereinigungspfennig" auf 

ahmung finden, damit In du Zuaam 
men!auuns der Spenden aus den eln 
zeinen Orten Im Jahre größere Grup 
pen durch Mltleldeutlchland wanclern 
oder auch Schullclanen aus der Zone ln 
die Bundesrepublik eingeladen werden 
können. In dieser Gegense itigkeit zeigt 
und bewl hrt s.lch der Gedanke der Ein 
heit unaeru Vaterlandea In aelb.stver 
rtlindl lcber Welse und aus der Freiwll 
ligkeit und Opf.ertreudl&kelt der Ju 
end. 

Meine guten Wunsche und mein 

Dank be1Jelten diesen a]Uckllchen Ver 
nuch. Wenn Ihr aus dem Monat eine 
Woche machen könntet, wllrc dns noch 
besser ." 

Kmtllllber Urteil 
vordamKälnett 

onn, 27. Mirz (Ir) 

Pa Kilblnett hat lllc:h am Mittwoch 
hauptsächlich mit dem Urteil da Bun 
desverfassu nggerichtes über das 
Relchsltonkorda t bdaßt. Die Erkllnm« 
von Bund eslnnenm lnistff Dr. Schröder, 
die Aner kennung der Gül tigkeit des 
n.ekhakoolt ontata habe eine Klarheit 
aaldlathn. die Im aU,aenel.nan Inter 
ee wünschenswe rt sei, fand alle 
melne Zultbnmwll, Dr. Sdll'öder hat 
ln dteNm 2'Al.llunmlmban darauf hin· 
ewiesen , daß die Auffassun g des Ge 
richtes über die Schulart ikel den Kon 
kordartes schwierige rechtspo lltisch e 
Fn1eD autwerfe. Das Kabine tt hat 
daraufbln 8adlnn11Dd lae mit d,tr 
Analyse der Urteilsbegründung beauf- #<.r.: r25. 
Kabine tt zu den praktisch en Folgen des 
Urteils Stellung nehmen, 

0 KREUZ, UNSER� EINZIG� HOffNUNG, S�1 G�GR0SSTI 

unser geliebter Oberhirte 

Seine Exzellenz, der Hochwürdigste Herr Bischof 

Dr. theol. et phil. Franziskus Demann 
am Tage Reiner Blsdiofswoihe unerwartet eingegangen ist in den ewigen Frieden. 

Am 27. März 1957, morge.ns um 11 Uhr, unmittelbar nach der Bischolsweibo und der Feier des 

Heiligen Meßop[en, während der neue Oberhirte die GH!ubigen zum ersten l',,{al segnete, hat 

ihn der göttliche Heiland, der Bischof der Sc_elen, hdmgeholl In die HerrlidlkcltSolnes Reiches. 

Der Hodwürdigste Herr stand Im 57. Lebensjahr und im 30. Jahre seines Priestertums. 

Er war erfüllt von der sich oplernd.en und dienenden Liebe Christ!, die vom Kreuze widerstrahlt 

und von der er In sei.n.em ersten Hirte·nwort, das zugleich sein letztes sein sollte, so ergreUend 

kündet. 

.. 

tl 

01nabrtlck, den 27. Min 19S7 

DJa telerllcbm Exeqllten ftndllll statt am Montag, dem 1. April 1957, morgens um 9.30 lJMr, 

Unmllt"lbar nach i.lor Weihe zum Bischof rief Christus, der Hohepriester, 16lneu treuen Diener, 
unseren verehrten Bruder, Shwager, Onkel und Vetter 

den Hochwürdigstcn Herrn 

Dr. Franziskus Demann 
Bisdiot von Osnabrück 

zu sldl In sein Reld 

Uns war er immer Vorbild uad Hilfe. 

Pr eren,den 27. März 1957 � 

t 

DAS DOMKAPITEL 

Msgr. J. Ridders, Domdechant 

Im Namen der trauernden Angehorigcn 

Aloys Demann 

Die feierlichen Exequien finden statt Im II .... dem L_. ltl'f, ....... , .. Ulit 
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150 Jahre 

Deneke 
In unuirer ,chnelleblgen Zeit 191 ein )ublldum w. �� 
es Jeut Im Hause der Firma G. Oeneke geleiert 
wird, etwas Be1anderH; Zt.m 1SO. fwiale jbhn alch 
der Tag. an dem mit der FlrmengrUndung der Au1- 
gongipunkI /Ur ein� aretlge Entwldclun;, die auch 
houta noch nicht abgeschlossen ist, gotchoflen 
wurdo Eine Entwldclung, die vom handwerkllchen 
Korbmocherbetrhtb 1um houtlgen. vlel1elllg tortl� 
menllerren fachge1choft fUr Korbwaren, Kinder 
wagen, Boby-Toxtlllen und Spielwaren fuhrte. 

Kein Zeltgeno sse vermag übet die Anlingo der Fuma 
Denke vor 150Jahren zu berichten. Aus der Fomllfenchronllc 
Jedoch ißt sih ein RUk blende rekonstruleren. Und 
einfl ate"t fMt Vor 150 :Jotl ren 10h die Welt onde11 out 

Oei Jurge Korbmacher Gottlib Dene lre, bei 18lne, In 
bes ter Honctwe rt,trodlllon durdlgeftlhrten Wond ! racholt 
in. Qenobruk hängeng eblieben, eröffnete im Jahre 1823 
am Kamp Mr. f � woflht ......._,, 11111 den nohro,9fldfgen be 
..,_,.... Conresaionen" elM KOflHnodlelw ! rtu,tett. 
- '°"' ..,.,. O.OblQcur ICofbmodt! rNIIIM! tat sr 
lldt ~ _.,, --.ai��s. ulft 111111 ldll,a! , 111111 Wdlle 

i. 8lre lflNt hlndet eine Gilde ins 1-,,. IU rufen. 
....... ouf Einrich tung der Gilde wwd! TM 11ft den 
............... . 

..__ ,_.. war .iner ffer Ak1M1,-n b! J der l>vrcft. 
4taug dieses Vorhabens und l Revhor und als Schau 
meister nahm er am Gemeinshottaleben der 1844 d#temt 
jh anerkennten Zunt regen Antei l. 

� .._ ..,_... gut florierenden Betrieb war es dann .,..._._.....,..._......,....., 
.......... ,at .... 

fung ablegte. Bevor der FlrmengrOnder 1175. nun In einem 
neuen Hau, am Kamp Nr. 5 � llorb, wor ber! 1t1 unt�r d�r 
Leitung seine Nach folgers August Wamneke eine Wane . 
lung im Gange, die 1ldl nodt Im gl9{dlen Jahre durdl dt. 
Eintragung der Firma In das Handelsregister dokumen 
tlerte: Au, dem frOh ! r reinen Honct werklb! trleb war all 
mahlih oin Unternehme n geworden, das Erzeugnisne aus 
elg�rter Fertigung ! b! nlo wie fremde Produkte onbaa. 
Vor oll! m Klndenwag en, die dCIITIO lt mehr und ,,..,_ , In 
Mode kolMR, �rwlelen tfdl 011 V! rtcauflWt loger. Im 
Laute der Jahre wurde es ofletdl nge aufg rund des um 
tongreicheren Warenangebots imme r enger im Haus 
om ICOfllP Nt. 1 und IO 1ah lieh AllgUlt Wom.cq nocti 
ne11et1 IOlil'rllldtuften um. An der G,ohn ltroh Nr. t 
fand tfdl dae MIM ''rmendornllll, dOI ,.,. �rettM t 1111/rde, 

Am ll8Uetl Plotz elnta " w�U�r voran . 4udt da. HQUt Nr, 7 
wurde von det Firma übernommen und nOd, .....,., 

f Wamedl� Ableben Im JClllre 1910 llfv1� Min loltr\ Gou 
lieb das Gewch4f av wei-! ffl AutltWtlln. lwar .,,_ 
dann Nr Mle Weht rfet und seine Folgezeit das Unter. 

........ ~· �inOd!. .. der tute ..,, d9( Jtfflla 
Wtd ein sorgsam gepflegtes Sortiment brachten, sobald 

G. Deneke heute 

Jung, modern und 
leistungsfähiger denn je 

In der 1S0jdhrlgen Tradition des 011 Famlllenunrer 
nehmo n In Oanobuidc gefOtuten Hauses lsr vor allem 
das be1Iöndlge Wirken der Generalionen In der 
Nachfolg� de1 FlrmongrDndera enl�che ldend g�� 
we1en: In allen Wandlungen und Wirrungen der 
Zelt haben sich die Inhaber dem Erbe verpl1Ichtet 
gefilhll und mit Torkraft zum Besten der FlflTIO SI�· 
wirkt. Da& Ihr aller Lebenswerk nicht vergeben, war, 
zlgt dos Haus Deneke heute in seinem auf ge- 
1under wl111choftllcher 80111 gegrilndete Bellehen 



~~·mn~ ,fnct bei d«'r~ 
, !1er Volbhodl/Jdiule, Raugym- 
m IT\, und _beltn DOB-JtmaaµIIICh11S 
1d, .,. ,bruck. Nwtt Graben 39. z:u ff� 
alten. 

Knallftoedl 
vetunacbt Zimmerbran4 

!> tT n dtr Wörthffl'8 Be 11el'i~ llldl 
: T!l' 'er Neujahrsnacht t'ln ·tx-plorlo11s 
,9< ler durc;h die f'elll1ench i:ill!II In e\n� 
ur nung der dritten Et.a-111. Al� die 
,do�, �ohner In ~ tnihen Mor1en'"un 
rov � 1 von der snvuh!rl fflfl' hel~n. 
~tt ten iri!l tuute lhm. daß die ,OartU� 
tlb , ,, dft! Bettstelle und dle Brttwi,che 
nd9, 1,ebrannt waren. Nur einem glück 
J mt I en UIIUUJld Lat euu verdanlren. daß 
ttblnlnlcht zu dnem Grobrand kam, Die 
~/l J:n,tpu ffllj.l den 1!:ltem und auch 
� ..r � n 11lnschlli1ilm Eh;izelhlndlem· e!Jle 
~fJ.ahnun& sein, ExploslonllcÖl'.per, und � 
,-r,'selen l!e auch noch 10 harmlos, n1drt in -=· f : t 
'f Kinderhände gelangen zu lassen. a..Jld Jlxj Jf 

Der 1-r bal 4"a Won: / ' 

Auch Franz Hecker 4 �Z" "" Egge·w « 
ll'lllelt die NBur-Medallll:" 1

� ~~: =~ 
Zu Ihrem A:r11kel vom 30. Dezerßber' ,: ;!!,':,.1 V-"......, 
11Mr-Med11Ule ror Domerdüv�r. Dr. a. 1 t �, �· A,.cat11a, 

Dollen� mödlt. leb bftnerk«n, daß ln 11nmadltt ,,.,, 1'; 
ub:lhluna ct.rer die bisher die und '" der Zelc von Sonntag, den 4. Januar, 
-Medsiii« ·rsii isen, ·a, "·gge%°, "%2" 

~ ~ "tlffl word@n lsL Auch dem Osna- Nskol.-lort 
'- � �·� � ,r Maler Fnnz Hecker cknen �· � o "� � A,o&Mb, ' 
/Jf; ± s Bild &r Neun»rir de �E7.%7, � ApoUM ..... 
1 � A � .... r- .-t ou_ --�- � .... ,. � . ,;., - 

Besten 
Innerung. D 
volWJndllt 
alrndln11 
(l>le RedaJctt 

w 

.... 



Seit den Anfängen dabei 
Firmengründer Adoll Deatlcb wurde I& Jahre at 

� 
Adl'lf 1)(:,11,di, lnh.l ht-1' dff 

Rundfunkgeschitte an der 
Groben Strabe, wunde am )7. 
JIU'I\ M .l~N' alt Oe,- Ctbore- 
n!' Olinabrilcltf't' becanl\ llftlne 
t,.tuflld:IC' L.lulbahn mit einer 
Lehre ls Elektrtker und be- 

� 
.,... ........ 

schloß dann, sich in de 
nund!Wlkl.-dtnlk wdl<'n\1 
bllc.t.:n. 

Nach einer Meisterprut 
gnlndelr AdoU Dl-ulldl, d 
auch zwei Jahre im Entwick 
lunpl.tbcr filr Rad.lMc<:hnl 
bC':I Slemt'N· In Berlin be 
9d\lft1Jt war, \ffl lll'ln Fadl � 
8"(hlltt tu einer Zett 11.1 
als dMt Rundrunklechnlk 
In lhrt'l\ Anfingen steckte. 

01111 Gruodlrtßclt im ck' 
Großen Straße 10 wuroo nach 
dem Krieg erworben. Von 
dort au. führt.- A~oU Deu 
eine kon.equenw Wetterent� 
wicklung und Vergrößerung 
aeln8 GffChllftlel durdl, dllll 
heute eine groe Werkstatt 
)>ftd tz.t und 45 Mltarbclter 
bNchlfUgt. 19!12 ermöglld\11! 
es das 08dilft. durch beson 
dere Empfangsanl agen drn 
Start elft deutschen Ferse 
betlll zu Vffloliffl. 

Zur Ze:I t entsteht durch 
Initiative des Jub1lan el.n 
neues Bauprojekt der Firma, 
das au.eh ck'r Sanlrl'Wl,I litt 
lnneMtadt Rechnung tragen 
aoll 

Nr Adolf Deutsch bedeu 
tel dlelet Projekt, dN als 
Orunclla9e fQr eine w .... 
eatwlddune .._ aoU. cMe 
Kzömmc .._ ubelllwer- 
""- 



Auf Beschluß des llatN der Stadt: 

� 

Möser-Medaille für Domarchiv?Jr Dr. Dolfen 
Anerkffl! aDI fftr polle Ve.nlielUl te wn die Erfondlan& der O.nabrüdser Xunstdenkmller 

Eine buo11der� P.hrun� warde Domudllvar M-,r. Dr. Ooltrn an sflntm ll. ~bartatac! am U. Pnember 1"2 
(Ulfll, Ihm wurde Von Ob«rhllrsermet,IM lhlddenbrrs ,-,-eua telnc-r 11r0Jlen Vndleiute 11111 dk Erforschung und Deu 
tuug der ·Osn,abrildcrr Kumidrallmller dir Juwtu�-M&af'r- MM�Hle du Sla4i Osnabrlldl hfrttldlt. Off Rat dej< llla4t 
O~nabrUri. halte nlmlldl lt11M'hl0ffnl, .. Mssr. nr. Oolf11n Tu einem 75. Geburtstag dle Just-Moser-Medallle der 111\adl 
01nabrll<'II �u n.rlPlh�n 111, Anttbn111u,1 d! (llr. da8 er In \\ort und tktnih die lhnatd�allmller d«r Stadl Onlallrfl$, 
vor allem den der Stadt hörenden Kaiser-Pokal, in weiten Kreisen bekanntmacht hat", 

Die Justus-Moser-Medaille lest im 
Januar l!M� anlJL\!Jdi dl'I l:iO. Toda- 
tages von Justus Moser von der Stadt 
Omabrtlck gestiflt'I worden. Sie wnd 
verlieben rur brsonclcrl' V<!rdrl'l\!'te auf 
dem Gebiet der Kunst und Wissen 
ich~tt, die mit der Stadl O1nnbruck In 
Verbindung stehen Bisher ist sie nur 
Rn (nlrendt Herren veriihen worden 

1. Konrcl<tor 1. R. KNh. \lom!1t>ndrr 
d!':' Natun<.i~<im. rnaftllchcn Vetc.ins 
Ornobruck. 

acsaus1% 
Dlenstat, den 24. Dezember 194? 

,,... .. , ... ..,. l>omllof : ..ZlrwnHlLebe", Ju� 
ll'ntdbllbn~. :!O 00 Ubr, 

a1u: .Du Land dNI Lld>rln~. UN. U.13, 
\7 :IO und 20 III Q'br. 

C'oatnl: .r.tn Am"'11kanc,r 11' Parts�. t> JO, 

.. 

1, ... 11.lO llJ\d 1,11.\1 t!hr. 
IrhthurE: Inkas, der Letzt ems Stam- 
me, 11 IIIJ und 2Mt tUh 

Tl\'011: ..Hi!br.�I <l"IM Sl~rnr� 11 M unrt 
lt.lt 11hr. 

Tllalla: .Du Konar�mclll tf". �.n Ul":r 
atala: .,Btlmweb IMCft Dir''. IJ und JO Uhr. 

2 Pro!c,�nr Dr. SdilrmC)'rr. Vor 
sitzender des Historischen Verein Os 
n.ibr'llck. 

3. Mtnlater1alr1Jt a D. Pro:teuor Dr 
Rotbert [n Miinster . froher Landr,t 
von Bersenbruck und Erforscher der 
Osnabruker Geschichte, 

4. Hcim11t.odirifv1otter Ludwht Bäte 

Ober dir Vcrdien..le d~ Domarchl 
vars Dr. Dolfen äußert sic:h Mu<rums 
d!rcktor Dr. Borl'hers loh:endenna0cn 

.Herr Dr. Dollen hat c.lnf' gewichtige 
BN!eutunir (ur dl!' lmn.<IJIC"c:hlchtllc:he 
F.rfo~chun11 o,nnbrucks erlao(:l. Er Ist 
der Vcrfo!ttr z\<�ekr tx>konnter B0chcr. 
dlt! den N,imcn Osnobrück wcllhin l!C· 
traen habrn, und zwar einmal drs 
Codl'x Gl&le und zum andern des Kal 
serpokals Diese beiden Bucher: .Der 
Ka[serpokal der SIAldt Qanabrllck" 
elne P'~t,abt- zum Ab5chll!de dl!S Ober 
bilrgl!nnel.!ters Dr lllßmülleT, mit 
Unterstützung der Stadt herausee 
ben. enrchlenrn ,m .Jahl'e 111!!7. und der 
.Codex Gl,IE" Im ,\urtrage de, Hohrn 
Domkapitels zu Osnabrück mit Unter 
stützunr des Landtages der Pro1·lt17 
H.umO\"er und unter Mitwirkung von 

Professor Wackernagel in Berlin btr· 
usegeben, stellen zwei bffllerken�� 
wertto Buchpubl!k.atlc:men dar. dJe den 
Namtm Dr. Dollen 1n der deutAd:tffi 
kun$lJoieni1lchtllchen ll"arhwrlt bekannt 
gemacht hben. Weitere Aufsitze, die 
rn dM' Zclllr.hrlft !tlr christliche Kunst 
"rtlchientn tlnd. z. R. uber Paramente, 
vor allem aber über da. Kapttelkrrut 
des Domes, zeugen von seiner wisnen- 
1clraftlirhe11 Täll11keJt. Herr DT. Dollen 
S?ilt als eine unerrt'lchlt1 Kapnltal auf 
dell) Gebiet der Haaloiraphle. 

Er hlil Aich wtltl"I" Verdlm1te tt"'tf Of� 

bn um das hiesige Diözesanmuseum, 
das leider durch den r.wellcn Wf'ltkrl<'II 
lell\\'e!~e 7.C'l'$1Ört V,"Urdct. DJesea Dltltt'· 
Nnmuseum gilt als eine bellOndcrP 
Sehcnswürdl&k'clt. der Stadl ()sna 
brück. 

Der Name Dr. Dolfeiu llit auch mit 
dem Wiederaufbau des Domes untrenn 
bar verbunden. Seine bflnnderrn Ver 
dierune um dleäes Bsuwerk bat nod> 
letzlhin der Dozent Dr. T0mmler von 
deT UntvcnJtllt Muru~r aur der Kunsl� 
rreschlch\J{chen Tacung Ni~en111 cti.en1 
a.n 01111abnldt hervorcehoben.� 



Msgr. Dr. Dollen Ehrendoktor 
der Universität Göttingen 

Osnabrück.er 

#mure/Meew/Nm/mm 
Hohe Aunelduumg fiir den Wlssenschailler von Rang und den hervornca,u:len Fachkenner 

iN 

a.tps.>" 
IIF~DEMIAE � Gl!OIGIAI � AVOYW 

Domarchivar Msgr. Dr. theol. 
Cllrlsllan. Da I f c n trurdc nnau·ri 
ten Weihnachtstag, am Tape der 
Vollendung eines 78. Lebensjahres, 
:um .f.:hrenuoktclr der philosopht 
schen Fakultät der Unirerstät 
Göttingen ernannt. In einer f'rlrr- 
11undc, on der auch BL,tumsucr� 
teser und Knp!!ularnikar Weih· 
blscho/ von R u d ! o / J teilnahm, 
tibcnc'lchlc der Ordinarius für 
Kuns·1ocscl1lch!c an der Unh·cniliil 
Gbttinacn, Pro/. Dr. R nsman n, 
in de» Osnabrücker Wohnung der 
Kurators der Universität Göttingen, 
Dr, K n o s t, der am J. Januar 19S6 
als Regierungspräsident nach 
Braunschweig 11ch1, an Mspr. Dr. 
Dolfen die Urkunde. Die Ernennung 
zum Ehrendoktor crfolglr fur die 
hurmdcrn, Verdlcmrc, die sich 
/'.hgr. Dr. Dot/cn um da1 Dlöuaon� 
rnu.,eum 1.111d um r!as Domorclliu. 
al« Verwalter des Domschatzes und 
in 1clnrr cnl�chcir!M1d<-n llf!ltvir 
kunp heim l\li.cdnrnufbau de� Orna 
brück:er Domes erworben hat. , __, 

Prof. Dr. Roscmann überbrachte an 
Stelle des verhinderten Dekans der 
phllosophlscben Fa.kulUlt der Unlver 
a'\tät Göttingen. Prof. Dr. Weniger, zu 
,:leicb mlt der Urkunde auch dle Gl0ck 
wilnschc und Grüße der phll~ophi� 
sehen Fnkull::lt der Unlversltl\t. Er 
blicke, so sagte er in seiner sehr hen: 
lichen Ansprache, zu Msgr. Dr. Lheol. 
I>oUen nur als zu einem Menschen, der 
1n seiner Pe.rsönlldtk.elt nodl die ganze 
Weil umschließe und der wisse, daß 
Klrdtc und Welt nicht zu trennen seien. 
Er blicke nuch auf zu einem Memdlen, 
der die echte Liebe zum Schöpfer habe. 
_Diese Liebe, die Sie tragen. möge 
Ihnen erhult<!ll bleiben nu!lhrcm kQn!- 

en Lebensweg.- Durch die Emen- 
ung zum Doktor honorlll cnusa ehre 

ene Unlvc~ttlt Göttingen den Kircht>n� 
h!st.oriker ,·on Rang, den Freund der 
Wissenschaften und den hohen Benm 
ten der Dlözcsonvcrwnltung für seine 
besonderen Verdi. :ute um d:is Dl!ize 
sanm.u.cum und dlla Dl67.~nardtlv, 
den Verwalter des Domschatzes und 
Jenen MAlll1. der durch seine entachel 
denda 11f!twt'1tun,: beim Wiederaufbau 
'es kreg;szerstörten Onabrücker 
l>oalm HerYarracend� geleistet habe. 
Mit Ibm m&leldl werde auch die Kirche. 
der Dr. Dolfen ! naehl!rt, und du alte 
Nmt,la\un, Oanabrilck &eehrt. 

�In omnibus caritas 
M$gr, Dr. phrt. h. c. Dr. theol. Chri 

stian Dolfen sprach in warmem Wortl.'n 
aei.nen neracmhlten Dank für diese 
hohe Au~zelchnung aus. Eli scJ ihm eine 
Toße Freude, dnß dlc Ehrung gerade 
on der Uhlveraltnt Göttingen kBmc. 

Diese Unlversltill sei ihm besonders ans 

Der Ordlnartas filr Kunstgesdddlte an der Universität Göttinen, Prot. Dr, ll.e� 
mann (rechll) Uberrelmt Macr. nr. lbeol. Dollen 0lnlul In An�·ewnhelt \rOII 
Blalumwerwesu und Kap.ilularvlkar WelhbllChof von Jludloff (Ml&lel und dem 
Kurator der Universität Göttinnen und zuklnftlem Relerunpräsidenten rvon 
DraunlChwelg, Dr. Knast (J\lllte rechl1), die nebemtebende Urlnand.e. 

Foto: NT-LöckmaM 

Herz gewach5en, denn über ihr schweb 
ten gute Genien, wle 0lx!r w<'nigen nur. 
Msgr, Dol!cn kn0p!lc an an dns Wort 
,.veritoti et patriae, das über dem 
Auditorium Maximum der Un\versitl\\ 
der Freien und H:rnsestadt llnmburg 
steht. und an daa Wort "In omnlbus 
carltllll", das er In diesem Falle Qber 
S!'l.zen möchte:In allem sei Toleranz. 
Die Penönllchltelten aus der Geschichte 
der Göttinger Universität htlllen dle.sc 
Toleranz Immer wieder bewiesen. Sie 
seien ein leuchtende,; Zeichen der 
Georgin Augusta. Mit dem wlcderhol 
ten Dank an Professor Hosenmann, an 
die phllo110phl1che F11kultAt und an dle 
Uolvenltllt Göttingen schio Mr. Dr. 
l)olte Mine Worte. 

Bistumsverweser und Knpitularvikar 
Welhb!M:ho( v1m Rudtorr ubcrmltleltf! 
Msr, Dr. Dolfen die. herzhch�tm 
Glückwünsche DJ der hohen Ehrun 
und Ober Prof. Dr. Rosemann den 
Dank an dir UnlvenilUil G{lttln1en. Das 
anze Bistum habe teil an dieser 
Ehrung und dlerer Freude. 

Leben und WirkM't 
l\'ll!,tr. Dr. Chrlsllnn Oolfcn wurde 

1877 In Köln-Ehreo!l'ld gcbort'n. Nach 
abgeschlossenem philosophischem und 

lheolog~1em Studium empfing et 1804 
die PrleslerweJhe. Im erst.en Wellkneg 
stand er nls Divisionspfarrer an der 
Front und wurde für seinen uner 
schrod:encn Einsatz bei der Beln"uung 
von verwundeten Soldnten mit dem 
EK I ausgezeichnet, Vielen Osna 
brOt:kem ist er noch aus seiner Tätige 
keit als Standortpfarrer zwischen den 
beidE'n Kriegen bekannL 

Seit dem Jahre 1919 lllt er am Bllldlöft. 
~neratvikarlnt In Omnbrlldt tllt[&. wo 
er hnuplsllchllch a.ls Archivrat und 
Direktor des von. Ihm aus&ebaut.en 
Di6ttMtlfflUNWIIS mit dem Dolmdlal& 
wlTlct. Der kostbare Domschatz wurde 
ebenso wie die '1\-ertvoUen Stücke des 
Diözesanmuseums dank seiner Initia 
tiv durch dJe Bombennichte des zwei  
ten Weltluie_.. aerrtwt. Im Jahre 11133 
promovierte er mit der DlutttatJon 
..Die Stelhml des Erumua von Rotter� 
dam zur scholastischen Methode rur 
Doktor thPöL an der Unlwnildt M0n 
ster, Seine Vcrdll!n.te und sein Wirken 
fnnden eine besondere Anerkcnnun,: 
durch die päpstliche Ernennung zum 
Moruiignorc Im Jahre IIHY und durch 
die Verlelhuog der Mosermedaille 
dnrc:h dil' Sta.dt Osn:ibrOc:k Im Jahre 
1952. 
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Arbrir ftl dn- Sfflle 
Die Arbeit des Domardllvan YCIU 

;deht s,ch Im WNftl tlidieD ID ! Jlar swi. 
und unbemerkt von der OffeoUfchkelt. 
In derwluenKhaftlldlfflFadlwtlt aber 
hat der Name Dr. Dolfen e.lllftl beaoD� 
deren Klang, vor a!Jem durch RlM 

In Osnabrück: ~versum .maditeKrankenbesudi 
Postflut fOr Gerhard und Henk, dte beim UnglOck des hollllndtschen Autobusses verletzt wurden - 1700 Briefe und Geschenke 

stapeln sich. Aufruf dn niederllndlschen Rundfunk s fand starke Resonanz· Noch zwtl Monata Im Sladlkrank11tll_. 
_/ L f!'nk Lewls und erhrd Podde, 
7V' zwl!'I HIJil.hFll!t! Pallon1e:n 11.Ull 

dl!m Stadtkrankenhaus, haben 
der Deul4chf'n Bundupott In der Vnr 
welhnadltuclt eine harte NuD %U 

knacken se,teben. Keine 8riertrlcer 
t.oache l't'ichte mehr au,; , um den Br,i-f 
und Pildtchenst:rom zu bändigen, der 
von Tag zu Tag stärker ,i.�erdend. In 
Ihr K.raokcnzlmmer quoll. 1700 K..1rten 
aua aller Welt und Dutzende ""'" 
Pildu:hen zihlen die beiden hrute. Die 
Ur:<ac:hc? Hadio Hilversum hatte vor 
einter Zeit daru aufgerufen, den Ru 
ben aus den Niederlanden den langer 
Krankenhausaufenthalt ein wenig zu 
erleichtern. Denn Henk und Gerh.lrd 
11ehöre11 iu ~ Sch0lem, du.� bel der 
Omnlbusl(.abtrtrophe 11n1 11. Juni auf 
dtt Bohmter Straße schwere Brand 
wunden erlltten und seitdem als 
l.tl.tll det- 17 Schwerve:rlelztf!'n Im 
Stadtkr:inkt'nhaut noch auf Ihn Oe 
nemung warten mU....en. Am Nac:h 
mlftq des xw.tten We[tmachutnc 
)bereute sih Radio Hilversum ru 
Am lTIC'fl mit d~ BUrsennel,t« O.n 
Hams in einem Interview vom Erfolg 
der Betreuunpal<tlon. 

� Wtnn die POllt vor dem P'rüh.todl 
da ist, kommen die beiden ar nicht 
mmr -.im ~�. l!J'llhlftl dlf' 
Schwestern im Krankenheus , die sich 
c1ar b1ik1er1 lNben mit beloaderw Nr 
ore angenommen haben. Aus den 
119A, Schweden, Frankreich, Deutsch- 

ja selbent Australien und vor 
Niederlanden stammen ... 

Schlagartig setzte diese Postlawine 
nach dem Rundrtinkaufru1 ein. IJllvff� 
,um$ Stimme wurde In aller Welt ae 
hbrt. 

Die Eltern und der Biirrermeister 
Am zweiten Wethachtrtag knirsch 

ten auf dem Krankenhauthof eile 
Bremsen eines Funkwagens. Radio 
Hllwnum madlte K.rankenbffudl, 
l\llt den Lallen vom Funk �oren Nr 
Dilrpnncl.Jle.r, Vertnrt~ df'r nieder� 
llndl,chen Tai-ttuncn &III Am� 
sterdam und Rotttrdam und Mlilrlldl 
die Eltern pekommen. die ihre Jungen 
alle zwel bis drei Tage besuchen, Der 
ganze Ort hatte zu dem Spendenber 
beigetragen, der am zweiten Weih 
nachtstag per Auto von Den Ha,a tl! dl 
Osnabrück wanderte. Für Henk und 
Gerhard ab es eine goldene Ar 
banduhr. uhlreldle Bücher uni viele 
andere Weihnachtsgeschenke. 

Nie flr deutete linder 
S!n.adlllMGtlte:clll 

chung von Obst, Nase und 
fllr dJe dal1ldlaa Kladlr= 
ha111. rur � io.r -. 
...................... 
rlkaaladle>, . tur die 
knull)l1IIID ..... .,.....,.,.._ 
fGrditUalleanl ........ ~ 
statoa dle ....... 

Pu: 
1111d 
.Oldex 
tersuchunen 
Mlllc:bta. dir 
der Kuaatalllda 
Rllumba!MD 
Prap'"1fkJinll 

Aner 
Ein persönliches Mnliet' 

die Reorganisation 
Dameehatal 111111 
dfln durch Mine 
kostbare und '"'' 
Osnabrücks hinaus 
werke ;sulldee. 
dlentle bat tddl 
Krltte nod, 
aentl!rtffl 
.inen une 
ltlnllu8 1D al 
1atellt wMI � 
ker!IIU O& uDII 
werk Dev.llldll 
werk'hataudl 
keanuna lnllnd 
lidler Oellhrta' 
JeUt die 
DrelldOktar 
u,ncllAW 
lieft 
llllialdloeA. 
....... 

Pr'-'" ... 



� 
Seltenes Priesterjubiläum 
Miese p. pwitjs Mut te Eros» vertiew ·rvor»e 

C t � .._ - Auf ein 50jahries er jede PredJct zu elnem besondere. 
Priesterleben kann der weit über Otna- rell&}asen Erlebnis. 
llrOdl llinaus belmnnW und 181(lM tz.t.e Daß der koatb.are Domtchatz über dl 
llllilr- Dr. \heoL t:btitUan D o 1 f e n zu� Wirren du Krieaes &erettet wurde, l� 
?7 1 M ± Am lt. Slpl.mnber 110t lbm zu \·erdanlcm.. Groß sind seine Ver 
.....ianc fC' die Priesterwethe. Den H� dltnlte um den Wiederaufbau du Dome 
:IB"I WetllcrMll edete er ah J)fvltlons� und die trneuerun, des Innenraums, 
ptarr an der Front. Seinen l'redlllffl der 1sl ��lsler alten, echten, romanuchen 
1��' "� 4ialaalll alldl TaMnde von. Schlaheit neu enrtanden ltt. Es wlr 
Nichtkat! !Dm mit ADllldd und Er- etne poe. Tnude- tUr Lbn sein, daß 1ie: 
11 lfl t tt. Das Eiserne Kreuz L KJ.uM rade in diesen Tagen eln unttt aelne 
hat er aich nicht durch .., Amt a1o Di. Mitwirkung entstandenes Werk: �De 
Tf 1 2 L .. ...-.nri � II 2 ok..-. Dom zu Osnabnldt" vom Deubcbe 
..._ ..... wwww 1 t ldfatm Kunat'fUl.aa. Berlin, herausgebrach 

7 f WUNl!I , Mlt Mlnem hohen Kun,tver 
&oll .. ,,.,. .. III Dr. Dolen am atlndalo bat Dr. Dollen �ld! mit Erfol 

......_ G ; z U 1D Osnabrü& bemüht, bei zahlreichen kirchliche 
---~- '1 1 e lll Ardt!Viat Neubauten n:ic,dern� Anacbauu.naen mit 
- �� � � altüberlieferter Baukultur zu ein 
und des van ihm aufgebauten {j1erzeugenden Synthese zu verelslm 

------ Im 1-~ IM WWde er 1Um Pl-1- 
9 t II JIIIIIV.....,._ - ~ ernannL Vor Ral' ssr- Einire rs 111D clla Stadt o.,a 

de edes Gele - ....... - IWliurella Vmll 
m4 g,15"", tri ver«aus ar Mr-easte 

..... ..__Dr.Dolfao nacb. da8� Oe- __ Kern unter einer rauhen 

X... Schale zu verbet .. , weiß. Mancher ha 
Arbeit von thm schon eine derbe Antwort ein 

in erster stecken missen, besonders wenn e 
� m einen �SuB8holzraspler hallllello 

� .... Wen aber ein Interesse gewett lal 
............ mltpollemV 

.. e und Eint0hlt guvermbögen an 4all, MI- 
-�� ..... dlalw8tdllDdJ!Stl aet� ..._. er Mitmenschen hfltsbe et tel et, 

Per- en. Möge der heute 77jhrige Priester 2 gg!er, u 1enkratt ged 
attenstrsik Gii 1ans Jahre 

............. --- - � 



Dr.hllen lddelt 
a lull1 t1tdhulla11u, 
Dfft\ O..nab((ldc.rr Domarchivar Mon 

aigore Dr, Christian Dolten wurde 
au, .Anlaß atlnts 60iihr11eo 'Prle1t.er 
)ub\l,luma \'Qffl Bundew,rlJldentcn dA1 
Steckkreuz rum Verdienstorden der 
Bundesrepu blik Deutschland verlieben. 
Dreh diese Auszeichnung. d1e ihm am 
- 5mnta, dwdl Slnt.n:kretlr 
ao., Qblll'reldlt wurde;, we.rden ,,on 
- -�llcher Sttll� die , Vn 
dlonno - dlo eich Dr. P<>llon 
�la Jli,:lor~ und Kunsthif\or~er e.r .. 
worten hat, 



15 Y erlebte 
Schleudernde Personen wagen - Ringbu� wurde MmC> ltert 

Inter Welhnad11atill .,.. unfallfrei - Sehr ,ro6er Sach11<.'h aden Heut� vor 56 Jahren ..� 

Oh lfrt" ffl \'edl.dlffunf'llle rlll ln 01nal:ir1IC'k auch an den WPlhnadlt,tacm 
~ .-. Die Pollac-1 dhlw In dtt Z<'lt von Heiligabend bis zum weiten Weih 
nsph ts tar sieben Verkehrsuntatle, bei denen 15 Personen zum Teil erheblich 
rietet wurden, Die Höhe des entstandenen #Sachschadens ist ebenfalls sehr pro. 

All'\ Hc,!lliJbtmd ahlTZl!' au{ der Na 
tl'uper Stftße ein Mopedtahrer, als sl,ch 
d Vorderrad seines Fahrzeuges aus 
der Gabel lnte. Mit ernstlichen Verlet 

ftlea mußte der Mann In e-Jn K.ron� 
aus eingeliefert werden Bel einem 

enstoß zwischen zwei Per 
wag en auf der Herderstrale blieb 

l'nblnlll fugte Diebe 
Frecher Schaufen:c.tercin 

bruch an der Großen Straße - 
P'Ur rund 3000 DM Foto 
apparate erbeutet - T.'lter 

wurden bald crwisrhl 
Ein besonders frecher chaufen 

........_ brudt waNe 1111 Uelli1� 
abend eren 22 Uhr an der Gro 
la lltra8e \'t'rilbt. Zwrl brlfüdle 
SeNatea In Zivil ballen 1.n einer 
Passage die Schaufens terscheiben 
eines Fotogeschäftes eineschlasen 
1lllli &1111 der Au.tlqe Fotoappt.rate 
und -rerite im Werte von elwa 

:1'11 DM enhnndet. Die Tlt.u 
fteb&.elen na<'h dem Elnbrum In 
aJll/ll&llllf NralD.llrkt, wurden da.Mi 
NU v- IUralJenpau anl.a be 
elllldt&et. Die �oforl alarmierte 
J"tlab6ttifr nahm die VrrfolgllllJt 
-,, Nada einem l&n1eo Fludltwer 
WIU'llen dto beiden Sqldalen an der 
Wachsbleiche erkannt und von der 
l'elbel ,utellt. Bd eJnrr Dardl� 
........ V.,,.-1.rten an dflt' NL� 
..,.._ 8traae und an der Wachs 
....._ knate die &ute ent.de<lkt 
und sichergeste llt werden. 

besdiidigungen. Am 
es auf der Blüd.\er- 

�� swiacben 

mtllerplatz fahrender P<!t'lloncnwae;cn 
llus noch nicht bl'!kanMcn Gr0ndcn 1n 
Schleudern. Das Fahrzeug prallte gegen 
die Bord,telnkantc ,,nd ruL&chte on 
einem Laternenpfahl vorbei egen 
clne H-0u.1,wund. Die vier ln<mssen des 
Wagens und eine Straßenpassantin er 
l!Hen bei nie.am Unloll lelchk Vcslet 
·zungen. 

Eine Autobuswand eingedrilckt 
In den AbPndlitnndc-n d.t's :nnllc-n 

WdbnadllflACl!II 5tfe8Qn ~uf dt:r Kren 
.uns Kliinlrus,slraßc/Damnt!l\n,ße/.Pe� 
tenburacr Wall ein Omnibus der 
Ringlinie und ein Lastzug zusammen. 
Elne ~lte dN Rlnabuuc, Wlll'd t l!lO 

~l:lrk e.lnJ!iCdrOrkt, daß der Waren au 
dem \'rrkehr 1-:1101.cn wf\rdcn mallte. 
echs Insassen des Omnlbu1SH erlit 
ten lt'ldite \'erletzunrcn. Dtt Molor 
waren des Lastzuges wurde schwer 
besehiidit. 

DW'Ch die Wi11dschutzsd:ieihe, ... 
Au! dem Richtbotenweg wurde am 

zweiten \Vclhnnchtstag ein ncunJ!lh 
rlg-cs Kind beim Überqueren der Fahr� 
bahn von einem Motorradfahrer ange 
!nhren und ernstlich verletzt. Glimpf 
licher kam dagegen ein PK\V-1-"ol'trar 
davon. -dcr auf de-r Altc:rst.rnßc In 
Ev<'t!lburi: plotzlleh bremsen mußlc. 
Der Wagen drehte !'.ich um die ciiene 
Achse. UbeuchluJl sich und bllob au{ 
der Seile liegen. Der Fahrer wurde 
durob die Wlnd$chutzschclbo auf den 
KOhler des WngcnB gcsch.leudc:rt. er 
erlitt dnb<:) nber nur unwe5cnlllcl!c 
Verletzun gen. -jo- 

Lampenschirm explodterle 
Gleich nach der Bescherung 

Mit elner bösen Überraschung endete 
In el.ner Wohnuns an der FrickMJlr aOe 
, elhnadl....,.. vun1. Durch eine 

eba LampeaJ- 

REICH GOTTES MEHREN" 
Feierliche Heimatprimiz im Dom und in der Herz-Jesu-Kirche 

cNr eNte l'tl..._ nfa\1- 
wrllet. wurden am zweiten Well'I· 

eine ganie Reihe von Ver 
Wien regl.strl ert. die mehrere 

letzte forderten. Aur dem Heger 
Wau prtet ein in RJd!tung Riß· 

. . . trafen ehe W(lgffn für die r.eve 
Stroßenbohn in Oanobr0cl< ein. Dos 011- 

gekündigt Weihnachtsgescheok für die 
OsnohriJcku kam domtt etwas tu sp6t 
Ober d,e Wogen )chrieb eine O,nn 
brücker Zeitung: ,,DieselbAn hoben ein 
ganz ansprechendes ußores." Man hatte 
-zunoch,t 15 Mo$chlt1onwogen und einen 
Anhiinger bei einer ß9vtzerer f.rmo be� 
stell!. 

... wurde der 'Fern!prechverkehr zwi 
rchen Osnabrück und Horen/Ems auf, 
genommen. 

Heute vor 25 Jahren�. 
. . . konnte mon ROdochou ouf eine 

weiße Weihnochl holten. Nachdem das 
Wetter wochonlong sehr warm gewuen 
wor und mon am Heger Tor schon dio 
,outen 5-:hnaeglöckchon bestaunt hotle, 
1chnelte es in der Nacht zum ersten 
Welhnochhtog 10 stark, daß om anderen 
Morgen eine 15 cm hohe Schneedecke 
die Londsc:hof\ einhüllte. So wurdo Qm 
Schöler. und _Westerborg eifrig qerodelt 
und sogar Ski gefahren, wie die Zei 
tungen basonders betonten, 

/@@kazaemoanIis 

Zimmerwand eingedrllkrt. Von den Im 
Zimmer anwesenden Perso nen erlitt 
efne leichte Verlel:runrrn. Die 1olort 
alarmJfTtt! Buutsreuerwdu- brauchte 
nicht mehr In Aktion :n lftten. 

2.wt-i Prifflfr Un.M,rer Stadt begingen 
am zweiten Weihnachtstag in feier 
l!cher Form ihre Htolruetimm l-z.. tn bllt· 
dLn Kirchen, tlem Dom u ul der r"u� 
er.Mandencn H<'l"l-JCAl�Klrm.- wohn� 
kn viele Oloublte dem t.cvlwnarol 
und der Dankandacht arn Nochm!ttaz 
beL. 

ln der Domgemeinde wurde Neu 
prester Hermann W 111 m a n n van 
den Gcls'!Hchcn der Domp!Arre, Meß- ln der H"n-Je.1 11-G..-mefrdt' lll'Jrde 
dienern und E:11111 elohM 11'1 die Kirch<' c1M" NNJprlt�ter Hein~ Sehire r \'On 
geleitet. Bel dem feierlichen Leviten- Fahnenabordnungen, den Meßdiener, 
omt, du der Prun.1tlanl zelebrierte, Engelchen und dem Kirchenvorsand 
fungierten Kaplan Dlsing nls Diakon, vom ELabethhus feter'ich eingeholt. 
P!arrvlk.ir Ta s c h c at, Subd!llkon Anmi.lleßc.-n.d ze:l!tirlcrte Rein: S<nlifer 
und Pf11rrcr Kr Dm er nls Prc.sbyl!'1' al.$ cr�tcr Prtmizl.ant In der wiederuf 
n111t,tcns. geh;iu�cn K.lrcho ein r.cvtt.cn.im t, bel 

Domp~1tor Krarner l(!tl1c In !ll'lncr dem Kopkln Sch wer l m n n n Dla 
Predl;n ninlkhst die Beideutung der kon, Kuplan P. R c O 11 ng Subdikon 
Priesterweihe dar. Als wichtigste Auf- waren, während {'f1lrrer t: 11 er h ort 
abe des Prle.te.r, stoUle r, dle Feier a!'s Presbyter assl/tens fuoaicrte. 
des hl. Meßopfcrtl und t.lu Führen der Pastor Me y er hob tn clnn Ptedf4ß 
Ol!lub:,-en zur Mltfe!or henms. D<-n dle Ai1Cpb4ln, dlc be:llonde:re Wurde des 
Prlmldanten erwarte nun dle Freude. l"rlcm,rb hervor. D1 r I'rlutcr lehre die 
aber auch die ganze Last des Priester- Wahrheit Gottes, spende Sakramente 
berufe - sein Anteil am ~uzcChrltll. und mu- rln fhtl�� l'f>ln !ur du vo:k. 
Er W<:I'dtl dabei auf die Mach! de rr dlu·ro Chrbt~s In d11r hl. M!!SII he'. 
Bllsc,n &-tollen, Tri,l:tdtom bleibe dem die Mitte des Volkes rufen. Alf 
Prie ster die Aufgabe, gen den Wor- ±hließ'end brachte Pastor Meyer db 
t.cn d.es Heilande. zu billldeln: "kh bin Wunlldl rum Aus«druck. d0 der Pn'Fj 

mitlen\ ein guter und e!friaer Prlerter 
wnde, d.0 er du Rtkb Gort� mehre. 
W;,hrtond d<l!I LevllenamlcJ an de 
Kln:hcnQhor. In der Dankandocht 
Nachmttg empfingen die G!iublz 
den Primizseen. -sme- 

11 Jabre alt wurde am 24. Pez.ember brech er Seen und t<ndere W.aren mit,. 
Witwe El1-,o Th ö r n � r, eb, Vene- lfl:hon. 
mnnn. Hardinghusstraße 20, 

Alle Ham:lwerk,bdrlebe, dir 0\1( 
Grund des Handwerkerversorungse 
sct.:l!S vom 21. 12. 11138 l'&lrkcn z:ur An 
gestellten versicherunr kleben, werden 
dar.1uf hlngc,;vici:cn, dnß die Beitr:ig~ 
marltcn für IY53 bis 8l> tcstcns SI. 12. 
19!'1!1 lx'! der Post ackan(l und geklcl>L 
sein mUs.5cn. 

Taadlendlebe titfthl<?n ln vemiledo� 
ntm Gfflchä.flm der St:idt lnncrhnlb 
kurzer Zelt vlc,r Per,.;o:-.<!I.1 dfo Geldbör 
sen ml1 40 PM, 35 DM. 25 DM und 80 
D-'.\Ial'k 

El11 MIUlell'Jfr wurde \"Q'!' f!lnem 
Hawell!nderSmemm,nnstraBeentwen 
dM. 

pekommen, F'euer auf die Erde m 
senden, und was wi!! ih anders, ai 
tla0 es brenne." Abhlie@end tont.n 
der Dompastor dle Gtiub'gen auf, uu 
vtele Priester und für ihre Arbeit m 
beten. Nachmi ttags erteilte der Neu 
priester in der Andoht den l>rtmlz.� 
cgen . 

* 

Schaufenstersehelben klirrten an der 
Sutthuser und an der Bucr.d:i cn 
Straße. Au.; den Aur!ai:en einer Rar 
filme.ric u·nd einer I>roaer le 1.i<:ßen Ein- 

DIE LETZTE BASTION 
Das Ende de.s Natruptr Tores � Wo einst die Veteranen friedlich Strümpfe .strickten 

J..r« alllddldum Zolt. die wir du 
nennen, rissen die 

YOn O.nabrock ohne jede 
romanUschen Odllhle "ihre 

Wid Sd:lanaen nieder. Sie 
nt.dl Plau Nr die arößer 

dt. SI waren damal.a 
Jahre verga ngen, daß 
n Kuli-.i dn Netru� 

aer Torea dtrn Hlnt.ranmd 
kriegerischen Szenriums 

baU,en. Am 28. Juli 17611 
dle SQlüten dea Prlnaen 
von!: -- � - 

Wagen ~nutzen mußten. :rtand ein ur� 
alter Elchenblock. von drm die !,n~" 
in. daß er tniher bei Enthauptun 
gen ocnutz\ worden iret. 

Eiserne Flügeltür 

War daa Tor du.n:bad:u1 tten. so .ltand 
man vor einer Bnkke, dle übtir den 
breiten Wallgraben ring. Links rellt,e 
der mliditfge Buc:klt urm über de.u 
Mauemlau& und rechu ltttdm! deT 
dlc:ke Bilr,erceboraam ..elne apltxe 
Kanne in dun Hirm»l ft an m+s- 

dem Einmarsch der Franzo,w ni red! · 
nc-a lx,;;unn, verkoufle er ulli:- ~roß 
kalibricn Messingkanonen, etwa 24 
Stück, an den Kaufmann Klullng. 
Schon damals war der Handel mJ\ 
Schrott ein gutes Geschlilt. Auch zu 
Nopoleona Zeilen hieß es schon: �Erst 
Kanont'n. denn Bull.er.� Klullna ließ 
die emw llrdl&en Kanonen zerslillen und 
,-erlroulte r;le nach En11land In Bnm1111 
wurde der Schrott- auf ein enaHadlett 
SchlfJ i;eladen. Oiu Sch(H knm nie In 
1'-n�I----' -- - Jord- 

!IHI'� 

; 
4 
i 
l 

Um 17 und 18,30 Uhr 
Silvester anderer Ladenschluß 
Wie be.relltl bek.a.nnl11esdion wuru. 

sdllleßcn arn !ll. b.C"Lember (Silvester) 
die J,ebensm'ltlel�, Papier- um.t 
Tabakwuenelnrelhandc1',:uc:h!Ulc und 
Bllckerclcn sowie dle Dro,;erlen wie 
üblich om 18.30 Uh:r, dl.e Oesd:llfk aller 
Obrl,ren J'adlr:wel,re du Elu~lbandets 
bereits um I7 Uhr. 

Neue Meister Im Handwerk 
Jhro Mcl1lerprU[u11.11 bulanden V«ll 

dm zusUlndlfen Prt,hu:igllkorhmlni= 
nen der Hanweriskamm er zu Osna 
brück: im Mnl<!rl"\andwerll: 
K r a u � c , Walic-r H o ([ m e 1 11 \ � r, 
Kurt Ramsbrock: im Damer% 
schneiderhandwerk: Helga Mün 
n Ich ; Im Fll'ischc-rh11ndw1trli;: W4l.lW'i 
D in k o 1 mann, llciorlth 1-1 o r de l!1l 
Rudolf B n r t hel ; im Klernpn 
Installations-Handwerk; Heinz Voro 
Bernhard Sc h 1 i.! t er; im tnatalla' 
onahandwork: Karl Twelkor. 

Für Arbeit und Geselligken 
Vor rehn Jahren trat die Osnabrücker Ju.,rcmd wieder lD Aktioll 

Zur amen Ju,:md,nappe nacb dem lindem. Das lag begründet ua W 
.KrJece fanden 11cb vor leJin Jahren des Empfindens, der Ja 

#±ur...'37s; 
St>ndergenehmlgung 11,r Mlllt!lrreaJle- ·bU<tb teat In dl-.u u~ �niiii.iil'l 
rung notwendig, die auch nach einigem der Guttempler-Jugend, die Ged anken: 
Hin und Her erteilt wurde, Damit war Nuchlcrnhelt, Brud1>ncnd\ und Wclt 
der Bann l{ebrochen. der sc,t dt'IIl Ver- frledcn. 
bot der Jur,l'nd_grup~n dun:h die Am 10. Jahrestag der Wiederauf 
N11tlöhAlsot.laH~tcn auch nur der frc.le-n nnhme Ihrer Arbeit bekennt sich dJe 
.Jur:cndp(legc i:elclf(Ul bottn. Bald folr.� Gullcmpler~Jugend iu rrohor 0-IU,i 
tcn 1111ch nndere Jugcnd11ruppen mit kdl und ernster nüchterner Arbett. Sle 
ihrer AJ-be,t-. will ich weiterhin elnHlun tur eine 

bessere Zukunft. Die Jungen und 
MädN h(lttcn, d:iß cirut audl der Tq 
l:ommco wird, an dem olle Pollt.lker 
der Welt Ihr hohes Amt unter dl!l' 
De\rl!!C fllbren,.Laßt die Wunl!I W1Mn1 
Rnndclns Llebe stfrt." 

Rektor Pryen wurde Sabulrat 
Rektor Fr:rcn, bisher Leiter der Ro 

amptatudwte, W'W'd e vcm nledenkh 
aisdi t71 Kultusminister lllffl Sdlulrn 
fUi, die Kre t.e Meiler und Wlttlqe .,_ 
nnl)Jlt. Sdmlrat P'ryt'n wird 9eine 
Dienstgeschäfte am 1. Januar 1958 Ubcrr 
nehmm. Der neue Scbuma t !stin Olna· 
br\lclt eJs luttb!xhullel'uw und als 
Konrektor einer Mittelschul e 11tt, ... 
wesen, bevor er die Leitung der Hosen 
platzsdlule Obe:nvlhm. 

Dit1 Erinncrun~ nn die Zelt vor zehn 
,Jahren sp,!'g<>!t d.1,.9 BRnzc D11,muna der 
N11chl.rlc11-.!11hre wldt"r. Es !Chile vor 
allem an geeigneten Räumen. Dieses 
Problem wurdt� vorQnt dadurch geloat. 
doll man slch in der Jurendherbere 
zu.v.mm<'nfand, die dnmllli, noch nlchl 
wi~cr lilr 1Jbemachlungen elnJ(orlch 
tct wi;ir. Hle.r ll'!mte sich die Jugend 
wlcdr.r k!-nnen und verstehen. Dcrr erste 
Jugendtag der deutschen Guttempler 
Ju11l'nd, dcr PflnUten 19-17 In Osna 
brilc:k rtntttend. war tur die damaligen 
Verhältnisse eine bedeutungsvolle 
Leitung. 

Wie Viele �nden! Ju,enqruppm, 
brgann aud) dle Guttempler-Jugend 
mit der Zelt ihr kulturelles Gesich t zu 

Osnabrücker Familiennachrichten 
zu einem Kundenkreis und 
wlnem schönen, alten Hause 
'l'unNt:raa. mt1r dllll 
und Spitzdach , de leider 
benanritt rum 
-.Neeodam 
!'l'M&fl)lellllC 
au. der viele pt 
namentlich ...... 



Zur Landekunde gehört auch die 
Kt11i11lnl11 \.>tll\ den Dicht�rn und der 
t>ld\tu111 f'IM1 Land ... Und � ...Urd� 
tu eng wenden, bei dem Bemühen dar 
um im Sprengel Osnabrück zu verwel 
len. Also war es begründet, da@ der 
�Hllltori,ct,e Vl'ffl.n� am Sonnabend zu 
de Drote-Gedenktitten Burg Hüls 
liloff und Rilldltunu fuhr. 

Am Donnerstag zuvor unt�rnahm 
Pro. chirmeyer den Vet1fudl. ,·oa 
einer einzelnen Dichtung her, von der 
Ballade ..D�r Splrltua fa"'illarf� dt11 
Roßtäuschers", mit einer biographi 
ll'ben ElnNlhrun1 du Wtr.en dtr Dlch 
terin zu erseht)eben. Ihr Lebensweg be-. 
p11n Im 'BlllladenJahr der Klastker, 
in dem Heine gebo ren wurde und der 
romant.itldle 'ShakNl)lllan, In dtutacher 
Sprache ftllltand Dieser Weg führte 
aie durdl das Zeitalter Napoleons, wet 
dtw Armut und Not In. ihrer W$fill 
chen Heimat hinterlle8; aus der Sku 
larisierung in dl11 Bettauratlon. Zu 
lh.-.n ~ flns sie vom Rüchhaus 
ach Munster noch z.u Fuß. bi1 an den 
Rhllln fuhr llle In der Poe.tkuud:u� und 
konnte von dort ll"ll' Süden ll!llw11.l. 
adloQ die ELMnbahn benutzen. Al, tole 
Jm Bevolu llonajahr litt die Auen 
1Chlo8 . hatt� Htobbel weine Trag6die 
Herodes und Marimne vollendet. 

In clielll!ffl Leben rwl!ldlen den Zel 
ten schuf se in Raulldi und Quat�. 
wte sie selbst sagt, ihre Werke von 
llarlr1lffl Tflnperamtnl. von lebhaftem 
Yec:Nel der XUld.riktEe In I.Yrfk und 

lade und von heftigen Bewegungen 
der Erzählung; vielfach von einer 

en Kraft und dramatisch en 
t.. wie kaum die Wt'rke einr� 

ihrer Ta,e. Die Kurl:l'!cht{,e 
mr Scb6pfvill e1ner neun 

Naturbeobachtung In der Dichtung, und 
das katholische Edelfräulein bleibt mit 
threr religiösen Lyrik Ln der Tiefe dP> 
Erlebnisses und in der Ursprunglich 
keit dea Ausdrucks einmalig. 

Auf Bur, H1fühorr &t111;1drn die Tell 
nl'hmer dtt FRhrt Im Jurcndland der 
Dldllt'rln. 0. war noch dtt alte Turm. 
der graue Wächter, dem sle, aus Scheu 
odor künftigen Ruhm vorahnend, da.lt 
erste Gdicht anvertraute. Da lebte die 
Welt der Geweihe und Warten auf und 
dla andere der Vo11elkunde. der Ma 
lere! und der l\-tu!lk, ,c-cll'h<> Ihre- frü 
hen Ta~ formten. Da ururde der Geist 
c:i"5 geliebten Vaters lebendig, dem se 
Im Gl'!dlcbt ~Do ,,1erzehnjllhrlltl' Hen� 
t>ln Denkmal FC'ltle .� Und von den Bll- Henrl Honeqer. Solocclllst. dq Or 
dern herab und aus der Landschaft um che41rc do la Sui»e R.omnnde In Genf. 
das Haus bepnnen die Fuben un(I ioplelte vor i-;ahlrelchen Zuhorem fn 
Klln1e wi4!der w leuchtm und zu der .,Brtlckc" drei Solorulten ,·on J. S. 
tl\nen, dlt' eln,t das scheue Hert der Bach, 
Ju1'!1en Dichterin ~Jtt'n. Sthrker alt, In dtm VloUn-Sultcn (drei 

Da Rlchhaus ist ein Denkmal in davon werd en Sonaten genannnt) blieb 
7'\'ell!rlel Gestalt, Der Architekt und In den Bourrees, Gavotten, Menuetten 
Hausvater Schlun hat es für t'<'lnco und Guil{UCS der Ccllo,Sultt'n der ur 
Fam1llt' und ?.llr sch!\nt'n G:.1'.�lllchkcJI �prünitllchc Tanzcharakter erhalten. 
gebaut. Dabei verstand er es, was ihm von dieser Seite her sind die Suiten 
in d!'r Stadl lieb ,:eworden war. auf m ehesten zu erfassen und zu vc.r 
das Land zu übertragen, ohne dem stchl'O. Denn daa Ist d-as Einzigartige 
Ulndllchl!n Gewalt anzutun. Und In an dieser MmJk: Man kann sie immer 
dlelll!m Hau� fal)d dann die Dichterin wieder hören und kommt doch nicht 
nach dem Tode des Vaters thr besche!- an die Problrmc 11an1; heran. dfo die 
denes, stilles Arbeitszimmer. ihr Pseudopolyphonic der SolOdUitcn all( 
SchMCkenhllui,dicn. wie sie es nan_. .\Ml'ft. 

Mil den Bildern an den Wlinden;fl!lft 
ikn Büsten. mit Jl'lchl!r und Hand- Nur rlne großartige Intlll'prctatlon 
9duift durduchritten wir !hfl!cn ·t.e- ; \'Grn\111 darüber hinwegzutlll\!Chcn. daß 
benskreis, beg innend mit der Llebji.s., ei ch bei dieser Musik auf vier Sal 
alten Amme. fortführend In den Kris ten um höchste kompositorische Ar 
de.r Freunde und W<'111eno~,en, � zu Hslik handclt.. Die Ana.ly&c d<'..'S Inhalts 
denen sie aus dem Silden das He.lmv.·"" . ,rµrde sdlon oft und von Berufensten 
Immer 'Wiedt>r zurU<;kzog. Keine Fraa versucht. Sie blieb bie heute unbe 
htt dleter Heimatferne stärkeren Au- triedigend. 

druck gegeben 
.,Gnlßen"': 
Ich mdcht euch alle an mich i,c:t,.11,Ben, 
kh fühl curh alle um mich her. 
kh milchte mich 111 eurh er11ießt'n, 
Gleich ~lechem Bache In das Meer. 
0 wü0tcL ihr, wie krank erötet, 
Wil! fieberhaft ein Alher brennt, 
Wo keine Seele für uns betet 
Und keiner unsre Toten kennt! 

Daß bei dieser 
mancbea Wort der Dichterin 
oder o.dklbt IIUIRtltllllr 
hat! lenurbereldiwt. 

Pl4! -r.llMtnnar werde Prof. 
meyer und P'rau Sdl\alt. 
haus, welche im Rüchhaus so 
tllhrte. dtnkbsr bleiben. 
dieser Fahrt vleUelcht audl 
und Art dt!r Dlchtl'rin 
Ktlwllrmt alt erforsmt , ., 
doch wie Im Leben auch bei 
tune mit einer SdtwlnntN'I 
dauernde Liebe, und, es lst iu 
daß fie auch bler nicht aiubl 

Spiel auf �nur" vier Saiten 
Erfreuliche BekaMlschaft mit dem Schweizer Cellliten Hone 

Honeers klare Tl'Cbnlk � fl'r 
die Nummern 2. 4 und 6 fd-m 
dur und D-dur) - l!cO die Sdte 
phonle der Sultt-n In tx-lnahe 
llch<T Mehrstlm,mlgkclt erkUn11� .r 
zerlegte AkkQJ"d c zu ,elblltä 
StJmmen, die sauber und rein 
Sttn11 arulimmlen. Er \'ffbl'l'iteM t 
intime Atmosphäre um sch, dib 
..Kammermustker par excellence+.t 
neggcr. Feind greller Farben. hlll\. 
Dynamik In ,·crh ltnlaml81J 
Grenzen. Scln Spiel ist desh alb lre 
wes trocken, ET modulll't't dezet 
nicbt ohne Phsnt.nsJe. Ubeml! 
ooine Werks! reue Gttrade d 
auiten \'On Bach - für Cello 
Violine - sind nicht !!clten 
nicht erade unbedeutenden K 
einer oft allzu W!llkilrUdlftl A 
ausgeliefert. 

H.oneggcr et,plelte sldl ein 
Erfolg. Dt'r Oberau, he:zlldle 
gnll dem technlech emklu! ll 
genen KOnsUff. dl!ITI felMD 
ten und dem ungemein sym 
MerMIC:hen. 11..11 
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Vor 409 Jahren in Osnabrück 

Johann Domann war der 
letzte Syaäkus. der Hanse 

Y e � D r. ! � 111 er I c lt � ldt.lo II 1 

1563 wurde Johann Do 
mann In Osnabrück gebo 
ren. Durdi seine große Be 
gabuns machte er schon 
ruh auf sich aufmerksam. 
Er .tudterte nadi dem Be 
such des G.)'fflllUluma ZU� 
nlcmt In Rostock und spi- 
1tt in He.lmsted l. wo er 
Wdl in Recbtaw1aRNdlatt 
promovierte , Mit nur 32 
Jabnn erbJelt er In Stral� 
aund dm Polten des Unter 
IIJlldlJNa. DadMtem er IChon 
vomer Jtonre1nor 1n 1.em 
go gewesen war. 

Sein einflußreiche r 
Freund Heinrich Brockes, 
der BQrseraletater tn LQ 
bedr war, balle Ihn In die 
Hauptstadt des Hansebun 
... Don wurde er 1805 
1U1D s,adllml der Ballle 
ernannt, 101? und 1618 wie- 

~ ....u- TIUpei t 

und stündige Verhandlun 
pen führten Ihn auf weite 
Relscln quer durdi EuTopa: 
Er besucbte dto Niederlan 
de, Frankfticb, Spanien 
und Portugal, aber auch 
Dlnemark u.nd DaJ'Wll. Sein 
Lebensziel war dle Emeue 
rung des ehrwürdigen 
St.ldtebundes der Hanse. 
Dazu verfaßte er eigens 
ein schön new Lded von 
der Allen Teudt.men Han 
se�, In dem er sich ls ge 
blldeter Literaturkenner 
erweist. 

Nadi Rlner feUI.IUmmipn 
Wiederwahl Im Mal 11118 
l'\'llte Johann DomaM nach 
dell Niederlanden ; Im Sep 
tember desselben Jahres 
starb 91' In J>.11 Baq. 

In unserer Stadt erinnert 
die Johann-Domann-Stnße 
an dleNn erfolsreldien 0. 
nabrildcer. 



0i r;; r1 2 
...... 14 

Hans Deltme t 
,. 

H. Dettmer mit seinem dösten Zuchterfolg: 
J Muttff , 3 Cnclu,;i.rte, .., 3 Reihseger, I l.mukJ� 
llegff, Van links: H"l/. fulna, Maja (all;, ßdlk 

siger), Fader (Landesieger). 

Am 29. Dez.ember erlog Haru Dettmcr lm Alter 
von 51 Jahren einer i:mboUe. In Ihm Vet'llcrt der 
Osnabrücker Boxsport einen seiner cllr'igate:n, 
lange Jahre htndul'Ch führend Ultlgen Fortle:rer 
und Freund. Mit einem Namen verbindet sich 
Jener Amateur-Box-C1ub. dt'Ne:n Mllb()gründer 
er war und in dem er ,·tele Jahre als Vorswnd 
und Tr::itncr. ah Rlngriditcr und &-lreuer mit 
größtem sportlichen Idealismus tätig bllcb. Vor 
allem seiner lnltlatlve war t-« zu danken. d3.ß 
damals alles, was in Deutsdllaod lm BoxsPQrl 
einen Nllll'len hatte. im Ring des Amateur-Bo: 
Oubs xu .5cll i:n war. Jener Boxc.lub Colonla, der 
unter drm rnei11l<'rllchen Tmlnin,; Ncekes die 
deutschen und Europamrlste-r sorus:igan QJ11 !nu 
fenden Band herausbrachte. war mehr als ein 
mal In Omabnic:k Das "Europ�mc!ster-Dre.lgestlm 
Dübbers, Domgören. Müller, mit ihnen die Abel, 
Kwfcroage). Hower (Dcu:sdler ScliwcrnewiL'ht� 
mel-<tcr). die nndrren Fhenlinder, wie Hans 
Schunrath. Wallner, dfo sl.orken Boxsta1!dn aus 
Bmnl?ll.Ocynhnur,1,Oldenburg,Her!ord. die uner 
hört schlagstarke Mannschaft von Boxsport 20 
Dortmund, die roarten Berliner Zizlar:ki, 
Da!chow, der Olympiazweite im Schwergewicht 
Kohlhaas - alles dAs boxte <'inmal oder nucll 
mehrere Male in Oabrücker Ringen Ihnen 
,ectnllbff ,tandffl !ene Bour, die Hans Di!ltml?'r 
lralnJert und entwickelt hatte, wie der pracht 
volle tapfere Kimpfer Horn, der blonde Ko<;h, 
die luttfll(jJlefl, der Deut5Ch.c Kamplq,lehnl'lt<\t'I' 
Lutz ArlDII. aidlt zuleut der ,UR!'ndllche Wllson 
J[ohlbredler und vliRle andl're. E! war etne ,roßo 
Zelt del Olffllblildrff lloltsport6. Ab apller man 
.. W'ltff uncOnltllen °VffhiltniFMn :rum Er 
liegen kam, b4rwahne lk:h Ha111 Dettmer das 
llllill tor cleo Sport und v,ar l&np Zelt ein sor 
temer Betreuer dH In den Berulo-port 0berte- 
tretenen WIlon Kohlbrecher. =Auftrieb ..-hielt auch die Om�brtlckff 
Hunderucht durch Hns Dettmer. Nadldl'm � ... 
13 mlt einem Bruder Karl des Gestüt Preu 
...... flr die ZQcblillDII dtl Deul9chffl &hl 
ferhundes aufgebaut hatte, entwidldte er aplf« 
... ..,.._ Gestüt Vom Oabrücker I..e4W' � 
.. lkti ellesdaJSa del IINten Ruftll erfreute. IIIJ- 

=

__,, __ Zudlterfola. au, einem Wurf el.l1W 
reich egerin wiederum zwei Reichssleer und 
...... 1 �dedl...,- III brlnftn, bitt 1111,et' BIid 

Zu ..tflllll'I deul9dwn Erlol,en ,-ellt.en llldl 
latanationale &rfolae. IO In Belel-. 

., ....... NONI- und Sddamerffla. Alt 
-- ,.,. ala lloluportfnun4 idll .... _seltner freundlichen Menschlich- 

lebe rr Seche. 
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Der Ren über Leben und 'rod nahm baata 
meinen lieben Mann, unseren guten Vater, 
Schwiegerva ter, Großvater, Bruder, Schwage r 
und Onkel ' 

Johannes- Dölker 
zu 11kb In scln Reidl. 

Er starb kurz vor Vollenchma INdnel a. X... 
bens Jahret . 

In 8Uller Trauer: 
SopJtle Dilbr, pb. Klenke 
Sdlwellier M. Assunta, 
geh. Ursula Dölker 
Helm 1>61ker und l"ISII IIUa, 
geb.. Wlduna nn 
Hetz Maßbaum und Frau Mathilde, 
geb. Dölktr 
Ludwig Lang und ftaaB ....... 

geb. Dölker 
undlflffllllnbPdDter 

OsnabrQd[, den 9. Oktober 1976 
Sdlwedenschan ze 17 

Beerdigung am Mittwoch, dem 11. OktDlllr lffl, um 
13 Uhr von der Kapelle des Waldfriedhofes Dodeshaus 

·aus; 11N1dilleßend um 13.45 Uhr telerlkhel a.crut- III 
der SL-Franzlskus-Kirdltt.. 



Aquarell-Kunst 
Im Gewächshaus 

Osnabrück 
Ab Samstag, 2. JulJ, Ist die Aus 
stellgng �Natur in Farbe ge 
taucht" der Aquarellgruppe 
�Querbeet" im Uberwinte 
rungshaw Im Botanischen 
Garten zu sehen. Die Malerin 
nen Ingrid Plehn, Hanne OIt 
manns, Jutta Borger, Christel 
Neckermann und Maria Im 
walle schlossen sich vor zehn 
Jahren zusammen, um sich ge 
meinsam Ihrem Hobby zu 

� 
widmen. fhre Ausstellungen 
waren schon mehrfach in 
Osnabruck, im Osnabnlcker 
Land, Hamburg, Dortmund 
und Konigsberg zu sehen. In 
Zusammenarbeit mit dem 
Freundeskreis des Bot.mischen 
Gartens zeigen sie jetzt Ihre 
neuesten Werke. Öffnungszei 
ten: Samstag. 2. Juli, 14 bis 18 
Uhr; Sonntag. 3. Juli, 11 bis 18 
Ulu; Samstag, 9.Jull, 14 bis 18 
Uhr; Sonntag. 10. Juli, 11 bis 
18 Uhr. 

� 

Blockflötenkonzert 
in Sutthausen 

Osnabrück 
Am Sonntag. 3. Juli, um 18 
Uhr lädt das Blockflötenen 
semble der Apostelkirche un 
ter der Leitung von Simone 
H0neke zum Sommerkonzert 
Ins Gemeindehaus der 
Apostelkirche In Sutthausen 
ein. Am teile von Eintritt wird 
um eine Spende fur die Aids 
hllfe gebeten. 

Sonntagsflihrung 
der Grünen Schule 

0sn&btikk 
Die Grüne Schule des Botani 
schen Gartens Osnabrück 
fuhrt am Sonntag. 3. Juli, Besu 
cher ab 11 Uht zum Thema ,In 
einer Stunde um die Welt" 
durch den Garten. Treffpunkt 
Botlnlscher Garten. Eingang 
Albrechtstraße, 

Zum Abschied 
ein Karussell 
Rolf Elbracht tritt In den Ruhestand 

Osnabrikli (d.) 
Ein Urgestein der Stadtver 
waltung ist gestern verab 
schiedet worden: Rolf EI 
bracht. Leiter des Fachbe 
reichs Bürger und Ordnung. 

Ob femand heiratet, eine 
Gaststanenerlaubnls bean 
tragt oder ein t<nollchen be 
zahlt, stets hat man es mit der 
früher Ordnungsamt ge 
nannten Abteilung zu tun, 
deren Leiter Elbracht seit 
1976 war. Bis September wird 
der Jurist nun �alten Urlaub" 
abbauen und da.nn mit dem 
63. Gebumtag Im September 
offiziell in den Ruhestand tre 
ten. 

Doch bereits gestern verab 
schiedeten sich die Mitarbei- 

ter und Vertreter anderer Be 
horden von lhm. Und weil In 
das Ressort auch die Jahr 
markte gehoren, gab es von 
den Schaustellern als Ab 
schiedsgeschenk ein kleines 
Karussell. 

�Spannend, anstrengend 
und lebensnah", so beschrieb 
Elbracht seine Arbeit In dem 
Fachbereich mit 185 Mitar 
beitern. In Erinnerung wird 
Ihm stets der Papstbesuch 
1980 In Omabrilck bleiben: 
Maßgeblich war er an der Or 
ganisation des Großerelgnls 
ses beteiligt. 

Nachfolgerin wird ab Sep 
tember die 32-jahrige Juristin 
Karin Heinrich werden, die 
bislang im Rechtsamt der 
Stadt tätig war. 

NACHFOLGERIN ...,, Rolf Elbratt\t all Leiterin des Fachbereichs 
Bürger und Ordnung der Stadtverwaltung wird IM 5epUfflblr 
Karin Heinrich. Foto: Egmont Selllr 

+ @2 4s4.2.00s » 
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Dtr allmlchtlp Gott bat \IDNr'lll au- Vater und 8cbwleprn ter, WINNlil Ue 
llon Gro8nter und umenm Bruder aus dieser vergänglichen Welt abteruf m. 

1a _ __, 

Die! 1 1 1. JI. 

Ferdinand Eichholz 
1J1b. 1. MIii INO 

pat. 11. A!IPII 1178 

Galt ........ Cllefflaa Rube. 

Dr. ptll. benue Eiehhela d Frau Ireme, ... ""- 
,.,, 7 ---- Aal""EE _,__, 

z±""" .,... .. ,_ .. c:ns 

t.z 
Maria nbeet, geb. Eiehhetz 

$ -%,..,.,.--- 

Os brück, de 1. August 17 
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t U1w 1a 111bM1 Dma .-,...1 : $11 C 1 - 1i ui-r Pd t ung auf dem 
Job Lastrio4hat 
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\rurde 
1 apparat 
" mit Lochkameras 

Kleie Osnabrücer Straßenfunde 
. . 

Erdbrinkstraße 
- l 

~ 

__ ....,..S&lndfff\ir 

.... NacbD. erklir1e [Meter 

.... ltindern. Bei der langen 
i wrerei batlle Janoech (8) 

Idee. - man mit einer 
auch noch ein- 

Bernhard Wllht-lm Ru- 
dolph Erdbnnk (1853 - 134) 
hatte unter der Bevölkeruna 
den Beinamen �BUrrennel 
ster in der Nt-ustadl''. weile.r 
neunzehn Jahre skh Im Ral 
der Stadt als Burgervorste 
lM-r und Senator um Wohl 
und Wehe seiner Mitbürger 
pkummert hat. Nach seiner 
Lehre im Bankhaus Wester 
kamp und Fortlage hatte er 
sich in Bremen die notwendi 
gen Kenntnisse für den va 
terlichen Eisenhandel an der 
Johannisstrabe angeeignet. 
Sein Grollvall'r Christoph 
Johann Rudolph hatte 1802, 
aus Dissen kommend, mit el� 
ner Tabakmanufaktur be 
,onnen und unter der hnzri 
siacben Besatnlnl( ein �Pa 
tent" fur den Handel mit Ko 
lonlahnren, Farben .. Elsen- 

waren und landwlrtschat\ 
li.chcn Artikeln erworben. 

Die Erdbrinltatraße Ist 
eine Stichstraße im Stadtteil 
Widukin.d.land. 

lbetrautLlndemaan 



6 +. so2oos LOKALES 

Voll im Trend liegen derzeit Digitalkameras, die es im 
Westentaschenformat, aber auch in Profiqualltät gibt. 
Geschäftsführer Norbert Erhardt zeigt 2 aktuelle Modelle. 

Foto Erhardt leiert 1 oo. eburtstag 
traße das 1. Ladenlokal. 1965 erOff 
ete die 1. FIiiaie in der Krahnstraße. 

Seit dem 197 4 vollzogenen Genera 
l lenkten die Geschwister 

ng und Norbert Erhardt die 
des Untomehmens und 
den folgenden Jahren mit 

Vechta, Cloppenburg. 
nd Hildesheim welter aus. 

mit 3 weiteren Gesell 
chattemn aus Hannover. Gütersloh 

Höxter gründeten sie 1991 die 
Foto GmbH, die mit 19 Filialen 

in Isen-Anhalt startete und heute 
MI einigen Standortschließungen 
111d Neueröffnungen 20 Geschäfte 
mit weiteren 100 Mitarbeitern be- 

treibt. 
Unter dem Namen Foto Erhardt 

werden derzeit 20 Flllalen betrieben. 
darunte r auch wieder am alten Stand 

Brandenburg. wo vor 100 Jah 
die Erfolgsgeschichte begann. 

Zentrale befindet sich seit 1997 In 
rkappeln. 

Osnabrück (MaK)-- Mit mehr als 100 
geladenen Glsten feiert heute Foto 
Erhardt aeln 100-jlhrlges Jublllum. 
Das 1903 in Brandenburg-Havel ge 
gründete Unternehmen beschäftlgt 
Ober 100 Mitarbeiter In 20 FIiiaien. 

.Wir haben stets flexibel auf den 
Markt reagiert, erklärt der heutige Ge 
schättsführer der Foto-Kette. Norbert 
Erhardt. die 100 Jahre andauernde Er 
folgsgeschichte des Unternehmens. 
Gerade erst hat das Familienunter 
nehmen auf das schwächetnde Ge 
schält mit analogen Fotoapparaten 
und Filmen reagiert. indem man sich 
verstärkt der Entwicklung digitaler 
Aufnahmen zugewandt hat. In der F 
liale an der Johannlsstraße werden im 
Stundenservice aus den digitalen Da 
ten Papierbilder entwickelt, deren 
hohe Qualität der herkömmlich ent 
wickelter Bilder entspricht. 

Die Daten können aus der Kamera 
(Chipkarten) ausgelesen oder auf CD, 
Zipp oder Diskette angeliefert werden. 

Abzüge in allen g.ängigen Formaten 
bis hin zum Poster sind möglich. Auch 
Ober das Internet (www.foto 
erhardl.de, Rubnk'. Bilderservl,ce) k.ön� 
nen Bilder bestellt werden. Dazu wer 
den dlo Daten elektronisch übermit 
telt, die fertigen Abzuge bringt der 
Briefträger nach Hause. 

Begonnen hat die Unternehmens 
geschichte 1903. Drogerist GotthlH 
Erhardt, selbst begeisterter Amateur 
fotograf. erkannte bereits damals, das 
die Fotografie ein Markt der Zukunft 
sein würde. In seiner Foto-Drogerie 
versuchte er fortan, seine Kundschaft 
für sein Hobby zu Interessieren. 1929 
entstand so das 1. Fotospezialge 
schäft mit eigenem Labor In Branden 
burg. 

Nach Kriegsende kam Erhard11947 
nach OsnabrOck, wo er mit Unterstüt 
zung seines ehemaligen Auszubilden 
den Horst Späthe einen Groß- und 
Einzelhandel mit Industrieverkauf 
gründete. 1952 entstand in der Möser- 

Fotofachberaterin Tanja Kersten 
demonstrtert, wie aus elektronischen 
Daten Innerhalb mulmal elrw Stunde 
ein Papierblld entsteht. oeo» 
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vGlprk«teilt[z) Da we 1Ara ca·ios8 kz 
Herbert Ekliih ist wieder zu Hause: 

Rückblick auf 22000 Reisekilometer 
Man soll Amerib nidu mit Europa vergleidlen - Drüben denkt man mehr an das Gesamtwohl als bd au 

war schuld 
1!!11 muß sich Sohn Mur 
mdstiftung verantwor- 
x Aussage zündete er 

�IJ!llwegen an, wcU CU' du, 
i-r teiner Wirtin nicht 

: können. Die Tllcke det 
tte es, daß als einziger 
, dem Brand du Klllvier 

LU1uten.o-·Taxi, dle 
b der telefonlsch 
l Int.er ten können 
Jciounpparat nus Vcrbln 
lrmlldl~~ In der Nllhe 
til l bekommen. Ist In der 
non, so kann der Fahrer 
,lxaaxle über ein Kurz- 
1 " nlchste Auto her- 

11uretter 
r9ereten in einem bel- 
1� an der Küste Junge 
111111811Mchwlmmen In die 
,tfehr und mußten du.rcb 
n!l'rden, Bademelater an 
T9werden, wo sie sich 
aoöoodflba rerweln er 
- UnflDt nur VO'l'- 
11, ein Junpr, wirklich 
tJlilter Dlenlt hatte, Der 
n ein Licht auf, und sie 
alnonlt durch einen pen 
MIIIWl li, Seitdem hörten 

llmnll 
tato!a +.gaerup unweit 
ai H swe ·n 

,t, der Skandlnavl! n 
ralttlandung. Dle Mli'IIVI 

I"' - Wlndednltuchelbe 
9b s der Maschi ne und 
IT u Olu. Da cllt nr 
nl + keine klare Siebt 
illnmUICII der Pllot um- 

ht Angst vor Krisen, und cllt actu-ed< 
Hdlen trfahrun,cen der Kr!.te tn den 
Drelß!11erJ11hrt1n ltecken 1.hm noch l.n 
den Knochen. Er wünscht deshalb auf 
keinen Fall eine Wiederholung und Ist 
bereit, schwere Opfer auf alch iu nch· 
men, um sie ru vermelden. -e:r lst als 
Unt.crJebenl't' vltl !re1cr und selbstbe 
wußter nls wir. Au Chr-! aJbL er 11th 
große l\Hlhc-, seine Anse.l!!Jtten nJchb 
nur iui Aroo,tskJlltte. sondern auch 
als Men�dien 1ind Perllllnllchkelten zu 
behnndeln und anzusprechen. 

Wl.e oril!nell und m\llil die Metho 
dtn der Krtaenbeldlmptu113 !lnd, zei&t.e 
mir ein Bclaplel: Nach dem zweil4J) 
WcJlkrl~lf ,toppte m.11n lm Vertrauen 
auf ein friedliches Zeitalter von elnem 
Tag au! den anderen dfoKrh.�gsproduk 
tlon. D;u bede-otete Mtlllonen von Enl 
lru;sun,en. Oleldl1.ehlg demob!llslortc 
man das Her, und es muten Millionen 
von enUasscnen Soldaten In die um die 
Kric111p·roduktlon verkleinerte Wirt� 
1chnft eln11egl.1.edel1 werden. Eine 
adlwleri1e Situation, die In eine Krlff 
l)aHe tuhnm können. Dle Re,,ltr\lDI 
bot den zur Entlassung kommenden 
Soldaten die Chane, vier Jahre lang 
auf Slaatsk01ten zu studieren. Diese 
Slude.nlen wurden S() ~II, daß ale 
heiraten und eine Familie grunden 
konnten. 

Allen e.ntlllue.n~ Soldattt1. auch de 
nen, dle nkhl studlerten, WUt'den Bau 
darlehen gewahrt, damit sie Eigenheime 
errichten koMlm, M.IJUonl!II Bau.vor� 
hallen wurd en Ln Angriff gm"'1llJlell , 
Mlllloneh 'Men.!Chen arundeten eine Fa 
milie, Hunderttautende, dl& et alch nie 
hflt1en lrllumen l>Usen, konnwn aliU� 
dlffi!n. Die Krbe war Ubttwundeol 

Neben allen men! cbl!dlet1 Berclcbe 
rungen tra.t man aber 'IQffl elneV11lon 
dee Oetehlittes von morsen In lldl. 
eins Geschäftes, das die Herzen der 
Haustrauen hllhtT IClllalen llet und d9a 
großzügig, bequem, modern und inter 
esant Ist; .. ne Viliob, die. t,sadwnn 

olrunal rur Verwirklichung dringen 
aollte. 

Und. 'Wein ldl mich jetut verab 
schlede, dann leuchten bunte !rlnne 
rungen aus der Fillle dff Edebaialll 
w1ode- 'llllt. Nodl einmal genieße iei 
in sternklarer Nacht, vorn Winde ll!9Sl 
zaust, auf dem Promenadendeck deb 
Queen Mary dl.e Unendlldlkelt ... 
Oxeans, die-Sllhouf'l.le New-York.s taud:b, 
in glitzernder Mittagssonne vor mim 
au!; Ich 1itze wieder in der schneldiges 
Wagenkolonne, als es unter Voranfahrt 
von zwei PoHl'Uten mlt Notorrlcltnl 
mit .tatO-tata" du~ die Qullre'ml4l 
Pblladl!.lphJa 111ht und der Ub.rll� Vtr� 
kehr für uns gestoppt wird; Jch bOn6 
lm Pop, Slntor>lek0n.tert Jn ~ 
höchst unpassender weise die $ekt 
p!mp!cn kn! Uen: boim Bankett dol 
2500 in Ch!kago erklingt tur uns Deut 
sche, statt e!ne,Natlon! JUect., IO hin'� 
lieh doppelslnn111 da.II LI.ad: .011. du 
1teber Augustin, alles ist hin; ich sehe 
Prop!'lel.1t11 und Shrlne-r mit Dlffll 
ac:hwanen und roten 1\trbenen Clndn� 
natl und New York auf den Kopf 
,t.euen; du !rlebnil del Flu,11 IIMi 
00 Stundenkilometern über MIlllonen 
st«dte, über die schneebedeckten Rocky 
r,,fount.ina, Ober den po8en ...__ 
und über vnhalmlldle 'W'tllt ea wbl4 
wch; das Goldene Tor und die Chine 
a«mtadt von Snl'rw.nmlr.o blttRP al; 
mit Holl,wood ZUIIIIM! tn endlilhM .e,a 
zerturdlle Oelidlt - ttJllutlwl - llna-Bult-Som.; leb b6te In sa1ifof. 
nlen Minute tur Minute mehr all ... 
WalnOut durch die Maschinen kullern, 
die elnwln flJn llublnfdl s�_ �a1. werden; In Washington beute ich 
vor der wahrhaft menschl ichen 
die aus Abraham U1IOObll Marmo va 
Ne lllddlt : das Ave Maria, das die 
Ponselle so er«reitend fur uns ans, 
ldlnct wlea.r auf, und ....... - 

ldlllt die .~ --=u fur 13 sonnige Tage, mit Geheul 
Schitfirenen die schroten .._.. 



!!!f!.. .H,rkrl Eldlla btrldttet au, A mtrika: 

ein .ldlllchler &nMr ver.11,�. Da vu- ... J:r,-mls. Sl1 ttlhrt seo 000 Bered!� 
schiedene Liden betucht werden nungen pro Stunde aus, Herstellungs 
muJUen. wurde ich am letzten Tag mit prels 750 000 Dollar. 
den Elrutluftn ntmt fertl1. ~ 4u Die J'inna .telh ,te 11U DO ProNnl 
mac:ht In Ne\V York nlcht.a: denn lll1l der nationalen Wissenschaft unentgelt 
Brc.!way lind die Geachltt. bis zwei, llch zur vertugung. Dle rettllche Zelt 
drei Uhr In der l'r'Ohe off9'1. Sie kön- wird '1e an Indwtrleflnnen W:nnletet. 
nen also nach dem Theater ruhig erst Mietpreis pro Stunde 300 Dollar. Du. 
In .itaen Klub .-h«n und dann 1n aller blahtr ,rö!lte waaentcha!tllche Pro 
Ruhe Ihre Einkäufe erledigen. Au4 blem, da darauf beremnet wurde, er 
__ ..._._ _. ,. ..... , forderte 103 SLunden. Wenn ein einzel 
+s erriet Mlch in unverminderter er Mann mli dan Ubllch.ffl ftedlenma 
Fülle die Flut der l.ilchttelllamen UbeT achtnen <il8ilNIJ Pensum durchfUhren 
Timesaquare, das Herz des Broadway». mute, to WUrde et bei tlJllc:h acht 
lt Ist pradl 8al'9l\&uaverk1ut. un4 1tohdi11r Arbllltffll daNr drka bun 
wir können der Vc.ud!un1 nicht wl� den Jahn fibr&uchtn, 
derstehen, ru IIOOO nlidriltn PNINn (Wtrd fort,etet&t..) 
audl ein paar zackige farbenfrohe � 
ammkanbdlt Schl!J)N und et.n pau 
Bldnlhtmden. pranllert Or11lnal HI� 
wat. 1.\1 erttthttn. lA!dltw strahlte. als 
g Ihm mreles At 4s reihe HemA, 
du ldl mir ufte, tllr dfn halben .... ., Welltanlm lnllaronlllert 
Prela ru rl01Ueti cm. Drr Bosa - 10 

t ,.... � ·ldl lt 1 1 '"'-'l Unter 1roOer Anteilnah.me de kl� 
nenn, m "'' '""' 111ff M 

II n ser ....., thollkb11'1 Bevöllterun1 Berllnt fand In R Rr �.:."" Pr«www" Z, s-sisiiins-iüGs ««.i«ii#is 
1di hatte etnen Oeachlfutreund. 01� lntbronl11ttllon -:1� neuen kathollKMn 

mens Max Rosenberg, anzurufen, Ent. Blchof von Berlin, WIhelm Wes 
ldlloNeft t,e&un tch 11?1 Teletonb\lch kamm, atatt. Blachof w..tamm, Nach 
zu euctien. Können Sle sich meln Entu folger de» im Dezember vergangenen 

Jahre» verstorbenen Kardinalbischofs 
l!etzttn '\'Ontt.ellm. als Ich allein In dem Dr. Konrad Oral von Pre,yainl, bitte 
Buch ur den Stadtteil Manhattan am Montaa mll Oberrelc:hun1 der 
41 Max lloMaberip w:l'ffldlnet fand? IJllpsWdlen Bulle l.ibe.r l!C!ln1 Emen 
lc:b konru. mlr nk:ht vedcMifen, Jetzt nun1 an das Bttllnar Domkapitel otfl 
dl.e andettn auch zu zählen. Et waren &t.ell von seinem Bistum Bellt.& er- 
1148. wdllcemerkt, ohne die Unr.abl ...arten. zum Bi.turn. Berlin t�hllren 
von RGNn berpn und verwandten Na- �" 
men. Bedenkm 84e. daa lllnd aber nur l1Ctnwlrtl1 rund IQ 000 Katholiken, 
.u., cMe Telefon haben. . davon 435 000 In GroO-Berl!n und 

Dle weltberühm ten IBM-Holorlth. 228 000 im Gebiet der Sowjetzonen- 
Werke, dle das bllcannte Lochkarten� Republik. dpa 
IJ'lttlft erfanden. �In� M.i.bode, die Ai,ellltll� llellaa �II' QttaM 
wegen der Kostspi eligkelt nur wenige schon wenige Tage nach einem Auf- 
pgpg,P,,212,%2, 2,".g;y ri@,» iisä @r.'iss@ji±im» 
In nIT II' �aT Oe" Landeskfrde ! n die Apotheker In Ba 
l!btnn:IMdllne aufgestellt. Diese eine den Yffl&ndt hatte, trafen beim Haup\- 
Mudalne nimmt d11;1 Baum elne1 ITO- ..,, d Hilfear f B A,++ 
On Ladens ein. Sie bJlt J:il 000 RöhMn, .... . ro es .... ,... "'9 n ran .nmu ... � 
dle man wahrend des Arbeitens blnUr achon die eren Sendungen hochwer- 
0�-- ....... ,._ __ .., _ _.._ ...... t. Die u;er und Im o.t. ch wer zu beschal- 
.._, _..........,_ .. - fender Medikamente ein. {dpa) 

Kühlung dieses Oia! nlffl i,t IO 1lark, 
dal IMII daadt 90000 Kilo &i. tnner- hnlflll 91111a ............ 
laaft> II Stunden schmelzen könnte. Dlt Opemaaffllltnana Pandfal, die 

8,1.e bat drei Allleil \1111911, cll,t IUD 1'lelaJ:i,S Wlptr fQr die BaynullMr 
Mlpldilll lgma mk - ~ hltQltle lllldftleN Und VOil 11w 
._ DaDlra. Mm a.lldm!!! uad der Knappertsbu sch dirigiert wurde, Hlst 
Kant des Rechnens tür alle vier Rech- eine vMlllg neue Un&e Ullllll1ldler uad 
mungarten. Das Gedichtnis Lust der darstellerischer lnlupnta&a. SS. 

E±±±Ag± Es@±Eu±Es 
'blttllftwtadir ....... - von war von unbe- 
nn. Sie multipli ziert zwei vierzehn- er ltlanfllh!llllleft. vortatr· 
stellige Zahlen uni liefert ein 2bellt- hatte Oberbürgermeister Rollwaren 
irr n ter m mataut ru nenn tustra retnRet tnrart. eeeieeir J 



Dle! e Verölfenlllchunoen ! tellen die 
per! önllche Ansicht der Eln! ender ur. 
Textkurzungen behalten wir un! wo, . 

� 

� 

.,Eine Ergänzung" 
Ergänzende Aussage eines Le 
sers zu seinem Brief �Aktion" 
Ausgabe v, II. Z)und eine wel. 
tere Zuschrift, dle sich mit der 
Diskussion um die nstr 

es arveiers m s useu 
.st1 . 

�Die In meinem Leserbrief 
veröffentlichte Aussage be 
darf einer Erglinzung und teil 
weisen Korrektur, die Ich 
dank eines entsprechenden 
Hinweises von Herrn Ehrcn 
berg hiermit unvenilglich 
vornehme: 

l. Herr E. wnr seit dem 15. 
10. 1975 auf unbestimmte Zelt 
(bei einer Probezeit von 6 Mo. 
nahm) im Wissenschaftsmini 
sterium angestellt. 

2. Die Verbc-omtung des 
Herrn E. wurde nach den mir 
von ihm jetzt genannten Da 
ten bereits vorbereitet, kurz 
bevor der Regierungswechsel 
von der SPD/FDP-Koalition 
zur CDU-Regierung filt jeder- 

mann obschbnr war. Dle Er 
nennung des Herrn E. zum Be 
amten erfolgte dnnn am 21. l. 
1976, wiihrend die Wahlgänge 
zur Wahl des nds. Mln.!sterprll� 
&idcntcn am H. und 16. 1. 1976 
(Scheitern des SPD-Kandida 
ten Kasimir) und om 6. 2. 1976 
(Wahl des Herr Dr. Albrecht) 
stattfanden. 

3. Die fnchlichc Qualifika 
tion des Herrn E. 1.u bezwel� 
feln (weil er als engagierter 
Juso und Mitglied der SPD 
von der damals SPD-geführ 
ten Landesregierung zuniichst 
angestellt und schließlich be 
amtet wurde) liegt m.ir ebenso 
fern wie die im Leserbrief dns 
Herrn E. am 30. 6. 83 geäu 
ßerte Ansicht, es handele sich 
wohl um ,schwanen Filz' im 
Osnabrücker Rathaus, weil 
elne ausgeschriebene Stclle 
mit dem Sohn eines CDU 
Ratsherrn besetzt wurde. So 
spricht für die Qualifikation 
des Herrn E. auch die Tatsa- 

Der Säurehaushalt 
den verhaften können, der 
sich nicht sofort entfernt. Was 
bisher als bloße Ordnungs 
widrigkeit galt <Nkhtverlu 
sen einer öUentllchen An� 
aamml ung nach dreimaliger 
Autforderung), soll in Zu 
kunft kriminalisiert werden. 

Der Prisldent des Bundes 
gerichtshofes hat gegen diese 
Neuregelung deutliche Worte 
1elunden. ,,Ich halte nichts 
von einer Verschlrlung des 
Demonstrationsstrafrechts. 
Sollen Tausende von Demon 
stranten wie Krl.egsgefangene 
In die Untersuehunphaft ab 
geführt werden?" Angesichts 
der geplanten NATO-Nachrü 
stung geht es wohl nicht mehr 
deutlicher . Mögliche Demon 
atranten sollen schon lm Vor 
feld abgeschreckt werden. 

Wer nJmllch ein normaler 
BClJ"IW 1st, definierte Zlmmer 
man auch ICbon vorsorgllch: 
,.Wenn der örtliche Pol.lzeieha 
aatzleiter aa,t: Bitte entfer 
nen Sie sich, und er (ein mög 
lieber Demobatrant) entfernt 
alch nicht, dann ist er ! cbon 
kein normaler Bürger 
mehr," "+» 

ehe, daß er anschlleAend von 
einer CDU-geführten Lllndes 
regierung auf seine jetzige 
Stelle befördert wurde (wohl 
kaum ein Zeichen von 
,schwnncm Filz.'). 

Die in meinem Leserbrief 
nm 11.7.1983 wiedergegebene 
Ansicht, bei der Verbenmtung 
des Herrn E. könnten neben 
anderen Gründen auch pnrtcl 
polltische Motlve eine Rolle 
gespielt haben, hatte ich ge 
stützt auf eine von Herrn E. 
bald nach s1?iner Ernennung 
und dem Regierungswechsel 
gegen.flber mir u. a. abgegebe 
nen Auberung etwa des In 
hnlts, er sei glücklich darüber, 
doß dies olles so geloufen sl'i. Maßnahmen 
Damals habe ich ohne das 
richtige Gespür d.icser Aus- Zu dem Lese rbrief .CDU-Min- 
sage die von mir geäußerte Be. chenrecht"" (Ausgabe v. 16. 7 
deutung beigemessen. Inzwi. schreibt der CDU-Kreisvorsit- 
schen eines Besseren belehrt, e

nd
e. 

gehe Ich nun davon aus, dnß �Die CDU verurteilt das 
Herr E. lediglich seine Freude chilenische MIIJtlirreglme, un 
über die Ernennu~ oder den tentiltzt dle demokratische 
Rllderungswechsel kundtun Opposition und fordert die 
wollte." Franz G Scbmlt-~ Wiederherstellung dl?r chlleni- 
Friesenhor3I � sehen Demokratie. Hierfür 
0nabruck beispielhaft einige Belege: 

� .Jl!' .. De:r CDU-Vorsltunde H. 
�1n den vergangenen Wo- Kobl fordert 1976 in einer 

chen ist viel über die Beru. Rede auf einem Menscher9 
fung des Wissenschatei# rechtskongreß die Verwirkll 

%$z jppEeg ans a: a ±s: 
ei in ges eben worden. .,amnesty lnte.rnational" d!b 

Ich verfolgte die Vorgänge mit Gelegenheit gegeben, eine 
großem Bedauern, besonders, Bericht über Verhaftungen, 
da Ich mehr als eln Jnhnc.hnt Folter und Morde der chUenl 
den Nnturwlssenschaftllchc:n schen Machthaber im Infor 
Verein geleitet habe. Nacbste- matlonsdlenst der CDU 
hend meine SteUun,nahm e: veröffentlichen. Im Man 11171 

Herr Dr. Erpenbct'k hat sehr wurde die Suspendierung der 
gute Zcusnlsse vorlegen kön- cbllenlsch en Chrlstlicb-Demo 
nen. Zudem gab Ihm der Lel. kratischen Partei In ein end-- 
ter eines Instituts an der gültiges Verbot ·wan 
Techn. Hochschule Aachen auf und ihr gesamtes 
Grund einer 2jlhrigen TitJg- beschlapihm t, wo dl 
kelt eine ausgezeichnete Beur- CDU protestiert. 
tcllung. ln der Diskussion be. der Bonner Rundschau vom 
zog man sich fast ausschli eß. 28. II. 77: .,Kobl fordert von 
lieh auf das Berufungsge. Pinochet Fmheit fQr das chi 
sprach. Dagegen wehre Ich lenische Volk". Am 5. 1. 1978 
mlcb. fordert der VI.Hprisldent der 

Lange arbeitete ich als Do- Weltunion der Chrlstllchan 
zent an der Ingenieur-Akade. Demokraten, v. Hassei : 
mie bzw. an der FachbOl'h- rFreleWahlenlnCblledul 
achule Osnabrück. Aus der keinen Aufschub", 
Zeit weiß ich, daß nlemall Am 17. l. '11 verurteilt d1 
junge Menschen ohne Not ab- CDU die Verhaftung von 12 
quallfiz!ert werden dürfen. Opposi.tlonspollllkem. In sei 
Jede Prüfung kann Unvorher- ner Eigenschaft als Prlsident 
gesehenes bringen, und du der Europllschen Union 
Ergebnis wird nicht lmmer Chrlat llcher Demokraten 
dem Priining gerecht. Oft ha- schreibt v. Hassei am 19. 1. '18 
ben wir in Haste lange und In- einen Brief an Prüldent Plno 
tensiv Inroler Kommission chet, in dem er_ gegen die Ver 
beraten, um dem Kandidaten ballDWII von Oppo! itlonellen 
eine gerechte Beurteilung zu protestiert. In den Brief betat 
eben. Jas, wir haben darum es: ,��Diese Maßnahmen best& 
manchmal geradezu gerungen . tigen m geradezu exemplari- 
Woher nimmt der Vorstand IICbar Weise [ene Vorwürfe 

Es war nicht gut, daß d 
Vorgänge so massiv an dle O 
fentlichkeit gebracht word 
sind. Dies kam, wie Herr Dr 
Kieser_schon schrieb, eine 
Diffamierung des Bewerb 
gleich. Ich sehe die Frage auco 
vom Menschlichen her. In el 
ner Zelt, in der leider oft Mer 
sehen nus ldcologlsc.hen Grün 
den herabgesetzt werden, Ist 
auch diese Seite der Dbkus 
slon zu betrachten." 

Prof, Pr. Johannes Nlffl\ao 
Richard-Strass-Weg6 
Osnnbriick 

Anmcrkuna der Rcdul<Uon: WI 
beenden dnmll die Diskussioo 
zu diesem Thema. 



Stadt Osnabrück 2/:4. 4$ ... 

�Ausgesprochen 
deutsche Bilder" 

� Japan, meinte Eidt, habeei- lers odsr Grafikers in Ab- 
nen enorme Nachholbeda rf stinden immer wieder zel + a 
In Sachen Denkmalpflege. gen, seine Entwicklung vor 
Das Verhältnis des Erdbeben- führen So erst bilde sich eine JOHANNES EIOT In aelnem Alellef lnderHegerStraa.. 
lades Japan zu seiner gebau- ,.Gemeinde", und die sei sehr 
ten Werge agenheit unter- treu. Sieben 90lcber getreu en handwerkliche Qualität . 
...... tkta dMatllda voa 111t- Eidt-Pmaude alnd jetzt rund �Die Technik muß einer per 
~ U..... llllt blatori� Mehsb\llldert K.llOIIM'1.er an- feltt beherrschen. Blldaufbnu 
9en Architekturdokumen- gereist, um seine Ausstellung und Farbkomposition müs 
ten. in Japan wende� ,l'!Mlll. 111 Tokio zu sdwn. ln Hiro- wen stimmen, obendrein mils 
'IIC. a H und abgerissen ". shima da,ecen bat er zum er- sen die Bilder unverwechsel 
..... MIii am 1oft Ka- ftSl Male auqestellt - .. du bar sein; ich mu.6 mich sehr 
pitl und Kommerz viel unge- war ein Wagnis". Aber seine anstreng en, um da mlthnlten 
.... als hierzulande den Bllür babel Anklana &ffllll· :ru k6nnen!" 
Suädtebau Am Beispiel Os- den, Wld denre,en wird der Eldts neunte Japnnrelse ist 
2%%± "z:." 2g± gegen E« wieder einla- inzwischen eingeplant. Im 
Zubirer oTunr, --- -... kommenden Sommer wird 
und nceh welchen KrtterieD Eidt baut in seine Collaa- der Grafiker wieder in Tokio P' _Denkm althemse be und Luthos immer wieder - ausstellen und ab Enrenaast 
_...., wem auch ll!al'UJD - for- am Jubillwn der Nippon- 
_..., _.... Eidt Japs- male \llld iDb&ltlkbe Anld· Koc:,e>-Unlvenlty teHneh 

niseh.·iz m rhin hat ersieh, hen aus der japanischen Tra- men. Bis dahin aber wird er 
6 .... --�--� döiGll 121D. llectat du seine jedenzweitenSonnabendum UmdleSlcberhe.ltderF~ 
.... ----~� ...._ liail BOila' Mil J.penem sympa- 14 Uhr am Telefon hängen. ginger, besonders du 8cbuJ.. 

�... .__._....,.,. 1bladl? Eine Japanische Rundfunk� klndcr, die auf dem Wes %11 

� te.D i r t ..,._ ,:Jl(elD", ucte er, ,.du Ist es statloo bat ihn verpfiic:htet. den Bushaltestellen Gm- �1 !Cl�� - llkllt ." Die .Japaaer nmneo vlerzebntlei& In einem Fünf- CliCht'r Turm und Kreuzhügel 
'4111ai1JJ t p D Ar, .... Kunst ausgesprochen Minuten-Gespräch live über die Mindener Straße über. 

......_ 'E:imti..ellme:anrar kulturelle Aktualltlteo aus quer:en müssen. eine es den 
klar sein, daß lD llea Blldun der Bundesrepublik :ru be- Ortsrat.smit&lledttn. Stadt - 

2 r:: t:%:.: $.41.% 
te wegep der voll- von ....._ Dine1D- Dd Z1 Probleme eine Verkehrslasel 

ras NA!Pgg$"$,,2,"P"g 1rveie Arg @gee 
~ .c.L- _ s h h ~ 1g um einen kombinierten Fuß. zzznj; Doppelter 5chacherfol zitiz::i 
y an_nute An der Spitze der Reelonaa Na ggg""",P;],,,",2." .1&,lf:Hs 111 2 \irt. IIDt III n.1& __,. ,. ua&&&&�~-.-u .....-�v- Der 

ad. 8lllile aus Benali- Durch elDeD kn"f'Pal aber mlis spielten. Die 2. Mann- aufpllonuMII werden. 
aufgebaute Pt 1;11Cutlk ......._ 4,1:3.&-irfoii 1� scbaft enlelte erneut eine Ortsrat bat diesen Wunach 

die B II I I r - ... Werder Branen .ute Kautel'li .. , lndeua sie Nlll auf die Prioritltfflliste filr 
dies vielen neu ist. ±ich die I. Mannschaft des Os- dle Bremer Schachgeselj . 188gesetzt . 

, .... ekt sie such. ..._ nabr@cker Schachvereins an IChaN 5:2 aewann. Die Br& 
Bilder, so unb r III n ert sie die Tabellenspitze der Regio- puüte holten Ji1raen Wtlld, J)rtttanl blelt der Ortsrat --! ;- .. ~.:-:.:;r· - ..... ,..,.,..,, ..... ~ EG. Fe±m ±.: ±»g-? � e se±!i@Si i<.:."2 
E #i Hi@#j#±Eg Egg±±Eä Egg@EE±Re 

icoile Gr« ioir_Mi; sir tgir sieh@.a 0 '�Güie uös dir+ 
·� 1 m und Wolf� - ein 4le TeiiaiE. l{ZR�lt ver@eo knen. 4 

... Green, die Jeweils re- der Verbandsliga "He III 

Foto: JOrn Ma.rtens 

�Mehr Sicherheit auf 
der Mindener Straße" 
Ortsrat D.arum/Greteech/Lüstringen tagte 

Mil clttl Ant.rtces der 
SPD-Fraktloa, in denen es 
um eile Vcrkehl'llsltuatloe Im 
Stadtteil ging, befaßte sieh 
der Oriant Danun/Gftt. 
esda/Ustrbtp a uf alaer 
ietsteasu ...... 

erbaut werden, doch sei dle 
Straße nm Kreuzhügel zu 
echmal. Eine Fußgöngernm 
pel würde hier nur eine !rüge 
rbche Sicherheit bieten. 

Dem Ortsrat ging es nuch 
\11'.11 die Linksabbieger von 
der Sandforter Straße, Post 
straße und der Straße Burg 
Gretesch, denen oft die Sicht 
auf die 111ndener Straße ver 
sperrt set. Zudem solle die 
Verwaltung prüfen, ob an der 
n6nfllc:hen Seite der Minde 
...,. Straße ein Radweg ge 
baut werden kOnne. 
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In Brief an Vogel Verzicht erklärt 
Der Osnabrücker SPD 

Bundestagsabgeordnete, Dr. 
Al.fffil Emmerllch, will 1990 
nicht mehr für den Bundestag 
kandidieren. Zu dem Ent 
schluß, In vier Jahren aus 
dem Parlament auszuschei 
den, erklärte der SPD-Polltl 
ker, der dem Deutschen Bun 
destag seit 1972 angehört, er 
halte es für richtig, das schon 
jetzt mitzuteilen, damit die 
Partei In Ruhe einen neuen 
Bundestagskandidaten für 
den Wahlkreis 33 finden 
könne und dieser ausreichend 
Zelt habe sich der Partei und 
der Bevölkerung vorzustel 
len und belumn t.zuma chen. 

Glelchzel tig hat sich Em 
merlich entschlossen, auch 
nicht mehr für das Amt des ALFRED EMMERLICH 
stellvertretenden Fraktions- Foto: Michael Manch 
vorsltzend.en zu kandidieren. 
Zur Begründung, sich nicht immer sein Nachfolger wird, 
mehr zur Wahl für das Füh- tritt in riesengroße Fußstap 
rungsgremi um zu stellen, fen, die so leicht nicht auszu 
teilte er Fraktionschef Vogel füllen sind." Ernst Weber, 
unter anderem In einem Brief Schwanholds Vorgänger als 
mit, nach seiner Auffassung Unterbezir ksvorsitzender 
sollte die Zahl derjenigen er- und langjähriger Partei 
höht werden, die ln den 90er freund Emmerllchs, konnte 
Jahren noch zur Verfügung sein Erstaunen gestern abend 
stünden. Außerdem müsse ebenfalls nicht verbergen. 
der FrauenanteU gesteigert �Alfred Emmerllch lst doch 
werden. �Deshalb halte ich es noch so agil, daß er sein Man 
für richtig. Platz zu mach en." dat auch noch länger hätte 

Ernst Schwanbold, Unter- ausüben können. Ich habe al 
bezirksvorsltzender der SPD, lerdings auch Verständnis da 
bedauerte gestern abend dle für, daß er nach l8Jahren, die 
Ensch eidung von Alfred Em- ja mit vielen familiären Bela 
merlich. ��Aber wir müssen stungen verbunden waren, 
sie akzeptieren. Ich denke, persönlich diese Entschei 
die SPD hat noch nie einen so dung 1etroffen hat." Auch 
fleißigen und für den Wahl. Weber ist der Meinung. daß es 
kreis effektiven Abgeord. der Nachfolger nicht leicht 
neten ln Bonn gehabt. Wer haben wird. kh 
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Völliger Rückzug aus der Politik, 
denn �halbschwanger" geht nicht 
Fortsetzung der Abgeordneten-Sprechstunde in Alfred Emrrierlichs Kanzle1 
Von Ulrike Schmidt 

.Eigentlich geht es mir so gut 
wie noch nie." Neun Jahre 
nach Hlnem Abschied aus 
dem Bundestag strahlt Dr. Al 
f.red Emmerlkh ohne Polltlk 
Streß Innere Ruhe und Zufrie 
denhelt aus. Beruftkh ist er 
weiterhin als Anwalt und 
dazu vlelfllltlg ehrenamtlich 
aktiv, ohne ein �Vereins 
meler" zu sein. Er dringt sich 
nicht auf, aber sein Rat Ist ge- 
fngt. 

Seine fast 71 Jahre sieht 
man Ihm nicht .m. Er muß 
nicht, wtll aber noch als 
Rechtsanwalt arbeiten. Em 
merllch ist nicht der Typ, der 
�die Beine unter den Tisch 
stellt und der Frilu zur Last 
füllt", wie er selbst sagt. �Aber 
mein Arbeitsanfall wJrd nicht 
von den Mandanten, sondern 
von mir bestimmt". Manche 
Leute, dJe zu Ihm In die Kanz 
lei kommen, suchen auch 
nicht unbedingt einen An 
walt.: .,Das Ln dnnn mehr die 

Fortsetzung meiner Sprech 
stunde als Bundestagsabgl'· 
onJnetcr". 

Dabei hat sich der frllhere 
stellvertretende Vorsitzende 
der SPD-Bundestagsfraktion 
1990 bewußt vBUlg aus der 
Politik zurOckgezogcn. Er 
hielt sich an dm Spruch, der 
er als Bundestagsneuling von 
einem scheidenden Abgeord 
neten gehört hatte: ,.kh 
werde nicht in den Fehler ver 
fallen, viertel- oder halb 
sc.hwanger zu sein". In die 

DER POLITIK-RUHESTÄNDLER hat eine stelle Parteikarriere hinter sich: 1968 trat er in die SPD, 1972 
war er schon Bundestagabgeordneter. 02, [b]} Foto: Michael Hehmann 

Vereinigung ehemaliger Bun 
destagsabgeordneter ist Ern� 
merllch erlt kOrzllch elngctrc- 
ten. Auf der Rückseite deren 
regclm:tßtger VeröJJcntll· 
chungen steht nämlich eine 
Geburtstagsliste: �Es ist doch 
schön, wenn man alten Kolle 
gen gratulieren und sich ein 
wenig unterhalten kann". 

In Vereinen ist er am lieb 
sten t;itig, wenn er etwas auf 
den Weg bringen und sich 
dann zu.rUckzlohen kann. Das 
war in jüngeren Jahren bei de.r 
Gründung der Fußball- und 16 JAHRE junger: Der ehemalige Bundestagsabgeordnete Dr. 
der Tennisabteilung im SSC Alfred Emmertkh mit johannes Rau. Foto: Archiv 
Dodesheide der Fall und zu. 
letzt beim Vcrc.ln .Persönll- Söhne und die Zwllllngstöch 
chc lk'treuung". Dazu _ist der ter zusamm enfaßt. Und sonn 
Osnnbrücker im Vorstand der tags morgens, am liebsten 
!margy-oc@Im@@ ur wenn es hell wird, joggt Em 
Mtf h m der Hans- merllcb mit einem Sohn und 
icyer-Initiative, ler Felix: Theodor, dem charakterstar 
Nus.,baum-Gesell,chah und ken vierbeinigen Familien� 
Tm Torderverein der id. mitglied, der �völlig anders 
J·hlle. Ist, als ein Hund sein sollte�. 
im _Nugervetein_Nord. Der Politik-Ruheständler, 
Ost Ist Alrr Emmerlich Vor- der nach eigenen Aussagen 
sitzender. In dieser Eigen- auch In seiner Partei oft Min 
halt lain er allerdings sel- derheitenpositionen vertre 
tcn an den Sitzungen der Ar· ten hat, kann sich bei aller 
beitsgemeinschaft Osna- Ruhe Immer noch kräftig auf 
brucker Bürgervereine teil- regen. �Heimtückisch" cmp 
nehmen: �Die tagen meist findet er die Ansicht, Kurden 
dienstags, und dannsplele ich sollten nach den jüngsten 
Fußball.� Dieser Leidenschaft Krawallen at,ge.schoben wer 
aus Jugendtagen ist er Immer den. Natilrlkh mCißten siebe 
noch treu: .. Ich spiele da mit langt werden, aber hler nach 
ehemaligen richtigen Fußbal- dem Strafgese tzbuch: �Man 
lern." FIt hält er sich aud1 mit kann sie doch nicht wieder 
Tennis und Radfahren �mit heimatlos machen, In die Tllr 
der Frau und den diversen kei schicken und darauf hof 
Kindern", wie er seine beiden ren, daß dort nicht gefoltert 

wird", erregt sich der ehema 
llge Vorsitzende des Arbeits 
kreises Recht. 

Umtnnig nennt er die For 
derung des FDP-Vorsitttnden 
Gerhardt, die Bundesver 
sammlung musse bei der 
Wahl des Bundcsprhldenten 
frei entscheiden: Selbstver 
standlich tut sie das!". Und 
was hält er vom SPD-Kandlda� 
ten Rau? �Ich schätze Ihn sehr 
als Mensch und als Politiker", 
schicl,.-t Emmerllch ,·oraui. 
Dann allerdings zählt er auf: 
Der Kanzler ist ein Mensch 
männlichen Geschlechts, der 
BundestagsprlSident, der 
Fraktioru- und der Parteivor 
sitzende ebenfalls". Hier gebe 
es em schUmmi'S DeHzll. Bel 
aller Achtung für Rau hatte Al 
fn.>d Emmerllch lieber eine 
Frau nominiert. und mg 
liehst eine aus den neuen 
Bundesländern. 
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VON DER AUTOIAHN Im Flfdder gut zu sehen: die neue Ege.rland-Parkpalette für 2200 Autos. Foto: Strenger 

Ein Parkhaus für nur einen Tag 
Egerland-Palette In Betrieb - 2200 Autos haben Platz - Abnahme für Mercedes 
Kaum eine andere Gewerbe 
ansltcllung hat in Osnabrück 
IOYlel Staub aufgewirbelt wie 
die Egerland-Parkpalette Im 
Bereich Wellmannsbrucke 
(wir berichteten 111.1sführtlch). 
Nach uber elnjlhrlgffl'I polltl 
sdletn und juristischem Tau 
ziehen konnte im August 19911 
mlt dem Bau begonnen wer 
den, und seit wenlgen Tagen 
rollen Autos In die Nnf Etagen 
mit Insgesamt 2200 Stellpl»t 
zen. 

FOr Stephanit f«ttland, Ge 
sc.-haftsftlhrende Gestllschaf 
terln der Werner Egerland Au 
tomobWoglstlk GmbH Co. 
KG, llt dlaer J)0$1ttve Auspng 
YOfl �tscbeklender a.ku 
tung für Osnabrück als Sltz der 
Unternehmenszentrale: �Die 
ZentralYerwaltung hier Ist da 
mit siabll abgesichert und 
auch die Zukunft unserer 421 
MIPlbdleriDOIMbnlckhat 

langfristig Bestand", er- 
sie nüber aa 5,"7% 76.. 

bnlck aus werden europaweit 
13 Niederlassungen geleitet . 
lnsgesamt belcblftllt das Un 
ternehmen 915 Mitarbeiter, 

" 77:'s % ii is' Mal.we- 
gen des aus ökologischen 

Gründen geleisteten Wider 
stands gegen das riesige Park 
haus im Oberschwemmungs 
gebiet Wellmannsbrilcke sei 
das ,-ergangene Jahr be$onders 
schwierig gewesen, so die Ma 
nagerin weiter. Dennoch sei es 
nicht zulttzt wegen des hohen 
Engagements der Mitarbeiter 
gelungen. 220000 Fahrzeuge 
abzuwickeln. Unsere Leute 
haben um Ihren Job und den 
Stand()rt Osnabrück 
gekämpft", betonte Frau Eger- 

Oberall In der Stadt 
standen die Autos 

land. Nur deswegen sei es 
auch gelungen, das Vertrauen 
der Kunden zu behalt.tn. denn 
auch bei manchen von denen 
habe der Standort auf der 
KIppe gestanden, 

Vorbei Jlnd jmt aba dle 

tr8 
fllchen anmieten mußte, um 
die Fahrzeuge bis zum Weiter 
transport zwtschemulqml, 
�Die Parkpalette trägt zudem 
ganz wesentlich zu einer Ver 
kebrsen tlastu ng bel", freute 
sich Stephanle lf&ldlDd . 

Das Parkhaus mJt 2S000 
Quadratmetern Fl!iche hat 1S 
Millionen Mark gekostet. Die 
Stahlkonstruktion Ist so kon 
zipiert, daß die untere Etage 
e.lne größere H0hc besitzt und 
so auch Nutzfahrzeuge auf 
nehmen kann. Lob kam von 
der Bauherrin für alle bctelJlg 
ten Behörden: nDle haben gut 
mitgezogen, nur so Ist auch 
die kurze Bauzeit zu erklären." 

Die Parkpalette stellt ein 
wichtiges Blndeglled In der 
Egerland-Loglstlk dar. Täglich 
gelangen von den Automobil� 
fabriken aus ganz Europa bis 
zu 1200 Neulahrzeuge auf 
du BetrlebsgeUlnde am Hux 
milhlenbach. die meisten mit 
der Bahn. Dort werden die 
EDV-erfaßten Autos im Auf 
trag der Hersteller von Eger 
land-Mltarbeltem el.ner Qua 
UtJUkontrolle untenogen 
und eventuelle Nachbesserun 
gen dwchgefOlut. 

Die entwachsten, gewaschc 
nm und polierten Autos kom 
men dann in das neue Park  
haus. Dort werden sie, wie 
derum EDV-untmtOtzt. nach 
spätestens einem Tag abpru 
fen und per Egerland -Lkw zu 
den Hlndlem ln Nordwest� 
deutsch land ausgeliefert. 
Auch Anpusurllffl für Son· 

derserlen erfolgen am 
Huxmühlenbach. �Das kön 
nen Sonderlackierungen, spe 
zielle Sonnendät'.her, andere 
Schalthebel oder awgdallene 
Felgen sein", erklärte Ftau 
Egerland. 

Ein anderer Tell der Fahr 
zeuge läuft bei Karmann vom 
Band, wird von Egerland über 
nommen und fließt ebenfalb 
In das bl'schriebenl' Vertell 
system. Filr D;iimli!t'Chrysler 
tibemlmmt Egerland sogar die 

Schlußabnahme für den 
Henteller 

Endabnahme der beJ J<ar. 
mann gefertigten Mercedes 
Fahruuge. 

,. Wir bestltlgen mit der 50� 

�genannten Werkschlußllb 
nahme gegenüber Mercedes 
das Okay für dm jeweUlge 
Fahrzeug", hob Stephanle 
Egerland diese besondere 
Rolle hervor. Außerdem wür. 
den diese Autos von Ihrem 
Unternehmen transportferttg 
gemacht und anschli eßend zu 
den lnt2mattonalen Stutz� 
punkten oder In die Hafen ge 
bracht. (tr) 
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�Seit Generationen für die 
Kirche stark gemacht" 
Mietvertrag läuft aus - Buchhandlung Esch muß schließen 

Dumpf scheppernd fällt die 
Glrtert,ür Ins Schloß, Buch 
hlndler Paulus Esch dreht den 
Schlüssel herum - ein ernst.er 
Bllck, Feierabend. Nur noch 
wenige Male wird er die La 
dentür für seine Kundschaft 
öffnen, bevor am Karsamstag 
endgültig Schluß bt: Der 
Bischöfliche Stuhl hat den 
Mietvertrag für das seit über 
30 Jahren am Markt ansässige 

� Famlllenu,nt.ernehme.n nicht 
verlängert, 

.,kh bin enttfiuscht, natür 
lkh". sagt Paulus Esch. 
Schließlich hat sich seine Fa- 

mille über Generationen mr 
die katholische Kirche stark 
gemacht. �Aber so etwas L.llhlt 
ansc heinend nicht. Da wer 
den wlrtschaftlJchc Interessen 
höher bewertet - das ist nlcht 
richtig." 

Vor 90 Jahren gründete 
Großmutter Sophie Esch ei 
nen Schreibwarenladen Ln der 
Johannisstraße, in dem s.le 
auch Rosenkränze und l<lr 
chenbedarf verkaufte. Ihr 
Sohn Josef wandelte das Ge 
schäft In den 40er Jahren in 
eine auf christUchc Sch .rlften 
spezialisierte Buchhandlung 
um. In der Mittagspause ka- 

men die jungen Theologen 
vom PrfestersemJnar nun l(af. 
feetrinken vorbei", erinnert 
sich Esch. 

Um dem Dom nlher zu 
sein. wg Josef Esch mit set 
nem Geschäft in die Hase 
straße um. Wenn er nicht zwt. 
schen Bücherstapeln stand 
und seine Kunden beriet, fuhr 
er mit dem Verkaufsbu lli im 
gesamten Bistum herum . �Er 
hat die Sache sehr ernst ge 
nommen", betont Sohn Pau 
lus E.sch. Das wußte auch der 
Blschönlche Stuhl, der Anfang 
der 60er Jahre das Grundstikk 
am Markt 1 S erwarb und Esch 
anbot, die Buchhandlung In 
den Räumen der Kirche wei 
terzuführen. 

Josef Esch willigte ein. 1977 
verdoppelte er seine Laden 
fläche am Markt - die Kunden 
schlitzten Jas markante Flair 
von geordneter Unordnung, 
das der Buct1handlung ihren 
hochsteigenen Charme ver 
lieh. �Das Bistum wurde von 
der FamlUe Esch also aufs be 
ste versorgt, sagt Sohn Pau 
lus, der nach seiner Ausbil 
dung als Buchhändler eben 
faUs In das Geschäft einstieg. 
Sein Bruder Karl spezialisierte 
sich kurze Zelt später auf den 
Devotionalienbereich und 
gründete einen eigenen Laden 
- gleich um die &ke. 

�Ich bin froh, daß jedenfalls 
mein Bruder sein Gesch aft 
weiterführen und so die Tradi 
tlon der Familie Esch In Osna 
bruck aufrecht erhalten 
kann", schließt Paulus Esch. 
Er selbst sieht In der Hasestadt 
keine Zukunft für seine Buch 
handlung. Zwar habe Ihm die 
Kirche arJld>oten, Jdlnftlg mit 
der Dombücherstube zusam . 
menzua rbeiten. Das Angebot 
war für mich aber nich t akzep 
tabe l", sagt er. 

Gllk:Jdkh bt Paulus Esch 
über den Mut seiner langjähri 
gen Mitarbeiterin Ruth Wt 
tenmayer. Als das l!llde de, . 

EEE;EG= 
horst enöftnet. �Und sie hat 

±.±% 3 
Esch . � (g) 
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Ein Tier, das jeder 
kennt und keiner 
jemals gesehen hat 
Das sagenhafte Elnhom: Nachrichten von einem Wundertier 

Von Ft'ri Henrichvark 

Dis Ist der Stoff, aus dem Le 
genden erwachsen: Das Ein· 
born Ist eln kleines Tier, aber 
es ist überaus mutig und dJe 
Jager können es nicht ·ert,eu. 
ten, weil es so stult lst. Nur ein 
Horn hat es, mllten auf sei 
nem Kopf. Und um es zu fan. 
gen. briJ111 man eine reine 
Jungfrau in seine Nlbe. Da 
legt sich das ner In ihren 
5cho& und schJlft ein, und die 
Juni(rau bringt es ln den Pa 
last des Königs. So beißt es lD 
mittelalterlichen Texten wie 
der und wieder. Und voller 
Glaubenspwl&hett daiteten 
eile Meruchenlhr Exempel ab 
ein Glelchnls: So wie mtt dem Des EJnhorru Ende: 
Einhorn ist es dann aber auch In der Sintflut ersoffen 7 
mit dem Heiland: Er ging ein 
fn den Leib der Jungfrau Ma- 
ria, und du Wort Gottes lebte 
unter den Meruchen. Wie aber sollen wir uns das 
_...., :s: Jw Zelleli lllllbam vorstellen? Es ist 

und bis in das hohe Mittelalter klein und welß wie ein Schim 
hinein kursierte die fabelhafte mel, aber hat gespaltene Hufe. 
Geschichte vom Einhorn in Und auf seiner Stlm wichst 
Europa: Der �Physiologus", ein gedrehtes Horn mit wun 
Ubenettt dA!i' Natwt.undip, dier'sarMn Kräften: Wenn 
wird der Verlauft aus dem nlm.lkh das Wasser eines Sees 
2. Jahrhundert nach Christus mglftrt 1st, so daß die Tiere 
genannt. Sein Buch Wir eine nicht davon trinken wollen, 
Art von �Brehms Tierleben" so kommt das Einhom herbei 
mit geistlicher Nutzanwen- und schlägt ein Kreuz ilber 
dung für die Menschen der dem Wasser mit seinem Horn 
Antike und des Mlttelaltm. und laßt so die Kraft des Giftes 

Der Autor dieses ln unz.lhll· 
gen Abschriften wieder und 
wieder Oberlleferten Textes 
belegt am Ilnhorn wie an vie 
len andem;I TierbeJsplelm, 
wie dJe ganze Schöpfung aus 
Gotte Rand auf die Erlösung 
des Menschen ausgerichtet 
sei: Daß der Vogel Phönix slch 
selbst veibrennt und verJ1tn8t 
aus seiner Asche aufsteigt und 
der Pelikan seine hungernden 
Jungen mit dem eigenen Blut 
nährt - auch dJese sagenhaf 
ten Ausschmilckungen des 
Gedankens der chrl,stllcben 
Nlchstenlid>e verdanken wir 
diesem Buch. 

� 

DAS EINHORN NÄHERT SICH DER JUNGFRAU: Szenen wie diese, gemalt in einer Handschrift 
Jahr 1287, konnten von den Menschen des Mittelalters mal geisuich und mal höchst ��.""Sem 
pretiert werden. inter. 

schwinden- Und wenn das 
Etnbom von dem Wasser 
trinkt, dann trinken davon 
alle anderen Tiere. 

Auch diese Geschichte 
Qberl1erert uns der naturkun 
dige Physiologus. Und aus sol 
chem Stoff werden bis heute 
Fantasy-Geschichten ge 
scbmledet: Halb naturwissen 
schaftlicbe Realität und halb 
utopische Legende. Das Ein 
horn Ist das Tier, das Jeder 
kennt und da:s es doch nlc.ht 
gibt; es beschäftigt bis in die 
Gegenwart hinein unsere 
Phantasie, 

Und wer einmal auf diese 
Flhrte gera.ten ist, kommt nur 
schwer davon los. Dem Fran 
zlskan_erpater Jürgen Werln 
hard Einhorn wurde darüber 
sogar der ererbte Famlllen 
name zur Bestimmung: .,Spl 
ritalis Unicornis. Das Einhorn 
in Literatur und Kunst des SOMUSS ES AUSGESEHEN HABEN: Diese Miniatur aus einer hochmittelalterlichen Handschrift (Oxford, Bodleian Libra 
Mlttelaltas"', so lautet dei Ti- etelantenfüßiges MonoceroScmit geriefeltem Stfmhom~1 ~ A -'-_:.7)- / _.... 11.. _ A, ,-.. t 
tel seiner voluminösen Dok- t4l -/-(Dr; / 
torarbelt mtt 685 Seiten und heute wieder so nah gerildcten die Schatzkamm der ho- u 
über 1400 kommentierten Be- Gedankenwelt des Mlttelal- hen Herren: Vergifteter wein �Das Einhorn 
legen für das Auftreten dieser ters: Ein starkes und unver- solle darin au_bchllumen, so 
wunderbaren Gedanken-Krea- wundbares Tier, das von einer hieß es. Und die Preise fur jed 
turln den lllustrlerten Hand- schwachen Jungfrau besiegt wede Form von Einhom-Me 
schrlften, l!lldtepplmtn und wird und Gutes tut - eine psy- dizin stiegen ins Astronomi 
Goldschmiedearbeiten einer chologische Steilvorlage fur sehe, bis Im Zelchen der Auf. 
wundergläubigen .2.elt. Das Ausdeutungen aller Art! klarung erste Zweifel erlaubt 
Buch ist nicht nur gelehrte Und an lnterpret.1ti.onen für waren: lm li. Jahrhundert 
Quellemammlung, sondern das wundersame Wirken des verdarb ein Anatom Caspar 
auch ein Schlüssel zu der Einhorns hat es nie geman- Bartholln den Kurpfuschern 

gelt E.s wurde als Christus- das Handwerk mit der Nach 
Symbol gedeutet oder als ero- richt, das reale �Einhorn" sei 
tische Chiffre. In seinem Er- In Wah.rheil der Stoßzahn ei 
scheinungsbUd flossen Nach- nes Na.rwals aus den arkti 
richten der frühen Reisenden schen Meeren. Da fiel der Preis 
vom indischen Rhinozeros fur den pharmazeutischen 
und de:r Oryx-Antllope zusam- Wunderstoff fast Ober Nacht 
men. Der griechische Arzt Kte- von 65 Gulden pro Lot auf vier 
sias berichtete schon um 400 Gulden --ein schwarzer Freitag 
vor Christus, In Indien gebe es für die Spekulanten. 
wilde Esel mit einem ellenlan- Aber trotz alJer Zweifel: Das 
gen Horn auf de.r Stirn, das sei fabulöse Tier mußte doch we 
schwarz, weiß und blutrot an nigstens einmal gelebt haben. 
der Spitze. Wer aber aus einem So hoben die Menschen de:r 
solchen Horn t:rlnke, der frühen :-.Zeuzeit den Erklärungs 
bleibe von Krämpfen und Ver- notstand seines Verscbwlndens 
giftungen verschont. schließlich mit der eleganten 

Manches war Jägerlatein - Theorie auf, das Unicom habe 
auch Cäsar berichtet In dem eben die Arche Noahs verpaßt 
einschlägigen Kapitel seines und seJ In der großen Sintflut 
De Bello Gallico", das Ein- von der Erde getilgt worden. 
homn lebe in den germanl- Noch 1679 schrieb der Natur 
schen Wäldern. Neue Nah- forscher Adam Lonitzer, �es 
rung erhielt diese Fama, wenn seien dle In der ersten Welt er 
an den F!lrstenhöfen wahrhaJ- schllffenen Einhörner ln der 
tig ein �Einhorn" vorhanden allgemeinen Sündflut ersoffen 
wa.r: Aus Material wie Elfen- und habe man hernach ihre 
beln, schraubenförmig ge- Hörner hlo und wieder ln der 
dreht und bis zu drei Meter Erden gefunden". 
Jang. Davon war auch kein Gerln- 

Trlnkbecher aus Einhorn gerer als der Physiker (und Di 
gehörten im Mittelalter wegen plomat des Westfälischen Frie 
Ihrer schützenden Wirkung zu dens) Otto von Guerlcke Ober 
den begehrtesten Stücken für zeugt. Er bastelte 166.3 aus ur- 

so nenn aerogng%9p$s; 
-egge u,,g@ wmal 

nfiom kherz aft teihf Md· 
brOder 1m Fraruiskaner1<.kmer 
in Osnabrück: Dem Oberstudi 
endirektor und Leiter eine 
kirchlichen Gymnasiums 
wurde sein Familienname zur 
Bestimmung und die Jagd 
nach dem Einhorn zur Leiden 
schaft. Schon mit 17 Jahren 
faszinierte ihn eine Begegnung 
mit dem Einhorn aus dem 
Dom zu Erfurt, und später als 
Student in Kiel verfaßte er 
dann seine Doktorarbeit zum 
Thema, die wohl alles Wich 
tige auflistet, was zum Einhorn 
gesagt wurde, seit es Einhr. 
ner gibt. �Spiritalis Unicornis", 
das Buch ist ietzt überarbeitet 
erschienen im Wilhelm Fink 
Verlag München (128 DM). 

Foto: ENvira Gotthardt 

zeitlichen Mammutknochen 
das Skelett eines ,,Unlcomu 
fossile" zusammen. Ein ge 
lehrter Irrtum immerhin, des. 
sen Rekonstruktion derzeit 
noch bis Ostern während ei 
ner Ausstellung im Osna 
brucker Museum filr Natur 
und Umwelt am Scholerberg 
zu bestaunen ist. 

Mit dem Siegeszug der Auf 
klärung wurde das Einhorn da 
gegen endgilltig zu dem. was 
es von Anfang an war: ln 
kMiutlQn menschllcher Tu 
genden und Projclctloruflllche 

� 
lüsterner Phantasien; Namens 
patron für Apotheken und 
Wirtshlluser. adliges Wappen 
tier und tausendfach gedruck 
tes Sinnzeichen. Bis in die Ge 
genwart hinein zieht es In Li 
teratur und Comic-Strip seine 
Fährte. Je tiefer der Elnhom 
Forscher Ihr folgt lns Dlcklcht 
der Vieldeutigkeit, um so kla 
rer wird ihm, das Einhorn 
verrat manches über die ng 
ste und Sehnsüchte des Men 
sehen in einer aufgeklärten 
und zugleJth zutiefst verunsi 
cherte Zeit. 

Heute im Journal 

Frau und Famllle 3 Reise und 

DOen Schatz der Familie 
Erholung 10-13 

lieben einf.Kh alle Der Kranich 
. Tolle Burschen" laßt Federn 
hinterm Steuer Klassenfahrten 
Schmal wird nur werden teurer 
die Geldbörse 

Gesundheit Junge Leute 14 

und Forschung s Bild vom Traumjob 
bröckelt sc.hon 

Inhalation statt Raum doch erstmal 
5tkh In die !llutbehn 7 deine Festplatte" 
Stnlt über Erbanlagen Jugendliche sind gar 
ulld UmweltetnftOs)e nicht so gewalttutig 

Literatur 6 a 

frtllrtumefOr 
-- ............... 2 das Wunderbare Lachen und Raten ...s..4 . � Kulturveranstaltungen 
in der Reglan...··-...1 

w 

� 



Stadt Osnabrück 

� 

� 
-- Brunnen soll für Klarheit sorgen 

Als erste Reaktion auf die bei Uberprult werden, ob die In ei 
den Altlut.en-Nachuntenu- nem nordo.sthch gelegenen 
chungen im Hammersen-Vier- Mel\brunnen ennittelten 
tel festgestellten Auffdlligkel- Schadstoffe aus dem Gelinde 
tcn beim Grundwasser (wir selbst oder von außen mit der 
beridlleten) wurde jetzt Im Grundwu~rstrdmung einge 
Westen des Gelllnde.s eine bracht werden. Das Bohrteam 
wellere Grundwa.ssenneß. setzte den neuen Brunnen 
stel.le elngerlchtel Damit soll knapp zehn Meter tief. Mit er 
nach den Worten von Detlef sten Ergebnissen rechnen d,e 
Ge:dts, dem zultllndigen Ab· Fachleute in rund vier Wo 
lellungslclter im Umweltamt, chen. Foto: Michael Munch 

Schlafpüppchen 
Schlalpllppchcn nach Wal 
dorf-Art werden beim nachsten 
kreali\'t'n Wochent'ndt' Frel 
tag., 3. Marz, und Samstag. +. 
Marz, in der katholischen Fa 
mtllen,Blldungsstllth:, Am 
Landgericht 3, hergestellt 
Weitere lnformatlomm und 
Anml'ldung unter Telefon 
2 81 57. 

Heilfasten 
Das Gesundheitszentrum ver 
anstilltet am Frt.'llag, 11. MJri. 
19.JO Uhr, In S!!lm:n R,mmen 
;m der MeUer Str. 80. elnl'n ln 
fol'TTllltioru.tbend lU einem 
Hellfa11en-kun, der am 14. 
Manz beginnt. Weitere lnfor� 
matlonen und Anmeldungen 
rum Kurs unter Telefon 
5890-44. 

Ein Unteri 
mit Weit 
Dr. Fritz Echterhoff 
85 J�hre �lt wird heute Dr. 
Fritz Echtethoff, der s.nief'. 
chef und Gesellschafter der 
EdttelfMrff -lM,gruppe llllt 
St.ndomn In Osnabrück, We 
stffbppeln und Dessau. 

Fr1t7 E.chttrhoff 1tudltrtt' an 
dtr Technbchen Hoch\Chult 
in Munchen und der Universi 
t:lt Wien, tx�vor er 1936 in das 
Familienunternehmen Gebr. 
Erhterholt eintrat Nach der 
Kriegszeit widmete er sich mit 
ganzer Kraft dem Aufbau de 
zerstörten Osnabrucker Betrie 
bes. 

Es ist seinem unternehmeri 
schen Weltblick 1u verdanken, 
d.lß ,Jle Flrmtn fchterhoff Im 
ganzen nord- und westdeut 
schen Raum und seit 1991 
auch in Sachsen-Anhalt zu den 
angesehenen mlttelständ1- 
schen Baufirmen uhlen. l>le 
Firmengruppe ist in verschie. 
denen Sparten des Bauhaupt 
gewerbes elnschlleßtlch Pro 
jelaentwlcklung tlitlg. ObwohJ 
die Geschäftsfuhrung seit vie 
len Jahren in den li.&nden sei 
nes Sohnes Dipl.-Ing. Helmut 
Echterhoff liegt. Ist Dr. Echter 
hoff weiterhin ab Gt'Selbchilf- 
1er an Unu,mehmuutragen In 
teressiert. 

Fritz F..chterho(f war als ge 
sellschaftspolitisch aktiver Un 
ternehmer In uhlrt>khen Eh 
nmJmtern t:utg. So gehörte er 
dem Rclrat des Verbandes der 
Bauindustrie fur Nledecsach 
sen ubeJ 20 Jahre an und war 
viele Jahre Sprecher der Be 
zirksgruppe Osnabnlck. l 978 
wurde er wm Ehrenmitglied 
des Verbandes der Bauindu 
strie In Niedersachsen ernannt 

Als Beiratsmitglied im ln 
dustriellen Arbeitgeberver 
band Osnabrilck-Emswid und 
als Mitglied der Vollversamm 
lung der Industrie� und Han 
delskammer Osnabnkk-.Erru.- 

DR. FRITZ ECHltRHOFF ttlett 
heute einen 85. Geburtstag. 

land Vffl1lt er ubff 25 Jahre die 
Belang e der Bauwirtschaft In 
diesen Gremien. Seine enga 
glerte Mftillbelt wwJe 19fl3 
durch die Ehrenmitgliedschaft 
in der Vollversammlung der 
IHK gewürdigt. 1979 erfolgte 
die Verleihung des Bundesver 
dienstkreuzes am Bande. 

Heinrich Heines 
� Wintermärchen" 
Am Sonntag, 6. Marz, um ZO 
Uhr Wird Im Ledenhof Thom.H 
Hüne, begleitet von Hermann 
Rongeo (Klavier). Helnrkh 
Heines �Deutschland - ein 
Wintermärchen" rezitieren. 
Hüne, geboren 1964, der eine 
BerulS&USblldung rum ldu 
striekautmann sowie ein Stu 
dium der VolluwtruchafU. 
lehre absolviert hat, fand uber 
eine lbeilteraulnibrung den 
Zugang zu diesem Werk von 
Heinrich Heine. AnJdllch ei 
niger Ausland s.oltnthalte 
hatte er die Mögllchktt1.. ~ 
prvat einstudierte Teile vorru 
tragen, so z. B in der Deut 
sc:htn Botsetuft in Riad. 



� Erzieherinnen: Wir lassen 
uns nicht einfach ersetzen 
Diskussion über die Situation nach der Gesetzesänderung 

.Oafw, daß das Thema \Q 

Ytet. angeht. ,lnd abff wenig 
qekommen", mein te eine Er- 
11t!he,tn enttJluscht. Knapp 
100 Erzieherin nen und Kinder 
pflegerinnen waren ct.r Elnla� 
dung des OTV.KITa-Arbei ts 
krebe Ins HMas Rahenkamp 
gefolgt, um die Situation nach 
der Verlndenmg des Klnct.f� 
tagesstatten-Gesetzes zu dl1- 
liuti-n. 

Tlt-r l\rbe1�--n_-ts hllttt- s:kh 

� 

Im ,-erganjtefkn Sommer ~l' 
grundet, als die Zuschußkür 
zungm durch (1A) Land Nli'� 
dersachsen geplant wurden 
1'ac-.b ikT Ccic.-tll'S.lndenmg 

t .... ~ .. ., '!d .,..~ 

Wie fängt man 
ein Einhorn? 
Pati'r Dr. Werln.h.ud Einhorn 
rs auch wissensiai Ih 

mit dem Einhorn ab l'inem 
Symbol der Kulturgeschichte 
bc\chilftlgt hat, lst Montag. 
22. Febnur. 19.J0 Uhr In der 
K.lth. Fachhoc·hschule, Det 

tiert habe. uhlc die Kirche den Beruf zu ,-rrmltt:ebi. l,,a- m:mtraßc, lU Ga.St. Auf Elnla 
nun dn l'rntt'tlt weniger. men Bedenken aus der großen dung des. Forum, der Katholi� 

Das scheint auf den crstrn Runde: .Enleht.>rinncn we1- ,chen Erwachsenenbildung 
Bllc.k nh.ht ,icl. \onntc aber den ott nicht für voll genom- spricht er über:.Wie fängt 
aul illc a.ndcmm 1i-3ger aber- men." (S.) man ein Einhorn und wozu?" 
greifen und l.'lnc Spirale R 
t:iang ~cta-n'', wamtt> Re_ Inch: ~~~# '/. J) .'/ Q 

er«-ar" 'G ' itti ini wen, ms is@@ie. /, en yst Sl z Je· 
daß t'lll<' \1>11:ttltbo:schä.ftigtt' 

e.Es± noch ein CDU-Abge ten Stundenkuuungen e.,1- - ~ 
stmtlelle l'robletut> 

Leider kummerten sich Be- 
schaftlgte in sozialen Berufen Friedensgespräch: Die Rednerllste wurdE 
mehr um andere als um lhn 
eigenen Interessen. Deshalh Der Thüringer CDU�landtags� 
sei 1aum ema9,7 finden, ab9eor#nete Dr. Klaus Zeh, ....11;...;,ic./'I 



Fast 40 Jahre 
� im Ehrenamt tätig 

Caritaskreuz für Ferdinand Erpenbeck 

� 

Mit dem Goldenen Caritas 
krwuz hat der Deutsche Carl  
tasverband jetzt das i.ngjlh 
rige ehrenamtl iche Engage 
mnent von Ferdinand Erpen  
becli geehrt. Der ehemal ige 
Kommunal- und lundespolltl 
ker gehörte fast 40 Jahre lang 
dem Kuratorium des Marien 
hospitals in Osnabrück an. 

Bischof Franz-Josef Bode 
überreichte dem 76jährigen 
das Ehrenzeic hen und die da 
zugel,Or tge Urkunde des Carl 
tasverbandes. �Abwagen d, 
ziebboeblg. pollU1Ch und un 
lemthmerbch denkend zu. 
gleich" habe flecllnand Erpen  
beck bei seiner Arbttt lm Kura- 

torlum des Krankenhauses Im 
mer die Interessen der Men 
schen In dieser Region Im Auge 
gehabt, sagte er dazu. Vor al 
lem die Entscheidung, das 
Ktankrnhaus Im lnnenstadt 
bertlch zu erhalten und ihm 
Entwlckl1U1gsmt,glichkeiten zu 
geben, sei wesentlich Ihm zu 
verdanken. 

Die bl'rufikhen Anforderun 
gen Im eigenen Baumschulbe 
trieb, die politische Arbeit und 
das Ehrenamt In einer Person 
zu vereinen, habe besondere 
Anfordttungen gestellt: Der 
Dank des ICrankenhaustr:lgers 
und der leitffldffl Mitarbeiter 
des Marlenhospitals würdigte 

AUSGEZEICHNET mit dem Gol 
denen Caritaskreuz wurde Jetz 
der frühere Kommunal- und 
Bundespolitiker Ferdinand Er-. 
penbeck. 

Foto: klaus Lindemann, 

besonders dieses Engagement 
Erpenbecks. Zu neuen Kurato 
rlumsmltgliedern wurden 
glelchzelllg lrmgard Vogelsang 
und Burghard Jasper berufen. 

{EI} 
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Trauer um 
F. Erpenbeck 
Osnabrück (eb)- We 
nige Tage nach seinem 
76. Geburtstag Ist Ferdi 
nand Erpenbeck (Foto) 
gestorben. Dlese Nach 
richt löst Trauer und Be 
stürzung im Rathaus aus. 
Der Gärtnermelster von 
der Bramscher Straße 
gestaltete fast 40 Jahre 
('52-'91) Kommunalpo 
litik mit. 

Am 5. 11. hatte Ferdi 
nand Erpenbeck als Zeit 
zeuge an die erste lreTe 
Nachkriegs-Kommunal 
wahl erinnert In seiner 
Rede hatte er herausge 
stellt, daß Mut und Zuver 
sicht auch heute noch zu 
den wichtigsten Tugen 
den eines Ratsmitgliedes 
gehören sollten. Er selbst 
war ein Mann der Beson 
nenheit und stets um Aus, 
gleich bemüht. 

Von '56- '70 war Er 
penbeck Bürgermeister, 
von '74- '76 CDU-Frakti 
onsvorsitzender. Von 
'65 '72 und von '79- '80 
gehörte er dem Deut 
schen Bundestag an, war 
Sprecher der Unions 
Fraktion für Fragen des 
Wohnungs- und Städte 
baus. Für seine Verdien 
ste erhielt er das Nleders. 
Verdienstkreuz sowie 
das Bundesverdienst 
kreuz. 



HK Band4-fll splest lle eiy .aa.es.aase ... 
� Sound-Band. In der Bar unter 
hllt Los Carabo.Wi. 

Blutprobe 
Schwerer Sachschaden ent 

stand, ala auf der Kreuzung 
Vehrter Landstraße /Am Vo- 
1elsan1 zwei Autos zusam 
mmstleAen. Da der Verunn 
c.-her unter Alkoholelnrluß 
stand, wurde ibm eine Blut 
probe Pntnommen und der 
Fllhrenchdn clnb«-halten. 

In Osnabrück wunle 
gestern die Höchsttem 
peratur mit 0,4 Grad Je 
messen. Dle niedrigste 
Temperatur In 2 m Höhe 
betni1 minus 1,9 Grad; 
am Erdboden ml.nus 4,6 
Grad. Von l!I Uhr des 
Vortages bis gestern 15 
Uhr fielen 0,'1 mm Nlc 
derschlag. 

� 

� 

AIIZTLICHER NOTOIENST 
am 7. Januar 11 

Mittwoch nachmittar, 14-23 Uhr 
INkh 1lltttt Z.,lt Ist der lwihan-' 
delnde Arzt lllltlndl1J. NoUall 
cllnst nar tur drinic,ndl' FAiie, 
- Haua- ot«r behamklndtt 
Ant nkht ernlcbbar . 
llalrk I IS\f.dl&dll.el nr,lsdN.'fl 
lhlMwtw Str./Mlndmer Sir. und 
Johannitr /Iburer Str I Dr 
11cMeiaa. Laq-.lwnp IA, F 

:.::«>a <IIWICNllft awu,,hen Jo 
hannlstr.t [burger Str. und Neuer 
o.llellluüllbtr./1..eqerkher 
LID,htr .) Dr. R Junan, Prwxi: 
KJallalir. a. I' 2 ao n. prtva&: r 
� ~ Uo,tu. v,,,twr urutw. 
..._ m ~ nrhdlen 
Neuer Graben/ Martini»tr. Lenge 
rcher Land lllT. and Cln,le lltr.l =rJ......,.r.l 0,. H. Ller. 

all 2a, privat: F 413 C4 ,,......___,_ ,_ 
.._. IV ISladllellla awbdlM 
G,ale llt.r.lHUNtr.lH.-tr. 

......... r.l......, lltr.l 
81r.)Dr. lltnlt, Pnud,i : SI- 

1oa, r 1 ,a 11, pmar. r 
fitellltle ftlMl" aaralltD J. 

532.2 2.%2 
mer r, unad buerehe Sr./Minde 
IIJr lltr.) Dr,_..._, ........... 
--··��cwu.YClrlMlrunat.1- 

s.e##%ES.er±. .%!:223« 

HAt.s-NAIEN-OHREN-AIUT 
Dr. Ote, Am Natruper Holz 69, 
... ....,.bus-Kllnlk, r II� II. pri 
vat: r 1 &S 76 (bitte vorher nnru� , .... ,. 
lRZTLICHEJI NOTOIENST FOR 

IOLDATIN DIR IUNDESWIHR: 
a-raJ-Wartlnl�Kuemo. Hau. 
w6rmannswr1. Tel. !i2331, App, 
31l. 

TIERAIIZTLICHER 
NOTOllNST 

Haus Tierarzt anrufen. Wenn nicht 
ern-khbar: Anrulhc,antwortcr 
nennt Vertreter. 

ZAHNARZTUCHIR 
NOTFALLDIENIT 
aa7.la11uarlHI 
-17W.UlJIII' 

Dr.Btemmann. W.........,StraActl8, 
Flll244, 

A,cmtlKIN 
NOTDIDIT 

am 7. Januar 11 
....... u .......... lJl,r 

Mohren- Apothe ke, Johannisstr. 2, 
ruuo 
......... Ap-4hke, ._..... ,,.114, 
Fl 12114 ..... ., ...... .,... 
#GE±r"" - ,F 424 ;:Ti. �� Dlallnamt,, II. F 
uus 
U..-,\pelbel&e.�a-raua.r 
123 10 

MNNINDIINITI 9P w«so«4n»«.ros«» 
Nr. %g7%Pro· ..,..._ ,. . ,,. 

Um AllgemeiJlwolil bemüht 
Dr. Friedrich Erdmana wird heute 75 Jahre 

Bel der kürzlichen Hnndgl! 
tensltzun11 des Rntcs snll er 
auf der �Ehrenbank"; am heu 
tigen Mittwoch wltd Arbeih 
amt&dl.rektor l. R. Friedrich 
Erdmann '15 Jnhro nlt. Von 
1952 bis 19'16 aehörte er _ mit 
Untf'rbrechunlft'n - dem Rat 
der Sta_dt und wlchticen Fnch, 
ausschuuen an. Für 20idhrigc 
Rntstltlgkell wurde er mit 
dem Ehrenring der Stadt 
geehrt. 

Friedrich Erdmnnn bo 
suchte In Osnnbrück die Mö. 
i;e.r-Mltleh,chulc und dns Real: 
gymruu.lum. Er studierte 
Rechts- und Stuntswiu, 
ICbaften nn den Unlvers1tB.t'"· 
MOmter und Göttingen. 193° 
begann seine Titiskcit bcl d 3 
Reichsanstalt für Arbeit�"" 
mittun und Arbeit&i; 
venlcberung. 1930 wurde n 
rlellvertrctl'Jlder Direkt,.., 
und 1940 Direktor de« Arbclr 
amtes Osnobr(kk. Nr.eh dem 

Kd9I war er zunlc:hst al.a 
JlöbaDWalt titlg, ehe er 
1111 erneut In den Dienst der 
A,NlUVffW�ltung trat. 

1171 erhielt Dr. Erdmnnn 
... BandetVerdlmstkreuz om 
&aade als lußere Anerken 
JIIIIII IOr sein Wirken im Inter- 

c141r AUJlemelnhe.lt. Im 
~ Jahr verlieh Ihm der 
,.,.__nvereln Stadl und 
..... Olnabrikk die Jobann 
c.,a .Bartraffl -SI iive-Medaflle 
taOold, 

gelt vielen Jahren Ist crVor- 
.-a,,c1s111 111lled de!! DOrgerver 
.... C)mabnlck von 181\0. Er 
.., oder l! t darOber hinaus 
iratsmitlied der Ev. Stuf- 

dllS Vukehnverelns, 
~ des Wlrtscbaflsbel 
~ �es F6rderkreJses.der 2$#f.« i@ist@. s- 
... 1.taiizer der Bundesdlw 
llnirkammer- 
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die Bundesregierung ihren 
Verpflichtunsen aus dem 
Krankenhausflnanzierun1s 
gesetz nicht mehr nach 
komme. &:bomakers sprach 
auch die Finanzsituation der 
Stadt selbst an. HJer seien In 
den leWen Jahren die Scbul 
de.n auf 521 Mllllonen DM ge 
stiegen, während die SPD! 
FDP-Ratsmehrheit die Rilck� 
lagen um 40 Millionen DM auf 
18 Millionen DM abaebaut 
habe. 

In seiner Analyse zur Situa- 
tion der Jugend wies Carl M6! 
!er darauf bin, d.iA in den 60er 
Jahren diese Auselnander 
setzunaen besonnen hltte-n. 
Damals sei der Wlederallfbau 
abgeschlossen gewesen, und 
bei der llteren Gentration 
hätten vorwiegend materielle 
Werte Im Vordergrund gestan- 

� 

� 

Schlagloch: 
Mofafahrerin,. � 

stOnte 
Bel, einem_ ?ggmm9tos 

zwllthel elMm llllcl ei 
Dflll Notonad wurde auf der 
Sutthauser Strake der 19j4h 
rige Kradfahrer "'1ttd. Aa 

e 2232.73 
....Ei@i 
rers waren die Folge ..... 
ltoUlaioD etna Pllw mit el 
Hai Molonollu In Mr ._... 
ss .,22.t 
ms- ge +r±.%2}""% ...... ror eine 25jährte 
fafabnrtn ..... t ..... 
Schlagloch auf dem E.-MA. 
Remarque-Ring rum Verhtng 
nis. Ste vwlelite ä!la W ... 
ava. 

Sozialdezernent Engel 
geht 1982 in Ruhestand 

Stelle wird sofort ausgHChrleben 

Auf eigenen Wunsch wird 
Stadtrat Dr. Wotfaanc Encel 
(III) Ende Februar nlchsten 
Jahres vorzeitig in den Ruhe 
stand tmen. Nach dem Ver 
waltungsausschuß nahm der 
Rat cLnen !:ntschlu.6 2usUm 
mend zur Kenntnis und ent 
llC:bled, da4 die Stelle des So 
zl! ldttementen tum 1. Min 
1982 wlederbftetat und unver- 

zilalkh öffentlich ausgeschrie 
tK-n werden aol.t 

In der AJI~ hel&t u: .. O! - 
nabrück sucht eine qualifi 
zierte Fachkraft, die über 
praktische und theottelllC:he 
Kenntnisse und Fllaiakdtea 
verfügt und dltN uukrweittc 
bereits unter lkweis ..-1)& 
bat." Durdl dJe Uaa.ncbdtt 
�Steti. elMI Stadtratw 
S\adtdtiD - -.C-" wircl 
delltJ.idl pemacbt, da der 
Hade'ol ... ttllllii ...... 
Fma! elat._ 

l>r. Eatel llt..et ltll 
lb'Jbeaaterflr6 



� Hohe Auszeichnung 
fi1r NIi Osnabrück et SPD.Abge. 
ordMtell Altrad Emin.t lc:II. lun 
dHtapp,hlclent 11ml iltler� 
reichte dem ! telhert retenden 
VcnltNnden der Soz,la ldefflo. 
kreten liir Mine beloftderen Ver 
dienst e wlhrencl der 12Jlilwtgetl 
Altlelt Im lundH t19 1m Mltt� 
wodl In 9-n das Grolle Ver� 
dienstkreur des Venllenslor� 
den! der Bunclewepubll k 
Delltac:hl1nd. Emmerllch Ist Vor- 
11tnnder dN Arbelt�krel! H 
Rechts wesen der SPD.Bundes 
tao-tnktlon, Mitglied der parla� 
-11rt.ct,en Kontrollll omm la 
! lon. Mltflled dN W! tllml-� 
fl'lffllllm � tür dH Bw!de! ffff11- 
alffl.9.,ict,I und Obma nn sel 
ner Partel im Rchterwahlaus· 
! c:flu8 lilr die oberst9n lundff. 
.-,tctt ... 

;:· n~~ .. 

~~- .. 
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Unser lieber Vater, 8chwlege,va1er, Großvater und Urgrolvater 

Alf red Emmerllch 
� 12.5.1902 t 5.6. 1981 

lat kurz nach Vollendung Mlnea 79. Lebena)ahrea fOr Immer von uns 
gegangen. 

In atlller Trauer Im Namen aller Angehörigen: 

Dr. Alfred Efflmerkh und Frau Hannelore, geb. Homm 
Gerhard Emmerich und Frau Herta, geb. Veigl 
Christa Glindkamp, geb. Emmerllch 
Renate, Annette, Heldrun, Norbert, Roland, Andrea, 
Vera und Barbara ala Enkelklnder 
Flor1en ala Urenkel 

Oanabrock, Elleratra8e 114 B, Pfltzneratra8e 8 

Wir haben l.m engaten Famlllenkrela Abachled genommen. 
Von BellefdabNuchen bitten wir Abatand zu nehmen. 



a« we s « ,id 
den innerhalb weniger Jahre 
entstandenen Antragsst au 
von rund I5 Milliarden DM. 
Neue Oberlegungen zur Kran 
kenhaus- Finanzierung be. 
schattigen sich laut Prof. 
Elc.bhom damit, wie man dle 
Mischfinanzierung der lnve- 
1tltlonen verlndem k6nne. 

B. 

it seiner 
'o~t�.n1 

Wah 
auto 

smitglied 
kenhaus 
t ut far 
der Ver 

er ersten 
Blick aur 
, Kllnlk 
«enhügel. 
,ltzenamt 
rfahrun 
nd seiner 
abrücker 
eichzeitig 
Sttement 
pline für 
lken vor- 

)rt teilte 
Hermann 
dal du 

s±z. 
DM auf 

, wobel je 
am Land 
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Repräsentant des Mittelstandes 
Dr. Fritz Ecbterhoff wird heute 75 Jahre alt 

Dr. Fritz Echterholr, ge 
schüftsführender Gesellschaf 
ter und Senlorcllef der Flmum 
Bauunternehmung Oebr. Ecb 
terhof!, Osnabrück., und Bau 
unternehmen Echterhott, We 
sterkappeln, wird heute 75 
Jahre . Er wurde in Westerkap 
peln-Velpe geboren und stu 
clierte nach dem Abitur In 
Tecklenburg an der Techni 
Khffl Hochschule In Milnchm 
und an der Unlvenltlt Wien, 
wo er 1935 zum Doktor der 
Staat.swlssenschaft promo 
vierte. 

Nach Abschluß der Ausbil 
dung bei verschiedenen Bau 
unternehmungen trat er In die 
Im Familienbesitz befindll 
ch.e, berei ts 1860 gegründete, 
Firma Gebr. Echtemoff ein. 
Die Im Kriege von ihm ge 
grOndete Filiale In Posen, die 
die Größe des Osnabr<lcker 
Stammha uses e.rrelchte, 
mußte 1945 unter Verlust aller 
Maschinen und Anlagen auf 
gegeben werden. Nach seiner 
ROckkehr aus der Gefangen 
lChatl Im Jahre 1947 widmete 
sich Dr. Echterhoft voll dem 
Wiederaufbau des im Krieg 
zerstörten Osnabrücker Be 
triebes. 

Es ist Mlnem unlemehmerl- 

sehen Weltblick zu verdanken, 
daß die Fl.rmen EchterhoU 
heute im ganzen nord- und 
westdeutschen Raum zu den 
an,esehenslen mlttelstindl 
schen Baufirmen dhlen. Sie 
alnd In fast allen Sparten des 
Bauliauptaewerbes sowie Im 
schliluelfcrtlgen Bauen tltla. 
Der Schwerpunkt der Bauaus 
führung liegt heute Im kon� 
struktiven Ingenieurbau und 
in technisch schwierigen Ka 
nalbauvorhaben elnschllrß. 
lieb unterirdischer Bauver 
fahren wie Rohrdun:hpres� 
aunsen. In der Oescblftsfüh 
rung wird Dr. Echtcrhoff seit 
vielen Jahren von seinem 
Sohn Dipl-Ing. Helmut Ech 
temoff maßgeblich unter 
stützt. 

Dr. Echterhoff war als ge 
sellscha ftpollllsch interessier 
ter Unternehmer in :rahlrel 
chen Ehrenlmlem tlt11. So 
gehörte er dem Beira t des Ver 
bandes der Bauindustrie filr 
NIN!enachsen <iber 20 Jahre 
an, war langjährig Sprecher 
der Bezirlupuppe Osnabrilek 
und Mitte der 60er Jahre auch 
Vorstandsmitglied dieses Ver 
bandea, der Ihn im Jahre 1978 
wegen seiner besonderen Ver 
dlenste um die Bauwlrbchaf t 

In Nledenachlen 1W11 Ehren 
mitglied berief. Die Z\IAJn 
menarbel t dar beiden Ver 
bandsorcanlsatlonen Bauin 
dustrie und Bauhandw.rk auf 
relJlonaler Ebene, lnsbeson� 
dere in Fragen der Berufsaus 
blldung, gehen auf seine In. 
ltlaliven zunick. 

Als Mitglied der Voll 
samml ung der lndu.strle- un 
H.ndelsbmmer Osnab n1ck 
Emsland vertrat er 25 J 
die Belange der Bauwirt� 
schaftt in d.lesem Greml 
und In versch,ledenen Aus 
schüssen. Seine engagierte 
Mitarbei t wurde nach seinem 
Venlcht auf eine Wiederwahl 
Ende 11113 durch die Ehrenml t 
llied.schatt in der Vollver 
samml ung der IHK gewiir 
digt. Noch beute Ist Dr. Ech 
terhoU Bclratsmltllied im in 
dustriellen Arbeitgeberver 
band Omabrilck-Emaland. 

Du Dr. EchterhoU berei ts 
anlißlicb aelnes 70. Geburts 
tages vom Bundesprilldenten 
verliehene Bundesverdi enst 
kreuz am Bande zeichnet Ihn 
alt einen der fOhnn den Re 
prlaentanten des Oma · 
brllcker Mittelstan des und der 
Bauwlrtachaft aua. 

'f 4 
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große Gesten 
Ausstellunr Esk in der Stadthalle 

� 

� 

Vor über vierzig Jahren hat 
sie schon einmal in Osnabrück 
ausgestellt - in der Buch� 
handlung Wunsch; eine 
Gruppe von Gcmlilden aus je 
nen Jahren hängt Jetzt auch in 
der Stadthalle, die bis zum 17. 
Dezember rund siebzig Bilder 
von Erwine. Esk aus ml!!breren 
Jahrzehnten ul.ct. 

Die Bilder von damals, 
Slllleben. eine Landschll(t, 
scbwennilt!Je Gemilde, In der 
Worpswcder Manlcr, klar 
komponle,rt und delikat kolo 
riert, stlmmcm den Ausstcl� 
lunasbesuc:her auf ein ästheti 
s:bes Niveau ein, das Erwine 
Esk über die Jahrzehnte, nur 
hier und da halten konnte.. 
Vielleicht lag das daran, daß 
sie sich spllter wenlaer der 
einfachen, von sich selbst 
sprechenden Dinge annahm 
ala vielmehr an ihrer Stelle 
große 'Themen bibllKhen. kul� 
tbchen und pbllosopblscben 
Inhalts stellte. Edle Posen, 
symbolische Gestik und laute 
Farben beherncbffl solche 
Bildei' zu bunt fordern ale 
Bed«utun,. ohne diese einzu- 
16ten. 

Andere Gemälde dagegen - 
eJn1ae Stllleben und Portrlll 
(nicht alle) hängen enger mit 
den frühen Blldem NUDIIDe D 
- mit deren ltlamelt UDd mit 
tlerm NIVNU. 

Enrlne Kak, in <>anabrixlr. 
81lfpwadulen. lebt NIL elnl· 
1111 Jlhrn Wiader hier. EID 

wechselvolles Lebon als 
Kunsterzieherin, Dozentin, 
Studiendirektorin zuletzt in 
Biclc(eld, Ihre cr(olgrclcbe 
Laufbahn sozusagen, bot sie 
abt'I' nie bclrrcn können. dle 
Malerei als den eigentlichen 
Beruf anzusehen. Sie gehört 
zu denen, die sa,en: .. Ich muß 
malen!" Erwlne Esk nennt 
sich eine Expreuionlstln. 

Die großfigurigen Men 
sehen� und Tierbilder, die my 
thischen und pbantastlscbm 
Lebewe,sen, die Erwlne Esk 
erfand und malte, zeigen deut 
lieb, daA dieser Expressioni 
stin gerade dann elndrin&llcbe 
Bilder gelingen, wenn die ex 
pressiven Gesten bncbel den 
werden und ,rolle Worte (In 

Bildteilen und In der Malerei) seminaroberletrer Esk - Gemälde von a.... 
schweigen. Zi - 17. Dea1 N111r In det ........... 

a2ras. 
11iscben Uqen- 
Studiums und 

e viel :IU acbNI· 
rüber will lda 
n.. Du warallo 
n interpretiert. 
femff, cld lda 
iresslonlstln be 
habe IO IJIUat: 

us dem Expres 
d habe im Teu- 
vs «e ".. 
+fangen. --a eine "Tiere n 
chen Lebewesen 
unendlich viele 

runs zur nun»v+ - elnen hohen Morasem qu" 
ein Picasso, wo ein Frau; __.. oder 11ef6rcb1a, -:,: 
Marc wo eill K.u,dlnalr.Y,,. auf der Wabrlleba allh~� 
u--' bat mkb ob meiner ..... n...s ._.__.., da V 
aß'se � si so ".".'.59 � 
gin In Zusammenhang 8- Aldlgedes Hinderls sein! 
r±i. wiii@Gauen? {"1""lk'irr oiimiier 
, emer, mhte. h."{�<z iGikrriioitori cehat 

dal umlr aabrleicl p\Ul ._.,.... 
@ si« i, sy"j""k. "üi @%.evcr,,2; 
gcnnw"gCkkG sii@ viniirp ";: 
die erste und Herr dentnze vor dero J[I 

3#. :E 55@g±er ·i iicüsäirg Hi" issnsn- 
Dr. Meinz, die belde so elose 'eh verze in wur- 
! Er:#es.2.t s% -sri« 
kel unerwähnt 



was Gär'wir �ß; 
Pu f mud Jor6 
eine Hilter und Kloster 
Oesede begrüßen. Im Rahmen 
der Podiumsdiskussion wurde 
in lockertt Fonn. doch sacb 
verständig, über Them en wie 
städtische Abgaben, Betriebs 
kosten. Wohnunpmodemisie 
rung sowie umlagefhige Ko 
sten diskutiert. Unter Leltlllll 
des Vonitzenden standen als 
Gesprächspartner Dissens 
Stadlcilttktor WWti,ed Meyer, 
der Geschäftsführer des Mte 
ten-ereins voi3bt'OQ unc, 
Umgebung. der G'II 
IICblftsMbrer des aus-, Woh 
nungs- und Grundeigentümer 
vereins Osnabrück. Nölken 
bodthofr, und Vorstandsmit 
lied Schlatmann zur Verfil 
ung. 

p « + aiget 4 . ' . 
�gpg 3% 'je3$s 
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Diendorf. Der Bus für die 
Röntgenreihenuntersuchung 

Er"lt Ortsteile EIlerbeck, 
Witten und Wald@rk 
die Tffmlne wie folgt. Frauen 
YClll I bla 10.45 Uhr und von 
14.30 bis 16.45 Uhr, Nl_nner 
YGD 11 bla 11.45 Uhr. lllnn4:r 
lßld Nachzügler von 17 bis 
llll5Ubr. 

vw wrg /cp 4 
Km.rza,uonuh; unl 
61{/4u ru: �J[02z � 
erlölitn #klüss ZK It 
Kreiswasserversorgung mil 
einer geringen Anhebun des 
Wasserpreises gerechnel wer 
den. 
� Wer bei dieser Versamm 
lung harte Kont_roversen zwi 
schen Vermietern und Mietern 
erwartet hatte. wurde ent 
täuxbL Alle Teilnehmer wa 
ren sich letztlich darüber ei 
nig, da im Vordergrund ein 
lldfta. partnersclul!tliches 
Verhältnis stehen , sollte. Der 
Haus- und Grundbesilzcrvcr 
eln bewies mit dieser Ver 
sammlung. daß er zwar die In 
leressen seiner Mitglieder 
wahrnimmt. er daneben nber 
den Mieter ols gleiehbcrecb 
tigten Partner ac:btet -nk- 

.,Empört" 
Zur Krillk lhrtt Ausstdlun« In 
der Stadthalle t..Zu viele grobe 
Gesten", Neue OZ. 13. 12.J bat 
die Kllnstlerln Erwlne Esk 
selbst kritische Anmerkungen 
mmacb en. 
Ich nehme Stelluns zu Ihrer 

Betrachtung meiner Ausstel 
lun& In der Stadthalle Osna 
brück. Bevor leb Ihren Artikel 
gelesen hatte, erhielt k-h viele 
Anrufe der bei der Ausstel· 
lung gewesenen Betrachter, 
die einfach. leb muß es elnmal 
so ausdrüeken, wie es Ist. die 
einfach Ober Ihren Artikel 
�emp6rt" waren. Daraulhln 
babe leb selbst Ihttn Artikel 
teleRD- 

Hlerzu möchte leb sachlich 
bemerken. daß ln der Stadt 
balle keine Bilder ausgestellt 
sind, dle vor 40 Jahren In der 
Kunslhandlun& Wunsch hln- 

estellt. Unser gen. Dazwischen liegen die 
die erfolgreiche Zelten des Studiums. der er- 
er Manmc:hafl sten größeren Gestaltungen, 

tere Reibe von dea Suchens und des Findens. 
Kaother (bla 82 Ober die dazwischen liegen- 
Ackermann (bla den Jabff des Studiums und 
k Dankert (bll der Arbeit wäre viel zu schrei- 

Dleter M6ncbel bell. aber dariber wlll leb 
kg) sowie (untere nicht ber1chten. Du war also 
OD links) Jörg falsch VOD ßmm inteJJmtlert. 

fll kl), Roberto Palsdl lat ferner, daß ich 
57 kg) und mich als Expressionistin be- 

Paul (bla 53k). zeichnete. kb habe so ireaast: 
,._ _.

1 
Ich kGmne aus dem Expres- 

·� donlsmll9 und habe lm Teu 
fmmobr meble ersten Impres 
sionen empfangen. Meine 
Menschen, meine Tiere abld 
keine mythischen Lebewese 
kb balle UMDd'lldl 9lei. 

f. 
bewies 

ärtstrencl 
uclosport 

u Schwerpunkt 
� � � eInvestitionen 

Der Sport / Leserbriefe Kt- 6/MA 

Leser schreibender TE OS»RUCKE.R 
/AEUG 

Zeichnungen gemacht, bis ich 
sie so gestalten konnte, daß 
sie das aussagten. was die Ge 
stalt ung aussagen wollte und 
warum leb s.le malen mußte - 
Menschen. Löwen. Titer, 
P(erde, Hähne. . . . Ich ging 
vom Expressionismus aus. 
Reneordt war mein erster Leh 
rer. Ich kam zur abstrakten 
Kunst. Donach habe ich e 
NDCl!D und rln,e weiter noch 
darum, die neuen Kräfte, die 
aus der abstrakl!!n Kunst ein 
Gewinn sind, wieder In der ge 
lt:mlindl.lclien Form zu e 
stalten. 

Ich boC(e nlcbl. daß �an,ile 
Worte" In meinen Bllderwer� 
ken schwellen. Wenn Sie, 
Herr Zimmer, subJekllv der 
dunkleren Farbe und dem 
.,delikat Kolorlatl.schen" 
mehr zusUmmen. d-.nn 1st das 
Ihr pers6nllcbes Empfinden. 
Du 1at Ihr pers6nllcbes Rec:bt. 
Aber wo bleibt da die E.lnslel 
lung zur Kunst? Wo! Wo bleibt 
ein Picasso, wo ein Franz 
Man:, wo ein Kandlnsk:, ... ? 
Man hat m1cb ob meiner 
Freude zur Farbe ort mU Gau� 
gin in Zusammenhang ge 
bracht. Wo bleibt da Gaugin? 

Ferner möchte ich aaaen. 
daß es mir sehr leid getan hat, 
da& Sle die Stadtballen-Be 
t,rtebqeselhcbalt mbH. die 
die ente KumtaUIS&elluq 
atatUlndm lld und Herrn 
Oberbürgermeister Weber wie 
auch Herrn NIIM\Dldlftldar 
Dr . Melnz, dle beide so einge 
..... ...,.._, In lbnll Artl� 
kel unerwähnt u.a.s. Ba wird 

DleH 
p 
TealkU 

doch erwlhnt, wenn der Ober 
bür,ermelster Klnde.r im Rat 
haus empfinat. 

Für viele Osnabrücker war 
es ein Erlebnis, die Bilder, die 
die Foyers der Stadthalle 
srhmüclten. zu sehen. Der 
Sladlhallen-Bctrlebs.-L!,-., 
schart mbH und vor allem den 
Kilßltlern. die ihren eigenen 
Wes suchen, muß Ja so der Mut 
genommen werden. 

Erwine Esk 
Roorl'.ltra&e 25 
Omabnklr. 

Rlchtllnien 
Bemerkungen ru dem An 
nerhinwelsschlld in der w 
ltrde <Au&pbe 1. lLI 
Da baut die Stadt eine ben- 

Ucb breite. aalalatte Aspba1t. 
atrale, wo vorher nur armsell 
PI Kopblelnpfluter die we 
nigen Autofahrer durcmcbGt 
telte, gesonderte Autoabstell 
streifen mit BetonpO uten&Qa 
wardenanplect.blDAuto 
besitr.er soll Mine Rel.flm Ober 
einen hohen Bonlatein q,allm 
müssen, oder befürchten, sein 
auf der Fahrbahn stehendes 
Vehikel könnte den Vorbei 
fab.rendell eJa lelc:bl zu be 
schädigendes Hindernis Nlnl 
ln der Tat. hier ist optimaler 
Autofllluwlromfort ,-bat 
fen worden. 

Und die Anwohner dieser 
8trale "1UO.lu-m ...... l'NN 
dlatlna vor dem Rathaus? 
Rein, sie haben Angst um du 
Leben ihrer spielenden Kin 
tllr, die Qber- all den Straßen 
bauriehtlinlen vergs 'WUI' 
den. Auch hat man sle vorher 
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SEIT 26 JAHREN 1st Johannel Etdmann Gemeindedirektor von Bad Laer, seit 1970 auch Kurdirektor. 
Zum Monatsende wird er in den Ruhestand verabschiedet. Foto: Achim Köpp 

,,Das Wir-Gefühl stand 
immer im Vordergrund'' 
Gemeindedirektor Johannes Erdmann geht in den Ruhestand 

&.duier(ak) 
Nein, unfehlbar sei er nicht. 
winkt Gemeinde- und Kurdl 
re_ktor Johannes Erdmann ab. 
Er sei ein Mensch wie jeder an 
dere und habe in den vergan 
genen SO Bffuhjahren auch 
Fehler gemachL Nach 26 Jah 
ren, zwei Monaten und 13 Ta 
gen räumt er zum Monatsend e 
seinen Sessel Im Rathaus und 
geht In den wohlverdienten 
Ruhutlnd. 

�Ich wollte nie Gemeindedi 
rektor mit dem Gt"Setzbuch un 
ter den Arm sein", betont der 
Ruheständler In spe . �Ich habe 
oll unbOrokratbch rum VorMI 
der Burger entschic-dcn. Oabel 
gab es fur mich keinen Feier- 

Oft unbürokr�tiKh 
zum Vorteil der 
Bürger entschfeden 

,Ich' habe etwas ge-.chaffen, 
sondern ,wir'. Das hatd.uu ge 
fühn, daß sich die Burger mit 
den Zielen der Gemeinde lden 
tifiziert haben. Nur so konnten 
wir das erreichen, was wir 
heule In Bad l.Jer \lnd." 

Am 14.Januar 1929 In Hofz. 
hausen geboren, begann Frd 
mann 19-13 eine Lehre be-lrn 
Kulturamt Osnabrück, wurde 
spater Angestellter beim Nie 
dersachsischen Kulturamt 
1967 bis 1969 war er Samrge 
mcindedirektor in Laer, mit 
der kommunalen Gebietsre 
lorm 1970 Gemeinde- und 
Kurdirektor der Gemeinde 
Laer. In seine Amt.szell fiel 
1975 die staatliche Anerken 
nung zum Sole-Heilbad Bad 
La.!r, Im gleicht>n Jahr wurde 
d;u KurmittelhaU!> gebaut. Die 
Eroffnung det Hclmiltmu 
eums (1984), der Bau der 
Blombetg-Kllnlk (1989), der 
Neubau der Kt�ranlage (1989), 
der Rau dct zweiten Sponhalle 
(1991), die erste Osntng-Schau 
( 1986} und dir rertlgstellung 
der Umgehungsstraße (1993) 
waren weitere wichtige Statio 
nen seiner Amtszeit. die nun zu 
Eode geht. 

abend, wenn ich abends den 
Schreibtisch verließ. ich habe 
mich bermlht. ein Gfmeinde- 
direktot zum Anfassen zu sein 
und 111.lf hlr meine Mltbtirger 
tmmtt anSJlfechl>ar." 

Rüekbllckend meint lrd- Damit gibt er auch Fun\..tto- 
mann, mit August Kncmeyer nen ab als Beisitzer des Deut 
ein gutes Gespann gebildet zu schen Baderverbandes, beim 

d Laef huben. �Wir haben damals be- Wirtschaftsverband Deutscher 
g mit ler qits in drSamtgemeinde gut Hellh!ldN, im 1\U>\(huß fur 
b!d 1111 Don qusaramege arbeitet und das KUI0'18t'ffllhUO, llmd U,n 

um 19.3 gter fortgese tzt", resümiert weit«hutz im Dnlncflen � 
<-Gastes" in { scheidende Verwaltungs- derverband, all Mtqlled lia 

un lk!lrat dff Hetn:.cte,-,tJ,andM 
J!t. ,,J,nUD· chd. d d - Wir Nltdt'r~i\'4!11, ;alt Vonlta-n- 

EfflSltS Btl uns stan las � der im Finanzausschuß des 
htes und cf@nl im Vordergrund� N"! denverkehtsvertsndes 
der T' I. erb«ran4Mutetet. 

Hermann 4{argn [ und als Mitglied im Betrat de 
den er [ Wir gratulef iie@evräciryit»nies 
m des frohll- +telde. Else Linke- Osnabrucker Land. 
4«n%9$,2' 4 %%%"""ö.iaer heute rann. .An shae rat 
und gest meyer, In ' 1 1 em weinenden und el· 
ALaenie snd iirn 7o. Geburt+8- """";�,"{lind Auge. Mut e@- 

111ere lnfor� ~ ~em wtinend<n, weil mir Jlt 

die J(ul'-tr· ~=--......,,- A bell In Sad ,~, ~hr viel 
iw 6Ccijj} iji@@izge! 

"«ii_, ir irit Rosa«eh«n b. 
-' �o i. r 

9c e 

einem lachenden, weil Ich 
nicht mehr unter dem tagll 
chen Zwang Stehe." 

Und was tut er sich für d.u 
leben als Pensionar vorge 
nommen? ,,hlt,ot werdt Ich 
mal rirhllg ausruhen. Dann 
"erde Ich mich lntemlvc.r, a.15 
Ich es bisher tun J..onnte, ml!'l 
ner F.imllle - meiner Frau, 
meinen drei Kindern und dttl 
vier Enkelkindern - widmen. 
Außerdem wdl Ich mich 'ipon 
lich bct:ltig<'n, \'iel lesen und 
gute Musik horen. Längst fal 
lige Besuche bei guten Freun 
den stehen seit langem an, und 
eventuell besuche ich später Li 
teratur-Vorlesungen fur Senio 
ren an der Osnabnkl..er Uni." 

Polizei sucht 
B hrer . 

Dissen 
Dle Polizei Dissen sucht den 
Fahrer eines grunen oder 
blauen VW 8ullls, dl'r am Mitt 
woch zwischen 9.20 untl 10.JU 
Uhr einen Pkw Jett.\ besch3dlgt 
hat, der aul dem Parkplatz am 
Marktplatz (Dahauver Straße) 
in Dissen abgestellt war. Das 
geparkte Fahrzeug wurd,: htn� 
tcn links demollen. Sachdlen- 
1\che 1-\\n"'el'.>e crb\l\C\ die Poll 
zei Dissen unter der Rulnum 
mer 0 54 21/713 
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Während eines Urlaubs auf der Insel Baltrum verstarb unser Vater 

Dr.jur. Heinrich Elstermann 
geboren am 20. Juli 1908 gestorben am 27. August 1993 

In stillem Gedenken: Dr. Claus-Heinrich 
und Gerlinde Elstennann 

Hermann und Anke Elstennann 
mit Jan Dirk 

Prof. Klaus und 
Dr. Brigitte-Silvie Bitter, 
geborene Elstc:rmann 

mit Adele. Natalie und Clara 

Krefeld, Osnabrück, Frankfurt am Main, den � September 1993 

Die Beerdigung fand im engsten K reise statt. 

� 



.........., 
EL-INDUSTRIE 
P" GMBH a eo. KG 

Doln Leben war Fürsorge und Liebe IOr uns, 
wir haben unendlich viel verloren. 
wir danken dir. 

Nach-langer, mit großer Geduld ertragener Krankheit ist 
meiniger Man,ygroenasr Vater. 

Dr. med. Theodor Escher 
geb. 6. 11. 1919 

von seinem Leiden erlöst worden. 

In Liebe und Dankbarkeit 

Anneliese Escher, geb. Lingemann 
Cornella Escher 
Georg Esche r 

4500 Osnabrück, SudetenstraBe 18 

gest. 2. 6. 1993 

Du Requiem findet am Montag, dem 7. Juni 1993, um 10 Uhr In der St.-Barbara-Kirche, 
Natruper Straße 145B, statt; anschließend um 11 Uhr Beisetzung auf dem Eversburger 
Friedhof . 
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Ciaiiane und Herbert, ' 

� ��""-MldlNI ,,,,. ~hatt von Foshlon-Servlee. Hosbelpen Olelet_....,.._lellfflWI ......... ~ 
42+#% 

1 

«o« oermur«nnone ),b - 

1 ,, lt~ntel\rtll Fam,,,. Ooerar Sc.tlm,dt, ,r\t r KARTl>N 

u~ailelttah ~- 491~ 0-i,,<Mftenl\ulte 
IN l)\.,1ut\AA._tll1 ~INOWIRAf.lF'II \ tRl\t 1,'0EN. 

"" 
OlEl :-.,11U..K~·1!\t'\GI RN UfßEN1't\.'1TI U:\'DGRO::iSl'A.'ITii 

Ou Sfie l,fNmt l am Montag, dem .\0 Sepl�mbo, 19", ERWlNE ESK 
a ..rm II Utu '" der .J.�h�nn�i..,rche KIMJet o�.aff. ana.-.hlle- 

114tnd 8"rdt9UnQ aut ~m Waldtrledhol l,(l.l.\l II l"F..'I \ :-,.1) \JN'l LI IRI' t\.,rEll,'t>\IL\fF Al'F \11:t.fALll(;C WEl:.f DEKU-..L>F,nN 

~ -- 
ti:-NR m.:-ONOI-Rl-R DA.'<K GILT l)f.M KOÜ.fGlll~ l'l~', ßA\1,'K GY\lNASlll.\tli. 

l lllRRN l"IR "\\1L\!!>rl R l)[l l.\.'-CJAIIRIGE Ml 017J,'T'-CHF. ßliTltl:lllNG.:.01\\U."reRPETRA � 
1 

l , :n n IRI \1 Tf.A\I H1R ora Allf'OPfElt'IIOE Pfl.EGE, l lliRRN NOLTINt, Fi'R 
:,EJ~ STFTE., LXGAG[\11'.1'-'T '()\\11: HFRRN l'ASTOR Mll:GE! F( 'R 

1 Stall Ktrln D.\S Ul'.ßf\'l>UI GEDENKEN 
l 
' Wa, ~nt«ffl. ltJnllnt ni..lu wie.lt,. l\l NA.'111':-l OP.R FA,IIUP,· 

l 

~ 
,ehl t� aber n.iltend nltdcr, HANS-EIXiAR ESK 

j leocher's lange noch tunld, 

! I SEPTEMBER 1996 

\ Hcnlichcn Dank 

. 

� -·. - 
;· 

fDr die liebe An!t!llnahnr , die uns in 
- - 

i wlNltittr Weise zuacil wunk. 1 - ~ - - ,. --,, 

t . ~ a 
' 
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Herrn� 
Ernst Heber 's 

Unterstützungsfonds 
für soziale und kulturelle 
Arbeit 1n Oanabr:Qc,k 

1 Ertmnnstr� 77 a 

4500 Osnabrück 

Jtulturaat. 

Heger-Tor-all 19 

Herr Richter 

22 

. ' 

ri/11118D. 

Unterstützungen des jungen Dichters Alois a. Bilermann 

r 

�� 

wie ich Dir bereits am Telefon sagte, hat der junge,aehr flhige 
Dichter Aloi! J. ·Bilermann CJroße finanzielle Schwierigkeiten. 
Da er sich nicht rechtzeitig als Sozialhilfeempfänger gemeldet 
hat, hat er sich selbst stark verschuldet und vird von ver 
schiedenen Gläubigern Uber ZWDngaverfahren verfolgt. 
Die Stadt.werke drohen damit, in XUrze den Strom abzustellen, 
da erhebliche Rechnungen ausstehen. Insgesamt belaufen ! ich aeine 
Schulden auf ca. e.ooo,-- DM. � 

Ich beabsichtige, Herrn Ei.lermann im Wege einer AB-Maßnahme zu be 
schäftigen. Er ist jedoch z. z. in einer so verzweifelten Situation, 
da8 unbedingt ! eine finanziellen Probleme gelöat werden mUaaen. 
Ich ware dankbar, wenn der Unter! tlltzungafonda Herrn Eilermann llit 
einem m6glichat hohen Betrag fördern kl:Snnte. Da Herr Elleraum kein 
Bankkonto hat, müßte die lahlung per Poatanweiaung oder bar er 
folgen. Die Adr���� iats Aloi! 'J. Bilermann, Dielinger! tra8e 28, 
4500 Osnabrück. 

M.1t: freund~n Grüßen 
1.A. . . 

.. 
Richter 
Leiter des Kulturamtes 

... 

. ' ,... 



d .e ,,.t«tel, zwanzi 
·er" besser zu verstehen. Dort 
entstand die ldee einer Grenz 
·erschreitung zwischen den 
unsten, die heute auf.Le I cr 

.re" wieder autlebt. Die jungen 

.eute proben deswegen auch 
Lieder der Komponisten Fan. 

die Gmppt� In Osnanrno. tref 
fen. um l'ln Burh uher die Wo 
he in der Normandie zu ver 
r," NI. Im Sommer geht es 
dann wieder nach .Le Tertre". 
um das Schloß fur ein neues 
l'rojekt ous )('ln<·m M.irchen 
hlaf zu wecken. 

KOMISCHE VERWICKLUNGEN: Eine Splelu.ene aus dem erstmals 
1ufgef0hrwn TheaterstOdt. 

j 
1 

.Ich wollte immer hinter, 
nicht vor meiner Arbeit ne 
hen, war die Maxime der 
OsnabrOcker Malerin Er 
wine . m ter von 91 
)afireh'ift8ale K0nstlerin und 
Kunstplldagogin am ver 
gangenen Sonntag gestor 
ben. Erwine Esk, die in Kas 
sel und Berlin studierte, 
künstlerische Impulse auch 1 

bei Studienaufenthalten In 
Rom und Paris erhielt, 
kehrte erst im Alter von 69 
Jahren, nach 44 Dienstjah 
ren im Lehrerberuf in Nord 
rhein-Westfalen, zuletzt als 
SIUdlendirektorln In Biele 
feld, In ihre Heimatstadt zu 
rück. In mehreren Auntel 
lungen wurden ihre Werlle 
gezeigt, die geprllgt waren 
von einer tiefen Achtung 
vor der Schöpfung. In der 
Stadthalle erinnern zwei BIi 
der im oberen Foyer (Ge 
schenke der Künstlerin) an 
die Malerin Erwlne Esk. 

Foto: Gert WestdOrp/ 
Archiv 



-2() 
Stadtfeuilleton 

Zwischen Japan 
und Osnabrück 
Johannes Eldt stellt Im Theater aus 

Von Tom Bullmann 

sthetisch und dekorativ wir 
ken die Collagen und Hand 
slebdrucke des Osnabrücker 
Künstlers Johannes Eldt auf 
den ersten Blick: Gedämpfte 

� 
Farben, rastclltöne, geometri� 
sehe Muster, wiedererkenn 
bare Objekte. Doch bei nähe- 
rer Betrachtung werden Fra 
gen aufgeworfen. Ironische 
Titel und Irritierende Sinnzu� 
sammenhllnge stören die mo 
tivische Harmonie. Elne Aus 
wahl von solchen Werken, die 
Eidt in den letzten fünf Jahren 
anfertigte, werden jetzt Im 
Foyer des Osnabrücker Thea 
ters ausgestellt. 

�Das Theater ist auch ein 
Ort der bildenden Kunst", be 
grOßte Intendant Norbert Hil 
chenbach die Gäste, die sich 
zur Eröffnung der Ausstellung 
Im Theaterfoyer eingefunden 
hatten und bezeichnete den 
Künstler salopp als �Lokalma 
tador". Doch so heimatver 
bunden, wie sich dies anhört, 
Ist Eldt nicht. Vielmehr ver- 
eht, er steh _als, .Reitsender 
zwischen den Welten", wie es 
der J..elter des Kulturgeschicht 
liehen Museums, Dr. Thorsten 
Rodlek, In seiner Einführungs 
rede ausdrückte. Japan ist 
Eldts �zweite Heimat". Dort 
betreibt er ein Atelier, dort ar 
beitet er, stellt aus, wenn er 
nicht In Osnablilck wellt. 

�Wenn Sie Fragen an den 
Künstler haben, stellen Sie sie 
jetzt", forderte Rodlek die Gä 
ste auf, �denn im April wird er 
wieder für drei Monate nach 
Tokio gehen." Die lnterulve 
Beschäftigung mit dem Insel 
relch In Fernost spiegelt sich 
In den Werken des Künstlers 
wider. Sowohl oberßllchllch, 
zum Beispiel durch die Ver 
wendung japanischer Schrift 
zeichen, als auch durch seine 
Blldspradle und den Aufbau 

der Werke werden japanisches 
Denken und Gefuhl vermit 
telt. So wirken die Bilder nie 
schrill, nie aufdringlich, nie 
grell. Dezente Farbgebung, 
mehrdimensionaler und den 
noch ßächlger Bildautbau so 
wie die Auflassung der Wirk 
llchkelt, die seine Interpreta 
tlon des Gezeigten In den Hin 
tergrund stellt, verbinden 
fernöstliche und westliche 
Kunsttraditionen. 

.,Ich bin kein Avantgardist, 
will nicht provozieren", sagt 
Eldt, .sondern Ober das be 
richten, was uns ln den 90er 
Jahren betrifft.� Und das geht 
bei ihm bisweilen nldlt ohne 
Ironischen Hintersinn. So 
zeigt er unter dem Titel �Aus- 

Anspielungen von 
leiser lronle 

gefaUencr 1..e.ltgewlnn" eine 
digitale Uhr in einem Kon 
strukt von Schachteln, die als 
ZeJt �'12.91 Uhr" anzeigt. Oder 
er bezeichnet eine abgebildete 
Zielscheibe als �Treffpunkt". 

Stets baut Eidt seine �Bild 
landschaften" so auf, daß man 
�hineingehen" kann. Wie 
beim .Großßugtag", einer An� 
splelung auf den Flughafen 
Münster/Osnabrück. Da steht 
In einer Art Geröllhalde eine 
große Passagiermaschine vor 
einer Abfertigungshalle, im 
Himmel tummeln sich eine 
Menge verschiedener Flieger, 
mit denen die FMO-Rollbahn 
be.l der Landung hoffnungslos 
uberlastet wäre. 

�Johannes Eidt thematisiert 
die Dlngc der technisierten 
Welt", betonte Rodiek, �ohne 
eine Orientierungshilfe zu ge 
ben." Der Betrachter bleibt 
mit der Interpretation auf sich 
selbst gestellt. 

Wo knalr 
Eva Preckwlnkel e~ 
In der Stadtgalerie lacheln Ge 
sichter um die Werte. Knall· 
bunte Streifenmuster und 
Punktraster erinnern an eine 
1..e.lt, als die We.lt noch schön 
war. Und upplge Blumen wu 
chern mindestens genauso 
hemmungslos wie 1967 Im 
Beatles-Trickfilm �Yellow Sub 
marine". Mit ihren 17 seit 
1995 entstandenen Bildern 
präsentiert Eva Preckwinkel 
jetzt Werke, die zu aktuellen 
Nostalgiewellen passen. Die 
1967 in Osnabruck geborene 
Malerin verwirklicht in ihren 
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Ein guter Wein wird auch 
mit jedem Jahr besser. 

CO cne Guckwunsch!s " 

WER UNTER DEM SCO DES HOCHSTEN SITZT 

l :\ 0 l Nl'FR OC.\I ~t!A11tN l>F.!, All.\l;\ClffiGEN 8LF18'f, 
D[R:,J'lll(]{fltl DEAt 11.ERRN, 

FINE ZUVERSICHT UND MEINE BRG, "tEIN GOTf, AUF DEN ICII HOFl'K 
Pi'1..M91 

N,\C,Jt EJNFN IAM';i:X UllEN VQLI.El SOIAFFENSFllEUOE. 
All[R AUCH Prll~ 1 , :0 Al1CR \"01 L SCHMl:RZEN, GING HEIM 

AM II AUGUST 1996 MEINF SCHWAGERIN, UNSERE TANTE 
U :\1> C,11().\Sf ANTE 

Komakegle Pelle wratet30 Jahr, 
<ltum muß e, legen mn lehr wen,g H111 
All 8.ldem.e~ aot Mallorca wohl 
bekannt 
110n Mldeis �n Hoh�91 n,e11 1 geralle 
ubarr1nnt 
0., Rul:lel, der Ihm heilig s.>ll rolleo 
Ob Sonne , ob Rege,i. w,r 1101en docil ab. 
am Rathaus zu tege n 
Ab 111 Uhr man w,rd et ,eh't1 w,rat Dli 
beim Fegen so Deine Runden dreh t1 

Die Komakeg/er 

von Munster. Hagen Kin zurück 
et Claudia nun n Osrabroct. 

30 W1f1' - 1111,1 :III Jah!lln. 
_.Slltll'sllld\sdlorl111gr.enllaw\ 
1111.......,,kOIMllsill.:lltwr-. 
gBOe11KIISCllellih t.Glllllll-"'a 
Da~ Voge! wimfs \'llllllchl ""1Udllll, 
C1aC21 Mut Gelegenhet und Zeet mull« 
IIOCflsudler\ 
Mit Rudern Handall und auch Schwimmen 
kann Gauda sach nicht mehr trimmen 
Das scherzhafte Knie Wll'd h nchts nutzen, 
M5.edodlbluieKlillllinputz:111 
...-.....iftanll.eillutlgl'eflta. 
ka8t 0wlla 11 der 'Mllelst<A u/11 18 UIII 1111 

Na,werwar's? 

MALERIN 'NO SfllUIF.ND1RFJ..10RIN 

ERWINEESK 
� 8. APRIL 1905 

l'N STU.lER TRAUER: 

RENATE ESK. GEI\. BADEN 

FAMILIE KL\US EDELING 
FAMILIE HANS.EDGAR ESK 

DR JOHANNA ESK 

FMUUE DR. PETER ESK 

49076 OSNABRÜCK. VOIGTS-RHETZ-STRASSE 4 

DIE TllAUERFEIER flNDIT Mt Dlfü'öTAG DEM 20. AUGU!>T 1996, UM 13 IJHR IN DER 
KAPELI.f DES HEGER FRIEDHOFES STATT; ANSCHI.lmE ND BEISETZ UNG. 



oii säe4 
stellten sich vor 

lnnerpartelllchc Demokratie Im SPD-Or&tii' eteln 

� 

Die .Bewerber_um die SPD 
~undesLiicknndiclntur ln.~ pTEE,, IwlETEglau@; 

r 'red Emneruc und 
Kaufmann Hans-Jürgen Fip, 
stellten sich am Dienstag, dem 
7. März, im Schloßgartcn 
Restaurant in einer öffentll-. 
chen Verarwtoltung des 0rts 
ver'l'lns Alts-tndt-Wl'stcrberg 
zu Fragen zur Person und zur 
Sache. 

D.lc Kandidaten wurden zu 
elner Relhe von Stellungnah 
men herausgefordert, so u. a. 
zur Vi!rm8gens- und Wlrt 
tchattspolitlk, zu den Pro 
blemen des drlcntJ.lchen Nnh 
vukehrs, zur FrledcnspoUtik, 
zur So.zleJblndung des Elgen- 
1,ums an Grund und Boden, 
zur Bildungsreform und zur 
lnnerpartcllichl!n Demokratie. 

Dabei entwidtr�lten de Z\llll 
Teil unte.rschkdllche Vorltel 
lungen darüber, wie die ge 
m«'-lnsnmcn Ziele zu ei;-mche n 
und bestimmte Punk te des 
Parklprogramms zu akzen 
tuteren selen. Es zelte sich, 
daß eine solche Vr.rans\al t\1111 , 
bei. der bf!ldc Bewerber ge 
mellllll1m autLraten, für alle i 
Anwesenden von großem Nut 
zen war. Olesc gelungene Ve.r 
anstaltunp(orm wird audl In 
nndcren Ortsvetelnt!n wieder 
holt werden. 

Der SPD-Ortsverein Alt 
st..r.ld\-Westa'berg wird Im 
April elnvt1 Abend mit. Land- 1 
tagsvizeprilsldent Walter Hau 
über Fragen der Kommunal 
pollUk '11.-iedcr öffentlich e 
sl.ll.lten. 

Nächste Wahl für SPD 

von zentraler Bedeutung 
Dr. Emmerllch sprach vor Arbeltakrel� 

� 
Die Kommunalwahl im kommenden Oktober erhält für die 

o.ahrfldr tt SPD eine zentrale Bedeutung. Die in,l e Panel, 
die nach eigener Einschätzung In dm ldrleu :rw1ill Jahnm 
dunh elne ewisse Abstimm ung mJt dtt andtten ,nl-. 
Batatraktlon, der CDU. einen angemelffll"1) Elnßall aal dJe 
.U&ladle PollUk au.�ilbat konn~, siebt sich du.nb die Bll 
danc elnea �bilrgerlldlm Blodtl" au CDU 1lJld FDP In die 
Defensive edringt. 

Zwar rtcllt die SPD, die aus Wahl von Dr. Raimund Wim 
den Kommunalwahlen 1968 mer zum Obersi.dldlreklor, 
knapp als sllirkste Fraktion Dr. Wlmmer, denen fachl:l che 
hervorging, noch mü Willi "Qiuulil!len von den Soztal 
Ke.lch de.n OberbUrgermelster, demokraten nicht kritisiert 
die einschneidenden kommu- werden, ssr 22..R.2E 
nalpolilltchen Maßnahmen merlldl m kLp ~ 
der letzten Zelt slpd jedoch "lilitlver U-P _J:Ja._ 
gegen dle Stimmen der SPD - 
beieiiionsen worden.Leg!gz }r, 
rldltsdlrektgr Dt Alliiia- 
m.rlldi beleuchtete .,fill. - 
'ldi(-Kommuna.lpolltjkeC en Ve - 

� einer sUiun~ da ~imretten werde. $zg $e-.ageegal#E .Rem.cm.r c±± mCPtJnii D d Waller Baas (MclL) forderte 
die Bedeutung aelne Partei aut. dle Rats 

der Kommunalwahl unter frakllon bei poHIQdien Ent 
Qbaqeorduaten Alpe)d.en. scheidungen stärker als b11bet 

OS. Erpbmae der Bunde.- %11 beraten und zu wntentQt,. 
tagswahl 1969 und der Land- zen. �Fragen wie die Erhd 
tagswah1 1970, die den Scmal- hunc der Fahtprei,e In den 
demokraten die Regierungs- Bussen der Stadtwvke 111&19 
'Nf1Dtworiun1 tm Bund und man dun:ha1,11 Vlll'Wef in den 
Sn -.CS-dllen brachlftl, 011aftttln,n diskutieren köt- 
111119 nads Dr. lmmerlldla nen .. , meinte Haas, dar derart 
..... 11n AnlaB fQr den hinw la, da8 ..... ,.., 

fi.
UOmpl'OMß der elft' hr-J'ahlblw III S 1) 

ParteJen auch in die nun hauptstichlieh von 
...-. Lokal .... hhrlllllffl puuft wkd, ... 

besondere Pro- Vorschlag von Sozialdemokra- 
die SPD dun:b dle ten erfolgte. .. 
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Die wa111 des Dr.· 
Ins mtun1i.s:sensc.haftlichl:> \lJSClllll hat einen neuen ßiolot;,Jn 
lmd glclcha!llir;cn st.oll\1:?rtl"t'tenden Amts'leiter - Or. Ans 
r Frpenbeck., In der nlrlc:hen Woche -.(llil tc dl.e CW!abrilcl<er 
m� ihren bisheri~n Kroisvorsilwncten Frl t/ Rrick\licllde na 
hezu einstimnig wieder. D.l!!ser erklilrle un ZusammnlW1(l mit 
seiner \\'ieuer.o.ohl, die cru hnlxl z,oor ein rotes Rathaus llbcr 
nomen, sie wolle dieses Hathaus aber nicht scti.i. rz nndlen. 
FU:r seine I>art..ci sei oll.ein dle Q..1:11.i.!ikatloo ct,r Verao.ltun~ 
mi!Jlrl:ci IL'r a\L«sehla8GJ:)licnd, Die Wahl f.:rp?nbeclUi ;,:,igt cbJl 
Bricklleclde mit seiner P:lrtci nicht die CllJ gemeint haben lann, 

Mit der It?.rufung \'OO Prof. Fh 
rensborb'C!r 1wf eine Professur 
an clcr Unh-ersitnt Osnabnkk 
war am Naturwissenschaftlichen 
Muslwn seino Stelle neu zu lx! 
set?.t'n. N.'lch einer öffentlichen 
Ausschreibung bewarben sich 170 
Biologen beim l~rsoonlamt der 
Stndt, u,a. der Sohn des Cll.l- 
Rn tsbe rrcn ~rdinanct C?µ >nboclts . 
ms ~rsonalnmt der SUlrlt, in 
dem kawn biologisclD Fnchkcnnt 
nis vorhanden sein durfte, mach 
tc lx! im Narren Er}X!n beck c inen 
Vermerk:"Mt,E, hervorragende Be 
wertun, unbedingt erste Mahl', 
Die (lt.'SMltcn l'c\terbl,n1g9Jl)terla 
ren gingen drum an das zust.Urd i 
gc Kulrurdezem:it der Stadt zur 
VorprUfung . na nuch Kul turdc 
zerren t Hu,mel sich keiner bio 
lotriscron QJ:ililikntloncn nUi 
m:m krum, beauftragte er zwei 
fbchleute mit der Vorprtl!ung. 
lnZJJ heißt es in eloor spötc- 
rcn Erkl.Urung der Ra ts-OlJ: 

ten drei als eeinet erschet 
rencle l'braönltchlrciteo aus. 
Au.f grund des Vermerks fugten 
sie Pr, F.rp:-nbt>ck b1IWJ . ll:!r 
Personalrat stockte den Kreis 
fur die engere Wahl um zwei 
~'K'rtlcr auf sechs nu t .'' o, 
im Personalrat ebenfalls \\!r 
"1:)lldu; von Bewerbern sitzen, 
konnte b1,; lte.bkllonsschluß 
nicht ermittelt wcmen. llei 
ter heißt es bei frnn;,.i.s!;et: 
"Zu der persdnlicb:m Vorstel 
lung dieser engeren 'Wahl wurle 
ich als 3, Faclmnn hngar 
en, Bei den sehr eingeh:!noon 
stunden langen Gesprächen zeig 
te es sich, daß nur die drei 
ursprünglich vorgesehenen 
K:uv.Hdatcn die Vornussetzunren 
r:rltbrnc:htl'n, dte neue blologi 
sche Ausstellung im Neuhau ver 
nilnftig plonen und aufbauen :ru 
lwnnetl. 
In einem über einstündigem Ge 
spr'Jch ntl.t li1nn Dr, Erpenbeck 

"Flttg,?gCn dem bei der Stadt 
Ublichcn Verfahren hat der Zll 

s tintige Deze rnent von sich 
aus, �� AutlensU>.heme bei der 
.Au..-,.tü der l)?,lcrbcr bet.cilir,t 
ur! diesen die Untcrllll,'Pll zur 
Kenntnis e,peben, Dieses Ver 
fahren ist null!rpr,Klmlich und 
bisb!r, sooeit uns IJC'lmnnr, 
e lnrmlig,'' Es ist tlir die cro 
außergewöhnlich, da) die Muli 
fikation von 'f:ellUrlx!m durch 
fnchlcutc ~prüft ll'ilu. 

Hervorragende 

"""""""' ... 
ZUr Au..""9hl oor Bawerb::r 
he it e;, in einem Bnef von 
l'rO!, Or, L. Fmnziket, dem 
Direktor des ll!sUiilittehcn '11- 
sew. filr i.a turkundi!:" Dio 
beiden \'011)1'Ü fencfen t\lrlÜl'tltc, 
~irektor Dr. 1'lo..s..-.,n und 

tro t zutage, d.:ul er llleder d l.c 
licnntnisse noch die Erfahrutig, 
noch Ideen fur diese Aufl:,lbo 
ml.tbrl.ngt, bienn er bei der He 
sprechmj; des 'lltem:mkrelscs 
Tierwelt der Siedlungen, Zu 
suud w-,; I \\!r..merung" den 
Un tcn;chi.ed i:.wiscllen o iner 
Anse! und einer Singtrossel 
nicht kennt und die Unterschie  
de bei den ökologischen Bin 
dumen der Meh l.sclwt l b! t.nl 
R:wcll:lc '-1 be ebenfal !.s ni eh t 
Jennt, van ''nngel -..eitcn>r Ar 
t.<'nkcrmtnls in c\>r Wirtnl ticr 
fauna anz zu schwe igen, ist 
er für diese Aufgabe ungrel 
net, bienn er schlielich als 

Unbedingt 

""'"' .., o i.ndl!l'n Vorac:hlag t'\11' d i.,, F.in- 
ri eh tung der neuen AUsSUl 1111111 

tl - � 

wttnrern J.J1 das klalne kllnstli 
cbo Cicl,ü.sser elnbringt, oft'en 
tart sich das Fehlen Jeglichen 
Gc6)ltlrs fO.r die Anlage van Au.e 
:, tellunpen: ll:u:hs t ruc:\! l lllln!er 
r.li.m rund 1 cr:t lrulst und ver 
knech!!n sich untDr Steircn. 
Herr Dr, Erpenbeck ist sPe 
ztalist für Meisen nbor mit 
clc:nen ollcin 1st kclne Aus- 
s tel lung z Gllcirn .'' 

ll:!r Pcnocalau.98chu!l ll(U' da � 
7 .G. c;inz a.nder-:r Acu.�lcbt, 
NJ?"mrl:Dm nlcl!l.e el'lltlnb<'Ck 
auf Platz l der geatzten De 
M?rt>er. QJBUfil<atioo.tgrilrde 
durfwn datn1 knun atU;!IIChl.ag 
gebend gewesen sein; für die 
Oll al t..-:en in dieslm /\11!51k!W3 
C l.n ßlnde,lnhnaratsnl l , ein 
1 niJ! n.leur, o in Fechtsamwl t 

uni als viel.leicl'tr einclg 
kl:r.p?tentcn ein Q!rufsbcmtl!!r . 
Sie rreinten die Bewe rtunge n be 
9ff b?urte1 len 211 ktlnnun, und 
lllll'h die Vertreter der 5Pfl � 
ren sieb nlctJt; 21.1 8Chldl', delll 
.zw:us time n, .an Anbrl.ngsl' l dl'r 
CI\I, der FIP, ganz zu act.e i 
t,!fl � 

Die Biologen 
aus der CDU 

AUf diese Entadle idq bqtloe 
CS llll.erd.1J1'1» c:ehr Protesta, 
:w. de-r ClXl lieb aein kalllat. 
Il'ISbesclme:re Prof. Dr. Frarz1s 
ket, Dr. Kh.s1llm am Pro!. 
Thrensbenger protestierten da 
regen. Auch der Präsident des 
=-atuNissenscblftlichen \le:reinr 
Prof, Weber lliMdt.e sich pgen 
d.1ca! pt.rtO.ipolit.J.scbe ftlt.aelet 
dung. Der Fraktionsvorsi taende 
der cro 11'1.eS diese Vonoi.trilr Je 
doch cntsbclueden ::.urtlck: "Idl 
we i.s:, es aufs schärfste zrtick , 
eine wohlb!ßT\llxi!!a, ll'illeMbil 
dung po ll t tSJCher Ql t.9Cbei.cb:lp 
trilge r ,erschie,jener Rlltstrak 
rloron ols ~u-te1pol.itlscb ab 
qoollfizieren 211 wollen." 
1raru t Sl.C wohl be gründet waren, 
verschwieg er zu diesem Zeit 
punkt noch IIIOblbcgnlnde t, Statt 
deSl!ICll kritisie rte er die Awr 
wah lkarisst on, da der ganze 
VOt'gi:Ulj; aus seiner sieht na 
tUrlich orst. dadurch peinlich 
zu werden drohte, daß sich die 
Ratsvertreter schlicht aber 
die Fachleute hinwegrese tzt 
hatten, Ein Gep,ngu.tnchten 
rrußtc ber. Vllll rUnktllch air 
\'o.-l tJ.1ngSOJ 1S8Cb lllt;j tmnc . UJ 
ä!r die 'le.hl der Stellenset- 
2uns endgul tig zu treffen 
..r , 'laUC.btc CS auJ. Prof. 
"1rclnr.>r. 1111 deSl!len Lehr- 
stuhl l)p)nb..'Ck tlltig ..r, 
stellte ihm ein Gutachten zu 
a-tner Qal.lJl.kah~ IIUS. In 
di!Jn (\nachten st\ltlt auch, 
IIIQ.1'l:J C& i.,chsW Tolt liW'dl, 
eine neue Stellll tur Erpenbeck 
u finden: der Aufgabenbereich 
de Lehrs tuhle s 111 Aacial wird 
im Hahn von spurt nahen 
aufjlllb9r,S:!lU.r wial dlft9 
Stellungnahme Kirchners, die ""' r· .. ... ,- - _, .... 
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Diese Ver611enlllchuneen ttellen die 
peraönllche Ansicht der Einsender dar, 
THlkUrzunven behalten wfr uns vo,. 

gclnde Absch.Tt.'Ckun& der u. a. hllben sich nnch dem Krieg trahenten" versöhnen Ist 
durch den Pozülsmus mllltii� durch die &haftung der Ham- diese Prozcßßut vlellelchl d�· 
risch und damit auch politisch m.ersPns1cdlung �Im Glle- mit LU beanlnden. doß ~r 
IJ<'SChll�fichlm westllehun De- Esch" verdie.nt gemacht und Bilracr na bequt�m, l'C'<'hthabe, 
mokrntien soll'ic die außcnpo- dort rund 30 Bctrlebaan,ehö. rlscb aeworden Ist! Wekb<or 
lltlsehe Kooperation der bei. rien unter sehr gOnstl.&en 8(-. Weg wllte nun eingeschlagen 
den totnllt!trcn Diktoturen dlngungen zu Grund- und werden, um die StraJpron,sw 
Dritl"8 Rckh und Sowjet- Hauseigentum verholten. Ich zu reduzieren, 
union gegenüber Pol('ll und denke bei der Wahl von Stra- In erster Linie muß der Bllr 
d<'n rrndel'C'n Stantcn Osteuro- &en- usw. Bl'zelchnunaen auch ger ae&enüber seinen Mltmea 
pns Nur durch den Einmarsch An typische Begriffe aus der sehen wieder eine gewisse 
in Polm und den weiteren TextllbraMhe, wie Baum- ,,Komprom16bere.lbcbaft"· 
Krler,sverlouf war Jedoch wolle, Spindel, Spinnerei, We. entwickeln. flulk- denn ein 
(IUCh Auschwitz DlÖQllch. berel, Webrtuhl, Scblffchffl Rechtstrelt ein Ende, weni;i 

Alle Vernichtungslager der u. 1. nicht E=Ex±e 
Nazis lagen im besetzten Po- Man bitte In du pplante Parteien elna a.l bittet 
len. Es waren vor ollem polnl� Bauteblet auch d.u Ehnmma1 Wabl kallm. ....__ 
sehe und dunn russische Ju- f(lr die Gefallenen des Werkes Schritt In cU..a IUdatiaa, lt&, 
den, die In den Lagern etöten us beiden Weltkrlqen elnbe- da6 berella un..... ltlridenl 
wurden. Ohne Krieg kein tlclien können, doch tat der In frohester 
Auncbwlh Zwt>lft!llos hllttc große Findling., den die Beleg gemacht wirf. 
a.11nltrter C',c,lßll.'r dlffeN'llzler� scbaft damals aus dem alten, nicht ur, I 
ttlr und Ru~fCihrlkher auf die Emsbett herangekarrt hatte, au.dl PIIMlillD 
Au~1�hwlt1�Außc>nma elnts samt Rn:ln,.eplaltabeldenAb- lD ~ 
Bundestagsabgeordneten der brurcharbeiten abhanden ge- Ws 
Ortmm antworten müs- k- ... " .............. 
sen..' Stefan Wimmer Schlotstrabe 20 leliiJ .. � 
Im Esch 11 Osnab rück nen, wenn am ein,Fight 

s±; ES±Eje: 
Straßennamen Lerret rum A1tlat ,.MM- mehi- Toleranz Achtung 

&:±z±.z...± rege 5.±±iENE." }sxpgz 
all-«I dar Firma 11-,.e AG �Redlt 111\11 cloc:b lleebt blei. ,�Mitmenschen' 4a 4t. 
gibt Anregungen für 8traben· r unuaner 
- auf ._ ......ua- Fa- ben". So MI.lt � beNltl 1a 1111d ~ du 

fsffrisst± t,:r.t2. 2#zr- 
,... .t.l Sprlebwort .... aoela 11a ... 
,.llel-~· bauU,- z.at .. , Die~ s.e e,#±#.E# kw.- Plltll--. ... &aal die 

iiö gs,gjg@gg,ggg?ggeg ggg »ge' "%; --;:..;;..~ ;;::�...:=-- 
i@±i@Ei#Ef5 Sie-== 
..... IÜl'llllilteerfoll- K\11--�o:z: ... 
enge± !%±±± ==-=-~'= :.n..--=-- ...... 
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Griine kritisieren Wahlverfahren � 
� 

im Gegensatz zu den Auße 
,___ der CDU/FDP-Gruppe 
.... wir cler Allffass\ma, daß 
s bei der Besetzung von Stel 
lla alt bffausracemt.r Be 
deutung geradezu geboten lst, 
auch auswärtige Fachleute 
ur Beurteihun der Bewerber 
' ==-,=-,.;;:r, eddiJt dl,e 
ht t ktion der Grünen zur 
Dik ion um die Wahl von 
la·:=: ��� l nll zum neuen urbelter des Natur- 
wissenschaftlichen Museums . 
............. abnmades 
........ pan6nUchm Da- 
te möglich sein. Nur so 

.__........Wür 
.. tec+Hc+e Quallfl - 

z±7 � .__. tw.r- 
ein Urteil unabhängig 

von persd Jt±a Yadmldlm Z/" ad«wo« 

Die Fraktionen von CDU, 
....... liPI) bMteD Im ...... 
soak- und im Verwaltungs- 

s2%%.%-we. +" 

er::r:lB ii i riß ii«. 

� 

ohne bes.suo Gnmdla,en für 
die Beurteilung benennen zu 
können. Die Personalauschu& 
mlt1Ueder bitten sich pro Be 
we.rb6 filnf bis zehn Minuten 
Zeit genomm en, das Urteil der 
Fachleut-e beruhe aua andert 
halb- bis zweistündigen Ge 
sprächen. Die Aussagekraft 
des erst nach der Ent"Scllel 
dunc im Penonala USICbuA 
vodiandeoen poslUven Gut 
achtens über Dr. Erpenbeck 
ist n:ac-b Amlcht, der Gnlnen 
gering: Fast Jeder Bewerber 
sei in der Lage, derartige Gut 
achten von ihm freundlich ge 
-- Professoren betzu 
brlnpn. 

Es acbelne oflenakhWcb. 
dal die Nleht6tfentllchlteit 
der betdm Auuch.u611tzunten 
fQr eine IIIJr parteipolitisch zu 
cleuteade Eaucbef dun& mJ.a. 
bnaaallt worden aeL Die Grii 
- fordern eile CDU tFDP· 
G~ auf, 6f1entlldl zu be 
gründen, welche ncblic:be Ar 
s-ie l1e für die Auswahl 
elaa Bewabffa anführen 
k61mm. der von IIUlel.Ulla 
lachJeute:i zwar als aussichts 
nik:be,- WlaenKhaftJar , aber 

als voW1 unseeisnet für das 
Omabril/!k er Museum be 
ze:lclmet worden ist. 

ln ihrer Erklärung fordern 
dle G.rünen die Gruppe eben 
falls auf, öf!entllch zu belrün 
den, welche sac.bllchen Arsu 
mente sie dafür vorbringen 
kalin, daß sie die Stelle des 
Peraonalamtsleit.ers mlt ei 
nem Mann besetzt hat, der of. 
fensichUlch partelpclltlsche 
Pe_rsonalpclitlk betreibe. Die 
SPD solle öffentlich begrün 
den, warum sie sich trotz der 
oUenkundl,c unqualifizierten 
Entscheidung des Personal 
auuchusses nur zu einer 
SUnunenthalt:un,c Im Verwal� 
tunpausschu& entsch.lleßen 
koMte. 

Dle BehandlUDI dieser An 
gelegenheit durch die and.eren 
Fraktionen .hat nach Anslcht 
der Grünen gezeigt, daß es Im 
Interesse einer sachgerechten 
Personalpolitik notwendig 
Ist, die Vorstellungsgespräche 
der Bewerber der engeren 
Wahl für wichtige Stellen In 
der städtischen Verwaltung in 
Zukunft 6Uentllch zu fuhren. 



� 

� 

Dr. Ansgar Erpenbeck Nachfolger von Prof. Ehrruiberger 

Das Naturwienrhattli. 
ehe uweum hat einen 
neo wissenschaftlichen 
lli&arllldter. Dr. bspr g.,. 
~ CU) tritt am 1. Juli 
die Nachtalge von Dr. RA.1- 
ner Ehrnsbener an, drr 
Mitte vergangenen Jahres 
einem Ruf an die Universi 
üt O.Ullricll toi.,te, wo er 
aUIMr ab Prof- Im 
Fachbereich Naturwissen 
lellaften/llathematlk ,der 
AWdlaa, von Vttbta D1- 
iluük �er Blolf>Sie lehrt. 
Dr. Erpenbeck kommt von 
der Rheinisch-Westfäli 
sehen Technischen Hoch 
ldnale (RWTH) Aachen. Er 
ist dort seit lffl 'Wis9u\. 
lldlattlkhu All.11.sunt am 
1.tmtulal tir IUolOfle 1111d 
lbtt Dlüktlk II Zoologie). 

Der Wissenschaftler 
wurdl' am 30. Juni 1949 in 
°'n�brildt ceboren. Nach 
Abitur und Wehrdienst stu 
dierte Ansgar Erpenbeck 
ab 1970 Blolo(le an de Unl 
versität Bonn. 1972 bestand 
er das Vo.rdlploU'l. 1975 die 
mündlichen Dlplomprülun� 

NEU am NebllwtNeMchaltll 
chen MuNum: Dr. Anega, Er� 
penbeck (33) 

gen in den Fbt"hem Zoolo 
gie. Botanik und Physik, 
und 1976 beendete er seine 
Diplomnrbclt am Institut 
für Angewandte Zoologie. 

1n den fol&enden vier Jah� 

ren war er als no,\li!nbt>ruOI· 
c:hrr Leb.n:r am Stantllehen 
Studienkolleg der Unlver 
sitt Köln sowie als studen 
tusche bzw. wissenschaftli 
rhe HIH,kmft am Institut 
rür Angewandte Zoologie 
der Bonner Universität tä 
tig. Ab 1979 verwaltete Er 
penbeck eine wissenschaft 
llche Ass.lsten1enstellc nn 
der PH Rheinland, Abtei 
lung Aachen. Im gl1>kben 
Jahr promovierte er an der 
Mathemntisl:hcn�Naturwl~ 
senschaltUchen Fakultät 
der Unlve~itlt Bonn. 

Wihrend die Wahl von 
Dr. Erpenbeck auf entschie 
denen Wldentand des Na 
turwlssenschaftllcben Ver 
eins stieß, krlllslert dle 
CDU/FDP-Gruppe das �11u 
ergewöhnliche Verfah 
ren·, Außenstehende bei 
der Auswahl der Bewerber 
JU betelllaen und fordert 
den Obent.adtdlrektor auf, 
dle fllr den �Bruch der Ver 
traulichkeit" Verantwortli 
chen zur Rechenschaft zu 
r.lehen (slehe Seite 15). 



�Als ungeeignet eingestuft""""' 
Naturwiasenscbaf cher Verein regen Wahl von Erpenbeek 

� 

Auf enbchlNlene Ableh 
nung ist die Wahl von Dr. Ans 
pr Erpenbedt zwn neuen Mit 
arb«lter am Naturwluen 
schaftlichen Museum (siehe 
Seite 1) beim Naturwissen 
schftllchen Vereins gestoßen. 
Prbldent Prof, Dr. Dr. Hein 
rich Weber unterstrich in ei 
nem vor der Wahl allen Rats 
mitgliedern zugestellten 
Schn,lban, daß der durch 
seine Geschi chte von Anfang 
an mit dem Museum aufs eng 
ste verbundene Vereln es kei 
nesfalls hlnnehmm k6nne, 
.,daß eln Besetzunpvor- 

der von einem sach 
en Auswahlgremium 

i Museums -Fachleu 
ten. darun ter zwei Zoologen. 
vorgelegt wurde , von einem 
polltlscben Gremium v-erwor- 

fen wurde und eln von der 
sachkundigen Auswahlkom 
mlulon elnhelllc als ungeeig 
net eingestufter Bewerber 
nwunehr für die Besetzun g 
vorgesehen ist." Du Schre i� 
ben wurde ln einer Pressebe 
sprechung von Prof. Weber 
und den Präsidiumsmitglie 
dem Prof. Dr. Rainer Ehms  
berger und WIltried Koch 
auch unserer Zeitung @berge 
ben. 

Es könne wohl von nieman 
dem all Zufall erkllrt wer 
den, heißt es in dem Brief wei 
ter, daß es sich hierbei ausge 
rechnet um den Sohn eines 
Ratsherrn handelt, dem unter 
176 Bewerber diese Posltlon 
zufallen soll. ,.Da wir die 
Stelle ila Biolosen für eint! 

,,Skandalöser Vorgang" 
CDU /FDP-Gruppe: Bruch der Vertraulichkeit 

� 

1a einer Presseerklärung be 
zeichneten der Vorsitzende 
der CDOtn>P.Qnappe Dr. 
llerDlw,I Schomak ers und 
llt!ha Stellverire ter Dleclrleb 
Buermeyer es als ,unglaubli 
cbell anti abnclal6Na Vor 
gang, daß Außenstehenden 
Bewerbungsun terlagen mit el 
ner Fille privater Daten zu 
ginglleh gemacht worden 
alnd". Za den Vorslncea IIDl 
die Besetzung der S&elle eines 
Bioloren befm Naturwiaen  
schaft lichen Museum nahm en 
lde wie foi,t Stellaq: 

1. Auf die Ausschrei bung 
der Stelle gingen bei der Per 
sonalverwaltung der Stadt 
176 Bewerbungen ein. Die ge 
samten Bewerbunpunterla 
gen wurden, wie es bei solch 
speziellen Bewerbungen üb 
lieh ist, dem zuständigen De 
zernenten zur Vorprüfun g 
übergeben. 

2. Entgegen dem bei der 
Stadt ilblichen Verfahrm bat 
der ZU1tindl ,e Dezernent von 
sich aus, ohne den Obersta dt 
direktor und den Penoaalde 
zernenten davon In Kenntnis 
zu setzen , Außemteh ende be1 
der Auswahl der Bewerber be 
teilllgt und diesen dle Unterla 
gen zur "-nntnla ... eben. 

Dieses Verfahren ist außerge 
w6hnllch und bisher, sowe'lt 
UDS bekannt, einmall,C. 

3. Auaersi befremdend Ist 
darllbe r hlnaus, daB unmittel 
bar nach der In nlcht6ffentll� 
cher Sitzung des Personala us 
schusses getroffenen Entschei 
dung ein AuAenstehea der sich 
veranlaß t aah, slch ldlrifillch 
offmalchtllch ln Kenn tnis der 
Entscheidung mit dlffamle 
renden Äußerungen an alle 
Mitglieder des Rates und an 
elnen weiteren Personenkre is 
zuwenden. 

4. Die CDU/FDP-Gruppe 
fordert den Oberstadtdirektor 
auf, unverz!ll) lch die restlose 
Aufklärung der Vorgänge her 
beizuführen und die für den 
Bruch der Vertraulichkeit 
Verantwortlichen zur Rechen 
schaft zu zlehen. Ea mu.6 ge 
wAhrlelstet sein und bleiben, 
daB entsprechend dem Daten 
schutzgesetz, größte Diskre 
tion bei der Verwendung per 
sönlicher Daten ln der Stadt 
verwaltung gewahrt wird. 
Einwendungen von außen, dle 
unter anderem zu einer Verlet� 
zung des Datenschutzes füh 
ren können, werden enbchle 
den abaelehat. 

entscheidende Posi tion für 
das Museum halten, können 
wir UDS mit einem solchen 
Verfahren nicht einverstan 
den erklären, sondern halten 
es für zwingend geboten, die 
Stelle mit dem Bewerber zu 
besetzen, der nach Urteil d,er 
Fachleute eindeutig als am 
qualifiziertesten dafür be 
nannt wurde." Abac.hl lelend 
wird beton t, daß es dem Na 
turwissenscha ftlichen Verein 
,,ausschließlich um die Sache 
und nicht um bestimm te Per 
sonen geht", 

Prof. Dr. Framlsk et, Dlrek · 
tor des Westfllbchen Mu 
sewm für Naturkunde 1n 
Münster und Mitglied des 
Auswahlgremiums, nannte 
die Wahl von OT. I!:. ln einem 
Brief eine �Fehlentsch eidung, 
durch die sich Fachleute ver 
höhnt vorkommen müssen". 
Nach der 6ttent1Jch en Aus 
schreib ung hätten sieh 176 
Blolopn bei der Stadt bewor 
ben. Der Persona lamtslei ter 
habe 175 Bewerbungen kom 
meatarl01 pU1leren la.Qen , 
bei der Nr. 178 habe er einen 
Vermerk gemacht: ��M. E. har 
vorragende Bewerbung, unbe 
dingt engste Wahl". Die bei· 
den vorprüfendl!ll Fachleute, 
Museumsdirektor Dr. Klauen 
und Prof. OT. Ehrasber,er , 
bitten drei als geeignet er 
lCbelnende Pen6allcb.ll elten 
ausgesuch t und auf Grund des 
Vermerkes Dr. E. hinzug e 
fügt. Der Penooala uuc:b u.6 
habe den Kreil für die engere 
Wahl um zwei wellere Bewer 
ber auf sechs aufgestockt. 

Prof. Franzls ket betonte, es 
habe sich be1 den sehr einge 
henden stundenlangen Ge 
y+",,g72!E "arge 
drei ursp1 vorgesehe 
nen Kandidaten die Vorau. 
setzun gen mitbrachten, die 
neue biologische Ausstellung 
Im Neubau vemünftll plaDIID 
und aufbauen zu k6naen ". 
Und weiter: ,.Osnabrück 
sollte sieb nicht für die Dich· 
sten 35 Jahre die Stelle da 
s«im22..22ur 
mit einem F der auf 
wlNenlchaftll cbem Gebiet all 
Spezialist viel lelaten k611Dte. 
aber für das Museum untaug- 
lJch Ist... .. 



Eber �Siphon 158" 
Kmlo,..,Nr. 219. 11~borcn 2. 6. :?9. 

Zuchter und Besitzer: 
Helnr. Ebkcr, NordbatUMn \,ci 0<1crk.1p~ln,l..1nJ. 

Dk Zucht wurde .rnf n. L. G., liczirks. unJ Krcbtiersch.allCD all 
18 Siegerpreisen, silberner und bron:cncr ~\cd.tillc Jcr Landwirt, 
schaftskammer llannover, der eisernen Staatspreismünze, H4 Ehren», 
28 Sammlungs und F�inilknpm...:n. -18 1� 2} II. und 16111. PrdwD 
ausgezeichnet und empfiehlt laufend erstklassiges Zuchtmaterial, 



Nord hausen, den 
t-.t-i 0,1\"fl:-.,r,p,rfn,l..il:\.I 
Tdrfou \.f 1 



uM. « 1. 4 1a Q y Run.d um Osnabrüo 

�Die Geschicke seiner 
Heimat mitgestaltet" 

Bandesverdienstkrem filr Aloys Ebbeskotte 

� 

� 

llaHuallaut. ,.In Aloys 
EMMeskotte vereinigt sieh die 
mustergül tige Vorstellung ei 
mes Bürge rs, der es auf siech ge 
normen hat, die Ge9chlck e 
einer Heimatgemeinde 111111 
weimes Berufsstandes tatkräf 
tlg mitzugestal ten." So kenn 
eichmete Kreisdirektor Holl 
den Landwirt und landllui 
gen Lechtinger Kommunalpo 
litiker, der auf seinem Hot am 
lleatapadumtt., 1.111 lldlela 
zahlreicher Gäste das Bundes 
verdienstkreur am Bande ver 
liehen bekam. 

Da- neue Bundesverdienst 
kreuztriger stammt aus der 
Lechtinger Familie Schweg 
mann. war achtes von zw6lf 
KJndenl Vor dem nreltm 
'Weltkrltc, aus dem er 1943 mit 
einer schweren Kriegsverlet- 
111111 Nri'ldtkebrte, und bis 
195 arbeitete er bei den Oma 
brücker Kupfer- und Draht 
wedtm. Seit INS fGbrt er deo 
lanchrirtldlaftlldaen Betrieb 
Ebbtstot te In Ledatinpn. er 
belratete zwei Jahre spiter 
die Hombln AOlft Ebbes 
kotte und übemhm den Hot 
nanam als Familiennamen. 

Der Hof Ebbeskotte Ist 
anerkann ter Lehrbetrieb. Be 
wtl'tlllebaftet werdffl 50 Hek 
tar, B0 davon im Eigenbesi tz. 
Die Auszeichnung galt auch 
Aloya Ebbakottel ben&& 
atlnclhchem l:appmmt. So 
war er YOD lNT bli 1970 Ort. 
vertrauen FADD lD Lechtln 
.... ..tt lffl ist er Vorsitzen 
der des Landvolk verbandes 
W.n.allont Wld Vorstanda- 

tnitglled Im Krelslandvnlk 
verband. Außerdem ena. 
gierte er sich von 1951 bis 1976 
Im Kln:herwomand der kn� 
tholischen Kirchengemeinde 
St. Alexander Wallcnhorst. 
Seit 1957 ist er Mitglied der 
CDU, seit 1980 Ortsvorsitten 
der in Lechtingen, seit 197:? 
Mitglied im Vorstand des Ge 
meindeverbandes. Dem Auf 
sichtsrat des Milchhofes Osna 
brück gehört er seit 1969 an, 
seit 1974 betätigte er sich au 
erdem als Lalenrlchlcr beim 
Land- und &-bbffcngerlcbt in 
Omabruck. Seit 1970 ist er 
Ausschußmitglied beim Un 
terbaltunpverband �Obere 
Hase". Seit 1961 bis heute war 
Alo:rs Ebbeskotte ununterbro 
chen im Lechtinger und ab der 
Gebietsreform lm Wallenho:r 
ster Gemeinderat. Dabei lac 
seln Sdlwupwidat lm we 
sentlichen In den Ausschüssen 
lur Planeft und Bauen. Dabei 
nutzte er Mine Kenntnisse 
und Verbludun,en nldat als 
�Lobbyist" aus, sondern 
setzte sie im Interesse der Wel 
terentwicklung der Gemeinde 
ein. .,Sle haben mtscheldmd 
mit,ewlr)tt , dd lD Wallen 
hont eine Uqemcbaftspo ll 
tlk betrieben worden ist, die 
dieser Gemein de einen benei 
denswerten Rang verschafft 
bat", meinte Kfflsd lrektor 
Roll In selDer Laudatio. Aloys 
Ebbeakotte könne zu recht 
pers6nUdaen Stolz beim ROclt 
bllck auf sein Werk empfin 
den.. 

Nach all dm vielen nachfol 
,-den lledDenl, GratulanteD 
und Geschenk überbringern 
melute Alays Ebbesltot te: 
. .lch habe es gern getan. Und 
� Ist mir leichter gefallen, 
weil die Bewllr.enmc mir Ihr 
Vertrauen geschenkt hat. Ich 
habe immer versucht, die 
MIIIICben lN NbeD. und für sie 
etwas zu tun." -dr. 

ZUM KREIS der Wallenhor! tar 
Bvncleaftrdlenatkf911Ztrlger ga 
Nlrt Mit Montag auch der NJMh� 
rtoe LAcMinve, Landwkt Aloya 
Elabeallotta (llnka). der die Eh� 
rung aus der Hand '°" Kr911dJ. 
so "%.zg";g""p. 
llumengean In die Eh- 
Nrl9 emllaogen wurde Mine 
Frau Agnes Ebbeskotte. Die Ver 
lelhung dN Verdlena tkrN&e a 
gestaltete sich Md dem Hof zu 
einem groe.a FatftllleneralgnlL 

Foto: P. Petschkuhn 
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Diskussion über 
und mit Auslindem 

Georpmarlmla6Ue. 
,.Auslinderfeindllchlutlt 
lD GeorpmarimhOtte" - 
10 lautet du Thema eines 
GesprkhA bellds heute 
um 19.30 Uhr lm Friesen� 
hus, 111 dem die Junge 
Union und die Junpoziall � 
sten der Hüttenstadt ge 
meimam aluladen. 
GMBOtter Betriebsrlte, 
Lehrer. KommunalpollU 
ker und betroffene Aus 
linder wollen mit lutera- 
sierten Bürger Ober U:r 

da waeblendan 

waan - wo - was 

Bad Ibur. Generalver 
sammlung des Vereins d.er 
Freunde und Ehemaligen 
des Gymnasiums Bad 
Ibu.rg, 18. Mal, 19.30 Uhr, 
Alles Forsthaus Freuden 
thal . 

Hasbergen. Kunstkreis 
Hasber,en, 19.30 Uhr, 19. 
Mal. Treffen In der Haupt� 
schule Hasbergen. 

Georpmarl enlallUe. 
Stadtjugendrln1, Juamd 
belm Holzhaustn, 16.30 
Uhr Fllmvorführunli 
,,zottle das Urvieh" und 
um 19.30 Uhr �Cassandra 
Croulna", beute. 

Georpmari enlattte. 
AWO Oaede-Mitte, Alt 
stadtbummel der Frauen, 
Treffpunkt Königsberger 
Weg, heute, 19.30 Uhr. 

Georgsmarienhüt te. So 
fortmd nahmen am Un 
fallort, heute, 19 Uhr, 
DRK-Raus. Wallenkamp 
strak 



Erwine Esks Nachlaß wird verkauft: Erlöse für Nachwuchsförderung 

Malen, nicht kreative Spielerei 
� 

Osnabrück Uel) - ,.Ich hoffe 
sehr, daß sich In der bilden 
den Kunst wieder die Ein- 
slcht durchsetzt, ganz ernst- 
hatt, voller Hinga be, zu ler- 

nen, zu studieren und zu er 
fassen", 

Diesem Wunsch aus einem 
von ihr persönlich verfaßten 
Lebenslauf verleiht das Te 
stament der 1996 im Alter 
von 91 Jahren verstorbenen 
Osnabrücker Malerin und 
Kunstpädagogin Erwine Esk 
gehörigen Nachdruck: Sie 
hat Ober 600 Bilder hinterlas 
sen, davon gut 200 eigene 
Gemälde und weit Ober 100 
eigene Zeichnungen und 
Aquarelle, die jetzt zur För 
derung junger Osnabrücker 
Künstler verkauft werden. 

Die Ausstellung ihres 
Nachlasses wird am Freitag � 

(28. 2 .. 18 Uhr) in der Stadt· der Kunstakademie Kassel, 
halle eröffnet. dort ist sie bis hörte als Gast an der Berll 
zum 2. März zu sehen. An- ner Humboldt-Universität 
schließend (15. 3. bis 12. 5.) und an der Kathe-Kollwitz 
zeigt der Galerist Peter Cla- Akademie. Ihre pädagogi 
sing die Bilder von Erwine' sehe Laufbahn begann am 
Esk. Rbelyzeumn Osnabruck, 

Sie hat Ihre Bilder- dar- fuhrte über die Werkkunst 
unter sehr viele Portraits, die schule Berlin bis nach Blele 
eine Fülle stilistischer Ein� leid, wo sie im Alter von 69 
flOsse aus der Zeit ihres Le- Jahren in Pension ging und 
bens widerspiegeln- im- nach Osnabrück zurück 
mer nur ,,meine Kinder" ge- kehrte. 
nannt, trennen mochte sie Erwine Esk war bemüht, 
sich nicht von ihnen. �Nicht �im gesamten Schöpfungs 
verkaulen. gleich allen ge- werk den ewigen Schöpfer 
sagt", heißt es dazu In Ihrem und Gestalter zu suchen und 
Lebenslauf. Nachlaßverwal- hoffentlich zu finden". Ge 
ter Dieter Nolting meint: .. Sie treu dieser Maxime 
hat ganz vereinzelt Bilder an wünschte sie sich. daß �die 
ihr nahestehende Persön- kreative Spielerei, so fasae 
lichkeiten verschenkt". ich vieles auf, wieder zur Ge- 

Die 1905 in Osnabrück ge- staltung Im künstlerischen Sichten den Nachlaß von 
borene Malerin studierte an Sinn zurückkehren möge: Erwine Esk: Galerist Peter 

Finden mit tiefem Emst und Clasing (l.) und Naschlaver 
tiefer Verantwortung vor der weiter Die~ 

es. ·%#at. -- Damit diese nach Erwine r. 
Esk �schwere Verantwor- tu? {'' die Verwen 
tung der Kunst" den Jungen dung der Erlöse aus dem Bil 
Malern In Osnabrück künftig derverkauf. Ober Etnzelhei 
leichter von der Hand geht. ten der Nachwuchstorderung 
verhandelt der Nachlaßver- wurde noch nicht entschle 
walter Dieter Noltlng zur Zelt den, 2 Förderprojekte stehen 
mit dem Amt fOr Kultur und In der engeren Wahl. 
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Träume deine Träume in Ruh'! 

Adelheid EI Kobbia 
geb. Hascmann 

� 11. Juli 1935 
t 30. Januar 1995 

Es bleiben die Liebe. die Erinnerung und der Dank. 

Im Namen der Angehörigen und Freunde: 

Ina EI Kobbia 

Bramsche-Sögeln 

k 
Die Beisetzung fand in Rieste im engsten Kreise der Familie statt. 



� 
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Cseluteijn er unsere #eint l 
. t 

' O~nabrikk wurde Ihm eln Fenster nach Deutschland i 
. ( 

Zweimal hat der holländische Dichter Ben ran Eysselteijn Omabrlck heruht. , 
Er kam zuerst im Herbnrt 1949, um den Omabricker Dichter Lude!g Bäte zu , 
beruchen, und fuhrte dabei Gerprdche mit Erzbischof Dr, Mithelm Rering und ' 
vielen anderen drutshen Menschen, Dan zweite .\fal kam ~ :rur druucfl,n Ersl� 1 

a11f/ilhrvng 1111111 DrCJff'MIJI �Po,aunn ""' Jeridlo� dt.rdl da., l.oT lzino� Tllealff, ! 
Dem Dichter Ist die Ftwndldlart un- N1u:b dluem Bericht hat d11r Ertblscho! 

ter den Völkern ein ernstes Anliegen. dazu esagt: 
Stlne Schrille alnd erste Wege In ein .Dann mu6 die Aufmerluamkelt 11ut . 
und, dem ln HoUand ln den ersten ein Problem gelenkt werden, das hier ' 
Jahren nach dem Kriege wenl gute gewaltige Ausmaße annahm, und von 
Ge<bnken falten. Deshalb l&t btm-er- dem man sich Im Ausland, glaube ich, 
ken,wert, waa der Publlzlit Ben van nur el.ne 1ehr va�e Vontellun� machen 
Eyne!JtelJn Uber nlneBuuche lnO!n&� kann oder will. Ich meine den St«--n 
br\ick schrtibL Besonders lan Ist sein von Flüchtlingen aus Ostdeutschland. 
Bericht Uber se.lnen Besud\ bet· En:- Ein unal:l,t.hbarer Sttom Ist tn dax Erz 
blschol Dr. WilheJ,m Berning geworden. bistum Osnbrtück gekommen, rtloie 
Es mag auch (tlr uns interessant sein, Menschen, um dem Zugriff d'5 bol,d1~ 
,.. ��. , Pr beim Betrete.n dea A,Tbeltazlm� wlstlschell Rußl1nd zu entrinnen. Man � 
men empfand: kann sich In Europa keine Vor1tellunc 

.Dieses ilt ein gerlumlgl'I Zimmer, von dem Elend machen, du d:o!Se Volk!� 
u.erst sauber gehalten und einfach umsiedlung mlt sich bringt. Es Ist !r 
möbliert. Alles konzentriert sich hler merkwürdig, gerade dlest' Ar.nsten rler � 
auf den Jch\\-eren. mit DOchem und Pa� Armen haben ein stark nllgiöt~s t..c 
pleren tlberladenen Schrelbtlsch und ben, - 1le brlncen. z:u allem ! nrleren, 
das große Kruzitb: an der Wand., genau ott maßlose Opfer und lc1?en longe. er 
dem Silz df'1 Erzblchots gegenüber. Auf müdende Wege rurdk, um zur Kirche 
dem brl'llen Tatelwerk 1teht eine plipsl� zu 11clan1en.� 
llche BUste. An den W!lnden hängen Elna lan1e Schilderung du l'\Ucht- 
Portr5ts von Pllpsten und ein vergilbtes Iingselends folgt. Vieles davon wird tor , 
Photo: ein alte,, freundll chH Frauen� die Holllnder vö\lll( neu 11ewesen sein. 
anllilZ. dessen Züge lch im AnWtz: des Dann zlllert Eyuebtefjn die Melnunf 
Mannea wiederfinde, der mich erwarteL des EnbllC:bor. Ober die deut.Jcha 
Durch du Fenater hat man alnen wel- Jugend: 
ten Blick auf den Domplatz:. Schwane .Man bnn 111en. da0 die JUncet9 
Umrisse, zerslllrte Mauem alnd alchl� Ceneratlon e1 1elernt hnt, einzusehen, 
bar: der Dom mll ! einen zenchundenm daß 1te lrrece!Uhrt wurde. Bel welll'm i 

Türmen. Dort erklln1t achnelle1 Kin� die Mehrh,lt der kommendt.n Genera- t 
dertn1ppeln: elne Schule, die trg,ndwo tton Ist für eine rlarke Ann1herun1. !Ur ; 
ausgeht. Hinter dl!ffl SchrelbllKh Ist der ein verelnl1tes Europa, doch steht dem , 
Mann aut,e.standtn. Eine 1roOa, ge- ceaenUber, daß sie nicht Immer vom 
setzte Gestalt, brett und derb, In weitem ruten Wlllen der anderm Ubeneuct lrt. 
geistlichen Cewand. Graue, dun:hdrln� Die Welter!UhrunlC der Demontare11 , 
cende Augen sehen mich an.� und andent Ma0re1eln der Besatzun1s- 

!J folct dann ein langer Bericht Ober macht brlnct sie zuweilen In Verwlr- ' 
das Gespräch zwischen dem Enblldlof run1. SI� fra,t oft: Wir sind bereit, 
und dem Dichter über die deulScbe Ju� Europa aufzubauen, aber WH tut Ihr 
gend. Dabei kommt das Gl'lpr!ich wie selbst? Was geschleht in ande!"ffl Lin� 
von selbst auf du Flilchtllni;1problem. dem? Solche Fraaen könn111 allein In 

elne.r waduenden Verbindung mll der 
Jugend jenseits dgt Grenzen beantwor- 
tet werden.� ' 

EysselstelJn,lat sich ebenso lan,r Ober 
'eues Tageblatt", dle deutsche/u«end retuert und zwar ] 

an Hand ~e.s Cepr!l<:hs mit zwei Os- 1 
sn1pick nabruer Studenten. Berde haht.n Ihn 

eeift zu den Osnabrücker Nissen- Y 
i 1 l ~� jC hUlten. Duu scbrelbt der Dichter: 

~? c- .Die l'l0chlllnce aw O!tdeutKhland 
sind oll In 1annn Sll!dlun1n1 eolcher 
Behausungen untergebracht: EIn Bogen 
1ewellten !lsenbltdu, ein Relbkrels. 
der mit den Enden auf d,r Erde 1teht, 
eine Höhle aus kaltem Zink. dnen Vor 
der- und RUd<111l4 1nchlos,en bL Die 
Zwischenwinde aelb1l 1lnd Pappe und 
Planken. Rund um dfeH WohnhUtteis 
treiben Kinder Ihr Splel. Jugend rwi- 
1chen Tr<lmml'rhalden. Waa soll aua 
Ihnen werden? Sie sind 5, e Jahre alt. 
Sie waren noch nicht tteboren oder noch 
Sllu1lln1e, dama.11, w Ihre Wohnunl(en J 
lnelnandentilnten, Diese balgenden 
und lllrmenden Gören kl!nnen slch nicht 
an die Zelt erinnern, als die gesamten 
Hausruinen, In deren Mllte 1le nun 
wohnen, eine Stadt waren.� Dana llßt 
EyuelstelJn den Studentm spredlan.1 
,. Wir haben doch alle dieselben Pro 
bleme, dieselben N6te und die Einsicht: 
Nur ,emtln1Chaft11c:b kann elne naue 
Zukunft ��'baut wezden: Europa 
wird .. ,� 

Diese Auun,e Jcllnnen einen klelncQ 
Einbilde In PruseveröUentllchun1en 
,eben. dlt In Holland ein Bild von una 

0 tonnen. 01 ese Feststellunzen von Bell 
nn ZyuelstaUn l1nd In vlller WelH ... 
eignet, da BLld wahr utd gereht 
rechnen. ! -nt-l 

1 

1 

l 



p' ' qgu! 
�!!! III diesem 

nachgeholl. Die 
der St.-l'lus- 

lkhügel sind am 
ntag von 11 bis 

��on 14.JO bis 17 
s. Die Mädchen 
der Ellsabelhge 

·esterberg/wüste) 
a Sonntag zwl 

d IJ Uhr und 14 
Familien der Ge- 

J« py q y"" Rul e. Da der FJu n sgrad 
Buchen schwer abzuscl 'en 

sei. hätten viele ßSume g ch 
zelUg ger.tllt werden ssen. 
,Jedes Jahr einen einzelnen 
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Auch. als �Senior" 
politisch aktiv 
Ferdinand Erpenbeck wird heute 75 Jahre 
Seinen 75. Geburtstag feiert 
heute der ehemalige CDU 
AaUherr und Bundesmgsab 
geordnete Ferdinand Etpen 
beck. 

lirpenbeck, In Schinkel ge 
ooren, bekam ab Mltbegnln 
der und 1. Vorsitzender des Os 
nabrucker Jugendringes 1947 
erste Kontakte zum damaligen 
Rat und zu den Pilltelen. Auch 

tJft talt t r. als Sprecher der Arbeitsge 
ung Verans e e I agung mein\Chaft bthollscher \ler- 

eine und Verblmk führte er 
der entfernt werden. Oas ge- Ge,prkhe mit Politikern. Bis 
schah mit Relnlgungunltteln zum figfflen Einstieg in die Po 
aur Basis der glfll~n Chlor- lltJk war es dann nicht mehr FERDINAND ERPENIECK 
kohlenwasserstoffe (CKW). weit: t 952 wurde Ferdinand Er- foto: ]öm Martens 
�Das neuentwickelte Produkt penbeck fur die CDU in den Rat 
macht dll'M! RelnltJU& ülwrflus- pwlhlt und gehOrtr diesem Auspr.ekhntt wwdl> tr 
slg", erläuterte Projektleiter Gremium bb 11191 an. ZWI- auch mit dem Ebmutnc der 
Lothar Koch das geförderte IChen l956W1dl9?0ieprllln· Stadl Osnabrück sowie mlt 
Konapc. tierte er die Stadt auch all 8Qr. dem Niedersächsischen und 

Wlhrend der Tagung pben gennetattr. dem Bundesverdienstkreuz. 
JO'IMltunek,DlrektordesGe- Von 1'6511111973und1IIOII Der Oldnvm:dllM 1111d te. 
schuftsberei chs Rohre der U179 bh lNO wwuat ,.,,... hllNr eines Gartenbaubetrie- 
KME. und INDUS Geschäfts- beck den OW11t1cbr .... � �----=- 
ftlhm Lothar Koch beunat. 1111 :*:':1� 1D der CD(I � M 111111 des Deut 
da8 noch In dleWm Monat die wa ki, iauns-. Kreis cher Bumschulen. Gest raues. CDU-Kreisvorsitzender 

:EEEEE EEEEFEE.= SEE_Enz.= 
Veranstaitu,w erläuterte Ma. den llt--- ---- er»: us tose,78.,_ " g" "g! 
post. 4±s« Kg,1$$" !mgr vrum 4r {g/%p%Pg8 ..-.: 
Kupferrohrherst eller Katholischen Elternschaft in Christdemokraten 
rund 10000 Kllomcler Rohr der Diözese Osnabrück und als seinen fit _Jf 
pro Monat blrittlle. r,± zonar 4r,"%?g""$; p4wg 
den Einsatz dll MU11t Vedlb- ... Dom Wllldt er 6io die Arbeit ditQltt 
..... WOnlen = ,.,.. Johanr.- )Md & r!'! .... 
tunt Tonnen CKW.h �Ritter des Sylvesterordens"et-. weiterhin aktiv 
Entlettuapmlttel wegfallen. nannt. 

e 



20 . Januar 1996 

Masseure statt 

er sehen der Prüfung im nach 
Fotos (2): Michael Münch 

leiter 
herapeuten 
gierte Kommunalpolltlker 
Mogck fur die Zeit der Ausbil- 

Freundin der schönen 
Künste wird 100 Jahre 
Hedwig Erdmann-Lütgert blickt auf bewegtes Leben zurück 

Bad Iburg (KAY) 
Seit der gro4en Pariser Welt 
ausstellung und dem Bau des 
Elffelturmes waren gerade ein 
mal sieben Jahre vergangen, 
als sie am 20. Januar 1896 in 
Heiligenhaus (Kreis Mett 
mann) das Licht der Welt er 
blickte. Hedwig Erdmann 
Ultgert begeht heute ihren 
100. Geburtstag. 

Die Juhliarln blickt an die 
sem Tag auf ein turbulentes 
Jahrhundert und ein bewegtes 
Leben zurück. Noch Im Kindes 
alter zog sie mit ihren Eltern 
und Ihrer jüngeren Schwester 
nach Dusseldorf. Im Jahre 1926 
heiratete sie den Osnabrucket 
Maler und Graphiker Karl 
Friedrich Erdmann. 

1936 eröffnete Ht'<lwlg Erd 
mann-1.tltgert ein unweit des 
Theaters am Osnabrucker 
Domhof gelegenes Kunstge 
werbegeschaft, das jedoch 
schon bald nach Beginn des 
Krieges ausgebombt wurde. 
Während dieser Zeit zahlten 
der Rechtsanwalt Hans Cal 
meyer und seine Frau Ruth zu 
den engen Freunden der Erd 
manns. 

Um den Schrecken der Im 
mer hlluflger werdenden l.uft 
angriffe auf Osnabrfick 1u ent� 
fliehen, zog Hedwig Erdmann- 
1.0tgert 19-44 mit ihrer Familh: 
nach Bad Iburg. Zwei Jahre 

100 fAHRE ALT: Hedwig Erdmann-Lütgert aus Bad Iburg. 
Foto: Gert Westdör 

nach Kriegsende eroffnete sie 
dort 1947 erneut ein Kunstge 
werbegeschäft mit einer Buch 
handlung, das sie bis 1968 
fuhrte. 

Ihr Beruf wurde dabei auch 
zur privaten Liebe: Stets Inter 
essierten sie Kumt und Utera 
tur ebenso wie das politische 
Geschehen. Auch jetzt noch 
hat die rüstige Jubilarin viel 
Freude am Lesen und nimmt 
trotz der Behinderung Ihres 
Gehörs noch rege am Leben im 

Chnstophorushelm teil, das 
seit 1989 ihr Zuhause ist. 

Neben ihren beiden Kin 
dern, vier Enkeln und vier 
Urenkeln gehören heute auch 
Bürgermeister Hermann Tovar 
und der stellvertretende Stadt 
direktor Albert Greblng 7.U den 
Gratulanten. Seit 198I ist Hed 
wig Erdmann-Lutgert in Bad 
Iburg die zweite Altersjubilarin 
mll 100 Jahren. �Stets eine be 
wußte und gesunde Lebens 
weise" lautet ihr Geheimrezept 
tur das Altwerden. 



Senator oder 'tat r-- 
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Zwei Osnabrücker .Senatore 
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Senator oder Stadtrat - dastfs(hi die Frage 
Zwei Osnabrücker Senatoren kämpfen um Titel 
Senatoren Cromme und Enpel erhoben Klage beim Verwaltungsgerlcht gegen die Stadt - Streitpunkt: Nlllllnachsens &emtlndNnlnUIII ..._ 

Zwei Wahlbeamte der Stadt Osnabrlk klagen zur Zelt ln 
�-- Yerwaltngameltv�rf....., d! t ltel cler �-��r o. ... 
brleck des Verwaltungsgerichtes anhinglg lat, gegen dle Stad 
nabrük. Ea sind Senator Cremme und Senator Engel. $le 
llhlge n gegen dle W .... Cffllll e lhre1 the lt ..leHter" 1111d 
...._ dabei die .le1ltnllffldw! ll""'9" .. llelld. Unoclte 

der ,.letHlt erelt-lClote'" Ist die ldlon aldlt -hr 1�n neue 
Nevtauue,g der NIIHlenlkltalachen Gemeindeordnung vom 

18. April de Jahres 16, nach der dle Wahlbeamten einer 
krelalrelen llodt dea Thal ..lhtcftrat� au Nlhren !loben. Cromm� 
und EIigei .ac111 ... fflledt nicht �ltodtror' -rde11, aondorn 
�Senator bleiben. Deshalb bemühen sie das Verwaltungs 
gerldtl. Und ��� ne ...... die A ......... helt emaL FUr dlo Ver 
tretung Ihrer Interessen haben sie den Renner $Staranwalt 
Professor Dr, Dahs engaglert, der sowohl aus Prozessen des 
Bundes als auch des �Rplogelu" hlreichend bekamt lst. 

EI muJI dabei betont werden, daß es 
1ffdtt Smalor Crommto nodl Senator 
Engel um finanzielle Vorteile seht. Ihre 

Sblelben 1leldl - ob 1le nun 
" odeJ" ..Stadtrat� alt Tlld (11.hnn 
kd 

Die Nledera!klulsche Gemeindeordnung 
\'Oft\ 18. April 1963 bestimml in Paragraph 
81, Absatz 2 (Benmte auf Zell): .,ln Gt' 
melndcn von mehr als 15 000 Einwohnern 
können außer dem Gemclndcdlnktor 
auch andere leitende Beamte nach ll,tall 
gabe der Hauptsatzung als Beamte auf 
Zelt benden werden.. Sie tUhrcn In 
Städten die Boz.elchoung Stodlrot. In 
VerblndunJ mit dic.c;er J;leZCllchnung kann 
Ihr Fachgebiet gekennzeichnet werden; 
der für du 1:-'lnanzwescn zusU\ndl(tc 
Stadtrat kann die Beze.lchnung Stndl. 
kämmerer erhalten." 

ln einer Anmerkung dazu heißt e.s: 
.Die allgemeine Amlllbcze.lchnun(l des 
\lfpblbeamten Ist Stadi.rnt. Als das Fach 
gebiet kennzeichnende Amtsbezeichnun 
en kommen neben der Im Gesetz aus 
drücklich genannten Bezeichnung .Stadl 
klimmerer die Bezeichnungen ,Stadt 
baurat", .Sllldtrccht:uat·� und .,Stodl� 
ldlulrot" In Betracht. In kreisfreien 
Stlldten führt der Wahlbeamte, der all- 

81 
Vertreter det Obentadtdlrck 

. die Amtsbut!lchnuna Stadt 
/. 

Und In den Ausf0hrungsbesllmmungen 
15.t zu lesen: "Die Vorschritt \'erwendet 
ln Uberelnstlmmung mit dem NBG 
(,Nledenn.crutschcs Bcioldungsgeset,z) und 
im Gegensatz zu Paragraph 81 nlt.er 
Fiu:sung den Be&rlfl �Beamte auf Zelt", 
ohne daß domli eine Red!tsllnderunij 
verbunden wllre. Beamte 11uf Zelt sind 
vom Rat zu wählen. Andere Amtsbereich 
nungcn als �Stadtrat", �Stadtbaurat, 
.stadtmedlzln!llrot� usw. und �Stadt 
klmmerer" sind fUr die Beamten auf Zelt 
nicht mehr zullislllg. 

Auf Onmd dieser Neafuaan1 4u 
NleclenldutHben Gemeindeordnun be 
achlol der Ral der Stadl Osnabrilck, die 
Ambbeseldlnunr �Stadtrat� tar Beamte 
auf Zelt elmuflihren. Df'r Befthlul aah 
Jedoch vor, daß Wahlbeamte der Stadt, 
dJe bereits dm TUel ~Senator fß.brtr.n., 
diesen Tiki behalten konnlen. 

Erste Kritik daran gab es, als die Sl:idt 
ihre Besoldungssatzung dem Rcglerungs 
präsldenlen ols kommunale Aufsichts 
behörde vorlegte. Die Satzung wurde ge 
nehmit - allerdln.gs mlt der Mußgobc, 
daß die Scnoton!n-Planstellen In Stodt 
rnl-Planstc\len [icfu,dert werden müßten. 

MI& der Zalt!mm anc deii Ratu ll'Jle 
dJe Stadt ceren dlesea Betdaeld der Auf� 
lllmtabeWlrde Wklenpndt ein. Aber 
dleRr Wldenpn da dlel auf banen 
WIil ....... Der ..... ersächsische Innen  
mi111ater er~ IUlllllhendncUJdl. da8 
die Niederschulsche Gemeindeordnung 
aacla ftr e>aabrldl n reiten habe ... 
da.l Wlllalbnmte dea ntet �Stad&n&" 
untl nJdat ..Seaa&or" au Nl1lnn bitten. 

Auch der Hinweis der Stadt Osnabrück 
darauf, daß In Hlldnbetm ein Parallel 
fall laufe - auch dort IIOllen zwri Wahl 
beenlte mit lhNr UmbetJteluna vom 
,.8enator" surn ..Stadtrat" nicht einver- 
9tanden ae1n �, IOI nidl t. Der lnnen 
llWllltff von Nleclersacmea forderte den 
Rqlenmlll)l'Galdellten auf, bei Niner 
Enllll:he ldun, zu bleiben und dffl Wider 
spruch der Stadt ab unbe&rilndllt zurllck 
.SUW911en. 

±% E±± 
._ 'l'ltel ,.lln11,,- � ....,.._ ...._ ..... :r:~ ....... 
....... .... Ala a .. - IIID- 
weis der Rechtskritirlelt der Entstel - 

=.. � erz ::c:.ct1' �� � .... . ..... 
Creme id Engel llagre gegen 

edle Stadt 0smu brlel. 

Diese Klage ICluft J(!tzt beim Verwol 
tungsgericht. Senator Cromme und Se 
nator Engel hnben Ihre Klage begründet. 
Die Stadt Omabrück als Beklagte hat 
dllzu Stellung eenommen. Wo.nn es vor 
dem Osnabrücker Verwaltungsgericht zur 
Verh:andluna Cromme'Entel ltontrn Stadl 
kommt, lst Im Augenbllc:k noch nicht zu 
sagen. 

In diesem Zusammmhaq lll Jedodl 
die Fes&atel111n1 wklttla, dal Senator 
romme und Senator P.npl die lwlden 
elmdcen Wahlbeamten du Stad& md. die. 
\IOD der Neufassun der Niedersäch 
llhdlen <kmflndeoTdllllllS ..lldnffen" 
warden. Der frühere Senator Hax Ist 
heute Vorstand der Stadtwerke AG. 
SlacUcllreklor \'oBkllhlcr kann sih weiter 
Stadldlrell&or nrnoen. Bel den beiden 
Neueinstellunzen von Wahlbeamten 
wurde nach der neuen Niedersächsischen 
Gemelndeordnun,r nri'ahttn: Dr. Heu 
mano hat den Tllel "Stadtra&�, aml Dr. 
Wimmer wurde als .Stadtkimmerer und 
Stadtschulrat" ewählt. 

Bleiben \'On dor Wnhlbe.imt.cnxhaft der 
Stadt - Obeniladtdfrektor Fischer einmal 
ausgeklammert- nur noch Cronul\t' und 
En,:cl. EI gibt allerdings - um den Titel 
wirrwarr zu vervolh<tllndlgen � noch 
wettere Smatoren im Osnabrück;er Rat 
haus. Das sind die (ehrenamtlichen) Rats 
hcrnn, die dem Verwaltungsausschuß an 
gehören. Nicht zuletzt, um tln..- Ver 
wechslung zwischen den Wahlbeamten 
und den ehrennmtllchen Seoa1oren zu 
vermelden, war tli.r die Wahlbeam&en die 
Umbenennuna In .Stadlrat� durdl die 
Gemeindeordnung erfolrt, 

:E!s bleibt dlo von um unmllltdl m 
beantwortende Frage, was Senator 
Cromme und Senator t:aael duu blwotlffl 
haben mag, den Kampf um lbren SenalOr 
TItel bis vor das Verwaltungsgericht zu 
tnRaen. Duu ps1ern Seaator Cromme: 
,Du i.t ei1M lan,e Geldlk:btrit. lllr bat 
eile Form nldlt ....... Smaa,r F.,lpl 
venudl llln wl1' verpblldl zu ornfdlen. 
Er befandet sich aut «tner Dien9etr!s-_ _ygi 
............. oweil $senstet 

gr»ms » ·",%2;_ m - r 
Emnteeheldung des Rechtsstreites haben 
belde Au ,.._, diesen 'Titel - lhre 
Grande tdr Ihren Weg vor daa Werwat- 
, E ... 
Otfeottehkelt ber diesen Hat le 
a..! , ie lt - leht von prow riert, 
.............. �� welse ef- 

allC4ffw - ...... ··-- .. nJisdesi ui sie iii ". 
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Kleine snabrücker Straßenkunde 

Dt-r kalhohsche Piarrer 
Karl Ellerhorst wurde am l. 
St-ptember 1873 m Tu tStnn 
gen geboren. Nach Abschluß 
un Gymnasium zu Meppen 
11tudieneer m Munster.lnns� 
bruck und Fulda Theologie 
und war nach semcr Prie 
sterweihe Adjunkt an der 
Bonli'atiuslurc:hc zu Lingen. 
Über Bremerha, en und 
Hamburg-Bt�raedorf ltam er 
lll23 nach Schlnkcl. An der 
Rosenkranzkirche feierte EI 
lerhorst sein JOldcncs Pric- 
5'4!rjubUaum. trat 1954 tn den 
Ruhfftand und starb am 19. 
Februar 11159 un Kranken 
haus zu Thuine Die Rosen 
kranzgemeinde erlebte un 
ter ae.mer Amtszeil die Er 
bauung, Zerstörung und 

Wiedererrichtung ihres Goi� 
teshauses. 

Ilsetraut Landemann 
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Stammt ,,sie" wirkllc 

Amerikas Tan::star Nr. 1 korrespondien mit ihren Anhln,ern / Veraa Filme lind untcntM 
� ' l 

� 

I. 
W�n cllt Amffl'kantt beule bl'haup. 

Ilm. daß wir \IOn lbncin alle- ynd aie 
"'fl'I DM nldlts hlUen, dann dürfen ,.,r 
lfllt Rechl den Namen Vera Zllf'rl In d.ie 
Waagschale werfen 

Vera Ellen ist Amerikas Tanzstar 
Nr, 1, eine Filmgröße mit weltumspan 
nendem Ruf, eine weibliche Schönheit 

� ' - bob«I Gradfln. 'nd wem haben 
die Amerikaner dieses schlanke, blonde. 
vom Tanz besessene Fräulein zu dan 
ke? Uns' In allen Interviews, die Vera 
der Presse gibt, ver,iBt ait nicht.. mit 
anmutigem Augenaufschlag zu ver 
---. dlll llk! aus Omabrtldt 9'amml 
Weil. Sie Obeffadlt die Reporter bis 
,..._ 1'llit Ausdrücken wie Pum-ber 
Jllillel· oder � Wetit�tlllb Lln-�en 
-�. 

Kann ein, da8 In Ihren saßen Köpt 
._ .....- der Raflltottlabnhof odff du 
Busturm spuken, wer will das beur 
wo., Jedtollfalll drin,t Mit etwa an 
._... Jabnn aut allen Bmdltfn 
über die ltQnaUffln stark\' Sthnludil 
nach Osnabrück ans Ohr der Welt. 

-~�-, dea Zeftunpleu tm 
1a Bell, wod so exotisch klingen wie 
uns etwa Chinchingancoote, 

II. , 
......... 'Y� Kllen� haben wir 

bereits im D ber 19$0 unseren Le 
er rugerufen. Es bat ... mmwul 

emeldet, der sich 2 :Set Ja durfte. 
... ..._.._ ,a ntschatt ge- 
__.. - LalallN IJllmllel hat era Ellen l Pin -vp-Pose Foto: MG N-Studlos 

sich rwir chen uns und diesen Stern am 
Interatt den Pumhi d , J bea. GrolSftter hieß wtlhelm ltath und war . wurde, bat eln halbes Out.und kDlorlu 
W ...... ...... wir ta 0..- W.-taMiller bei Jtlmmel'cr . D6eaer ter Ansichtskarten in einen Umsdlla, 
..... ,.._ WUbllm Balb batw adll JtlDcWr . Die psteckl und draufl8thrl fbm : "An . 

.... ~..._,..._...._. .... Pllal und Amo IIOd die Tacbter l'rluleln Vera Ellen, BoUywood. � 
t, C .,.._ � � J C W.. V.. ad ONlie wudilrtaD um Flo- Als Denk für dlae Aubnerkamkeit 
wie Flmstar. rida aus. Die Tochter eines dieser Werk- kam aus dem Flbnparadlea Verw Bild 

� ~ kllate Vfl'II lr.Dea mit Widmun, nebst einer Elnladun, . 
in,%� ± +o a sich dem �einzigen offiziellen Club der 

� ,.. : fII � v ... JIWen-l'u." (J'.- - Fanattktr> 
II&'-... � anauldlllellea 

ausrufen zu dar- EIL Mitbürger, dem � mn dlela' Aha. � pbt drüben at.o nicht nur 
..... .,., Dr Nmlucbl IINII OlaurQck aa llwlt Jm-Fan! � IO'ndem auch Vera-Ellen- 

ran! . Wlt stehen wtr da7 trap Ich. 
Bal Amerika onmcr. vor UD1 dtn Hut 
111 aleben oder Dlchlf 

.Aua. dml Schrittstück ist ferner IU 
enab-. du tlleN .Orlaniation aller 
Vera-Ellen-Fans in alleD Llndftll der 
Welt eine Prlltdtntln und ein ei,e.. 
Ottice, besitzt; _., NlbttvtrltJndlldl 
II& ... 11a bUldlte Gtlcblft dabei. 
Wenn le Fotos von mir haben wollen, 
etwa für Ire Brieftasche oder 1llell lle 
lbntriJ11nWlncleldlmlldla.U... 

FF3..atze 
Bdl! llllf, rr: Ballett, 4. Drama- 

tische Stimmung, 5. Sentimentale Auf- -· .... 
wenden 



ar+ s «rnu s..sr an sur au�a. , 
Semesteran fansgottesdienst men im Innenbereich unserer 
llt am 8. April um 19.30 Uhr Stlldte und Gemeinden zue 
in der G~klrche. _ 1-n wt.rd, Liegt z. Z. noch 

Bella,enldnwela: Der heull- so ut wie allein bei den 
1m Al.lllgl&be Ue,Jt ein Prospekt Stadt- und Gemelnderllten. 
der Plnna Radio Deutsch bei. Leider muß bezweifelt wer 

den, ob dJe,e 11leb lmmtt Ihrer 
Keln Ftlbrerscheln Ver.mtwortung gegenOber 

den w!rtscha(!llchcn Auswir� 
Abends stießen auf der tunen bewußt sind 

Tle[stnult zwei Pkw zusam- 
men. An den Fahrzeugen ent- Hier muß sich doch dle 
,tand Sc.heden. Einer der Fra1e au!drangen. ob dernr1l· 
Fahrer war nicht Im Besitz gc Urteile ü~r dlo Slruktu 
elner Fubrcrlaubnlf. ,-en des Einzelhandels und da- 

mit die Venorgung der Be 
völkcnmg nusschließllch In 
den Hunden von Kommunal� 
polltlkcrn vcrble.lben darf. 
Diesen gehl I!!< Jedoch gro0- 
ten'ell.i; nur um ein hubere.. 
Gewerbesteueraufkommen für 

� 

Geburtstag: 
'l.ugust Dauwe 
(unser Bild), 
Clarenbachstr. 

� 12. feiert heute 
einen 75 Ge 
l>ur1stnf,t. 

� 
Dleutjalllllam: Annclle10 

Klemm, Bünder Stra.ße 20, 
begeht heute ihr 25jhriges 
Dienstjubiläum beim Jugend 
amt der Stadt Osnabrück. 

NF.. $ 

Neuer 
Amtsleiter 
'Neuer Ldttt des Am 

tes für öffentlkbe Onl· 
nuna der Stadtverwal 
tung wird der jetzige 
stellvertretende Leiter 
des Rechu.amtes. Ober 
es»so R8"NP-N Pgegeil 
(3-ll. Er lritl e Na � 
folge des Oberrats Sieg 
frled Schiemann nn. der 
mll AblauJ des Monats 
April In den Ruh«tand 
trlll. 



In <>m abrudc wurde 
&"'-(C"' die llodtSUtm 
Jl"r.llur ms\ H.l! Grad 
gemessen. Die niedrigste 
Tempa11tur In 2 m 
Höhe betrug 11,2 C l'tld, 
am Ercfl>od.rn tl, l O rnd. 
"..: "r a von 
{ hs fester 16 Uhr 
Uelm O.:? mm Neder 
lll'hll&, 

Uhr j Jlanallof: .. Ull;-'Bluth 
Tau,htahrt de, Sehr~. k 
II Uhr; ..Dte Tn,ttel 
der :i. Kompanie'' 1~. 17. , 
20 t1hr 

tJnJ.-er,um: "Pttry Rhodan - 
SOS IUJI d,im Wctltall" 11 
Uhr; ,.Europa In Fl�mmen�· 
1-l . 10, 1$, l!O 15 Uhr 

Hasetor:�Der Mann mit dem 
aoldtnen C.,tt·· 15, 11.,0, :?O 
Uhr 

Dolllklster Fenllnaild 
Eichholz wird 73 

Ehemalige Schülerinnen der 
bttt<- hale /Or Mldeban: 
n1111bend, 10. :11a1. l:i 40 Uhr, 

1l !.Info 13 ab Neumal'kl 
uD1'1111er-l'l'ei/pu.nl,t 14 ts 

a.m Amdlpl5tz. Z1el � 

b
��thaus rur Spitze. 
SC Neptun: HJmmel!ahrts 
sflu. 8. Mai, 1'Te.!lpunkt 1-& 

!'Jhr Melanrhthonklrche, Bcr- 
er.<kamp. 
Touristenverein .Die Na 
rfreunde": Monatsver 

ung Samnsta. 3 M.11., 17 
. Vehrte. 

Beilagenhinweis: Der heul1- 
Auqaibe Uegt ein Pro 
t der Firma Len germann 

Trteschmann bei. 

[wir gratulieren] 
0.blll'UJqe: .Herrm.nn 

Habenicht. SchoeUerstr, :!J. 
feiert heu~ emen 91. Ge 
burtstaJ!; 79 Jahre alt wird 
heute Johnnncs Küster, Neue 
Stra/if' l:i: rt-1.eda SohM, Blu 
maihallec Wea 20, begeht 
hl)U~ lb.tffl Ti. G��burtsia11; 
Ihren 96. Geburtstag feiert 
Sonntag Maria Steinmann , 
We..e-re.aclbtT. !? , Jiermann 
Hollhll llJ, ucscr Stt. 211, bepht 
am Sonnia, R1nm 80, Ge 
bu.rtsta&; Ot'Orl Hthmann, 
Webrrslr. 82. wird Sonntag 88 
Jahre alt. 

Seinen 73. 
Geburtstag 
begeht am 
3 .Mat d.,t 
!~ Or:,r.i.. 
lister Ferdi 
utlli,EJchboU 
Im· Pa!1lURi lt. 

� �9dalt«::t- 
l r.:it�. t;r 

~Oll llllO Im 
m fl:UI!: dl.li 

tela uc,J f:li dSe 0.0.. 
DomSNUelMle 11i.:._ 
,ondera lal4'tl!il« ca 
Kansechtzen des 
dCls Dtoi.anm uuum, 
ren Beln!ullll(( f'r ,mr 
Ms,, Dr. Jlolten und 
NachfoJp,- M~ Dr. 
zu verliesir unterstützte 

Vielen Bschern 
ntichm Sc:hullci.ten a 
Bistum Osrw,rßca Wll 
gesuchter Damtihrer, 
durc:b FreundllchMit. 
kenlstnlae ulld 
Fähigkeit auszeichnete. 

� 



der, bll 
ab beute 

t 
nun Ver- 

� Paul an 
. Oaten:ap 

Str. 28, W 

OOlf Cok 
bt.A.Q191,o- 
ls mz 

'erschenken. 
mlaltr. 120, 

iencbenlten . 

Gott der ffll'r rief hflute l'lllllne liebe Mutter, Pegemutter, 
Schwiegerm utter, Gr@mutter, Schwester, Schwägerin und 'Tanie 

Witwe 

MariaEbker 
..,.._ Lotte, pi,. Krettslek 

ru eh tn die Ewt,ltett. Sie starb nach lingerer Krankheit, ..., . 
sehen mit da Trtllwn,a, un1erer hellt,.I KIJ'CN, 11'1 Aller von 
UJehnn. 

In stil ler Trauer : ~ ................. 
geb. Pogger ann 
Josef Dettmer und ..,.....,.._ 
pb.J>totrowald 
men Enkelkin der ad alle Angehörigen 

4604 Georgsmarienhdtte. Raa,- bei Ostercappeln, den 29. Sept.«n'bff lffl 
Dröper 4 

Die Bffl'llllunJ Ist am Sonnabend, den 1. Olrtobff lt'lll, um 15 Uhr YCID cltr 
rrt.dhofllrapll e Klollff 0eMde aus: IUUdllleßend feluildles Seelenam t In der 
Pfamdrdle. 
Sollte jemand aus Versehen blne '-ldere Naduidlt emalten haben. IO bftten 
wir, diese 111a IICllcbe anzuMhen. 



~· 
igen'' 
t zu Uni-Fragen 

1 �. Lehranll 1111 llfft'Ollldll'n 
ln nur begonnen werden, wenn 

.emepl In klnl!llll'r Zell bll 
AIIAChretb11111' von Kontakt 

. der Beionalverbinde Osna- 
n, (OBW) auf einer ge- 

der Modellversuch an der Uni 
Osnabruck und die Reform 
der Lehrerausbildung in Nie 
dersachsen Ubcr dle Besol 
dun, blodd.crt werden, wie 
et1 der vorliegende Entwurf 
dl'tl Bundtsinnenmlnlstcriums 
VOl'lle M, 

Von der GEW wurde ferner 
gefordert: 
- Die Einrichtung eines 

1..(-hmuhles filr Sonder 
sdlulplidagoglk an der Uni 

brüdt. 
- Ausschreibung von ca. 

Kontaktlch.rcrstcJlcn; 
den Kontaktlehrern müs� 
ll<' - wie In Oldenburg - 
eine &ll!lrclchende Stun 
denverlagerung gewährt 
wudcn. 

- Die Jntcg:rnllon der bcste 
hl'nden Studlenscmlnarc 
und Seminare für Lchn-r 
z. A. und Realschullehrer 
z. A. und die enge Zusam 
menarbeit dieser Seminare 
mil der Uni Osnabrilck. 

Am S<nluß der Verarutal- 
tuns wurde von lnlen.-ssier 
u-n OEW-Milglledem eine 
.Projekl'1'Jppe Planungsbe 
reich Lehrerausbildung" ge 
gründet, die engen Konlokt 
zu rum Plo.ncm halten soll 
und selbst Arbeitspapiere zu 
be;rtlmmlro Frag,m der Lch 
rerausbildung vorlegen will. 

hc 

lzA nichts 
ur IUr (iartenabllllJe 

gen. ob sie ihr Vorh.abf'n, 
zwolC w,;lli-rr Container auJ 
zustellen, wahrmncht, solane 
solcher Mi)brauch damit ge 
rieben wird Selbst an den 
Cc,n\lllllt'm angebrachte Sr.hll 
der hll'lten rlle BUl"ge!r nur 
.._ ~ dll\'OJ\ ab, Müll al- 
..,.... die Container zu 

Die a.dt welat noch einmal 
auadrüdllldl dirraul hin, daß 
jedea andel'Wllltl,e Müllabla 
den Ylll'bl>ten Ist und atraf 
ndlUld\ verfo!Jt wtnl. 

HllDRUN llLHMANN JOACHIM ANGDMIYII 

1 Aus Oberzeugung ... 
FDP-Kandidaten Heldrun Ellermann 

und J. Angermeyer 

E in Grund mit, warum 
Heldrun Ellermann In 

die FDP elnt:rat, Ing darin, 
daß sie sich in ihrer Frei 
zelt lnnge Jahre mit Kin 
dern und Jugendlichen nus 
Notunterkünften beschliI· 
llglc. Aus d.ieser Arbeit er 
gobcn &Ich für sie polltlschc 
Ji"orderungen, die bei der 
FDP o!Tcnes Gehör fanden. 

Flcldrun Ellermann ist 29 
Jahre olt. Nach der mllllc 
rcn Reife absolvierte sle 
die J,chn- ols Elnz.eJhnn 
delskaufmann. Sie war 
dann acht Jahre als Ver 
waltunsangestellte bei der 
AOK Uith:. 1072 bestand sie 
dll' J\ufnnhmepru!ung ubc.r 
den z.wcilml Bildun115Wcg 
und ist seit dem Wlnter 
semester 1972/73 Studentin 
der Diplom-Pfidai;oglk an 
der Pildngoi;lllcbon lloch 
schule Niedersachsen, Ab 
lt'llunf! OsnnbrCick. 

In clcr FDP fand sie nach 
Ihren eirenen Worten eine 
Pnrtcl. In der nh;nt nur v,1n 
clc-r Emon?Jpntlon 11-l'l'Cdcl 
wml, In der man sie aur:h 
wlrklil'h praktiziert. �Zum 
Zl!llpunkt meine!! F.lnlrlllll 
wnr die FDP die einzige 
Partei, die sich offen zur 
Fristenregelung bekannte. 
Außerdem erschien mir das 
Bildungsprogramm ein 
Schritt zur Chancengleich 
hr�ll zu ein." 

Heidrun EMlerrann Ist 
&l<'ll'-'ltttrrl�'l"Cl4i Krds\lor 
sitzende des FDJ-.Kreisver 
bandes Osnabrück-Stadt, 
11,tlt,tllcd d~ Ji'DP-1.Pndff 
fachatuu.schtnes für kurial 
pol!Uk, Vor.st.ndffllltgUc:d 
der Deutschen Junademo 
kraten Kreisverband Os 
nabrüdl-Stadt und Mitglied 
des Jugendwohlfahrtaus 
schuses der Stadt Osna 
bnlck. 

� 
l\fll Jo.1dtlm Anfl1,'MT1'!Yl'r, 

50 Jahre alt, ist ein ge 
btlrllgt'r llambur,ar, drr 
Mil mehr all sehn l! hnn 
Im L! ndlcnb 0-.brGek III 
Hauae lat, n>P-Kudldat 

für den Rllum Oinab,Uck, 
SUd, Gilorpm! rlenhiltte, 
Hagen und Rubergt'll. 

In Bamburs erlernte 
Joachim Angermeyer den 
Kaufmannsberut. Vielleicht 
war es dle weltoffeoe Lqe 
der Hansestadt, dJe ihn an 
die Seile der Liberalen 
brachte. Vlelleld:lt war es 
aber auch der verstorbene 
Bundcs(lnarwnlnlster Rott 
Dahlgriln. mit dem er In 
<'inem BetTleb arbeitete, 
der Ihn für die Ziele der 
LlbcraJcn ixcwann. Seit der 
Ohcmahmc deq Panelvor 
sllZCII durch Weltl't' 
Scheel belelltgl sldt ,1t,a 
chim Angermeyer auch ak 
tiv am Plll'teJgeschehen. Er 
sieht In der Verbindung 
von Liberalismus und so- 
7.:lnlcr Dcm.ok.ralle die 
Chana,1 filr die Wellerent 
wlc:lduni: unserer Gescll 
i.ch.o fl. � von der die trcle 
und rozlalf' Morklwlrt 
sduilt nur ein Tell 1.st, den 
man ncl><.>n anderen Berei 
chen. wl<' Bildung.,- und 
SozlnlPoliUk. fortentwik 
k.cln muß." 

&-lt 1972 l.sl .Toac:hlrn 
Anermeyer In einem Spe- 
dlllonsbctricli 1Lls p- 
sd'lli'1,sf0hronclcr Ocs:cll- 
schafter tätlg. Aus einer 
twruflichen Sicht herus 
hat er einen besonderen 
BIid< fur dir rrobll'JOO der 
Struktur- und Wirtshfts 
J)()Utlk Im Lande Meder 
sithsen und besonders uh 
im Raum Georgsmarie n 
hutte. 

.. An cm, 
\Coi'iii 
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Pkw 
,traße kam 
unmenstoß 
:noncnwn- 
111' wun:len 

: � . Ny ± ±, 332: 3: 3 
Unendliche Variationen" iss 

weuunten, überwiegend im 
u Prein spielen. Nur ebne vir- 

Besuch bel dem KUi111tler hdolf Engtert In Brut wandelbare Holzputte, die so 
wc,1)1 ala S;wpa wiit ab 

,;;t'lliol/'" twislttt. dN;i .uu..i:: 
te Blrbn, rlti ,..,- '.r.teton 
fTIIUlen, und ~ lwmpe tum 
'f.repprnvortAu des Rathauses 
(ts Rathaus stellt das Gutu 
hu' ., 111u r PunUJa dar} symbo 
Unt:ff'fl ~ d..a !A\-.rllrtcn 
d Uu11oenbiJ..:fn,u-s di9 ffMl� 
che Umgebuag und IW'll Or1 
,,..,. Handlung. 

0:1! T'rnblrna der lszenie 
ma;: t!l'lli1111rte ßro,;ll llfl. 
Hand der Brechtuben Theo 
ril.' 1181 !:tlbef-A'II T'bnll!'t._, 
Zw ! r fordetw ,..,. Diclltl!t' tn 
weinen zahlreichen Sehritten 
nun Theater, da$ sieh der 
Schaspieer ntcht mit it'lllel' 
Rolle 1de>ntl!ui~~ iaa4enl 
a,rh V0'1 R\11"'1 Ttlrt ~- 

Dlo Pertnc:rs.chDit für 4cl.ne 
Auntellung 1n einer namhaf 
ten Gal1me von Florenz hat 
dle Villa Romunu llbernom 
mlill. Von dort i6t Rudolf 
Englert soeben von einem 
zwelclnho.lbmonnligcn Gust 
Arht!ltsaurcnlhalt noch Dar� 
um 1.l.11 Ucki;cltchrt. Nodl ehe, 
Florl'nz eine umfangreiche 
KollcJdlon von Grafiken und 
Bildern Euglcrt, zu bC.hen be 
kommt, wird das Lehmbruck 
Museum in Duisburg Ihm eine 

Ausstellung organisieren und 
dll'!>C dnun llll 1rndcrc Studlll 
vormil1eln: Erfolue ouf einem 
künstlerischen Weg, den Eng- 
1,·rt ubcr ondC!flhalb Jahr 
zehnte hln mit un.i;;cwöhnU 
cker l<on5t:qllcn7. g,�gangen 
i.;,l. 

Seit Henn der St'Chzlgcr 
Jahre treibt bereits Enf;lert 
~dnc kulllcraphlschi, Zcl 
chcnsprnchc 7u Immer en1- 
r;.:hkdl'ncrcr Str.:n,;c voran, 
baut ,·r nuJ Immer n:tlnimnlcr 
\H:rdcmh.'n Schrlft7.cichen sel 
m, hochscnslblc A;.ll11,tlk auf. 
�2ur0cknchml!n", ist clncr 
der LcHbei:r'Hfo, die er tm 

Cespr!lch hfiuJ!/l vcrwt11del. 
f.r meint d;umt einen Prozeß, 
in dessen Verlauf die Schritt 
f,lr ScJ1rlH spo'1Klmer cll!Jlc 
sclzt<�n Zelchcn n1 zunelt 
mend empfindlicheren fcln 
nr�rvlr,eu ·rr!li::ern !lsthellscll<'r 
Impulse werdtn �ollen. 

Etnc gi�,iflform;,tlcc Serie 
,,Uncndlkhc \'!\riUtlon<-n i:c 
schrlcbcncr pilder" enannt, 
markiert eine der einsamen 
Hbhcn. die Englert erreicht 
hol' Schrlhzclchcn rclhen 
sich hier zu Zcllt'Jl. die aich zu 
Hlldft'lllcm von wechselnder 
Dichte ordnen, schwer nach 
vollziehbare Heizabstufungen, 
dh.� - und danul kann Ena-lr:rt 
feil Je ulx'rrascl1~n � bei oller 
Esott>rlk vom Kün,Uer ous 
dPn StlrnmUMCO olltii11Ucber 
Begegnungen abgeleitet sind 
und buno151cn Realien 511.-ts 
wk-dw· kon(roout�rl wcrdo!t'l. 

l::il&lllrt baut ltcloen &:lµJtz 
um seine so empfJndllcbo 
Klltut, Lm Gegenteil. ,\ua Ita 
lien h.11 er 2 B. clno S«le 
.. Rosticcarios mitgebracht, 
farbJ;c Z.,ichnunat.,n ,wf 
Merkzetteln einer llrntllltlbe. 
Solche mit ßli'lstJCI oder Ku 
gelschrelber beschriebene, 
von Bmlfcttfü;-ckl!ll crundler 
h:. elng.:.rl!,i;ene ummsehnll.:hc 
Pnplere bot EngJcrt mit sei- 
1lt:11 ¼clchr>o ilb('rzoiicn; lrri 
Llct\!nd 'l\'ldcn.prii<:hJ1che und 
ilberrascho:ndc lilltlttcr. rBc 
glcltmualk" zu seinen Bildern 
nennt der Künstler solche 
Expc:rlmt:nlc; sie zwinge ihn 
zu ubcrpnl!an, ob scln ltiln&t· 
lcrischer Wer. s,ch In clne nur 

privat-, Äslbetik verliett, ob 
seine Btder d&n Alltaa noch 
aushalten. 

Abu auch die Sclllchtf<n� 
bl<kke auR Pk!dll!U mrt dm 
In Jl'dt Tlt"fcns..·bkht tll}&e � 

prli::tcn malerischen oder r .. 
fischen Versatzstücken, wie 
tnikrt llk Im Verplll!Ct1(;11 

Jahr hf<nttilk>, i:ehon·n hler 
b.!r. b..1'1 �ikn nur dle Bilclur, 
deren angestrebte illusionisti 
sche Haumsuggestionen sie 
dreidimensional durchspielen. 

VorblOflt!nd t<:hlieDllch 
EnKll!rts A114bfü:k auf !!elnC 
wc1tore Arbult. "Die Zdcl1- 
nunacn und Bilder 11<>llm 
noch strenger werden." ZI 



? netten 

\'oc, !l!ren ia_.. und schweren Leiden wurde meine !lebe Frau, unsere gute 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester und Smwi&crin 

Anna Emmerlieh 
geb. Nettelnstrot 

am ... Juli lffl Im 71, r..ol>emj ahr orlöo\. 

Ihre ganae Liebe und Bors< plt Ihrer Pamllte. 

i. ollllor-rn-1111 N- lllff An.lel,l!rlpn : -- �� .....,..Er - - rna ...,__.., aeb. Homm 
- P , ... - Pna Berta. leb- Vl!l&l 
Pli 7 1 ~- P,aa Cl&rlida, pb. EmmerUch 
Renate, Annette., Heldruna, Norbert, 
Roland. Andrea., Wer und Barbara 
als Enkelkinder 

O brük, den l'I. Juli lfll 
1tel15 allll 

De Beisetz g hat auf Wurasch der Verstorbenen in aller Stille auf dem Heger ......., 
...... ''* ,. .. 'bßlep wir Abatand Zi1 Dllhmtn,.. 

,. 



In gllluhiaffll Vert!'IIIW'n lluf Oolt unct n111il 40Jllhrlgf'm 

Derst ls Küster m Hohen Dom zu Osnabrück gab 

Httr 

Ferdinand Eichholz 
ein Leben in die Hand eines Schöpfers urück 

Er war der ll<'l!'l-\lf' Knl'dlt 14!lt1!'$ lll'rm, der 11ll.trJt 
bf'tt\t:t-, rrommc Dlmt'r 1m Hcfll11tum und der wach 
xme Hütet des Hauses Gottes 

Wir dlanlrm Ihm für seinen Dienst und gedenken 
ami'.'r - wfo er l:S $jd\ wUnsd'rtt- - lm Gebcl 

O'IOabrtkk, dffl 12. Ausust 111'18 

Die Dompfarrgemeinde 

J.-o. Kirtter, Dam)lfanff 

Du fN.r'Uche .Requiem bt am Montq. dem 18. Au,ust 1 

lfNS. um 9 Uhr lm Dom; die Ba-rdigUJII UII) 10 Uhr 
auf dem Johannlsfriedhof . 

� 



� 

� 

� 

l>er NlederslcballChe 
Minister des Innern hat 
dem Deul.lchen Roten 
Krem tnr cUe Zelt vom 
1. bis 19. Oktober die 
Durchf0hrunc eJner 
Haus- und Stra.oen 
ammlung genehmigt. 
Der Erlös wird es dem 
DRK ermöglichen, eine 
satzungsgemäßen Auf 
pben weiterhin zu er 
tllllen. 

Memchen in aller 
Welt erwarten diese 
BUfe. Sie wird mJt der 
ftnanziellen UnterstUt 
ZWII der Bevtilkenm& 
&ewlhrt bel 
� Katastrophen jegll 
cher Art; 
� ln der Vorsorge fUr 
Kawtrophenschutz; 
� all Erste Hilfe bel 
Unfilllen und Trnnsport 
der Verletzten; 
e durch die Vermltt 
lun, von Kursen ln Er 
ater Hilfe, Sofortmaß 
nahmen am Unfallort 
'Wld hJlusllcher P!Jege; 
� bei der Durchführung 
mehrwi!cbJger Kuren 
für körperbehinderte 
Kinder und andere be· 
dürftige Bürger; 
� bei der RilcldUhrung 
Deutsc:her aus den ost 
europAJschen . Li1ndern 
und lhre,r IntegroUon: 
� im Agnes-Schoeller 
Beim am Si:hölerberg, 
wo Kinder Jn freundU 
eher Atm05J)bllre Auf 
nahme linden; 
� alten Menschen 
durch persönliche Bera 
tung und bel regelmßl 
en Altennachmittagen 
im Helnsius-Haus. 

Außerdem werden die 
ebrenamUlche.n H.el 
fertlnnen) lautend wei 
ter geschult. Elnklel 
dung, moderne Ausrü 
stung und Fahrzeuge 
slnd nötig. Die Oma 
brilcker BUrger sind 
herzlich auferufen, mit 
lbrff Spende zu helren. 
Jeder Betrag auf den 
umlaufenden Hauaam 
melllnen und den Sam 
melbüchsen trägt dazu 
bei, daß notwendige Hi! 
fe angeboten werden 
lrallD. 

GeneralvikarEllermann70Ja.hN 
Sel.t fast zwei Jahnebnten Stellvertreter clea BINMfl 

Aut einer Pilgerfahrt nach 
Rom - übrigens der erstffl In 
einem Leben - begeht der 
Generalvikar des Bischofs 
von Osnabrück. Prälat Wil 
helm EUermann, am Donners 
tag, 9. Oktober, aelnen 70. Qe.. 
burtstag. Daß er diese Fahrt 
In Vertretun, von Bischof Dr. 
Helmut Hermann Wltller un 
ternimmt, der mit R0cltalcht 
auf lel.ne Gesundheit die zu 
nächst geplante Teilnahme 
ablagen mußte. charaktert 
iert sein Amt. Alll Generalvi 
kar ist er - wie es bisweilen 
In kirchlicher Ausdrui:k.sweise 
heißt - das ,.alier ego", do.s 
,.andere Ich" des Bischofs. 

Seil tost 20 Jahren steht er 
dem Osnabr0cker Bischof bei 
der Verwaltung und Lellung 
,.der wellrilumlgen Diaspora� 
dlözcse" zur Seile. Bald nach 
Obemobme des Bischofsamtes 
Im Jahre l9!17 hatte Bischof 
WltUer den damallen Gene 
ralvikariatsrat zu einem 
Stellvertreter emonnt. Loya 
lität und Liebe zur Kirche, 
stetes Bemühen um größt 
mögliche Gerecllllgkl'lt und 
nilchte.mcr Wirkllchkeilssinn 
kennzeichnen nach Aussagen 
von Mllnrbellem seine Amis� 
führung. Er liebt keine gro 
ßen Worte und 5lclil stetll sc.1- 
ne Penon hinter die Sache 
zurück. Zielstrebig und be 
hutsam hat er dazu beigetra- 

DER Ol!Nl!RALVIKAR des Osna 
brücker Bischofs, Prllel WIiheim 
Ellennenn. begeht HIMII 70. 
Geburtstag. 

Aufnahme: Hartmann 

gen, die Retormen des letzten 
vaU\aruschen Konzils Im Bis 
tum Osnabrück zu verwirkli 
chen. Bestimmtheit und Fe 
stigkeit verbindet Generalvi 
kar Ellemumn mit persönli 
cher G0te und Rllfsbffell 
scha.ft. Nicht zu[illig steht er 
außer an der Spitze der Di6- 
zosanverwaltun auch an der 
Spitze des Hilfswerkes des 
Bistums, des Caritasverban 
des für die Diözese Omna 
bruck. 

Am 9. Oktober 1905 in kker 
(l.andltrcla Oanabnkkl 11,!a 
Sohn einer Bouemfamlhe ge 
boren. empftn, Wilhelm El 
lerm1nn nach Besuch des Os 
nabrilckcr Gymnasiums Caro 
linum und Studium in Mün 
ster und Frnnldurt/Moln o.m 
15. August 1932 in Osnabrück 
die Priest.!rwelhe. Noch Ka 
pl:msjahren In Ne:umünst.er 
und Bentheim wurde er 1939 
als Choralvlkar und Dlözcann 
referent für dle mJlnnlldle 
Jugend In die i31schoC&a-tndl 
bcru!en. Hier übernahm er 
später die katechetllche Aus 
bildung und spirituelle Be 
treuung der Seminaristen dea 
Priesterseminars. Nebenher 
wnr er mit der religionspäd 
ngoglschen Wellerblldun, der 
knlhoUschen Lchrerschoft 

Sudt 

Gedenkfeier mit 
Rainer Barsei 

Der ehemalige Vorsit 
zende der CDU-Bundes 
tagstraktion, Dr. Rainer 
Barzel MdB (Bonn), 
wird am Samstag, 25. 
Oktober, 15 Uhr, Im Os 
nobrilcker Smdttheatcr 
über d.ns Tb.e.ma spre 
chen: .. Aus der Ge 
schichte lernen - Politik 
aus c:hrlslllcher Verant 
wortung'". Der Vortrna 
stchl Im Rahmen einer 
Gedenldeler für den vor 
30 Jahren ermordeten 
DlilzcsansekrcUlr und 
Mflnnerrelerenten des 
Bistums Osnabrllck. 
Bernhard Schopmeyer. 
Zu der Veranstaltung 
Uldt die Gemelnachatt 
der Knthollscbcn Mlln 
ner in der Diözese Osn  
bruck anlllßUch Ihrer 
Diözesankonferenz ein. 
Wenn auch die Mörder 
Schopmeyere bis beute 
unbekannt blieben, so 
besieht doch eine be 
gründete Vermutung, 
daß er als entschiedener 
G<.-aner des Natlonal- 
110zlal1111n1111 Opfer einet 
Terrorelrtat wurd e. 

und mit der Ausbildung vo 
Laienkatechetinnen betrau 
Im Jahre 1957 erfolgten noch 
einander eine Ernennunge 
zum Oenentlvt.karlailll'a1, Jlllll 
&:hulreCerenten dm B 
zum Generalvikar ulld IUI. 
Domk.lp,ilular. 111:Ml 'WU1'lk 
ihm zusätzlich die Ämter d 
Vorsitzenden im Didzesnca 
rl\UVcrband und lm Kat.hol! 
sehen K.ranlrenhauavetl>U 
der Diözese Osnabrück übe 
tragen. 

Die Verdlen.lte VOD Gent 
nlvilcar EUermann, lnabeaal! 
dere seine �verständnisvoll 
Mitarbeit" an den V ortlen!I 
tungen :turn Nleclenadllen 
Konkordat, würdigte der nie 
der sächsische Ministerprisi 
dcml am :?Cl. September llMI 
durch die Verleihung 
Großen Verdienstkreuzes de 
niedersächsischen Verdienst 
ordens. Am S. Dezember 16 
wurde er rum päpstliche 
Hausprälaten ernannt, Bi 
ICbof WitUcr wird zu Ehren 
eines engten Mitarbeiters 
am 17. OklobH nach cle9NI 
Rllc:kkehr llUI Rom einen 
Empfang eben. 

Es krachte 
Je zwei Personenwagen 

stießen auC dc,r SedanstraBe 
und auf der 8-traße m 
ammen. An allen vier Fahr 
zeugen entstand schwerer 
Sachschaden. 

Beihilfe llr Ha 

Für dJe Errfchtuq eines 
Rehabllilotlonszentnuns 
Cilr Suchtkrnnlte im Haus 
Möhringsburg 0adbergen) 
gibt die Stadt laut Be 
schluß des Verwaltunp 
ausschusses eine Bcihllle In 
Höho von llO 000 DM. Die 
Gesamtkosten für dieses 
Projekt belaufen sieb auf 
!l7 I :IOO DM, wovon der 
Lnndkrels und die Samtce 
melnde Artland ebenfalll 
Je1ttll1 !50 000 DM aufbrin 
gen. 131 300 DM sind tinan 
zielle Eigenleistung des 
Diakonischen Werket. - 
Nachdem zwischen der 
Stadl und dem Deutschen 
ParitituclMII Wohlfabrta,, 
verband vertraglich veratlt,, 
bart worden war, dll8 der 
Verband vom 1 OereffllNr 



f 
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Am 24. Februar 1975 veratQrb Im Alter von 77 )ahran 
llln guter Kame rad ist von uns eganten 

GUnther Engelhardt � Günther Engelhardt 
- .. 111. 

� 1 

Im Nome n der lrOUemden Falnllle 

Anneliese lngelh reit, gtlb. larlleh 

Otnabrlldc , Sophle- lmeyer.Strale 8 
i 1111.f S 

Neubert 

Die Traue rfeier hat im engst en Fami lienkrei s stattgefunden . 

Von Belleldbes uden bitten wir abzusehen . 



r war Motor des V erhandes 
Kaufmann Alfred Erdl>rlnk wird beute 70 Jahre alt 

� 

lila.,_,,� All'.rd ENbriak 
feiert heute seinem 7. Ge 
--· Viel� Ml'"1.-.ller aa 
einer ber Jahrzehnte wAh- 

- - Arbell im In tereste der Eiuae lhaund e leer- 

:::2:2° 
Alfred Erdbrink hat sich nicht 
_. - die Bladlwldell� 
- , dee verdient e 
macht. Durch die Ptee der 
..... s Mitall 
dien erb h .... Dlree; 
1'ril 1111 II&&, er riel mm 
Vwt 7 :bh ��kdn.tt Blwl� 
...._. _. erbr der bei- ...... 

Jlladl dem IZ.nsammrnbrudi 
IN oeiz1e lld> Alfred Erd· 
br1Alt für den Wiederaufbau 
einer funktionsfihi gen Ein 
-....i,allon dD. 
Ala Vw ..r dtt der Facb 
gemeinschaft Eisen waren und 
IIRRai .,... er aktiv Nlr bei· 
ae. ,.,..,. teressen tätig. Das 
Vertrauen einer Kollegen be 
riet ihn 1952 in die Führungs 
....... O.atrtl'.Mf" Ein- 

e 111 ladlelferDwle- 

.... Aalaob9 - .. 
- - allom dor Vldlliocll,- 1'11111 und P1Fnthmc ftll 
......... tm Wlllllcwwl>. 

- "z." r:f;,,7';; _.,. w .... 
Wtnr l&Ulwa $] 
er seine b dt e Aufmerk 
wamkeit. Peire, sportliche Re 
.. ,.,.,. Alfnll adllrillk 
- fllr ... �r: ..,, In 
.. WJ:ol 7 ,.., nr 11111 ""' 
{ s.4 r Fe- 

th' tttxllotor' 

t.±7"«« � ........ , ....... 

K A UPA MN Alfred Erdtrlnt, 
11 Jahre ersi tzender des 
................ wlnt ,.,_ ... 

Aufnahme: Lichtenberg 

des Osnabrßcker Elnzclbon 
dels - Haus des Handels -. 
die Gründung der Betriebs 
wlrt:Sdluf1llchen Beratungs. 
stelle tilr den Elm.l'lhffndcl 
O!nobrilck, der Lade.nbaubc 
ratungsstelle, der Wcrbe.bern 
iun,pslelle und andertt Hllls 
organisationen des Osnabrük 
kcr Etnzelhundclsvcrbandes 
folJen in die Zelt seiner Amt~ 
filhrun,g als Vonsll-ünder des 
Einzelhandelsverbandes Os 
nabrüdt-Emsland e. V. 

Mil Nachdruck forderte e.r 
seine Kollegen immer wieder 
auf, nicht. nur Im elgcn,cn en 
geren Betriebs- und Fachbe 
reich 1..u denken, 10ndem sieh 
tn den polltlsdlen Parteien z.u 
engagieren, um clo StUdt 
Verantwortung !Or das Ganze 
m1ti.utrngen. 

Oa0 ein Unlcmebmcr mit 
so vielseitigen Interessen auch 
mlt vltlen anderen Ämtern 
betraut wurde, venteht sich 
von selbst. Der lndulitrle- und 
HandtlJkummer xu OJ.nltbrück 
wa.r Alt.red Erdbrink stets ein 
akUver Mlta.rbeller. Drr Bun 
clelpratddenl hat aelnen Ein� 

arbeit galt sein starkes Inter- atz für das Ganze durch die 
..., 0e'ade dM: "4nmlban- Verl�lbW11 4let Bu.ndesVe"I'� 
cWek:evfls da aus kleinen und dlenltkn uaa J. Klause ge 
mtr lrm Jl,abicbea auf den würdigt. Insbesonder e bei Ni 
Snut der 1: ,netne 1 l Ml&l&D� neu Rüdl;trltt VOii dem 17 
.... IIQd die ·--� Jahre VOii Ihm geführten Amt 
lung der modernen Absatz- als Vorsitzender des Elnul� 
wirtschat t hinzuweisen , ah er hndelsverbandes Osnabrück 
alt - Autplie 11n. tmm.r 1lmoland wurden Ihm dal"llbff 
- hab er 1A Wort lltMI blnaia vl.te weitere Wllrdl� 
&duUI -.Or, doll nur die JldlPD und ICbrunpn zui.11 � 
Steigerung der .._ Lei� Der 10)lhriae Albe Enlbrink 
--. Ob.1""51 rl:11:mnn in INbt nach wie vor im. Vor 
dia harten Wettbewerbsaaus - nand eines Berufsverband es, 
einan id rtnung er gibt. Die dem er als Beisitzer angehört, 
� 8rtndtbllbDN ..... 

No2 /0.1.14 

� 



Ge»chttstohrung. Betriebsrat 

und &el.-gt<:holl d�r 

KLtJCKNER DURILIT GMBH 

� 

� 

il!'II 1t, F'�br11or 1!11~ verstarb onser Mltnrbtlter 

Alols Sehwegmann 
der fMI 16 Jotlre llnMttm Unttm~m�n ange 

hörte. 

Wir t\oben Ihn Oll �IMn tu�� und ZIIYerlöulgen 

~IOl'belter ket1nen- und ldlölnngef .mt. 

Geschoftufuhrung, Betriebsrat 

und Belegschott der 

KLOCKNER DURIU'r GMBH 

-------- 
Muh' und Arlwol t war dc-tn Leben, 
Ruhe möge Gott dir a,!bren . 

Nn,n lllnl!ettr Krankheit e\t.schllef heute 
lllOl'ICn plol>Jl<'h und unt-rwartet -ml'ln Ueber 
Mann, unser guter Vater, Schwiegervater, 
Großvater, Bntder, Sdtwaael', Onkel und 
Vetter 

'T'«chle rmeiste r 

Friedrich Ellermann 

Im Alter von '19 J!lhrtn. 

In stiller Trauer: 

Auguste Ellenmann, aeb. Hanneyer 
AWI Meler und Frau IUU. 
leb. EllenNrul- 
Hm.aa 'Wllllelm and hau Frtflda. 
geb. Ellermann 
Artur, Helmut und Burkhard 
als Enlttlldnder 

~rca-~ln-Broxtffl~, ll. Februar 19711 

De Trauerteler findet am Sonnabend, dem 15. Februar 
11175. um 11 Uhr In der Friedhofskapelle Venne statt; 

;:t",::==~~ wir Abstand zu nehmen , 

� 
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Nach einem erfüllten Leben verstarb In den Abendstunden die 
11. Oktober 1976 infolge einer ec:hweren und langen Krankheit ,, . 

Elisabeth Elstermann 

a 
l 

Im Namen der Hinterbliebenen 

Hermann Eleterma nn 

Wir betrauern den Tod unserer Gesettechafterln, der In uneerem 

Unternehmen hochverehrten Frau 

Verlegerin 

OlnabrOck, den 21. Oktober 1978 

i k l 

. 
Aufsichtsrat, Gechlttstlhrung, Detri@berat 

und ... ..,...., ....... i 
MEINDERS & ELSTERMANN 

, . 
. . 

Elisabeth Elstermann 

Die Verstorbene sah es als Ihre Lebensaufgabe an, in persön 
llchem Einsatz für das Wohl unseres Hauaea zu wirken. Sie fOhlte 
sich In besonderem Maße allen Mitarbeitern eng verbunden. 

Wir werden unserer Frau Ellaabeth E1atermann ein ehrendes 

Gedenken bewahren. 

� 

� r 



GIOckwO nacbe 
für britischen 
Generalkonsul 

Bürgermeister Dr. Scholz 
Stadtrat Engel haben In 

·rtretung der Oberbürger 
tristers bw, des Oberstadt 

lnon dem britischen Ge 
r.ilkom,uJ 1.n Han.nover, Mr. 
M. Lf!lldbltkr. zum Ge 

rtstag ein Glückwunschtele 
Gil.Mm UIM'r..andt. !\lr. Lead 
)'tttr. dH,;en Wirken nuch im 
cuJsammcnh,mg mit Omo 

tk llteht, hatte &kh vor 
.',krn au<h heim Zustande 

mmen der Britischen w,,_ 
oe grobe Verdienste erwor 
n. 

Heute spricht 
Professor Schön 

1,g,,,-Hotel «m Heger 
.loi�det om Mittwoch, 27. 
gptember, vor einem großen 

torreise interessierter Zllhn 
»trzte ein Vortra&, verbunden 

nlt prokilschen Vorlührun 
n. von Professor Dr. Dr. 

ritz Sdlön aus Bad Reichen� 
,u, alotL Der Rcdcer bttln 

ruckte die deutsche Dental 
bdu..�trie durth Vorlesungen 
bad K1.!I1re uber Bewegungs. 
udlen. llbl'.r slu.ende Ar- 
luwelse, uber die Arbl'.lbl� 
reinfachungen und moderne 

lumelhoden mit dem 
1 der op1Jma1en Vc,sorgung 

es Patienlf'n. 

� Vom Säugling 
zum BUckllng" 

seinem Ruhrfestspiel- 
1972 .Vom Sllu.clln3 

BtltkUog" wird das 
ner Rstlonallheater am 

ber ab 20 Uhr im 
r Jugend iastJeron. 

berett betat sich im 
en mit AusbU 
n und spricht da 
ter Linie alle AU.I- 

den und die mit Aus 
&lt r.tu ten an. Ein 
en ob 2. Oktobtr Im 

der Juaend ul'ld beim 
t (Markt 8),. 

Mit 31 Stimmen entschieden «ih die 4 Delegierten der 
ßund~&llp-Wahlknltkonfettin: drr S'PO für dtu Wabl� 
kreis 33, der aus der Stadt und dem ehemaligen Land 
kreu Onabrildt kll~bl.. filr Dr .. Urftd .EmtMritä Off 
llwtl~ Kandidat, Jl ! M-Jilr1en f'tp , rtludl JI 8dMaa 
und gehörte zu den ersten Gratulanten des neuen 6Pp-. 
BWJdem,lllandldal.en. 

Wir wollen hier die 
Grundlaae legen, daß d.r 
Wahlkreis 33 im nächsten 
Bundemig Wieder durth 
einen sozlaldemoknltlschVl 
Abgeordentcn \'ertl'ettn 
wird·', betonte Kon!el?Jll. � 
leltt>r ~md TheU<:n BUJ 
Jcwr .w Beglno der Ver 
sa.mnµung am Montag 
abffld In der Caststlltte 
Sdlloßaartcn. In die Wahl 
Kampfleitung wählten die 
Delegierten Walter Hass 
MdL, Hartmut Laut1e , Lo 
thar Pottebaum, Ernst We- 

KANDID AT � 111D t1r des 
........ ,Dr.Alflwd ... 
................ ,, ... 
44 Jahre alt, geboren l 
Oanll:rOdl,, ......., ... ., 
... IOMMr, : ....., 
- � 011111: ...... 

Aufnallme: S..llg�lothe 

ber. Ran.s ltalM! r KdL. 
Hana W11rnke und ab Kas 
sleerer Reiner Oberhell 
mann. 
... ..,. r <�Pell 

.. Wir ind eine Partei! 
wandte eh Umtrb drt _, ., ..... ~ . 

Landllnls, Rau a..u. 
MdL aa, der die Uaa.r 
tützung des Kreises tr 
den ~·lhl&en ll�Nl411ftt 
\rl'llpradl. 

Auch Dr. Emn»rlldl _.... 
tete die nicht einstimm ig 
! uq.!.fallenl' Wahl als ein 
gutes Zeichen:In einer de 
rnoknt:ladlen 0'r'pn1latton 
i... H v6111& nt1rmal, dd � 
um eine Funkl.lOJ:i mdlra re 
Bewerher gibt und untA1' 
sdllf'dl,lch1 Voten abpp,, 
be-n Wl'rden." Er nll?lnte dJe 
be11on1thfflde Bundecap.. 
Wahl d1e wld\tipte und 
$Cbwlerigstc- fflr dJe SPD 
aelt dt.m htt.zfon Wdtk.rte� 
~d<tnc der CSU/CDU i.t � 
gelu.na:ffl. ein K&ru!J1 dec 
Jenen zusammenzubrin 
gen, die nn der Erhllttunc 
dt-s gestlbdattlkhen ... 
tu$ quo, also an der Auf 
rffllterhaltung einer Ce 
selltd\alt du· W\&le1ditm 
Chancen und der '#lrt 
tdlat'llkhen und polltJilchffl 
Begünstigung einer Min 
derheit, interessiert sind, 
und der,ien4ffi, die fllach 
llch 1taubm, daran Int_. 
se haben zu müssen ." Stär 
ke di?r Soz:1111d""4)1aaten 
telen nlcht Geld und ,aell 
sd\afUtdtt> und wuuct,a tt 
lktle Positionen. Sie ge 
winnen Ihre Kratt aus ih 
rer Solidarität mit dall 
Mfflactlen l.11 dl9'1'ffl Landl 
und aus de!'II Bewu8lN&Di, 
der besseren Sache zu die 
nen. 

Der ..... ,.._ :Nfst � 
n.........., _....WNllll&-I 
ffllllttl. sachlichen, offenen 
.. faln! .,_..,.., - ................. 
Mitten einen Anpvuet dar- .~ ................ 
ALerntiven sde an lt. Ne- 

� 
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Mnt 30 Pennlg in der Tasche kam Im )allre 1875 der 
Schmied und Wagenbauer Christian Fledrichsen aus 
Schleswig-Holstein auf der Wanderschaft nach Ona 
bruck und fand Arbell bei dem Wogenbover 1Cuhlmon11. 
In Oabrdck schlen es dem Schönen Holsteiner, wie 
er genannt wurde, zu g�fallen. Denn 1chon zwei Jahre 
apdtet machte er sich mit elner Feldschmiede, einem 
Ambo und dem nötigen Werkzeug auf der Diele eines 
Mouses der Stellmacher-Gebrüder Utermüller an der Die� 
lingertrabe selbständlg. 179 wurde das Grundstück 
Dl�hngereuat. 12 erworben und eine Werk11011 IOr 
Wagenbau gebaut, 1902 wurde ein weiteres Gebäude 
hlntugefllgl, da, die Stellmacllerel aufnahm. 191!1 Ober� 
nahm Sohn Heinrich den htrleb und baute den Wagen 
bo<1 welIer out, bll In den drelllger )ah11tn do1 Auto 
ct.n Ku11chwogen verdrilnQle. 0.1halb wurde der Be 
trieb aul BouKhmlede erwaTtert. 

Der l. Weltkrieg brocllt� die tchwertlen PrOfungen: 
Die drei Söhtle Helnrlcll Ff1edrlchHn1 !lehrten von den 
Schlachtf.ldem lllulland1 nicht IOrilck. Im Jahre 1944 
wurde datu die ltellmocherel an der OlellngerJtroh 
v6lllg avagebombl. Al1 der Krieg 1945 IU Ende ging, 
,1ancl Helnrldl Ftledrlchaen vor Tr01n1nem. 

Abbatet begann Heinrich frledrlch,en mit dem Auf 
bau ~- Wandhlngen kamen. Der Kut1chwogenbau 
erlebte bhs 194 eine kurze Scheinblüte, die durch die 

Zeitumstands u verstehen ist Dle wahrungret0r "P%,", 
fuhrt� abrupt do1 Ende herbei. Der Krof1wogttfl Ullt 
seine Herrschaft Ober die Straßen an, und dieser 
stand mußte lllechnung getrogen werden. 

Da dle Söhne Heinrich Friedrichsems au dem Krl9 
nicht rurtlckgekehrt waren, trat Antong 1949 der Schi:!: 
gerohn Hans Emrlch, seit 1940 mit der TochlM ._. 
verheiratet, In die Firma ein, schulte aut das Karos 
bauethandwerk um, betuchte dla Fachschule In Kai .. ,.. 
loultrn und legte dort die Meister- und Technlkerpril~ 
ab. Seit dem 1. 1. 19~ wurde unter Hlner LelIu"9 
Karonerlabou betrieben. Neben der Fertigung von Klein� 
fahrieugen fOr die Pou und Pkw-Anhöngem �pertoll1ltr1e 
1lch der lelrleb In erster Linie auf Pkw-llleparoturen. 

FOr den Reparaturbetrieb atehen neben einem mdet 
non hydraulischen Reparaturrichtstand modernste Ge 
rate und Werkzeuge rur Verfügung, 10 daß all� RepclfO' 
turen an Pkw 1chnell11en1 und In einem Gang dulffl 
gelUhn werden können. 

Ein Jahr nach der Verlegung rur Pagens1ec:he11trak 
starb Im Aprll 1965 Solle Emrlch, die moßgebllch 0111 
Aufstleg der Firma betelllgt war. Ihre beiden S6hM 
arbeiten In dem Hlt dem 1. 1. 1969 011 IC0111111ondl1· 
ge1ell1chatl firmierenden ßetrleb ala Meister bZW, an 
gehender Mel1Ier erfolgr�!th mit. 

7/$y8")"%·+···° 

100 Jahre Karosseriebau Emrich 
ÄHNter Hanc:twerk1betrleb dleur Branche In 01nabrOck begeht Jublllum 

- ICIINAPHCHUII der flnna 11111 die Jahrhundertwende: 
..._ Nelarlch wncl vier Mitarbeiter (YOft llakl). 
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� Unsere Straßen tragen ihren Namen 
Du bl!rühmt.este B!lrgermeJster 

der Stadl <>sn! brtlck im 111. Jahr 
hundert war Ertwin Ertm ! n. Er 
gibt ein Beispiel tUr die Möglkh 
keilten des sozialen Aufstieges je 
ntr Zelt. 

Sein Vater war Br! ul'r In der 
Nt�unndl, die Mutter trieb wobr 
suhclnllch einen kleinen Handel 
Dor Sohn brachte es zum hlidut 
btlthnllm ßUrgcr Osnabrücks. 

Sein Cfflbw-tsJohr wird mit 1430 
inpl!i!ben. Butlt.1 1441 lk.hldcten 
Ihn dlo Ellt.m nach Erfurt wut dle 
Uni\·cl'I.IUlt, um dort RtchUwlaaen 
schaft zu studieren. Besonders das 
kanonische und römische Recht 
Interessierte den begabten jungen 
Mtul n. 

1452 wählte il\n die Nl\lttadl cum 
Ratsherrn. Er heiratete Chtlltlne 
von Anlcum, Tudlt.t tlnel ck-J' vor 
nehmusten Geschlechter M.lner 
Stadl 1'1-11 aendte Ihn IOl!e ldl 
lllldl KOln, um die Halldelabezle 
hungen mit der Kin.II wledenut 
ltben au lalliln, Seiner geschickten 
lidlrlftllchen Auadnldcftn lN und 
Jurbtildlen Bepblafta war der Er 
.toi. aldw!r. Seine Beredsamkeit auf 
den Hanse tagen wurde YCIII Ylelcn 
pfUrdltet. 

trunan tw'lta aplltar Im Stadt· 

geschehen eine eigenrtlge Doppel 
rolle zu spielen. 

Seil 1478 bll�b er ! leoonund 
zwanzfg Johre fnng. bls fast zu 
seinem Tode Im .Jahre uo,. ct5tcr 
Bürgermeister von Osnabrück. Zu 
plelch gewann er dank seiner di 
plOmoll.tdU)n Flihlgk,,ten das Ver 
trauen des Osnabrücker Blschot., 
Konrad III. von Dll'pholz. Seit 1468 
führte er den Titel eln<'s btsch1J- 

lt1M0 11PIIIII Nd .,__ 1 
trabe liegen am Rh&ler. 
erg und slnd avt dem Stadt- 

iJ ftl�11 1111ter ll 11. 11 111 tlN-. 

lichen Hates, blieb dies auch unter 
dem Nachfolger Konrad IV. von 
Rietberg (1483). 

Er erwarb mebttn, ldrchlJdM 
Lehen. ALa Woluwl& �rhleJt er die 
Poggen burg In dff ltaanttraDe �. 
wo heulA! du StldL Kon.ervato 
rtum stdll Er .Nhrto rln Wappen. 
drei sch-ru Erdlut,eJn mJt ao.J 
denem Rade In blau,m Felde. und 
lil!ln Hwu, wu lllit Delondlrtr 
lmunlUt auaaa-w.n.t: N -� wte 
dk> Domltl-.Owlt, frei von der welt 
ltchen Gerichtsbrkel t und hatte 
du Al)-ll'Nlt fßr ftOdltlp V.,__ 
d!H. 

l:rtmah war dle Personifzle 
rung dff guten Verbiltnlases twl· 
sehen dtm blscMrllchen La.n<IN� 
htrm und der Stadt. Da ille Bilr 
erschaft, mit dem Ral an der Spl~ 
ze. olt In einem Abneigungsver 
hlllnlll 1Unl LAndesherm atanden, 
beweist dl-� noch mehr die dl 
plomatschen Fhlgkelten Ertmans. 

In seine Amtszeit flllt auch Mr 
Bau des Rathauses. dllS In IUIUffl 
vullndcrtA! r Form nach dem letzten 
Krl,1 wl.deraufpbaut wurde. Dlf 
Chronik Y11r1clc:hn�t. daß man 141' 
zwar das Holz zum Bau 19kauft 
hat. nber drelblig Jahre l,iw,tlt 
brauchtt, -u d~ nött,en o.ld· 
mt«el �WJ&eP"Jl!n WtrM. um die 
Jl"tn&ler &II \lffll&Nb Und dm rua 
bodrn ru lesen. Dann ffldllch 
k.onnte man du Gebliude benulan. 

Als Verfasser der rnlttelalterll 
dMI\ Cllrolllk von OenabrQdr lll 
lllrl Name unvor,e.en. t:r -. 
llltllto datll alle 1111n ur Vertu 
SUD& stehendr n Dokuawate an,f 
mündlldwa ~rlWm.lllp,n. Da --~ ......... standen, berichtet er in erster Lu- ,.,.,. . 
a&t 0 .... 
IWlclllaClfalla. 

1%:." -e: tlgen als 

� 
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1971, 

arien- 

lAbal Wir,� lllla Wir dem Herrn. 
...... Wlr,IDlllltienwlrcllmllerrtl. 
Darum, wir leben oder atert,ea, 
mo nind wir des Herrn. R6. 14.8. 

Nach fut 100 Jahren, einer Leben -.OU. ller'aalltlte und Furore fur die 
Seinen, voller Schaffensfreude, aber auch Pichten und auch voll Schmerzen, 
ging heute unser geliebter, tn!u l!T Va.ter. Schwl..,..-vater, Großv! l.er, Ufll'OO 
,,, ater und Onlliel beim. 

............_.. hrer und Rektor L.E. 

Johann Esk 
In ltiller Trauw: 

wm, _. ... rra. IJdbie. ,eb. l'.lk 

Studiendirektorin Erwine Eak 

Dr ...... Edgar Esk und l'raa ...... pb. Bartl!lll 

Ekel und Urenkel 

0 � n ab rüc k, Bielefeld, Suhlendorf bei Ueb.en, den L Juli lfll 
Gocbenstrae 4 

Die Trauerfeier ftndet am Donnentaf, dem 1. .Juli 11171, um 14 Uhr In der 
Kapelle des Heger Friedhofes statt: anschließend Beerdigung. 



� 

� 

� 
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..Eben Esk 
Er starb tm 

100. Lebens]ahr 

Mit Johann Eben Ek, der 
in seinem hundertsten Le 
beNJahr atarb, nahm. der 
letzte Kgl. preußische Semi 
narlehrer Abschi ed nach 
einem lanjährigen Wirken 
auf dieser l:rde. Der kno.rrige 
Ostrrtese war einer der mar 
kanten Ersch einungen am hie 
eigen evange lisch en Lehrer 
smnlmu- an der Seminarstra 
Be bis zu dessen Auflösung 
um 1925; er Uoomalun dnnn 
die Leitung der Lutherschule 
1n Schlnkel als Rektor. 

Es gibt nlchl mehr viele 
lebende Pädagogen jener Zeit, 
die das Semlllnr besudlten. 
das noch unter dem lmndfe 
attm Nntto stand: .,Die Furcht 
des Herrn ist der Enlt'!hung 
Anfang." Der Deutschlehrer 
Esk handelte nach diesem 
Motto; denn dle Methodik des 
Unterrichts, die er den �Se 
minarzöglingen", so lautete 
die amtliche Bettld:i.nun.g. 
beibrachte, war so handfest 
und zielgerecht, daß der junge 
Lehrer den Ullbi> k:a.nnum 
Wagnissen einer einklassigen 
Lands,e:hule weit draußen Im 
Hdmmlin, im Papenburger 
Moor oder in der verkehrs 
armen B<-nth.elmer Heide e 
wachesn war, um sich seine 
revolution:iren Hörner abzu 
stoßen, ehe er in die Stadt 
zurückkehrte. 

Der Unt.crrid)t von Johann 
E&k war von ausladender, leb 
hafter Gestik, voller Anschad 
lichkelt nach dem Lehrsatz 
des berühmten Comenius: 
�Die Anschauung ist das 
FUnd.ament de Unlerrltilts." 
Sein e langen Frack.sch llße, er 
trug einen braunen S<!hoßrock., 
wirbcl tm turbulent, es k:nm 
ihm auch nicht da.rau! an, 
einem widerspenstigen oder 
schlafenden �Zögling" mit der 
Btool :zu bewerten, worauf der 
,heute noch lebende, ehr.wfir 
dige Lehrer C. sagte: �So 
kommt das Chri&tentum In 
Schwung." Zum Glück für alle 
@n!Cboll in diesem Augenblick 
die bledlern.e, bandgeJtlu.tele 
Pausengl ocke. 

Neben seiner umfangreichen 
pädagogischen Arbeit hat sich 
Johann Esk immer schrift 
stdlerlsdl. betiitlgt; er schrie.b 
viel Aufsjjtze für Zeit.schrit 
ten mit päda,gogl.scben, er:zlt> 
herischen und elhl.scbcn Fta- 
1en. Ebenso bet!ltlgte er sich 
&ehr aktiv in seiner refor 
ml.erten Kln:be, er war ein 
mutiger Bekenner sclnes 
O.laubeM audl Im ö!fcntllcben 
Leben. Zahlreiche Bücher sind 
du Produkt seiner Beg_abung 
I.IDd seines unenn!fdllcben 
netBes. Mehrere Gedichtbtin 
de zetcen, daß selbst bei den 
ala amusisch verschrienen 
Friesen die Cabe der Poesie 
brohl Vor etwa zehn Jahren 
amtet> er nodl ein Schauspiel, 
dessen Aufführung et leider 
Jlkht erieblln durfte. 

Mit Johann Eben Esk starb 
einer der aufrechten Sc:bul 
minner der Kgl. preußischen 
Schule, ein . Mann, der slc:I\ 
nicht ~als pidagogtsches Mlln 
neleJn unter die Klndelelns 
l\erabbalgte", sondern als 
Mann von Talk:rall und M.ut 
die Erziehung an die erste 
Stelle setzte, durchdrungen 
von gesunder l\1oru1 und ho 
her Ethik. Seine noch leben 
den �Seminarzöglinge" wer 
den. dankbar nn seinem Grabe 
neben. H.G.R. 



Den Hundert nahe und 

noch ein Schauspiel !tl J: IA'( 
2? 

Rektor a. D. Esk schrieb "Frau Kamen" 

� 
Johann Eben Esk, der schon 

früh die Mlttd.!cbullehftrlo 
und Rektorenprütung ableg 
te, wurde 1907 an du Osna 
brücker Lehrerseminar beru 
fen, wo er Deutldl, Pldlll(Ollk 
und Religion lehrte. Später 
stand er der Martin-Luther 
Schule in Schlnkel vor und 
leitete sie bis zu seiner Pen 
alonlerung Im Jahre 11134. 

n 



Johann Eben Es} lrd » Jahre alt 

Am Sonnabend kann Jo 
hann Eben Esk seinen 99. Ge- 
burhtag !elrm. Der knorrige, /1 ~J h Ebe I k 

1 
rege ostfriee, isn in l[('? Johanni n;s 
Bundehee geboren, halt sich ', � 
anfrorhti.hakst ' � ·- etah lm 

\\('rk des russJschcn Kompo- ""'2nabr11cker Nach.richt,n"Ilr ~ 
nisten. v. " 57'19/ 

� � � daß am 14. MaJ, 20 Uhr. Schriftsteller und Le rer 
Ku.rl Sydow und GUnter Ein� 
haus in der Volkshochschule 
eine Eln!Uhrung In dlt> Wcrkc 
dl'S IX. Konzerts geben? Es 
handelt sich um Werke von 
Stbellus, Fachmaninoff, Mus 
sorgsky und Rnvcl. 

� 

� 

... dn.0 der Gci<nmtµlan der 
Muslklallt' (16. bia 21. Mal) 
das Ergebnis einer von not 
und Verwaltung nochdrück- 
1ich begrüßten engen Zusam 
menorbcll der Im muslknll 
schen Bereich aktiv tätigen 
Persönlichkeiten Ist? 

... daß am 17. Mai. 20 Uhr, 
In der Halle Gnrtlage Brlan 
Augcrs Oblivlun Expreß und 
Mogul Trnsh ein Konzert e 
ben? Der Reinerlös dle,er 
Vcr.anstallung fliet der Ju 
genderholung zu. 

... dnß am 22. Mal. 20 Uhr, 
Im Haus der Jugend der Folk� 
club ein Konzert vernnslnltct? 
Mitwirkende sind Ludwig Vo 
es, Dieter Volgt, Todor To 
dorovic (Osnabrück), Hans 
Theesslnk. Toon Engelber 
llnk, Wim Bomholf (En,che 
dc) und Verena and tbe Kll 
arry Mountain Siners (Han 
nover). 

... dnß am 25. 1'1aJ, :?0 Uhr, 
Im Haus de.r Jugend das .Jun 
ge Kammerorchester Osna 
brildc: unter Leitung von Chri 
stian de Witt konzertiert? Auf 
dem Programm stehen Wc.rkc 
von Gabriel!, Joh. Scb. Bach, 
Joh. Christian Bach. Hnydn 
und Mozart. 

... daß am 2S. Mal, 20 Uhr, 
im Saal der Industril'� und 
Handelskammer die Jahres 
versammlun.c des Mu,,lkver 
eins stattfindet? 

Eine Ausstellung �Essen 
stellt sich vor wird am Mon 
tag, 10. Mai, ltn Vortraµraum 
(II. Etage) der Stadtsparkasse 
OmabrOdl. Hauptcl'SChlifta 
stelle Wjttekindstraße 2-4, 
eröffnet. 

Johann Ehen Esk wJrd 9s Jahre alt --- Am Sonnabend kann ,lo- bllndc. Vor etwn 1.ehn ,Jnhrcn 
hnnn Eben Esk seinen 99. Ge- schrieb er noch ein Schmu 
burtstng !eiern. Der knorrige, spiel, das als Privatdruck tel 
strenge Ostfriese, 172 in Meinders und Elstermann er-' 
Bundchec geboren. hJlt sich schienen ist. Dies Sdumspu�t· 
au!recht w_lc eh und je., Ist �F'rnu Karsten�· darf nicht un-' 
geistig wie immer rege, ter dem Gesichtspunkt einer' 
knurrt auch über die bll:ic.n modernen Diktion oder der! 
Zust.llnde in der Welt, auch hcullgen Dramatik esehen 
darüber, daß er nicht mehr werden, weil es nach Rang' 
gut hören kann, hat aber noch und Gefüge jene bürgerliche 
Freude an einer uten Zi- Problematik clnfacher Art 
xrre und an Gesprächen. spiegelt, die etwa, als blasser 

Jene Pädagogen, die noh Abglanz von Jbsen oder 
dus kgl. preußische Lehrers. Björnson, mit den Namen 
mlnnr In der S<-m1nnrslral.le Sudcrmann und Schooberr 
besuchten, dn.s dann 1025 der umrissen ist. Das hindert 
Auflösung verfiel, werden sih nicht die Bewunderung dar 
nocll nn ihren knorrigen über, daß Ek sich in diesem 
Deutschlehrer Esk erinnern. hohen alter noch sdrrl.ftatel 
der ihnen eine handfeste Me. lerisch betätigte. 
thodlk beibrachte, so dnß die . Ein n�lch erlllllles Leben 
jungen Lehrer den Wa{fnisscn !uhrte dieser wackere Sctml 
elncr clnkl:tli!Jgen Landschule monn, dc,.r wohl n.ls lauter le 
wolt draußen Im Hllmmllnl!, bender Kbnigllcb prcußl.6c:hcr 
im Papcnburger Moor oder In Se!ßlnnr-Oberlehre.r ein Bel 
der Bcnthfllmer Heide ge- spu~I von Tatkraft und II-tut 
wnchscn waren. Sein Unter- Ist: Wir sind gewlß, daß er 
riebt wnr von ausladender, bei seiner Gesundheit auch 
nnschaultcher Ges!lk, c.,; knm scmen 100. Geburtstag ltn 
ihm nicht darauf an. 111 der nflch3\en Jahr !eiern kann. 
Erregung ein gewichtiges Dazu unseren hcnllchsten 
Buch nach einem widerspen. Glückwunsch! B. G. a. 
sUgen .scmlnar-Zo11ling" zu Wieder Flohmarkt 
werfen. In seinen Unterricht 
flocht J. E. Esk auch eigene am Heger Tor 
G<'dlchtc ein oder wies nuf Am Sonnabend, 8. Mal. ftn� 
seine B0chcr und Auf.l:lt7e det am Hc�ger Tor von 7 bis 
hin; manchem Junscn Sem!- 18 Uhr Flohmarkt statt. Erst 
naristen ab er so mit seiner malig wird auch die Heger 
begeisterten Art (mir kam er Straße elnbciogen. sie wird 
Immer wie ein ekstatischer daher gesperrt. Auch die Gro 
Prophet vor, wenn er uns In Oe Glldewart wird gesperrt, 
die Schönhc11 c.lncs Gedichtes nur der Antieierverkehr ist 
cln!llhren wollte) den Anstoß zuaclasscn. Die Grolle Gilde- 
zu eigenen lyrischen Versu- wart wird Sackgasse und en 
chcn. det vor der Einmündung In 

Neben seiner umrannrcl- die Heger Straße. Außerdem 
eben plldagol(lsc:hen Arbeit hat wird dJc Marlenst.raße Sack 
sich J. E. Esk immer !lchrlJI- llllle und 1st nur tür den 
stellerhch bctlltlgt. Er schrieb Anliegerverkehr freigegeben. 
Aufsatze für Zettschrlften, Die Besdllc:kuna des Floh· 
wobei es vielfach um ethische marktes steht Jedermann fn,I, 
und erzieherische Fragen Standgeld wird nicht erhoben. 
gang. Weiter wröffenUlcbte er Der Verkauf von ~ldunp 
elne Reihe von Büchern. dar- stücken und Fahl'ZA!\lll'll l.rt 
unter auch mehren, Gedicht- nicht gestattet . 

er umfangreichen 
mn Arbeit hat sieb 
r immer tchl'ltt,. 
etätigt, er ldu1eb 
e für Zell,1c:1:trH' 
agogischen, erzie-. 
nd elhL'ldlen Fra 
' bctilu,tc er lllcb 
in seiner refor 

rche, er war ein 
Bekenner seines 
ach Im 6UmWdien 
reiche Bacher lind 
t seiner Begabung 
, unennOcWdlen 
1rere Gedichtbin 
laß lelbst bei den 
tch verschrienen 
Gabe der Poe1ie 

·twa zehn Jahren 
Ich ein Scbau,plel, 
Uhrung er leider 
� dudle. 
n Eben Esk starb 
utredlten Scbul 
Kgl. preußischen 
Mann, der sich 

dagogiac:ba Kin 
� eile K1ndeJetm 
� .IIODdem a1a 

ralkralt und Mut 
ng an die erste 
e, durchdrungen 
tr Moral und ho- 
5eine noch lebea 
arzOeJlnp� wes<- 

� an seinem Grabe 
H. G. R. 

.. 
hohen alter noch schriftstel- «- 

lerlM:b bcllU,te. 
Ein reich erfllUlet lAl:left 

führte dieser wackere Schul 
maDD. der wohl ab letzwr le 
bender Königlich preußischer 
Seminar-Oberlehrer ein Bel 
spiel von Talkratt und llut 
tst. WIr lind gewiß, daß er 
bei einer Gesundbelt auch 
einen 100. Gebunltq Im 
nächsten Jahr feiern kann. 
Dau unseren berzllctm. 

Leckwunsch! H.G,R. 



a an wo » teaa au t trat±tot9a iorwo 

der deutschen Polle jedoch das wegen des schnellen Wet 
der Handel mit getlschten terwechsels allerdings e 
Führerscheinen, der in letzter hen -, und gegen alle Unbill 
Zeit stark zugenommen hat. ist der Mensch efeit. 
Vor allem von Juao.la\\<en Bloß ein Problem hnrrt 
und Italienern wird nach den noch der Lösung. Wer 
jüngsten Feststellunzen ter schleppt den Kotter? Selbst 
Polizei ein einträglicher mit so einem Gegenstand um 
Schwindel mit FU!u"t'richelnen herzumibcn, mach.! keinen 
betrieben. So scheint es üb- Spaß, sich auf Schritt und 
lieh zu wein, daß FUhrer- Tritt von einem Gc?p!lcktril1<'r 

ii Gina« wGäu 
b.llbcn würde. können sich die 
Uerstellcr allein durch ge+ 
naue Beobachtung des launi 
sehen Mal ausred'lnen. Die 
anderen elf Monate stehen 
diesem Inkonsequenten Kerl 
In pwicto Unbest.llndlgkelt der 
Wetterlage übrigens nicht viel 
nach. Jedenfalls in unseren 
Breften. j 

... daß der Gesamtplan der 
Musiktage (16. bis 27. Mal) 
das Ergebnis einer von Rut 
und Verwaltung nachdrück 
lich bcgr!lßten engen Zusam 
menarbeit der Im musikali 
schen Bereich nkUv. Ulti.gcn 
Persönlichkeiten Ist? 

... daß am 17. Mal. 20 Uhr, 
In der Holle Gnrtlege Brlnn 
Augers Oblivlnn Expreß tmd 
Mogul Trllsh ein Konzert ge 
ben? Der Reinerlös· dieser 
Veranstaltung Oleßt der Ju- 

L-----------------------�' 11cndcrholung zu. 

Sportl ich fahren Honda fahren 

2HIOITD.HA 
Metenrider 7? cm, 450 cm, I60 ccm, 250 ccm u. tn cc� 

DAX-MIn), telnkrattrlder $s 50 

All� Typen Uolerbar. 

Honcla-Yortrag&handlor KLEFORN 
GroOos EriatZlelllager 

Metier Straße 46 - Telefon 51967 

Am Sonnnbcnd kann Jo 
hann Eben Ellk seinen 99. Ge- 

burt.t
11
g ff"lf'f"n. Der lmorrl,11c, /lt,. ;(J~. JohannEbenE k strenge Ostfriese, 187:? In Vli:.<.. ' S 

Bundehee geboren, hält sich 
aufN.'d!t wie eh und je. I.H , ,f 7-f" LA Er starb Im 
geistig wie immer rege, f 17.ff 
knurrt auch über die bösen , 100. Lebensjahr 

Werk d~ rmslschen Kompo-"Osna bru.cker Nachricht�n" ! ~ 
nisten. 75 

... daß am 14. Mal. 20 Uhr. Schriftsteller una e rer 
Kurt Sydow und Günter Ein- 
haus ln der Volkshochschule 
eine Elntohrung In die Werke 
des IX. Konzerts geben? Es 
handelt lieh um Werke von 
Stbelius, RachmaninoIf, Mus- 

orgsky und Rovel. 

Beoch ton Slo unser� 
1ti:lndlgo Gobraudlt 
wagon-Sondorschalll 

AUTOHAUS 
HANSMANN 
...... ,una 

IMW und SIMCA 
01Nk., , ....... 11111 

Rut 05 41-27262 

...... .. . 

Gobrauclltwagon 
teilweise in Kd.-Auftrag 

Rallye Kadett. Bj. 69 
sehr preiJ!g{lnstls 

Opel Commodore Coupe 
BJ. 69. dto. 

Opel Rekord ab 1400,- 
NSU Prinz 4 ab 990,- 
Ford U M ab 990.- 
\'W Klifei' ab 990,- 
AUDI 7Z :tb :noo.- 
NSO ao 80 ab 8200,- 
NSU 1!00 TI, Vorfilhrwg,. 

DM 750.- unter Neuprela 

f ad - 

AUDI NSU 

Heinrich Offel KG 
Page nstecherstraße 133 

Johanni»str., 38, 'Tel. 6 20 44 

Prinz 4, Bestzustand, 50 000 km, 
1500,- DM, TUV 73, abrugeb. 
Klerk, Ebertallee 44. 
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89,888828,398.8989 ... daß am 22. Mal, 20 Uhr. 
oooo>>O jm Haus der Jugend der Folk- 

1 
club ein Konzert veranstollet? 
l\lltwlrkende sind tudwlg Vo- 

2.%"232 
OSNABRUCKER j Theesslnk, Toon Engelber- 

llnk, Wim Bomhoff (Enscbc 
de) und Vcrenu and the Kil 
arry Mountain Singers (Han 
nover). NACHRICHTEN 

... doß am %5. Mal. 20 Uhr, 
� im Haus der Jugend das Jun 
e Kammerorchester Osna 
brück unter Leitung von Chri 
stian de Witt konzertiert? Auf 
dem Programm stehen Werke 
von GabrteU. Job. Seb. Bach. 
Job. Christian Bach. Haydn 
und Mozart. 

.. 
61 

SOO} l ... daß am 25. Mal. 20 Uhr, 
{Auflage uber ; Im Saal der lndus1rle- und 

1 
Handelsk11mmer dJe Jahres 
versammlung des Musikver 
eins statl.llndet? 

� 
in allen 

Haushalten 

Osnabrücks! 

Johann Ehen Esk wird II Jahre alt 

Eine Aau&ellunc .Essen 
atellt sich vor- wird am Mon 
ta, 10. Mai. tm Vortraasraum 
II. Etage) der Stadtaparkaue 
Omabrück, Hauptat!ldllitta� 
stelle Wltteldndlltraße 2-4 , 
erHnet.. 

Johann Ehen Esk wird 99 Jahre alt 

Am Sonnobi!nd kann Jo 
hnnn Eben Esk seinen 99. Ge 
burtstag !eiern. Der knorrige, 
ll'trenge Ostlriese, 1872 In 
Bundehee geboren, hält sich 
aufrecht wie eh und Je. ist 
geistig wie Immer rege, 
knurrt auch über die bösen 
ZusUindo In der Weil, auch 
darüber, dnß er nicht mehr 
gut hören kann, bot aber noch 
�·reude an einer guten Zi 
arre und nn Gesprächen. 

Jene Püdngogen, die noch 
dns kgl. preußische Lehrerse 
mlnnr In der Seminarstraße 
besuchten, das dann 1925 der 
Au!lösun:; verfiel, werden sich 
noch an Ihren knorrigen 
Deutschlehrer Esk erinnern, 
der ihnen eine handfeste Me 
thodJk beibrachte, so daß die 
jungen Lehrer den Wagnissen 
einer einklassigen Landschule 
weit draußen Im HilmmUng, 
Im Pnpenburger Moor oder In 
der Bentheimer Heide ge 
wachsen waren. Sein Unter 
richt wor von ausladender, 
anscbnullcher Gestik, c.< 1mm 
Ihm nkht ciaruur un. In der 
Erregung ein gewichtiges 
Buch nach einem widerspen 
stigen �Seminar-Zöling" zu 
werten. In seinen Unterricht 
flocht J. E. Esk auch eigene 
Gedichte ein oder wies out 
seine Bücher und Aufsätze 
hin; manchem Jungen Semi 
naristen gab er so mit seiner 
begeisterten Art (mir kam er 
Immer wie ein ek.stallscher 
Prophet vor, wenn er uns In 
die Schönheit eines Gedichtes 
elntohren wollte) den Anstoß 
zu elgenrn lyrischen Versu 
chen. 

Neben seiner umfangrei 
chen pädagogischen Arbeit hat 
sieb J. E. Esk immer .schrltt 
r,tellerl&dl belltlat. Er sch.rlcb 
Aufsätze für Zcltsc:hrl{tm, 
wobei es vteUach um ethische 
und erzieherische Fragen 
gtna. Weiter veröUenUlchte er 
eine Reihe von B0chern, dar 
unter auch mehrere Gedicht- 

biinde. Vor etwa zehn Jahren 
schrieb er noch ein Schau 
spiel. dns als Privatdruck bei 
Mclnders und Elstcnnnnn er 
schienen Js-t. Dies Schauspiel 
,.Frau Karitten� darf nicht un 
ter dem Gesichtspunkt einer 
modernen DlkUon oder der 
heutigen Dramatik gesehen 
werden, weil es nach Rang 
und Getüge jene bürgerliche 
Problematik einfacher Ari 
spiegelt, die etwa, als blasser 
Abglanz von Ibsen oder 
Bjilrnson, mit den Namen 
Suderm.ann und Schönherr 
umrissen lsL Das hindert 
nicht die Bewunderung dar 
Ubcr. daß Esk sich In diesem 
hohen alter noch schrlrt.stel 
lerisch bC'tllllgte. 

Ein reich ertülltes Leben 
führte dieser wackere Schul 
mann, der wohl als letzter le 
bender Königlich preu!sbc:her 
Seminar-Oberlehrer ein BC'l 
spiel von Tatkraft und Mut 
lsL Wir sind gewiß, daß et 
bei seiner Gesundheit auch 
seinen 100. Geburtstag im 
ni!chslen. Jahr feiern kann .. 
Dazu unseren herzlichsten 
Glückwunsch! H. G. R. 

Wieder Flohmarkt 
am Heger Tor 

Am Sonnabend, 8. Mal, fin 
det am Heger Tor von 7 bis 
18 Uhr Flohmarkt statt. Erst 
mallg wird auch dle Heger 
Straße einbezogen, sie wird 
daher gesperrt. Auch die Gro 
Oe Glldewart wird gesperrt, 
nur der Anliegerverkehr ist 
zugelassen. Die Große Gilde 
wart wird Sackgasse und en 
det vor der Einmündung ln 
die Heger Straße. Außerdem 
wird die Marienstraße Sack 
asse und Ist nur filr den 
Anliegerverkehr freigegeben. 
Die Beschickung des Floh 
marktes steht jedermann frei, 
Standgeld wird nicht erhoben. 
Der Verkau( VOD K.ltidunp 
�tildten und Fahrzeugen ist 
nicht gestattet. 

1er umfangreichen 
eo Arl>elt hat alc::h 
t immer schritt 
etl ligt, er sdllilb 
e für Zeitschrit-. 
lagogischen, erzie 
nd ethischen P'n 
betätigte er aic:h 
in seiner refor 

rche, er war ein 
Bekenner seines 
ach Im ölten llic:hen 
reiche B0cher sind 
t seiner Begabung 
s unermüdlichen 
'1ttn! Gedlc:htbln 
laß selbst bei den 
ch verschrienen 
Gabe der PONle 

!twa z.cbn Jahren 
>eh ein Schauspiel. 
0hrung er leider 
� durfte. 
n Eben Esk starb 
ufrechten Sd!ul 
K,rl. preu.Bllchen 
Mann, der alc:h 

dagc>gbdies Min 
� dle Klnddelns 
. sondern als 

Tatkraft und Mut 
h& an dJe ente 
.c. durchdrungen 
�r Moral und ho 
eine noch leben 
arzögiinge" wer 
an seinem Grabe 

R.G.B. 

Mht!l'i lltef liOi:n IGiNliirl� 
lerisch betätigte. 

Ein reich fffWUet Lebe11 
führte dieser wackere Schul 
mann, der wohl als letzter le 
bender KlnlcUc:b prwßladler 
Semlnar-Oberlebror elu Bel· 
spiel von Tatkntt und Mut 
trt. Wir sind gewiß, daß er 
bei seiner Gesundheit auch 
seinen 100. Geburtstag Im 
.._.... Jahr feiern kann. 
Diiell un...- herzUdJalen 
GASeckwunsch! H.G.R. 
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a, ätsih Polinei jedoh das wegen des schnellen wet 
- {gare " onr - brnne o 
aal"ad, riet iss6 @s wRen des sehnet wt- 

- der iindl mit, tatschten erwehsels all«erd!%%,�,[ 
r Fuhrerscheinen, der in letzter hen -, und pegen alle /n 
- Zelt stark zugenommen hat, ist der Mensch gefeit. , rt 

Vor aUom 'ilon JuaoJlawen Bloß ein Problem ~:-r 
1111d l\allenern wird aeh den noh der 1"g"ES; 'T 
jüngsten Feststellungen der schleppt den Koffer? Selbst 
Polei ein einträglicher mit so einem Gegenstand """"" 
Sdlwtndel mit Führerscheinen herzutraben, macht kein" 
betrirbffl So scheint es üb- Spaß, lieh au! Sdlrltl un 
Lich zu sein, daß Führer- Tritt von einem Gepäck traget 

leochten Sie unsere 
ateadlge Gebraudlt� 
wagen-Sonderac:haul 

AUTOHAUS 
HANSMANN 
........ Ulla 

1MW und SIMCA 
Osmabr., Potgroben 10/12 

Ruf OS 41 � 272'2 

�� JohannEbenE1k 
~- ,.- ....... 
dieses nützliche Wetter 
'ndn one. Wn 
dieses nützliche We 
haben würde, könne 
Hersteller allein d 
n11ue Bl'obachtung d 
sch\'n Mai ausredl 
anderen elf Monate 
diellCm inkonsequen 
in puncto UnbcsUindl 
Wetterlage übrigens 
noch. Ji!dcn!alls In 
Breiten. 

lpenlkll falir ! � - Honda fahren 
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Meller StraBe 46 - Telefon 519 67 

OoblNdllWOfN 
teilweise In Kd.-Au[trag 

Rallye Kadett, BJ. 89 
sehr preisgünstig 

Opt-1 Commodore Coap6 
Bj. 69, da. 

Opel Rekord ab 1400,- 
NSU Prlm , ab 990,- 
Ford 11 M ab tlllO,- 
VW lllll'r ab 991,· 
AUDI 72 ab :noo.- 
NSV JtO 80 ab 8200,- 
NSU 11111 n. Vorluhrwg,. 

DM 750,- unter Neupreis 

AUDI NSU 

Heinrich otfel KG 
Papenstecherstrabe 113 

Jolwmleltr, II, T�L 111 44 

Prinz 4, Bestzustand. 50000km, 
1o,- DM, TUV 73, abzugeb. 
Kil-rll. Ebertalln 44. 
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OSNABRÜCKER 

in allen 

Haushalten 

Johann Ehen Esk lrd 99 Jahre alt 

Am Sonnabend kann Jo- 
hann Eben Esk seinen 99. Ge-. 
burtstag feiern. Der knorrige, 
strenge Ostfriese, 172 in 
Bundchcc geboren. hlilt alch 
aufrecht wie eh und Jc. le!t 
geistig wie immer rege, 
knurrt nuch Ober die bösen 
Zustände in der Welt, auch ' 
darüber, daß er nld:lt mehr 
ut hören kann, hat aber noch 
Freude un einer 11uien Zl 
arre und an Gesprilchen. 

Jene Pädagogen, die noch 
das kgl. prculllsche Lchrel'S<' 
minar in der Seminarstraße 
besuchten, das dann 1925 der 
AuCUimmg verllcJ, werden sich 
noch an ihren knorrigen 
Deutschlehrer Esk erinnern, 
der Ihnen cinc handleste Me 
thodik beibrachte. so daß die 
jungen Lehrer den Wagnissen 
einer einklassigen L:mdschulo 
weil draußen im HOmmUng, 
Im Pnpenburger Moor oder In 
der Bc.nthelmer Heide gc 
wachsen waren. Sein Untcr 
richl war von nusladendc.r. 
:mschaul,cher Gestik, es knm 
Ihm nicht darauf an, in der 
Erregun ein gewldiligcs 
Budl nach einem widerspen 
stigen ,.Semlnur-Zögling" zu 
werten. In einen Unterricht 
flocht J. E. Esk auch eigene 
Gedichte ein oder wies uf 
seine BUchcr und Aufsätze 
hin; manchem jungen Seml 
naristen gab er so mit seiner 
begeisterten Art (mir kam er 
Immer wie ein ekstatischer 
Prophet vor. wenn er uns In 
dio Schönheit eines Gcdlchtc.s 
einführen wollte) den Anstoß 
zu eigenen lyrischen Versu 
chen. 

Neben seiner umfangrei 
chen p:ldagoglschen Arbeit hat 
sieb J. E. Esk Immer schrlrt 
stellerlsch bell1llgt. Er schrieb 
AuCslltze !Ur ZeitschrUten, 
wobei es vielfach um elbische 
und erzieherische Fragen 
111n11. Weiter veröffentlichte er 
eine Reihe von Büchern. dar 
unter auch mehrere Gedlcht- 

binde. Vor etwa zehn Jahren 1 
schrieb er noch ein Schau 
spiel, da, als Privatdruck bei 
Melnders und Elstermonn er 
schienen ls:t. Dies Schauspiel 
.Frau Kamen� dar! 01cbt un 
ter dem Gesichtspunkt einer 
modernen Diktion oder der , 
heutigen Dramatik gesehen 
werdon, weil es nach Rang 

J und Getil1e Jene 1>ur1erUche 
Problematik elnfacher Art 
spiegelt, die etwa, als blusser 
Abglanz von Ibsen oder 
BJ6rnsoa, mit den Namen 
Sudennann 1111d Schönherr 
umrbaen ist. Das hindert 
nicht die Bewunderung dar 
über, daß Esk sich in diesem 
hohen aller noch schrittstel 
lerisch betätigte. 

Eln reich erfülltes Leben 
führte dieser wackere Schul 
mann, der wohl all leu&t-r le 
beadff Klnllllcb preult.di! r 
Seminar-Oberlehrer ein Bel 
l)Jl! I von Tatkraft und llul 
llt. Wir sind ewi, d! I tr 
bei einer Gesundheit auch 
einen 100. Oeburutq fm 
nächsten Jahr feiern kann. 
Dau unseren herzlichsten 
Olfl$WWl8di l B.O.L 

l}/., } Erstar Im 
100. Lebensjahr 

Mil Joharm Eben Esk, der 
in seinem hundertsten Le 
bensjahr starb, nahm d.cr 
letzte Kgl. preußische Sc:mi 
nnrlehrcr Abschied nach 
el.nem hmgjuhrlgcn Wirken 
auf dieser Erde. Der knorrige 
OsUriesc war einer der mar 
kanten Erscheinungen am hie 
sigen evangelischen Lehrer 
seminar an der Scminarst.rn 
ßc bis zu dessen Autlösung 
um 1025: er übernahm dann 
die Leitung der Lulhl'rschulc 
in Schinkel als Rektor. 

Es ibt nicht mehr viele 
lebende Piidugo,i:en jener Zelt. 
die das Seminar besuchten, 
das n.och unter dem handfe 
sten Motto stand: Die Furcht 
des Herrn ist der E!7.lehung 
Anfang." Der Deutschlehrer 
Esk handelte nach dlC$CJ!'I 
Motto; denn di.e Methodik des 
Unlen:ichts. die er den .Se 
minarzöglingen", so lautete 
die amtliche Bezeichnung. 
beibrachte. wnr so hondlesl 
und zlclgc.recht, dnß der Junge 
Lehrer den unbekannten 
Wagnissen einer einkla..csigen 
Landschule weit draußen Im 
Hilmmling, lm Pape,nburger 
Moor oder in der verkebrs 
armen Bcnthelmer Heide ge 
wachem war, um sich seine 
revoluUonfl.rcn Hörner abzu 
,rtoßcn. ehe er In die Stadt 
zurückkehrte. 

Dtt Unterricht ,·on Johann 
Es1t war von ausladender. leb 
hafter Gestik. voller Anschau 
llmkelt nach dem Lehrsatz 
des berilhmlen Comenius: 
.Die Anlmauun, Ist du 
Fundament des Untenicbta." 
Seine langen Fraclumaße. er 
\n.ls etnen braunen Scboßrock, 
wirbelten turbulent. es kam 
ibm auch nicht darauf an. 
einem widerspenstigen oder 
schlafenden �Zögling" mit der 
Bibel :w bewerfen. W0111uf,der 
heut! noch lebende. ebrwllr 
dige Lehrer c. sagte : .s50 
kommt du Chrl&tentw:i, ln 
llchwun-." Zum Glllck JQr alle ) 
enchoU In diesem Augenblick 
dJ! blecherne, handgeläutete 
Pausenglocke. )] 

Neben seiner umfangreichen 
pädagogischen Arbeit bat Ilm 
Johann E&k immer schritt 
n.llerlllch be.tätiat. er 9duWa 
vfoll Aufsitze für Zl'ltadlrll 
ten mit pädagogischen, erzie 
herischen und ethischen Fra 
en. Ebenso betätigte er sich 
sehr aktiv in einer refor 
mierten Kirche, er war ein 
mutiger Bekenner seines 
GlaubetLI auch Im OUl'uUichen 
Leben. Zahlreid:le Bücher sind 
du Produkt seiner Begabung 
und seines unermüdlichen 
1'1elßes. Mehrere Gedlc:hlbln 
de zeigen, da) selbst bei den 
als runusladl venmrtmeo 
Friesen die Gabe der Poesie 
blüht. Vor etwa zehn Jahttn 
.sduieb er noch ein Schall.fJlftl, 
dessen Aufführung er leider 
nicht erleben durfte. 

Mil Johann Eben Esk starb 
einer der aufrechten Schul 
männer der Kgl. preußischen 
Schule, cln Mann, der sldl 
nidit "als pldagogladies Min 
neleln unter die Ktndeletns 
herabbeugte", IODdem ab 
Mann von Tat.kraft und Mut 
die Erziehung an die erste 
Stelle setzte, durchdrungen 
von psunder Moral und ho 
her Ethik. Seine noch lebffl 
den �Seminarzöglinge" wer 
den dankbar an sdnem Grabe 
neben. B. 0. .. 

' . 
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CDU, Oria��rl>and lkbbaltd. 
Aussprache über aktuelle 
kommunal- und landfflpc,UU 
oc:bo Tbe,nen mit Prau Flick, 
MdL, am Donner:'1,as. 14, Mal, 
20 Uhr. tn der Ouutlttt Wel 
lln&, 

Ha einem Versandhaus wur 
de ein Herrenanzug für 189 
Marlc1ettoblen, 

..... wurde ein Einbruch 
In ... Bllrurlwne ei- Firma 
an der Johanntstraße verübt. 
Nodl bllberll en l!:rmlttlun1en 
wurde nichts g .. toblen. 

W ..__ Bulzk�lleir 
als Ladegut stieß on; Berllnor 
Plala olnLat ................ 
die Brückenkonstruktion, Dtt 

�Huckepack- Hubschrauber" 
wurde beschtdigt. 
Pr t3 DM Klederkleld er 

entw dete einte Haullfrau lo 
ei-Knfba\11, 

Illea Aeradlo wurde auf 
den Parkplatz Kamp aus ei- 
- ... ' rblltm Jlltw P"' ....... 
at de N 
- ~ �itt -· ,.,. bol 
den Fahreupen entstand leich. 
ter Sa t :tr1 

� 7 7 UDd wdetd ..;...:...,.,___..... .... { _,,__ 
... _.,. btt 

Uedff. 
... Arlenabelld 
Am morgigen Freitag findet 
- :10 Uiir In dar Aula doo 
stidt. Konservatoriums ein 
..,..__ und --- atau, 
aieführt von der Gesang 
tlse trwin Spott. Aut den 
........ Uaclc-ND 
Moart, Sech sb rt, Brahma, 

u. Richard Strauss 
oie Opernarien von Hindel, 
Moars, D rzzea.. 0 1 .....,_..,_ 

.._, --- --- .. � � .1 1. 

Den Hundert nahe 
Johann Eben Esk wird 98 Jahre 

Am Fmt.q kann tlcr vr-rdleate Pida,:oce Johann Eben F.skl 
9rilltD 91. Geburll1q lt.lern. Du knorrige. 1'.lttngc Ostfrl~ 
1172 in Bandehe geboren, hilt sich aufrecht wie c-:h und Je. 
ist 1dsU1 rqe and llOd:t 5dtrtfLs:tellcrlscb UitlS, knurrt \\1Ja. 
Immer ilbtt die bösen Zastinde in dt.r Well und hat nodll 
Rille Fftltde an dner p&4!n ZI.Jarre. 

Nad1 dem Lehrerexamen 
legte er AC:hon trUh dle Mll 
\dscbulleh.rcr- und die Re.k 
torenprO..rung ab u,nd wurde 
wqt71 sqtne.r aunollMden 
Ulltun&cn bereits 1907 an das 
Oim _abri.h:kcr Lehre~Jnur 
beNl'rn. 0'31 galt 'ZU der Zeit 
als eine besondere Ausr.elcll 
nung. 

JohaM Eben Es.k lsl somlt 
wohl der letzte noch lebende 
ltimlglld, p ... uJlild>o Semlnar 
leb.rer. Seine Hauptg,:bleto 

.. 

waren Deutsdi, PidattogUr. 
und Rc-ligion. Sein Deutsd-H 
unterrlcht war stQrm.t.,dt, seh 
ne CedJchtvortrlige, da er slctJ 
selbst als Dkhte.r füh'lte, WAi[, 

re-n melodrom&h!ch und mit: 
wilder Gt>'tllk get0Ul. 

Wer bei Ihm Unterrichts 
praxis und Pädwg:og1k ein. 
gedrillt bekommen hatte, war 
auch als trlsdlc.r Junglehrei! 
den Stlirme.n 1n einer einklas 
slgen· Land.sdluh! wett hi.nte.1!1 
l.m Beni.helmer Moor oder lmi 
HOmmling ,pCWochte:n. Nach1 
A'1i'lösung der Seminare im 
Jahre 1922 wurde Joh&nro 
Eben EJtk Rektor e.tner VolJ<J-· 
schule in Sdtlnkftl. die er 
streng und gerecht bis zu 
seiner Pensionierung im Jahre 
1934 leitete. 

Neben der umfangreichen 
Sthutarbe-il bt.UlUgt.e er fkh 
uch rege schriftstellerisch, In 
vi�len Zeltldlrtfteo Wtt"r 
chrilt.Jlthen Blättern endllt. 
nen IOine Aufait7.e. DN!l Bil 
d\er entstammen seiner Fe 
der:. .Helmat."' (Gedkhte),, 
.w� heißt loben!" (Godlc:bt..,. 
und .Sdlwat%kUppchen� (Er,, 
zähtunapen ). Der streng refor 
mk:rtle GUliub(p diente seiner· 
Klrdle )ahrelan& a1a Klrdion 
llleller und .... Mli,)J,d du 
Kird:)ennte.- und der Bnltitl 
synode, wo er bluftc mit VON! 
tri- belreul wurd,. 

21n reich erfülltes Leben 
besl blnl<rr ci-.i - Sctaulmenn 
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t;)ie-Sf!I Sl(o6e hlilt dlo Ed.nn�c.ung ont 
Ertwin&l'mon wach der \Ion 1(/'f bis 15031 
Bürgerrr,e'istertto.n 6snot>rüdc y,ar. E;r war 
ein111r der bedeutendsten Mdhner, d~ O.s.� 
ncbrOck her:vorge,Prod,t 1,oJ. lm Jahre 
1430 als Sohn eines armen Brauers in der· 
Neustadt geboren, ging at, gerade_drei 
nhn Johr.e elf out die Universität Erfurt,, 
von wo er 14~1 ols ein gründlicher Ken 
ner da, kanooil<!ttll' und i6mildlo,,o R.,:i,t., 
nach O,pob<lick &urddtl!t"""- p,' Wl/r<lo, 
ein guter P~uml. Staat-111>. der· 
den wuffli Foni. nt�dlto, llilcllof 
ynd der Stadt I illlcie�Pi-. ftiilole, 
S9 16ste er _,,_ ~ 1A2 oil1, 
dem Bann_der Ho!)8o und 1.ql) au, der·. 
Acht des Kaisers, Sein Werk ist das Rat 
haus, dessen au er 1487 beginnen ließ. 
In seiner Chronik setzte er sich und sei 
ter Heimatstadt ein monumentales De�'!'· 
mol. Er wohnte ltyf der Poggenburg, 
ljokenllroße·9. Er atorb 1505. !ioll! Grob 
fond er 1111 lorfllOorklos,.,, 



Leute wird er J) Jahre 
' d? f t, / f ~- /'f} f 

llektor a. D. feiert seltenen Geburtstag 

'Ir ttl trllml'r noch knorrig 
1111'14 �lrl"'lll ,1.-on r-1 l�l lf'� 

'tdrtier 0»ttre und immer 
!'.loch hlol\ ekh Jh�klor 1 R. 

'hf! luhedl~ \\ II' 
111, , \\lrd i'h�r 

verdiente Pidoge 9 Jahre 
l\. F.r hl istig rege und 
hrfstellerwch tätig. Noch 
er wentgen Wo..tefll i(ab t'r 
�in MPUN, 8ud1 hl'r&ll 

Johann t'b,i,n EJ! ll'&le 
nn lruh nach dem Lehrer 

examen die Mittelschullehrer 
und dl.o. ftoltlorenpnlfuna ab 
und "'-urde �-caen 11elnl'r auf� 

.... ,,,...,... 

....... 

fallenden Leistungen bereits 
11107 an dll) O�.nAbtild:rr L�h 
rcr-t'minllr lx-rufrn. eine ga 
besondere Auszeichnung. 

O,,r G1iburt,-t�1�.tuhllor 
dürfte der letzte noch l!'bcn 
dc kt\i)IChlll prelill l<dlt' Sem 1. 
nrlehrer sein. Seine Haupt 
gebiete waren D..>ut,ch, PJd 
llllt1llk und Rells:fon 'FJnrc 
Jrlnl'r dnmali;ren SchOlC!r 
schreibt .Sein Deutschunter 
r1C'ht war stUnnl$dl, Rtne Ge� 
d1tbt\'llrtM1((<\ da er «,eh 51!11>.t 
aols Dldltrr fuhlte. W11tt n me 
lodramatl:<d'l und mit wUclf'r 
Gestik gefüllt. Wer bei Ihm 
t'ntc-n1<:ht.pr-.ixl~ und Pad- 
11i:Uftlk MnJ:l'drUlt t>ekomm�n 
h�tt.-, war auch als frischer 
Junah,hl'C'r dc-n Slurmc-n In ei 
ner c-mkl11nlJ;t"n l..Andsmule 
welUun lc:n Im B,mlhelmt?r 
M<>or od«-r Im Hummllng ge 
v,achsen.." 

Johann Ebcln 'El!k. dt'r nlll'h 

Au.flöfun1 dtt Setnl,nal'C' Rek 
tor eint'r VolJcachule In 
Sdllnltctl Wtinlc, betllUate s,lch 
in vielen Zeitschritten und 
chrutllchen Blltttom audi 
idlriftsl('ller1_d:\, In zwei Ge 
dicht bänden, einem Band mll 
En.iblunaen und In einem 
Sd111U!'plcl otfmb.trle der 
t.lttng re!omueru- GIU.ubl1e 
seine Grundsatze. Jahrelang 
war er Klfth enl.l teeter und 
Mltflied des ICJl'd:K-nrates und 



tätige und 

:Ir~~ t;,. mann tle, lllödt ne,-kl,rke 
lfe lster die 
blink rot:ie- Doppeljubili\lm des Geneulbevollmiichtlgtcn Dr. Josef Eier - 
!bü.91.13 . ., � II02 
.._ e' aus 
� sl)liltt u- 
Dr<'t'hslllr 

lac:h l!\tltt 
r die Wan 
u Wunsch 
Osnabrück 

1krlea ,·cr 
,., 0-'hllrt 
m AU!iSlcl 
rbeiten für 
'werksschau 
arb er sich 
geren Hel 
nneten Ruf. 
lrkte Max 
nunsober 
teUung hnl 
d Arbeiten 
im!m Stolz 
ae Med,allle. 
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,'la llwlebawlrucnaruer und teuer 
sachverständirer der Industrie verkör 
perl Dr. rer. pol. Joef Eer, der am 
1. April aur eine UJlhrlge Zurehllrl1� 
lrelt au den g111duteT-Werken und su� 
ateJdl aur elnttJlhrl.Je11~rursJubllium 
1urlmblldlen kaM, den Typ des alle 
meJn anerkannttn Fac:hmannu, der 
nlrht nur im Bereich seines Werkes er 
fcllrttldl tlll� 11st, sondern darllber hin� 
aus in vorbildlicher Welse seine Kennt 
nlne und Ertahrun11en der allcemeinen 
Wirtschaft zur erflun stellt. 

Am 15, Mai 18!1!1 in Krcr<-ld geboren. 
begann EOe:r irelne Lsufbabn in dc.r 
MontonlndU$h1e. 1923 promnvicrle er 
als Schiller der Professoren Schmalen 
bach und Walb l\lS 111.ner der ers.lcn nn 
der damals neugegriindckn Unlvcrs!l!lt 
K61n. Nach Kriegsende hat Dr. Eßor, 
der heule als Ceneralbcvollmächtlgtcr 
des NordweitdeUtschen Hüllen- und 
Bergwerksvereins AG, Duisburg, täiig 
und Im Aufsichtsrat � d.er Kl6du!er 
Georg11marlenwerke, Osnabrllck, und 
der Klilckner-Mannstaedt-Werke, 
Trolsdorl, vertreten Ist. sein umfan& 
relchea F�chwllfien und seine reichen 
Ertahrun,en nicht nur dem Wlederauf� 
bau dtt Klödtner-Werke, 1<>ndern auch 
1n ehrenamUlc:ber Tlitflkeit in uhl- 

reichen Ausschüssen den Orpnlutio 
nen der nwe.rblil!ben Wlr11c:baft cttenai. 
bar pmacb t. 
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lrtdl ... ,,, u. No1ar 

Dr. Oldermann 
Rech(amwalt u. Notar Remnit 
l?ectuaanwall Dr. Stemmer 

'.f, - 

) fernaprubcr Nr. 6010 
Pos1ach«kkon10: 

Hannover 1.31 25 
Bankkonto : 
Dcutache Bank und Discon10- 
0uellschaf1, Filiale Oanabrllck 

Sonnabends nachmittags u. an Sonn 
u, Prim! rm III daa BUro ..,ad!IOSMn 

0/'N. 

Herrn 

OanabrOck, den JO.Deze'ftber 19}}. 

....... 

Auktionator Rette2, 

0 s a b r ü e , 

.. 

t 

J.lartinistr.4J. 

In Saohen Eggemann Raahlaß sind jetzt etwa 15 

Jahre sett dea Erbfall vergangen. Unt~r diesen u~ständen 

� wird man daran denen müssen, die Gesahäfte der Iestaments� 

oollstreakung zu beenden. Soweit wir sehen, sind noch~ � 

Aufwertungshypotheken unverteilt. Daneben sind nocn etne 

Reihe von Grundstilaken nicht verteilt. Kir warden gern 

mit Ihnen darüber Rücksprache nenen, ob es nicht ange 

�essen ist, die Iestaaentsvollstreckung zu beenden. Gegebene· 

falls k6nnten die sä~tltchen Obje~te, soweit die Erben sioh 

nicht zur Aufteilung entschließen, auf dte GesaMtheit der 

Erben, sei es in Erbengeneinschaft, se l es <il s Nt tetgen tilaer 

zu gleichen Ieilen, uagesahrieben werden. Sollten dagsgea 

die Erben wünsohen, daß die Iestaaentsvollstreaier nooh 

weiter ta Aate bleiben, so wilrden wir es fffr angeaesse� 

halten> da/1 eine 1 auf ende jähr 1 iahe Verll)al tungsgeb1lhr 

von den Testamentsvollstreckern ausbedungen wird, denn 

letzten Endes läuft dte Verantwortung der 1estaaextaooll� 

strec~er auch fortlaufend weiter, aaeh erfordert dte 

ständige Aktenkontrolle entsprechende Arbeit. 
' 

ilo ca@h tungsvoll 

Wlu 
V w ' 



... . 
echtsa nwalt u. Notar O / R 

.. ,Dr. Oldermann 
Dtdl1Unwal1u.NoIar Remni~ 
Rlchtaanwall Dr. Stemmer 

Punaprcdler Nr, 6010 
Poalachedckonlo: 

Hannover 131 23 
8ankkonI0: 
Dealadle Bank und Dlaconlo� 
Oaellachall, Ffliale Osnabrück 

SoenaMnda n.ctimlttars u . .,. Sonn- � 
u. Feiertagen ist das bllro geschlossen 

Herrn 

OsnabrOck, den 1j. August l 9 3 J �· 

Auktionator Reinrian Buak, 

0 s n a b r ü a k , 

Uartinlstr. -'t_L 

In Saohen Egge~ann Raahlaß sehen air, daß noah 

folgende Aufwertunaahypothe~en nicht verwertet sind: 

Erben Vorholt 1.761,7 Gk. 

Ehrtc'ke 

irasnann 

Bertra1t 

ilir bitten U'lt gefl. Raohricht, ob die sa'lttz 

liehen Hypothe~ensohulriner die Zinsen pünktlich zahlen. 

Daneben ware vielleicht erneut an die 3ohuld~er heranzu� 

treten, daß sie icn un eine Uleihung zu be11tiihen haben. 

Boah rrch tungavol l 

1.748,59 2 

1.645,69 :, 

3.500,-- :, 

Wahrem! der Oenchtafln-fen vom 1~. Julf 

bis 15. Se9tember sht nie Osch'/ts 

Zr+ovrderfochtsanwüttoin Osnabrück -·-- --- - 

.kscWd das .bw1U.smiDs llsubtlit. 
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Nr. 126 des Registers fr 1937. 

' � - ---------- 

.... 

An tlaa 

AlitaP,riobt, Grunclbuohat, 

0 a D a b t' U o· k. 

1 

Ia Grundbuch von 04nabrtlck 81114 ao Artik~l 97a 

1st der Pap1ert&br1kant rriffdrioh Ju,iu� �~~��nn in 

Osnabrück als Eigentümer eingetragen. er Genannte ist 

verstorben und ausweislich des Erbscheins von 3. Mürz 192t 

des Amtsgerichts Osnabrück, Aktenzeichen VI, 13/24 von 

seiner Y1t�� Anna !~~n�nn allsin beerbt. Die fitn An�� 

Eggemann ist ebentalla veratorb'lft un4 au���i�liob d.�� lrb 

�ohe1 na lle� Alltsq-.riah ta Osnabl'ilak 11011 3(). Jamusr 1925, 

8 VI. 1012,, beerbt von ihren 3 Xin4el'II III J� 1/3, Dla~ltb 

1. d�.r Ehetrau J�u> Proteaaor� Dr. Bena� Ulbott, 

Anna geb. lttN�nn 1D OaUIUOII, 

2. 4er lhetrau des Regierungsrates Klaus .._,, Rt��� 

geb. Rgreann, vrwi tat gewesene Gbls, in Sohl 

3. Ri t&.erpt�N�S t.��r .lobMftN lgpaau ,.. o.a ..... 
Naoh de Erschein war die Miterbin Elisabeth Heekt ledig 



lUII VoN�ll1a. hr Jl&oherlle�hll; a11 .Pro\okoll '1�� ~J. 
� I 

Dr. 01'lena11n in 0-sr.isbrJak wa 14. ·Feb.NU 19i7; Mr/. 1aa 

seines Notariatsregisters, YoYon Prut.okollau�terti~lll 

u den Grundakten Bnd 233 Blatt 9312 eingereicht ist, auf 

41� laahetbtol � v&r11ohtet. 1! Ubrigen iat '1u.roh Ta~t�ent 

wn Anna la~��nn Teat.1�entawll11treokung an~r'1nat. Die � 

unterzeichneten Testamentsvollstrecker, deren Legitimation 

�1ä au.� de� wrerdhnten lrbsahetn un4 ~- N�abtr�~�b��~lv 

..,. 2,. Oktober 19,24 au! 4en Akten VI 13/26 eratbt, ntt! j 
Rech tsan«alt Friedieh Remnitz un4 Auktionetor Heinrich~ 

htk tn O�abrUok, b�an\ragen, 41 � 11gent.U! �rbese1 abnuna: 

at 4� �~ epbenen Gru"cibuOhblatt dahin au berioht1pn,� 

da die f'Ol'pllanftt.D 3 K1n4er woD Anna l~ae�an.n ala 11gen� 

t/er in ungeteilter Erbengemeinsahaft eingetragen weraen, 

O ,nabrUok, Cien lO � Ur1 19 31. 
gez.Reenitz, gez. Reinr.Buek. 

� , 



Po,t,diedckonfo1 Honnow:r 131:U 

Den 11. März. 

\ 
~llechtsanwlllle und Nor11re 

Dr. Oldermann 
Remnii, 

T, Dr. Stemmer 

Fernsprecher Nr.11010 
Poalllcheckkonto: 

Hannover ll!l 211 
811nkkon10: 
Deutsche 811nk und Diacon10- 
Oudlsch11[1, Fillole Osn11brUck 

Aa den MIJtwodl �� Soa nabald Nadt 
mlttagen Ist das Blro geschlossen 

? 
J. Osnabrück, den 

Klusstrake 2 

11.r2 1937. 

An Herrn 

beei d. Aul<ti onutorTHei nr. Buck, 

Osnabrück, 

Martini str. 43. 

t / 

t 1 

Anliegend Uberreicne ich eine Abscnri'f't des Berich 
tigungsantrages Vom 10.Mürz 1937. Meine Koserecnung gestatte 
icfi mi'r beizufüqen. i 

Mit deu t ehern Gnu 
(1 
\ ({-- 



'Dr. 

Osnabruk 9tusfrae 9 
Postshekkonto: Hannover 13123 

Den .11.MH rz 
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1 1 

Wert : 49.715,- RM. 1 
Ge»ur rr Etwsrr na egar-, ,[ 

. bi gu o.g ... .d.es. Beri cn t igungs an tra6 s . . 1 

vom 10.Mi:irz ... 1937 § 31 RKO. 5/10 ! 50, -- - 

.. 1 
U rkun.densteu er fi.:.r die II.Aus- 

fertiguog .. des Protokol 1.es vom ·/ --- 

14.Februar 19.27. .. -.N.r_,128/27. - _.,, __ 

Schreibgebühren $ 138 RKO. 

Geri cb tska sten .. 

_ .. Porto. 
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.. 11 o t a r. 
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15, 
--,9c 
J.6,90 

30,- 
1,ao 

31,Jo 
k',- StraeeenreLn1gang 
,60 

-~- - ... - - - - - - - "J'" - - - - - - - - - .. - - - - - - - - - .. - - - - - .. - - - - - - ,_ ... - - - - - - - - � - - - - - - - - - - -· . 
90,- 
5,40 

95,40 

5, 34. ar ( liäl ff;p) 

30,- 
1,80 

30,- 
1,eo 

63,60 .._ 

14?o5 40, 
P.,40 
2,40 
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,s Risters Pr 1029 
missmmttsmesst 

Abschri rt 1 

An .He 

Re~~hsschuldenverw~ltung - Schuldbuch, 

Be!'lin SI. 58 

� 

l 

� 

gez. Remnitz 

Osnab?"ück, den 1:> � .l"<J·.1~·u,.1!· L.,,..., 

gez. Heinr. Buck. 

---· 



Rsl sters 1r 1999 
tmttemmtms tmrmsrme 

Abschrlrt 1 

I 

An .l le 

Re'ohsschuldenverwaltunz - Seht !.dbuch, 

Berlin SI. 68 

Gesch. B,ll eh, Nr. 2'.ID15 Orani cm str. 105-109 

Konto 6 (Li) Abt.Vl.No.72 

� 

� 

Irr, deutschen R~i chss<?hul rlbu eh i 5 t fU'!' rl.l e 

lag! lassmasse der in Os19rück verstorenen Frau Anne 

Egi1em'.inn g9b. Heilmann eine Starnrnen t schi-idi gung von 

6 900 RM rit Zinsen ab 1. Ari1 1929 eingetragen. Die 

iesi!lm~n Lsvol ! streckung Uber den Nachl 9.ss bewi!.1 igt und 

bean t!"agt, dus s ,,on äi eser Ei ntrt:1gung ein TC?il betrag von 

2 300 RM nebst Zins�.:m seit t. April 1929 umgeschrieben wird 1� 

auf den Ri t t3rgutsbesi tzer Joh-:nn/3s Egg~m,rnn in 0sn11.brl1ck, 

Wi ttkopstr., d:.iss ein 1'1ei t~rer TeilbP.trA.g von 2300 RM 

nebst Zinsen seit dem 1. April 19~ umgeschri.9':Jen wl.rd 

au~ .iie Ehefrau des Professors Br.Herniann Uthoff, Anna 

peb. Eqeem~nn, Osnat!'Uck, Zieg'3lstr. 1 und dass der 

verblei~ende Restbt}t!'Oß von 2300 RM nebst Zinsen seit 

dem 1. April 1929 ungeschrieoen vird au? iie Ehe�rau des 

Reoierunasrats Arthur Heekt, El!se.beLh rreb. Eggemann in 

Schlas\rlg, Gottorpstrasse t1. 

Osntlbrück,dcrn 15. J-3bru11r 1929 

� gez. Remnitz gez. Heinr. Buck. 

---· 



... Rtchtaanwalt und Notar 

Dr. Oldermann 
Recbtunwalt und Notar Remnl~ 

RK.h taanwalt Dr. Sfcmmer 

Fern1prtdler Nr. 10 
Pos11chfflllronto Hannoftr Nr. 13123 

Bankkonto: Osnabrlicker Ban1c 1. Herrn Professor Uthoff, OsnabrUclt, Ziegelstr. 

Osnabrlldt, de.n 
Klusstraße 2 ?.:5. Nov ber 19f8. 

Soa nabnub na<hlll llla1> ...,(1 a.n Sonn- k Wi k 
WtJ Fc1ma'"111du 1111ro~..ti ,_ 2! Herrn Johannes Eggemann, Osnabrüc , tt opstr 

3. Frau Elisabeth Heekt, Schleswiig, Gottorpstr.11 

. r 

» 

In 

·on � fLrn, Dr. Heinrich Eeie~"'m in Bielefeld 

rIthin zns.mon 

Wir ktln"'r: hiervon Gebtil'.ren der Testrur,entsvcll- 

1trecker !?J � 

Den Rert von ; 

16. August 

und 20. Nov9mber 192 zwei weitere Raten von Je 500.- M, 

1000.-- RN. 

oo.-- 

r 

t 
980.-- RN. 

bringen wir zur Verteilung, sodaß nf cdn dsr drei Erben 

ein Drittel entri1t Et 22 326.67 

� 
nur an 
Utbotf und 
Ezgemeann. 

Von obigen 325. 67 ro: kürzen wir die Notariats 

koaten fUr Beglaub! :un~ Ihrer Ont~rsohr!!t von. 

6. Juni 1928 � 

111th1n Rest, 

24.40 

302.27 

Eochacl tungsv ul l 

�. .-rr � 



Herrn 

Auktionator Heinrich Buck, 
' 

0 s n a b r U o k . 

Martinistrae 43. 

Umstehende Abschrift erlauben wir uns, zur 

gefl. Kenntnisnahme zu Ubersenden. 

Den Betrag von 10.- RM bitten wir, bei erster 

� Belegenheit in unserem BUro in Empfang zu nehmen. 

Hochachtungsvoll 

,f 

� 



.. 

:A1:rt ot50::.�iu ,rt. 

AUl'rte~·tw"1t.:1�!1i.olle. 

s. II 538,/22 

"'1 

rnumt1�1' i.',.'., l,llll :to.12.;ll 

Peru' «400l 

ilurrn 1:ul:timu, tor h.:h. füwl:, 

( 1 0 11 II 1) L tl C 1: 

Nnci11'ol1.,t::nc.le J.'bnoiirift f,rluü "t( 1t :;ie :;u:r ~.tellu!t(; 

no:u:io uin .en tii!a1
:· :oc!1r. UlH11·nnndt. 

Lhschrift 

� 

An tlnu ~~taccYicht, 

Lunte; i.4 

:;:n Cdundliuchsnchc !nwtr Jund 250 2l. 940 in Abt .III 

Nr. 3 atnl:1.0 ich den nru au: Ve:lern; der J'x:st r ! l: 

zehl\Ul(; uuinur J-tUf neinef!l :iouse, IiünuJ;~r, l,J·ocl:hu::::otr. 1~ 1·uhen 

den, ir n l.l.52 rechtzeitig ;ek:indit;en ;'re:;twugs!pohhek 

in HUho von 2499-47 Goldorirk. Gltinbii.;t:!.' !li'l< dic- l::rlJell l.enne 

:Seec.·uorn,, üslllib.·ück, vertr~t �n <luro:1 dc:1 /.uJ:1;imul1;or .!einrieb 

Buok, Osnnurüui:, t:urtiniotr � 

.:Ji1;1 su,Jillnt;l' ist uicr.e: VoH c, i. : tfü1t. Sporlms e 

14Unoter urhiul t ioi1 hll 21.11.31 tliE· lim:ivioht, clnn:; sie unter den 

geUruh:rtnn ~oi -:;v~rhül tnieseu iil.ro uir früh g ;ebene Zus@o, 9e!- 

) 



obenceaannto /,uf.m,.:tuntehy11othek 
� 
'zieh1m uuuuo .. !oh hnbo mic:h, 4nrautbSJt Ddöl\ 1'4:lti 
in Vn::1Ji'1du~ 0non1;~t und um 1-'riet~erlärie~ 1n 

einbrung t;eveon. Da die Gläubige? an 3 vech±edereri: 
z .zt. ilu·,·n i\uicm1,hnlt hnban und sboh ntex@irntder u ;i.iiinl 

milo!'len, uo kunn ioh in der kurzen Sp.onne ü�>it bin mut ,~ 
keine nort von ilnen hnban und ,sehe ttioh ~mrouugen1 

111tn,t: ~:u !·,tcl..en1 w,1 die l:rist nioh.t zu vuruliwion. 

Ich füuo nbor hnimi, duo: ioh eon ,m�.rt'lß vo 
spüter erde zurüclnelren kön:;en. 

!iociluohttlnl;ovoll 

... 





, 
f,- p 

I ,, . " - 



Kt.1to,;t'tr1oht ltHnutN' 

.ttUf mrtuugn1J·~:o ... l ,. 
rz .II 53B, '· l 

don 28.1.2952 

J'ornl'nf: ~:4<H>l 

In der ! ln;nr-5wdny;oho �; ur«nn 

·,· 'ron i4zennn erden Ihnen cisui.ende 

' As!iron r ;eil. ie.umnimnlno ibsvuedt. 
-...-,--~-----~-c~--.!----·.,..:.... 

e,,>...:-,~ ft. ·0- J( 

haß4./ 

� 
~·- fl--<; ri' 
$;...' ... ...- ~ 

/ l. � ..... ~ ~ I .... 

I, , .,., .. .,... 

~1,it}J:'!11 11nc;L l:r'i :t<l 

l
lmho. :..uli :T';e:.lc 

:0r i53lr11; 0'nr 

rcm. 
Lt:t;O!u:.i.nt,, 

: , ,1,m ;../1. J .152 
1 

1 

t i l" .... 
. . :-:. ~ .. :: 

'...olu·oi bP.u von 

u riit, 11.uuo :i.Q,h . 
.11�1, ,ri,rtretor, 

: , noch 1:e ine H'aolt� 

uuinht, di,n Gol.4 ---~ 
unu der lly!,)Othek 1su11 

~ tJtilloQlmei{~Ctutle ''CU-lllßUttl'Ullß aoi 

d±0son atpunk:. 



la..uy./. 

-/,.«1,4- 

;i 114 - ?l:-A:_,-r).-,:- fr., ,.,,..,_ / 

µ._ 1j)'-'""' ,._,,,... J �-"'- r...,; . /../-4 .. ~ '--:;::, 

,.,;f'-~� .,-fJ&,-., ?'-" , .,1-._ ¼ ~ 4 
,/~'7' r/.1. �� ,t� j�:7 f.-, ~ .. -j-..-( 7 "1 1~ -:J� 
/ hpsh-. .a »... �, � ~ 

/rn; y. )9/w-f-+««+ 

~ _).;,..· L:.. - - . ...... ... ;.. :...-.� 1 L _,,.-1..,.,.:; 7- , ' . 7· ,, 
7-. J ,1 ..h./ ~.:..r r,"'4-' ; ... '4~ ,(,,""'I'' 

"'I :-,J- 1,:.;,'/ J";,,,..\' /./;> ,lt..,~; ; ,./:/1 f..-~ ,#..~...:-_ 

f. ... 

,, ; 



Ätltn,; ric:ht ?.H1ti1,;or 

~.ufwortu 11H: 1 w~,, :i.1 ,) 

,\v:. J. 530/31 

l ..;,..., .. _ 
,lon i:: .l.191:? 

l'ornra!·: ;'4110::t 

lt ~4,, l°" 11 ##,,. J/. 
/J--i~-'- /.t.. 

rlt11 :'?.l:'.1~1}1 

v7.2.2 

,i~ �f-''- 7 ,- A fo-h- µ~ 
hy.$ , , h i -.+ 

tr'- ~Ir, ffo-M�;.4 -~~ hrf" 

µ_ .I,,.~ ., ff--"- - r ~-1-- , 
.4, » o4.-.. 6.- %y4/... n. ff 
ja-. %.. > y .c.. ,sy· � 
-.W $a tvy j q;c11- I __;;~ 

1 1- .t.14-, -1-,f, ?.,,;, Ff _;_,q ~ µ_ ,..;.. 
, ~? ,4- .-:..J. ,.;,. -- ,¼. ____ 

/...· -"!- 4,.~, .-/ ,,(,,;.P- ,,,,.;.,, ~ 

~11 ~ :wrl'--7 ).., hr"# r A- _.__ ,. , 
'r/19 ~# ,- , 7t ¼ 4.,,,-,.t:,·~ 

-~ ; .... ·f Ju./- fa4 .~ t-=14r 

�;:: � �: � :-X� C � � � :"..: � :-: � ;-: 

-; , 11H!;!J :..eh vn?1 

i) Lt_;UJ."!I, !,(1C'i .. ;,öj !,(} 

h.'.liJ11. ::oi, .,tullc 

:° 1r}tl; cn 

11:t;IJrlltn!L, 

,, �lln· 
1 

! � . .. . 
e!tarn ./. .'ran 

1 ~cJu�ü:'. hm: Yon 22. 

n:i t � �lHOU iqJ1 
� A .. 

dl't, ""rtruteu <ltU-cl;k_ 
11ouh J:oine Nnoh� 

uinht, dun Gold 
_......,_..,.. ....,..........,._ ........ ~~-.-- --�---'------' m.r :m urhnlten:JU~fl 

t;2!salze!1;ole Vorl!in(ory; ne! 

l\ bi a cu 4 i noe r1 ~oi, ";J)~l:t. 
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r'ltng~. riol:�; lfü.l1!J1:1n· 

;\ufm1rt' ll ll;.1:;i.;oll 11 

i,r; .IJ. s:sn/·n 

--....._,_,_______ ,,. ~ 
dem j fj .:.. � .:,_ ~1·;2 

T'er3'f:24002 

·~u ,l,�r '.~1:},lttJl(_,11-,,.1-l::i:i1tl�w,:1;:;a,!l:r J:,:�·�" ,,!lll 

., '. .1··.H,tt L, :,,t'tl!!l~!1 � /\'J"1lei :1111lHl rniu:1n ·.1,i,1~:,clo 
\ 

Abelrintmn au ionl. ienninino ith cvndt. .. 

- . - . - . - . ·- . - . - . - .. - . . . - 

�1c· 1lw; cr.r:. . .,c:l.1· .Jhen \'On lo.12.:il, <l.Ui ic:l. Ltn 

1.~1.1:~. T. m·11".cl t, 1,0:i.lo ioh h57'l. 117, das ich von 

de 3run nm t;;eunu, tueinen Glbit;er, noch: }ein0 . 
not uw nein ocl.reiben or)1{1j t,rn i~:iiw. :eil :;tollC! 

cl,1i.01· clo11 ,,�1t.._·.:1,; mlll hi ttv n:I ;· :;tr o:, ivn· .1,1·lrl ::l',ut1: ,-: tt~ 

:'rin--: ,r·:1 '.i~;tc .r:,?Illl.lr }2 ::ll 1,.,\1.i.':.:..11·011. 

e:. C2ru 1:t;,;m1an:., 

1 ;n b. :i: ~ i, '1UJ � , 

.., \ : '> . I' 1 ll' .1·. �,. 
~---·-· J.,1 

: fünn-;oJ', kn ~4.: . l (n:-> 

.i.n c' i�: ,.i1 ... \1ortu.n!ßrJ'i;cllfl 

Zn dor alln;--tundn;;snci:ait;;onwu ./. Eren 

: Mt;;;enr.n nehe ich Je:u; ;' nein {choiben von ?2 

12. 31 uml toilo «lor ;.· 1Jwor1.1m1~n:r~ü:::..o tü t, ,b:.w J ,;,h 

ung On'tcl: von den irbon in Mr;in., vorty·o+, durch 

<len !ier;�n .1~\,l:timu.1.tor Bnnl:, <l�mnhr1inl:, n<,uh l:oino Hnch,., 

r ioht orll:Ü ~on hn 1,e. I ch habe vor istsial 11; , dun Gold 

sur /.uo zsi.li.lunc; <lor Hy:,o-thek 1sun ~ .l'u1H·nur ~n (1rlml ten 

bitt0 daher ti2lache!(ondo orint;ertunt; neiner h"p. 

~llb!'i:u1U9!rist ncrnh b1U ~u diouo,1 r;o~";1nml.t. 
1~nna J.;gi;~mmm, t;ob .r.1tner, 



-, ben o 32. 
1 
ft n,irb grt!ttm, t-ei aflm 
ldtrlftlidl,n Wnttllin bit 

nlldif\d1rnbt Olt! dlt4' 
lllllllmrt llliaUQ L\11 - -- ----- 

~fttnummn: 

21 

Rechtsanwalt u. Notar 

Dr. Oldenn-ann 
R9dtluawak u.NoaarRemnit, 
Dedi1Nn wa11 Dr. Stemmer 
Oanabrldr. - Kluastrah 2 

Pa1iaprecllu Nr.11810 
~ODIO: 

tloaoYcrtlttl 
&Nlr.koalo: 

~-~ Ba_"!'� !ili�le .... ~c:1111 .-11. und 
l>lec.illlOl-«Ul<llaft 

e 

10. J J 1t i. 
,.1.1t t,f;i1 r·:.1,ollt !tii nM:u;: 

Au;orttunst02?o 

1.v:. II 53:.l/"jl 

.,,, � -..,r1n1:1 .... J.,lHl'lH.!l \'l.a."tl !ildUH ?tt�1·'u>~o} .. 1J1it\C }.W . 
!)(:)..:·: :'J; ,"!.." t;.i~·1.D:n1\1,11i:lh'!!U11? llut�J:'I ?.r 't .fJiM 

1l:qtl.1; Oill'!<;!':Jt;u?tllÜI � tl1tl:!J ,l ·c ~.n.rtlu: --01·:J:1tflr. 

...... -- ......, "" .... ..:.,__ 

Justizangestellter. 

! l 
l 
1 

1 

1 
l 

- 

Osn.abrüak, 

liqrttntstr. 4J 

G. 8. Nr. n. (N.-P 4b). 
j �--! 1111111�! ~dal'-a ..._ tat ManntmadJIIIIPI 
1 ......... - �.......... A.4, ... 1.a·� 

~J.,.,. /S".,. J.(. 

8s..ß/.. r. 

1 
~~- f /;,1/.; 
I',#-, ,, .. ...;,,,J ~_.,__ 

l4«s, «.9- 
,._.. , #cf, .., f-··--·· 
i I ;- H .,/, · ~· ;...4. 74 

~ Ly-'..,_,..-, ~ 

l~ .-.».,.... 
1 

k. {- 3y f 

fOrdTe 
·,, NTERILFE! 

Bern 

Aukttonator Heinrtah Buok, 

� x,r;,a:;.ra:zrr:...-t;-:~lt1n:i.: .. tci: 

:ft:rf-1; c.rLt uq: ::±: '.-::.:1.; 

.�II 550/1 Sc:r·:. 

'iincto, don 23. mn.9;2 
35roclhio:';'s0 i0.5! 

Du mir n l.Fobru in .4ssic! «e0tollte 

Geld r As:uhl; Tenor nie;t/!N;;w:!ok: ist 1ir 

uoci;un 1tb1;0:Jcl.l, .1;nn \Jrit·<ion. 

)ie (e plante {u5;g1nk1nßt; dUr Lr'er .. l;,U;l }:.o;orullln hnt 

i.10i;e11 1:,·1:n ,nl~Ull/~ llUCr. nit; il";; ~tnt ·;f:�.ndo,1 J:iinrn, II' 00 nusn 
von dort; ovh lne 'ich!ric!t 's!n nd 2oidr erout z1 

u-t i :..). ncb ,,,:. ,m1tlu Verl:nureru; :einer iri2ist;a;'rist 

:;uu 2.rii 2952 h5'li±ist bitten 1was. 

i;o:;.l!lHni 



1 ~ef lmllfttri4t 
,_ --- - 
' b 111lrb gr~, ltt aßm 

lcftrifllctfi, n 1lntt4Qtn bft 
n.._Pt9M1bt Gltfui.\ 11 ,. 
ummer anaugcbm 

llci#i,4 ftlnummtr: 

. � n :: l r: r ~b. 1 ; 

21 

-, bm 10. J:inL � 
... 

s en eubutaute e 3 in da St...:;a2in ins;er 

v g. 4agir.gg-ua 5-grat.aton rLedre 
woemana, !lara geb. lltner za ~anater 

gebjenben, im Wrubbudje bon l!{l: :-l ur 

ifl folgenbet tingetcagtn n,otbtn 

Ylutcilung, Sparte L :: ~' 1; li ,1 .1 J d n 

� 
Cel5acht an 10. 2uni 1952. 

gcz, KrLpcve 

i:.a ( Ari.o ru.TlU7 g: 

., /lM;v(~ 
~uitizangeJltJll ter. 

t 

l 9. S. 1'r. IIS. (N.-P. 4-h). 
t �� Ist i ftc .,.,_.hnlllfi....- bi @unb budfadn 

-:-11 IQ[ t ........ , ... - 

.. 

� 

'1..t, ,-.µ.., }~ A -A t 

1r;~ -r P-, --r � tau � hoc. yf.. 
~~, � .....,-... .,..;,_:.LI-.," v<...f.-4. ,H 1-11,#-.~ 

l,, }syy f..ss � ,' h. 
l.. h. $. 6,p... k � y5.4... f 
~--l ~ ~ j--rf/1 ft·- 7 -.. 4 : .{ s f. 
f, {.i � .1 -- . 'l ... .- ./2.. .-1-.1..... ~ L.,..,.,. ... ,, -~~ 

«'yf., p-H, � h J, lt.14 ....:.. ~ 

590 �t. o ~/2,-e...p µ AN 

Rcchlaanwall u. Nolar 

Dr. Oldermann 
Redltaanwall u. Nolar Remni~ 
Aeclltaanwoll Dr. Stemmer 

aprrchu Nr. l'lOIO 
eckkonlo: 
novrr 1111 211 
ntn: 
abrilckcr Benk. flli1le 
Deutachc.n Bank und 
on1ovcaelladlar1 

fOrd e 1111 rr1 
a ·,, i NTERHD-r-c. 

Her n 

Aukttonator Hetnrtah Buok, 

Osnabrück, 

Martinistr. 43 

.,,i,.::_ 4.. 1. 4,-~ I t. 

sie4./. 

� 



Osnabrttok, den 5. Februar 1932. 

·:,Herrn Aukttonator Beinrioh Buok, Oanabrtto1f. 
llartt'tltstt'. tJ. 

In Saohen lggeaann laohla, o�o�� 
Dr. Egge11ann, Bt el e fel d1 »ar dte o ffne B��t� � 
forderung 510,17 BJI. neost, 1 Zt��e� aett dn � 
13.Närz 1931. laoh Ihren lltttetla�oe� ist ein 
Yergletohsverfahren eingelettet. Wir bitten � 
gefl. laohrioht Uber den Stand de� Yerfahrd� 

Hoohadhtung8voll 

y �. 

o/. 



........,,... .,Nota r 

Dr. Oldtn11111nn 
Rechtsanwalt u. Notar Remnit 
Alldllaa n ... h Qr. Stemmer 

Fernsprecher Nr, 010 
p,o �ctrkonlO: 

lunnovcr 1M1 28 
Bllnkkonto: 
Datadle 8ank und Dlacon lo 
Oeadladiafl. PIUalc Oanabrtldt 

a., .................... aa- 
u. Feiertage lst das Buro geschlossen 

Herrn 

Osn! brack, den l?. iilat .131}. 

Auktionator Hetnrioh Buak, 

Osnabrück, 

Martini.str. 4.3. 

In Sachen Eggenann ach]a gegen r.ileinrien 

EgJe�ann tn Bielefeld waren nach unserer Abrechnung vom 

22. Mai 1931 noch 510,17 RH nebst 5 # Zinsen seit den 

lJ. März 1931 rüchatändtg. Nir haben das lt unseren 

Abreahnungssohreiben vom genannten Iage den drei Erben 

itgeteilt und angefragt, ob und was wegen Einziehung .des 

Restes unternonnen verden sollte. Irgendeine Anweisung 

für das weitere Vorgehen haben wir nicht erhalten. Wir 

bitten u- gefl. Rachriaht, ob die Erben Ihnen gegenüber 

irgendwelche Er~lärungen abgegeben haben. Verneinenden= 

falls würden wir beabsichtigen, Bohriftliah den Frben 

anzuzeigen, daß wir in der Angelegenhett niohta weiter 

1111. 
y en, 

n 
y, 
er, 

21. 

\ 

l 
1 � 

j 
y 

d. 
unterneh�en, soweit wir nicht von einen der Erben ausdrück= 

liehe Anweisung zu positiven Vorgehen erhalten. Filr diese 

von uns beabsichtigte Erkl~rung gegenilber den drei Erban 

oiirde es une erwünscht sein, von Innen das zu erfahren, 

was Ste etwa über die wettere Entwicklung bei de� Sohuldner 

Jr.ileinrich Egaenann in Bielefeld wissen. 

ilochaahtung8voll 
� I 

( Jftd«- 

� � r 
� � ... 

1 II 
e � II ,.., 
C> � Reg 

� ::::s � � C> II ,.., 
,.., " .... 

:::s � Gel 
.0 � .... 

All II re 
c::t II �..» 

.(;! � .... 
C> ,:: II ... .... II c:, ... ... Gg � a 

o &:: II ...., �,.» QI � 
c::, Q) � e R; 
0 .... i::! :::t .... ... ... 
ri:! J-c 
:::s 0 

"111:f R3 

i::! 
Cb 

"t:s 

r: 
d 

t 

....., 

� 

� 



.. 
. . ; I 

Fhtsanwalt u. Not�r Rcmnltt 
Mai a. 

Redllaa nwall Dr. &anmcr 1 H p ~ U � f O � errn rotd:.3or 1') f, snaarüek, Zegelstr., 
J. . Fernsprecher Nr. &010 9 
Pddkonto Hannover Nr. 131P-� 

8allkkonl0: Oanebrtldlcr Bank. 
flllalc der Dcui.c:hcn 8a111& 3 � 
u! d Dlaconto-Oarl.18cHR 

OsnabrOck, den 
KhlutNhl 

Son�� �da ..,..._..... ad �n 3onn� 
.... ,.,...,... .. du Mio ,adl)oe.M. I\ 

21, 

111 oben iggeana lachl .@ teilten ir 

11aaera uater ae! ~ t. M-.1 1i51111 i, dai, die .An�. rUob� 8"1811 . 
Herrn Dr, Beiarich ia��OO in Blel�f'�l~ iaia ll,af' �intn 

Rea\NUlfii von IS 10, 17 RM seinerzeit eingezogen seien. 

i� r bOHa_ ia\ c1&11 la aer Sob\ll4n�r 1�blunesunt'ibi1 

geworden, dir ben ie deshsl seinerzeit {Ir doa Fall, 

da@ ncoh etwas unternommen werden sollte, um diesbezügliche 

in«eisuag. ir drten der Crdaung h.loer teatstellen, da@ 

� 

. 
wir ißlll'einna au aoloba� reitere Vorgeben voa Ihnen nicht 

erhalton haben Intolaedo:1aer1 sind 11uob in 4er 1�1aob.aset i. 

ftll ��� ��1 ter� Mnahmen iaht ergriffe., V1 r betr&obtea 

41� Aäg�l�aenboi t vialaehr Jet1t dla lrlll41st uncl uo4 

lqec uniere 41�sbe2us11 oh�n Akten ab. 

Boü ObWOQ5V'Oll 

Herrn 

Aulsvioaaor Heiarieh Buck, 

Os n ,,i b r Li c k 

M.1rtir1i s t r. 4 3. 

Vorstehende Aosehritt üosrsen&an wir Ihnen 

mi:. c;3r Bit.t~ u~ :_.1; .. l. K�rni,c.nisn�t:Je. 0 
Hucy~c tun svoll 
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Ne deras«ungen l Alldl«n . Aiden L. W, Altena I. W., Andernach , Aurich, 8ermtn,RlllffAh �uem. tkn thelm. ISc~orl. BM�l�Jd. llo<:h oll, 8och un, ftonn. BrOhl 
BO,,de 1. w . i,....,. ,e111r..1. CA IN>P , C.: lotw. Coblfflr. COln. Cin.MuIhetm, Coesfeld. Crete ld, Dortmund, Duisburg, Dulmen, ou,atldorf. l'!mde11, emid�n�n. e.u�n: 
o.,., ......... M .Q1adba c:h. Ortvwn, Gronau, _Gummersbach @utersloh. tagen, talver, hemm, tloaptl'. tltllltenllinla, Htrlord. Herz<>1;onr�lh. Hl'- 11, Hllrdt, HoMn� 
... .... ,,. lttrlolul, Kol>lsdW!ö. La,,J~. lAa-, Lfflnfll. Udc,,�<hel d. Ulntbu,y. Maln1, Metderh, Menden, Mettmann, Munster 1. W .. Ne,~,ta. Norden. Nonl llmt\', 
Ohtlsa. Orladffl, Oenabrtdc, p_,,. nbur�� Rtm chtld, Rhdne. RM)�dl, Sdul tk,mDhlt, Sdlwolm. Sdiwutt, .Sk'1bu,r, :>ltlJ"n, Soa l, .Solln1V1. lllHle, .Slolbnv, 

Undl nr,n. Unna. Vt1ba 1. Vlttan. Ware,-dorl. Werme l!lklrd>cn, Wlp,,... IUMh. WUllra1h und \\�Urscltn, � 
K-man dllc: ,c,n der 11e)dt-Kcnte'l & SöhlMI t!lt,trlcld. Un1t1barr,:t·n. Cron,nl>t,r und Vohwlnkel, S. & 11. Cloldac:t,mldl, l'ranklurl �� M. 

Ar-ntuHa: Borkum, Bunde, Domum, Ems, tee. Her«n, Jul', Marienhafe, Paptnburr�Obtn,nde, Wuncr und Wlllmund. 
Apnltr In Hol land: von der lteydt-Kers ten's Mank, Amsterdam, Kelzersgracht 1122. 

Kapital Mk. 11!0 MIiiionen. AUdtla,,m Mk. 16 MIWonu. 
Telegramm-Anschrift : 

BARMBANK 
Telefon Nr. 16 und 17 

ps tschecs k onto : 

Hnnover Nr. 951 
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BA.RMER BANK-VEREIN 
HINSBERO, FISCHER & COMP. OSNABRÜCK 

HAUPTSITZ IN BARMEN.I. 

1,/He. 

, ,,. . ... 
!,. 

{ 
1 

OSNABRÜCK, den .. - .. J7.., ... _Ju~ .. 19. 2.~ � 

Herrn Rittergutsbesitzer Joh. geemenn, 

o s n � b r ü c k � 

... 

WittkoppstraeHe, 

Wir b9Jl4\Chl'iohtigen Sie atermit höfl. ,-4.aaa IhMD 

Teatuentevollstreckern Ton i'rau ww. A.nDa iggemann aus dem Depot 

1l"W. ADll& Eggemann aben 

~ looo.- Peruvian forp. pref. ehe.ree 
~ - - . ~ - - - - - - - - - - - - - - 

Ton den in London deponierten Stücken zur Verfügung gestellt sind. 

Wir hab�n Sie tur vorstehenden Betrag auf Stüoke-~onto erkannt, 

woTOD Sie getl. JUnntnia nehmen ~·ollen. 

Hochachtungsvoll 

.tsarmer Hank 
Bineberg, Fischer & 
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DEUTSCHE 

ELa4MM.ADE E 
Dt.UTIIC ... 8ANIC BltEME� .. , ..... 
DEUTS+SANK 9REMEN 

! A.NK 
GRUNDVERMÖGEN UND RÜCKLAGEN 860 MILLIONEN MARK 

l'IL.tALS aRaMSII 
BREMEN, im Juli 1922. 

....-,,.C-t(.CC�11.0'�l() 

HAM9UR8 "'"� !1380 

.. ---- 

0 s n ab r ü ok. 
i±topfst±.S, 

Ueber Ihre b1:1 uns ruhenden Wertpapiere geben wir Ihnen nachstehend ein Veneiclmis, 

.~br(e.<.chlof.Sen am 30. Juni 1922. Bel1ebtr1 Sie dasselbe zu prüfen und als Bestätigung das an 

Nin~enJe. mit Ihrer Unterschrift versehene Blatt uns baldigst einzusenden. 

Bei Kriegsausbruch mit Ihrem Einverstänanis für Sie unter unserem Namen im feindlichen 

Ausland in Verw:Jhr ,:e\\"csene Wertpapiere sind ausschließlich zu Abstimmungszwecken mit auf 

l(f:flihrt. sodaß Ihnen zur Beurleilung von etwalgen Ersatzansprüchen gegen Ihre Regierung oder von 

etwai)r.?n Freieabe-AnsprOchen gegen die feindliche Regierung eine Unterlage gegeben ist. 

E.13. s 
.W 

4 2.000.- 3% Cons.Externl.Debt.of Colombia v/96 
J/J i/London ruhend 

Anbama Grat oathern B.Co.Ltd.ord. 
shares i/London ruhend 

J " 60 lebgma Gregt Southrn 3.Co.Ltd.pref. 
~hnrc e i/Londv ..... 1.·uheod - 

.t 
/ 

, 

t' 

,. 

,.. 
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rn R 11 t'o J :t Go-r " :y 

ll, 1, 19~2 �.�. 
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G �· _, ,. � ·� � 
� '�·� � � I 

1 
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.. .. 

T~0 ~tqo!< o,ri:t.ttf~ :tr!: re r-;;t in 0nr po-;-.,,.:;--::ion u."' v, 

no knarwledge of tair nereabouts, tnaou' ou ucors 

'rrl ;,:)tr,..-.t.f.c ·inue Fbrnr;, 1G1%,w ve 

t6 t Alir. P 'ty Castoii 

n w~ ~, t cntin 

1 hy htr to.th~ otrry, e 



, 
. J ohr· rm c::, ,,·ro~~~nn in 

'-'·. 

zu 11n ~srnc!Dcn, Ui.l 1onig13to fl die .. ~ ... 
n Zinsc..n ·:11. ~ cio Alt.b~ :;hnres 

ens au ..hlt zu eh:lton» Die Au - 

� � eerila {atzt ein Goset . 
i ,r. ,,. .... , :'l Li~ .. 17'.l.! n� . ...... _,)...... _.., .... 

D01 ~ ��r --~,,.. .. 1 ,. , � J . ...,.,.; J' _..,.,. _.._..., , __ .J , \rt.,;...,_,. 

., .,. � .:u.c .!. eb! hco;oll chsft die 

, 
11~ n n~~h Loncion .sonclo 

via2 ·c!an bgfhrt sind, 

I 

r � � .. ,,.. 1923 t,r';)t � l::it, bitteu rir . ~~ 

Si~ i!!:l ,.~ '.,;:-r; � �1 ,;b:�.l1ico Vollzio- 
, 

~"'lJJ ·dO!' . .\1 k., .bc, d.t\:tit rir 

riua :,,u .n;oll oµa an 

en �·. � � ...,n, rie estrnte und 

do.t· Aleb-.a·~ l:H-scn·Al!hncr'lf.olJ sctu. ~t, 1:1.n die 

als zuverlässig bekannte Deutsche Gesollsehvrt der Stadt 
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Hochachtungsvoll 1 
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0/W. 

An die ., c: 
Deutsche Gesell sahaft der Stadt Neq - York, 

147 Fourth Avenue, 

N e w - Y o r k , 
------------ 

0 

Deutsch-Anorikanern gg let ist csioil Rrbseh:.ftaro- 

gu!!üng t3Ne A +t] Bat ghl nt : .a danit zu- � otl ll dl all a». 4l il i{} G .l.. w 

" ,. 

·, 

ostsn beroch: dem lozl, ihro Au:lgen fr !io 
a f 

tr no .: Wortnetor in 

Jn der Deutscben Presse sind Mitteilungen verbreitet, 

wonach jetzt dem Reprhsentantenbause eine Vorlage gemacht ist, 

äebineh end, dass beschlagnahmte Vermögen bis zu 10 000 Dollar 

alsbald zur Auszahlung kommen und dtss die diesbezUglichen An� 

trlge bis zum 2. Jmuar 1923 gestellt werden mUssen. Ob das 

Letztere zutrittt, erscheint uns z�eifelhatt. FUrsorgliob rechnen 

wir jedoob mit einer solchen Möglichkeit und Uberreichen Jhnen 

daraufbin hierneben 3 Antrage von den drei Kindern des ver 

·storbenen Justus Egemenn in Osnabrtlck. BeigefUgt sind ferner 

gerichtliche Protokolle übe die mestamentseröfmungen, in denen 

such das Ablaben der Eltern festgestellt ist, und in denen 

testeestellt 1st, dasslediglicb die drei Kinder Erben ihrer 

lltem sind und zwar je zu 1/3. Wir bemerkBBndabei, dass die 

loobter Elisabeth verheiratete Goebels ihren ersten Ehemann durch 

Tod verloren hat und jetzt wiederverheiratet ist mit dem Baurat 

Heekt und nicht mehr in Köln sondern in Schleswig wohnt. Die 

.Anmeldungen im amtlichen Ausgleichsverfahren sind bisher nach 

London gerichtet, weil dcrt die Cert.ttikate Uber die sbares 

/ bei Kriegsausbruch ruhten. Nach der ferner bwigetUgten Auskunft 

t 
III 

II 

der Albtuaa l!:isenbabngesellschatt hat diese jedoch seit Februar 

1918 die Devidenden a.n den amerikanischen Treuhb.nder gezahlt, so� 

4ass diese Dividenden jetzt in Amerika zu reklamieren wbren. So 

weit die Beteiligten unterrichtet sind, huben die Ordinary sehares 

etwa tr 4-5 Prozent Dividenden ergeben, wihrend die Vorzugsshares 

einen S&tz von 6% ergeber haben. Nach alledem ergibt sich rur 
der Jeden drei leteiligten ein letrag von weniger als je 10 000 Dol� 

ar. 
Boebachtungswll 1 
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.llien Property Cuatodian, 

Ne-York.. 

Mein am 26. Oktober, 1911 verstorbener Vater Justus 

lggemann in OsnabrUck ist bei der Alabama Great SoutheTn Railroad 

Company in New-York als Eiger.tUmer einfetraben von 1500 shares 

ot Ord1nary zu je 50 DolJa.r und ferner 180 sbares of Pretered 

stook ebeufaJ l s zu je 50 Dollar, Nach Mitteilung der genannten 

Geael ls.chaft sind seit Febraar 1918 die Di viden!ien Jhnen gezahlt. 

Nachdem auch meine Mutter Anna Bggemann m 27. Mi rz 1918 verstor 

oen ist, bin ich zu 1/3 Erbe geworden, und bitte unter Bezugnahme 

auf die zu Zeit dem Amerikanischen Repräsentanten-haus gemachte . 
Vorlage wegen Auszahlung kleinerer beschlahnahter Vermögen mit 

diejenigen Zinsen und Dividenden auszuzablen, die auf das mir ent� 

fallende 1/3 der vorerwi,hnten sbares in der Zeit nach Kriegsende 

entfallen sind. Die Auszahlung bitte icb an die Dr:utsche GeseJ l� 

schart der Stadt New-York in New-York vorzunehmen·; der ich hiermit 

Quitt11nea,ol lmacht erteile und die ich auch sonst bevol lmllcetige, mei� 

ne Jnteressen in dieser Angelegenheit -.ahrzunehmen. 

OsnabrUok, den 15. Delember 1Q22. 
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Wir übel'St!:11den Ihnen die Anlage zur gr11eigtcn Kenntnisnahme mit 

der Bitte um baldgefl. Rüc:Jqaabc unter Beifügung etwaiger Instruktion 

Bödeker, Dr. Oldermann und Remnitz, 
Rechtsanwälte, 

Osnabrikk, Klusstrasse 2. 

In obiger Angelegenheit gelangten wir heute in den Besitz 
Ihrer gefl, Zuschrift von 14. Dezember vor, Js, nebst 6 Anlagen. 
Dl� ln der dortigen Presse Terbrelt�t.� �achrtoht., daee b�eohlagnalm 
te Vezögen bis zu $ 10,000.- in .jedem hll� alsbald zur Auszahlung 
kOIIIHII 8011ft uncl 4l��'b�alg11oh� Arltrlge bl� na 1. Januar 1923 1� 
.� ,.11 t wercle11 Jlil! Hn, ent.aprlcht nicht der Yirlclichlcei t. Bis jetzt 
ist ein Gesetz, welches die Preigabe beschlagnahmter Verzögen ver 
fügt, überhaupt noch nicht ergangen. Es ist bisher b1es ·in Antrag 
4u ~ift'UIIS ���t�llt wrclen, 'NHhlagnalmt� Vema«en bl'.� zur H8h� 
TOil t 10,000.- freizugeben. 0b das Gesetz in ,der Torge! c.'1lagenen 
Pom durchgeht und welche Jomalitiiten dann zu erfüllen eind, ist 
bisher nicht bekannt, ienn eine Anmeldung ilberhaupt fl'forclerlioh 
Mill wlN, wlri WDb1 auch eine atnlsede hiet c��tell t werden. 

Dl� .&muldefri1t bi! nm 1 . Januar 1923 bezieht ! iah 
nicht eut die Treigabe derartig b��c:hlagnahater 'fei,pBgen, ! ondern 
auf 1oloh� ft11�, la 4 .... 4a9 Beaht der 3e�chlacmhll� sweifelhaft 
i! t und die daher von Gerichtsregen zu Au! tnc gebracht 'ftrden .. .... 

Ia 41���r Aqelegenheit behalten wir die uns gesandten 
Ptipi�re einstweilen hier und erden, eobalcl �� uslncic i! t, 41� 
fffener11�� llelu'it\e �rsr�ifen, - 41� Iatere��� der 4rei Xin 
Hr --- nn la 4�r ���ianfl� Y�l�� au 'flhren. Wir lcoamen 4aaD 
wieder auf die Bach� nrflck wut aeialm� lllffi�oh�11 

lloobaoh tuDCnol 1 

Mt«tuteslsdst#%Jmlt 
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lt\ti llA@,!SS JUS TOS mnpAD. 

B�rm JueUsrat. Bid�k�r, 
nu��tran� a, 

0 snabrü ok 

In obiger Angelegenheit gelangte wir heute 1n den h81ts 
Ihrer gefl. Zuschrift vom 14. Dezember vor, s, nebst 6 Anlagen. 
Die in 4er d.ortig� Pre��� Terbrelt.ete Bachrioht, da�� beeahlacnalm 
,. '�mZSa�n bi� au t 10,000.- in 3�de J'alle alsbald sur .Auesahlung l 
koren sollen und 41ea'bnllg11ch� Ant.l'lc� 'bi� na a. J'umar 1923 ge- � 
etel.lt nrd.�n mlaMa, entaprlcht niah'C der Wirklichkeit. Bie Jetzt 
ist ein O���ts, nl.oh�� 41� 7nlcabe b��ahlagnahater Vemögen Yer- 
t .. ,,. _ iiMl'U&&pt. aoob m.cht ercazw�� .. iat blllh�r blo� ein Antrac 
4er ~i�l'QDC a��t�l.1 t werden, beachlagna)mte Vermögen bts zur Höhe .i 

von $ 10,000.- freizugeben. Ob das Gesetz in der vorgeschlagenen 
Por durchgeht und welche Formalitiiten dann zu erfü11en eind, let 
bisher nicht bekannt. Wenn ein� Amel.4ung flberhaupt fff.ord.erliah 

� MiD wlM, wird wohl auch eine genügende J'rlat c��tell t werden. 

� Dl� AJliileld.-trl�t bl1 SUD 2. J'anuar 1923 besieht �iab 
nlaht. a1lf' die Treigabe derartig beschlagnahmter Verögen, sondern 
&1lf eoleh� 11.l.l�, la 4 .. en das Recht der Beschlagnahme zweifelhaft 
lat 1IBA 41� 4all� von Gerichtsregen zu .Auetrag gebracht werden ...... 

In cll���r .Anc�l�genheit behalten wir 41� u� a��anllten 
Papiere einstweilen hier und erden, sobald es anglingig ist, die 
erforderlichen Schritte orgreifa, - 41� lllter���� der drei Jtin- 

� Mr ... �snr 1a 4�r ���1P�"t� Wol�� au wahr�n. Wir kOIIISft 4aDll 
flNff llllf cli� Bach� sur\Jck und ��leimen lllSWi�ch�n 

it~t <itrman &ortrtg ot t1Jt Glttg ot Ntat lotk 

147 3nrth Arnre 

Ntat lork .t!L..3-, . Januar.. 19 U. 

Boohaah-tancnoll 

u katsche esllks.alt dStadl orlart 
/? -· ~ 

t 

� 

- 



rat Anti 

ae<ULAH NSW YO�ll 

NTSINON'e INT891.NA TlONAI. 

ata oe 

m1Jr �rnnaa &onrtu of U,, Glttg llf Nrm lork 

14 f � 11111111 A11fl111f 

Ne Jarl 

Betr: Bachl~~e Juatna Egpemann. 

den 8. llai, 192p. 

� t .. 

� 

Herrn Justizrat Bedeker, 
XlUJiit rat.äae 2, 

0 J n a b r u e c 1 / Bannove r. 

Anliegend uoberreiohen wir Ihnen sehr ergebenst 

die tuer unsere Auftraggebor bestimmten Vollmaohtsent 

wuer:fe und Brie:fe. Wir bitten dlese zu vera.nlassen, 

die Vollmachten direkt vor dem Amerikanischen Konsul 

zu vollziehen und an Sie zurueokzu.reichen. Bine Ge 

buehr :fuer die konsularische Beglaubigung der Voll 

machten wird nioht erhoben, wie neuerdings der Alien 

Property Oustodian bekannt gegeben hat. Die Voll 

ma.ohten bitten wir uns dann eingeschrieben zugehen 

zu lassen, worauf wir das Weitere vanlassen wGrden. 

Boobaohtungavoll 

DIB Dll1TSCHll GBSE.LSOHAJ'T 
DBll B'l'ADT DI YO!UC 

7 2 -- Gesohaefia:tuehrer. 

.... 

,"I�1�bö!l .t.na.tteut m·zeH 
,S ����dseunr 

� 1 o ü ~ d � a � 0 

zllae!t aefl .n1 �.tu.lf -r.tw Mt~neh5 .thrui�aeI�aaA n&,tdo aI 
.n102eIA ö teden .e rov redmsoG .MI ov t2reiß 5Jg reziI 

~aaa.rnoe-,cf' eeab ,.t rlol·:u(o.eK e.t�.t le"Id'-i.-v· uenci a,~.t:Tob ,:eb ff.t elll 
31 IreuA Tu bIdfs ·Ifs! Erbet t -.000,0f & us sid nogörzro st 
-�a tSQI uua.et .s .wa �ld gärt erfotaiiredeotb b meIIoe Irr1ox 

.ta.tet allI � .tlell'dt>lill'l.tW 't9b .trbta .ttbhqdae ,nN1tm n�b"IW .tIIe.te 
-'HT aea&rieV 'le.t.arraapI.doa�d 9daa1�'1'i �.tb e�rioI911' ,d���D al9 31.t 
p,:taA a.1� ! old 'Iertald' .tal ea e4'98ff.B3D .tdDtn dooa J-q.uad'IN'ii _ A.taji't 

�iam 'Im: ! fö aeB(Srrr�V �~~�Iru>e�d' ,a�b'tcnr .t I I-.t��~ aau·i.lB9A ·ufl 
ror93sIoes3rov rsb t zteaeo eb d0 .rodete:? »,000,0f $ nor 

.td ,bate 119! IU'rre ua: nas.,b r.tfl-.t.ii.t liru:r1olf eru>/e,r bcw .trf�atbrub 0"%0~ 

lfo.tI·xeb'lo,n .tttUarl'I9dli siutbI�mrA �nl� aneY . .tarc.alf�d .t tbh:: 'Hdald 
rsbro tIfotesg tetri ebgisg els rots Irow b'rlw ,l>'l.hr a.t�� 

.doh j r!el&�d r.set 't8Ußat .s aJl8 e.td .te1~'9bleanA �.t« 
rrebnoe �regöro rot{snsfrbeed ltrerob dsgteri stb ua #rot 
t,a,u�,.tawa e.11.daaplb��~ -r�b .ttf:oeß eab nea�b al ,�Il.ä'9( �doI01 ,u.e 

neb'lff .t.rba'ld'�a :g&'l.teuA all& a�a���.trb1"I�8 nn "l�tllb �lb llaa .tel 
.a���ita 

a,tiia.na sau etb rt metfrfed ?/erseIe3A reeotb I 
�lb ,te.t 3.taaJlaaa �� bl1>.d'oa ,aeb·.t:�� bnu res±r neoJtstete eretqai 

-nt tsozb reb mseeerotnI etb ru �msttergre stttrrto? rorflfrebrotre» 
nasb nJ210ll '1.11' .ae'IMW u oatoi roten9leeg reb nt asggl reb 

n�d:>e.tnnl Mrubha brur ~~l "tUS �lf:>�B �U> 'tu. -x�.b�l� 

r 
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c ..... �0>�-·· 
��cu1..aD«. NSW ,o,u, 

.... ._,,.. cooa 

@hr 6rrman artr tg nf tlr City of New Vork 

147 3urth Art 
Nrua lork 

den a. Ual, 1923. 

Herrn Johan~ea Eggcmunn, 

0 d n ob r u eck 1. 3annover. 

Anliegend ueberreichen wir Ihnen sehr orgebenst 

den Bntwurf der Vollmacht, der zur Freigabe Ihres von 

dem Verwalter tuer dae feindliche Eigentum ( Alien 

Property Custodian) beschlagnab~ten Vermoegens erfor- 

4erlich und deren Wortlaut vorgeschrieben ist. Diese .. 

. btn 

Vollmacht muss unter allen Umstaenden vor dem Ameri- 

k&niechen Konsul vollzogen und von ihm beglaubigt wer 

den. Wir bitten Sie also, mit dem Vollmachtsentwurf 

vor dem naechaten Amerika.niechen Konsul zu erscheinen, 

dort Ihre Unterschrift zu vollziehen und deren Beglau 

bigun& durch den Konsul herbeizufuehren, Die konsula 

rische Bee;laubigune der Vollmachten ist kostenlos1 wie 

neuerdings der Alien Property Custodian bekannt segeben 

hat. Die Gebuehren :fuer die Besorgung der Sache hier 

sind gesetzlich auf~ beschraenkt1 in denen die Bar 

au! lagen nicht eingeschlossen sind. 

Hoohaohtung! voll 

DIB DBUTSCBB GBSJILI.BCBAJ'T 
DD ,rAM DW YOBJr: 

7 2. 
Geaohaettatuebrer. 

Bitte wenden. 

l 
1 

l 

nieten beredete otufdqut von l6 .7l.K 08 

lirringt-- 6ridtstajjvttqiebyer - 3ujtipy0ff1tyfjyt--- 

v(der [idy ujgjorbrt urd oriug feiner &rtnatarte uno ber loling8- 

lifte als mjangsetcdtiqgt qu Iitimirn at, u 3all«n. 

urd ie 3alfng wir i &rinerug ober bir B«[der gegen n 

ff0Pcn11nf119 11id)t 4Hßtfdj(offrn. 

illirb i1111rrlJ11lb tinn W odjt nodj )Brfja11bi9u119 btr 91edjnung ohtr nnf toitbtr� 

~ofü fojtrnir~ic 'Jlufiotl>erung be.1 - ijkridjh'lfclffrnl){'lff6itl;cr; - 3ufliJ!1!UrlJtmdfkr1 _ 

abtung nidt gfijtt, fo tritt bi Beitreibung im 3ragevrjabren eint. 

91n 

herrn Aukt.Heinr.Burk 

� Martini-- 

Quittung. 
3 ad lggemenn 

ffltefllri�n IV J.09/lo 

19 



AMERICAN CONSULAR SERVICE 

... , 

Herrn Dr. Oldermama, 
Rech1iaanwal. t u. Botar 11 

Oanabrück. 

In Beantwortung Ihre! Schreiben! vom 23.de. 

teile iah Ihnen 11.it, da! ! das infrage stehende Dolcument 

auoh Tor einem lotar unterschrieben erden kann, dessen 

tJnter! abrift all�r41ng! vor dar diee! eitigen Legal1- 

! 1el'1Ulg wiederua von einem L&D4eager1ohtapr&a1denten 

beglaubigt wer4.en aus! � Wenn 4ae Dolcumant in den Ver 

einigten Staataa bei dem" Alien Property Custodian" 

hintt.rlegt werden muss, wird für die konsulatsseitige 

Beglaubigung keine Gebfihr bereolmet. 

HoohaohtqsTöll 

gp;2,< Ame~~u-1..---.--- 

1 

4 

1 t 

l :,.-o- 

' 
t 

... e ,, 

. , .. 
' 

. . 
Amerlkanisohe Konsulate in Deutachlan4. 

l 

!erlin, Voaaatraaae 12 
Bremen, Oontresc:arpe 1,~. lloke Doventora1tetn��1 
Bre,1au, Blaas! eretra��� 121 I 
Dresden, Luettiohauatra1ae ~3 
l'ranldurt a/1, Sohilleratr&aee 80 
Hamburg, Alsterdamm 6 
Koblenz, Amtsgerichtsgebaeude Z. 30 
Xoeln, aereon1haua,Z. 70 
Xoenigsberg, Bchloaaatraaae 60 
Leipzig, Otto Sohillatr,aae 1 
uenohen, Ledererstrasse 2 
Stuttgart, Goethestrasse 1 

r.. .... , 

s: 

� 



Herrn Johannes Eggen, On±}, Hittkonstr. 8, 

y,, �. A'1!1 Utto~", 0,fl-..' ... _�k, Zielst. 
1 

F E) i � : ~th H, �l t- S --.1~113-·�;ri :1 11. » '$?'so» .. + 

1 
.( 

. . . 

.. . 
l � 



a. Jld ... 

Horn Johannes Egaemunn, Osnabr , REM1onstr. 8, 

Fr U A,,'1 � U.+:'101°' .f omnabr'ok, Zielst t'� 

Fa Elisabeth He e k t, Schlesir, Gottopstr. 11. 
l 

r l ;- . I 

Vtm ·aer l>cfuteotton Go-3all h rt tSer Stadt 

?.il· ltcin d'!' tJ.an bo:111 .. ,n1 - Bio bc t! � 

I 

so. ,ollozi. In r S, 1 it _ t!\ .. :.bon ro n rnoat. .a 

·:aufJarti'1kl!ch ~r �oht, d m.uf hinSU\nfflen, ~ dlt> YoU- 

mag hton nioht vor oin toutsohen lotar, sondm mittele 

bar vor m.na:1 ß:JOMkOJli ohen K~mu -wtllll t:11 119N.9fl� �� 

b! lt~ � 8llt!!l)NC e."ld VtJ?:!' hr~ und uni, il daM 

dio ifollr:aoht n na~h <?l! b1 }ltttl zu~ia �a ndd 

1U wollß!h 

" 



0/Y. 
.,, .. 

� An 'do.s 

Konsulat der ver 1n13ton Staatoll vor. 

. Az:le rika, � 

Wen der Deutschen Gesellschaft dor Stadt New 

York in lle~ Yot-ft .et-ft il lff\-· dh kebrieht, da3 dia Voll 

machten zur Br rirkun; der Freiabodes» im Kioga beschlar 

uahmtc.n deutacnon Vorn5ans unter allen Unstndon vor 

on.rorian niiasen und 

r Unter~hritt ko3ten- 

9n Konauln -u t'ilh t -Yil'd.� l'ir 

ttbt � u.e efl � t;°1':!l"'- ·.:. '"'ht, ob Jio.::a In.;;t:i:11'-:tion 

bi.t:ttn .- � n no �Jiu~rt, ob zur 

'" t. .,, � 

B ::.· o l'l o 11. 

das Zhon 'osr ? e '{borsandte 

S'-lll -b~tt in N .; ?ork tl-.1bcffl 

ir uns mit j rilmnisohon K~ 

IU.la :m lJ ll .a..'l'J:m~, c,t, 

auoo 

d1 ~1 b.__,_,..,..,.. ...._. 

Vemoi~1u 1g von Roi--;�·�~o5ten auch d.11! Ber.l::mbif!\l.nr, der 

Unt1-'!r~eh~"irten zunech:::it 'iut>ch einen Hote:r n.,:::;ch 1hAn klallll 

und t'b au~h in ..li esei , llt� ii:e 1.t alisii3runt2 dor not,iriel 

len Begluubi~nc urch das IJ.t:Jeri~~ 1:ni ,oho Kon.;ul t ko~t'Jn 

los ertol ,..t. 

Rao h t -Nn ~l t. 

. , 
I 

i ortogt, renn 

ff .<lt}t SUU(icll!Jt ~!"äb OinMJ Xotu 

h1Mlt� Ttr ·tlt'b lt 

t 

:mooh an, 
t s e k 

~ bsoti%'1ft11.oh unlte 

Si die sonst 

sahen Konsul 

llo l'u1ehtlln voll 

.. 

. -- 
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AMERICAN CONSULAR SERVICE 

I 

Bremon, 9. Juni 1923. 

w' 
� s pog 8 

Dr. Olter! ann, 
leotata,.nftl t I Notar. 

o,nabl"Uok; 

o ahii« ,i. 

.In ten 

Herm Lan4ger1obtspna14enten, 

OsnabrUok, 

--·--------- 
..Job Ubersende biernaban ergebenst eine Vollmacht, 

d.te im AusJande gebre.uoht werden aoll, mit der Bitte, meine 

Untersobr1ft darauf zu besla.ubigen un4 mr cl1� Uüarde aladann 

Wieder auausen4en. 

Osnabrttok, un 4 �. Juni 1923. 

Freussischer Notar; 

rr. 



AMERICAN CONSULA R SERVICE 

Earrn Dr. Oldormann 
Rechtsanwalt u.llot~ 

liietd"fit#; 

Oll. - 

, 

An 4i!

Breman, 9. Juni 1923, 

Ko n s u l a t der Vereinigten Staaten 

von Aaerika, 

Br e m e n. 

loh erlaube air anliegend eine von mir bgglau 
lt1ne Vollaaobt. ait. der Bitte ua Laealisierung der Unter 
ofrirt, die in Vertretung von dem Landgerichtsdirektor 
Dr. Crier geleistet ist. Dg es sich um eine Vollmacht 
baa4elt, die bei den Alien Property Custodian hinterlagt 
werden soll, bitte ioh ua kostenlose Legalisieruna. 

Hoohaohtunp! voll 

j.i 

1: J; 1 V 

... 

t 



AMEftlCAN CONSULA R SERVICE 

Esrrn Dr. Oldannann. 
Rechteanwalt u.ltotar � 

Oenabrüok. 

Bram1an, 9. Juni 1923. 

\r \ 

Di1 r.iir rai t IhrttM Sohrai ben vom 7 .de. :ur Beglaubigung 

eingesandte Vollmacht reiohs ich Thnen in d9r Anlage leS-11- 

eiert zurück � 

Anl. l :::>okument. 

Hoohaoh t angevoll 

$%· ,-A �� �� � ,r-- 
4er!kn±sec o 1. 
.:-- 

'!lllla no. 804.9 

) 

t 



Jomt&lu I; 

------------ 

dtnt 4�� Preuaeiechffl Laaqerimt! O�nabrueok 1a J>n·hch�n Reiche, 

ein�� a..jl�t�r u4 11 .. �1 filhrend4m Gerieht�, be�oh�iaig� hierait., 

.... 41� 'B9äla\1btcuc ll�r nr��·�Mlll Ab! ohritt , �� '��M1S.ent� 
lrw., /.t...,,, 

der verstorbenen Eheleute 1rr! - ---- -.cl Anna --��n� geb. 
� gt 47 

Jl�U.lilann 4voh du Prwaai! cll� .Aat�trlellt O�ulllfa�ü 1a Dnt1ohen 

Keläll� �� 1���ts11ahn Tor�oh-rifttn 4�� Dwtaehe Reiches ent» 

spricht, Ferner bescheinige ieh, dass das vorgenannte Preussisehe 

Mtageriht Qsnabrueek im Deutschen Reihe, bei welche das erwähn- 
~-,.,01,,,,,,,, 

w fi! Mil�' 4er gft&llllt9'11 lll�1ftt� äi�� t. lpeiunn 11114 Anna Kgge- 

- ��'� ��n! enn oröffa�t. wrcle, 'befllct 11114 'NreehUgt iet, aaoh 

�� hllt��� ��..._.n, T�! taaew n erltftl� und dieselben und 

ti� tuli , ...... 1h~a4� ia 'f�NIIII~ � IUlhaesa. 

1 



I ilb, 4er U. wrsel \e, , Prä! i den t 

4�� Preussi sehen Landgerichts Osnbrueck 1a Dftt! mun ~ich�, �l 

nes Register und llegel tlbND4n Gert���� be! ch�lnlc� hienut, 

du! 41� hslaö1.,.. ��r 'NnMbea4en Alt! ehriftn 4�r ~öft1nuac�� 

�n--ll� ��� 1 .. -.-u �r ftl'ne..- ... ae1wt� i-,':I -..-.in 
a 

11M Anne lgg emann geb a.,1! ..._ ... ~i.ae Mit.erlebt 

O��ne� 1a De teehe Beiehe den geetsliehen Torsehritten 4�� 

»! 11Wl.U' 11& 

---------·--- 

Del&WM4111 �t��� ���~��� ..._er lteatbeüaic� 1911, tu! tu 

.,.,.._ .. �r .... , ���� , ... ,., 09lull, l'\&eclt 1a Dftt�lll� bllhe, 
� ,/'IH1w.1 

W wt�� ... �nlllate , .. .._, ��r ������ leleute Mager . 
t111111&. geb, "eiiann edttaet wr4�. 'b.tqt_ 

.... , ... 4�� l>Wt�oh�a a.1o1w., t��-- 
ltn �� U� &aail a-cöna� Vrnn4n 111 

.... 

-.t ·rt 
�····4>� , .������.� , 

.~u~.tan rb IL�a t:il ~'69l.J'Xdauto et!regal autoritawuor' et tr± 

,t tr :'f �ala.t n:ia�cl ,�:t®:t-r�~ n�ltn�u!Dl !� 1e bl!til -:�i�.t»" ��rJb 

a,:,H1Q.te9? ��b 4)/osd brsistwzo et auutdvn;je 

.4\ et 

RA buu neuro ggf tonal »uf, ui /»trar tob 

m!setved t seifre0 ±do tretnu tfoetesvetq aa& tt~:rub t:tsa�.:tl�!! 

tme aorfot»ff muß«tsd ob tttztosro mroiftsso; eb stieg 

�rfoaheu,-i«t �.tn::t.ea, 'lO� ��~ ���� ,il:>l � !nbme�d' -:etn�I" .amh � 

�nitäw-.t � �ab ~il.:>I�1' 1-,0 .�r.o.t.a aub�tu.a aJ xo�.u-ra'amO .tll:,1'1�-i-- 
~ ~ � -- 

A bau ruaeo ggf /evtl, etsle te; rb tustwef wg 

� 

in �#et tgttfssrd bau tgtsd ,bzw tttirs uaIsl �do ms 

lw1.1 a,cr !tas � t~iu n�n, .,öi� ua �.t n.na.htT ,n�u.eeG �no! tueCI ae'b 

r9er .-... w l&&l'U'11!'1�V .CU a.bau1:U -.n��a b tb 

.... 

����������......... 19231 

� 3bia1l ll'>l':Oath! W'lCi ��b t�bhhfl 'lit<l 
.e.tifoh 



hmv.lar 111: 

------------- 

II zsiunot --- .. ·--·---- 
1m�b 1 M't'l , ���� , �� , ��� , ..... , . . , t#<!titdo,b~-i.�tnU �ieb � lt:, I 

#o �out»fi istwd Et ordern0 »tro 4red antaten»r asz 

,:t.tm�ld ~ � .tn.te �'��d .dri>ln in�:tltlt l� �.t~ f.lns, �u.r! t�H. ��l'l 

03v4)tö1 reb asttbtosd4 mebrswterr zeb gut duf te �lb · ��b 
$l � 

eg8 #eiviuf ·tue fett n»@roter rb »tote" o »,fette+g , 
llf~l1:�111ta ... , .... Tl ... ~ --,.t�� ��a nGNt9il&...,. 1Hw 

, 
e�b a.li!-zr&teteY ��.t.iat..._ b etlw ettd id tosu« C 

-~ �ub ,not �a.tatettt��' 'S�ffff':t .,&12,,,. , �� , .. IIN!oa:Me4 l 

� 
.t,.U,�d ,�b,-,,. 4�n»o�i, IVIIIN"l�A .<1, _.. ..- II� ~- 

....,��1' ���do!�ll 011,~�.t�a ffl> ,,..,N�O dla-li ,tel t.U��9M luttl 

t raunrU aogröulg uub et! haarst .b bes ,)rs e oga 

t����� �� ttU: 



c.-.. . 
A&CU~AOL WSW Y01Hl 

"YSWeOflt"e INT'SllN-4TtON41. 

�a.�.ll �No cooe 

ml!? <lnman 6o.rtttg ot U,, Qtttg of Nta1 lork 

14T �aurtfr Amtm 

·Nrm lark 

f 

.. 

� .t 

den u. Juni 1923. 

0/Y. 

11. Juni 1923. 

:m bt�.in1 �................. , . . � ,�öt�rutibh�tnil 'Hb � X 

·t �td tl eint eü ataoesrasaa0 et ii troguI mnitaeut@ ·webt 

,thrnln ~�.&��tl .,td:>inO abnt'ldi1 l�v-.t� �mr �i.iat_.K ��� 

~:tfü"' .. 'l�I 1,l>J:MilJÄ ~t, .«�:tsT-tt ·x.h a,il&iä,t<.föt~ �11 ���� 

4n die 

Dents~he fleJ~ll ·-:oh .... ft .!er Sti.dt Ne 1 Yorlt 

147 Fonrth .Avenue:; 

N e '\'l Y o r k 

I 
lD Saahan n chla:r ~~Emu . .nn crl.,ubt·n ·, tr 

nl1eond drei von don Bctcilintnn ur1teT:oich..~et· 

.maohtan znr gefl. ·-:r.it'>'t',··n Veranlassung u lborss 

Hochnch~unrsvoll 

______ . 

.. 

. 
� .,.,.. 'l~ lfaacati�' eeb .,ut"flll'tlfiA ·~ua �ulfo�"ltfl!t'Y1tJ1UWtaef , �� 

9 9;k 
rtaif tel �de3 nnemggl ar" u mwuagg eil otu» ff ordre 

~.t�I atdoel~ a! ü�.ndaa�O t.cfo.t-:r�11,hil �dl>�ll�,,.21'. ._.. �"tllb ; 

,,_ ,.l'lq«l19 ��bl'�ll nartoel&tt(l ��& 9?eo0 reb """ ., ... !'8� 

-ro ·tb der orub �wrdu0 tdo trogt4 ·de±er»ri ab ai' 
I " , 

!. ; 119b ~IJll .~et fa,t:o'h� aaa,Il�.t��·.,:�b�'l,hJ'IO'nt..., �� , _, 
� � 1't ' 

eeb aus#wem±i ot» �et tu?wd webte detww sp stereo 

+ftwwü re fanattr0 aab Mau agitiitod s «roter±etiret not of 

U& am,'ld.ffffV nl �b.Jln"IU ~W..'lfrl�I� ... �li ~---~l 

, ai na 

: ase t ,. , . . 111t� 



----· NCU'-AOS. rw ron 
...,..,,.,.. �� IN'ISIIMA TM>N AL 

uNINa cor 

m1tt clmnan Bomts of dJf Clttg of :Nr111 lllfk 

14 f �JIIU1JJ Allfllll1 

Nlllllork 
: Ul alumd! 

dto 

1111; WII:W mm ! n,n, 

In obiger Angelegenheit bestätigen ir Ihnen dankend den 
U..-. Ihr. Ge'9lrta TIII 11. 4! � ���� ��b�t 4�n d.r�1 TOD den ::Be 
\eiitai� 11nt�netola�t� Vollaaabua. ft:t haben 11��� heute nebst 
den weiter fl'for4Rlitb�n Vämad.c an den Alien Propert Claato41ua 
in hington, D, C., gesandt und we1'111D 81� TOil 4� Jertcmc 4�r 
Angelegenheit auf de laufenden hal. ��� 

Wir ... ·- D111" .1.-t�t ! c:tiOll 4an-ut hlnwi��· ... 4aa 
Nro 4ff AU.e11 ll'ropezv CU�\o41UI Dl' Zeit mit tansenden Hlobe:r 
S&eh�� überhiiutt ist und es daher auch jetzt noch c�raua� Z.1t �� 
�� wird, �� clie Saall� esqill Uc �r ~ectipaa D111t. Die 4orti� 
1� .-., .. al! �n ! idl cläer aam witemua aoab �twu in Gec1111t 
fassen 

�� K�eb! ehtlmcntall 

lllB lleu~e Gftsallschaf 
/7 



c�m..m .. ������ 
11�cU'I.AD9:, NSW TOtQl 

mJrt Clrrmau &ödrtD of tlJ.f Cltttg of Nflll forll 

23. Aucust 1923. 

�DA,!IR QI sp;etTT. seA.m>fJI ;ßl'I! 

,Te»Nd tsrsl?au Irr»H 
S oessrteeuII 

� i O O '% ~ � 8 � 0 

f 
' 

Bb b~lCrteb ae.adI "t .t,r 11�1.U .i.te�cf .t hlfa98t I�aaA �s:egld'o aI 
... a: a�b 110T l�"tb tt�b .tad'ea .atl( -�b .ll CIDT 19.t"tri .. ~ .. .,dt 8J18311!K 
;teö�a etnd ·��.tb Mdad 'l.tW .a.idolJt!JlloV .19.t�ndob~�.t.a.u m.t3.t!1�.t 
aa.t.bot! .UO V'Hqo'l4 JHlU. m,b ns mbmnL-iU a�tb .tI,:eln o~ -r�.t ln aab 

'leb aaa»no'l mb ffOY e.t8 asb-:t~v bau .tbnae�a , .O .(I ,no.t~.tdld al 
.catiad a�bm,u.I i:ab ,u.a tl�lb�a�I�aaA. 

u.b ea.eb ,aee.teu.td 111.aub aod:>e .tz.t�t. "lUa m.ttböa 'IJ:T 
'ledoloe nebnea.u.et t.tis .t.teX '1.lla aa.tbo.tauO 'l(t·nqo'Ili n�l!A neb oriüg 

-reg tze srursg t(oon #stet rous rob es bu tat 3tuäfrsdü reros? 
-.U-rob e.t<I .ta.d ~.tbe.tzS 'IR au Iüa,bn �maa �.tb �� ,b"I.hr na 

llUbe" a.t UW-:� .rboa a.td'.te.t.tew .doua -selfa.b .tbh Mtnlhl nct'la a.~ ..... ., 
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ül~e c&rrtmut &nrlrts nf "1t C!ltty nf Nl't11 )ork 

14 3rth Anute � 
Ntm IJmk 

den 23. Aur,ust 1923. 

An die 
De tscho C·cs&J.1 che ft der f)t ~ f; :~ell York, 

141 i'aurth Avonn.c, 

n e w Y o t k� 
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IQCUI.A.Oa. IISW T'Oltk 

vrrweON ITI#MAI0AL 

tANKa ccot 

S!Jt Cltnnan &orfttJJ P! tJft Glttg o.f Mnt lork 
147 3rth Arue 

Ntar lorl1 

den 23. Au_guet 1923. 

Jo, 10f46. :JACliLASS JUSTUS ~CEl!Alm. 

Herrn Rechtsanwalt Rernitz, 
'tluast:raeee 2, 

0 � n a b r ü c k � 

In obiger Angelegenheit gelangten wir heute in den Besitz 

Ihres Geehrten vor 7. August und haben de.von Vorrierkung e,eno~en, 

da! e di� Anteile d�r l:and'anten nicht nach dort ü'berwieeen werden, 

nondemn einetweilen hier angelegt werden sollen. ir koruen auf 

diesen Punkt 'wied�r zurück, wenn die Gelder eingepa.ngen sind. 

Vorläut'ig hat uns der Alien Property Cuatodian nur den Eingang 

der Voll.mui1tffl und sonstigen Urkunden bestätigt. 

) 
,.__..---- ....----~_,.,...,,,..----- 

S%«- 
� t 

4 
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tionato:- B~ c k � 
r 24 ' 

,.::; !;? .... -T;l T .SE!o». n ... ~~,·: 
.... ~ .. ·-�-.c,_:f,..>?.Ji .... 

s c O 

el1 ~hnft :l.Or St".:1t Her, 

Schreiben ~mll 11. or. !lf.)b:it 
,.,.. 

bi tten um � Priit:tnz UJ1 d 110 ge:tl � 

tur nötia h.al t~n, :s/:1:!~in c ht 

o~ � zra li !eker na!.?h B~::m1 n f zUl'.l d ortinon XQ!l . ... it r-:an 

Wir ho.b'.:'n in anderen Pällen bisher ü:ie Begla.ubignng ,,.r, .0~äde 

Weise vo menomen, da@ von uns eins notarilla Boglanbi ung j 
der Ullter~chrt !tr.m 'J~!ol~te und d.a3 al sdlUUl ·naoh Logiiltde- etwa 

{ - 
ftl'lß !tlr,.;ti <den LMd oril'?ht·p si dentm1 die ""9itere i:.Be&Jau~ ~ bschrj 

[ 

orit.kan19ofw~ Kon aesohab� 

.(t. 'Y 
oh, htngsvoll 

1 k ,C 



Kostenrechnung 
des Justizrats Bödek " ,Jy, . 1-l«A,f~ Rechlsf! rrwalts und Nota 

. - in o~, ... rs 
für ~ in snabrüd<. - 

«uc« 9Co , 
-.-- 

Osnabrück, d~ 16. J~nusr 24 � 
ICluatraae 2. 

Wertgegenstand F1 ,,_ kf ,dl ;:,agra"J:,,n 

,222." 
«law wo t 3y ' ~ ~ ...... !''- .. �/. � 

nicii.,""- 
Auslagen-Pausdtsa tz 1 

Stempel - 
20 

1 

u C k , 

am. ~rieani sc he11 Vollmacht 
en Rechnung ersichtlic~e i� ) 
1cht einzuzehlen- Wir l-31�~n ·,t ;7 

i e seinerzeit_erfolite Bös (qpgg; 

ittn, bajds Betrrze von, den 
reit i nt-e Verwaltun12 n1 cht 
, ist. Soweit_eins Einziehung 

·�r"!.ich istt bitt'3n wir etw.:l � 
,crcn jetzi::. ei.nzu2ir;h3n � � 
Amsril''l zu b-:,:;orr.!:.mde Absctirj 

rdan� 

acbtun'ssvoll t 

1�11111Ml 

- - ----- - .. --1--- .......... --i-- 
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1 

c« wq,gf8, N 4neo r«an« sonne»tun von n«in 88 06.94. 
bilmrn d-� kGa an evian« Mi«fr e4nun» an Nie Wert4tat4fi, ,yip, .. _ -~-- . 
--....rk~. fffil~ 91r. ?-- �it W1gd,r _,, J?affr13rt.-,1� ,1/,r f ·. au aqtea, 

obrt mit \?11111ooc birfr~ ,örid,cnB J,rlefrri (,,., 8rJrl9rH,rJ tin3uhnbt11, anbrmfoWI mut 

ob mitrre 2atng Ni eiteibung im }rwangevrjabyren erfolgen. 

'J:'iefr ~oftenjd)ulb barf 1ld}t ta io,r111lll'tr1 rntrictitet n>ttlltn. 

2r llrringer ij jr fjangayme, fr tojtrjuf nit beredtigt. 

Rechtsanwah u. Notar 

Justizrat BödQker. 

Reclltsanw-alt u. Notar O /Fr. 
Dr. Oldermann. 

R.achtsanwab Remnltz. 

Pern.,precher Nr. 10. 
PoablcMc:ll onto HaMover Nr.13123. 

&.nkkonto: Osnabriicke.r Bank. 

, 

Herrn 

Osnabrllck, den 16 � Januar 
Kl UllS lmsse 2. 

Aul� tionator B u e k ) 

Ezanrp,_Ngh]Ass. 

Filr<i.i e Beglaubigung der r.:r. eriaani sehen Vo 1 lmac ht � 
Eggemannsi st öer aus der anlie~enden Rechnung ersichtliche 1 Betraß von 133.85 Goldmark bei-Gsric!"lt e1nzuze.hlen. Wir Jl?g~n ·t 
auch unsere~e Recwung Uber c1:i e sein'9rzei t erfol.3te Ba� ~ 1 

:"l~ubi. .... un~ der Vo J lmac ht bei und bitten, beide, Betr!.; 89 von den, 
6eteilicten Erben einzuziehen so"f8it inre Verwaltuns nici'Jt "i 
Jin :mt::hrechend ~emeinf{amer Fond;-:; :i.st. Soweit eine EinzielJung 
vcn BatrPeen von den Erben 3rfordsr1ich ist bitten ,11r etwa_ ' : 
100-200 GoHlmarh ,vei tere Betrf P.~ ;$C oon jetzt ein::n1zi ehen. , · 

ie- da hohe Kosten für die weiter rur Am9!'jlüi ZU b~<;or3er.de Abschrj 1 
t ~)';1 -A'".f.J,"on Tas ta?Ient usw. erfordsrli eh we_rd8n. ' 

~L� ... -...llf:'..!-~ IJ'Uiteu "- 1 ka..' ? .Zr coate»tsont Ä 
66f,2,, 0riwo s. Rot. t) , 

/ 

/ 

-g (uy- tue4 
- ,e.1! '..14 

....-r.. ..... ---.-----"tl ............ _,, 

- ,......... 



~ir "''~fncf1t, .._bir na<fJjltfJtnb btrtdjndr Ml'ft1·nfd111!b b.t111 ~ufommen . -~ . .A O& ,r. 
1mum. "'"' @4nad) em &mpjamge Niefer hdnung a bir Gfrriditiif1ffc ~~� .. 

JJeamark. \. . fffil~ 9lr. l ! lt ~�B��r tri aaffrqridfrat . J/j, f.- . gu ,.,tta, 

l'htr rui1 ngabe Nijs Reihens portofrei (olne ejellqebiilyr) ein;ufenen, onbfmfaUI mllj 
obne reitere Datmung bie iteibung i }aqserjabyren erfolgen. 

!'kf,· ~!ofteufdjulb bnrf nid)t ia .Qo~r11111rtr1 cnttidjtct rorrhen. 

2r Irriger ljt jur fpjangnayme, fr tojtrnjtuß nidt rerdttgt. 

Lüt-grrid1t OUD.arüek 

Q.icflb fte11u111mtr: II 11:5 

@ericfJliljdJti:11>miub1d(un9 
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0/W. 

I 

I 

9. April 1924. 

An die 
Deutsohe Gesellschaft dar Stadt New York, 

147 Fourth Avenue, � 

Ne ,I c rk. .. 

� ohen llaoblass Justus ~e11ann Uberreiohen wir anliegend 1 

1. Vollmaoht dar Testamentsvollstrec~er, 

2. boglaubigte Abschritt des.!estamentes nebst Er- 

öffnungsverhandlung, 

s. Erbsahein,. 

sämtlich mit konsularischer Beglaubigung. Wir fügen ferner 

Erlärungen der 3 Erben mit Gegenzeichnung der Testaments 

vollstreoker bei, wonach U~er die den Erben zukomaenden 

Anteile von den Erben auch unmittelbar soll verftie:t werden 

können. 

Hochachtungsvoll 1 



@erau 99orietu sf the @iu f 3cf ]ork 

14 7 3rth 26em 
32M ]ok 

den 10. A»ril 1V24. 

lo. 1()4.46. 

Zahlass Justus EInn betr. 

Jutisrat Bedelcer. ~ 
�f 

traa� t. 
abrüok. 

In der obigen Saabe eohrieben Sie UDS 1ulet1t unter 

Februar 1924 und teilten uns m1 t, d&aa die Angelogcnhe1 t 

Ton Ihnen naoh4r'dok.11ohst betrieben wurde. Dürfen wir 

41.� infrage erlauben, wann ungefcillr wir die erlorderliohen 

/ 

I 
5 
Booh&ohtungSToll 

.. 

' ' 
,I 

r 

B. 

't OIISIUi-.ti}I 

uap '>plJ.lqRUI() 

rug apouqous ro)uozpquog 
Ul'l ''N a40UWJ.f OIIIG-1if+t *liNd 

'01 '"N '""9"--tr 

7)uuuoy reuunnp»y 

uueuuepj ·ug 
roy n pewuospoy 
.,.,._POS lupanr 
"WMH � lf9�� rapa 



Rl'Chtunwalt u. Notu 

Dr. Oldermann. 
Hectitsanwalt Remnli, 

Jttchtsanwatt Dr. Stemmer 

Femspredter Nr. 10 
Poatachecklronto Hannoftl' Nr. 13123 

Banlltonto: Oaabrilcter Bank. 

!lc>m,abft,ds .............. - ... Sotln - 
- ......._ hl dö 11h vn<h l_,, 

I RtddlanwaH und Notar 

Dr. Oldermann 
Redt taanwalt Remnits 

Recbllaawalt Dr. Sfemmer 

0/W. 

Pemaprecher Nr. 10 
Postscheckkont o Han nover Nr. 13123 

Bukkoato: Osnabrl1cm Bank 

Sonn beds nah mittags und an Sonn 
...i ....._ 1111 das bdro gehl ossen 

/ 

OsnabrClck, den 
Klu111rde I!. 

1. lern Johannes Eggen, Osn.rgk, ittkopstr. 
Konto I Commerz- & Privatbank A.G., Osnabrilck, 

2. Herrn Professor Dr. Uthof, Osnabrück, Ziegel str, 
Konto I Darmstädter & Nationalb~nk, OsnabrUck, 

3. Frau Elisabeth Heekt, Sghleswig, Ggttorpstr. 11, 
Konto s KreissP.arkasse Schleswig, Konto Sparbcun 

Nr. 794. 

Osnabrllck, den 16. April 1928. 
Kluatrale 2 

Herrn 

Auktionator Heinrich Buck, 

0 s n a b r U c k. 

Martinistr. 45. 

In Sachen Nachldss Eggemann Uberreichen wir an 
liegen~ Abschri~t unseres an die 3 Erben gesandten 
Schreibens nebst Abschrift eines Schreibens der Deutschen 
Gesellschaft vom 2. er. Die Ihnen zukommende Gebühr mit 
1 % � 271.65 RM. bit~n wir, bei erster Gelegenheit in 
unser&m Buro in Empfo. zu nehmen. 

. Hochachtungsvoll 

r 
. H 

.... 

.. 

z: _et.is! 

I 

llochacntuncnoll 
.. 
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Recbtuawalt u. Notar 

Dr. Oldermann . 

Recbtsanwatt Remnl$, 

Rooitaanwalt Dr. Stemmer 

Fernsprecher Nr. 10 
Postseh eddr onto Hannottr Nr. IJ 123 

Bankkonto· Osnabrücllcr Bank. 
!lcMMbftm ....... llt�IS ,-d 4D !\oan � 

und Pelertagen ist das biro yeshlosen 

1. Har1·n 
Konto 

2. Herrn 
Konto 

Osnabriick, den 
Kluaslr�l!e 2. 

Johannes Egge.n, Osn.vrügk, ittkopstr. 
1 Commerz- & Privatbank A.G., Osnabrück, 

Professor Dr. Uthoff, Osnctbrück, Zießel str. 
t Darmstädter & Ndtionalbunk, Osnabruok, � 

I 

I 

ntt 

3. Frau Elisubeth Heekt, Schleswig, Gottorstr. 11, 
Konto I KreissP.arkasse Schleswig, Konto Sparboun 

Nr. 794. 

In der An]o a überreichen 'ir Abschrift eines 

n Schreibens der Deutsch n Gessllsoh tt Me Yo,rk "1>!11 

� ar,. hn i1 nn UllS su ferrn 

544,&0 1 h b n ~ r bei dsr O n brloker bnk aun Kut a von 

4,1'78 umwechseln lausen.inter Abzus von 7,60 R, 

0odhren und Stempel hat sich ein Erlös ergeben vron 

In der Zischvonzeit haben vir wre!tsr d1 

1. r!1 1028 911!+ Rte von Dr. Heinrich nn, 

B1!ac!d,otnror mit 

fon der 3tl11 ~ vcn 

.kflrs n wir G btlhr dar Te,t· 

fon dea Restb tr fl von 

nr,Otffn wi� Ihnen 1/3 ml t 03,13 R. n d1 nnt n 

aa19 beoe B n a4rease.und bitt n W!1 fo1111ehnng 4er aalt 

7 

ttnt voll ,treo}t&r fl , �. ~A 

@enden für die Dotuah, Gose!l ihaft Neu fork bestimmten 

Quittung. 

Hooh~c-ntungsvol:l 

... 



The Geran Soeiety of the City of New York 

147 Fourth Avenue 

New York , den 2. April 1928 

Abschritt 1 

Ng 10446. 

Ngehlass_Ja_EeIDD. 

Herren 

Rechtsanwälte Dr.Oldermann , Remnitz & Dr. Stemmer, 

Klusstrasse 2 

Osnabrtick. 

In obiger Angelegenheit best~tigen wir unser 

letztes Schreiben vom 13. M~rz und teilen Ihnen ergebenst 

mit, dass uns der Alien Property Custodian in Washington 

jetzt eine weitere Zinszahlung für die drei Erben gsleistet 

hat, und zwe.r am 17. Februar fällig gewesenen Dividenden 

auf 180 shares der Alabama Great Southern R.R.Co. Die von 

dem Alien Porperty Custodian einzenommeen Dividenden 

betrugen J 585.- Hiervon hat er 8 23.16 1n Abzug gebracht 

und uns einen Betrag von $ 561.84 überwiesen, von welchem 

jedem der Erben 1/3 mit $ 187.28 zusteht; 

Von tlern uns Uberwiesenen Betrag von R 561.84 

kü.rzen wir für unsere Commission. und Portospesen S 17. 34, 

sodass für die Erben ein Betrag von $ 544. 50 oder flir jeden 

einzeinen Erben ein Betrag vonß 181.50 Ubrig bleibt. Ihren 

Instruktionen gemhss haben wir heute den Betrag von 

1 544.50 bei der Equitable Trust Com-µany hier für Rechnung 

der Osnabrücker Bank dort eingezahlt mit dem Ersuchen, Ihnen 

den Eingang des genannten Betrages anzuzeigen. Wir bitten 

diesen Betrag zu gleichen Teilen an die drei Erben nach 

Abzug Ihrer Gebühren auszuzahlen und uns die Quittung@er 

Erben gefl. zu besoreen 

) . 
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Centre-Afrikanisghe_See Gesellschft en, 1 
ai t beschrnkter iftung. Ott.o Scbloiter. Berlin 'W.5o, .,.lo.1936 _ ___,_ e e 

Achent,tcherstr. 13. 

Herren Rechtsanwälte, 
Dr. Oldermann, Remn1 tz & Dr.Stemmer, 

Kluoa1r. 2, 
Qenabrti.ok. 

.,.if __ In obiger ·sache teilen Wir Ihnen a � 
"ft>a 2& � A'leS� mit, daae .Frau Anna Uthoff d uf Ihre Postkarte 
kanhtlloh aobon 1m vo,en J'a.bre � eren Wer~;plere una be- 
iisi srirres ss i .2;$%??"2Ed«, 4±e_error4er- 
ai t tlung zusandte � ·· �e uns d ur- oh Ihre Ver - 

( 

f Roohe.ohtuog.svoll, ... 

..,.;.,.-· ~ .J 
.Geschäfsf'ihrer 

Sobald d1e A � 
des a usnJhrun b 

esetzes die Frei, � 78sbestimmungen 
erlassen sna '�"e des deutschen y,_ "Giglien 
T � kommen wir wf ~tums betreffend 
nzw1schen sehen wird eder 11ur die s�cbe 

. sowie auch d .en ~1ngang der obf zurUck. 
er. Quittungen Ub gen Qu1 t tungen 

geme entgegen und er die Oeberwefsun� � 
zeichnen e. von 114.100.- 

- -- -- .. - - - 

t 

De hochachtungsvoll 
eutsche Ge l � --- - - -- 

se lschaft der Stadt 
New York 

gez. Un tersc hri tt 

Gttso M ttstUh ' rer. 

-~---- . ·- - - .. - - _,._ 

) . . 
.. s. 

., 

unserer Gesellschaft zur Zeit unverwertbar. Dies wird 

aber vielleicht sahon im Laufe des nächstens Jahres 4n4er, 
in welcher Falle wrir Ihon sofort Mitteilung maabe werdet 

Hit «iat1\!.ch� Grwl 
Centrnl-Atrikab1rohe Seen-Ossallscmatt 

iii @5?j{@Ei.iifas ' 
gez. oifer. an% � 

------ 'o 7 ---=---=----_-__ i 

., 

. .. 

.. 
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Abschrift. 
C.l[al-H!i'k&niPttbe S ... GeAllsohLft r, 1-j c. 
111\ uesch~Ukter 811lftons4 __ - W'' 
Otto Schlottu. Berlin ~.5o, ?.lo.1936 

1

--"�~-~ ... 

A.ch~nbucherstr. 13- 

des Sobald die Ausfflhrun � 
Gesetzes die ., 8bestimmungen bez@lieh 

' Freigabe des d, 's 

erlasc;en s1nd eutsch~n Eiaa � kommen wir w1 d ~-ntums betreff � 
Inzwischen e er auf di S end 

sehen wir den E1n,glll) e ache zurUck. 

sowie auch der~ ~ui tt - g der obigen Quittun1 
ungen Uber di U en, 

gerne entgeRen unä e eberwe:I sung - zeichnen von 1 14. 100. - 

.. --- 

OsnabrDck, den 2l. NOV. 

- Die 
HC?chacbtuog.svo 11 - . 

Deutsche 
·- - 

- - - - - Gesellschaft 
- - . 

der Stadt 

� 
Na 'grk 

J<ontonummcr 

51.11 

Herren Rechtoanwültc 

Dr.0!1errmn, Remnitz & Dr.Stemm:er 

O SNA BR!CK 

Wir buchen in Ihr Soll 

Betrifft: Gegen 
Konto-Nr. Reichsmark Wert 

V
·~~ ~~ch~r5glich aur~egetrne Kabcl=pP~cn· r;·r / t , _.., l"::atr. 

- "v ..5.00.59 ./Jch._ Egersn 

t !s handelt sich um die Kn.belspesen der 
Nation&l City Bank,New York 

hw.Nr.m 1 
1<.1� .. 

asere.r O.sell lliOh ... tt zur Z,eli t unvererbar. Dies wird aitla 

aber. vielleicht soilon i Laufe des nahstenas Jahres ändern, 

1D 1'9!.aba F<,lle \f1 c- I!mon sofort 111 t.tei.lnna a ... ahe werden 

llit d�t.t.ch� Gl'llil � 
Centrc.1-Atrikabifoh� Seen-GenllFMBft 

ii @5};$!!er stans 

"i" ,«e 
,... ... ...._........._,..,.,..,.._,.._ .. _ ---- .,.... __ ~------ ---- .... - .... _~ 



Sobald die Ausruh � 
des aesetzes di , rungsbest1mmun1en b .e reiP~bo des a ezUgl1ch 
erlassen sind, Ne "eutschen Ei9pntmn 2 
T . � ommen wir w1 ede auf d . ms betreffend 

nzwi sehen sehen wir den Ein,van r 1 e Seiche zurtic.k. 

sowie auch d � 1g der obigen Quitt 
. er. ,,ui ttungen Ub . ungen. 

gerne ent er d1 e Ueberwei sun gegen unä zeichnen e von 114.100.- 

«' 

... 
' 

t l 
V 

DEUTSCHE BANK UND DISCONTO-GESELLSrlfA~F'F- � 
FILIALE OSNABRUCK � +I i .. {' ;" 

Osnabrück, den 29. NOV. 193. 
Hontorynyt 
-11 

Herren Rechtsanw~lte 
J . 

Dr. OldcI'?IH.Lnn 
' 

Remnit: & Dr.St !!: -r.er 

hier 

Wir buchen in Ihr Soll 

Betrifft: Gegen� 
Konto-Nr. Reichsmark Wert 

ras s,± zeiget#erriysri 
. FIUALE OS~Aßß0C t ' / ( 

I 
, . ,, 1 

'l + 

lach dis9r woe w«= --eo- 

unserer Gesellschaft zur Zeit unverwertbar. Dio ' 

aber vielleicht schon im Laufe des nahstaas Jahres 4n4er» 

1D welcher Falle wir lb!lon sofort IU tr.eiluua a,iohen �H� 

lli t cl.w. tschae Gl"GAl 
Centrtl-lfrikabir.oh� Saen-GesellsnbafJ 

i@ @5?g.H4ans 
ps. oi ter. .,.. II Jv1, ,J 

sIz aa.777777 s ''' . ------- ...... -- .. ·- -- ........ ----- 

Konlrollt: 

Hoch ac btuogsvo 11. . 
----~!e Deutsohe Ge 11 .. _ 

se schart der Stadt 
...NQ)f( ~ - 

� l ' � 



Sobald die Ausruh � � 
des Geset2es d1 , rungsbest1mmungen bezUalt~h 

e 'reibe des @i 's· e 

eriascen sfnd k eutschen Ei~tu 
, ornmen w1 r w1 ed ms betreffen,� 

Tnzwfsnher, er aur die S h 
~ sehen wir den Et ~c e z urUck 

sow.te auch der nui tt ngß1Jg der obigen Oui tt � 
·v ungen Ub d unaen., 

geme entgegen und - er ie Ueb~rwef sun~ 
zeichnen von 114.100.- 

~ 

Wld Notare 
. Oldermann 

Remnit 
Dr. Stemmer 

m 
f'cmaprcchcr Nr. l!OIO 

Poalachedlkonlo: 
Hannover 111196 

&nkkonlo: 
Ocu1adJc Sank und Dlaconto 
OacUIIChab. l'lllalc Oanabrllck 

Ka. Osnabrück, den I.OlttHel' 1a1e. 
Kluatrak 2 W 

Herrn 

beeid.Auktionator Heinrich Buck, 

- ---.. - 

An .,. ~ L So� nllaad Nadl- 0 s n a b r U c k 
....... tot - BINI 1111Maenen � � 

Martini str. 43. 
In Sachen laghl? Eggeann übersenden wir anlie 

g2;3;gF! ±!p, gghr!ms gor ctr l-Artyn±Ehe 
.._ � ��� 11011 tt n erlin von .er. zur gefl. Kenntnis 

br..@ 

tidoh diesar i.~43 ehr D1nga sind tlle Abteile an 

.... re.r Gesell eh.ft zur Zeit unverwertbar. Dies n:rcl dcill 

aller Tiell,1icbt aobOn 111 L u.f� des n 2hstans Jahres ändern 

1D weleba le.lie wir Ib:lon so!ot-t IUttei.iona ! , anen werden 

li deutsche Gru 
Centrel-Atrikab16ohe Stten-Oe! ellEab~tt 

ii@ i@5?};}er. ras 
ps. 01 ter. _. i M, tl 

------ 1 ,, ~ 

----------- ,i 

.,. ' � <. .. 
- -·--- 

J 

J 

' . 



Ceatrel-ltrlkant"ibe S....Ges;ell1cht.n 
at·t be chr..uter attung. 
Otto Schloiter. Berlin 1.5o, 7.lo.1936 

Achenb.cherstr. 13. 

Sobald die Ausruh � � 
des Gesetzes df Pr rungsbestfmmurisen bezU~lfch 

1e 'eigabe des dentsehen q 
erlasc:en s1nd k ·~ q"antums betrerter,f� 

, ommen wir w1eder 8 r . 
Inzwischen sehen wir den Efn . u d1 e S~che zurUc.k. 

aow1e auch der o 1 t gang der obfgen Quittungen 
� Vu: tungen Ub d � 

geme entgegen una· er f e Ueberwef sung von 1 1� 100 
zeichnen ~- � - 

Ber:11 

Ser:-btsan t1l t Dr. jnr.Olrlema.nn, 

O !" n b r U o k, 

lü. u sst ruße 2. 

Wir bes~~tigen den üipf .ng Ihres gefl. Schreit�� 

-WOB 5.0ctober und bedauern sehr den Tod unserer Gesell 

sah rterin Fr u Annu. Eggaa~nn. 

Wir h./t.en t.itsf.chlich noch keine B9richte 

Jdhre 1933,34 unc 35 heruusgegeben un zwar e1nerse1 ta, weil 1 

n1cbts B3scaderes n. berichten war, unt' ande!'erseits, weil 

keine ~ittel vcrh~nd8n ,aren. iir htltan uns ~eit achreren 

J hren nur sehr aUh5alig Ub~r ,l ::-ser, indea d&r Dntarze1olm 

te und einige rende die liernotwendigsten Ausgaben aus 

Printai tteln bestr-?i ten. Wir g1 uban 1ber, tt, . .; 1'1.r Antooa 

a � chsten Jahres in der Lage sein werden, das iersiiumte n � 1 

znholen u.n,' :u ei:'ler Gesell :-eh ftcrvar:c LO!!lung e1nzul..tden1 

elobe Uber diJ Eil. oze11 dr l tztsen 4 Jahre zu oschliessan 

b ·bao wird. 

lach dieser Lage da Dinge sind die Abteile an 

aaserer Geaellsoh ... tt zur Zaiit unveL"wer~bur. Dies Yircl siata 

aber vtalh1icbt aobon 111 L~ura das uöahstaüs J mrea lallena, 
, 

1D we! cbam r lJ.e w1 r lh!lon sofort Mitteiiung mache werden 

lit deutsche Gru@ 
Cetr l-Atrikab1Fobe Seen-Oesellsah&tt 

it beschränkter Huftang 
@i-et@fir- 7) 

w====-=-2257. 
� ~---~---------~-- ---._, ... 



_________ cie __ 

fl1tt,tsamA1d/t1 unll 9lotar, 
l1rmann, flemnl(J un8 'Dr. cSt,mmer 

OatlbrO dt 9lusfrae g 
- -- _.::..z:- --::.,__ --=- - -- - 

Postscheckkonto; Hannover 13123 ,ELLSCHAFT 

erlassen 

Inzw 

10. Februar r, 7. 

l;-n-DM>nnnn 

nwlfllt und N01�~ r O /K. 
Dr. Oldermann 
Remnit 

� Dr. Stemmer 

den 16 .. August 193 3 

j 

Pernaprut,er Nr. llOIO MU.l. d. NSQB. 

POllladlcdt konJo: 
H«nnovcr UU 23 

ßankkonto: 
Dtutache Bank und Diec:on10- 
0acffadui h. Filiale Osnabrück 

Herrn 

OsnabrOck, den 
l<Jualn,Jk !I 

10. Februar 1937. 

Auktionator Heinrich Buck, 

Kontonummer 

0 s n a b r U c k, 

/ 

Martinistraße 43. 

In Sachen Nachlaß Eggemann nahmen wir davon Vor.,. $

merkung, daß der Einheitswert aut 7.700 RM fel:itgesetzt ist. 
Wir Uberreichen entsprechende Kostenrechnung. Aoschrift des 
Antrages vom 5. Februar 1937 liegt an. 

Mit deutschem Gruß 

� 

( 

« ,Y 
--~---- ........ ··-------- 111;---- -- ... -'-- �.� ·-·--- 

... :r. 18 

.. 



fl14,t&an"'4lt, un8 9lotare 
11,mann, "'mnit, uni 'Dt. cSt,mmer 

0811abl'IJdt � 9'/usjtrajSI I 
- . -~ -=----= 

Sobald die Ausfflhrungsbest1mmun1en 
des Gesetzes d1' - 

erlasen s{ 

Inzwiso' 

Pwtsdteddt onlo, Htt nrta ve r 13t:l3 

lkn 10. Februar 19.3 7. 

Kosten-Rechnung 

/Ir - --- - - ....... ··- --""·~--- .... ·- ....... ,..,. 

ioz Essemann Nachlas. ·- ······-··---· ··-····�·- «- m 

� 

Wert 7.700 RM. 

NotariatsgebUhr 5/10 

Gerichtskosten 

Schrei bge."9Uh_r 

Porti -·. _ 

o .. --·- -· _ � ...._ 

' 
14 -- , 
14,15 

0,50 
·� j 

O 16 

den 1 6 � August 
Kontonummer 

� H.Buok 

o s n a br ü o k 

Martinistrae 43 

rnahmen bzw. kauften wir von 

,lgt erkennen. Die Wertpapiere 
1 Streifband _f'lepotkonto :trag au clrU&dr- 

rsenstelle: Berlin 

sa! , . 28/, 81 

___ ,_ ----------· 
.. - ............. , .... 

ELLSCHAFT 

193 3 

Börsenum 
SAlUteuer 

]�,]errechnet 
HABEN 

' 42.81 

42.81 

-.-- 

/ 
�42.81 / 

' . 
SCONTO-GESELLSCIL 

. \ 

bnUgltch 

fJ 



---- .... .. ·-·---� t 

/, 

22, 
....L...-::.:-- 
8, 5 

Sobald die Ausführungsbestimmungen 
des iesetzes d1' - 

erlassen s; 

Tnzwi SC'' 

bezüglich 

[J 

DEUTSCHE BANK UND DISCONTO-GESELLSCHAFT 
Fll l \LE OSNABHl-;CK 

Effekten -Verkauf Herrn Auktione.tor H.Buok 

Martinistrae 43 

Ihrem gen. Auftrag bzw. Angebot \'Om 14 � 8 � 19 3 3 zufolge übernahmen bzw. k.auften wir von 

thnea am 15.8.1933 nachstehende Wertpapiere, wofür wir Sie wie folgt erkennen. Die Wertpapiere 

entnahmen wir den für Sie ,erwahrten BesHindl-n und belasten Sie mit dem Ncnnbelra~ auf ~~äiia:z.l>epolkonto 

( hies. Depot ). (Börsenstelle; Berlin ) 

Nennbdrag Wertpapiergattung 

OsnabrDck, den l 6 � A ugust 

Kurs 

19J 3 
Kontonummer 

1687 

O s n a b r U o k 

Börunum 
satuteuer 

1,a,1 :hnet 

HABEN 

J 

50.-- Steuergutscheine Gr.I 
per 1934/38 

- � abzügl. 

Maklergebühr 

Provision 

Abwicklungsgebühr 

BörsenumsatzsLcuer 

Depeschen� bzw. Telel.-Spesen 

86.625% 
netto 

Kontrollt: 

....... ,mm ~I ~ / 
k28tt8 - 

~ Werts l7 .a · ..... ; 

42.81 

-.-- 

I 

42.81/ 
t 

UNO DISCO:'ITO-GJi:SELLSClL � 

RM 



Sobald die Ausfflhrungsbestfmmunpn 
des Gesetzes d1, - 

erlassen s 
Inzwiso' 

beztJgltcf\ - 

[} 
--�-- --- ·---- -- .. - 

o a.' .. 2, ... , 
-.:::::..,_~ __ 

~· ) ..,J 

- 
... - -----··- ·--- .. _,_ ·- 

-------------- .. ·-· 

» o, 
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-- 
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.. .AHOa J(i83' ·( ' � V! 

3J4u4/8 A.AI4 

-- .. ��-�- --- ------- ,.. - ._ .a 
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5.7. 

2 - ""7 ia - --~--- 
_4 ... , 1.1 - - 

7 <«+'na r,, 
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-- ----- ... ---- 
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-------�'-��---- -- ---- ,.. -- --·-----,.. ..... - 
. I .._..) ) ) ...,...,,- 

Sobald die Ausfflhrungabest1mm~n1en 
des aesetzes di' - 

erlassen s! 

Inzwi SC'' 

bezUtltcb 

fJ 
� J 
' 

0era 0nu 
AI4.4n 4, u , i: , 

-------- --- ·-----·- - - ------------------- - - 

-----·---·'" -----·---------.�--·· --- --·--- . - - 
_ .... -·�-o111�--- ..... ·- ... 

-, 
.:,0,- 

-- 4,Sy 
:....i, ,'.\_) 
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1 

,.,.,., 

f 
1 

l � ' . 
1 ... - 
f 
4 
4 

... ' - ~ -....,_..,..__...~ 

l!AH ~- ..... ' i; -- � i:. l; 

� ottr 

1 
f 

- ___ .,,,. 
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Bgb::.ti:,d.i~, l�J.., U..) - ~ ... / 
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.... ß,,o - 
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Fu.le r ver kau.tt 

----------------------------------------------------------------- 

-------------------------------------------------------------~--- Boht'laeyer, 10,'ater verkaut't 

~---------------------------------------------------------------- 
-+ 

!Tl, Sohrader 

,,..w 
15,90 90, -· 

4,5 
94,50 

-----~------------------------------------------------------------ 
Doberan, Oarl, Buchhalter, Lindenstr. 2% 

.( ff/, , 
30,- 

1,80 
31,80 

" t 

e 

---------------------------------------------------------------- 

lt,1.rohhot 5,34 ar (Häli"tt-) 

' 
----------------------------------------------------------------- 

Snbe1�A1PB 14,05 R&l-rte P.0,- 
1,20 

21,20 

le "'· Jo�ttr 20, 
l,P.0 

21,P.0 

-----~--~-----·-------------------------------------------------- 



iul:31' vorkanf t 

----------------------------------------------------------------- 
Gundermann, artunpaaht 4, v5 ar 22,- 

!i 1 ,;., 

36,5 

------ ------------------------------------------------------ 
-------------------- ·-------------------------------------------------- 

Ä.iroh.ho.f', o, 34 a1.� (Hul!'te) 

----- - - - ' ' 6(9~- ,r,.f'1fo/,., ?f" -·---- 
oheann, Gral, uchaltsr, lindenatr, 22 3,- 

1,ev 
0l,80 +uai tl 

0,11,3.o 9.. 

--------------------------------------------------------------- 

---- ---------------------------·-------------------- 
SoruJiedin;, 14,Uö (Lälfto) � 

·------------------------·------------------------- 

r r 

1 
li. b.Öeter, 1iä fte 

e 
iarl Dontrelpont 

Rene Roa 

Xle1nga.rtenvere1n 

Z1egelatr � 18 

------------------- -------~--------------------------- ----- -- .... 

''lt,?( 
------------------------------------ ----------~---------------- 

Land 48,13 192,56 120,35 

.. 

·------------·---~---------~-----------------------------~-- 
192, 66 l29,5S 

, 



ksgean laoblass 19, 

--------·-----·-------------------------~--------------------------- 
llm,P!IP:P:, ~anen.paoht, 4,06 ar aa,- 

1,35 
i!,!! 

-------~------------------- - -------------------------------- JlahelaQU1 :löate1' Y&l'kauft 

----------------------------------------------------------------- 
� 

---------------·-----------------------------------------------·-------- 
Pfl:zppp2 0111, :Bnobb! Jta, LinUnatr.l 22 30,- 

1.ao 
31,80 
- /t 

--------------------------------------~~------------------------- 
Kirahho f, 6,34 er (IIIJ.tte) 

__.-:-- 
t0.+r 

ao, 
so,- 
3,6o 

6!,eo 

- ------------------------~----------------------------- 
s±±sdiu. 14,05 (Bllfte) 20,- 

äI;ffl 

---------------------------------------------------- 
ao,- 
d- 

-------~------------------- --------------~----------- 



l.l& trltb Q· veten, bi a.ln 
eing«tun Ne nathfbene 
@ritt)t#mummt onp4gen ]nlJluugsbtf tlJl. 

1 Gxjd]lif t~ uummer: 

,.B 
1 

Irlt IH-cintragt Erl,,ß 

des nebenstehend mticv.11'- 

� {N4f'll Z,Jilwngsbtftltb- 
1 wncl, foll.11 &Ju,ld11tr 

lT'id«npri,clt rrli«bt, An � 

beraumung eines Ter ,_., __ 

! 
I_ 

193 __ 

utbft Y uom .f)uubcrt 3iuf en ftit bcm - 

- stagc ber 3ufld1u119 bitf s fßjßs 
r, 

___... - 111tgm - ~, ~,~r· .,. 
)y...4·p twr?- 

1 

1 
t 

f oltlh: 1uc9en btr 1mk11 &mdjndeu $tofltn be.6 $nfn(Jrettll mit 

u b6 t f rieb ig e ny ober, tucnn <Sie '-timumbuugen gegen beu %1f µrndJ !Jabrn, bei 

brm untttöcidJncttn ridjt {8iberfpynudy 3u erlybn. 

-~'" (,bfiiUunß!ell CierldJtlftaub-- joU- - 

!lu 

l 
l 
l 

6,,,6»f 

-ttrrtt~ bunfplht.{J'ranm11nft 

mir {3bynen-- .aß8 S)janutjdtner 

,111f9rgcbm, 

bi1111m rincr nom stagc ber Suftdh1119 bltf & fj(8 fafuen rißt on einer ehe 

-cf stagc11- -$hl1t-be11- &ii $m11cib11119 fofortiger 3vangvolljtredg b .. 
G} 1 (t n & i ger *) turgm beß ~fofpnufJß auf 3afJ(11119 uou 4 'J- $.;!{ .2 u.71;,/ 

(in .18ucfJftabtu: ~-.,,.___ "\L.J ......., -v'\l 1.--e.-_L--7 --Uleid)fünnrf -l<> .1/p?) 

:> 

%»... 36./(- 
~- IJ-;.-C.,L-,,~·,._.......,_....1 

t 

66.6_ 
C:::::: �� - .t: .. 1,,. -p-, 1,-2,) 

öd..« , 23,8p_193 f1 

Das %mtsgeridt. 
311\tilmiPeftot: 

gez.Hoe:nke, � ~ 

��1t! ut1! 1! 11 

1. Mlllir 1111 'bal '1!almonfa,nn . . . . � � 1. .11.,1. 
(1 81 1U,1. 1 bra 8ll~lllojlrnar!rlr' ) 

2. '4otlg,t, illjr bei ~laubigrrl � . . . . . . . / 
II, lln111allGlo~rn , ����� , , ��� _._. ----=�:......-.!.. 

EIIIIIIIU -<. .Jllt 



--------------- 
.., ll.'1 Je rt"l1Lnn 

~c.helmeyer, Aöstor varka.u.ft 

5,34 a.r 
5,353 

10�67 

.. 
Eggemann aobl~ss 1937. 

--------~----,---,----.-- 

22,- 
1,35 
23,5 

193 . 

- 
All Urhmt-b&tQmfrt t-rr Qkjcf/afufrtllt. 

,3 III 91 n III tn b es o (f c B ! 

~ntrfrnntnif., - }ßcrfäunrniß, - Urteil 

ijrf',mnt nadj bem .ßn!JTungäbtfcg(. 

.iJOheMann, 0.a.rl, Bu.ohba.lter� Lintlenstr. 2.2 5,12. ar ;._ , ~~ 
., 

----------- 
tf - 

1¼· Jy /() '< 
44,-s 

3.0,- 
3.0,- 

3 ,60 
63 �60: 

am 

$crhinbd 

- ßinfcn f cit bcut 

Jtoft,n au {!afte.n bc 

- .!Borliiufig lloUftmfbar 

'l)aß il{ mtßgeridJt in 

-------- 

tF 

20,- 

es ,2.0 

.!BcUagtrn 

193 . 

olljlrdungsbefelß. 

'.iDcr u111fteijcnbr 23. Aoril 1938 

3ugjellte ah)fugst6sfet vi in 5öl Ner bain an. ' 

gcoebrnm .!Brtrlige fo1uic 1otgy 

.1lJt .Wpj--_ ~ntunrt.l!fo~cn unb - ,,. 

'.iDic an crjtnttcnben 2oftm tuerben auf 

fjtgvirt. 

, bm 193 . 

für uor!iiufig uoUftrcdbnr rrrrnrt.... 
'l 9. -1f 1938 

Osnabrück ' ben 193. 

-~·· /ey Juftislnfettor 
1111 ~b,tmntlcr b1r Olcf~dftljldlt bei !1'.mUatri4'II. 

1U. ~ster .iliil.fte 2�ü3 - .... ·- ·--··----· ·--··-·--- ·- 

� 

'!b.eodor Sen.sing, ,'l..:.t~opstr. 3.. 6�86 a.r 50,.- 
2,50 

52�60 ~Mlftirtf&nrc si1115jtrti911119 i~ ertdlt bt ftiigcr 

am 193 � 

1Qelnsarte.nvare1n. Le.a4 4a,13 

1 
L 
l 



------------------------------------------------------------------- 

----------------- ---------~-------------------~------------------- 
---------------------------- --- ·---------·--------------------------- 

22.,.... 
1,30 

2.>, 3.:, 

. ,. -- . --- 
LinlßI!!:l ~l' � 

� 2 :e� 
1r 

5, 

22 :s,12 !ll' 

'/,1,,n· t9 -i 
tJ, J1 - ,s- .. 

30, 
l,8i.J 

31,Sl. - 

. 
/1'ri /l,, !'1__? 0 ~,. ,,., - ,.,__ - 

-- - . 

K ~cL' ot' ,34 !il' 6 ,- 

/ffJF, 
, l 
_,../ 

9,33 H So,- -l 

1,6'7 ,_, 
1 

GU 
G8,öU .- 

.......,-- 
---------------·---------------------------------~.------------- 

----·--------------------------------------------------------------- 
2, 
L,2. 

21, 20 

------------------------------------------~----- ---- --- ---- � 

.. t:. .:· .lor .., .~,::...:Jin_, ,i t ::~ 

-.«s J2,50 

_ _______,, ------------------------------------------- 
12,39 /. 

1 i? 
(J 

.tt, 
?o - 
» - 
i;_ - 
Qc1 � 

t# � 

f"'I" 
11tr ,.. - '(/1..:,f" 



gang ·gban] 

Ftilf r V�'r~·.:n.fl _ 

"5 22 - ,1 Sun, "l''\\!.ll!L, u�rt �n;,ac, t 4, V ar --1'.._n f', /,f, /, ff 
;J_ 2),35 /6 

------------ -------------- 20 - --------- 

:U. !~i.~t ... r 2, 03 1 :20 (tu .~/1,if 

21, 2 "87 

------------- ------------------------------------- --- ---- 



1 . 

U 0111 

·- - ... 

Theodor s-i"I 
~ 
-.-z1e11 

/ ,t. h. 5! 
u ,._ ___:,. ,~~ ~..,,,,~ 

6yy--·- 2o- .c � t,- ~ 
~ L;,., --'4 �4 j! # a. ff. /~,_'./;i L/k- ~ 

� ,... �..� ~ ~.::.,.,., ~ f;e....,,t.__:. r, ~ 
i hu' 
h 

QuittUUß� 
ir 24. ~uui 
clk 24. 3uni .; 
ir 4 3uui 
tllt 24. iuui 
"1ii :.a-t. ;\uni 
tJ(\t t4. 31uü 

. t}6t 9'. ~uni 
i,1k g4. 3i 

e3ab9lt 
bt30\lt : -~ - 

bt\Q\ll 

be;ablt 

bc&alJ\t 

be6oll\t 

&f&41Jlt 
t,qoliU 

'lß. ,_ ~i 
\]ß . :· .4 D ilf. 
ill. 

1 'fi. 
9. i 
~I. 1!1, 
':IH. 1i, 
~- ,,. 
~- ,.(j. 

. . 



P. 

2a4an » 6-----7..f....,5 7o.-.S, 
~-~3 ..-tttttt- 

llOUI 

in3ettel 
11bn b�-' fül" .,f,; ~'-- h��1 t,f. .. h._ ~..,.... ..} 

uet~1ad)tdc,,,.. @runtljtüctr- , belegen '"".... ')-.v1-r:...J..-d...--.;r", ir"$I~ 

6«ns»/ .---d- 
- ~,..____ 

11ad)bmn1111t..r \llrnnbftiitf , al'3: 
C - - -- - - . 

- ~ ----i 
l'fb. .P 

1 .u 
btt 

9röje 
ilcaeid)nnun bcr 6j r n n b ft fi cf c 1SadJtßdt'I ! btt tltr� 

~d)tu11at� 
Slnrtc :rirka ·IITTIID.IDlh 

ß ,, 1 
1 

l - ej ~-1')-,._.,. - <i4....d-,. .... ,,. � 7' $o - 
' ! +- J'%- ' 
1 

O)....ir,u· J., S7J ' , 
r ....- 
lj ' S2 >lJ 1 
11 

1 

t . 

!! l 
1 

' -, 
1/ .. 

1 

l 
' l 

\ 

l ' 1 . 
' 

r 
1 

( ' 
1 

aaf wie 3ar om 1 ja, sie I j......_ lf Y, gegen obige nuj ben ~4. ,3uni jcbcn 

3abres fällige unb -(1) .. (l,,.;_.411,, --~ ~ cin3113a~lmbt fadJtf mnmc 
1lntn bm umftc(i(nbcn ~rbingun9m grpndJld ~at, f u 1uitb bnriifm bief c !Bc[dJdnigung r1·tcilt. 

(,,1,.,...,&,~ , bn1 lJ. t,tt /- .. $ H� .-r~ ~- 

0.uittuug. 
,lit 24. 3uni be3abft ~- fj. 
tlüt ~- i}uni !' be3ablt � '), � 7 � 9. 53o i. 
i)in i-l. ~uni bc3ablt ':BI. I 

f. 
r 24. 3ui e3ablt IJ>l. 8i 
kür 24. 3uni brilllJlt \!R. tf. 
,Jib'. 24. 3m\i b6gablt ::Dl. 9i. 
Ö'lf t,l, ~IIRi flfaa\lt 9. -,;. 
3r 24. 3uni be3ablt ill. }i. 

{-·; 1,,.1!,...__ '7~-- 
;k:.-- _,. ft--{,, 

. , 

. 
� f 

. 

. - tftl 



,,._., 11mett11 

jiir ie eradtug baß. 'e+-/- Ja+- n.. 9-.a---y 

- }5.'1-p. c b-(et,e- 

_ 1. ~ie ~erpadJhlllß bc.,(" ~------c' erfo!nl n11f 
yolgenbc ~afJn, 1mb 0mm· uom , j>------ 1'1JS- bi"J (. ~- 
l'let ',rriicf}te 

9tntt ... , [emreine....---r. 
l Drtt4att 

,_ Veilchen - .. ::etT�kt 

11adjei11anber 
l ,S,'1 nad) 2lbrrnhm11 

beaafJlt nmben. 2Be1m bcr }ädjter bis 3um I. 3uli mit er jcesmal fälligen }adt im 
)iüitjtanbe bleibt, jo jt=« l!t1i Wfttiac!b boplJe(t, a[jo mjt 1Q '1Ji rwj eine '!Dort fiir boG 
ihd 311 &e3a~len, an~crl>m..- fldJt es nem mcrpüc(Jtet: frei, ba§ (\}rnnbftiict in jold)cm U:alfe 
anberreitig 3u verpadten. is ;t einer jo(cfJcn anbmucitigen erabtung bat er ~äd)ter 
baö iad)tgeli, 311 bc3a~len, ofJuc, 11amcntlidJ nud} mcgrn ~nbefim111gcn unb wegen @eil 
unb ()are, irgenb rneldJe <EntjcfJübigung uc\·langen 0u tö1111c11. 

3. ~ie ffirunbftücfe merben ocrpncfJtct mir jie liegen: fiir eine bcjti111111tc O_h'iiae 1uirb 
teine @ewä~t geleijtet. 

4. @5oUlc 1.GcrpiidJter möfJrenn ber '.JlndJtJcit bic Cßrnn'l>ftiictc oi>Cl' einen ~eil bcrjeCbm 
ucdaufen, bebauen, bm·dj mcrfoppclnnn obe\· frnteinnnng unlimn, ober aucfJ 3u anbmn 
8nmfen benut}cu mo({cn, io (Jött bie ]adyt aui, es erb@lt bcr !J,2iidjtcr in jo(d)cm iaue 
eine ber cinjöCJrigcn ~ad)tj11111111c nleid}lomml'nbc (forjdJiibigung. 

;!\'itt bicjer a,au in ber 3cii uom 17. 1l)liü·3 &ia 1. Dttobcr ein, jo erfJö(t ilädJtcl' 
aujerboem ie auf bellt tirnbc ftelJcnhen 'frriiditr uadJ 2dJiijjunn ei11eJ:� 00111 ~erpöd)tn 

beitimenben Gaderjtänbiqen be;ablt. 
ö. 3eber }ädter ijt vrpilidtet, bas von ilJm gcpu.iJtfü ~anb 0eitig ~u bcadcrn, in 

gutem ßujranbc, namentlidJ in gutem ~iingcr 1111~ frei 0011 Untrnut 3u etlJnltcn unb bemnöd)ft 
n,ieber nb311licfcrn: er umfl jmter, olJnc :?l11iprnr9 auf ~Cl'!)iihm!\, bic an brn @runbftilden 
bejinblid_Jeu .\)cde-11, @rübrn nnb ionj1igc11 füj-ricbinungen untcrfJnltcn unb bicjelben, roie 
renjteine, bei mecnbiguun bcr ~adJl Dem :BerpiidJtcr in nutcm 3njtunbc überliefm1, aud} 
Die angren3enen traen, räbcn ober tiüic ller poli0cilidJcn ~orjrfJtifl gcmiiü reinigen. 

ü. :Die Stojt t bet Q.krpndJtllll!l, uiimlidJ 2ü ~f. uon jcibcn 'i'rci IDlart bcr '-l,lacfit� 
jumme, bic ~cf hnadJllll!)~lojtcn, lli onncmeijencn f{opialicn f' ~1bjcf)l'ift icier Be 
Mnguugen a[,:, ' i11113cttel unb bie tya erjorerlihen Gtepelgeljlren tragen ie }äbter 

jin bei sbänbigung bes !in;ettets an en 3 3allen. 
7. Sollte ein 'l3äd)ter llie uor~clJenllrn ~cllingnugcn nid}t genau erfüllen, io fte~t rö 

bcm 1.ltcq1iid)tcr frei, uom ~acll(ocrtrage ,11niid,;11lrde11. ofJnc iiödJtcr irgc111>1Uie ,1u cntjdJiilligen. 
8. l!>ic fiimtlid)cn auf bem @rnnllc wnd)jmllcn 3=riidJ!c !Jaftcn bem ilcq,iid)ter ffir 

bie ~adJt, unb es 1uillige11 l'lic ~iidJIH an~bl·ildlicf) 'tl1ui11, baj; 1'ic (Yl'Ürl)k, fall..; ~ic $11cl)t 
am 1. 3uli eines }abtjabres nidt bezahlt jein jollte, burd en rädter oer einen von 
ilJm ,;u beauftrnnenbcn ~lulhonntor ucqtc19cl·t roe~bcn unb _'bcr _ fr_rlM attr 'l)cctnng _ber J}adit 
unb tlCl' !f often auniid)jt oermcn et nnb cm cht1111l,:.. llcbct'1dJ1111 1~m au~~f)rt 1u1rb. 

a.-r-+-1z.z.u ° " ' � ...,. �f ~ ..,..._ 
't- ,.,,,-~-~ , lll'll / ~----<9':J ~ - 

lt pi,. finb auf @nmb brt 15avung, btr !!Ugcmdncn lkrflcficrung~ 
a gtflcUtm flff onbmn '3cbingungm AU Ilm bdgtfqtm Eiwmnm im 

- - == lltldJnlad 

,1~;1._i .,,_, 193~ an blt AUDI Ed)lufft bct 3qnt 19_4<> 
f bic[tr 8rit bat lJafldJmmg!ualjattnil fidi jm,rUt um ein 3ar 
6, ßlff rr 6, bcr oorgmcumtm t,cbingungm gtlilnbig1 tDitb. 

mA!Jrmb btr ',Daun- brt !Btrficficrung dn ed}llb bcr ßG11bf�ftlicfJm 

I 
3ie an 
'.l>ie am 
'l)ic am 

r--- b-., ~ 'S'-51- - -- -- 

Jt.-..- .. , 1-. --i~ 

1 
1 

l 
1 

jiilliilc �Und)t ijt mit 
jiilligc t~t ift mit 
fiiUißt ~ud}t * mit 
f4Uigr 'P.1dit ift mit 
f41fige 1,ladJt i~ mit 
ft1Uigr ~dJt ift mit 

'.lllnrf 
yart 
)lart 

}i. bve3ab9lt. 
]i. b6ca»lt. 
'l,ff. be,Jnblt. 
}i. begabtt. 
i. begablt. 
\if. beaablt, 

lt. 

t 
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ifeunbttficfJemng. 

ffleltiiubeberfidJernngif dJeiu 
fOr 

Fl"au Anna 'B g g e r m. a n n 'Bl'ben � 

i>w mnftrltfub bt&dd)ndm � t � i � 1 c pp. fhtb auf OJrunb r aug, er !lUgcmtintn ~crflcfimm~ 
kMafllllFI filr ~itimmg UJlb bcr ttlD4 gtftcatm &<f onbmn fJcbingungm au bm brigcfrttm Eiummcn Im 
@famtbetrage on 

- -:.:a::-:.. a;c--~ aia,ffif.il~ä&:=--:Cfi;,,-;,:;;.~---= _:::_~e=:;;;E lltldJmarl 
erjibrt. 

1)ic lkrfidlmma gill 11om ~, __ __!1'_!1.l,i_ ----·--·-· rna~ GD bit aum ed,luffe bd 3~ 19_4o 
abgefdoßfen mit ber Iagab, ba nad tauf bitf er ,Btit bat lJcrfid)mlngeurrl)41tnll fld) ltmrilt um ein gar 
ftll~ llmbtm, mam d nidJt gcmllg § 6, 8ifftr 6, ba l>OtQmAITTltm fJcbingnngm gcfnublgl n,irb. 

Im ~gcmgt 11d (lql~tl ifl IIIAIJtmb bcr 1>aurr ba lJaflct,mmg ein Sdjllb btr Subf dJa~fidJm 
rentajfe leidt fidtbar befeftigt p utJaUm. 

Veilohen - ::etrakt 

,ad}tbcbittgungen 

flit bie ~tti1ad)tung b'- ~-------2'f-' ~.,.d" .__ f-4--__,__., 

- 15'Kp« 0 k-Kt,e- 

2. 'l)as ~ad)tgelb nebft 5 :,Pf. ~?Cufgdb uon ieer art mui 30ni j» Jahres, 
ben 24. ,)uni, 3ucrft ~olJnnnis 1'Z1S an 'oen ~All-i-->-~.,. /~~:;.&..--- 

be3a~(t 10erben. ~enn bcr '-l,.läd)ter biii 311111 1. 0uli mit her jc'oc?mn( fiiUii1en \l,Jad)t im 
m«cfftanbe bleibt, jo jete-igcttr Doppelt, aljo mit JQ µr ,rnf ciw qilort, flir baoi 
alt-bejahen, aujepem- jtebt es Den $crp[idJtcr frei, ba5 @rnnhftiict iu f o(d)em ~alle 
anberroeitig 311 oerpadJten. ~is 5u einet f oldJen nnbenueitigen :.13crpndJlung gat bct \13äd)tet 
Das Bad9tgel 3u begabten, olye, nnmentlidJ nudJ 1ue13c11 '.Bcrbcffcrnngcn unb tucgen @eil 
1mb @arl', irgenb iucld)e @:ntjdJäbigung ucrlangcn 311 l'ö1111c11. 

8. ~ie @run'oftiicfc mcrben ucrpnd1tct 1uic jic licgm: fiir eine bcjtimmte ~ri>üe 1uitb 

dnrn ~eil bcl·je(bcn 
er ad) u anberen 

,tcr in f o(cfJem i·aUc 

1. jo edJä(t >:ßäd)trr 
c-:, uom merplidJtcr 

1citig 0u bcudern, in 
galten unb bcmnlid)ft 
an beu (S)runbftilcten 
1 nuh tticjclbcn, 1uie 
inbc 11bcrlfrfcrn, a11cf1 
rijt gcmlif; reinigen. 
tei )lart er ]abt 
bvjdrijt bicjer e 

trngm tlic '-}_liitfJter 
3u 3ablen. 

- i. ®olHc cm �~nrtJtct· 01c lH�q1t1icuurn -u-.u,il'tl'"'»"" '""'' ~ ....... t ctjüUcn, f o jtebt es 
bem ~lcrpüd)tcr frei, uom l,l.snd1tuertrngc ~uriid0utrctm, o(Jne i!iicf)tcr h-gen'oroic ,;u cntjcf}ii'oigrn. 

8. SDic jiinutidJc-n auf bcm @rnul>c nrndJirnbcn ~rHcl1tc r1aitcn bcm 'Snpäd}trr für 
bic \UndJt, un'o c,1 milliAm bie ~iid)tcr n11~briict(id1 bnrin, 'onj; bic. 'Jrüd1tc. jnU~ bic ~ad)t 
am 1. ~uli eineii i!nd)tja(Jl·e{-s nicf)t be,\Lth(t jein jot!tc. burd) bcn Sßcrpfidjtcr oncr einen oou 
ijnt 3u bcauftrnncn'ocn !uttionator etjteigert erben ub er @rtös 3ur @dung er 'Pttd)t 
unb bcr fto~en aunild)jt \1emm1'oct 1m'I\ f wg_@wg._U %gi%}.2 

'1.!._ ~! .. 'r "r 0, f.._ ,ti' ~ j:, ~ '40 " ., f ..,._ 
'1,....._"'f ~~ , bell J 1)--"v--~?') ~ - 

r- 1,..-'- '>» ... - - ·- 

tt-~- . IL -L. 

uadjeinaner 
19'11 11,u(J ~H,rmtnug 

1)cr tmlll f 71 bcr ~ingaem bd am,f4111 ~ lmfbflmm ntfdldn� fllllgc edtrag �tlfl 

n,1.1191 t t m ..,._ fit 11n1 tJcrPdlmm atfdJda arit . . . . . . � . . . - . ~ .II.lt ~---- N 
fealt 1111 hr(:a{a�11� dllf- ~� mit . . . . . . . . . � . . l Jl.Jt ~- . ;!,t 

pf1111U11m � - e .li.l( ~--~ 

.. '- INfPE big bramttaff av mißfir irreal 14 tarn «insufaorn. / 
t)cr---~ j=edtrat, daJdl(.ll~, lft - ndl~ einer ~idpmgtlfl~ ... 

�W-w ...... dadlfla_81 =�nt.1111llp,ar-6llffft tm~a(Jff 198.1-in bm bafllrkfthmntat~ 
tmnhean os ...., .. Ms...... ,......,,. i>il l:mnblc zc. IDttbm aUjll~idJ lffmtr~cfi fldanata~ :r,.. 

.. 

,,. jr'AI,; 

.8a+ 
;» 

[
�J-$ - - , ± e: 

- ' . 
() 

{'.r.,.q e 

l 
; 

l ji\llinc 'l.ladit ift mit �)Harl }i. bexabtt. ; 1 f fülinc ~cuilt i~ mit 9art }i. bexahtt. 
te am 

1lic am 1 f iiUi~c ~11dlt ift mit }i. be;ab9lt. 

l)le am 1 fdllil\e tt.1dlt i ft mit ]i. bve;abtt. 

Die an iiiUige 'Pad)t i' mit i. bezahlt. 

f6Uige fadJt ~ft mit ~f. beaafJlt. 
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1 -.::lilltrilr11~r III. 
emruf: nabrät !r 3940, 3948. 3940, 

l inmtafe il für bn 3abtun4tettbr geöffnet: 
'Wodlrni111'6 uon ti-13 ll~r. 1.:onndrnb 11011 II 12 Ui,r. 

11ujjcr li\011ncr61n9. 
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mtt fabt 

ejeidnng 
bcr 

IJtrfldJerhn 6Jet,ihabc l'I'· 

'!ulgtf dJ!oflmt 
~tbdubclrilt 

erfiderng· 
f ummm 

,/l.Jf 

&itrqt. ,., 
(ld(),J)Lf 

1ft 

l) t ohnhaus 

i'lll {Jl! llJ\lllffll (;ylHnJ'4fjr) kt .ltt1n10 bti: 
bun ':l'olttckdotmt {,.innoo,r '.»r. 513 12, 
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es 
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efeib 
übet ben 8eitrag 3um 9eid8näirftanb ab 1. 2pril 1938 

t \ 

2uf @run ber ~,irra96orbnun9 bcß 9tcicf)6nä~rflanbeß fllr bfo lnnb, unb f otfüoirtjcbnj(lici,cn m~tTicfit 
unt- fiir t-ir ~thiebc brr ~u1lcn, unb lleinrn -~od)frefiid)mi uom 5. )ai 1938 (2etunbunsb6!att bes 

9teicbfniibrtl,inbe6 ~~- 19 9:r. 53) umbm Gir mit ~ ~ 

(Bq«itu te Iriet4 «r t [tltMfl4te] nub Art unt fag) 

3u ben ~titräg,n aum 9kid)enä~tfldnb ab 1. ~pri( 1938 9erangc309cn. 
er Beitrag beträgt jäbrfib 2] vom unert bes maßgebenben Dejbetrage, mintfteno 11ber 3 :JLJf. 

unb tDitb b41)er filr btn obtngenanntcn ~etric& tbir ~runbjlüd&fliicf)c) ab 1. 2!pril 1938 auj 

fUdf~ 0t 7" t) .:11..Jt 
' ftilgrfel)t. 

1 
~icftr ~ettag itl ftbet .S11~r 11m 25 . .Oftobn ffir bd en.tfprt~enbe 9h~nun9iij119t l\n bd 

WtunAcall\t (Wflllln&fcafft} untn '21ngabt brr oben flel)mbm 9?9161. 9h. dn3u-3a9len - c ql m a I B 
am 25. Oftt'brt 1938 fftt ba6 ffitd)nun9Bjn9r 1938. 
~r ~ittag witb nf orbctlid)rnf11llß n,ir 9tcid)6fleucrn 31l>angeu,tife bdgttrieben. 
-- per 3abresbitra � d) bcm ~tunbileuermeflbet~orben, brr fiir brn oben 

gmcumttn ~e � c ~runbftiid6jliid)c) fout ~runbflru~fd)eib 1938 nuf .JU( 
f eflgrf rt)t l r tn ifl - 
- ~r brfonbm 9J?cübrtrll!} (§ 6 ~lbf, 2 bct ~titragßorbnung), nad) bun bcr ~11breöbtittag b~ 

ffll)ntt 11>orb,n ijl, ifl o.uf . ,t ~ ~ .1Uf, f eflgef cl)t to~rbcn - 
l I -1-··-,, 

-·--·-··--·--·-··· · .... -. _ _,___ ��� ' 'fJ.;fr -----: �.... !..1/,o~"...l-., 

__ , 
1---l 

- 1 

~cn biefm '&f~b ifl bit ~fd)11>trbt an ben ObetjinnnJprdftbcntcn ,pnnnotm 3ulliffig. '.l)ie ~� 
fd)ll>ttbf fann bri btm 'Jinatt3am1 f d)riftlid, eingmicl)t obtr 3u '})rototoll crfl<hl loerben. '.l)a6 t11nn nur 
bif aum ~blauf flnril ~on4t6 gtid)e9e_n, gmd)nct \>om Cfobc bce ~ng6 ab, nn bem Sl1nen bn ~ef d)rib 
bdont grg,btn n,oibtn itl. ~lß ~49 btr ~do.nntgo.be gilt: 

a) n,mn er Bejbeib bur ,inf act,en obn eingefbriebenen rief 3ugefanbt 11>orben ifl: bet brittr 
'.lcae neu~ ba ~ufgo.bt 3ur poft, 

b) 1M11n btt ~fcbrib f örmlict, augefltllt ll>otbtn ifl: btt ~40 bn ,3u~tllung. 
Durb &infegung btt ~d)lfflbt tt>itb bie 2!3itfj'cuntrit bet ~ef~!bt nid)t gt~mmt, intbefonbm bit 

Clqd,u19 'od ~ nid)t caufge~lttn. 

o- n 
C 

, fllatl,t ... tlll-..c> 

� 
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l)n untrnltcl)rnbc !BrnnblaOcnbcltrag für 1941 HI in bat rntridJtcl. 
Der ltmpfong mlrb burd) 'llusl}dnbigung blclcr tlk!d)cinlgung beltcltigt. 

l>lefc Cfmpfangsbcld)elnlgung ilt nur gültig, mmn [ie mit bem 61empel 
bcr untn3dd1nctcn Ralle nerlef)en ilt. 

.0 s 11 a b r ü d, ben 1941. 
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1Jeginziat 
t�lärunosansiaiinnau 

Drahtort: prolnlal Sannest / gernfprer 39451 / ito,rcnlla.a6rn ~ -14 w,, 

- erben Anns Egemann's 
z .I!d .Rerrn A1,kt: 0nator 3uck 

0or.nt,1·ück ---- ----·- 
_ ___J 

i)annovn,m, 1)01a111 6tt J)tl1fh�ptl� 
Jlr\a!l"llf� � 

Bett.: 'JIJrc ~}-ocrfichaung nr. E 50~�75 

Die 1lllgtmtlncn Duilcherunge- Btl>lngungen, l>lc In l>cm Jhnen 
ilbctfanl>tm Dttfübcrungafchrin abgcl>rudlt nnl>, habm l>utch l>lc Dcr 
otl>nung 3ut Dctclnhcitlichung l)ca Rechte l>tt Dctttagaoctfühcrung oom 
19. 12. 1939 (Rtlchegtfcl}blatt 1, Seite 2443) einige Dcdnl>ttungtn cr 
Fahtcn. 6ldch3cltlg nn1> oon l>tt 1luffichtabehötl>e noch ottfchltl>tnc 
anl>nc Octbtffcrungcn :5ugunncn 0ct Dctflch«ungonchmct ootgcnom 
mcn mot0tn. füct0utch 1ft eint neufaffung 0tt 1lllgcmtlnm Dct- 
1\cherunge-Bcl>lngungcn uno dn ncul>rudl ctfot0ttllch gcu,otl>tn. 

Die ;llnt>ctungcn uni> Dttbcffcrungtn nn1> gtmäf; 9cfc-3llchct Dot 
fchrirt füt nllc nach bcm 31. 12. 1940 In Kurt gcttctcncn Octflchcrungm 

octblnl>llch. 
mit Qbetfenocn Jhnm oahet dn Ercmplat l>lcfcr neuen Dtt- 

/ 

nchctunga-Btl>lngungm uni> bitten Sie, 0lcft Bcl>lngungcn Jhttm D« 
ßchmingefchtln bcl:5ufilgtn. Die blehcrigtn Dttflcherunge-Bel>lngungcn, 
0lc nunmeht ungillt\g gcmotl>ffl Rno, bitten mit Outch}ufttdchm. 

prooln3lal- Ccbcneo«fichaungaanftalt f>annoocr 
Dt. p oppe 

etMtalOltelltor 

...nn1e I llldnfl�11,_. .cu-.t � _..,.... ..... - ' .. - 
~ .- GL JM7' 

19". IX.., 1111� 

'.llod,btud unbolm ---- 
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1'8donth·re il.ltbl119uuol'II ffir (~el,iiubedJlr~r1urrtutrfidJtrun.9t11. 

'.tlt ':fllc[Jrtt�crtlmfid1cn111n Ltlbrt einr erfidruma bes burd 9auprl&fteierun 
rnt11a11bcnm i'lctmuntr{l ocarnnCirr llr111 !1Drfrirn miat bcr lrutrn ?diJl)unc; 1ir 
trllrr,(t iicf1 nldll auf rnn.ilorn �1llrhtt1�rll, brr b,1"1 Urmrilrru110,b,111tr11 uflD. rl11 

11rtwrn tit. ?olif't milflrn blrlnt,ht fac1111n;<nr11111:1 nnf ('lrunh rlntr 11,,rfdntft~· 
111,,f.!11111 Sd,rt~m111 ,ur :!:trfid1cr11110 nrLrn,11! nmbm 

·> 1)rr !llltl1m1tr!L>tr[ld,rru1111 hr()l eine [11~11n11'1armnf,r .l!rrtrrmL11h11111 nldlt 1unn1r~, . 

f11· b1ll>ct hn6rr rm1t ~r~11rl>b,m tlnmlnnr ft1r \'lrfrll1111111: 1101.fr 
.1. (!111 ~tn[urud1 nnf tinllcti~btnunn 011,:, Dtr '1'lrhr111ctl\Jtrft,1'tnmq u11 Zcflnbmi!fdUt 

eft«bt 1ur iniomit, al& burd Mit fatuna&amnaie 2baen&abifdy:mm tatfddlid 
r111 9.llt6rlurrt 111r :lcil ~tv ~ira11h�5 nrnrn116ct brn ':1 rrtlro~tmlfrn bcr tr lfll 
Zdißtiunn ltt!Rrlldlt 1Ultb 

4 ,,�n ?,!11~m.-inllr tu.-ibrn 11111ld,h 111!: bn .l;hlltllltlltlJ! tM1111110 -t(lO'' bttftttim �:l 
:lui,{Jtn.1 nnö !Irr !~d,nNr1urri1,f,cru1111 an,..11t111ht1. "Drr :11c tbrtrnn llllrb nttr 1ur 
~1lrb.rbtr11dlu1111 brr brnnb~,troilrnrn t>lrMnbt 11111 l'rmltlt,rn CIJrnnbitfrfr nnnhlt 
1111b llllf fo11.1rh nl$ bd ~er !fültbcr~triftllim,1 llildi b,:u (llula.{ tm on et 
1ul1i!nb111m !'lrnnbt1�ir11i1h,1~rrn !ln~mdi �1>1d1rfoffru unflrbrn bni, b1r i.lrdlt (i.lr 
lllo11[1onc 1111b b1r ';'(r~riti�l~!111r n,i.11 t;öhtr linb, oh! bie er legten zd@tun arm 
Lianen ortriaoreiie 

� ie Qibrbritlum ins o8tat$ fIt 2 h111t ~tr l.lu, ltdimbm :Mh'T I fit .il, 

rrhllnl on111frl1t11 !Urn11 na,!Jn~1:1:ticn hl. ?In(; btt t1tianllr l,n11l.iiA!lti1lln(l ,nm ,'(n!blll 
t>ntunnbt 1ui,rbrn 1it. uub t~, '!11l11lh{,ll't11 blr nrncrric:tJtmn <'JtM,1t.( (llthf!m ~tl�r 
ohnlldJrn !Ultlld1n[UH:m :l11mrt11 blrntn 

,1. ~1l11J bn nur um theraitau bei!inmttn intifaMiquna Innen bereite bot 
~o«rnb111111 r auarbtn ?biblag&ablurgcn tdbrt rrn trenn blt lit� 
illllllllllnP��ntllhl[,r 'J.ltm�rn~1111n ~l't /\Jtlbrr 11rfid1rrt lit 

7. 3it tnfolae behörtiten !erbot@ olr au$ r@bitten ~rf111bcn llmtkf,iltUcfitr �füt 
blr '!tll,brrbt1fttfh111�1 11111 i)cmlrlbrn 11trn11tlilil lt nt,f-1 111i\1lldi. III lnnn ,rnt Durl:tt� 
nrbrnbm '/lntr,10 Mr !l\tcbm1r.flrll1111n an tnrer anren ?tel: be&fetten rt@textrte& 
orftotlrt 1utr m. 

,; t!)rl (ltrnnMli1drn 11111 llmrn -'.wNthtfm un) fonittge ratlaitn rtben, fit, temmn 

blr ~\:lrb1cl!trltrll11no nt,ft i)m t�oUm :!.1orrrit1tftt>trt l<rr truten :.i1i.1e11"'1 mrhf,I 
obrr bfr '.!il!tbrr~ttftr~11110 n11I film 011brm1 :Ztt'.lt rtfo!nrn fo!I. ltJf ffni111bhm11 
brr l�ntfd111~t,11111,1 Mr :lt1hh1111111110 btr 'llrnUurtditlolm licl1ubrl1111tn. 

11. I'lf nur Webabtritllnt er bau 4u 3attnb (&ntitabigun ett4lt ll!thß 

Mr ~l�lcbrrl��·ritcU11na nlibt 11111:rbolb cmrr ,1tl't tlon III ,1obm1 trlNot. 
JU 1\!m,1 ~mmad1f1 1111ru '.il:k~(mntrht ,1rH11rlttr fctb>lltn:ilt tln, b out r n bt bilbfff 

ikrll.{im11111 rrfor1'ttll.fi uimrtut !o l;I t>tt ~IJ(Tt bcr /Jlcllr'l:t~t bnrdi t�rb111n1aJma;IIK' 
2 f.J~uno 0111 fl!rnn!> rinr� l>tl~nllrrtn \'tntrnlid .111 mnltttln. 

11. ,'hn tllnlnni arltm h1r ~Ir !l'llchrmtr1t1r-riidttru11n b1r 11lddlm 'l\rblno111111m l1'N ftlr 
bt~ ,\l,lllttuuil.f1trt11tO 

" 

-·�·-- 
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ejonbere Beingagen fiir 'ebäne.elyrirterfiere. 
1. l)fr !11kllrll'trfbtrfld1m11111 bllbtt rln, ~rrildittuno !lc-J burcfl 9Ja~rtt1ittm1111 

"TH!itannen ?tbrtv«tes a«nüter un Borfiaunt er legten Etage, n 
tritrt-!t fid1 11f lit nuf r1Juol11cn ~r(nurrt, ~r burd, Urrutilm11111i6eut,n ufro. t1n 

11ttrrttn liL !?olcf,r 111il1Jrn llfrlmtbr lnt:11111{tarn1.lL, nuf 1\lnuib rinn norfdmll,~ 
maftaen zdau #ur rfubrm etradt n 

:! � .Drr 1
1
ltrtrhh'rll1triid1<ru11n ltcqt nur fa~unn..Sqrn,a~r :.!iltrtcnnlttlunu nldlt 111irn111llt 

fit bllbrt bubr;:- fr1111 h-nudJ6arr llinnlonc ia1r ~ltlrflit111n-1uon1,. · 

.1. @in ?nfrud al Fntfdblnua ans , :lllrbr111rrtb,�tfldlfruon lnr 2<fla btn�fallt 

eitrebt mr nfoent, at8 ur !e fang&aenaie 2 4an&at44auna 1alt44 
rin 21/rbrn�rrt lllr !lt!! br3 Srm,bt,; nr1m111C�rr Ilm 'lforrrltgfbtrlfc11 btr lr~tru 0<fiauuug frlloeftrllt iuh-b. 

mnt ?tabenstatte ver«nt zullt mit ber auptntiaiauna 4oo, #R n 
:l11fd,ln11 nu, brr :lllcbn11crwrrfr.frt'T1L11~ illt.:~r1nhlr 'I)rr llltitbtltnn tufrb inrr \ttr 
!!t,!rbrrf,rr,1rl/u11n btr hrn11bbrlroffrncn <!lrbdttllr nur brnrfrll>rn C!ltunbfiO,rt 11t~H 
1111b nur foturtt olJ f>fl brr 'lßlrbn6rrfir1T11n,1 und, btna 01111aJtm bo11 lllld 
Mit4nbian ranbtajenitgt a!ud y«brtoiten atitb, bai e rr 
!,IJ,111r1ofjr unb blr :'ltbrll"!Ofinr 110<1i f1M)n flnb, alt blt bcr lrvttn <>lfllla:r~ IUOTUnbr llrtlrtrbtn l.!iortrfr.i3brrifl. 

+ ke !iabrit«ttn eins w»baute& Im ?inne er torft«enbn 9Re 4 q 
erfotn1 a11111frf1rn 1orn11 1111dJnr10/r/rn lit. bnft blt nrfam!r <Jnrf,fiilblon111 trtm Wuftaou 
bmunnbt 11,orbe11 1ft 1111b r,rr 'l°->lulf.!lll~m blt nrrirn-lrfl!rirn l!!rflrlubt alrtdltn DbcT 
,1!111lldlr11 ll�irtf,foftllrurn ,'!n�r<ftn blrnrn. 

,;. ~lu3 btr nur 111111 ~1rbtrru1f6011 ltftlnmrttn <fntfdhlbl11unn Bnnrn lffdtl ._ 
otlnung r Bauartelten idla&patt:ua aha, blrrbtn aiain 1ft, lf,, 
ith11111u11oßntmuf.r !5mut11b111111 brr (\Jrlllrr ntlldint lil. 

i. :lit mlolnr l>tuilrbl!mw :t!rrbotr~ ob<r an.! tr~r6t�n Cl\'llnk,t �t_mc,-ftfic6ft 11rt 
~Ir ~lli.b(rbtrTtrOunn 0111 bturfet&m <ltrunbi11l.fr nld11 nlllcl~ fe '- our ..._ � 
orbmbru ~!ntrno blt Jfitbtrbrrllrßunn an cter anbrre :!ttllr bdffllai ~ 
orftolltl 111rrbm. 

'!. ~rl ß.ln1110fli1,ft1l nuf bcnrn ':ll/llt1tl1rrrn unb fon/1/11r !lhallofttn ruk &. -.. 
blr ~l:frbrrhrri1rfl111tn nfdil 11(11 Uol!tn tlorfrlrRllvtrt brr lqea, ..... una erretdt 
o~rr blr 2l!lrbrrbtri1rt1111111 auf tlntt llltbmn ctcUe ftfol"'8 rop, llfr �llfMl1111 
i>et (fotfdiab111111111 blr .'lulrbrmruna bn fttalir,-rd)Hotni ""91~ 

O. 1:lr nur tur Mrbtrllrrfrr011114 brr ~ a11 ~ �---- ... 
bl! ~frbnbftltrlluno nldit lnntrfkl(O cblff ""'1 boa IO 0abren erfolgt. 

10. ~lfnn btnmAd!II nadj ~tbmlntrttt ~ .,,.,.,~ ... 
~etlldlcruna nforl>tr(fdl trf4rl irt. f� 1ft M ._ Nr 
~4&1fflo 1111r Clntnb ftart ~ .,._ 111 

H. 8111 ll.llr1aoi llflma fAt blr ...... .llffßfc,- jff 
--~- 



?lad)br11d Dttboltn 

� 
t ,, 

\ 

~ 
: 

.,:· . 

� 

� 

8e3eidnnng 
bcr 

lttrfidJerten OleI,iiube i,i,. 

lllu#grldjloOmr 
~kbdubcltllt 

IBcrfldjmmgt 
f uinmcn 

&ina, .. 
1411 

lltlW!.U I 

jn 

"tfonl,trr 8rblngungrn für '8rbii11!1r,'1lrl,rt11trtl,,rfht,tr��ar�. 

1. 2i lebrrvrtriihermn bitt in« %'rfidrua bes Nurd Maure!fetaerun 
mtilanbrnrn I!murt«& aeaerittet mn o:triarrt ber legten 3tagua; Re 
l'T[trr-ft ild1 111,1;1 auf etnvaigen !Rbrtert, er brut @rreiteruna&tauten urru. ,tn, 
lltlttlm Ur. :"cold)r mflnrn birlmrbr fn1;1111nf'(ll'.J11~f; 0111 Ulr1111b tlnn !mtlcfmflil� 
mafllnl'll Gd11it,11nn .iur \!lrrl1(1im11111 nrLrnd;I 1ucrhcn 

� r !letvertrriidruna ttat in« fa@um&aenaie Vertritttfuna nidt qurr unt« 
fit Mlbrt bohrt ltln, brond!barr lt111rrtnnr llir ~rlrih111111~1!vtift. · 

.1. @in tnirud auf gntidäbtauna aus Nr trertrnidr in Gd) nbmlfd!lt 
beirrut nnr uuioeit, al« Nur ie faunataemdie 2 fabensatiaguna tnlfildllld> 
tln 9Jltbrtutrl ;ur � Seit b$ ranbe& qeenibr ten ortteatprelfn btt ltNt11 
'.Sdla~uno frftoriirfü iulrl> 

1. Gut 2ausfall rbn quatl nett ber aut«entfaiquna 40 � '� bnldlltn all 
;lufd1ln:1 111 1.:i ba !lflchr1orr1um1r11crt1110 au-,at\n611 'tltr J!rfl!lfh'oo r.,trb rmr AUr 
l!1.

1
irbtrhrrf1t:r111111 ~rr b�unb{ltb:,firntn ~rb4nbr nuf br1111d!,r11 <!lnmb ilildr 11r1116U 

1111b 1111r foa�rlt ul3 frl b?r '!ilfrbtrfltri1t111111~ und,) btln Ul111a,ttm \Jan 4n1d 
<111it,lnMnrn ~lr,111~r,111t11jd),1Qn:11 bn:mrc6 '.I!lrbtfoft(n m1Uc6rn, bntJ lllt 'llmlr fur 
~nuilofir unb blr ~lr6rlt<1föb11r 110,h hll?irr iiub, nli& Nt btr rr,ltn ~'lfl1111mll) .fllCltUl1 bf 
lieaenben !rtta&preife, 

� ie ttebrbitetluna lns wbüue& tu ?im Nr voritrhenben Bi#fer 4 ijt atg 
rrfolnt nn111frhm. 1tir1111 11ncf1or1111rlrn lfl, bc[, blr orla111tr ilutfcf).lbl11u11t s11111 «uttau 
lltnuanbl 1oorbr11 lit 1111b bet Totallaben bie neuer:tttzttn web4nute qleidn .,_ 
ulinlld;rn 1Dirtfd10fflld1rn .'lrndm bknrn. 

,1. :'1113 btr um ,111111 ~1frbrrai1ffo11 t·rH1n11ntt11 tfntfdi4bl11111111 ronnra flrnf tl IIOI: 
ollnbuna per Bauarbeiten !idtaq&;ab!an amdbrt rueren penn te, 
hintun@saeafe 'rrnbuna ber lr eRdert +L 

; (!11 l11lolt1C llfb~rM(rli<'n tltrbotr-, om aull trbebll~ llkiln l>fn lllktflhk~ ars 
Me ~lttbrrbt1!1rrt1111n nuf br111rr16m <Bmnbfltldr nlcQt ldcJ Udl. Jo ,_. nf ~ 

11rlirnbrn ~11trn11 blt ~tlit~l'l'btrftrOuna an tlntt aubtm, l;tdfr klfcflfa ~ 
otftolltt er'en. 

H. "'' l.llr1111bitil.frn. nuf brnm i�lll!ntlidrn uni) lonf;fat 9'toUda ~ Ut. -- 
blt ~llltbtrbrri1tß1111n llfclll btn UOUtn ~hln1 kf lqit'lf ....... fndilt. 
obn- blt U\1rbnbtrittfl1m11 0111 tlntt anbtmi Ai5ftU e td�ltar , ... W lfl::11111�-. 
l)ff l"ntlcfid!ll,111n,1 btt jJ11f1b11111l 1110 bn 31tallfrt'6tfatr a t-4,ntcf .... 

o. t'lt nur 111, ~lrbn-llffflffl111111 btr fldlau ~ .All..,......_ .... 
bit ~l!ltbn-linftrRuna aid)t lnntrflall, einer hrtit ton ....._ ·; ·. �� ...... 

JO ~ltnn bfnin4dift nod, Slt limlldrtH oraettrr eine 
"ttfldinu o erforbertld ri&eint le III ha: ._ Jff 
-5dla tu1111 llllf Wn!Q «et$ blonbren tr@es ju 

u. 3na Glrillm .,.._ Nk Mt -..,111,tti � u. 
bte auptverferung. 
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Wenige Monte nach der 
Wlbrunprdorm gründet-, 
Hftlllidl Eidlolt am 1. Dezem 
btt 1"8 an der Johannis� 
strabe 4 im WeymanJIJCl\en 
H.allS SPUK' Bl,ICl,handhmf. Es 
mangelte zu jener Zeit noch 
an allem notwendigen Mate 
rial, _, daß Aufbau und Eln 
rtcbtuDS zunlchst Dll'hr odu 
wealpr npro,rlsitrt 'lftl'den 
mußten. Energie und gesun 
dff Optimismus neben fun 
dteram F1ldnriaffl und sacb 
k\llldllel' Kuncknbel.reuunl 
robflm im Laut weniger Jah 
re zu einer mlcben Awideh· 
nuns des C'>ffdlllna. daß aro 
aere Rlumllcbkellen bcnlltlgt 
wurden. ADI 1. Dezrmber 
1s8 verlegte Heinrich Etcholt 
MD Blldlhandl unll in neue, 
moderne Geschäftsräume an 
der Johannisstraße 102. Hier 
war die Nöal.ldlkf'tl sqeben, 
du Sortilnffit wesentJlc:h :ru 
.-apGlem und auf wellett 
Geblete auszudehnen. Neben 
U11181'baltuDp- und Sachltte 
ratur setzte sich dk.' Bum 
halldll.lJlS Eld,olt In betlonde· 
Nm llde auch für du sute 
Ju at n:h ein. AuSe1'dem 
wurden die btkllllnten Ra 
vensburger Lehr- und Unter� 
hal\\lnllll)l,llle 90YM Sdlulbu 
cher fllr almtlidle Scbulen 
aufet-.cu. P'n!undllctle 
\1111 � twlte hdilrzin. lind 
hlff ... btalQht, al1' ttun 
den wünsche gewissenhaft zu 
f'lfilUc. Urtl sr(mdew der 
Firmeninhaber einen Verlag. 
der dM l)'rtidle Werk Ch,latl 
an ltlepa beraWlbrinlt und 
betreut, wovon berei ts 6 Bin 
de erschienen lind. 

., ~ 

EM!Mt Ei � +dWG �4,)3' nerge un Issen 
ßuchhnnd.lung Elcholt feiert ,.Jubiläum 

Oh� BudihAfldlunu Elcholl 
kann heute ut ihr :!.1JuhrliteS 
He stehen zurückblicken, Hein- 
1 ld, Elcholt i;nlndctc S<.'illc 
But·hhnndlun11 1!H8, wcnl.i;c 
Mc;,nAlr- mrd1 ckr Wohrun11;,� 
reform, in dem Weymann' 
sehen Rennissancehaus do 
hnnisstrafe 4. 

Da das Haus im letzten 
Kriegsjahr 1M3 durch Bom 
l><'n zerstört worden war � nur 
tlu,� Fas.,.,dr war stehen ee 
bltclwn � b;tUI<' Heinrich El 
cholt mit Unterstutnung des 
Hau cli:C"nliiml'l'S W,)�mnnn 
das Erdgeschoß vorerst pro 
visorisch wieder auf. Es e 
horte schon eine Menge ye 
i;undrr Optlr,nlsmus dozu, um 
��llll dcn wenli:1�n Mdi.J!chkc1- 
ten auf dem Buchermarkt in 
dteser schwierigen Zeit einen 
.'\nfnn,:: 1u wai;rn. Doch mit 
t.'ncri:lc urd fumllt'r1tm Wls� 
,cn i:«-lm I r,. einen uten 
Kundcnstumm :rnfruhaul'n 
und das Gechft nach weni 
pen Jahren der !mpro\'l«atlon 
.-, 11u,,udr·h11c11. d1�ß i:::röllcrt' 
Ru11m!lci1kcfl.-n ('TCorderlkh 
wurden. 

Am J. L>1·.�·mbcr l!Ji'> wur 
de die Buchhandlung in neue, 

moderne Geschäftsraume n 
cler Johannisstraße 102 ver 
loirl. l\ttl den Erfahrunen der 
Vcrpngt>n.helt konnte der In 
halx-r nun unter AusnutLun1,1 
der 114'Ugebotenen Möglichkei 
ten das Sortiment au! allen 
Gebieten wt'l;11nUich crwc:-l 
tern und den vlelicltlgrn 
Kund<'nwOnschrn in jeder 
Richtung gerech t werden. 

Neben der PflC!t:C der Un� 
tcrhttllungs. und S1tchlltun 
tur machte CJ1 kich dl<' ßuct. 
humllunR LUr hc:;ondcrcn 
Aufgabe, das gute Jugend 
budl zu fordern. um audl die 
jungen Menschen fchon früh- 
1.elli,i: an das Buch hcr:mzu� 
!Uhren und dafUr ~u bc11el 
stern. Außerdem wurden die 
beliebten Ravensburger Lehr 
und Unlerhaltunl!J,llpll'IC für 
Kinder und Erwachsene so 
wie Schu!b1.khcr lilr 6ilmtll� 
cht' Osn.ibrüd<er Sd,!!len In 
das Angchot auf11enommcn 

Im ,fahre 1071 11r!lndcte 
milnrldl Eic:tmlt aueh einen 
Verlag, der das lyrische Werk 
des Osnabrücker Dichters 
Clmstilln Rk'p<' heraushrlnct 
und betreut. wovon benilb 
6 Blinde E-red'llc-n<'n ~Incl. 
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Firma J. 1. Erdbrl.nk wurde heute vor einem Jahrhundert ln des Handelsre glst 1111 t 1 J 

Okaaoml!d:te Wetbldtl. Ganeüllfnll 11a4 B r I dleallelt .,_. 6'el D1111e. ... ._ 
wahrhaft königlichen Hanfmann auszeichne. Da ee &aa TYP ... K--r - _. 
he:ate noch ibt, wird dem..knl&ea &o rtdd deutlich, der eine relhbe bll �� 1 le ...,_ 
In dl!'n Binden hllt, die mm heaUpn Tl&e ...... .. !Ws---aee J. S. � F ialr 
Om brilctr' , DI ... 8dlril t 1tnrl alle L8- die ta amen, der alte 11, 1 11 
�ut den Os:na.brDck mit Recht durch J! brlnuulerie atols .._ .... &t. plte � 1111M 
mt.br. HO Jahre J. R.. Erd.brlnk. du 1A, ll�hta.eltls ... l.JallNG ttztk 111' ..... 
1<11��� die elf�..,. lland�lshaa1 l<bul<D, du~tr~~mll ._ w-. 
OmabrUC&I ens -verbundene Jahre. rL, � 

� � r, e D Einführung des Mono- 
pols später hat aufgeben müssen. Mit - 
KdJMrpatebt arbeitete er weiter. 

Seitdem 1it der Nomo Erdbrinlt mit dir 
Neumdl uod mit OIDabr1ld< - - 
den. Jede neue --- - dM - Vater ererbte Werk weitscha uend für die 
nachlollende Gonenl llon fort. Der Oruad- 

- wurde erweli.rt, 41� - bindungen weiteten 8kb 111& 1111 ertdllt 
emll:nlbrinkaumcti.K tür eine 
Outwlr\adW\ mit ·A:r. 1 '11 an, -- Vr 
kuddto Bil:ptii 1 t Stüve unterzelch 
..._ Wer audl fmmll' tle CttcQ:Hre .. 
Handelsha uses durch --- Jchrt I te 
hindurchführte, er zeichnete sich aus durch 
licklieh vereinte gute kaufmlr la h 
Eigenscha tten und m cbliche Tuge den 

Vom 11. _.. UN an ...,_ clot 
.. -.. B. w. Jlllllolt ......... 
LellUIII elft' Firm. Neben einer .... 
lmBelrleb OIMe ....... b ftdlle 
And .,_ Xh 2 +w 1 zn -. Clllllldl 
gg ·r rrr zu@, ,ME44"",r 
Sladt 1U1B 'Waldl O $ = ... 
2 Jahre - et als voi@her 
und rptter als Senator imn zu 0,,. 
_,,.._ z.± im».",gEgg"A 
Md eine Wiederw ahl ver .... 
.,_,.,_ .,_ tdr die Belange der 
Neusta dt brachte ihm den Ehr ne 
�BI Deister der Neustadt ein. 

KAUFMANN Rudolt Erdbrink Nach dem - w der lieste ................... - 
19111 - ..- a =,ore wellte sich der an 
Vater. Dle alten ..... ..... 
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Buchhandlung Eichvolt 
......... ,.. 

Wenip Monate nach der 
Wlbrwlasrefon:n pilnde\e 
Helnrkh Eld>ott am l. l>eum 
ber lHI an der Jobannis 
straße 4 im Weymann.sd:ien 
Haus 1tlne Buchhandlung. E& 
mangelte zu jener Zelt ru>cb 
an allem notwendigen Mate 
rial, 10 daß Aufbau und Eln 
rldltun& zunldllt mehr odtt 
wem,er lmpnmsJut Wffden 
mu8tlen. Enerp und gell\U\� 
der Optlmumus neben lun 
diel'tem Fadnriss8\ und sadl 
ltundiaer Kundenbetttuung 
fOhrtien Im Lauf Wt'nlcer Jah 
re zu rlner .solchen AU!ldeh 
nung des Guchlfts. daß grö 
ßere Rlumllchkelten benötigt 
'l,\,"\11'den. Am l. Dettmbff 
1956 verlegte Heinrich Eldlolt 
seine Buchhandlung in neue, 
mod. me Gt!sc:blftarlume an 
d8 Johannisstraße 102. Hier 
wa,r die Möglichkeit gegeben, 
du Sortiment wesentlich zu 
,�ngr68em wid aut wellere 
Gebiete auszudehnen. Neben 
Unterhallunp- und Sadillte 
retur aetzte sich die Buch 
handhm,r Ekholl In besonde 
l'ftll Malle auch filr du gute 
J\IIIIDdblldl ein. AuDerdem 
wurden die bekannten Ra 
,·ensburpr Lehr- und Unter 
haltun&111>lele 10wt. Schulbü 
cher für dmtllc:he Sd11.ilen 
aufgenommen. Freundliche 
und geschulte Fachkräfte sind 
hier stets bemüht, alle Kun 
dmWONdle tpWtsRnhatt ni 
erflllJen. urn grilndele der 
Firmeninhaber einen Verlag. 
der du l:,rild,e Werk Chriat.1- 
an Rla!pea bmausbrlna und 
betnut. wovon benttl e Bin 
de endl lenen sind. 

. r, 

' 
.. 

E4!Mi Ei dW; A.tffv. '}-J t nergie un 1ssen 
Buchhnndlu11g Elcholt feiert ,JuhlUimn 1 
Dle Buchhandlung Eicholt moderne Geschäftsräume an 

kann heute uf ihr 23jahriges der Johannistraße 102 ver 
Bc,trh1 n 1uruckblld<~n. Hein- lci,;t. Mit den Erfahrunen der 
rich Eicholt rundete seine Vergangenheit konnte der In 
Buchhandlung 1948, wenige hber nun unter Ausnutzung 
Monte nach der Währungs-. der neugebotenen Moplichkei 
rc-rorm. In dem Weymann'- ten das Sortiment uu! all<>n 
sehen Rcnnls,,nncehmH Jo- Gebll·lcn wescnU1cl1 rrwcl 
h:mnlsslr.iGe ~- lern und den vielseitigen 

Da das litlu � Im Jct,ten Kundenwünschen in jeder 
~rll?!t Jahr rn~:; durch Bom- ntchtung nerccht wcrdc-11. 
bt'n tl'nctort worden wAr - nur Ncb<'n d�·r Pllci:c rh.'r Un- 
die Fassade war stehen pe- terhaltungs- und Sohlttera 
blll'bcn � h.Jull' llcJ11rlch E�� tur marhll' ~, ~ich die Buch 
cholt mit Unterstützung des handlun ,.ur bcrundcrcn 
Hauseigentumens Weymann ,\ul,:abc, das ute Jugend- 
das Erdgeschoß) vorerst pro- buch zu fördern, um auch die 
vlsnt'bd1 wieder nul. Es l(f�- jungen Menschen ~chon !ruh 
horte schon eine Menge e- zeitig nn das Buch hcrant.u 
runtll'r Optlrmsmus da.w. um führen und dafür zu bcgel- 
aus den wenigen Moglichkei- stern. Außerdem wurden die 
ten auf dem BUchrrmorkt In bi!llcblen RavC'nshuq:er L<�hr 
dlcscr s1.hwlcrl1uin Z!.'it einen und Untcrhaltuni;,splek filr 
Anfanjt w wUl:!.:n. Doch mit Kinder und Erwarh:.enc so 
Energie urd fundiertem Wis- wie Schulbücher fur sämtli 
sen eler es, einen guten che Osnabrucker Schulen in 
Kundenstamm aufzubauen das Angebot aufgenommen 
und cln� Ocschhft nach weni- Im .Jahr<' 1"71 i:rundct<· 
en Jahren der Improvisation Heinrich Eicholt auch einen 
"'<> m,,,udrhncn, daß größere Verlag. der das lyrische Werk; 
füwmlichkrllm crforderllm d~ Cm\Rhrildc<>r Dlr.htcr; 
wurden.. Christian Riepe herausbringt 

1\m I L>e:cml){'r lfl36 WUT� und betreut. wovon bereits 
de fllc B11chhantlh11111 in neue, 6 Bünde erschienen sind. 

I 
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NIE STIRBT DIE EDLE TAT 

4 nli@lieh der Wiedereröffnung der 
78 Ausstellungsräume des Museums 

wurde dem Hause pon der Industrie 
und Handeiskammer ein silberner 
Pokal geschenkt. Es handelt sich um 
einen Deckelpokal aus Feinsi lber , innen 
vergoldet, aus dem Jahre 1828, der die 
Verehrung des Spenders, nämlich des 
Magist rats der Stadt Osna brück , für 
einen seiner Bürger zum A usdruck 
l>rl!IQt. 

01-,. llplltllluS12iltlsdie Kelch aus 
l310tipm Sllbtt In Trelbubelt hat 
einen runden, abgesetzte n Fuß mit 
W.intnubenc:lrlande, ~ln,n kurzen 
Sdqft mit tlnt'lll Knauf :tn Form elnrs 
Eichenlaubkranzes, begren zt von ste 
hedem und btln,e,ndem Bl.attwttk und 
Per!krän zen. Seine große, bauchige 
Jtllll(la wichst aus stehendem Akan thus 
blattwttk und berdlilTnlaen Blättern 
hervw und wird bekrön t von einem 
Deckel mit flad>.ern Knauf und hlln· 
sendem, schmalgli edrigem Blattfries. 

Er Ul(t die In,chr l.tt: ~ gro.ß 
herzigen Manne / Ernst Ennen / der/ 
mdrt aditend des eigenen Körpers 
Sdlwidia / dtt tobenden Fluth / ein 
lhnlcben ll'ben abpwan n / llc:bt' nkt / 
des wackern Buergers froh / diesen 
Poc:a l / dtr ~r.t der Stadt Os 
lWJll'Gdc ( t2. Jlnner 1828 . 

welche Bewandtnis? 

a. 2. per rar ±tg±et, mit.dm 
0... -.ad Melaterui cben D H St (Dledrich Hein 

-r.i.r- � rieb 9'aclt. dtt GoldJc:hml edemellllcr 
..,. ...... Tochter des von 1823-45 in Olnabrildc war). Wel- 

))la,- ... 
Sebulz ..... 

21 ,. 
~ 

Jett mm 
-.0- 

um die 
bfms,, ... ._ _. 
elt 
Ge- 

so ansprechend und preisgünstig zu 
gt.ic:h ist der neue, mehr,prochige 

Bildband im Toschenformot 

OSNABRICK 
Ein Rundgo ng durch die Staclt 

Zu beziehen dUf'Ch olle Buchhandlungen 

lodanpreis DM 2,85 

Aano 1878 würdigte 
der Magistrat der 
SladtO....lwiditlle 
hochherzige Tat des 
Uhrmachers Enners 
(recht), der ein 

Di:ellffllliddte! vor 

um Et1ri! ken ..... 
tete, durch Uber 

reich ung eines Sil 

berpok als (liftlu). 

Ein Silberkelch und seine 

mm nunmehr Kelch und Bild genauer 
deftnlert werden. 

Dieser Kelch wurd e dem Uhrma cher 
Enncra ,cstlftet, weil er am 12. Jan. 
1828, mitten Im Winter, eln Dlenst 
mlidcben rettete, das an der Wasc:h 
brücke des Hauses Herrenteichss tr. 5 
belm Wasserholen In die hodlaehende 
Hase mit ihrem Eisgang gestürzt war 
und nun ln dem tle.fen Kolk der Rer 
renteichsm llhle mit ihren 4 großen 
Schaufe ln zutrieb. Zulllllgerwclse kam 
In dll!llem Augenblick der ltorpul cmte 
Uhrmacher Ennen, der an zwei Krilk � 
~ alng, -u er durch Gicht gepJaat 
war, vorbcü. Viele Mensch en waren 
zusn mmenaeströmt, um mit Stricken 
und Stangen dem Mid.chen zu Hilfe 

,.,.#,.:: � � .. .,, . 

z.u kommen. Keiner wngte es aber, In 
dle Fluten zu steigen. Eli war auch 
ke,ln Ruderkahn vorhanden. 

�Erst dat Wleh.t� 

Ennera erkannte die gefihrllche· 
Sl.tuatlon und schrie zu den Umste 
henden: u Wot belpet hier d:l.t Toklelten. 
heJpct ml up de Brila,e. - Er Wlll'..I 
seine Krüdcen weg, zog &leb aus, llel!! 
sich einen Stoß geben und holte, da e i 

ein ehemals cut.er Sdlwimmer war, dab 
Mldcncn 3Ull den els1gen Fluten, dab 
man schon filr tot hielt. Man brachtf 
beide an Land, und m1t den Worteu: 
�Ne. erst eint Wicht", wandte er d b 
Aufmtrksamkelt aller Leute auf «146 
Mlldchen und nicht aut 5tch . 

Vom Vizekönig einen hohen Orden 
Dieser Enners, denen Enkelsohn Se 

nator in Olllal>rilck war, wurd e wegen 
dleser seiner Tat sehr aeehrt. Er er 
blielt von dem Vizekönig Georg von 
Hannover einen hohen Ordm, mlt der 
Inschrift �Verdienst ums Vaterland , 
einen Pokal vom Rat der Alten, mit 
der lnedlrl:tt �Dem Mc!nsc:henfreun d 
Ernst Enners rur Ertnnenmc an den 
12. Jan. 1828" und ebenfalls einen ver 
sffberten Pokal vom Magtstrat der 
S1adt Osnabrilck. der oben besdlrl eben 
wurde. 

Von Lyra aetelerl 

Der Klub d.tr }Jarmonle verehrte 
lhm einen elruplnnlgen Kutsdlwagen, 
die St.a,mmglste der Weinstube Lange 
das dzugehörige kostbare Pferdqe 
sdnrr, Domherr voll Bolh'lllff und der 
Große Klub 0bemu t111lten Ihm wert 
volle Gache nke, ebenso die l'rd· 
maurerloe u, � Möbel, Sessel und ein 
Chaiselongue. Auch der Dichter Lyra 

-- .. ., .. 

feierte den Helden in einem platt-1 
deutschen Gedld:rt. 18153 starb diate 
Osnabrücker, der sein eiaenll Lelled 
In die Schanze letchl.qen hatte, ofo 
wohl 11r alt und pbrecbllch -� u:u 
ein andern zu retten, bocbaeelu1. ~~ 
teucb�del VOTblld lelner Gelleatfom 

Die nachfo lgenden Geschlechter a.t4 
ten Ihn ICbcln wlec! er vera-i. und n1 
wird nunmehr durch dleun Polral tl 
Museum die Tat dlelia ManDl8 um 
allen wieder lebeodf c. 81. 
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ff'D, WO EIN& OINABIIOCIC&II BAI.LAD& 
te, welche 
+e iws« D+""0p464.% Jeder &tkannt. Und darf er rricht td!wlm:men dlft uJ 

~

ld, eln.lae l!:r w.ir r orscbeste Kerl Im Land. t 
zu den Doch weil er auch forsch den Humpen schwang Da sieht er tlD Mldttl 1111'1 Ufl!r atab'III. 

� aus de, und Flaschenhälse gebrochen, du Jdlllrrl Min bttfttldel RodldNe boc11, 
lilfr und bekam er auf seiner Zecherbank wäscht Linnen mit baumelnden Zöpfchen. 
andermal eine hitzige Gkht In die Knochen. Am, Ennen, bAttett die Jugend du nedl 
in eln1e- pwidilife, rlchtfgc Gicht! wie d'-5 tlft-lldle ~pfdlenl 
ehnte da.a Nun war es vorüber mit Saus und Braus. Statt Juamd hut du die Gtd!t! 

Der alte Enners hinkte durchs Haus, 
nrfluchle hei Jedem Druck und Sild\ 
des Leben, vertrackte Tucken; 
und wenn er durch d!e Straßen lchhch. 
dann schlich er - o weht - auf Krücken. 
Es war 4llne elende Gichll 

rn.r. ., 
.. 
l VttlUI,, 

as uralte 
ybrhl lldl 
r Bahnen 
am Fen 

d drawhll 
getillire 

begehrten, 
der Wesen 

Klndu � 
erkenMA! 
tl zu da 

rachte ih 
unde Im 

� Ankwatl 
Tl Pftute . 
ten Tot 

� 
?jz 
±± re!! 
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Er balle noch nie einen Doktor efragt 
Jet.ü hat er einem sein Leid gektagl 
Der untersuchte e:rnsten Ge:sic:hls 
in Anbetntcht de! Falles. 
Erlttuben tat er d.em Enners nleht:sl 
Vl"Tbleten tat er lhm 11Ues! 
Das war so sd'llimm wie die Gicht! 

~wtln.le Speisen tun nicht aut. 
Wenfifütdler Schinken treibt Scbllldctn l.nl Blul 
Ein Schwartenmagen bringt Gitt hinein. 
und Tobak wirkt noch krasser. 
Am 5chlimnuten sind innerlich Ber und Wein 
und 5ußerllch kalte& Wagu!" 
De5 v.-lti<en wlr ,·on der Glchl 

!irut tdlwamm der Enners gewandt wie ein 
l'tlCh. 

Da, ka.l le Bad erhielt ihn l'risch. 
Im letzten Winter 1chwamm er nld!L 
Der Fluß war zugefroren, 
Und Im atelchen Winter ~chlu, Ihm die G!dlt 
die Pel!M:he um dJe Ohren. 
Sl.e halle Gewicht., die GJchU 

ie wich nlcht und 1tna nicht trotz Brei und 
Toul 

� lal dtr alle Enner, erbost 
der gleichen Schenke 
Ihn dfe Gld-it vendl 

!>ort hat er Schwartenmu virrt 
und Tabak In Wolken verwan(e1!. 
und mit Rheinwein begoß er die Gicht. 

Zwar hin.kt er nodl 1mrnff llffl ~ 
''1!1"ß"l'llben In eln-en wollenen Rode. � 
weil der Doktor arte, das lllte Ihm wohl, 
,obald e, stichelt und prldc.elt 
Dodl Ennen, der filhlt slch im Kamisol 
rad wie In Watte ,-lckelt. 
Was tut 11U1 n nicht wqen dff Gidlt! 

Doch pl&ttllch - war albf1 dftln! Ehs PIWl1Jla 
und ein Sdlnll 

Am Ufer rennen die Leute herbei 
und rufen und J! mmvn und ftenoee Wld 

ldlnl'n: 
�O rettet sie aus den Fluten! 
Doch nicht ein einziger springt hinein! 
Da muß der Enners sich sputen. 
Die Pftldu zttbricht auch die Gidltl 

Er Imam auf die Erde den Knotenstod; 
er reißt vam Leibe den wolle.Qen Roc:k 
und hopst im Hechtsprung Ins Wasser hinein. 
Da wettert der Doktor: .Du Pruserl 
Am schlimmsten sind innerlich BS. UM Wtia 
und äußerlich kaltes Wasser! -- 
,.Ach, hol doch der TeuteJ die OJdltl" 

Dff Ennttii ruft l!I und ruckt und IIUdlt. 
Du Mädelchm hat ldton Wasser geschludrt 
und gurgelt! Doch Enners holt es ein 
und kann es zum UCer haben. 
Dort reibt man dem Ku-lchm dl,e ldl1Ulll lllit 

Wein. 
und bringt es wieder sum Leben. 
Da spricht d.ocb k.ein Meudl YClll der Gidd! 

O.r llnnes habt du rechte --. 
du llnb Bein. da, l'fthte Beln, 
reift in die Waden und Fesseln hinein, 
du4 dbn quälten wie Bohrer und Messer 
11111 bOch elllllllll d�! lLNce Beln: . , 
Wehrhftig, es ist schon besser! 
be Ptht beslest auch dill G!dltl 

Er humpelt nach Hause am JtnaieDADck. 
dort braut er el'.nen Jtelte.a Groa 
und ,..linnt die ltnocben. daB es kndlt, 
am pnuselnden h\lerhet'de. 
Wlt huer J.uchttt durch die Nacbt 
die Treue, das Heil dff Erdei . 
So &ChlleOt da Ll-4 T1lll der Gicht 



emmlsser l" alias lee Walker 
Endlleh kam er die )lltlge 

rs ihrer Mutter zurllbringen. 
..., Tltekene llllld die i-.- 

� hl "- �-� forttli. 
lch ....... .. , der l den 
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Edle Tat eines braven 

h Mannes im Jahre 1828 
(hßsio lk-.>jß. Za, 

t;rzllblt von Ludwig Wille //, 6, lf 

Filmkunst lm Astoria: 
Dle ~aße von Korinth 

st.9 1 t Witwe. Aber lreln<' 
ustige. Im Gegenteil. Ihr soll der 
Mord an ihrem Mann In die Schuhe 
geschoben werden. Vl'r'b.wt-n kllmpll 
ist. \lm die Rehabilitierung - um 
das Geheimnis, dem Ihr Mann rom 
Opfer fel. Das harte OescilllC t läuft 
nlchl glatt ab. 

Nach Jeder Film ,·on Cla.urlt' 
Chabrol Hieß aufhorchen. Mit die 
sem grandiosen Farb-Abenteuer 
tritt er wieder ins Schwarze: �Die 
Straße von Korinth". 

Aut dcrn Konlnlst h<'rrllcher 
Landlcbaftm und rabenschwarzer 
Bösartigkeit werden zusätzliche 
RPbie gewonnen. Die Jagd nad\ den 
Schuldigen wird, mit Jean Scberi{ 
und Maurice Ronet In den Haupt 
rollen. zu ~inem G«nuß 1Ur alle 
Freunde <11-1 Film�Genrtt. 

Du Astorit- 'I'hNtrr zeit diesen 
'9m lm Rahawn ll!iner 'Fllmkunsl� 
Q111 am t)ollnerllta& dem 12. Juni. 

... 90D. Karl Bcblfer 
vom Funk gesendet 

tm Siä.dtL,chcn Museum hnngcn 
In einem kleinen Kllblnett eine An 
zahl alter Stiche, die hervorragende 
oder gar berühmte Osnabrücker 
c'lo.rrtelfon. Zwischen Staats 
minnern, Professoren, Künstler 
und Biln;nmelslc-m befindet sich 
das Portrll eines schlichten Bür 
f,,'l'l'S, des Uhnnnd\ers Enncrs. Der 
Stich von Prof. TPlchmUl!cr trtigt 
die Unt<'rschrlft: 

Friedrih Er»,ßQ25 
geb. zu o,nabr0cx den 4. 3. 1775 

Nla stirbt die edle Tat, ' 
die Dir gelungen, 

Nie welkt der B0rgerlcront, 
den Du errungen! 

Herrentelch1-M0hlwouer, 
den 12. Januor 1828. 

Eine ltettungstnt verschaffte dem 
Genannten die Ehre. In eile RelhQ 
nennenswerter Bürger der Stadt 
aufgenommen zu werden. Eine ver 
xllbte Ausgube des �Osnabrücker 
Sonntags-Blattes für St:idt und 
Land berichtet dnr!lbcr folgendes: 

Es gelang nämlich n dte.em 
Tage einem unserer Mltbilrgu, 
dem F. E. Enners, rlncm genilllcn 
Biedermann von echtem Schrot 
und Korn, dle Rcttun,:; C'lnl'S Jlf.en 
schenlebens unter Umstünden, wel 
che wohl <lcr F.rlnncrunit wert sein 
dürften. Enne.rs Hit dnmols lnngc 
und hdllg an der Gicht 11.nd konnie 
kaum, auf zwe i Krücken gestützt, 
einen Ausgang in die Nachbarschaft 
wagen. Am oben erwllhntm Tage 
bemerkte er, daß ein junges Müd 
chen beim Russelsdlen HnU$e nn 
der Raae mJt Waschm belduiftlgt 
war, von den Fluten fortgerissen 
W\Ude und dem Ertrinken nahe 
war. Die 1n der Nlhe beßndlkhen 
Prnonen ldlauten linpt.llch drein, 
umer Gichtbrüchiger ober warf, 
ohne sich lange zu bedenken, sane 
brldMI Knicken von tch, sprang 
Ins Wasser und rettete das junge 
Madchen. Das gab einen Jubel 1n 
der Stadt bei alt und Jung, vor 
nfflm und gerin, und eine Be 
kanntmachung der Könlgl. Land 
drostel, worin es hieß: Wir !roucn 
uns, daß der, dem dlCHe rdle Tat 
gelang, uner Mitbürger ist, fand 
die allgemeinste Zustimmung." 

Wenn man berOc::lmchUgt, daß 
OmabrOck damala eine kleine 
AdmrbO.rl'!ntadl mit etwa 11 000 
Einwohnern war, kann mo.n er 
messen, welches Aufsehen die Ret 
tunpta t Wl'UTDdll.e. Außer einem 

Gc_-dlcht �llOlfo In Not� Im SQnn� 
tapblalt fphlte CS oudl IOnllt nie.III 
an Ehrungen aller Art. In einem 
B.rief ~ PaJIOl'll Voß xu SchkdC'� 
hausen lautet ein genaues Ver 
;.-lchnt� der Enners zuteil gewordl!' 
nen Ehrungen und Geschtnk.c 
wörtlich: 

1. eine große goldene Mednllle (vom 
Könl,; Oeo!Jl IV. von Hannover 
und England) 

2. ein großer silberner Pokal vom 
Ma3f$t.rat der St:idt Ocmnbrllck 

3. ein kleiner 1llbcmcr Pokal vom 
� .Club der Allen" überreicht mit 

dem Dlplom der Ehr\?nmltglfcd 
sdiaft 

4. ein Wdgen (C8lesdle) ,,ol'JI ·.Club 
der Harmonie", auch als Ehren 
mJtgllcd aufgenommen 

5.ein Sessel vom �Großen Club 

0. e'lne Cheselong von der P're.l· 
mnurer-Logc 

7. ein Pfcrdegeschlrr von den 
Stammglisten aus Langen Wein 
stubc 

8. ein wertvolles Geschenk vom 
Domherrn von Bothmer 

9. ein Blld (die 10 Gebote) von den 
Eltern der Geretteten 

10. zwei große Schinken, infolge der 
Äußerung: Mir 1st lieber ein 
Sc:hJoken wie ein Orden! - Gdxu 
unbekannt." 

Zur Erllluten1rm des Vorstrhen 
dcn wiire noch fol,;cndca zu sngen: 
Das Ruselsche Haus stand an der 
Stelle des heutigen Hauses des 
Handels. Herrenteldlsst raßc 5. Die 
ses und die Nachbargebäude gren 
zen mit der Hofseite an die Hase 
In Richtung Herren.lekhswall. Vom 
Woll ous Ist wabrschelnUch die 
Rettung ~rlolgt. DllS Enncrs'sche 
Wohnhnus befand sich Ecke 

Herrentelcbsstraße-Herrente:ldu 
wall (heute Ocambo-Klub). Köni 
Georg lV., der Stlfter der Rettunp 
medaille, war In Personalunion 1.u 
glelch Kßnlit von Hannover und 
\'On England. Er war der vlf'fle 
englische Konlg us dem Ha= 
Hannover und regierte- von 1820 
bis 1830. 

Die erwähnte Weinstube Langen 
befand ich gegenüber cfur Blscl\6f 
lld1en Kunzlel, !.cke Markt-Hnse 
atrallc. Ein Nachkomme det muti 
gen Retters war der BOrgervqr 
steher und Senator Wilhelm 
Enners, gestorben 1908. 
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"-1 \I> J"'\ACIIIHCII l'E:\ 
Ihren 80. Geburtstar feiert heute Augu- 

111111 Seller, geborene Gleinig, im Haus Ibur 
l1raSe 181. 1hr gratulieren berzl!ch 

� te und Freuod.c. 
..... ervettln Scblnkel-Ost llidt am 

Donnerstag, dem 22. Juli, 20 Uhr, ZU einer 
6ftetlichen Versammlung In der Ludwigs 
lldill Jlehmann cln. 

MMeldeutsch er Jurendkreis. Eine Mit 
irbeltertagun findet am Freitag, dem 

, !&M. um 19 Uhr In de.r Gaststätte �Am 
Sdtogarten" statt. 
� Vendtll nerunp- und Wanden-ettln 

=_,. wird am Sonnabend.. 2.~. Juli, in 
Bwnenstände und eine Königinnen 

... )leaicbl:igcn. Teilnehmer treuen sich 
um 14.3 Uhr am Busbahnhof. 
�,llreletnhaJbJlhrl~ Klnd wurde bcim 

Überqueren des Blumcnb:iUcr Weges von 
...._ llopcdlahrer angc!ohren und vcr 
letlt. 

Da S.U,memtoll zwischen zwcl Perso 
nlll1fllen ereignete sich auf der B.rnm� 
ldllt Straße, Fkre Wachsbleiche. Eine Per 
-.warde verlout. An bcldon E'abrzeugen 
etlillDd adiwmw Sad:tschnden. 

------ AnuJse ------ 

Noch vor großen Aufgaben 
Senator Wolfgan\!5:1 lttgtht htvte sein 2IJllu'lp 1 Dlentlv llJIIIIID 

Trotz Ferien- und Udaubtzolt werden Stadtverwaltung - widmete er sich ad\ 
beute l.m Rathaus im Dienstzimmer von großem EUer den Ihm Oberlralfflell Aal� 
Senator Wolf.11un11 Engel :whlretche <,ratu- gaben. Er faßte eine Reibe von Problemen 
lanten vorsprechen, denn der Senator be- energisch an und Vl'rsland ale 1.1,1 l6Mn. la 
gebt, heute sein 2.5Jllhrlge~ Drcru,tJubllllum. der Frage dea K.nlnkenha\aneub.llues wa1tlt 
Senator Wolfgang Engel bearbeitet In sei- 1edoch In der Zukunft noch viel Al'l>mt euf 
norn D&ernat innerhalb der Sladtvcrwal- den Senator. 

WoUgang En&el wurde am 11. 11, lt 1D 
Ellenbure sebonm. tffl bfftand er d1t 
Reifeprüfung am Stuidt, Gymnasium in 
Liegnitz. Von 1938 bllJ 194S l.eutete er 
Dienst beim Reiduarbeflwltnri und ll8dl 
Wehrpflichtdienst Kriegsdienst bei da' 
Wehrmacht. Im Winter 11141142 beSann � 
an der Unh,nslt.iit Bl'l!tlou mit dem Slu� 
dlum der Rech.ts- und Wirtschaftswissen 
sdio!ten. Noch dem Krieg arbeitete Wolf 
gang Engel bei der StldL BOcherel inl 
Landesbibliothek In Cobu_ra, wOMI er Ol!idl 
zclUg als Lektor im Winklr-Verlag täti 
war. Zwi!'dlen dem Studium, du er lNI 
an der Unhrenlf.lt Erlao,en wtedernf.. 
nahm, war er als Lehrer im bayertsdleil 
Volksschuldienst tätig, aus dam er natll 
Bcstehffl der l. Lel\rffprOtunc alllldded, 
1949 bestand er die Ente jabtlacM lellll19- 
prüfung. Anschließend war eJ' ab. llefvte 
dor im Vorbert!itwipdlfflat und nebenamt 
fü:b als DOlellt auf den Gebieten des 
Jugendrechts und der Jugenderziehung an 
der Volkshochschule Coburg 1,ltf&. ..._._ 
Großen J§ Staat,prG.._ fllllt« 
Wolfgang Engel bestand. ...... � 
als Assessor und Itsassesor hei einem 
Coburpr lledllllnlw,u ~ 
AnwallJJ)l'axfl. Im April 1934 
die Stadt Dulshg ihn als 
waltungsrat, um bald 
Sfildl Obern,,Mil1 - 
wobei er glechzet 
Verwaltungsschuld 
15. Janav 11ft wlllltl 
Stadt Osnabrück zum 
waltun, dir Stadl. 

25 JAHRE IM DIENST: 
Sanotor Wollg011g Engel 

tung die Sozlnlfragen, das Krankenhall#� 
wescn, den Sport und die Jugendarbeit. In 
den wenl1en Jnhren, dio Senator Engel in 
Oi!nabrild< tlltlJ i.lt - er kam 1962 z.ur 
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··��= .......... 
Morgen ln ver Tagen 
r t.4Advent. Mag uns 

das auch noch so ..... ......... ....,......, 
B ............. WlelftledNtJdv. 
:2:.2 .:. 
5".a in Gin Wi 

stehenden alten Leute 
das eraste Ad 

Schein der 
danken rurlk ln dle 

vom 1. Advent Clf'I 

oi Helll Jeder Tag angefüllt 
............. ·��delldef lfwar. 
.'Wir sollten aber in dlNer SIUnde 
daran denken, da es viele Men 
unter uns glbt, die GU1 mancberlel 

lllcht dazu kommen, die kleine 
ttllhe Vorbereitung, die. INdlaftung 
elmes grünen Adventskr anzes oder eines 

Kerze geschmückten Tannen- 
�erfllfdarl.111'""-Stetlncl 

itelleicht rank, ... sind gehbehindert, sle 
sind einsam. lt albl nlefflalKMn ..... der 
,.,., 1111 � ..._ Leben Anteil nimmt. 
� ..,_ llfld 181 Hoff9ft auf die Begeg 
nong mit dem Muchbomn sind sie oft genug 
auch verbittert geworden. Es gibt sogor 
.... unter Ihnen, die dem 1.-! n keine 
Freuden mehr abgewinnen können, auch 
ildlt die Freude der Adventszeit. Hier ent 
steht für uns alle eine dankbare Aufgabe. 
... ........ uns nur in unserer Nahbar 
schaft ein wenig umzusehen, um dann 
velleicht ru erlcMIM. WO � einen Man- 
schon gibt, der bisher ve,vebl lch dorouf 
..-. da6 gerade wir una um 11111 .kllm 
..,.._ loUten wir nkht gerade dielen 
RIIIMan 111111 1. Adweftl die Freude be 
....... ddl wir ihnen einen Adventsgruß 
in hr Zimmer stellen? Es gibt vlele Mög 
llhkelen, hier wlrldldle Nödlatenllebe zu 
Oben, Es kommt nur darauf an, daß wir 
unsere Trägheit DNrwlnden und una 
einen innerlichen Ruck gaben. zu handeln. 
...._. In vier Tagen Ist der 1. ACMtnt. 
NINfi ist es also nicht ru spät 111111 Handeln. 

WIiiibaid 

Neue Kanzel für SL. Marien 
F Liter Dank@ tterdi st am 1. Advent 

...,_ - durdl Unterstützung der Re- 
gierung, der Stadt Osnabrück und anderer 
...... IO'lt1e durdl erbmllme ZuweaduD 
gen des Landeskirchenamtes möglich war, 
llit O! närOdlltr St.-Marlm�Klrdlie Dada 
den durch Kriegszerstörungen verursach ten 

wiederherzustellen, soll 
_ .. 1'111 ....... 

1. Advent, die von einem 
gestiftete Kanzel zum 

.._.._ ...... l>! laelwlll& 

....... 'l)u)d,uatt de! Ab 
dir & l ,lllal ... Ereueru ag 

EFEE±EEEt= 
i Z & 

Die bli unten Dithmarscher Mu ums 
aat.111- der,m AnetllD Nnl.111 dl!
öfteren in Osnabrück - ......... 
haben jetzt im Haus der Jugend ihre dies- 
jährige Weihnichtsausstellung erötinet. 
Heute und morgen können die Hand 
webereiena betrachtet werden. Bunte und 
,....._ llottve geben einen Einblick In 
die sorgfältige und gewissenhafte Arbeit 

der Museumswerkstitten. { 

....... _, ,., 7 1 

de Verkehrswacht OIDallrGdt lle 
llll es aus Gründen deVtl'Ubn 
ab sofort nicht -! br erllabt, 

Berliner Platz kon end über die 
...... , 1 h�--- t .... 111 

......... Banplli,tJmt!o' llaa 
Zufahrt zum Hauptbahn 

ab Berliner Patz über 

Abschied 
von 
Hermanii 
Elstermann' . 
TfWlrtlllr 1a tllr laptlle tlel ...... 

,, ....... - Regierung spräsident Dr � 

Fremann: Letzte Grüe im Namen seiner 

von lhm geliebten Vaterstadt Os..-Hrllck 

Mh der Andante a.lllltle - 
de Streichquartett C-Dur ( 445) 
.......... AINdew ...... 
et«» 4es!Peavere ai» 
Trooerteler ln Kapelle des leger 
1'111��- ....... ., _ ....... 
��� w1 .... - JA ... der Fa 
mllle Elsterman viele Freunde und 
oqet9hre letren Abschied von 
dem der lacht zum vergangenen 
..................... w.... 
vmei Buchdruckerelbesltrer Hermann 
...... _ ....... Der ... ......,. 
........................ .,. 
schad l olem Meer von .,.. 
� was Meer er _Fel l!g,"" 
Feuerwehr hielten ...... 
.................. Onleu ..................... - ._ ... 
wegen des Kyffhdeerbundes Auf ..................... 

In die sraBe Traueqemeinde, eile dem 
Verlepr Hermann Elstennann die letzte 
Ehre erwies, reihten lieb mit vielen Per 
sönlichketten des 6ffenlllcbea Lebens. der 

·Wlrucbatt, des Handels und des Hand 
werks, der Orpnisallonen und Verbinde 
audl JleCieNnpprbldent Dr. Friemann, 
Regierungsvizepräsident Dr. Metmner, Ober 
bürgermeister Kelch, Obem.adtdirelctor 
Flll!ber und lRX.-Viz,eprlisident Bool ein. 
Für den Bundesverband der DeutadNm 
Zeitungsverleger war der 1. Vorsitzende 
da V.-beDda! da- Orapbuc:b en Betriebe 
lflederwteem, Verlepr Bnme, jaua Wll 
helmshaven, für den Adreßbucb verleger 
verband Verle&er St! erc:ke au, Detmold 
Dllcb 0alabrGdt aemnmen, Direktor Wa,, 
ur, der Geschäftsführer der St&odortpn,as,e 
0mlaB $11. Bonn, nabm mit riner sro8en 
Zahl von Verlegern aus dem DOrilwestdeut 
schen Raum an der Trauerfeier fO,r Her 
mann Elstermann teil Dte FN!Jwllllae 
Feuerwehr OlnabrOm, die StidtUdle 
Feuerwwbr, der Deutacbe Alpenverein - 
8elctl"1 Olmabrilm. der Btlraerveretn von 
1l90. cUe llepr LabdJlltt, die Loge zum 
Ooldenea Rade, der Olnabrllcker Turnver 
ein und der Kyffhäuserbund waren mit 
Abordnungen vertreten. 

Eine lange Lebenutrecke 
Hadl einem Choral, von Frau Klein 

Sduaarse auf der Orgel gespielt, hielt 
l'Nt.or Rahne die Trauerpredigt. Er sprach 
von der langen Lebensstrecke Hermann 
Elstermanns, die ausgefüllt gewesen sei 
von allen Ereignissen , die ein Menlltiea, 
leben ausfüllen kllnn tel:I. Dtae Weptredr.e 
! -1 dabei gekennzeichnet gewesen von einer 
IUlerardeD WCMn Wßlfflwknft Wenn er 
DlUI audl nJdlt mebr neben den Lebenden 
hergehe, so gehe er mit thnen auf andere 
Welse ihren Weg. Die Macht des Todes 
chenke uns ein neues Maß: ,.Dleaet eJn 
ander, ein N!ldier mll dar GtiM. die er 

IN DER KAPELLE DES HEGER FRIEDHOfO nahm 01na.brOdc lett1en Ab1chled von dem In der Nodll zum vergangenen Sonnabend Im 
Aller von foat 95 Ja.hren ver11orbenen Vlffege r des �Omnabrüker Tageblattes" Hermann Elltennonn. An Hlnem Sarg war ein� Ehren� 

wache der Frelwllllgen Feuerwehr aufgezogen . 

empfangen hat." ln dieser Stunde heiße es nahm Verleger B.rune in einer kur%en An 
nun, den BJJdt der Zukunft zuzuwenden. sprache Absdlled von seinem Kollegen und 
In der Stunde des Abschieds werde es aur dem Senior der deutachen Zeltungsverl.eger 
Gewißbeil, daß Hermann Elstermaml 11a Hermann EJ.stemumn. Sd!on zu Lebz.eiten, 
der Erinnerung immer der bleiben ....._ so sagte Brune, habe Hermann Elstermann 
der er war, e1n aultechtcr Mann seinerr.:t. viele Ehrungen erfahren. In den Reihen 

seiner Berufsfreunde werde man Ihm 
Um Osnabrück verdient immer ein ehrendes Gedenken bewabttn. 

Ehe Reclen&ng1prll.sldent Dr. Frleam Zu Herzen sehende Worte richtete Brand- 
zu der Trauergemeinde sprach, spielte das rat Othmer an Hermann Elstermann. den 
Kopatschka-QuarteU das Largo aus dem verstorbenen Senior der Alterskatnerad 
Quartetl D-Dur op. 76 Nr. l! von Jaemph schatt der Stldtischen Feuerwehr und an 
Haydn. In kurzen Worten schilderte der das Ehrenmitglied der Frelwilllg m Fcuer 
Regierungspräsi dent die Epodlen, clWllar- wehr Osnabrildc. Als clieser selbst noch 
m:ann Elatermann dlll"Chlebte. Vor allein akllver Mlistrefter" der von aelnem Vater 
seien es die goldenen Jahre des Wllllemlnl- vor hundert Jahren mitbegründeten Oma 
schen Zeitalters gewesen, die sein Leben mit- brüker Feuerwehr gewesen sei, seien die 
bestimmt hätten. Enrt nach dem ersten meisten der heute aktiven Feuerwehrleute 
Weltkrier habe er In seinem sechsten noch nicht e1nmal geboren gewesen. Zu 
Lebensjahrzehnt eigene Verantwortung in sammen mit sdnern Vater sei es Hermann 
der Leitung des von seinem Vater gegrün- Elstermann gewesen, der aus den kleinsten 
deten Betriebes Obernehmen k&lllen. Er An!lingen heraus die heutige Osnabrücker 
habe das Unternehmen weJter allfitbaut Feuerwehr gescha.Uen habe. Wenn es in 
und Ihm ein neues Gesicht gegeben. Nach Bürgers L.led heiße �Hoch klingt du Lied 
den .Jahren des Aufstiegs seien Bamann vom braven Mann, dann treffe du auf 
E1atmmann auch achwere StulldeD nldlt Hermnnn Elstennann zu. Er werde auch 
erspart geblieben. Er sei schon Mitte der Ober seinen Tod hlnaus den OsnabrOdter 
Siebzig gewesen, als er nach dem zweiten Feuerwehren ela VorbUd sein und In den 
WeltJaiel noch einmal ganz von vorn an- Renen der Mlinner der Freiwilligen Feuer 
setan,m habe. Alter, so sagte Dr. Friemann wehr und der Stlldtbdlen Feuerwehr wei 
weiter, ! e1 fllr sich allein gesehen kein terleben. 

.c..$.{ was. so oav 
Leben Venlleaste erworben babe. dann Auch dle Loge zum Ooldenea Rade nahm 
Hermann Elstermann. Er se1 aua,ealchnet letzten Abschled von lhrm1 Bruder Her 
gewesen durch einen starken. unbeullamen mann Elstermana. Rechtsanwalt Dr. Unge 
uad rnanclunal auch harten Willen. Mit den mach sagte in ihrem Namen. daß Hermann 
letzien Gr1l8en an den ventort,eoea ver- Elstermann 55 Jahre hindurch mit seile 
band der Begierunpprbldent auch die nem Fleiß in der Bruderkette searbellet 
Grille der von Hermann ElRfflJIIDD lleit habe. Nun habe ihn der allennlldltigs1e 
M1nel Lebens so sehr geliebten Vaterstadt Baumeister aller Welten das Werll:zeug aua 
O.aabrOct, der er durch sein Lebenswerk der Hand genommen und Ihn %11 höhenr 
ein Beispiel gegeben habe. Arbeit berufen. Mlt dem Symbol der drei Hermana Barmann 

Rosen, die Dr. Ungemach auf dem Sari 
Gott zur Ehr . . . niederlegte, aaste er dem Bruder �Gute 

1'f1r den Bundesverband der Dlutacben Nacht�. 
Zeltunssverteaer und den \'fflllDd der Von der beispielhaften Zlblikeit und 
Graphischen Betriebe 111 Nleden! chsen dem beruflichen Erfolg Hermann Elster- 

mann, sprach J;>lrektor Wagner von der 
Standortpresse GmbH (früher Dimitag) in 
Bonn. Er verneige s:ich vor der Leistung 
und vor dem Erfolg des Verstorbenen. 
Wenn Hermann Elstermann nun nicht mehr 
unter den Lebenden wei.le, so blclbe ,ein 
BUd und sein Werk. 

,.Ich hatt' einen Kameraden" 
Noch einm,a1 trat Pastor Rahne vo.r die 

Trauerremeinde, um in einem Schlullwort, 
das mit einem Orgelspiel ausklang. teuten 
Abschied von dem Verleger Hermann 
Elstermann, der nur wenige Wochen vor 
einem 95. Geburtstag von dieser Erde ab 
benden war, zu nehmen. All der Sarg mit 
dml VC!niorbenen aua der Kapell e gefah 
ttn wurde, spielte die Kapelle dlllr oaa. 
brOcker Feuerwehren das Abschiedslied 
.,ldl hatt' einen Kameraden�. 

Ein Stück 
Geschichte 
der Stadt 
Osnabrück 
Die groe Mt E-Famllle nahm in einer 
Ntrlebllchen Feierstunde lltscllled YOII 
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Verleger Hermann Elstermann gestorben 
. . 

Das � Osnabrück er Tageblatt" sein Leben 
0� ICrefl del Lebene hat tlch nun 

gNdllollen. Hermann En--. 
einer der ältesten Osnabrüker Bürger, 
111 gellOlben. Mit Ihm fffflen den 
.,0lnabfQcbr Tageblatt" Minen Ver 
leger und Jahrzehntelangen Hefdul. 
gebar. Die deutsche Presse nimmt Ab 
schied vom Senior der deu19chen 
Zehunp,eri.sa.,. Die Stadl OlnabrOdt 
wird .,,,,_ einen Mann ärmer, dessen 
avfredlt,e Haltung bis in Min Zehntel 
Lebealjahrnllnl von delll Willen ge 
p,0gt ....... OlnabrOdt IV ce-en. 
A:...°"' t. otlobe r 1114 der Verlag 

ndlNw A Bll....ann gegrOndet 
wurde und da Osabrüker Tage 
blatl" erstmals erschien, war der am 
19. Dezember 1Mt geboren e Hermann 
llstellMM 15 Jahre alt. Die 0 diesem 

le./:%.33.1. 
lllla 1111C11 1111. towelt wir die Chronik 
der Verlagsgeschichte und des immer 
..,.,. o.ttaftelll del .O! nabfOdcer 
Tageblaöat " aufldilogen. Dle lnNlne 
.,...,. fafJende u. ......... llgfin 
clu!!O sollte entsch eidend sein fUr 
..... ��~ Audi III %". ·.as 

l. G, und 
Zellllft9" Von 
...... Zehpunt1 
brüder Tageb 

erZel ..... 
mann dann nach der v6111gen ,.,,._ 
bcNnbung det Betriebes vor den 
TrOmmern seines (Unternehmens. Sein 
l.etMmlwe rt, clal er GVI den Handen 
teinet Vaters übernommen hatte, WGI' 
In Sdlu n und Asche versunken. Der 
damals 76]ihrige Hermann Eistormann, 
sr +a;g,"rs.@» sa vs» 
dlallclan T: schritt und ltuffllll "°' den ausgeglühten Maschinen 

sn., i@_"I,2_'hwso,su 
dl .... .,.._ neu 
1r war es, der bereits 

die 

\/enn Hermann Elrtermann geglaubt 
haue, sofort nach Kriegsende 

Hin �OsnabrOdcer TageblaH" neu 
erscheinen lanen zv könr,eo, so mußte 
er erkennen, da& zu Beginn des )oh 
res 19-46 nicht nur sein Batrlob be 
schlagnahmt, sondern darüber hinaus 
sogar Ihm selbst das Belretan seines 
Unternehmens vorObergehend ver 
boten wurde. Als man Ihn bold dar 
auf wieder In seine alten Rechte eln 
setzte, mußte er e.s hinnehmen, daß man 
Ihm die Herausgabe 1olnes �Osna 
brUdcer Tageblattes" auch welterhfn 
verwehrte. Stall de:uen wurden Im 
Togebla1thau1 zuni:lchn eino Zeitung 
der Botatzungsmacht und dann eine 
Lizenzzeitung gedrukt. All diese 
RUcbch.lBge und Widerstande aber 
spornten seinem Aufbauw'illon nur 
noch mehr an. Antang 1948 über 
rashte Hermann Elstermann die Osno 
brUdcer mit einer Neuaus.gobe das 
damals seit fast 200 Jahren be 
stehenden �Kislings Osnabrukisher 
Altgem .elner Kalender". Wenig IP.eher 
folgte diesem Verlagswerk als Vor 
löufer dft bekannten El1terma.nn1c:hen 
Elnwohnerbuc:he1 ein �Brandler.-Adreß 
buch f01 ~ Hondelalcammerbulrlc 
0lllabrilclc''. 
ehseinha lb Jahre nach dem Verbot 

des �Osnabrüker Tageblattes" er 
lebte Hermann Elstermann daM noch 
einmal einen Tag, der ihn und all 
seine Mitarbeiter mit großer Freude 
erfüllte. Noc:h Aufhebung de! Lizenz. 
zwanges konnte am 1. November 1949 
das �Osnabrüker Tageblatt" zum 
ersten Male wieder erscheinen. Der 
�alte Herr" 1chlen In jenen Togen um 
30 Jahre j0nger, als er 01 wlrlcllch war. 
Mil der Initiative und der unermUd 
llchen Arbelt1lcra:ft wie In seinen 
besten Jahren ging er daran, den 
O1nabrOdcern do1 .. Osnabr0dcer Tage 
blatt" zurOdczugebon, auf das sie 
lange gewartet hatten. Er z.elchnet& 
den Weg vor, den Red.aktlon und 
Verlag ru gehen honen, domll die 
von 1elnem Vater gegrundete Zeilung 
recht bald Ihren alten, guten Ruf 
wrUdcgewlnne;n konnte. Und wieder 
zolgte es sich, da es Hermann 
Elstermann verstand, Mitarbeiter zu 
verpflichten, die die Zeichen der Zelt 
erkannten und mlt Ihm rutommen eine 
Zeitung neuen S1111 schufen, die dabei 
den am Tage der GrUndung Im Jahre 
181M aufgezeichneten Rlchtllnlen treu 
blieb. 
Jn den nun folgenden Jahren Uber- 

trug Hermann Elstermonn mehr und 
meh r einer jüngeren Generation die 
Verantwortung In der Führung seines 
Unterneh mens. Dennoch blieb er immer 
der �Chef". Er wurde als Chet ge 
achtet und respek tiert. Es war nur ru 
1elb1tver1tbndlkh tor jeden seiner 
lnzwl�c:hen 490 Mltorbelter, da&. er 
unerwartet und überraschend stets 
dort aut1 auchi., wo man lhn gerade 
In dlnem Aug ertblldc nldlt erwarte te. 
Trotz seines sehr hohen Alters zeigte 
er tlch ati.n ~ gegenlhf 
oufgelchlOSNII. 

H ermonn Elttermann ltt bei Clll ! -IMr 
Arbeit tur eelnen letrt.eb lftaef 

#:.r%%: % 
Mlnet Lebet~is am run. In einer 
Vie lraht von und °"'°"" 
Rationen war er wo er es 
fOr richtig et wirkte er 11111 
und ohne sprechen als 
Mäzen. Zahlrel Vereine, deren 
Ehrenmitglied er war, verdanken Ihm 
manch wertvollen Rat. lmn Alter IIOII 
85 Jahren zeichnete ihn der Bundes 
presid ent mit delll ........... .. 
kreuz am Bande au. z.. ..... 

±.E..± 
....... not, 1. Klasse ober- 

H 
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Trauer um Dr. 
.. 

Die nur smwr.r laßllche Nachtlcht er zunl11:hst bri der Regierung in 
vom Tode dc-i Rl'gleruni;spriio-i- llildcaholm. und zwar als Leiter 
denten von Osnabrük. Dr, jur. der dortigen Preisüberwachungs 
!Ion Fri11mann, hat In Slatil und arollo besdillt1111. 
Lud Osnabrük, darüber hinaus Am 1. Dezember 1046 erfolgte 
im gesamten Regierungsbezirk seine Abordnung zum damaligen 
l!ndlllltttUnll und tiefe Trauer Oberpräsidium In Hannnnr, 'WO 
ausgelöst. Die Rogiorung&bl!hörde er m.11 der kommluariadlen Let� 
hat ihren gütigen und verstand- tung der Preisbildungsstelle be 
! llvoUen Chef, du ölfl'nllic:he Le- auftragt wurde. Nah seiner end 
.... ·- stets augleihenden gültigen Versetzung HI l. April 
and kompromi8berellll'n Sprndlcr, 19-17 an das Nieders. M!nlatariam 
viele Menschen, die die Ehre hal� dell lnnem wurde er Im lehre 
...._ IJua pan6nlldl :r.u kennen, 1948 :r.um >.ilnblerialr11t 1111d LaJ � 
.. .._ amen Freund verlorwi. ter der Abtellun11 Pn!lablllhlq lt!

Der Tod kam Ob@rruchend. lm MlnittPrium emamtl. hn fahre 
Auddu& an Plno ,narke Grippe 1949 wurde er zum Leltard.r Ab 
hal1e Dr. Fremann am vergan- teilung l [Allpt! etne Landftlver 
genen Samstag, dem 1. Novem- waltung) des NJeder,. 11.tlnllla 
ller, einen Herzinfarkt erlitten. riums de Innern best,llt. 
Aber alle ln1Udi.e Kunst war ver� Mil Wirkung vom 5. Min 
abefta. Zwei Stud;,11 nach IWiner 19.'11 wurde "( 111ft der vertre 
ilalle'9nlall In du Marlton� tungsweisen Verwaltung der 
hospital starb er. Stelle drs Reglorungwpräsidemten 

Nu II )ahn ilt Dr. FriemaM O.ubrildc Nlldlnp 1111d � 
alt �wo,H! , Pllnbehn Jllhrw de- 3. November 21'1 ... rt...,. 
von bekleidete er das Amt des rungpräsidenten bl 0.naltrGdr. 
Regierungspräsidenten. Er lieble emennl . 
diese Stadt 1111d du weite l.e1ld WlhnmcJ :rN.~t hat 
MI 1W ... ancl 1etzte .tlu ein, er atch mJt a 
11a m Otaabt'Gck bletben und ar- müdlihem Elfer den 
...... k6a-. des Emslandes einspesetz t.. 

Aa gestrigen Donnerstag nah- besten Vorausseta 1 r 
- _, einer Trauerversamm- bot Ihm ..... ....._ iai 'Jml,,. 
... 1a du Aula dn lnpnleur- eldataret da, BlulM4 a..111. Dt. 
...a. .. Weaterbul du offi� Prlemana 119b611' tuda dem Auf 
llllil NINlet1411Dii11. die lkldte afdltaret iler Nlldud1lrh611 
=-=:� ..._ ... ....,....._ Helaatltte Gallll Hannover und 

Allldl\ld "11D Dr. Frta-- dem lienal der Vereinigten Elel 
mann, Abschied von einem lnttt- ll'lltll18Werb Westfalen an. Er 
... ...... .. Ritleldl VOil hatte weiterhin einen Sitz .. V .... 
... Wlir! oblenMaidin. atalld der Verwaltung und 

Regierungsprisldent Dr. Prle- W1rudl.aftaeb4eiul uil � V.,. 
... ...,.,.. llä , .. 1110I in l\nd det ...... NWhrllo,, 
................ NMl Ab- 6dima <'...-Pem ! ft IVWilt 11D. 

......... 1i! Jahre Vorstand des Yerebul ......_ 
er an den LU/ver- Teutoburger Wald . ..._ 

w4 ««rRau. !_"!%;_ "" 
...... Mil- ~ 

ur Niederachsen und Be 
tuender de Volksbun- 

Deutsche Kriegssri br für- � 



.a �zu wo anno»n o. 

er Steinbeck, Dietmar Stein 
bmp, Klaus-Michael Tank. 

l
olker '.l'eepe, Hans-Martin 
rbachat. Kal Vahrenkamp. 
Ichel Vieker, Rüdiger Wal 
r, Udo Wehmeler, Astrid 

~

�hltn, Jllrae.n Wendland, Ma 
ria Wle.kowskl, Emma Wll� 

clm, Rainer Wltl. ChrlsUnn 
.Vulff, Ro1erZüblsdorf. 

Eine Durchschnittsnote vnn 
1.3 c:rrelchten Axel Schilnfcld 
und Emma Wilhelm, von 1,4 
Kai Vahrenkamp, von 1,5 Jörg 
Buller, Christoph Schmidt 
Casdorff. Ulrike Schubert 
und Jlnlph Sommerfcldt. Wei 
tere 13 Prüflinge schnitten 
beuer als mit 2,0 ls Durch 
scbnltbnole an. 

AUGENARZT 
Dr. Köllu, Rolandslr. 6, Tel 
4 26 bOlblUevorhcranrufcnl. 

HAL&-NASEN-OHAEN-ARZT 
Dr. Endens, Praxls. Moserstr. 2. 
privat. Bergerkamp 33, Tul. 
2 23 23 lbill<' vort><,r nnrufrnl. 
TIEAlRZTLICHER NOTDIENST 
Haus-Tierart anrufen Wenn nicht 
erttlrhbar. Anrult><,anl worin 
nennt Vertreter 

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST 

am 11. s6. 19e 
.... 17 Ms 1t (Jlu- 

Dr. Kop,. Scblollslr 13, Tel. 
2 115S 

APOTHEKEN-NOTOIENST 
am 11.1 ..... 

von .30 ltb I.JI Uhr 
Apotheke in der Passage, Große 
Sink 711. Tel. 2 51 10, Nord.West 
Apotheke, Wersener Straße 101, 
Tel. 12 62 62. 

-a.Jlltbff Uhr 
thrke. Rehmstrabe 39, 

Tel 00; IUlthPbach-Apolheke, 
Olweg $3, Tel. 7 27 27; Skarabäus 
Apotbue. Jobannl1Stnlle 34-35, 
Tel. 2 63 26 

ZENTRALER 
lfflENNACHWEIS 

der Krankenhäuse r voo Osna 
briklr. und Umgebung: Tel 09 41 
81013 

PANNENDIENST! 
ADAC Stadtpannendienst Tel. 

.g%3"» ,%g2g" ACE Auto lw ·rannen 
lllatklll Tal Oll 4111 IO 

Für Stadt und Bürger gewirkt 
Oberstadtdirektor a. D. Fischer wird 70 

Er hal viele Entwicklungen 
eingeleitet, die heule Wirk� 
Uchkeit ,reworden sln,d. die 
das Gesicht Osnabrücks pr:l 
gen und die Bedeutung dieser 
Stadl stlrken, aber er bat nie 
viele Worte darum verloren. 
Heule wird Oberstadtdirek 
tor a. D. Joachim Fischer 70 
Jnh.re all. Von 1960 bis 1972 
stand er an der Spitze der 
Stadtverwaltung und setzte 
sich daflir ein, daß die Bürger 
zu dieser Verwaltung Ver 
trauen haben konnten. Nie 
verlor er das Ziel au~ den Au� 
ren, Osnabrück zu elncr Groß 
stadt zu machen. die dieses 
Prädikat auch wirklich ver 
dient. 

In Joachim Fischers Amts 
zeit wurden viele Entschci 
dun1en ceflUlt, von denen die 
Stadt heute noch proUtlert. 
Während seiner zwölf Jnhre 
wurde der Nnhverkehr von 
der Straßenbahn auf Busbe 
trieb umgestellt, wurde der 
Anschluß an dns Bundesauto� 
bahnnetz durcll die Hnnsa 
linie erreicht, wurde der erste 
Abschnitt des Neumarkttun 
nels gebaut und der Innere 
Ring so verkehrstüchlig ge 
macht. dnß die Innenstadt enl� 
lastet werden konnte. 

In die Amtszeit von Joachim 
Fischer fiel nuch die Vorberei 
tung der Universititsgrün 
dung. Seine Sorge alt aber 
auch der Wlrtscllaft, für die im 
FIM!der, im Hafengebiet und 
ln Alter neue Gewerbeflächen 
geschaffen wurden. Drei 
Gymnasien wurden in Jener 
Zelt errichtet. Der Geburts� 
tagsjubilar war ber auch 
maßgebend an der Gründung 
der Slidtepartnerschaft An� 
ers, Haarlem, Osnabrück be. 
telll,t. 

Auch die lnnenstndllanle 
runs wurde wihrend der 
Amtstelt von Joachim Fischer 
elapleltet. Bebutaam. wie es 
seine Art war, machte er die 

Bürger mit den neuen Gestal 
lunpldeen vertraut, sct'zte 
sich aber auch konuquent cln. 
wenn e.s darum ginl, das Wohl 
der All1emelnheit über prl 
vate Interessen zu stellen. In 
seinem Ruhestand engagiert 
er sich fllr dBB DRK. Seinl.' 
Verdienste wurden 1073 durch 
den Bundesprilsldenten mit 
der Verleihung des Großen 
Verdienstkreuzes der BundllS· 
republik Deutschland gewilr 
diat. Damall. betonte der Jubi· 
lnr. daß es sein Ziel gewesen 
sei, die St.odt so zu gestalten. 

deß die MfflSChen sich ln ihr 
wohl fühlen und sie lieben 
können. Dieses Ziel hat er er 
reicht. rs 

* �Herr Obentadtdlrektor 
Joachim Fischer hat sieb bei 
um als Kavalier vom Sc:beitel 
bis zur Sohle gezeigt. Wir alle 
haben Ihn in guter Erinne 
runa." So hieß e.s gestern in 
der Dezernentenkonferenz des 
Osnabrücker Rathauses, wo 
diesmal Stadtdirektor Dr. 
Heinz Heumann den Vorsitz 
führte. Uberelnstlmmend 
stellte die Runde Im Hinblick 
auf den 70. Geburtstag Fi 
schers am heullgm 11. Juni 
weiter fest. ,.daß wir alle 
Herrn Fischer sehr scblllen 
und 1n ,uter ErtnllffUDI ha 
ben". Er sei als Obentadt� 
dlrektor .stets ein sehr kolle 
giler Vorsitzender unserer 
Deurnentenkonferem" isewe� 
sen und habe slcb überdies 
sehr filr Belanae der .Udti 

~hen Mitarbeiter elnsesetzt". 

U,%greg 
� tU.llAUSClDF.A. l.oc, Vt<tor ,_ 

undllttodAII,.,. 
VERLAG Neue Onabrur ker Zeitung 
GmbH! t Co KG Outret Pott 
420. Teleton M101. 12$1. Llefeite 
An reigen4a nahmme 12$. Tele. 9472. 
94t.f Amt 94997 
Vl:IU.AGSDIUKTIOfl ,,__,.._ 
CHmF!UIDAltffUll 
Franr Sehmedt u. Hams A, ehrte . 
CHU VOii DIUlff Morst Hbrober 
und Peter Langmeer . pelle.. Klaus 
Heinrel 
ytllA)ITW OllTUCII fit Pllffllk· im. 
Seme@t; Kultur u. Kultur tttit. Hana 
ii» fr«.Nggg -···--~--- z. .7 % FEE- 
riro+ iicu-· ·g2}" 
Hannover Dr teer, Sr,_ 
gen Bitter; heise r tute ud Ver#er 

OIERSTADTDIAEKTOR a. D. K�n�la 1ti.&. rowww"' - -- 
Joadlllll Flactlef wird heule 11 ,,__ - ~ = 
Jahre alt. Aufnahme: Fender trettetet. Landtools out. 
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Z um run Mittwoch be 
knnnt 11ewordencn ,\b,. 

leben von Erich Fried, 1-:bren 
doktor des Fachbereichs 
Sprach- und Literaturwissen 
schaft der Universität Osna 
brück. erkHirl Prä.-.ident Prof. 
Dr. l\lnnfrcd Horstmnnn: 

.Wir sind alle in Trauer be. 
troffcn und tuef besturzt ulwr 
den plotulchen Tod de Dich 
ters, Uberetzers und Lyrikers 
Enl'l1 F'ried. ßC'troffcn � uuch, 
weil wir mit ihm einen Aneho 
rigcn un!>errir Univ,·rsil:!t vc·rlo- 

rcn haben, mit dem wir uns aka 
demisch und personlich ver 
bunden fuhlen. Unvergeßlich 
bleibt sein aufklarensches Be 
kenntnts in seiner Rede anlaß 
hch rlcr Vcrl!'ihu~ der Ehrt'n� 
doklorwilrdc durch unseren 
Fachbereich Sprach- und Late 
raturwssenschaft am 20 .. Janu 
ar dieses Jahres. Ihm i:u Ehren 
und nut ihm :ib lwrnu.srulltcll· 
den Zeitzeuen war fur Januar 
l!J8J) c:111 Kolloquiu111 ubcr den 
Beitrag der Juden zur deut 
schen Literatur nach dem Zwei- 

tcn Wc,ltkricg gt!dacht Diese 
Veran!>toltung w,rd nun im Ge� 
dcnk,;n an Ench J-'tlcd alllll 
Hndeu." 
ranzend weist Uni-Spre 

eher Dieter Hafner darauf hin. 
daß im Dezember 1988 unter 
dem Tit.11 �Versuche, dichtend 
zu denken" die Reden zur Vcr 
leihung der Ehrendoktorwurde 
vtcmffcnWcht werden, hernus 
gegeben von Prof. Dr. Wmfnc.-d 
Woesler im Auftrage des Fach 
bereiches Sprach- und Lltcra 
turwissenscha!l. 

I 

� 

,... ��.. 11,...+,,......,. IT\ . 

der an Ench 
Fred (3. v. I_) 

im Janunr m Oanabruck \"erlic� 
henen Ehn-npromollon11ur 
kunde: 
�Der Fachbereich Sprach- und 
Lileraturwtnensc:han. der Unl� 
versl tilt Osnabruck vffleiht 
Erich Fne.d den Grad und die 
Wurde einet1 Doktors der Philo 
ophie ehrenhalber. 
Der Fechbere.ieh ehrt damit ei 
aen Jtlducben Autor deutacher 
Sprac he, der als streitbarer Pu� 
bllzia\ und Schriftateller, als ly 
rilellel' Dlcbter und'Obffletzer 

die deutsche Literatur und di.l' 
polillsche Kultur unserer Ge 
genwart mit gepragt haL Trotz 
hlltenrter Erfahrungrn bUeb 
Erich Fri.id uuch Im Exil. da8 
seine Wllhlht'i.n»sl wunJe. 
DeulschlMnd zugewandt. Sein 
garues IA�ben lang hat cr nicht 
abgelauen. rur die Verwirkli 
chun von Humanitat zu wer, 
ben und z.u strei ten. Verflll  
schung und Verharmlusuna der 
BBllonalau:dahstiJchen Vt-lllllll· 
genheit und Ihrer furtdauem 
den Wtrkuna in unserer Gegen 
wut hat er mit kllllllll'II Zorn bf>. 

kllmpft. In stets wachlamer D1- 
stanz gegenüber der Macht von 
Staatt>n und ldeolopm i.t er 
ein Vorbild geworden: mah 
nend und 1mapomend und sen 
de auch von Jungen Mensc hPn 
begeistert angenommen. Die in 
semem Werk untrennbare Ein 
heil \'Oft Enpcement und Poe 
Slt' macht Erich Fried zum der 
zeit wohl bedeutendsten politi 
scht-n Lyriker deutachC!r 
Zunge." 
OanabrUcll . den IO. Januar 1988, 
Dt-r Ootkan IProt Dr. WiAftied 
Woeslm. Pokt: Smart 

HFRED:Dea ... 
erkranke DOicher die 
llrtd& .. ,..... .. ' 

FOrdllnJalluet 
� Unl\lel9illl 
' K ....... 
den zur deutschen .,,.. ... ....... 



Kinderzimmer-Tapeten 
mut verschiedenen 
Motiven, 
Rolle 10,0Sx0,53 m. 

�9- g, 
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lchböden, rings 

ca. 70xt40c 

oorta 
teimter-Zentrum 

4512 Wallenhorst . Hansastraee 1 
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Ein Lyriker nach Auschwitz 
Zum Tode Erich Frieds - Gedichte gegen Krieg und Unrecht 

Die Frage, ob es nach 
Auschwitz nnch möglich sei, 
Gedichte zu schreiben, hat im 
Londoner Exil der aus Oster. 
reich geflohene Jude Erich 
Frled schon bcantworiet, als 
das Morden noch nicht been 
det war, seine Antwort waren 
Gedichte. Frieds Lyrik, von 
den ersten Versuchen wah 
rend des Krieges bis zu den 
jungsten Publikationen, 
wurde zum dichterischen ln 
strument eines ebenso auf 
goklartcn k.iimpferischcn In� 
tellekts wie einer feinste Re 
gungen registrierenden Sinn 
lichkeit. Nicht die Worte al 
lein, vidmehr Sprachgcstus. 
K.nnppheil, ubcrraschcnde 
Wendungen und gezielt 
scharfe Pointen zeichnen 
Feds Lyrik als Auflehnung 
gcgcn Auschwitz. gegen Krieg 
und alle Vcrleuungcn von 
Menschrenrechten und Belel 
d.igungcn der Humanilat aus. 
Erich Fril?d ist am Dienstag im 
Alter von 67 Jahren in einer 
Klinik in Baden-Baden an ei- 

. nem Krebsleiden gestorben. 

Der haung als Radikalde- -----------, 
mokrat charaktcrnnerte Lyri- 
kcr. Shnkcspearc-tJberset.z.er 
und Essayist galt den einen als 
politisch gefahrlicher Linker. 
den anderen als linker Marty 
rer. Weil er sich einmischte 
nicht nur U\ die politischen 
Angclcgcnhciten der Bundes 
rcpublik. weil er den Verfall 
pnlitlscher Kultur wlllerte 
und :,;ur Sprache brach_te und 
nicht zuletzt, weil sein huma 
nes Engagement selbst den 
RAF-Terroriaten in Stamm 
heim galt, zog er sich unkriti 
schen Beifall ebenso wie gif 
tige Anfeindungen zu. Fnacb '------------' 

Haltung war und bleibt urn 
strllten. Er teilt diesen wider 
spn.lchhchen Ruhm mit den 
politischen Dichtern der deut 
schen Literatur, denen er zu 
Gesellt wu.rde, als er im Jahre 
1988 die Ehrendoktorwurde 
der Universität Osnabrück er 
hiclL Er gehore, hieß es in der 
Laudatio, In die Traditicm von 
Walther von der Vogelweide 
bis Heine, Tucholsky und 
Brecht. Die Ehrendoktqr 
wtirde war die letzte der gro 
ßen Ehrungen,rucFncd zutetl 
geworden sind - nach dem 
G«>rg-Buchner-Pn:-is 0987), 
der Carl-von-Ossietzky 
Mcdaillc (1986). dem Intc-ma 
tJonalen Verlegerpreis ( 1977). 

Erich Frlcd wurde 1921 in 
Wien geboren. 1938. nachdem 
deutsche Truppc,.n und mit ih 
nen die Gestapo in Österreich 
einmarschiert sind, flicht der 
Gymnasiut nach England. 
Seinen Vater foltert die Ge 
stapozu Tode. !940lx-ginnter. 
Gedichte zu schreilx'n, arbei 
tet beim deutschsprachigen 
Dienst des BBC und scheidet 

as keiner 

geglaubt haben wird 

was keiner 

gewußt haben konnte 

was keiner 

geahnt haben durfte 

du wird dann wieder 

das ge ..... n sein 

was keiner 
gewollt haben wollte. 

Euch +ved 

dort aus. weil er nicht zum 
Propagandisten des Kalten 
Krieges werden will. Aber er 
bleibt in England, obwohl er 
als deutscher Lyriker du.' 
deutschen Angelegenheiten 
als seine Angelegenheiten be· 
greif\. 

Seine \Jbcrscnungen aus 
dem Englischen, besonders 
die der Shakespeare-Dramen. 
machen Fried bckannL Den 
Rang als politischer Wider 
spruchsgeist im Gewand des 
Lyrikers aber bcgrunden die 
zah.lrci<:h.C'n G<!dichtbande: 
..... und Vietnam und ... " 
(1966), .,Unter Nebenfeinden" 
(1970). ,.Lt,bcnschaw,n" 
(1981) und nnde.re. Seine nie 
versiegende Lynkproduktion 
wurde ihm als Vielschreiberei 
angekreidet, Fried selbst da 
gegen hielt es fur seine Auf 
gabe, schnell und präzise au! 
geseilschaJUlc.ho Entwicklun 
gen zu reagieren. 

Seine ReaktJoncn be- 
schrankten sich jedoch. n,cht 
auf das knappe politische Ge� 
dicht. den Essay und den 
Aphorismus. Polltik und hu 
manes Engagement waren IUr 
Fned ohne Liebe undcn.kbar. 
Und so gehoren seine vielen 
Liebesgedichte zum unver 
zichtbaren Bestandteil im 
Werk dieses Humarutauatrei 
ters. Er habe, hieß es in der 
Osnabnlckcr Laudatio, auoh 
dort ubcr das Wort �verfiaat��, 
wo wir anderen fast sprachlos 
sind" - und das galt für das 
Liebesgedicht ebenso wie für 
die Afitproplyrl.k, die - dank 
Fried - ,,llterartach wteder 
Ansehen gewonnen hat". 

Weadel&IIZ... 

ERICH F111!D: D� BIid entsta 
schwerkranke Dichter die E 
Osnabrück entgegennahm . Es 
Sllldl 

fO, den Janut 11189 hatte 
die Universität Osnabrück 
ein Kolloquium mit Erich 
Fried über den Beitrag der 
JuCIM zur deutsche n Litera 
tur nach dem zweiten Welt 
krieg geplant . Wie die Hoch 
schultetung am Mittwoch 
r,,1119111e, Wird die Veranstat 
tung ,nun im Gedenken an 
Erlclt ffled" statttinden. Uni- 

Mcu9muss 
y/«u cnowu t,' 



-----.,--===~Q:ll Pe vorze hen?" 
......... 1.-ltlanr JJt 

..... Olaabriick-8tadt: 11\ 
tiunsveramm lung am Frei 
- 25. F~~ UUl 17..IG Ubr In 
der Gaststätte Schützenburg. 
Im ,\.nic:blul um 20 Ubr flD- Wer ibm im Kreis !ll'lner 
litt da, la.ounpfeat statt. Fl"l:'l11lde bcge~et, 11�lrd kaum 
,.. P M 11! U_._. &)auben, dnß er heute bereits 

allda Freltq. 2l. Feb .� UID 11 telncn 70. Gebum1a11 bef;eht: 
Ullr, Thfr.a der )UIIO-SchQ- Dr. Rlchiard Frlesa. In Hers 
lwCIIIPPW t1n Haus der Ju- bruck bei N0mberc gebor<!n. 
end.. kam er nach dem Studium 

11.atnff fli' Senioren: der Wirtscbafts- und Rechts 
Steipwerk Lederhof, heute, wissenschaften und enaen 
2'. Pebr~ um 15 Ubr, ~ Aurpben In der Industrie 
-._. tlcbQ1-.i-n. liJ7 - gernde 30 Jahre alt - 

IPD .... lhl1! �1tih: aa Prokurbt und Leiter der 
Frett#g. 25. Feb., um 10 Uhr Rechtaabtellung nun damall 
Mitgliederversammlung in gen OKD. !l<nc:h dem Krieg 
- C..titltll ..zur altm war er als Dlulrtor für den 
lAdO Wllht '. Lerd:leutnk. J'er.ionol- und Sotlalborolch 
Na 1 ! 1� rt ._ .....,_ ck-s Werkes vcrcmtwortlich. 

... G llllm��II��: BerelU lJi den 50er Jah 
Montag, 28. Februar, mn tt.JO 1'1!11 trat Dr. Fress erste Be- 
Uhr Wriebe! im Kaffeehaus lrlebsvertlnbarun&en Ober 
o..tto~Rllllla Gn111dHWrasen moderner 

, All .... & 3 2th ~-' Memchenf Ohrun&, Ober Ar- 
rehtr. Heute, M4. Pb,, beitsplatzbewertung und 
~:IHI� ; .. _iit41t- Lofmflft4uni', Ober ein lll1f das 
morgige Geburtstagsfeier e- Einkommen bezogenes Welh 
... 1 nachlqtld und eine lala 
lllMC nh>== am tUs. tungsdifferenzierte Werkszu 

� ~ /Utldtftl t, Atzmlta. 
'DRIC 1IDd Jt1H fQbrt Vielfach mit Osnabrück 

n1m .... Vnlel"rlc:btlm,m ftr11unden, konnte er 11lch vor 
folst dmcll· Samstag. 2. nunmehr 10 Jahren nach der 

1'itllftal' 8 bLs 14 Ur a.m.'. Fualon ,.kabelmetal" nlc:ht 
...._...;. 8'fn1 ; er. ff, UDd entadllletlen. ln die Haupn-er- 
1 ! atll, 1. aun, 9 bis 14 waltung Hannover überzusie- e :.~a-, ,.,.,._ der dein. Er blieb bll .ru. ~lner 
·-� _ Tlarmllr. 21, Ptmlonlerun1 und u.ntel' A.n 
Anmeldung Tel. 82051. derung seines Vertrages In 

.»irre � ?%%.2.s2 z.a"" =R 1 Br .._ bat gen.helt, seine Erfahrungen 
von 16 bis 11Ullr � == .. ==- ........ 

� .,.,.... .. 1 Gsnhl11 
M. Feb, um 19.90 Mr ...... 

Sein Rat ist weiterhin begehrt 
Dr. Richard Friess wtrd heute 10 Jahre alt 

� 

Gol!-Club". dem er beute 
noch nls Voratandamltilled 
angehört. E.r fühlt sich eng 
verbunden mil dem l'rlualk� 
vercln und spielt - wenn er 
Zelt hat - ls Geiger mit IC!i 
ncn FJ'('unden gerne k.lossl� 
~ehe Kammermusik. 

Im bundesdeutschen Raum 
wurde Dr. Fries bekannt ls 
der Schöpfer der �dKO 
Nechrlchtcn", die zu Ihrer 
Zelt einen n.cuen Weg der 

1 deu15Chen Werk~prHSt! sicht 
bar mochten. 

In der OsnobrOcker Re11ion 
fand das von llun ve'rötrent 
llc:hte Buch . .Die Osnabrückcr 
Unternehmer starke Beach 
tung als ein Beitrag Im Rah 
men der Unternehmer-Publl 

,., zi!t\ll."Dr: Prlcu wird eelnen 
Egg3,, zusammen mtt 
Fiedrlt' 'Hh Osnabrück ver 
brlnaen. 

� %%.m � t2k4 ak.z} 
Stärkerer � 

Oll: ._., Ihren 89. Ge 
...... llepbtUIIIMUlipD 
T .. &.... PrlU. Lolmer Hof .. 

Ho Wetterfrosch 

II,. !d 1 ·I 

SPD 8cblnkel: Vorbe.t 

�F0r die Landiapwehl 1978 
brauchen wir eine bawußt.erc 
S<!lb5tdarateUune, ein klare 
res Aululpn der Zulrunrt.s 
pcnpektlvcn und einen noch 
atllrkeren Kontakt zu Clen 
Bllrscrn dleter Stadt. lnlbe 
aondere zu den Arbeltneh� 
mer", erklärten dle MItglle 
dt!r der vom Unterbezirk 0. 
nebrilek-Stadt elapt8taten 
Komm!alon �Wahlanal)'M'' 
Eckhart Fasold, Elfrede Peil 
und Heinz-Peter Puten, die 
der Letter der Versammlung 
dell ST'O-Ortsvl'l'elna Schia- 



\'renn die- K r:i ft 7\1 Ende ).!chi. . ist F.rl<i,ung emc Gmdc. 

s$ ' Nach einem Leben voll Güte und Fürsorge entschlief heute meinc hebe ,, 
Fmu. unsere herzensgute Mutter und Großmu11cr 

Gertrud F reymann 
gcb. A crbcch 

±s. August 1913 t ye. März 1989 

' 

!redWD�t 
In l,1d,e und, Danl.b:1rl.ci1: Karl Freyma.nn 

2 � 
Hans-Georg und Helga Freymann 
mit Hai;cn und Chmdnn ICI 

' Horst und Enk:t Frcpnann 
mir J\falte 

, Gerhard Frc; mann 

�nd -r- 
Ornabruck, Kchnmralle .10 I,' 

1ann, n- 
1 

tter, mein 
De Trauerteer findet am Dienstag, dem 4. April r989, um tu Uhr in der Kapelle des 

! 

ager, On- ' L[ 

1 lcj,!cr Fnc,lhofr~ ,1~11, un'lc:hliclicnd EIClliiCr~ung. : 

. , ' - ll 
, " 



Knltmaus 
der Erde 

� 
s,e staunmt aus i 

burg der Archäologie 
laod Ke111 Wvndet. da8 
gia Franzius slch berel!j 
gen J,thr�n m!1 diesem 11 

g' l'I a,4el- t>eKhllfttgle 
frut,e tntara� .. erwu«:hl 
ll.l' ochten ProlotsslOII III.: 
Studium der Vor· und Fr 
schichte sowie kla 
lologie in Athen ging die 
dur, "-'Ch 00ttlrtgen. um d 
pr~vleren ,,Oeutse 
hatte einen gute11 Ru1' , 
9e dazu auee,oem wur 
s11 Welchen be<e,111 im 
Unierrlchl am Altlerier 
lnstltUI uno lul Bnud! 
Buodesrop.ibltk gnt1111 
�loteresa�nce M 

te So lag 1 

lldl 1\8 
der 
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Faheyer verlebte das Fest 
bei Zuckmayer-Schwägerin 
Befristeter Urlaub Jetzt auch filr �Lebens llngllcbe" 

Osnabrück (Han-Eirenbe 
rlthl). - Bnu,o Fnbeycr. dor 
vor mehr nls zehn Jahren 
Polizei und Bcvlllkc.rung In 
Alem hielt, der am 24. Fe 
bruar 1066 im Raum Wltllo 
ge einen Poliz(>lbenmten cr 
schossen und zum Jahresen 
de 1965 in Gretesch bel Os 
nabrück einen Postbeamten 
durch Schfissc gellhml hat 
te, unternimmt erste Versu 
che seJner '.9-'ledereJngllede 
run in die Gesellschaft. 

Wle vom Justlzmlnlsle 
rium in Hannover ~tlltlgt 
wurde, hat der heute &o Jah 
re alte OU111br0clu,r, der 
1968 ru lebi!tUl.on·gem Zucht 
haus verurteilt worden war, 
dle Weihnachtstage in 
P'rankturt verlebt. J'abeyer 
wurde In, litt Justlzvollsu«�· 
1.D4 lalt C.lle GbriJma VQn 
der Schwägerin des dfltit 
achen Dichten und Dramatl- 

kers Carl Zuckmayer abge 
holt. 

Wie eln Sprecher des u 
sHzmlnl!lerlu\N in Hnnno 
ver betont, wird Fabeyer von 
dluer Frau und einem be 
treundeten Ehepaar schon 
seit mehreren Jahren be 
u·eut. Fabeyer setbn hobo 
sich In den nunmthr fut eU 
Jahren 1e.lner Raft m-1lr und 
mehr �aufgeschlossen" ge 
zelgt, mittlerweile den 
Volkuchulabschlu.O nachact 
holt und lntetene an lffll er 
Umwell c;leuUlch werden lu 
sen. 

Die M.öallchl$elt, nunmehr 
IJUth :ZU lebensllDlltr Ha1t 
verurteilte Gewaltverbrecher 
aut befristeten Urlaub" zu 
schicken, bietet ObrileJU das 
zum Jahresbeginn In Kraft 
Jetretelle neue Justh:voll 
Zugsgesetz. Hier erlaubt der 
Paragn,ph 13, daß Jetzt auch 

.. Lebensllln6Uche" naeh Ve, 
büDung von insgesamt zehn 
Jahren H:oft beurlaubt wer 
den können. 

Uber ent.aprecbende An� 
trige hat du nledenlcll&l 
sche Justizministerium zu 
entscheiden. Zuvor werde - 
so der unmlii.1!1.bar vor El.n 
trllt In Minen Ruhnland 
stehende Sprecher - eine 
sor,WU,e PrütunJ durch 
mehrere Instanzen vorge 
nommen. Fabeyer, der vor 
ulner le.ben1l11ngen Venu 
tellu.na trOher JCh.on rinmal 
:i:u drei Jahren und danach 
zu sechs Jahren ZuchthlUJ 
veturtlilt worden war, bat 
bere1t1 vor seinem Weih 
nachtsurlaub bin und wieder 
Ausgang erhalten. Unter 81� 
cherheitsvorkehrungen durt 
te er ! tundeawelle .spazie 
rengehen. 

Nicht älle der au lebenl- 

Janaer Frelhellutr�f� ab 
aeurtellten o-al tvubre- 
cher mlluen übrla.n� Ihre 
Stnfe a,anz 11btlt:z.en. In Nie 
dersachsen - 10 wird In Han 
nover betont - ltace die 
durcluchnltlUche Ba!l.dliuer 
lkr ,.l.Abenl llnalldlen� bei 
11 bla II Jahren. Bruno Fa 
beyer kehrte nach dem 
WeJhnachlatest pCmktllch 
nach Celle zurück. 

% 
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Schulrat August Fryen pensioniert und geehrt 

� 

� 

Wer die Geschichte unserer Organisation von 1948 an schreiben 
wollte, fände unter den Gr0ndungsmitgliedem bere,ts einen 
Namen, der bis heute nicht aus der T!ltigke,t unserer Org11ni 
sation wegzudenken ist: August Fryen. Im August dieses Jahres 
,st er 65 Jahre alt geworden, und seit dem 1. 9. dieses Jahres 
lebt er im Ruhestand. Das scheint allerdings fdr seine Freunde 
- und deren hat er viele im ganzen Land - eine zunächst un 
mögliche Vorstellung zu aein, daß dieser aktive Piidagoge und 
Verbandsarbeiter nun ruhen könne. 

August Fryen, 1903 In Rheine geboren, ist in Osnabrück auf 
gewachsen. Nach Besuch der Mittelschule und des Lehrer 
seminars, das er 1924 als Schulamtsbewerber verließ, stand er 
wie alle jungen Lehrer in Preußen vor dem Nichts. Es gab so 
viele Lehrer, daß mit einer Beschlftigung im Schuldienst auf 
Jahre hinaus nicht zu rechnen war. Fryon reagierte auf zwei� 
fache Weise: Er begann an der Universitlit Monster mit dem 
Studium, um Mittelschullehrer zu werden und trat dem Preußi 
schen Lehrerverein bei, um fur dio Interessen der jungen 
stellungslosen Kollegen eintreten zu können. Er wurde bald 
Vorsitzender des Junglehrerausschusses im Bezirk OsnabrOck. 
Unerm0dlich und mit einer für ihn kennzeichnenden Beharrlich 
keit hat er bis 1933 f0r du Wohl seiner Altersgenossen ge 
klmpf\. Nach 1933 sah er keine Möglichkeit mehr, seine selbst 
gewählte Aufgabe zu verwirklichen. Als Lehrer in der Grafschaft 
Bentheim, sp!lter in Osnabrock, lebte er zurückgezogen. Erst 
nach dem Kriege, den er von Anfang bis zum Ende mitgemacht 
hat, wurde er wieder aktiv. Er sammelte seine alten Freunde, 
wußte neue zu gewinnen und begründete den Bezirkaverein 
Osnabrück. Als dessen Vertreter gehört er zu den Gründern 
des LVN, des Vorglngers des heutigen GNL, seit jener Zeit 
gehört er dem Vorstand des GNL an. 1956 wurde er Schulrat 
fr die Kreise Melle und Wittlage. Die Zentrallalerung der 
Schulen dieser typi1ch llndlichen Kreise ist sein Werk, du er 
gegen zahlreiche Widerstande durchgeführt hal 

Seit Jahren ist er Vorsitzender der Fachgruppe Schulaufsicht 
und Mitglied des Fachgruppenausschusses auf Bundesebene. 
Wahrlich eine fast übermenschliche Arbeit fOr Schule und 
Lehrerstand und ein für die nachwachsende Generation bei 
spielhattes Leben. 

Streiken künftig auch Lehrer? 
kit dieser - wie mir scheinen will - etwas bangen Frage über 
schrieb eine auflagenstarke norddeutsche Tageszeitung in einer 
Juniangabe einen Bericht vom Kongreß der Lehrer und Erzie 
her 1968 in Nürnberg. Ich halte das für typisch. 

Obwohl in der Juliausgabe der Allgemeinen Deutschen Lehrer 
zeitung über die wesentlichen Einzelheiten dieses Kongresses 
ausführlich berichtet wurde - auch Ober du Streikrecht und du 
Pressee cho darauf -, halte ich es für angebracht, an dieser 
Stelle du Thema �Streikrecht für Lehrer nochmals aufzugrei 
fen, denn gar zu oft begegnet man auch in Kollegenkreisen 
rais orte"ur gen vom .�Streik als Kampfmittel der Gewerk- 

� 
12 

Die Lehrerschaft aelnes Kreises hat bei seinem Ausscheiden 
ihm zu Ehren eine Feier veranstaltet, die weit Ober du hinaus 
ging, was bei solchen Anlässen sonst üblich ial. Der Herr Bun 
de! prlsldant erkannte die besonderen Leistungen August Fry 
ens an, die Ober du Maß seiner dienstlichen Verpflichtungen 
hinausgingen und zeichnete Ihn mit dem Bunde! verdienstlcreuz 
aus. 

schalt der Erziehung und Wissenschaft", Wir stehen nicht un 
mittelbar vor Streiks der Lehrer. Die Bedeutsamkeit dieses An 
trage, hat andere Uruchen. Der Antrag ist m. E. weder Zufalls 
erachelnung noch von vorübergehender Wichtlgkeil 

Hier die Realität, der von 98%/ der Delegierten angenommene 
Antrag: 

.1. Der Hauplvorltand wird beauftragt, zur wirksamen Durch 
setzung dar Forderungen der GEW alle gewerk1chaftllchen 
Kampfmittel einzuaelzen. 

2. Dia gewerkachaftllchen Kampfmittel müssen den Streik auch 
für Lehrer einschließen. 

.. 
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F.D.P. Gut, daß es sie gibt! 

Für die Stadtteile Haste/Dodeshel 
de/Sonnenhügel/Pye stehen eine 
Reihe von Problemen an, die für die 
Bürger in der Zukunft gelöst werden 
missen. 
Wir setzen uns für Folgendes ein: 

weitere 30-km-Zonen in diesen Stadtteilen 

Bau eines Radweges an der 
Vehrter Landstraße 

Busanbindung an den Haster Friedhof und 
bis ans Ende des Östringer Weges 

Busanbindung an das Nettebad 

Schaffung eines Uferwanderweges an der 
Nette und Hase 

weiterer Ausbau des 
Regenrückhaltebeckens an der Nette 

möglichst wenig Belastung (Staub, Lärm 
etc.) durch die Einrichtung eines Abfallwirt 
schaftszentrums am Fürstenauer Weg 

Ausbau des Stadtteiltreffs Haste zu einem 
Bürgerzentrum (Es muß endlich eine gute 
Grundausstattung her!) 

Stadtteilbezogene Angebote der 
Volkshochschule 

Herausnahme des Fürstenauer Weges aus 
der städtischen Reinigung 

Einrichtung eines Bus-Ringes (Nahne, Sutt 
hausen, Hellem, Eversburg, Haste, Dodes 
heide, Schinkel, Voxtrup) 

Skateboard-Bahnen für Jugendliche in der 
Nähe eines Sportzentrums 

Herausgeber. Robert Seidier, 
F.D.P Kreisvorband-Osnabrück 
Krannstrade 21, 4500 0snabruck 

Gestaltung: programm Werbeagentur, Osnabrück 
Druck. A Liesecke, Osnabrück 
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Am 06. 10. 
3Stimmen 
für die F.D.P. 

Freie 4 Demokratische 
Partei F.D.P. 

000 Prof. Dr. Hans-A. Dicke Diplomgärtner 

000 HeldeBrinkschulte Industriekauffrau 

OOO Hans-Jürgen Pukall freier Handelsvertreter 

000 /ngelorePuls Sekretärin 

ooo Horst Droit Rechtsanwalt 

OOO Ludger Pölling-Vocke Dipl.· Volkswirt 

000 Paul Sielker kaufm. Angestellter 

ooo WemerKotte 

000 Robert Seidler Rechtsanwalt 

000 Dr. GertOtte HNO-Arzt 

F. 
Die 

F.D.P, Gut, daß es sie gibt' 

Wahlbereich B 

Haste/Dodesheide 

Sonnenhügel/Pye 

Spitzenkandidat: 

Prof. Dr. H.- A. Dicke @, 
53 Jahre 
Diplomgärtner, Fachhoch schule Osnabrück 

Mitglied im Rat der Stadt 
Osnabrück seit 1986. 

Ausschüsse: Bauausschuß, Finanzausschu B. 
Verwaltungsausschu 



Mut im Dienst 
der Allgemeinheit 
Bundesverdienstkreuz für Manfred Fischer 

Fur H1fM! ,.ubff daJ übliche 
Maß hinausgehend en Ver 
diente", die C1' sich ab Mlt.tr 
beitff ffll« Münsterschen 
Spuiafflm\a beim Suchen und 
letget'I - kamptm lttefn er 
worten hat, erhit-11 Manfrtd 
fiKMr gestern Im frtede ns 
saal aus der Hand - Ober 
stadtdirektor Dr. tom HaWt'� 
Umper daJ "°"' lundtiprh l 
dienten verliehen e Verdienst 
kreuzama.nde. 

Dn (, J jüut~ (l\nabrud,er 
l\t 'lit' lt \917 dabei, wenn in 
Niedersachsen. Nordrhein 
Westfalen oder Hessen Überre 
ste aus dem Zwetten Weltkrieg 
geqacht und entchartt werden 
ffl\1$WO .,Slt habn\ Riuilobf- 
m,t,cmft, S(>egtalt. Mut unJ 
Umsich t gezeigt, unterstric h 
linffUIOP"f. 

l>t.�r ()bt-rstalltdlr\'l,1or erin 
nerte daran. daß man in dle 
em Jahr des 50. Jahrestages des 
Kriegsendes gedacht habe 
f)Qch dlt> Narh--.1rlnmj,ll'O der 
Materialschlachten vergange- 
111'1 KriE-gC wuktcn Immer noch 
nMh. Immer wieder wurden 
Bomben. Mlnen, Gtanatcn 
und Panzertauste gefunden. 

M.mfrN Ftscher habe durch 
seinen Beruf als Fach-Werket 
mit dazu beigetragen, die Ge 
la.hr,n zu beseitigen. Nach der 
Kampfm1ttclbewlllgung hlt 
ten dann Bauvorhaben zugig 
tortgefuhrt werden J.:önnen, 
.\der- und W:ildfi.ichen i..onn 
l(�n 'l\iNter bt!ttelm werden. 
n,m:h die Arbt!lt vun ManfTed 
Fbcher Im Dienst der Allge 
ffl\'tnhe11 hattt'n 3lle Bürger a.n 
Sicherheit gewonnen. (d.) 

IMAUFTIAG des ~Hkhnele Obtnaadtdlffkto 
Haverkarper den S1ilhrtgen MMllred Rsdwr (U..CS) mit dem 

"757#7.a.4 "- 
� f ' ' 



ED.P. 
Die Liberalen 

Heide 
Brinkschulte 
52Jahre 
Industriekauffrau 
Mitglied im Beirat VHS 
Mitglied im Vorstand 
Bürgerverein Haste 

� 
Hans-Jürgen 
Pukall 
51 Jahre 
freier Handelsvertreter 

� Ingelore Puls 
55 Jahre 
Sekretärin 

IIEIEIEIEIEIEIEIIEEIII 
Horst Droit 
37 Jahre 
Rechtsanwalt 

Ludger 
Pölling-Vocke 
46Jahre 
Dipl. -Volkswirt, 
Oberstudienrat 

Paul Siefker 
47Jahre 
kaufm. Angestellter 

Werner Katte 
35Jahre 
Übungsleiter TuS Haste 01 

Robert Seid/er 
37Jahre 
Rechtsanwalt. 

Kreisvorsitzender der 
F.D.P.-Osnabrück, 

Landesschatzmeister der 
F.D.P. -Niedersachsen 

Dr. Gert Otte 
56 Jahre 
Hals-Nasen-Ohrenarzt 
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lnt.a.bo Wld O,,nl<iurh:,11 

<intraud Wallenborst 

lrmgard Klammer, geb Winzenbung 

Jürgm und E/Jtr WlnZf'nbr,rg, 1f,h Warnl,ig 

als Enltelk/nder Ulrllte und Sandra 

sowie alle Angehörigen 

49030 0mnabruck SchwenkestraDe 20 B 

De Trauerfeier findet am Montag dem 23 Marz 1998 
um 13 Uhr in der Kapelle des Everzburger Fnedhcfes zart 

MSChlteßer.d 8ell;e1runq 

Statt Karten 

Es gibt ein Leid. das fremden T rosl n1Cht duldet, 
und einen Schmerz, den sanlt nur hellt dte Zeit. 

Maria Kroll 
geb. Ficker 
verw.Bos - 

·19. 8. 1921 t 14.3.1998 

Der Abschied erfüllt uns mit großem Schmerz: 

Alola Kroll 
Claus und Susanne Kroll, geb. Wissing 
Alexander, Katharina und Nlcolaa 
Ralnar und Heldemarla Werner. geb. Bos 
Bettina 
Babette und Michael 
sowie alle Angehörigen 

49088 Osnabrück, Knollstraße 106 

Die Beerdigung hat im engsten Famdienkrets stattgefunden. 

Wir beten und .gedenken der liebe n Verstorbenen am Som · 
abend, dem 21. MAn 1998, um 18 Uhr In der Abe ndmesse 
in der Helllg-Geist�Klrche. . 

Lebenspsalm 
NIi' wll'der wird Abf-mt 
In deinen Augen wohnen 
ntcht der Abend der Amseln 

dn Llndrnblütc- 
dcr flüsternden Wege 
der Sternenbrücken 

ntcht der Abend schlafender Kinder 
.1�'lr1Jlcher Lippen 
LrJumendcr Wunrll'r 

ntchl der Abrnd tx.~lücktc�r Erwartung 
dultenden Weine'> 
fröhlicher Gäste 
sllllcn Erlnncm1 11 

nlchl der Abend des Abschieds. 
Nie wieder wird Nacht 
drlne Augen bt'se l7.en 
nicht die Nacht vcrzwelfcller Sehnsucht 

enttäuschter Ucbe 
zerstörten Hoffens 
kalten Zornes 

nicht die Nnchl ohne Haus 
ohne Lampe 
ohne Worte und L.lcheln 

nicht die Nnchl zerfallender Krllrte 
bohrender Änl(ste 
dorrenden Glaubens 
druckender Schuld 

nicht die Nacht des Todes. 
Nie wieder Abendliebe der Erde. 
Nie wieder Nachtcrlclden mll Ihr. 

Augen. Hände und Füße esttllt 
wie der fühlbare llcr.tSChlag 
so wirst du getragen 
zum Grob. dns Wir sehen 
zum Ziel. das wir glauben 
Ins Mo'l(endämmem. 
Immer wird - wie wir hollen -- 
in deinen Augen der Morgen wohnen 

Immer das Licht 

Christa Wkrrt-F1asphkr 
aus Mit Deinem Echo n !lern Verlag Limburg 1995 

l 



Des Pudels Preis 
nach 08nabrttck 

.Erri vom Wiehengebirge", 
t'(!nllfll\t Sophil!'. l'ine Toy-Pu 
it.-thiindln (Sll!xor) � l!'rhMt 
er,ttnalltl anllllllcb t,,f mter- 
nationalen Landessalge r sc h au 
in der Jugendklasse@de Aus 

orzüglieh". Stolz 
Dagra r Marx 

k vom Rasse 
lnmde-Club Nord/West e. V. 
w-. ckM"IID Erfo~durch 
die UCl (Unlu-d Cenn Clubs 
Jntematlonal) a,esdlll , 

Urtunl(' 

DlC! Mtttt-1 für dffl Zoo - 
t 1971 234 000 DM - sind 

orwiegend für -das Sudame 
ikahaus verwandt worden 
ahttnd <los l.lluawn In 
tzter Zeit überwiegend die 
utzuna 1elteDcir nautileber 
riit.! damit finanziert . 

Museum flossen seit 
lnl- 

3 672,50 DM au.. 

32 Ja,e lang Hlen ein Vorbild fOr 'flele MitHIMlt9r, 
meint� Oberstadtdll'91dor Dr, Wimmer bel der Verabedlledung won 
Sllldtamt9rltln Frau lnpbU11iJ Fastje, die Nlt 32 JahNtn In Dlenslell 
der Stadt gntanden hat. Dvrch Ihr loyaJee Vertlelten hebe .... IO 
Dr. Wlfflmw weiter, du V�rtl'lluen der Fraktionen dee Rat.� 19- 
wonnen, dessen Protokollfllh 1'9rirl .i. Mit 1154 war, 1973 wurde sie 
llchll1lllch Amtaleltwln In einer tief wlchllgalen Sc:hlllalellen c1ee 
....._, 1111 IMho dee Obel'llladldlre DIii 1111d entslaM wlh- 
ntnd elMr !deinen Felentunde am letzten Arbellatao - l'rllU 
,..... die Jett ihren wohlverdienten Ruhestand ,enlelt. 

Foto: H. Preuln 
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·r 
"" verelns von 
t. 
bes für das 

ramm des 
kkordeonor 
eitung von 
le Tanz- und 
pelle �Die 
HI mit be 
Wen und Ge 
ilste Immer 

lParkett. Es 
Uhr in de.r 
zten Mäntel 

bbe abgeholt 
, -ms- 

für Kindergarten 
Georpmari enh6tte. Der 

katholische Kindergarten St. 
Maria in Kloster Oesed e 
nimmt Anm eldungen für das 
Kindergartenjahr 1988/89 bis 
zum 5. Februar entgegen. Die 
Anm eldungen sind schrift 
lieh an den Kindergarten St. 
Maria, Klosterstraße 16, 4504 
Georpmarlenhütte, zu rich 
ten. 

Wassergymnastik 
Georgsm arienhütte. Ab SO· 

fort findet Im Panoramabad 
Georgsmarienhütte wöchent 
lich zehnmal Wassergyma 
stl.k für jedermann stnlt. Die 
Teilnahm.e ist kostenlos. Die 
Zeiten können an der Knssc 
des Bades oder telefonisch 
unter der Rufnummer 
0 54 01/28 85 erfragt werden. 

lr 

demltglledem el en inn 
lichen Gottesdienst garantie 
ren sollen. So wurde bei 
splelswelse ein Mutter-Kind 
Raum eingerichtet, in dem 
Mütter die Andacht über 
Lautsprech.er und durch e.lne 
Glaswand verfolgen können, 
ohne daß Ihre Kleinen den 
Ablauf des Gottesdienst 
stören. Weiterhin wurd e für 
schwerhörige Gemeindemit 
gllederclne Bank aufgestcl.lt 
in der die Pred.lgt über Kopf 
hörerzu empfangen Ist. 

Mit de:r offiziellen Ober· 
gabe des Gebäudes an die Ge 
meln dem.l tglleder Ist das 
,,Kapitel DRK-Haus" in der 
Stlevenst raße abgeschlossen. 
Dort hatte die Gemeinde, die 
seit 1984 in Dissen besteht, 
bislang ihre Treuen und Got 
tesdie.nstc abgehalten. Vor 
dieser Zelt waren die Gliiubl· 

».�' ·, II,- 

wiederherstellen" 
Beim. Gut besuch t war der 

Frühsch oppen des CDU· 
Gemeindeverban des Beim In , 
Vehrte, zu dem 'Vorsitzender 
Armln Duls auch Bürgermei 

amp, 

onsvo Nor- 
ert Stahmeyer begriiAen 

konnte. Dringend geboten, so 
waren sich alle Tellnchmer 
einig. 1st es, den Vehrter 
Friedhof wieder In einen eln 
wandfrelen Zustan d zu ver 
setzen . Der viel zu hohe Was 
serstand erfordere eine sofor 
tige techn ische Oberprütun, . 
Erst wenn geklärt sei, ob der ft' 
erhöhte Wasserstand -vom l 
Grund- oder Oberflichen� 
wasser herrühre , könne eine 
Erweiterung des Friedhofs 

, rlt fachgerecht geplant werden. 
.- ß [lt Weitere Themen des Früh  

schoppens waren die Ver- 
"' ~ kehrsberuhJgung , der A111� 

/f bau des Bürgersteiges am 
[lU Wittekindsweg. Manöver- 

6 .24(d "m..p: Ag (4+/ gen. iie Eis@riuni eins öi 
_S;_:..!! _ schadens und der geplante 

Bau eines Regenrückhal te 
beckens. 

Ausbildung in 
4.a1sirt 



29. April 1998 

. ZUM AUFTAKT des Kreisheimattages stand bei einem Rundgang durch Hunteburg die Besichtigung 
Udung der Kirchen im Mittelpunkt. Foto: Thomas Osterfeld 

�~ Mehr Mitspracherecht für 
die Vereine im Heimatbund 

tzam 
.llnehmer, 
den ge 

� tzungen 
e Kosten 

lt für AI 
ähere In 

Telefon 

Kreisheimattag: HBOL plant auch Satzungsänderung 

Hunteburg (R.N.) 
Nicht nur den zentralen Or 
ten, auch den Randgebieten 
des Osnabrcker Landes wolle 
der Heimatbund OsnabrOcker 
i..nd (HBOL) seine Aufmerk 
samkeit widmen, begründete 
Vonltzender Alex Wamer den 

� Veranstaltungsort für den 
Kreisheimattag, den Bohmter 

rsenbruck�Ortsteil Hunteburg. 
� laadl,lrt� 
ent 

Landwtrt 
!;>OOck die 

Führer· 
(Schnell 

einem 
ng bei 

lltig zu er 
formatio- 
irtschafts- 

� unter Te- 
0. 

Ortsbürgermeister Norbert 
Kroboth, der gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden des önll 
chen Heimatvereins, Peter 
Gausmann, eingangs die Tell 
nehmcr bei einem Rundgang 
mit den Besonderheiten des 
Ortes bekannt gemacht hatte, 
wies dabei auf die weitgehend 
erhalten gebliebene Elgen 
ständigkeit von Hunteburg als 
Ergebnis einer guten Infra- 

Kampf_ 
arzarbeit 
or der Vollversammlung 

bei der 
10 112 

lne eln 
geien 3702 

1997/98 
9den. Auf 
Stadl und 
:k entfie 

bUdungs- 

Schwarzarbeit zu geben oder 
sie wird großzügig Oberse 
hen�, meinte Haug. In den 
Städten Melle, Georgsmarien 
htltte und Papenburg seinen 
beispielsweise In keinem Fall 
Bußgelder verhängt worden. 
Einige kummunale Ordnungs 
behorden hatten auf die zu. 
Slitzllche Kostenbelastung ver 
wiesen, die bei solc.hen Kon 
uoUen aufgrund der Mehrar 
beit lruer Mitarbeiter anfallen 
wOrden, berichtete Prllsldent 
Haug. 

Im Hinblick auf die vollzo. 
gene Mehrwertsteuererhö 
hung zum 1. April befürchtete 
der Präsident wegen höherere 
Preises einen weiteren Rück 
gang von Kaufkraft. Wenn po 
tenrtelle Kunden lieber 
Schwanarbeiler beauftragten, 
gingen Steuereinnahmen und 
Sozlalve.rslchtrungsbeltrlge Jn 
enormer Hohe verloren. 

lkr Kammerprlslllenl 
sprach sich auch dafur aus, 
daß im Rahmen des bestehen 
den Tecbnc,,logleprogramms 
des l.andes ein abgegrenzter 
Haushaltsansatz speziell hir 
die etnzrlbttrlebUche For 
schungs- und Entwicklungs 
forderung In den kk:lnen und 

fest. Ins- mittleren Handwerksbetrie 
·�erstbße ~ bell zur Vefflgung gestellt 

Inung, werde. Aos- und Weiterbil "%" 9wg uh wenenn es 
rt. Schlüssel zur LOsung der Se 
e einer Ge- schattigungprobleme und 
�G2 550 DM der Sicherung der Wettbe- 
In einzel - wertsfihtgkeit des Hand 

Gemeinden werks, stellte der Prasldent ab- 
4, keine Still 6 

sei Im ver 
ie schlep 
rage gewe 
lst die Bau 
rotes Sor- 

sie eine 
urvielean- 

struktur hin. Kroboth sprach 
sich dafür aus, daß auch nach 
der Gebietsreform die alten 
Ortsnamen Im Bewußtsein der 
Bevölkerung erhalten werden 
sollten. 

Nach einem Grußwort von 
Landrat Manhed Hugo beton 
ten der Vertreter des Kreishel 
matbundcs Bersenbnlck. lJI. 
rich Gövert, und HBOL-Vor 
sltzender Alex Wamer die 
enge und heundschaftllche 
Verbundenheit der beiden Or 
ganisationen. Sichtbares Zel� 
chen dafür sei die geme.lnsame 
Heraus be des Heimat ahr� 
buches mas r e n e 
sem a r auch ein engagierte 
plattdeutscher Autor aus dem 
Nordkreis, der Merulager LUb 
bert zur Borg mit dem Wll 
he.lm-Fredemann-Gedächtnls 
preis ausgezeichnet. Die Prels 
verleihung findet am 3. Mal 
Im Rahmen des Plattdeul� 
schen Frühscho cns In Os 
nabrück statt, te ex ar 
ner weiter mitteilte. wird auch 
+ "%2,EE3;2 " versus des matbundes Ber- 
senbrück vergeben. Er wird an 
die IG Varus gehen. 

Wie Wamer ankundlgte, 
.... 111 de.r HBOL durch Satzungs 
ilndenmgen Ziele vereinba 
ren, mit denen sich die dem 
Heimatbund angeschlossenen 
Heimatvereine identifizieren 
können. Insbesondere soll die 
Akzeptanz der Partnerschaft 
mit den ortlichen Heimatver 
einen dadurch verbessert wer 
den, diese wurden dann auch 
In der Öffentlichkeit ein ge 
wichtiges Wort mitsprechen 
können. Außerdem will der 
HBOL In Zukunft verstärkt au! 
teilweise noch wenig be 
kannte beziehungsweise ver 
borgm gebliebene Scheru'l\'\Jr 
digl.eiten Im Osnabrücker 

Ausschüsse ta en 
OsnabrOc.k 

Der Ausschuß fur Jugendhilte 
tagt am Donnerstag, 30. April, 
um I S Uhr Im kleinen Slt 
zunguaal des Kreishauses am 
Scholerberg. Neben Zuschus 
sen fur dle Psychologl-iche Be 
tatungsstelle fur Ehe- und Le 
bensprobleme, Famillenbil 
dungsstatten, das Therapeuti 
sche Beratungszentrum Osna 
brück, die Initiative Jugendar 
be.ltsloslgkelt In Filmenau. 
den Lernstandort Noller 
Scl\lucht und verschiedenen 
frelzeltelnrldttungen geht es 
um die Jugendhilfeplanung. 
die Neuregelung des Kind 
.schaftsrechts. die nebmamtll� 
chen Kttlsfugendpßeger ln 
den Samtgemeinden Bersen 
bruck und Neuenkirchen so 
wie das Konzept für den ne 
benamtlichen Einsatz in der 
'M'Mn, 't. 

Land hinweisen. .,Es gibt noch 
viel Interessantes zu ent 
decken", machte der Vorsit 
zende anhand von Beispielen 
deutlich. 

Wie In dm Vorjahren wird 
der HBOL auch Im laufenden 
Jahr mit zahlreichen Veran 
staltungen an die Öffentlich 
keit treten. ErneitP"werden 
Filhrten zur Romanik Im Os 
nabrucker.Lande angeboten, 
die dicsj:thrlge Stemwande� 
rung wird In die Nollcr 
Schlucht führen, Fonbll 
dungsveranstaltungen s.ollen 
gemeinsam mit dem Nieder 
s:lchslschen Heimatbund und 
dem Kreisheimatbund Bersen 
brück durchgeführt werden, 
und am Tag des offenen Denk 
mals betelllgen sich di.e Mit 
glieder am Historischen Ftie- 

Heimatjahrbuch 
weiter gesichert 

defulllaer , clal Im ltabmm der 
Feaem zum Jublllum de-s 
Westflllschen Friedens In Bad " 
Iburg stattfindet. 

Der HBOL Ist bestrebt, seile 
Ho a er a 

ung.swelse zu verkleinern. 
Die eing@lgeren Fifefke 
werden durch die lange Lage 
rung nicht besser", erklärte 
dazu Alex Warner. Wahrend 
die Lage, In Bohmte und Vox� ' 
trup bereits aufgelöst sind, 
konnte das Lager in Wallen 
horst-Lechtingen durch ei 
nige Verkäufe inzwischen ver 
klelnert werden. Von finanzi- 
ell geordneten Verhllltnlssen 
berichtete Kassenwart Helmut 
Lahrmann In seinem Bericht. 
Die Herausgabe des Heimat 
fahrbuches nehme einen er 
heblichen Tell der flna02lel 
len Mittel in Anspruch, doch 
sei auch für die nächsten 
Jahre das Erscheinen dieses 
Buches in einer Auflage von 
rund 7S00 Exemplaren gesi 
chert. 

Während eingangs bereits 
Maria Bruggemann mit Ihren 
jugendlichen �Glandrupsken 
Kiwitts bel Kaffee und Ku 
chen mit plattdeutschen Ge. 
schichten unterhalten hatte. 
stand auch der Abschluß wie 
der Im Zeichen des Plattdrut 
schen: Die Tagungsteilnehmer 
verabsdiledeten elrutunmlg 
eine Resolution an den Nord 
deutschen Rundfunk, im Fern 
St'hprognunm von N3 der 
plattdeutschen Sprache um 
fangreichere und attraktivere 
Sendeplatze zur Verfügung zu 
stellen. Anlaß dazu hatte die 
Ankilndlgung des NDR gege 
ben, die Sendereihe � Talk up 
Platt" auf den unattraktiven 
Sendeplatz Sonntagmittag zu 
harrt.. 
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Aue der Nonata�chrirt �Der F'ri�d�n����l�, geleitet TOil Ludvi� IHlt�, 
,, 2. Jahrpnc Beet Rr.12 s�ptealter 1928 
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� au,«ew1aner oel er oun 
detwitt tm Ptti,saasschrdben 
des Camel-Boots-Herstellers 
Sal'lmander. ller wsen1crt 
Ihm Jetzt eine Flugreise von 
Frankfurt nath Los Angeles. 
Von da aus geht es weiter zu 
den Flll-ln.seln, nach Neusee 
land und Singapur. Udo 
S<hröder, Inhaber des 
Schuhgeschäfts an der 
Großen Straße, will den Sru 
denten na,ch seiner WrltreiS.l' 
einladen und ist jetzt schon 

ge,spannt auf ~Jes � n Ein- markts Gartenbau Genossen 
dnkl<,, die ,,.uf ~all In Sunh��~ ,..,._ 
Reisezielen habt-n d. uedet sich der Großhaa- 

delskaufmann in den Ruhe 
Geschafft stand. In den Nachkriegsjah 
,. Vlt'r Chefs habe ich ge- ren aus Pommer nach Os 
schaftt": mit einem Augen- nabruck gekommen, begann 
zwinkem weist Engelbert Spors am 1. Apr1I 1952 seine 
Spors auf eine Vielzahl von Lehrjahre beim Genosen 
Kollegen und Vorgcsc12ten schaftlichen GroßhJndlcr fur 
hin, die er im Laufe der Jahre Obst, Gemüse und Gllrtner..-1- 
hat kommen und gehen se- bedarf. Damals noch am 
hen. Nach fast 47 Jahren Im Konrad-Adenauer-Ring l.n 
Dlen~t des E.r-L~uger-Gmß-(i Osnabruck ansliss1g, l~t die 

·, -_0 .fz ?' «as Firma In den sechziger Jahren 
. � nach Sutthausen zum Wulf 

ter Turm umgesiedelt. Se.lt 
0her dreißig Jahren bekleidet 
Enge.Jbert Spors den Posten 
des ßilroleller,, ,.ust:lndlg für 
die Buchfuhrung. �Die Ar 
beitsbedingungen haben sich 
sehr geändert, meist zum 
Vorteil", benennt Sports die 
Einführung der EDV als eln 
schneld.endste Änderung. Im 
Laufe der Jahr hat de.r VIJtcr 
einer Tochter alle 150 Genos 
senschaftsmitglieder ken 
ncngelr�mt'. Viele von Ihnen 
sch.autcn jetzt an seinem letz� 
ten ,\rb<'ltstag vorbei, um 
sich pcm>nlld1 zu wrab 
schieden. Angst vor L.t.nge 
weUe Im Ruhe.stand kennt 
Engelbcrt .nicht. Seine Ehe 
frau betreibt einen Organisa 
tionsservice fur Feiern, die 
Tochter leitet ein Reisebüro 
in Melle. B.e.lde will er In Zu 
kunft noch st:lrker untersttlt- 

VIER CHE.FS schaffte Engelbert Spors in 47 Dien_st/ahren. Der 
letzt.e, Felix Thiemann, verabschiedete Ihn jetzt in den Ruhe 
stand. Foto: Klaus Llndemann 

Mit der Goldenen Ehrenna 
del des Niedersächsischen 
Hclle["1�rbande, wurde let.it 
rate. fnpd uysezeichnet. 
777 177r70la des Reit- ind 
Fahrvereins Osnabruc-k und 
engagierte s.1th 30 Jahre lang 
In der Vorstands- uml Ju 
gendarbeit. Der artgcrechtc 
Umgang rnlt den Pferden 
liegt der Geehrten besonders 
am Herzen. Erstaunlich: Als 
lh.r .,Haupthobhy" bez.deh 
net Traute Fründ <lle Musik. 
Auf zahlreichrn l<on.zrrtrcl 
sen lt!mte sie nlci:lt nur dJe 
Muslkmetropulcn Verona, 
Berlin, DrC'Sclen und Edin 
burgh, sondem auch (a,t alle 
l<ont1nentc kennen. 

TRAUTE FRÜND Foto: privat 



Anerkennung im Beruf 
Schulrat a. D. Fryen wird heute 80 Jahre 

Aul ein arbei ts.relches und 
verantwortungsbewußtes Le. 
ben kann Schulrat a. D. Au 
must Fryen , der ht!ute seinen 
0. Geburtstag feiert, zurück 
blicken. Beson ders wird der 
Jubilar sich darüber freuen, 
daJ seine lanajlhr!.ge be.ru( 
liche Titigkelt Anerkennung 
gefunden hat undnoch flndet. 

Dr. Jubilar legte seine erste 
Lehrerp rüfung 1924 ab. Nach 
Elntrttt in den Schuldienst 
war er viele Jahre laJII als 
Mlttelsebullrilru. Konrektor 
und Rektor an verschiedenen 
Schulen Im Rec:lerunpbezirk 
Osnabrück tätig. 1955 wurde 
August Fryen zum Schulrat 
c1es Schula.ufsichlskrelses 
llelle-Wlttlageemannt. 

Fryen setzte seine Kraft 
stell zum Wohle seiner Kolle 
gen ein. Von 1924 an vertrat er 
die Interessen der damals stel 
lenlos en Junglehrer lm Bezir k 

80 4A/RE ALT wird heute Schul 
+ "%g;3Er- 

ahme: 
wigget an ·Berthold 

Osnabrück und im ProvlDZial 
vereln Hannover. Nach dem 
Kriege setzte sich der Jubilar 
unermüdlich für dm Aufbau 
des Bezirkslehrervereins Os 
nabrück eln, war bis 1957 des 
sen Vorsitzender. Splte.r 
wurde der Schulrat zum Eh 
renvorsitzenden des Bezirks 
verbandes Weser-Ems er 
nannt. 

Seit über 25 Jahren organi 
slert rr die Landessch ulrite 
konfe1'1!11% i.n Cwthaven 
Duhnel , die Jlhrllch stattfln 
det.. Diese Fachgruppe er 
nannte den heute SOjährlgen 
ebenl-alls zum Ehrenvorsitzen 
den. 

FO.r selne Verdienste wurde 
Schulrat a. D. August Fryen 
)>erel ts mit dem Bund.esver 
dlenstkreuz und dem Nleder 
aichslschen Verdienstorden 1. 
Klasse ausgezeichnet. 

Der Bezirksverband Weser 
Ems der GEW wird seinen Eh 
renvorsitzenden am Sams taJ 
(27. August) im Osnabrilcker 
Ratskeller einen Empfang e 
ben und Ihm für seine langjäh 
rlge Arbeit und Treue danken. 

U#gme 

s.1.3 



r Grußadres 
iürdm, seien 

. Weg. Er müs 
ch New York 

lt PLO-Chef 
1 Nahostfrie 
:prechAFüt 
'-'r, slch11111' an- 
1en -etwa Im 
fur konkrete 

. Der \tellver 
Fraktton$Chd 
gen nannte 
lben einen 
lcr". Helmut 
hel.n .bcmer� 
lnandt�rklaf. 

eh und Wirk� 
Ischen UNO 
Lederer (PDS) 
er eine .Arro- 

ie von y-, Hauptstreitpunkte jedoch ungelöst 

{'J l. 1J so!t,...New York. 25. 10. könncn,daßeln�ehrlichcrDla� 
DaC , .. ,!:) (AFP/AP/dpa) log'' ntltl1peL DerSprecherd~ d.. die USA wollen Ihre d1lnl'slschen Außenmlnl\tcrl� 
en bilateralen Kontakte wieder- ums, Chen Jang, bezeichnete 
. 10. (dp11/AP) aufnehmen und zugleich auf dit'anhaltcndenMelnungwer 
tum~au:.- neue Gt'blete ausdehnen. Das schiedenheiten als �Schwierig- 
ner hrer teilte das Weiße Haus am keiten und Turbulcnrcn, die 

r New orkcr Dienstag rnKh einem Gipfel� nicht mit den fundamentalen 
zwischen der treffen von US-Präsident BIii lntcre,sen beider Ulnder lU· 

und der US- Cllnton und Chlnu 5tutschef sammcnhängcn". 
annt. Wie em Jlang Zemln In New York mlt. Die Beziehungen zwischen 

«na lsn f ' unl fbinna 

hutsamer vorgeh. Luppett arung enthait jedoch keife 
gab einem st.ändlgcn Sitz der konkreten Maßnahrin /zur 
EU den Vorrang und forderte Behebung der Flnanzkr oder 
eine bessere Abstimmung mil zur ReformdcsSicherh rats. 
Paris und London. Zwar wurde die Notwcbdi!K:cll 

Nac:h Worten Kohls hal die be.tont, die Zahl der Milgll~cr 
ßundesrl.'gierung dies/.' Frage des UNO-Slcherhclbrats zu er 
Immer �mit gro!k'r Ddlka- höhen. Ulc Bevorzugung der 
tesse" behandelt und nie gc- Großm~chte USA, Rußland, 
drängt. KJnkel betonte, der China, Frankreich und Groß. 
dculsrhe Wuruch sei auch ein brltaunlen werde nicht nngc-ta� 
Angebot zur Übernahme von sl<'l, krlllslt�rtc- ein WC5ll1chcr 
mehr Mitverantwortung in der Dclegll'rtl:l'. 

Clinton und Jiang: 
Kontakte ausweiten 

Frey darf wieder 
Waffen tragen 
München, 25. 10. (AP/Reuter) 
Der rechtsextreme Verleger 
Gerhard Frey darf sich wieder 
bewaffnen. Dies cntsrhled d~~ 
Münchner Verwaltungsge 
rlc.ht am Mittwoch und hob 
den Entzug des Waffenscheins 
durch das Munc.:hncr Landrat� 
samt auf. Die Bch!lrdt- muß 
dem 62jllhrlgcn Vbnltzcnden 
der Dcutschc-n Volksunion 
(DVUJ laut Urwil die Geneh 
migung für zw.-1 Faustfeuer� 
walfen ausstellen. Frey sei 
.durch Angrlflc auf l.l'lb und 
Leben bedroht", argumcn 
tierte das Gericht. �Ganze Bün 
dcl von Drohbriefen" seien 
dafür l:lcweb. Daß der Verleget 
die Gefährdung selbst durch 
seine l)Ollllsd1e Betätigung 
ausgelöst habe, rechtfertige 
nicht die Ablehnung des Waf 
fenscheins. 

18 Tote bei Gefecht 
in Tschetschenien 

Moskau, 25. 10. (dpa/AP) 
Bel einem heftigen Gefecht 

der tschetscheni- 
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O Fip war 
clllAnziln. 
den einer 
cldlln Z). 

==.n 
sein Ober· 

±° r.a.ncs. Sein Hlrlulfor � 
... Tenfelde hatte es da 
leldllllr, dann bll Ihm 11s 
Kettenraucher fallt Nervo 
sitAt per Zigarette nicht auf. 
Der SPÖ-Fraktionsvorsit  
enden Alice Graschtat - 
lllglaielnHNichtrluche 
,tr, bekannt - mechte es 
dagegen In her unge 
lWUftll"l'I Alt nlchls 1115, 
sich eine Zlgntte gaben 
zu lassen, als Fip vorüber  
gehend bei 48 Prozent lag. 
Sie freute sich am Ende 
euch rktltig etwtld, über 
das neiden Ihrer 
·' und steclcte 
mit her Frilhlich kelt die 
Leute auf der Treppe Im 
Foyer an. Der FDP-lundes 
tagslti gaonil imClll-lud 
wig Thiele und seine Frau 
Petra hielten sich auf sym 
pidlisdll Mund Welse im 
Hintergrund, waren für ihre 
Par1eifnNnde aber lmme, 
dl. Der SPO-Bundeslagsab 
geonll .ete. Ernst Schwa, 
hold ließ es sich nicht neh 
men, das Ergebn is auf der 

rc 
durchzugeben . Insofern 
l'lllte COU-General sekredr 
Per. Hlntze bei seinem 
Wahllarnpf auftritt zum Teil 
recht Wenn schon nicht 
ganz Deutschland, so 
fChlute Mn Sonn tag zu 
mindest die Bundes- SPD 
nadtOsNbruck. 

Bismorgen 

Monut, 
J1t?.i- 411(" 2.Junl 1997 9 

Dorothea 
�· (00/ 
teiner 0,9 'o 

t,rum 

Christa y 2 o/ 
Rüssler 2,2 70 

1111' 

sowie Michael Hehrann 
und Gert Westdörp 
(Fotos). 

IN DEN ARM EN lagen sich unmittelbar nach Bekanntwerde n des Ergebnisses 08 flp und eine seiner DIE HOFFNUNG auf einen zweiten Wahlgang mußte Tenfelde begraben, nachdem gegen 19.30 Uhr 
zahlreichen Anhingerinnen. die absolute Mehrheit für Flp feststand. 

Überraschung: Fip packt's auf 
Anhieb im ersten Wahlgang 
13,6 Prozent mehr als Dr. Rainer Tenfelde - Einbußen für die kleinen Parteien 
H..u-Jürgen Flp Ist der erste und politischen Parteien �die mies aus", kommentierte der war, gestand ein: .,Ich hatte Im 
hauptamtllche Oberbürger- Stadt Osnabrtlck an den Markt Christdemokrat. Dann jedoch St:illen gehofft, ein bißchen 
meister OsnabrOcks : Mit Sl, 1 zu bringen". �Diesem Ziel soll- sackte der ehrenamtliche OB mehr zu schaffen, als die FDP 
Prozent der abgegebenen ten sich alle verpflichtet auf unter 50 Prozent ab, so bei der vergangenen Kommu 
Stlmmen erzielte der Sozlal.. fühlen", betonte Ap. Das Er- daß Tenfclde Hoffnung auf nalwahl." Sie sei nicht zufrle 
demolirat die absolute Mehr- gebnls zeige. daß die von ihm den zweiten Wahlgang schop- den, und die Partei müsse sich 
helt mit einem Vonprung von vertretene Politik Vertrauen fen konnte. bis zur Landtagswahl �ganz 
13,6 Prozent gegenüber sei- genieße . .,Bonn spielte keine Nach der Auszählung von schön sputen und k11mpfen". 
nem Hauptherwsforderer so große Rolle, es ging um Per- 80 Bezirken schlug das Pendel Auch sie führt 1hr Abschne.l 
Praf. Dr. Rainer Tenfelde sonen", antwortete er auf jedoch wieder um. Tcnfeldc den auf taktische Erwägungen 
(CDU), auf den 37,S Prozent Joumalistenfragen. trfütrte s.lch, indem er auf der Wähler zurOck; ,, Viele ha 
entfWen. Dorotho Stelner Zuvor hatten die SPD-An� dem Computer ElnzeJergeb- ben gedacht, dle Stimmen für 
\IOn den Grünen erhfeft 6,9 hänger In der Kleinen Rats- nlsse aus CDU-Hochburgen in die Kleinen gehen verloren.� 
Prozent. Chrbta Rössler von kammer gebannt die Auszah- Haste aufrufen ließ, In denen Flp, so Rössl er, we.rde sich jetzt 
der FDP 3,3 Prozent, o,cp. lung auf einem kleinen Bild- er 70 Prozent und Flp nur 20 noch starker fühlen. FDP-Frak 
lCandfcMt WllheJm Koppel- schlnn verfolgt. Ganz vorne Prozent bekommen hatte. tlonscheJ Dr. Harn-Albrecht 
mann bekam 1,2 Prozent. Die dlmpften sich Bundestagsab- Enttäuscht sei er nkht, Dicke gibt seiner ~ndidatln 
Wahlbeteiligung. lag.mit,45,1 geodneter Ernst Scbwanhald sagteTenfelde,atz etwas recht: �Ich fürchte, daß er jetat 
Prozent fasi 1« Poet unter in Fraktionsgeschafstphifer übertaseh t aber die Klarheit abhebt. Es ware gut, wenni die 
g_ �32""2' {Zgl.,güll regggg gg,g,�gg.g"" �g. Jg3gggge.m so4»snvs 

$$#.%mm% %3. %7..%; .., wo» 
Fip machte wenige Minuten zent-Marke geklettert war. die Stadt und spart Kosten , Koppelma nn erziel te 1,2 Pro 

nach llekann tpbe des Ergeb- �Noch viel zu früh", so wen es ke1nen zwettul Wahl- zent, schnitt aber besser ab, als 
ntsses unter lldfall Im Foyer Scbwanhold. Wesentlich ru- gang gibt." seine Partei im September. Für � 
des Rathauses deutlich, daß er hlger wurde es, als Ihr Kandl- ~ OB-K.andldatin Doro- Koppelmann ein Zeichen, daß 
alla daran setzen werde, ge- dat wieder auf 48 Prozent thea Steiner (Grüne) bewertete die DKP-Themen bei den Leu- ENTTÄUSCHT: Die FDP-ICandidatJn Christa Rössler (links) hatte auf 
meinsam mlt allen Bürgern zurückfiel. Lauter Jubel bran- das Eebnis als eindeutigen ten angekommen seien. mehr StJmmen gehofft als bei der Wahl im Sept.embff. 

detet schließlich auf, ab persöl!lllllen Erfolg von Fip. 
Schwanhold mit lauter Der Wähler habe honoriert, 
Stimme das Wahlergebnl.s daß Flp für eine Reformpolltlk 
vom Schirm ablas. mit Augenmaß stehe. Fips Er- 

Zu Tränen gerührt nahm folg hange aber auch mit d.e.r 
Flp unter anhaltendem BclfaU Person des Gegenkandidaten 
die Gratulationen seiner zusammen. Viele Gtiln� 
Panelfm.mde entgegen, ehe Wähler hätten aus wahltakti- 
er - wieder gefaßt - die Rede sehen Gründen Fip gewählt, Von Klaus Helnzel 
Im Foyer hielt. um Tenfelde zu verhindern. 

�Mein Wohlbefinden Ist Daß sie deshalb weniger Stirn� Den Bürgern und den Kandi- 
nlcht erheblich geringer", er- men bekommen hat als Ihre daten bleibt ein zweiter Wahl- 
lrug Tenfelde die Niederlage Partei bei der Kommunalwnhl gang erspart. Der uberra- 
mlt Fassung. So erspare er sich Im September, trifft sie nicht sehende Erfolg von Hans-Jür- 
dle schwere Entscheidung. auf sehr: �Ich kann mit dem Er· gen Fip (SPD) galt vielen Be. 
seinen Beruf zu verzichten. gebnis leben.� Die Entschei- obachtern der kommunalpoli� 
Eine Analyse, sei noch nicht dung der Grünen, eine eigen- tischen Szene zwar als mog- 
möglich, sagte er unmittelbar ständige Position mit ein. er fich, aber nur wenige hatten 
nach dem Endergebnis .� Die Kandidatin deutlich zu ma� auf einen Sieg Im ersten Wahl- 
Signale aus Bonn haben wohl chen, sei richtig gewesen. Die gang getJppL Mit 51, 1 Pro- 
irritiert , so daß In hohem grüne BOrgermetste.rln Lioba zent und 29 183 Stimmen fiel 
Maße auf das Wahlrecht ver- Meyer: �Der Einfluß der Grü· der Vorsprung zudem deutli- 
zlchtet wurde�, grübelte er nen Ist nach wie vor da." Der cher als erwartet aus. CDU- 
dennoch Ober die Grunde neue OB braucht letzt eine konkurrent Prof. Dr. Rainer 
nach. starke Kraft, die kritisch und Tentelde mußt.e sich mit 37,S 

Fips Wlhlsleg z.elchnete konstruktiv mit Ihm zusatn· Prozent und 21 160 Stimmen 
skh bereits bei der Auszah- menarbeitet." begnügen. 
lung der ersten 40 von 160 Christa R&sler, die für die Elne Ertdärung filr den 

Wahlbezlrkrn ab �� Das sieht ja FDP Ins OB-Rennen gegangen ------------------------------...J 

� 

�Unheimliche Ruhe" im Wahllokal 

1 Oberb0rgermefsterwahl: Keiij t,iiili:ii~ " 
Deutlicher als erwartet 

schnellen Erfolg ist das schwa 
che Abschneiden der von den 
kleinen Ratsparteien nominier 
ten Kandidatinnen. Sowoh l 
Dorothea Stelner von den 
Grünen als auch Christa Ross 
ler von der FDP blieben weit 
hinter den Erwartungen 
zurück. Oftensichtllch räum 
ten Ihnen die Wahler von 
vornherein k.eine Chancen ein. 
Insbesondere die AnhJnger 
der Grünen, die mit der SPD in 
einer Zählgemei nschaft die 
Rathausmehrheit stellen, hiel 
ten vermudich den Umweg 
über die eigene Kandidatin 
und einen zweiten Wahlgang 
fur überflüssig und wählt en 
Flp direkt. 

J 

Ein weiterer Grund flir Fips 
Wahlsieg ist der Amtsbon us 
des ehrenamtlichen 08. 
Obendrein wirkte der Haupt 
herausforderer Tenfelde im di 
rekten Umgang mit den Bür 
gern distanziert . 

Eine niedrige Wahlbeteili 
gung zeichnete sich schon im 
Vorfeld ab. Die erreich ten 45,1 
Prozen t sind eine deutliche 
Warnung an die Politik, end 
lich wieder zu handeln, statt 
endlos zu streiten. Die Bürger 
haben vom Parteienstreit die 
Nase gestriche n ...all . Alt sie 
zlhlen nur Ergebnlue. Wenn 
die Polit.lkef das nicht andlich 
begreifen, verlilrt die Demo 
kratie immer mehr an Boden. 

sterbu mmler nutzte die 
sonntägliche Runde zu einem 
Abstecher ins Wahllokal . 

Ein Paar am Bergerskamp 
ab das jedoch anders. Man 
verbinde den angenehmen 
Spazi ergang mit der nutzll 
chen Stimmabga be. Im Wahl 
raum 416, dem Gemei nde hau» 
der Melanchthongemeinde , 
fuhlte sich der wallvorsan 
nicht besonders gefordert . Al 
{5 " im«±wes 
#; ±s2%% 
� typisch. Etwa e,_+ 
Gt in diesem Wahlbrei 
sttmmbetecb t1gtm ~ 
hatten zu diesem Zeitpunk' 
&tu. Stimme -.ae1>en. 

±rz2 
Ach weiß gar nicht genau. 9 
11111ft Wahllokal liegt. wen 
" nicht so weit weg s, ge 
h gleich noch hin." 
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109 Swveschule 

111 Stadtbibliothek Schinkel 
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201 Cafe Berghaus 

203 Waldschule Lustringen 
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209 Diesterwegschule 

211 Diesterwegschule 

303 Gasthaus Berelsmann 

Montag, 
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98 
113 

96 
88 

66 

100 
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163 ,., 
93 

118 
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305 Margaretenkirche (Gemeindehaus) 

36 csi@was wen 
307 Teutoburger Schule 

308.Teutoburger Schule 
309 Teutoburger Schule 

310 Overtrgchole 
311 885 Scholefbffg 
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510 RabgymNsium 

2 

8 

2 

3 

1 

3 

2 
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4 

3 

S 14 Gymnasium .In der Wüste" 

$15 Grundschule �Mn 
S16 

517 Gymnasium �Mn der Wüste" 

518 Grundschule .In der Wwte" 

Berufsschulzentrum Natruper Straße 
.----- 

602 Stadthaus 

603 Montessorischule 

604 Montessorischule 

605 Montessorlschule 

606 Parkhotel 

607 Pfflalozzlschul 

608 Schulgebäude. Innenstadt 

609 Vertreh nbetriebeuhöne 

610 Verkehrsbetriebekantine 

611 Mont essorischule 

612 Zentrale Sportanlage llloshöhe 

613 Innungskrankenkasse 

701 Grundschule Atter 

702 Grundschule Atter 

703 Gaststätte Hackmann 

704 Fachhochschu le 

705 Kupper-Menke-Stift 

706 Heinrich-Schüren-Schule 

707 Markusgemeinde (Kindergarten) 

708 Schullentrum Eversburg 

709 Gaststätte Lingemann 

31 S lellinghauuchule 

3s,/9ad- saht 
31 7 Ove,befgscl\ule 

09el 
402 Schulzentrum Kalkhugel 

«- wen 
404 Grundschule Sut.thausen 

406 Grundschule Sunhausen 

140 

163 

106 

192 

107 

63 

111 

1S1 

150 

130 

142 

161 

228 ,., 
78 

112 

111 

114 

225 

179 

181 

21 
211 

180 

213 

167 

212 

145 

118 

145 
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173 

196 

162 

195 

239 

184 

100 

122 

113 

142 

195 

256 

197 

215 
137 
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25 

19 

5 
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23 
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28 

27 

21 

Zl 

21 

27 

29 

23 
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19 

18 

11 

28 

19 

30 

22 

14 

11 

13 
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4 

7 

12 

s 

20 
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9 
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3 

3 

5 
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2 

5 

3 

Hans- Dorothea Chrlsu WlheJm 
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Flp (INlndnb 90/ (FDP) (DKP) 
(SPD) Die GrUnen) 

71 3 Grundschule Eversburg 

714 Grundschule Eversburg 

801 Grundschule Pye 

802 Grundschule Pye 

803 Matthäusgemeinde 

804 Albert-Schweitzer-Schule 

805 Albert-Schweitzer-Schule 

806 Albert-SchwltlUer-Schule 

807 Anne-Frank-Schule 

808 Theodor -Heuss- Schule 

809 Theodor-Heuss-Schule 

110 Theodor-Heuss-Schule 

811 Theodor-Heuss-Sc:hule 

112 St:udentenwohn helm Dodeshelde 

813 Theodor-Heuss-Schule 

114 Thofflu. MoNs-Sc:hule 

815 Thomas-Morus-Schule 

816 Thomas-Morus- Schule 

817 Grundschule Haste 

818 Gnlndldut ttaste 

819 Grundschule Haste 

820 Grundschule Haste 

901 Rosenplatzschule 

902 BS Pottgraben 

903 fohannisschule 

904 8BS Pottgraben 

905 Rosenplatzschule 

tol .......... 

907 Rosenplatzschule 

908 Ratsgymnasium 
909 

91o 
911 Eher. Kreishaus 'Univeri OS 
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50 
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116 

98 

69 

64 

62 
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111 

81 

78 
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85 
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88 

10 

71 
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70 
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16 

16 
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31 

23 
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75 
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hat. 
Die Polizei dringt In lrcne\ 

Zimmer ein und ~chlcßt auf 
Brtan, der nur noch sagen 
kann: ,.Laßt mich leben". 
Doch es 1st schon zu )pat. Das 
Zimmer wird sozusagen auf 
den Kopf gestellt, der Vater 
beschimpft die Toc:·hter, der 
weil ßrlan auf dem Flur stirbt 
und die Tochter behauptet, 
sie habe versucht, den Vater 
zu töten, was ihr dann wieder 
leid tut. Keine Rrue zeigt je 
doch der Vater, der Bilanz 
zieht: �Ich bin froh, daß sie 
den kleinen Feigling erschos 
sen haben". 

Ein Messingbett, etn Stuhl, 
ein p.ur Hefte und Bücher 
und dazu eine Hirsch-Tro 
phlic, vlellelcht, um die Idylle 
der sogenannten bürgerli 
chen Welt zu verdeutlichen, 
das genügte Birgitta Wehs als 
Ausstattung auf der amon 
stcn lce.ren. offenen Bilhne. 
In diesem Milieu inszenierte 
Johannes Klaus ein, nicht zu 
letzt durch den Auftritt der 
Pollzlsten, die Sducßcrel und 
die anschließenden Rettungs 
versuche der Sanitäter, reall 
stisches Schamplel - und das, Die Klappe der Zellent\Jr ließ 
obwohl der Realismus nicht sich nur von außen öffnen; sie 
gerade das bestJmmende Eie- war groß genug, um dem Gc 
mcnt des �Dienstag"-Textes fangenen den Blechnapf hln 
ist. � einzuschieben. Elnl' :zweite, 

Thumns Hennlger von kleinere Klappe erlaubte dem 
Wallersbrunn war der durch Wärter jcdcrzcll d.en Blick auf 
seinen Lebenslauf verbitterte den Sträfilng. Hans Fallada 
Vater. Eine am Anfang un- Erfol sautor A ·o o ker un � 
beklimme.rt-mädche.ohafte nn, er 
lrcne, dlc durch das Gesche- es � e 

hcn sichtbar relfte, aber 
auch verzweifelte und aus ..,;...,.;a..;.;..--......,,_.........,...,,., 
der Bahn geworfen wurde, a rung,m e er e n ieß,m in 
\"crkörperte Yvonne Rup- seinen 1933 c.rschieoenen Ro 
rccht. Zurückhaltend, durch man H Wer einmal aus dem 
zurückliegende Gewaltein- Blechnapf frißt". Fallodas Ge 
wlrkung gezeichnet, zum fangnistur samt Blechnapf 
Sprechen fast unfahig, skiz- und l.bffel aus Greifswald sind 
zierte Matthias Klaußner den letzt In einer Sonderausstel 
Rrran. \ung des Theatermuseums 

eriser Urauf- 

1

1995 pr:isen 
Theater Ht'll 

± als Auftrags 
±lische Fernse 
nvene Drama 

Edward Bond 
nhige Erstauf 
f Übersetzung 
t>.dcs.incn 
~· Di Werk 
der I foner 
pway gebore 
im Grund c.ln 
entar der Er 
ctavio in Fric 
,.Die Piccolo- 

ist der Fluch 
daß sie, fort 

Boses muß 

16jflhrige..\ 
, tet sich auf 
1g vor. Da be 
� ßrlan, Ihr 
ud, das Zim 

lm Mllltär 
»lch habe die 
:, bin abge 

t mich ver 
sein einzlge.r 

!! Erklärung, 
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KAFFEEKANNE. als Utensll des Utuaten: der Schrittsteller Hans Fal 
lada bei der Arbeit. Repro: Thutermuseum 

Die W-Komml,slon g"11 1 
gt-o die deotsch-&tm 
sche Buchpreisbindung w 
Sie beschloß am Mittwoch 
Straßburg ein Beschw 
5Chrclben 8C8CO dJe 
sprachen von Verlagen 
Buchhandclwntemthmen 
beiden Landem. Oll' Unut 
nehmen haben eine Frist v 
zwei Momnen, in (knm 1 
reagieren müssen. Dana 
wird die Komml.sslon eine ena 
giiltlgc Entscheld\lllg fllltn. 

Bundeskanzler Helm 
Kohl steht ungeacblct da 
Beschwerde weiterhin zis 

deutschen Buchprebblndun 
Sie gew.thrJelstttl." tin·r 
flächendeckende Versorgu 
mit breitem Bücheran gebot a 
ausgewogenen Preisen, 
e.ln Reglcrung»p.recher. 

E.U�Wl1tbewerb'lkomff),ljwr 
Karel Van Mert erklärte, die 

Blick durch die Zellentür 
Hannover zeigt neue Dokumente zum Leben Falladas 
Von Ursula Bunte Hannover zu bctrachtl!II. 

Diese Relikte aus dem Straf 
vollzug der zwanziger Jahre 
sind die markantesten Expo 
nate der Schau �Fallada - Le 
ben und Werk". Oll' Lebens 
spur des Hum Fallada. der als 
gudg_tu Si ücts 
mau tun. nuuc fahrt 
dwch ~le Höhen und riefen 
eines Suchers und Suchtknn 
"ken. Schautafeln, Briefe, Ma 
nuskripte und Romanau.sga 
hen werden ergan:ct durch Fo 
tografien .. Fallada - kopflos" 
zeigt den Autor beim Badeur 
laub ln Usedom 1932: vom 
Br!llentrllgl'r Ist nur der Alm 
z.u sehen. Ein anderes Foto hat 
die Multcr llebt,voll untcrti 
telt: .Rudolf bo.!I der Arbeit. 
Wichtigstes Handwerkszeug - 
die Kaffeekanne". Die Schau 

zeigt ahlre.h.he, bl\her unbc! 
kannte Fotos wie die Motive 
Fallada als Imker oder ab 
Landwirt. 

Die Verbindung mm Ort 
der Ausstellung, zu Hannover, 
erlautcm dit' AuutcUun.g,ma 
cher mit einem 811 
gen±}qgs; die vout 

. rschollen ge- 
dcs Malers 

(11190-1918) 
In Wien Vt:r 

Das Bild hat 
� der Wiener 
m einen 

bls 1U zehn 
Nach Bertch- 

917 entstan- 
70 Jahren 

kg h u - �... . 
6 verstorbe 
Otto Beck 

egensatz zu 

zwei Schlele-Blldem, die 
derzeit In New York festge 
halten werden. soll die Be 
sitzengeschichte dieses BII 
des unverdächtig sein. 

Nach Angaben der Wie 
ner Kunst-Auktionen bt die 
Herkunft des Werkes 
�lllckenlos� nachgeprüft 
worden. 

in New York waren zwei 
Schleie-Bilder aus <-lner Au.s 
nellung he.schlaRJlahmt 
worden, nachdem Nachfah 
ren IUdlscher Vorbcs.lt7er 
Eigentumsansprüche ange 
meldet hatten. (dpa) 

,,Erwerb nichtig" 
_Kontroverse um Wuppertaler BIider 

Die Regierungen in Paris 
und Bonn vertreten In der 
Frage von Kunstkäufen In 
Frankreich wahrend der 
deutschen Bes.ttzungucJt 
von 1940 bis 1944 unter 
schiedliche Auffamuv:;en. 
Während Frankreich solche 
Erwerbungen für nichtig er 
klärt, will Oeutschland die 
Rechtslage von Fall zu fall 
prufen. 

Nach einer ErkJarung der 
deutschen Botschaft In Paris 
sollen Problemf.llle. Ln einer 
Arbeitsgruppe behandelt 
werden. 

Hintergrund der l<ontro 
verse ist der Bericht des 
Wuppertaler Von«r� 
Heydt-Museums, nach dem 
der Partsc-r Louvre Werke be- 
5Jtzt, die das WuppertaJer 
Haus wllhmld des Zwdlffl 
Weltkrieges erworben hatte 
und die später nach Frank� 
reich ,·erbracht wurden. 

Die Direktion der franzo 
stsc:Mn Museen atnnerte 
daran, da& Ctwles de 
Gaullt bffettS 1943 den Er 
werb von Kunstwtr.ml 
wahrend der llesltzuna ftlr 
nichtig erklärt hatte. (dpa) 

R.Üdolf I t1.l!n waren 
tcn 18. }ahihundert Zlnuner 
leutc, ßäckennelstt:r und 
Brauer in Hannover. Zudem 
hat Hans, als er noch Rudolf 
hieß, oft dle Cellrr Verwandt 
schaft und �Tante Gustchen" 
in Hannover besucht. 

Er hat seiner Zeit einen Spie 
gel vorgehalten und Im Unter 
haltungsroman die Problmtc 
der dreißiger Jahre fokussiert: 
Arbeitslosigkeit, Kommunis 
D\US und a 
tionalsozalismus. 
abzulestn an 
testen Buch, der 
vom a ! tc ,.. 
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aus bereitet hat Heinz Finger 
war als Dirigent eine ebenso 
diskrete Erscheinung. wie er 
als Persönlichkeit Ausstrah 
lung hallo Dmse glOckllcho 
Kombination machte ihn über 
die Jahre hinweg zuverlllsslg 
und stetig 

Was mir bei Ihm immer be 
sonders auffiel, war solne 

'---------------. Lockerhoil. mit der er stand. 
mit der er sich bewegte Das 
kann zusammenhängen mit 
seiner früheren umfangrel 
chen Unterhaltungsmusik 
Tatlgkelt (wobei er damals 
mit Edelhagen wettellertot. 
Das kann auch zusammen 
hingen mit der Umtriebig 
kelt, die man In den wilden 
40ern und SOern brauchte 
Außerdem mußte sich einer 
wie Finger an verschieden 
sten Bühnen erproben, hoch 
dienen. den Alltagskram 
ebenso liebevoll machen wie 
die Sternstunden erleben. 

Die Zeiten am Landesthea 
ter Gotha und am Deutschen 
Nationaltheater Weimar 1948 
bis 1957 durften die gemüt 
lichsten nicht gewesen sein: 
<las war damals noch DDR 
pur. Der Weg führte weiter 
Ober Pforzheim nach Osna 
brück, wo Finger In der Spiel 
zeit 1965/66 anting. 23 Jahre 
Osnabrück, eine lange \Jnd 
fruchtbare Zeil. in der man 
auch hier nicht Immer auf Ro 
sen gebettet wurde. Osna 
bruck ist keine gewachsene 
Kulturlandschaft. lnnovaUo 
nen muß man mit Kraft und 
Überzeugung durchsetzen. 
Finger hatte sie. Für mich war 
eine der eindrucksvollsten 
Taten Fingers die Mit- und 
Ausgestaltung der �Osna 
brüclcer Musiktage'·, die dann 
leider unter de.m Druck eines 
kulturellen Populismus zu 
grundeglngen. Finger hat 
dem hiesigen Musiktheater 
und der hiesigen Konzert� 
szene zu Ansehen verholfen. 

Da it er in aller Stille 70 
geworden, unser ehemaliger 
GMD Heinz Finget Ich 
mochte ihm von dieser Stelle 
nachträglich noch einen Blu 
menstrauß rüberwerten, so 
zusagen als Dankeschön tut 
ungezählte schöne musikali 
sche Stunden, der er vom Pult 

vor allem zur Stabilllat. und 
ein sicheres Erbe hlnterlas. 
sen 

Seit 1989 ist dieser quickle 
bendige Musiker im Ruhe 
stand - Im Unruhestand, ge 
nauer gesagt, denn der Gast 
Taktstock ll8t Ihn nlchllos. er 
läßt Ihn nicht los. Verpflich 
tungen Im In- und Ausland re 
den eine deutliche Sprache. 
daß Erfahrung, Sachver 
stand. Musikalität und Reife 
Qualltiten sind, welche nach 
gelragt werden. 

Ich wünsche diesem klin 
genden Weltenbummler wei 
terhln alles Gute, einen reich 
gefüllten Terminkalender 
und rauschenden Applaus 
von Herzen. Ich wünsche Ihm, 
daß dieser beson ders pfll 
fige, trettsichere und manch 
mal ritzende Ruhrpott-Humor 
weiterhin eine aelner bes ten 
Eigensc haften bleiben möge : 
mögen sich auch sog. Linien 
um die Augen legen: aus die 
sen aber blitzt weiterhin eine 
Jugendllchkelt, die wohl et 
was mit dem Pfeffer eines Fi 
nales von Mendelssohn oder 
Haydn zu tun haben mag. 

Glückwunsch, altes junges 
Musikerhaus! 



Rund um Osnabrück 
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DAS ÄLTESTE FOTO vom Kameval In Kk>sterOesed e zeigt den Einzug von Prinz Fritz 11. Wöbeking und Prlnzenin Paula 1. Merholz 1949 
Fotos: Heinz Boßmeyer 

Selbstgebrannter Schnaps und ein 
Prinzengewand aus grüner Gardine 

e Kurz nach Kriegsende gründeten Narren die Karnevalsgesellschaft �Fidelio" 
Georgsma rienhütte (hin) 

Karneva l ein Dreivierteljahr 
nach dem Ende des Krieges : 
Wer In Klos ter Oesed e mitfei 
em wol lte, mußte eine halbe 
Flasche selbstgebrannten 
Schnaps, hundert Gramm 
Brot, Marken für 50 Gramm 
Retsch - und einigen Mut mit 
bringen. Den n nicht nur der 
Pfarrer runzelte die Stirn Ober 
die Gründu ng eines Kameval 
vereins. 

Dlt' Idee war Im �raradles", 
der Kneipe von Fritz Gart 
mann, entstanden. Eine 
liruppe saß irgendwann im 
November 194S beim (f.llt al 
J,;oholfttlen) A1egerbler zu. 
wmmen, richtiges Bier gab es 
noch nicht. Zuerst wollten 
diese Gründervater des Kloster 

es! "2?2.g%e %- 
pentsi wiedccid äa, 
wurde daraus der l'IAn, ein 
richtiges JCameov.lldest mit 
Prtnzenwah l zu feiern. Heinz 

Silbernes Herz Im 
Pfannkuchen 

Boßmeyer, der verwandt 
schaftliche Beziehungen zu ei 
nem Gastwirt in Koln-Hurth 
pflegte und den Karneval dort 
gut kannte, trieb die Sache 
voran. Und so ubemahmen die 
Khxter Oe,eder al\ Nam·nruf 
des Kölner �Alaaf". 

Kein Wunder, daß He.inz 
Boßnw yer während des ersten 
Karnevalfestes im Februar 1946 

Um Prinzen ernannt wurde. 
iastwir Fritz Gartmann holte 

aus einer Kleiderkiste ein Stuck 
von einer grunen Übergardine 
mit goldenen Fransen- fertig 
war das l'r1nzgcwand. 

Der Zufall entschied, wer 
Prinzessin werden sollte. Denn 
den Damen wurden BerUne.r 
Pfannkuchen gereicht, und in 
einem Stuck df\ )tlßcn Geb.icks 
war ein kleines silbernes Herz 
wnteckt. fJlsabeth Boßmeyer 
aus Osna bri.lck biß darauf und 
mach te sich damit zur ersten 

Kamev.:ilsprlnzbSin von KJo- Frauen, die zum Jubililumsball 
stcr Oesede. zur Obcrrn.schung alJer Gaste 

Erst nach dieser �gclunge- und WiirdentrJger ilbcr die 
nen Fete", so der heutige Prasi- Bühne fegte. 1971/72 traten 
dent Friedel Nolte, hoben die zum ersten Mal die ,.Theken 
Narren eine richtige Karnevals- sanger" in Aktion. Die Gruppe 
gesellschafl aus der Taufe. Der wu1de von vh!r �Fldelio"-M.it 
Name: �Fidelio", wegen der gliedern und vier S!mgem des 
tollen Ft-tc. Vollst:lndig nannte zehn Jahre (ßngercn Rot 
sich der Verein ,Erste Karneva. Weiß-Clubs Georgsmarien 
llstlsche Grsclbchaft Flddio hilttc gebildet. 1982 gingen die 
Kloster Oesede". Erster Prasi. Karnevalsvereine wieder gc 
dent wurde. natürlich, Heinz trennte Wege, doch unter dem 
Boßmeyer. 33 Jahre lang ubte Namen �Die Fidelios" ist eine 
er das Amt aus, ehe Alex War- ftlnrkOpfige Gruppe noch 
ner dem heute 82jahrigen heute fester Programmpunkt 
nachfolgte. Seit 1983 steht der Sit7ungen. Die �PocUn" 
Friede! Nolte an der Spitze. des Vereins, Marlls Hugel- Solche Ehre Ist den Kameva- 

Die Erslt' Kamevallstische rneyer, formuliert seit Jahr- listen der ersten Stunde nicht 
Gesellschaft blieb ein kleiner zehnten mil spitzer Feder die zuteil geworden. Im Gegenteil: 
Kluh. Auch heute sind nur rund Lit'dtcxtc. Manch Alteingesessener beob- 
50 M.inner und Frauen Mitglle- achtete das Treiben der Narren 
der Vc ' . Der ~-~ IDit.~ � � 

vals An! der 70er fahre war möge 
ng der IMllldleder auch für e Kloster Oesed er aber in Kloster 

dur Abstimmung ob ein Be- Narren eine Zäsur. Jetzt gingen hatten so kurz 
werber aufgenommen werden sie auf die Straße und verab- das Lachen noch nicht wieder  
konnte. schiedeten sich weitgehend gefunden, die Zeiten waren 

Das Vereinsleben pulsierte von den vereinsinternen Fei- 
umso heftiger. Nach funf Jah- ern. Es entstanden die �drei 
ren formierten sich heimlich tollen Tage" im Januar mit ei 
die �Goldenen Funken", eine ner Damensitzung, der Prunk� 
T.mzgardc von zehn jungen sitzung und dem Kinderkante- 

FUNKENMARIKHEN aus der Rakete: Beim K.Jmevablcst 1949 
sch.tlte Prinz Fritz 11. die T:inzcrln aus der Verkleidung. 

val. Mit den anderen Narren 
der Stadt stürmen die Kloster 
Oeseder das Rathaus und zie- � 
hen am Rosenmontag dwch � 
die Straßen. 

Die Stadt Georgsmarlen 
hutte weiß, was sie an den fide 
len Narren hat: Am 8. Januar 
werden die Stadtvater die Vor 
standm11tglieder im Rathaus 
empfangen. Dabe.i werden die 
fOhrmden Narren ihren Na 
men ins Goldene Buch der 
Stadl eintragen, wo sich schon 
viele Bcrilhmthelten verewigt 
haben. 

Ewiges Gebet am 
Rosenmontag 

hart, der Schrecken der Kriegs 
jahre und die Greueln der Kon 
zentrationslager offenbarten 
sich erst allm:ihlich. Die Man 
ner, die als erste wieder die Nar 
renkappen nahmen, waren 
sich dessen bewu ßt. Sie trugen 
mit ihrem Schritt dazu bei, daß 
viele Menschen wieder den 
Mut faßten. nach vorne zu 
schauen, ohne das Vergangene 
zu vergessen. 

Qhwohl der Karneval katho 
llschl'n Ursprungs ist, mochte 
die Geistlichkeit die schein 
haren FrivollL1ten gar nicht. 
Manfred Dismann, heute�Ma 
nager'' bei Fidelio, erinnert 
sich noch genau an seine Kind 
helt, als just am Rosenmontag 
das Ewige Gebe t In .seiner Kir 
chengemeinde gehaltm 
wurde. �Damals hieß es noch : 
Betet schon fur die armen Sun 
der in Koln und Dusseldort." 
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Sonnabend, 
30. September 1995 

tflOMf\lffl" EIGEMllES prlsenti.rt die Ausstellung Im neuen 
"-vllon. 

[schon i@4@ im @rsteil Himberg@er@@igiiin@e@ I 
Alte Handwerkskunst modern präsentiert 
Firma Fark-Osterhelder in BissendorferOffnet neuen Ausstellungspavillon 

rung aller Stücke und den Ha 
del mit Antiqultlten ~ 
siert und betreibt zudem 
ein Bestattungsinstitut. 

Neben dem Fachwerkbild 
als ;mflngliche &trtd,ssdllt 
wurde nun, dem Wachstum 
der Firma Rechnung tragend 
ein Ausstellungspavillon et 
nchtet. Aut zwei Ebenen 
hier der interessierte KID 

fachgerecht restaurierte Mobel 
der vergangenen Epoche n und 
liebevoll zusammengestelltt 
Ensembles frühtttr Hand 
werkskunst bewundern. 

Antike Möbel und 
Accessoires Im 
modernen Umfeld 

tlon unter der geschwungenen 
Ph1kuppet dominieren, zur 
.... ukht aber sorgsam gepfleg 
ten Möbelwerkstatt im Fach- 

Weitere Ausstellung 
In Dissen an 
der Großen Straße 

� 
IDWwenatatt 
Anti@ituten @y 

FARK 
OSTERHEIDER 

'llret.l ·� � lktl m¾lria '""' ... ,,....,.._._ .. 

liuendorf (hopp) 
Unprüngllch auf eine fast 150- 
jährige Geschichte kann die 
Firma Faril-0.sterhelder In lb 
sendorl mlttlefwelle verwel 
sen. 

1846 wurde vom Urgroß 
vater der Betrieb im Ortsteil 
Himbergen gegründet und 
1970 vom jetzigen Mitinhaber 
Friedhelm Fark übernommen. 
Aus der Zimmerei des letzten 
Jahrhunderts Ist mittlerweile 
ein Unternehmen entstanden, 
das '1\-elt über die Grenzen des 
Osnabrücker Kreises hinaus ei 
nen guten Ruf genießt. 

Seit 1982 In einem schonen 
Fachwerkbau aus dem Ende des 
19. Jahrhunderts an der Osna 
brücker Straße 33 beheimatet, 
hat sich dle Möbelwerkstiltl, In 
der seit 1980 auch dle Tlschler 
melsterin und geprüfte Restau 
ratorin Im Tlschlethandwerk 
Anette Osterhelder als Partne 
rin tätig ist, auf die Restaurie- 

Gerade der Kontrast da 
neuen Pavillons, In dem Licht, 
Glas, Stahl und eine grolßl. 
chig angelegte Gesamtkonzep- 

werkstil machen das reizvolle 
Ambiente des gesamten 
Grundstucks aus. 

Auch die, zu den ausgestell- ' 
len alten Mobeln passend pra 
lffltierten Accessoires machen REIZVOLLER KONTRAST zwischen All und Neu. Werkstatt und der 
die Exklusivität und den be- Neubau an der OsnabrOcker Straße in Bissendorf. Fotos: hopp 
sonderen Reiz dieser Ausstel- 
lung aus. 

Frlfdhelm Fark und Aneue 
Osterheider haben mit dem 
nun abgeschlossenen Neubau 
des Pavillons, eine wellere Aus 
stellung der Firma befindet 
llch In Dissen an der Großen 

Straße 14, einen neuen Schrill 
zur kompetenten und anspre 
chenden Darstellung alter Mo 
bei und Antiquitäten getan. 

Das Konzept der Firma, die 
Verbindung traditioneller 
Handwerkskunst mit elner un- 

seren �modernen" An1prü 
chen gerecht werdenden Prä 
sentation erfreut nicht nur das 
Auge des Ausstellungsbesu 
chers, sondern Ist auch zumin 
dest für den Osnabrücker Raum 
neu und innovativ. 

Auutelhmgser6ffnung: 
Se istag, 30. September 1995, von 10 bla 18 Uhr 

9Nn1 e, 1. Oldaber' 1115, von 10 bis 18 Uhr 
Verkauf und Beratung 

nur whrend der gesetzlichen Othungsreiten . 

Osnabrücker Str. 33, 49143 Blasendorf 
Tel. 05402/41 89 .Fax 05402/4196 
.............,_ . CMac:tDc, Wer18Chltzungen 

Bestattungsinstitut ......... ..,.., ..,..,,.. . ..,,.,,, 

Planung Wilfried Stagge Architekt BOA OsnabrOcker Straße 1, 49143 Bissendorf, Tel 05402/3337 

Herzlichen Glückw unsch zum 
25jährigen Jubiläum und zur Fertigstellung 

des Neubaus. 

Vielen Dank für die gute Zus ammenarbeit und 
weiterhin viel Erfolg. 

Polsterei Drees 
Gewol der Str. 19, Osnabrück (05 41) 57 2540 

Neubezug von Polstermöbel n aller Ar1 und Neues ...... 
noch lhret1 Wilnsc:hen . 

Wir wOn�chen vlel Erfolg 
mit der neuen Transparenz Ihrer Au�atel lung 

� Glasfassaden, WlntergArten 
� Haustoren, Vordächer 
� Garagentore, Torantriebe 

49143 Blssendorf, Telefon 05402/4485 

Diapar 

nuisrsE 
111111 III III III II l 1111111111111111 

alles für die Oberfihe 

Der Profi-Service 

II' kompetenter Partner 
II 
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i[pi mi@, r«Giri@- 
: wüneehen eloh Braut- te Massenartikel dieser ...,. 
: paare, wenn der 1tlOS 'Mllllrpem? Wahl kaum, 
G tchnste Tag des Lebens Hde und Peter Mitdelberg 
i g! plar,t lll'lrd t..lch1 haben ee zu lrer Hausphilosophie 
� v.rtlebte In Olnllbruck. ,'Mr '-" !deine. tiendge- 
� Tr! umt,aftw Au1lntt Im 1. schmiedete Originale entste 
: 1-ffl!mel � kein ProbHtml Wer ti.n aus hochkarätigem 
sich mit Fingen von Franke A Edelmetall Glücksgeschmie- 

J Mlddelllerg tnwt, unter- dete Trauringe. d!tnn das Be- 
llnMcht du einmal ige Et1e- aonderll hat ~I une Trad111on 

[nis der Eheschließung durch seit 193° 
� ein ganz besonderes Bezle- Glücksringe von der TS0er 

I
� hunguymbol. lAgl«ung bl! zum F«ngold 

sind Im Heue der lndlvlduel- 
� All ~ 1ymt,o1 - lefl Sotlmucll�Kullur die 
: Fr9Und! chd der Verbun- Fenrar Jede Ba%211!ui,g .zwt. 
� denhelt, dell Sich- Trau.M edlen zW9f M111ec:tlel'I i. 
: gilt der Rli,g Er Ist wohl du einmalig. 0. g!I! auct1 k:lf die 
: illeaa Symbol unwer Kul� Unika» - der luwNlga ien 
� lur. Heu., lkluell und tiglld'I Wwkal.a!I von Franke Mld- 
� aufl Neue wrtrauen sich zwoi delberg. Ob Gold oder Aalfn, 
: Menschen mit dllNm Fing. geac:hm0c4<t mit &1llnt ad-, 
� Alt Schmuckring, 1in1m klel� Farbltaln � die Wertbindung 
: nen Kunstwwlc am Finger, di- zwschon Design und pM! k· 
: rekt auf der Haut; viel leloht � tar Verllbehung l9t b.-. 

! 
TaliarMn ~ Lai· ohend . 
denec:hahn. .-.. Maman. ,,.. a ,.., ,,_, 1 

1 
dem Fing der Erinnerung In JuwallN Offlllft 
gemelnNme Erlebn-! . All Kamp 34 
Trauring geroinsamen Urver - (lm Mlkolalzaentrum) 
trauens zueinander und in Osnabrück 

11rz21s der LUebe. Tel, 0441/7788 Die .... ~ . 
,. 
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iter, 
rem 
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statt- 

ieist, 

lerr, 

Wilhelm Frömbling 
ist am 18. Dezember 1995 von uns gegangen. 

. Im Namen der Familie 

Annelise Frömbling 
Peter 
Jutta 
Annette 

65366 Geisenheim, Behlstraße 32 

Trauerfeier ist am Freitag, 22. 12. 1995, 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Geisenheim. 

Von Beileidsbe such en bitten wir Absta nd zu nehmen . 
Statt freundlich zugedachter Blumen oder Kränze 

bitten wir um eine Spende für die Deutsche Krebshilf e e.V. 
(Konto Nr. 909 090, Volksbank Bonn e.G., BLZ 380601 86) 

Am 18. Dezember 1995 
starb nach langer, schwerer Krankheit 

im Alter von 69 Jahren der Gesellschafter 
der Ihr Platz-Unternehmensgruppe und frühere Betriebsleiter 

unseres Auslieferungslagers Winkel/Rheingau 

Wilhelm Frömbling 

$1,6 

Als Mann der ersten Stunde und Betriebsleiter 
war er entscheidend an Organisation, Auf- und Ausbau 

des Auslieferungslagers Winkel beteiligt. 
In mehr als 34 Jahren hat er all seine Schaffenskraft 

und sein fachliches Können in den Dienst 
unseres Unternehmens gestellt. 

Er prägte die gesamte Entwicklung des Lagers 
bis zu seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst. 

Wir trauern um einen liebenswerten Menschen, 
der mit großem Engagement die Interessen des Unternehmens 

und der Familie Frömbling vertreten hat. 

Gesellschafter, Verwaltungsrat, 
Geschäftsführung und Mitarbeiter 
der Ihr Platz-Unternehmensgruppe 
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Private 
lnitatlve 
erwünscht 

Tll1 Nil lldl ober jede 
pm,Me leuherrM- lnltll 
tive, die der Verschönerung 
und Aulwertung da SUdt· 

bildes dllnt. 
Im Nach- 

r%%. 
.2 
OsnlbfOck 
der Jahrhun 
deftwende 
stadt AU9· 
prägt war, et 
der zu kurz 
gekom men. 

Der Bert lner Platz. frilhe r 
Schi llerplatz, ist nur ein Bei 
spiet . Der Bereich Schiller 
straße, Witteki ndstra ße, 
Georg- und Möserstra ße 
war vor den beiden Welt� 
lirlegen ein Sladtqua rtler 
von besonders homogener 
Gesta ltung und baulicher 
Verdichtung . Auslöse r des 
lauboa m, war ab 1850 der 
Han !IOWll'SChe Bahnho f. Er 
galt als eine Errungerm.haft 
50llderglelchen und war - 
so der OsN brilcke r Denk 
malpfleger llruno Switala, 
ein Anziehu ngspunkt mit 
einer Ihn umgebenden 1 il� 
ugr. ,.Du war eine wun 
derbar gach louene Ecke 
mit prachtvol len Hllusem 
Im neuromaniichen Stil.'' 
Mich dem Zweiten Welt· 
bieg war der Schillerplatz 
(heule ler11ner Platz) ein 
weites Trümmerfeld. Nur 
langsam kam die llautatlg 
lceit wlider in Gang. Die 
KNuzung. wie sie sich heute 
CMfltltllt. wurde ent um 
1955 gesdlllfen. Die Ver 
dldltung von einst wird der 
Patz nie wieder erreichen, 
um so eifm,ilcher ist es, 
de& nun In die noch vorhan 
detwn llaul6cken wenig 
stens efnigt iNthl tekton l 
sche Glanzlichter gesetzt 
we,def\. 

lbmontllg 

Blickfang und Impulse für die Stadtgestaltung 
Verleger Leo V. Fromm plant Neubau am Berliner Platz - Leichtigkeit und Transparenz durch Glasfassade 
Osnabrück wird um einen ar 
ch/tektonischen Blickfang auf 
gewertet. Verleger Leo V. 
,...... plant am verkehrsrel 
dlln hrtlner Platl am ltande 
., fnMrlltildt einen ,..,,.. 
sentativen Verwaltungsneu 
blu, In den auch lllldalctlonen 
der Heuen Osnabrikker Zei 
tung einziehen sollen. 

Der llauhen und der Osna 
bnlcbr Ardtl te.kt Wllfrkd Oh� 
nesorge stellten du Modell des 
sechsgeschoss igen Gebä udes 
vor. Es hat die Fi'mn einer an 
stetgen den Ellipse. Elne Glas 
fassade verschafft dem freiste 
hendm llaul,.brpt>r Leichtigkeit 
und Transparenz . Der Zu 
schnitt des knapp bemesse nen 
Gnmd.stückes verlangte gera 
dezu nach einer außergewöhn 
lichen Lösung. Sie entsprtcht 
dem Wunsch des Bauherrn, 
etne weitere Ortenti.mmg s 
marke für die Stadtarchitektur 
zu setzen. 

Im Osnabrück der Nach 
kriegszeit haben drei Bauvor 
haben bundeswe it die Auf 
merksamkeit der Fachwelt auf 
sich gezogen: DM Nlkolalz.en� 
trum, der Neubau der Deut 
sch,m Bundesstiftung Umwelt, 
t,elde tntchtet von dem Kölner 
Architekten Schn elder-Wess 
ling, und der bevorstehende 
Neubau des Nussbaum 
Museums, entworfen von dem 
kallfombchen Stararchltek1en 
Daniel Llbesklnd. 

Als viertes wtrd demnächst 
das Gebude am Ber liner Platz, 
mit genauem Standort an der 
Ecke Breiter Gang/Erich-Ma 
ria-Remarque-Ring, die Diskus 
slon beleben. Das llßt schon 
der Blick ;iul das Modell ahnen. 
Nach Abschluß der Vorberei� 
tung.sarbeiten verspricht Verle 
ger Leo V. Fromm einen zugl 
gen Baubeginn. 

Stadtbaurat Jörg Ellinghaw 
hofft, daß von dieser �mutigen 
und unkonventionellen Lö 
sung" weitere Impulse fur die 
Stadtgestalcung ausgehen. Der 
Berliner Platz, der sich mit 1el� 

nem Umfeld stellenweise als 
.,spröde , graue Zone'' darstelle, 
brauche unbestri tten ein neues 
Oalcht. Mit dem Frommschen 
Neubau werden neue Akzente 
gesetz t, davon Ist Elllnghall$ 
überzeugt, Daß dies von prlva- 
ter Seite geschie ht, freut Ihn 
be5onden: .,Das Vorhaben 
dient nicht allein der Sellttt 
darstellung eines Unterneh  
mens, sondern auch dem 
lmag.e der Stadt." 

Am Berliner Platz muß es 
dringend 1ufpo llert werden . 
Der Wall als Hauptverkehrs 
ader und Ring um die Innen 
stadt hat nl'imllch eine Entree 
Fun .ktion. Wer auf Ihm kreist. 
sieht nur abschn ltuwelse etwas 
von den schbnen Seilen der 
Stadt und der abwechslungs 
reichen Architektur, d.ie ~Je zu 
bieten hat. 

.,Modem bei EJnzelentschel 
dungen, aber tradltlonallsttsch 
im ganzen... " und �wohl- 
1,omponlcrt als Stadtbild ...3 
war noch im vergangenen Jahr 
in einem Beitrag der Wochen 
zeitung �Die Zelt" Ober Osna 
bnlck zu lesen. In dieses Bild 
tilgt sich das futuristische Bau 
vorhaben gut ein - ein weite 
rer Fortschritt der Stadtgestal 
tung. 

Standortund Umgebung des 
Berliner Platzes können so el 
nen Baukörper gut vertragen, 
urteilt auch der Leiter des 
Stadtplanungsamtes, Franz 
Sch!irlngs.. Der Platz prlisen 
tlere sich derzeit stlidte.baullch 
nicht beso nders attraktiv. Bel 
der Stadt gebe es seit langem 
Überlegungen, unmittelbar 
angrenzende oder ab l'arkßfi. 
ehe ge.nu.tzte 'Grundstücke zu 
bebauen. 

Nach Information der Re 
daktion hat die Osnabrucker 
Parkstätten-Betriebsgesell 
schaft, die auf dem Gell!nde 
zwischen Goetherlng und 
Daim einen Parkplatz betreibt, 
seit Jahren Pläne flir ein Park 
haus auf dieser Räche in der 
Schublade. Es könnte mit ei� 
nem 81.lrohaus kombiniert 

MIT SEINER MARKANTEN FOAM und der Glasfassade wird der sech sgeschossige Neubau am 8.erliner Platz, wie ihn künftig der lle:trac.h 
ter aus Richtung BahnholsllM,die Blicke auf sich ziehen. Das Modell zeigt auch die Anbindung an die vorhandenen Bauten. Foto: ATO 

werden. Das Projekt war fast bis 
zur Entscheidung gediehell , 
scheiterte jedoch im letzten 
Moment an der Finanzierung. 

Mlt dem geplanten Neui.&l 
der Finna Fromm komme dir 
Stadt dem Zlel. den Berliner 
Platz mittelfristig aufzuwerten . 
wieder ctn Stück n5her, mellt 
Schilrlngs, der da\ GebJudub 
efncn konsequent durchgear 
beiteten Baukörper einstuft . 
der sich sehr selbstbewußt Ul[l!1 
markant darstelle. Zwar könne 
man llber Architektur 111d 
Stadtgestaltung trefflich stme 
ten. ,.aber" - so SchOrlnp{ 
,,das Bauvorhaben paßt gut 

die Umgebung, auch wenn 
seine Form sich d.ort sonst 
nlchtwlec.lerholt.." 

Wer sich in anderen Städten 
auskennt, wird In der Tat ver 
geblich noch Ahnlichem Aus� 
schau halten. Dem Stadtplaner 
kommt bei längerem Nach� 
denken ein mehrgeschossiges 
Gebäude am Ernst-Reuter-Platz 
in BerUn in Erinnl-rung. 

Für den Leiter des stJdti 
schen Bauordnungsamtes, 
Franz-Josef Wethmar, haben 
sich l111uhen und Architekt für 
eine 0bcmuchende Lösung 
entschieden: �Da steckt was 
Groß,tHdl1sche, Weltmännl- 

sches dahinter." Ein Gebäude 
wie aus einem Guß, an dessen 
Form man nichts wegnehmen, 
aber auch nkhts hlnzufligen 
k.:inn, urteilt Wethmar. 

Am Berliner Platz beginne 
die Citylage mit konzentrierter 
Bebauung. freies Gdilnde 
schrcie geradezu danach. 
Wenn alle Lllcken geschlossen 
scien, führe das zu enormer 
Verdichtung. Zwischen dem 
Standon Berliner Platz und 
dem Hasetor sei zum Beispiel 
die Höhe.nentwkklung a:ußer� 
ordentlich uneinheitlich. Der 
geplante Neubau vermittle 
zwischen höheren und nledrl� 

DAS ÜIOISKHTSIILD vom Shillerplatz wurde 19SS aufgenommen. Es zeigt das Stadium der 
Umgestaltung des weitgehe nd zerbomb ten Bereiches . Der Steinhaufen im Vordergrund martclert e::" Tftl des Eclran,nditocku am llfflten C.ng, auf dem der Neubau errichtet wird. Im vorderen 
r rechts Yl!l'lluflheute der Erich-M aria-Remarq ue-Ring, Foto: Archiv 
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LUFTAUFNAHME vom Umfeld des Schil!erplatzes (Berliner Platz), die 1910 aufgenommen wurde. 
Von unten links ins Bild lautend Sch illerstraße mit SchiHtrplatz. Mitte rechts die Herz�Jesu-l<lrche. 
Die Aufnahme wurde dem bt� H. Th. Wenner erschienenen Bildband Alt-Osnabrück entnommen. 

Sildarchlv: Wldo Spratte 

Ein derart aufwendiges Pro 
[ekt, wie es der Neubau an el 
nem der verkehnrekhsten 
knotenpunkte nahe der In 
nenstadt darstellt, kann nur 
greifen, wenn Investor und 
Stadt 91-lche Interessen ver 
folgen, um Im Stadt.bi ld von 
Osnabrück Akzente zu setzen, 
~ weit über dle Nutzbar 
,"" "r+9unoen 1wo9 

geren Geb3uden, schon, durch 
die geschickte Anbindung an 
die vorhandene Bausubstanz. 

Die hohen Bauten werden 
du.rch das elfgesdiosslge. 
196Z/63 errichtete Geba ude 
der Hamburg-Mannheimer 
Versicherung am Berliner Platz 
und das 66 Meter hohe, 1974 
fertiggestellte Iduna-HochhalU 
am Erich-Maria-Remarque 
Rlng markiert. Ubrgens die 
höchsten Geb:Jude la der Stadt, 
u.ber e.ben keineswegs die archi 
t.ekton.lsch lnter.e$santesten 
Immerhin ein akzeptabler Be 
standteil des Stadtblldn, ganz 
im Gegensatz LU dem mehrge 
schO$Slgen Gebilude d.lreltt in 
der Kreuzun g Berliner Platz, 
dessen Fassadengestal tung ge 
raderu nach einer Änderung 
.schreit. (kh) 

Abgetaucht im 
Haushaltsloch 

Seite 14 

Niemand muß 
draulen schlafen 

Seite I S 

Hotelbetten zu 
wenig belegt 

Ehrung für 
El&iede Hllmer 

Seite 16 

Termlnk41ender und 
Notdienste 
heute auf der Seite.......«.....17 

Der Architekt war gefordert 
Privatinitiative mit städtischen Interessen im Einklang 

grundstucks am Breiten Gang Glasfassade zum Erich-Maria 
durch A.nuuJ um 471 qm auf Remarque�Rlng, Die Anbin 
eine beba uungsfahige Gesamt- dung an die Altgebäudesu b 
fläche von B45 qm schuf die stanz wird über eine welterfüb 
Voraussetzung für das Bauvor- rende Wand mit einem wurfel 
haben. Das fur einen Verlags- formigen zweigeschossigen, in 
neubau ungun stug geschnit- die Glasfassade mündenden 
tene Grundstuck wurde für die Bautrakt eingeleitet. 
Bauvorgabe der Entwurfspla- Das Erdgeschoß sieht eine 

.nun.g an den Architekten WiI- großzugige Gestaltung für d.le 
fried Ohnesorge zur ganz be- zweite Hauptgeschäftsstelle er 
sonderen Herausforderung. Neuen Osnabrücker Zeitung 

Die dretecldge Form an der vor. Im Verbindungsstück zum 
Gabelung zwischen Erich-Ma- Altbau Ist ein h.auslnternes 
ra-Remarque-Ring und Breiter Presseca fe für die Mitarbeiter 
Gang laßt einerseits keine geplant. Die Überdachung zum 
großzügig angelegte Beba u- Altbau ist als Wintergarten aus 
ungsplanung zu, andererse its gerichtet. In der ersten Etage 
fordert die exponierte Lage zu wird eine tntqntne Pasage 
einem beso nderen Gestal- die Verbindungsachse zu den 
tungsmerkma! heraus. Außer- Räumen im Altgebäude schaf 
dtm soll der neue Bau}.urper ien. 
die bestehenden Altgebäude in Die Gesc hosse zwet bis sechs 
Form und Nutzung optimal in- sind zur Nutzung von Redak 
tegrieren. tion, Chefredak tion, Unter- 

Dieser Aufgabe stellt sich Ar. nehmensleitung und der Fr 
chitekt Ohnesorge mit seinem mengru ppe Fromm vorgese 
ungew öhnlichen Entwurf, der hen. Die Gesam tnutztische be 
nicht nur durch die anstel- trägt einschließlich Keller und 
gende Ellipsentorm des Gebt- Haustechntk 3000 qm. Das Ge 
des besticht, dessen höchs ter bude wird als Stahlbetonske 
Punkt an der Straßenga belung Heftba u mit Glas-Stein-Fasade 
liegt , sondem auch durch die IV�,pmn 
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Karl Freymann wurde auf der Jahreshauptversammlung besonders geehrt 

s .rn«·, ons- so...$:{/l?±:a...0 » » « 
brilck-Stndt lrn Deutschen Ro- der Ersten Hilfe auch auf dfe gen gcscheut wurdtn. wie bei Seltz, M. Rosemeyer, W. 
ten Kreuz hatte seine dies.- übrigen TIUgkeltsberelchc dcr Vel'5dl.lckun& von Weih- laff. u. Weitaneuta, 
Jilhrtae Jahreshouptvcrsamm- projiziert werden konn. So sei nnchupakC!teh, Hierbei hlltten Echtt-rhol'f und E. ULsrann. 
luns im Helnslus-Haus. Ober- man seitens des DRK mit 242 einige Osnabrücker Firmen Der ehe 
stadtdlrektor o. D. Joochlm Elnsattkrii!ten für einen Ka- dnnkrnswerterwcllre mit 
Fischer. als 1. Vorsitzender tastrophenfall gerilstet, um Spenden aller Art latkrtilig 
a± � ± ±emenge. an.ge .s±g.mir± zeigte, s±. es. m ES5.555.5F#j 
worten seinen Dank an alle aufgaben wie SaniUltsdlenst. hoff. Auch d:ss SiuJlllngshe1m 
Hellerlnnen und Helfer des Sozial- und Pflegedienst, Tech am Schölcrberg scf sehr er 
DRK für ihren großen Ein- Technl$chen Dienst, Fcmmt'l- folgttlch gewesen. 
sat.z. Er unterstrich hierbei de-, Strahlenschutz-, sowie Für dos Jugendrotkreuz gab des Vorsi 
besonders. daß ihre Arbcilt Transportdienst ilbemehmen R. Fedeler den Anwesenden samten Kre 
lediglich vom ldt-allnnus und können. Dazu finden wochcnt- seinen Tlitigkeltsberichl 40 Jahre h 
der Selbstverstlndllchkelt zur lieh krelslnteme Aus- und Hierin untcrstrld\ er, daß die DRK eine 
Hilfe am Nächsten bestimmt Fortbildungskurse statt. Um HaupLaufpbe des JRK als scher In 
werde und daß sie nicht, wie den Leistungutand der Fach- Jugendverband nicht der dl- BeaiDn 
es In der weltverbrcU.elcn dlenstc des DRK zu 0berprtl- rekle Einsatz \'()Jl JugendU- mete er 
Meln11D1 der Bevölkerun1 fen, finden regelmllßlg IAll- chen ln der Sozialarbeit oder runc der 
heiße, für Ihren Einsatz be- stunpwettbewerbe statL Je- Im K-Schutz sei, sondern eing 
zahlt würden. ,.Es handelt weils 2. Pllltzc des KV Osn.a- vielmehr die En:iehun& des wa!Na 
sich vielmehr um eine ehren- brück im Sanitätsdienst der Jugendlichen zum mündigen Schledeha 
amtliche Arbeit, bel der die Frauen und Im Technischen und verantwortunpbewußien er von 1938 
Helfer einen Tell ihrer Frei� Dienst beim Landeswettbe- Bürger uruserer 0-lllcbaft. Krt 1 2 
zeit zum Wohle der Allge- werb In Lüneburg stellen das Hierzu WUJ'dcn auch 1'71 wie- brüek-Stadt 
meJnbl!lt opfern", &altle der hohe Niveau des KVO unter der regelmäßi g Teilnehmer au 
Vorsitzende. Beweis. Lehrgäng en und Nadl.lCbutun- 

ln diesem Zusammenhang Weitere Aufpbe des DRK gen entsandt, zu deren The- 
n! nnt.e J. Fischer einige Zah- In die Ausblldunc der Bevllt- mfflkre!Rn u. a. mwlldle 
Jen, die die t:atsidillch sclel- kerung In Erst.er Hilfe. 1971 Blldunc, polldlme BDclunl 
stete Ente Hll1e bel Einsit- wurden dazu in 66 Kursen und Gruppenpädagogik zlh 
zen des DRIC z.B. auf Sport- 1234 Peraonen unterrichtet, IO lm. Über Landesgrenzen hin 
plätzen, in Sporthallen, be.l daß der KVO nunmehr auf BWI bat du JlUt OlnlbcM 
kulturellen Veranstaltunpn die stolze Zahl von 18 001 Jetzt suten Kontakt zum JRK 
wie 'Theater, RathaltlSIJJe)en, Auqel)Udeten seit 1952 zu- tn A1'Cffl (Niederlande). ...._ 
Umzügen usw. aufzeigen. Da- nlckbllcken kann, wu etwa In jedem Jahr WUJ'dlft aucb 
nadl haben allein In den t!t'� 10 Prozent der Einwohnerzahl 1971 Wettbewerbe durchge 
sten zehn Monaten dieses Osnabrücks ausmachl führt. Hlerllel bade clJe On,p 
Jahrel die 1265 Helfer und Jn der l'rauenarbett steht pe Hans uad So,pblit 8dlall 
Belfmnnen bei 817 Elnlit� der Soztaldlentt mit Nlrwn einen be9onderlD D:1aJs m 
am und 6581 freiwilligen Ein- umfangreichen Aufpbm 1111 venefdmen: 8le wurde Be-. der 
! -1ZltUlldaD llllmal Erste erster Stelle. Auch hier konn- atrb- und ~- -- -- 
HIlte geleistet. Die Summe te Elfriede Ecbterbol! eine mit uJun sie III cllll Bundes- Dank für s 
#. p; s. 3 � z zz 
....... IIMMO und ca. 8000 terminen, einer Röntgenrei- telplatz ........._ 
Erste-Hllte-Leistungen auf. henuntersuchung waren die Auf Otuni .... Bit 
Dlal Zalllm ertillban lldl l'numcleal>Uiml:IDalL m? .. z 
nicht unerheblich, wenn noda Stark frequenu.rt ..,. mim ...._. 
@i@ zn 4«r g. nies.so- !" gg""z";3 ia -.Nr 
gerechu ±ten Btadlmaddaln- wir i±. » E»;�±. 
.... blia I nctmce W'dm. eJner DIUal Altllld 5 = Olullidl.- #sE5=e Esse uE E FE;Ei er± ?1.%3 5- w 

� iscsF ". vwissi 
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Stelle als Lagerarteiter für 
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von Gettechefte 
u. Trauerkeld ng 

OlilDI\NOcrc 
....... 

Der stellvertretende Vorsitzende unseres Vereins 

Heinz Fitschen 
Ist am 11. Dezember 1993 verstorben. 

Herr Fitac:hen hat sich für unsere diakonischen Einrichtungen sehr eingesetzt 
und stand uns mit seinem Ral und Wissen Jederzeit zur Verfügung. 

Wir werden seiner In Dankbarkeit gedenken. 

Osnabrück. den 18. Dezember 1993 

Ev. Kinderhelm ! m Sch61erberg 
Kinder- und Jugendwohngruppen/Eltern-Kind-Haue e. V. 

Der Vorstand 
Pastor G. flacher 

Dle Mitarbeitervertretung 
H.Schulhof 

Familienanzeigen gehören in die Zeitung 
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gen, Konzerte, Trends, Filme 
oder Bücher einstimmt. Was 
heute fur rund I .J Millionen 
Zuschauer pro Sendung eint' 
feste Größe in der schwer über 
sc. h.aub11~n t..\lltuN'Cnr ist, Verleger Bermann Fischer gestorben 
nahm vor knapp 30 Jahren, am 
17 Oli.tobtr 1965, mit dem 
Vorlauter �Kulturberichte" sei 
Mn Antan&, An dltwm Freitag 

� 
~em Eichd und WIJ\ Tram 
mit einem Fest in Bt-rltn und ei 
ner Jubiläumsausgabe die 
1500. Auntrahlung elner 
,aspekte" Sendung im ZDF. 

Ob Zappa oder Bach, Renais 
santt-Maltttl oder ,,documen 
ta"-Rummel, Privilegien von 
OrcM'SW.rmustkem oder neue 
Techno- und Hiphop-Erchei 
nungen, ob lletkhte aus Mos� 
uu, Peking oder der deutschen 
Provinz -- unterhaltsam und 
mit Gespur für den Zeitgeist 
und Htnttrgnmde hat sich das 
erste Kulturmagazin im deut 
schen Fernsehen etabliert. 
Wurdt dk 'Redaktion 1980 mit 
dtt ,.sauttn Gurke" ftir ein 
.. traufflftt leS Kulturmagazin" 
ausgezeichnet, erntete sie sonst 
IMbt Viel Lob und Auszeich 
nungen, etwa f\lr lhtt Dfflk 
mal schutzaktionen. Sie selbst ter den .asei"-tuiera 
tw'pft'U . 

Dem Guten, Wahren und 
Schönen verpfli chtet, mode 
rierte Grunder Walthrr 
Schmieding Anfang 1966 die 
erste Sendung. 1969 folgte als 
Leiter Reinhart Hofhnelster, 

« o or «" {88%{3/ 

Ein Weltbürger 

.,FJn Verfolgtu und Verstrlck� 
ter und Khlleßllth ein Welt 
bürget." So faßte Gottfried Ber 
mann F\sd1cr sein fast 100 
Jahre deutsche Geschichte wl 
derspiegelndes Leben zusam 
men, In dem er ru einer der eln 
fluß&reichsten Persönlichkeiten 
im deutschen Verlagswesen 
aufstieg. Am vergangenen 
Sonntag starb er an sclnem tos 
kanlKhen Alterssitz In Ca 
malore Im Alter von 98 Jahrtn. 

Als Kind einer bescheidenen 
l\ilrgerfamllle in Gleiwitz star 
tete Bc-rmann 1897 Ins leben, 

das Ihm zunäthit eine verhei 
ßungsvolle Karriere als Arzt 
und Forscher in Aussicht 
stellte. Als der Verleger samuel 
Fischer 1934 starb, ubernahm 
llt'rmann Fischer mit seiner 
Frau Brigitte die Verlagslei 
tung. 

Bermann Ascher, der sich 
lnsbelOndere jüngeren Auto 
ren widmete, daru,nter Man 
fred Hausmann und Olrl Zuck 
mayer, geriet schon bald we 
gen der lüdbchen Herkunft de.r 
\lerlegerramllie unt:er den 
Druck der Nazis. Es kam zur 
Spaltung des Verlages und zum 
Verlust der Heimat. Jm Exil fei 
erte man gemeltuam den 70. 
Geburtstag von Thomas Mann. 

Nach dem Krieg wurde drr 
S.-fischer-Vcrlag In Frankfurt 
neu gegründet, doch gelang es 
Bermann FIScher nicht. das 
Unternehmen wieder mit dem 
1936 In Berlin verbliebenen 
und von Peter Suhrkamp gelei 
teten Teil zu vereinigen. An 
fang der 70er Jahre verkaufte 
das \lerlegerehepaar den seit� 
dem zur Holzbrlnck-Gruppe 
gehörenden Verlag und zog 
sich nach CamalOtt' zurück .. 
Dort widmete sich Bermann Fi 
scher der Kunst. (dpa) 



� 

Geburtstag: 
msta, 14 

t'l'hruPt N'I · 
"ll"tl 113 ,;.., 
bun,1 g feiert 
Heinrich St6p 
ler Hasstra 
e 64; Bundl!ll 
bahn beamter 
1 R. Curt He 
mnnn, Weer 
fl'dlstraOo 10\ , 

feiert seinen � Geburtstag 
Snn111q, 15 Februar: 11!1 Jnh� 
f1' "''n;I l:n\ 11 &hWllrtt, Ru 
wettraße l~. bd F1nufü� Wil 
ste; ihren 73. Geburtstag fei 
ert Maria Df'f"\:k. Zum Forst 
b.aU� t (unttr BIIJ1. 

DlenstJubl~n: Sonnt��· 15. 
li't!bruar· lllr :?.5Jlhrlge;< 
Dltnttlubll!l11m bt�l d11r Klim 
rnerer OmbH 1:-1-ach-en Aucurt 
Heckmann, Beringstraße 29 
und Heinrich Hetdemann, 
Wahlenhorst, Humpelstrate 12 
Sozialoberinspektorin Char- 
1otte Hu.ntcru11nn. Rehrnrtraße 
:IZ. ti.rh,iltl111 beim Geund 
heitamt der Stadt Osna 
bruck. begeht ihr 25ihriges 
Dienstrubilium. 

� 

er Wetterfrosch 
mddt�l 

ln <nm,bnlck wurde 
lft\Aml die HOclltnem 
peratur mit 1,7 Grad ge 
messen. Die medrlple 
Temperatur an l? Meier 
Hohe ~tnig O.P Grad, 
llfll Erdboden O Grad. 
Von 15 Uhr des Vorta � bi. 1a1tm 15 Uhr 
fiel 13,0 mm Nled..-r 
scblaa , 

. ' 0 Ihr 
ft.oMl'flhöf� l-,..~ 1,·elll� l:fll.1' 

11 17. ~�t llh1. f).;s Intim· 
t·, 011\ .. """' 11ur r,,~ Er .. - .... h 
ne 1230 t'hr 

l.'nh-,.r um: .,Dir T,><Je krall� 
eh!laut wieder zu'. 1330 
HI 411, 18, :?0.30 Uhr· ..D 
lntuu-~ nur ltlr 
Erwachene", 22.30 Uhr 

"-tur: ,.B11lduln, di-r He1- 
n11 ll'IUlM", I&, 17.31). :.!O 
Uhr .. .Ach, odel mir noch 
rlnl'n". !.l2. 15 Uhr 

8onntat, 15. t. 18 

Stldl. Bllhnm: 0 Vorkonurl 
t!N Multlk,-erefra. 11 Uhr. 
.. Sonny Boy ". 15 Uhr 

1hlorla: ,,OC'r gcslle.fcllc Ko 
ter, 1 Uhr; .,Der Unver 
bt-s,erllche". 11'1. 17.30. 20 
Uhr 

Rosenhot: �Unter Gmern". 1 l 
Uhr: ,.Drr ,.,,.eiße BIil". 1~. 

. 17, 20 Uhr 
Universum:Frankenstein 

und die Ungeheuer au dem 

ßUroräume 
durchsucht 

Nachts drangen llTI dtr RQ· 
londsrnaul.'r Einbrecher In die 
Büros einer Firma eJn. Die 
Titer durchsuchten Scbrlinke 
und Schublatlen. Wu sie ent 
wendetem steht noch nicht 
fest 

Zwei Verletzte 
Mol'gen, gegen 4.!IO Uhr 

pralltt' auf der Partutraße ein 
Personenwagen gegen eine 
Laterne. Der Fahrer und ein 
llof.lttahrer wun;wi schwer 
wrletzt. Am Pkw entstand 
srhwettr Sachlchaden. Nach 
Mitteilung der Polim .tand 
der Fahrff unter Alkoholeln 
fluß 

Soziale -~öte gelindert 
Sh1dlamlm1um 1. n. Karl Freymunn wird i'tl 

.labre nll 

l(url ~·rl!)morm. de1 heuu�, 
I4. Februar, 7o Jahre alt \\lrd. 
het sein ,llOl\7.<'.11' L-cbcn. Den� 
ken und Wll'ken tler Lmrle 
rung to71:il<'r Notc gcw!dmf.'I. 
&-lnc brruUlchc Tullttk<-11 In 
du o.nabrOci<cr SU1dtvcr 
w11lluog. mnlicml nl U!llcr 
des Sozialamt und später 
d Versicherungsamtes, 
steckte den ußeren l1ohml'l'I 
für seine Leitungen ab, die 
er durch ein Stud1wn dor 
Hccbt:s- und Stnal:!W'li-.,en- 
6Chn11on noch untermauert 
hatte. 

Ober >f'hlt' 'bcruLllchc Bc'l.n� 
sprU<·hung hinaus ilbt'rnnhm 
c-r m fuhrendcr Funkl1nn 
norh wclt~r Aufgol>t'n Im 
von h aegrundf.'len Vcrem 
Cu1 Arbelts.'ltch1 rhe,1. lrn 
S1.cr-bekos�em·<'rband, Im 
DcuL,chtn Roten Krcu,. wo 
Ihn ckr Kn?lsvori-111-nd mll der 
11roßen goldenen DHK-Mo 
dalllc auszelc.hnctc, In der 
KrJegsoptervc1110rgung, im 
KJ.n-.he,;l\'orstand und als Do 
zent der Volkshochschule. 

Sclne besondere Liebe eilt 
ober dem Albert-Scbwe!tzcr 
Veeln, dessen Orugruppe er 
11rilndcte. Vor einem Jahr e 
staltete er eine sehr eln 
drucksvolle Feler zum 100. 
Gc'bl.U1$t.ai des croßcn Arztcs, 
ThtolOlen und Pbilosopb.cn, 
mit dem er penönilcb be 
fttundM war: für seine T'itig 
kelt wutde Ihm dle loidffle 
Albert-Scbweitttr-MedalUe 
vullehen. In f811l allen dlel!en 

SEINEN 70. GEBURTSTAG lelen 
heute Kerl Freymann. 

Aufnahme: priv11 

Bereichen 1st Knrl FreYJll&1)11 
auch noch nach seiner Pen 
sionierung unermildllch tllUg. 

Nicht minder als aus dieND 
Aufgaben gewinnt er Immer 
neue Kräfte aus sclncm glück 
crf!Illtcn Famlllcnleb<!n. J~ 
dcr. der Korl Freymann im 
Oesµrikb erlebte oder sei.De!
Rates bedurfte, war ange 
rhhrt von seiner HlWberelt- 
11Chaft und leinem ,roßml 
Wissen auf vielen kulturellen 
Gebieten. 

2 k.38 
,f 'f. KJ. ?-t 



� 2.2.1941 

Wille geschehe. 

Plbtz. lieh und une1wo1101~rt,, filr un, 8118 
unf18b1r, mein II- Ma -r lleber V11e1 
Sohn, Schwiege, . Br wager Onkei 
und Vetter � 

N2 /#/16 46,73 
Werner Oexmann 

,us.e 1993 

In Liebe Und Danlibart1111t. 

Waltraud Oexnn, geb. Sellmeyer 
....._, ur..-tllld llalner 

Maria 0exmann 
Gertrud Sellreyer 

UlllleUeAtlO ...... , 

4517 H11ter-8orgloh, den 26. Jun 1993 
Elchholzstraße 17 

Die Beerdigung latam Mittwoch. d 
Uhr von der Frledhofskapelle in Bor 
Eue.harlstlefelar In dor Pyrche. 
Wir baten tür den Varsto-r,an am 
In dar Frledholskapelle Borgloh. 
Soma jemand aus Versehen kein 
arhalleJI haben. so bitten wir, dloso 

11993, um 15 
anschllaßend 

18 30 Uhr 

ßriithl ~ lkmt dcinr �· 
und hoffe auf' Ihn. 
er" 11\1, ..-ohl l'll.lol MA 

In LJcbc und Omkbar lu:Jl nehmen Wir AM<: hlcd rnh uMCICIII bd'lffl Vatu-. 
Großvater und Urgroß vater 

Karl Freymann 
Stadtamtmann a. D 

lnhilbcr de<, \'crdltnstkrcuz~ .un lbn<tc 
dct!I \'t:rdlcn_,rordtns der Wundecpublik Deutschland 

� J.f rcbruar 11)()(, t Z'S.Junl l'l'>J 

In tiefer Trauer und Dankbarkeit 

H:aru-GC'org He ymunn und Frau Helga. greh Schäfer 
tlor<l Fr~ UMl Fr.iu friu,gch H2r11b 

(,crf:wd fl'C'}nlmO 

Dr 11:agcn $ rc, maM und Fr.au Holt', gd> l..'blnmnn . 
IJUI l..c2 und Perdra 
dlrlqug f l'C'} cmnn 

M.ilic Fff'ym .wn 

Die fr:llKrfcicr fm<k-1 $UII :am l)oonc,r$1.,lf!, dem I Juli 1993, um 13'hr in der Kapelle des 
Hcger Friedhofes, anschließend Beisetzung. 
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Am 25. Juni 1993 S'\arb Im Aller von 87 Jahren 

Stadtamtmann �· D. 

Karl Freymann 
Herr Freymann war vom 1. April 1924 bis zum 28 Febru111 

1971 bei der Stadt Osnabriidt beschaft,gt 

Nach Ausbildung und Tltlgke11en ,n vefllChJe<kll'len Olens1- 
stellen der Stadt übernahm er am 30 Juni 1959 die Leitung 
des Versicherungsamtes. Bei seiner Tätigkeit, die er mit 
großem Erfolg au,ublo. halfen Ihm sein reiches Factws- 

sen und seine a1ngegllchene Persbn!ochke,L 

Durch sein freundliches und mltsbereites Wesen erfreute 
er sich allgemeiner Wertschätzung Wir werden dem Ver. 

stort>enen ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Osnabr0CI<. 29 Juni 1993 

Stadt Osnalrick 
Hans-Jürgen Fip 

Oberbürgermeister 
Dr ., 

Stadldlf9ldor 
Frledhelm Schot aker 

atellv Voral1Hnder 
detl GeuffltperlONlra� 



Korrespondenten berichten 

Die Meinung 
dc-r anderen 

Kieler Nachrichten 
Die Zeitung meint zur Forde 
rung des stellvertretenden 
CDU-Vonluenden Eggen 
nach einer Diskuulon um die 
Kohl-Nachfolge: 

,,Sie kann em Sturm im Was 
serglas sein, diese Fordcnmg 
Fggerts, nach einem Nachfol 
ger Kohls Ausschau zu halten 
und nur der Kanzler wird sie 
nicht vergessen, zu semer Zeit 
und auf seme Art zu beantwor 
ten. Sie kann aber auch der Be 
ginn einer notwendigen Dis 
kussion sein: dartlber, ob eine 
Partei ihrem Vorsitzenden oder 

e5SC#. 
Das Dresdener Blatt betont: 

�Nicht zuletzt behmdert der 
große Sch;ittcn Kohls die Ent� 
f;illung gleichwertiger Person 
llchkenen, waHich fruher oder 
)plitcr schadUch auswirkt, 
Kronprinzen mager nicht. Hat 
scln laßt sich naturll<'h, wamm 
tggerl gerade jc�tzt seinen Vor 
stoß machte. Unternahm er 
ihn allein? Oder in Abstim 
mungmit anderen~chsischrn 
Spitzenpolitikern?" 

� 
SUcscJeu1SCheZeltunq 

zur Dbkussion um den Soll 
darpikt erklärt die Münchner 
Zeitung: 

.. Kllnnhm die Gewerkschaf 
ten ( ... ) ihre meist besserge 
stellte Stammklientel nicht für 
begrenzte Opforberc11sch,11t 
grwmncn? Wenn Kohl der 
einst behauptete, es werde im 
\'t'rtmten Deutschland ,kei 
nem schlechter, aber allen bes 
ser gehen', dann mußten die 
Gewerkschaften - das w\lrde 
ihnen hoch angerechnet - bei 
sptelgebend vorangehen und 
t!irauf hinarbeiten. daß es 
manchen schlechter geht, aber 
noch lange nicht Khlecht zu 
gehen braucht, damit es allen 
bes~rgcllL OasistSOlidarlt!at." 

B1ARIID1i111Clifdd tr 
Das Mllnst'etin~ 'Blatt ite11t 
fest: 

� Wichtig, i1t l...L, daß die 
Konjunktur im Westen durch 
Zinserleichterungen wieder 
angekurbelt wird. Steuerer 
hOhungen wlten da Gift. In el� 
ner solchen Sltuatlon mO.n 
t.atsllchUc:h aUe Opfer bnngen. 
Dle Beamten haben durch lbn: 
Interessen vertretung ein rich-. "!° z2! zg:,p-er 
nicht." Streikdrohung 

Endlich mehr Zeit 
für Reisen und Skat 
Heinrich Franke wird 65 - ,,Ein bißchen stolz" 

Von Robert Gegner und 
Axel Mblkner 

Nürnberg, 25. 1. 
�Ein bilklu:n stolz bin ich 
schon", meint der )<:heidende 
l'rasidcnt der Bundesanstalt fur 
Arbcil. fü·imich Franke, der an 
diesem Dicmtag 65 Jahre alt 
wird. Seinem Nachfolger llern 
hard Jagoda (CDU) übergibt er 
am Donnerstag nach dgener 
Einsclutzung �elnr der mo 
dermten Rchordcn in Eurc,pa". 
Drei Jahre nach der Wende 
steht auch in den neuen L:m 
dern eine Arbeitsverwaltung 
mit 26 000 Mitarbeitern, Durch 
Ihre Maßnahmen bt.�wahre die 
Bundesanstalt dort 1,7 Millio 
ncn Menschen \"OI der Arbt�its 
losigl:c11 . .,Daß der ßehorden 
aufbau so gut gelingen wurde, 
hatte ich mir nie tr;lumen las 
sen." 

Drr geburtige Osnabrucker 
hatte im April 1984 keinen 

ltr gebotenen Zuruckhaltung 
auch nl~ em polllische,; Amt 
verstand, fanden seine Kom 
mentare selbst in Bonn 
Gehor. 

rranl,,.e nnhm auc-.h in den 
letzten 1 agen und Wochen 
kein Blall vor den Mund, als c·r 
mit Krittk an der Bundesregie 
rung nicht sparte. entgegen 
den Vorstellungen seiner Par 
teifreunde vertrat i;r gemein 
sam mit der Führungsspitze der 
Bundesanstalt die Auffassung, 
daß der Haushalt fur 1993 sei 
ner Jnslitutlon mehr Mittel fur 
die aktive Arbeitsmarktpolitik 
bereitstellen musse. Bundesar 
bettsminister Norben Dlurn 
ruhrte das nicht: er setzte den 
Haushalt in Kraft, was Pranke 
zu der Prophezeiung veran 
laßte, vNrnutht:h \\erde )Chon 
in wenigen Morrnten ein Nnch 
tragshaushalt f.,mg. 

e sein Nachfolger Jagöd,1 
kam auch der gl'lernte lngcnt� 
eur rrankcaisprolilienerCOU- 

Solialpoh11kerin.sl'rasldcnte 
amt. Junge Union, Diozesa 
VOf\117 der Katholischen Ar 
beitnehmerbewegung und � 
1955 zehn Jahre Landtagsa 
b.>it In Nledel"$llchs<·n ware 
der K.irrleresr;ut. Von 1965 
profilierte er sich im Bundestv 
als Renten- und Mitbestin 
mungsexperttundwurde198 
parlament.an\Chtr St.iatue 
kretar mm Arbeitsministerium 
l)en Wtchsel aus dt'r Polnil,,. r 
die Verwaltung bereut Frankl 
der von der CDU zur CSV 111>111 
trat, auch heule nicht �.. N 
30 Jahren Parlamentsar 
l..ann man so ein Angebot n 
hlg onnt>llmen.'' 

Ganz will Franl,,.e a1Jerd111 
auch im Ruhestand mcht vo 
der Pohllk IJssen. Une �hf� 
poll11sche, halb unternehm, 
tische Tätigkeit soll es sei 
nur �kein ~ulltimejob'', W 
der Vater von sechs Kinder 
l>cr scheidende Pr.uident, db 
seiner Wahlhtimat F 
treu bltibt und sei 
Leberu.abend in S<"lnem 
in Lauf bei Nwnbe,g verbrin 
gen wtll, hat sich auch 
einiges vorgenommen; I � 
seiner Frau will er Griechen 

. land, dlt' USA und Ruliallll 
bereisen. Vor allem 
mochte der Hobbyhi 
seine Studim ubtr 
Geschichte vertie fen, 
ner Helmwerkstatl ..,...__. 
und endlich ausgiebig 
spielen. 

In Nürnberg 
keinen 
leichten Start 

leichten St,ut in :-:urnbi'rg . 
Mit dem spater fur rechtswid 
rig erklarten �Franke-Erlaß" 
halle er damals fllr Furore ge 
sorgt: Er wies die Arbetsamter 
an. keine Unterstutzung mehr 
an Arbeitnt>hmer zu zahlen, 
die nur mittelbar von Strc1I, 
und Aussperrung betroffen 
w.ucn. Den Ruf der ,.Arbe1t 
gebersc-hlagselte" 1-onnte 
h.tnke in den Folgejahren je 
doch abstreifen. 

Fin andert'f Ruf etlle Ihm 
wahrend seiner neun Jahn- in 
Nornberg stets vonur,: der dn 
engagiertt'fl Arbeilffl. der als 
Chef von 10000() Mllirbei· 
tern den Einsa tz moderner 
arotechpik un4, 4.M490u 
der elekii'6n'ria\cn''Oan�nvn- 
arbeltuna ffltt(hieden vor,n- rich 
trieb. So lt .der elektronische 
Stellen- üäil "frilonilaUOtmef� 

;2r t 
Mittlerweile verfugen ubri- 
gens alle Arbeitsamter Ober da 
eine modere EDV-Austat- 
t\lf\l. . ' 

<felctlMd MU'de Franke we- 
... fundledla An, 

seiner 
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2a. Jull 1993 
Hune,hurra, 

,.,.,_, wird heul 30 Jaltr'. 
�II. da& 1at sein Leben, 
111 mu8 III' heute legen. 
wung/rauen eitt herbe i 
küßt den Lothar trel, 

Tentsukt [s) 
·9233; v 
ru4'9' ffll Voxtrup 

hurra, 
awlrdheute 
1hr'. 

ünschen Dir 

laudla, Elens, 
do. Lucy und Olly. 

Paneele 

Am 27. Juni 1993 starb Im Aller von 80 Jahren 

Stadtamtmann a, D, 

Wilhelm Fasel 
Hert Fasel war vom 1. Mal 1938 bis zum 28. Februar 1975 
bei dar Sladl Oanabrucl( bnch ll11gt. 

Naah A11sbildung 1,md tltlgk.ellan In verschladenen Dienst 
stellen der Stadt übernahm er am 1. Mai 1969 die Leitung 
des Amtes tür ZlvllschulZ. Bel seiner Tätigkeit. dlo er mit 
großem Erfolg aus0bl.e. hatten Ihm se,n reiches Fachwis 
sen und seine ausgeglichene Persönlichkeit. 

Durch sein freundliches und hllfs.bere,tes Wesen erfreute 
er sich ang·e.melner Wertschätzung. Wir werden de.m Ver 
storbenen ein ehrendes Gedenk.on bewahren. 

Osnabr0ck, 28. Juli 1993 

Stadt o-.brilck 
Hans-J ürgen Flp 

Oberbürgermeister 
Dlerll Mayer-Prlu 
Oberstadtdirektor 

Paul Grvnert 
Vorsitzender des Gesamtpersonalrates 

Hont und Annette 
sage n beute .Ja" 

zueinander. , 
Ales Lüete und ve! Glück 

Andrea und Rene ...... ,.,. 
ic hen Glückwu nsch 

wrua Dlnemark ... 

UnN,elnfle 
wird heute 50. 

Herz llehe" Gtlic:llwvntch 
und alles Gute. 

LEITERITZ 
Brillenmode A Contaclin sen 

jetzt 

JallllnnlH traß8e 30 

1 Q 

1 

Im Herrn entschlief heute mein innigstgeliebter Mann, unser 
herzensguter Vater, Schwiegervater, Großvater, Schwager 
und Onkel 

im 81. Lebensjahr. 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Gertrud Fasel, geb. Andrea 
JDrgen und Erika Fa .. ,, geb. Meiners 
Christa Weullng, geb. Fasel 
Enkel 
und alle Angehörigen 

49090 Osnabrück, Rostocker Straße 43 a 

Die Trauerfe ier ist am Freitag. dem 30. Juli 1993, um 13 Uhr in der Kapeliadn Hute, Frled 

hOtN; anteh lielend S..rdlgung. 



Zum frommen Andonkcn 

an den im Horrn entsd,lofcncn 

Heinrich Feldkamp 

Ocr liebe Verstorbene wurde geboren 

am 7. Mai 1907 zu Osnabrück und 

starb daselbst am 11. Marz 1968 pl6tz 

lic:h und unerwartet, wohlvorbcreilct 

durch einen od,t christlid,on Lebens 

wandel und den Empfang der heiligen 

Sterbesakramente. 

Wer halft und wirkt, bis ihm die, 

Kraft gebricht, und lebend stirbt, 
den fuhr-t der Herr gewiß zum ewigen liht. 
Herr, mib ihm die ewige Rubel 
Und das ewige Licht leuchte ihm! 
La} ihn ruhen in friedenl 



Dienstag, 
27. August 1996 

� 

� 

eingefunden. 
tos: U. Sprenger 

inde 

Abschied von der Politik 
nach 35 Jahren Ehrenamt 
Schluß.strich für WIiheim Bohle und Otto Frommeyer 

Neuenklrchen (dr) 
Verabschiedung für einen 
,,politischen Dinosaurier", 
Würdigung für ein herausra 
gendes Ehgagement In vielen 
Bereichen und eine Imponie 
rende Lebensleistung: Für 
Neuenkirchens Ortsbürger 
meister Wilhelm Bohle, der el 
nen endgültigen Punkt setzte 
und In der nächsten Legisla 
turperiode die Kommunalpoll 
tlk nur noch als Zuschauer mit 
erleben möchte, hatte dessen 
Stellvertreter Volker-Theo Eg 
gellng keine MOhe, bei de.r 
letzten Ortsratssitzung Im 
Dorfgemeinschaftshaus die 
passenden Charakterisierun 
gen In seiner Laudatio zu fin 
den. 

35 Jahre umfaßt Wilhelm 
Bohles Imponierende politi 
sche Biographie, die Eggellng 
außlstete. Sie führte Ihn ab 
1961 In den Gemeinderat Hol 
te.rdorf, in die Funktionen als 
Bürgermeister und Gemeinde 
direktor von Holterdorf und als 
Neuenkirchener Samtgemeln- 

Grundlagen 
der EDV 

Melle 
Die Kommunale Kreisvolks 
hochschule Osnabrück 
(KKVHS) bietet in Ihrer Außen 
stelle Melle ein Seminar 
�Grundlagen der EDV" an. Der 
Schwerpunkt dieser Kurse bil 
det eine Elnfilhrung In das Be 
triebssystem MS-DOS mit Win 
dows. Es sind lteinerlel Vor 
kenntnisse erforderlich. 
Gleichzeitig Ist der Lehrgang 
�Grundlagen der EDV" der er 
ste Baustein für ein Insgesamt 
vier Kurse umfassendes l'ro 

Jbermlttelte der gramm, das ferner aus einer 
der Pastor Heri- Einfuhrung In die Textverar- 

beitung, Grundlagen der Kal 
kulaUon und dem Umgang mit 

n als lebendige einem Datenverwaltungspro- 
gramm besteht. Es besteht die 

t der St.-Bartho- Möglichkeit, beim Abschluß 
ngemeinde; Jo- eines jeden Bausteins eine Pru 
tamp, @bermit- fang abzulegen. Nach der er- 

.--·"vn- 1 s tt «ll#»n he. 

dedirektor. Seine Tatigkelt als 
vor allem sozial engagierter 
Kommunalpolitiker Im Kreis 
tag, im Meiler Stadtrat, wo er 
auch stellvertretender Bürger 
meister war, sowie zehnJahrals 
Neuenklrchener Ortsbürger 
meister ließ Ihn zu einer �her 
vorragenden politischen Ge 
stalt in Melle und Neuenkir 
chen" werden. 

Bel meistens drei Mandaten 
gleichzeitig und durchschnitt 
lich dm Stunden politischen 
Einsatzes pro Tag kam Eggeling 
überschl:tglg auf rund 40 000 
Stunden Im Dienst der Allge 
meinheit. Einsatz, der Ihm Ar 
ger, Konflikte und seelische Be 
lastungen einbrachte, mit den 
Jahren gemindert durch ein 
�dickes Fell", aber auch posi 
tive persönliche Erfahrungen. 
Schließlich, so Eggellng, sei es 
auch eine sehr sinnvolle Art 
und Welse gewesen, die Frei 
zeit zu verbringen. Der Mi 
schung aus Fürsorge und Kon 
ßlktfählgkelt, scharfem Ver 
stand und Gemütsmensch mit 
ilbelWiegend guter Laune be 
zeugte Eggellng seinen Respekt 
vor allem auch Im Blick auf die 
letzten fünf Jahre, In denen der 
politische Konflikt zwischen 
CDU und SPD Im Ortsrat zu 
rückgetreten sei und gemein- 

$am vieles für den Stadtteil auf 
die Reihe gebracht werden 
konnte. Dafür, daß Wilhelm 
Bohle so viel angestoßen, viel 
bewirkt und begleitet habe, 
sagte Eggellng Dank auch Im 
Namen aller Neuenkirchener 
Bürger, wovon allerdings ge 
rade nur eine Handvoll diese 
letzte Ortsratssitzung der Le 
gislaturperiode verfolgten. 

Ebenfalls verabschiedet aus 
den Reihen des Ortsparlamen 
tes wurde nach fünf Jahren 
�politischer Grundschule" Im 
Ortsrat die nicht wieder kandi 
dlerenden Petra Droste-Ost 
hues und Otto Frommeyer, der 
nach 28 Jahren freiwillig sei 
nen Schlußstrich gezogen 
hatte. Frommeyer war von 
1968 bis 1972 Bürgermeister 
der Samtgemeinde Neuenkir 
chen und stellvertretender 
Samtgemeindevorsteher, aktiv 
vor allem Im damaligen 
Schulzweckverband, aber dar 
über hinaus auch acht Jahre 
lang als Schll'dsmann und 
Schöffe beim Amtsgericht td 
tig. Fur sein langjähriges eh 
renamtliches und politlscbes 
Engagement dankte Wilhelm 
Bohle Otto Frommeyer, den er 
als �Mann des Ausgleichs" 
charakterisierte. 

ABSCHIED mit Blumen im Neuenkirchener Ortsrat tur Ortsbürger 
meister Wilhelm &hfe, Petra Osthues-Droste und Otto Frommey- 

� -- foto:D,Horst er. Me , ri = l" 

- --·-···�-�'- 11�y.u.anaen- Westrem In Beigten und öe-/ 
lehrer war Dr. Moritz Jahn, zirksbürgereister Herbert 

- Griegers, Berlin-Reinicken- 
-- < Male wurde das 

in 



namlf th.. - o--«e u nl 
stiepswillige Berufstätige im Hotelbereich absolviert und 
kautmannts«hen Bereich neue mehy e Jahre Bt-rufserfahrung 

i'"l~Uh�on. I>" "''i'" h>L I anbU�8'mö~l<hlwl� 
«IHK) wird die neue , lber- ten d eh l'lnc beslandenc 
klasse" im Segment d uf#out vhwirt-Prüfung 
mannischen Fortbl lu]gen werdyf die Stellen im Hotel 
darstellen. Die Zulastlng$vor- un stattenbereich noch 
ausvetzungen spiegeln sich wi- attraktiver machen. Interes 
der: Wer an der Prufung zum senten können sich an die ln 
Betriebswirt (IHK teilnehmen dustrie- und Handelskammer 
will, muß -.chon eine IHK- Onabruck-Emsland, Tel. 
geprufte Fortbildung im l..auf- OS 41/353-111, wem.ll'n. 

wo2as[.%81t 
e�Fragestunae bei 

Sitzungsbeginn" 
Grüne: Bisherige Praxis ändern 

Osnabrik k 
.. Wtt efne lebendige Bürger 
betei ligung will, muß die Fra 
ge_nunde bei Ratssitzungen an 
den Anfang stellen." DAfür 
sptKl'I sich Ursula Bekehermes 
anläßlich der jüngsten Kreis 
mltgllederver:umlung der 
Griintn ilUI. 

Für viele Bürger und Bürge 
rinnen set es unzumutbar, bis 
zum Schluß langer Tagesord 
nungen zu warten. Deshalb sei 
eine Änderung der Praxis in 
den meisten Gemeinden uber. 
fllllg, so die Grünen-Kreistags 
abgeordnete. 

Widerstand des Kreisverban 
des der Grünen gegen mogli 
che weitere Atommülltran~ 
porte nach Gorleben kllndlgte 
Vomands,precher Wilhelm 
Meyer zu F.rpen an. Sein PIa 
doyrr �Den nJch,ten Castor 
beg leiten" fand etnhdllge Zu 
stimmung In der MitgUrder - 

,·ersammlung. Glt!.lchzeilig 
komme es darauf an. die Chan 
<Tn ftlr dir Intensivierung der 
Eueugung von Energ.le vor al 
lem .1115 Sonne und \\'lnd in der 
Region zu nutzen. 

Im Rucl.:biick auf den Besuch 
einer Delegation der Gr\lnen 
aus tler holländischen Region 
Twente be.l.:r:lftlgte die um welt 
politische Spraherln der Frak 
tion. Tlka Holtgrawe, eine Be 
lieferung der im kommenden 
Jahr in Betrieb gehenden Vt-r 
brennungsanlage in Hengelo 
mit Mull aus dem Landkreh 
komme fOr die Grunen nicht in 
Betracht ... Wir setzen darauf, 
daß jetzl mit der Realblerung 
biologlS<"h-mec.hanlscher Vor 
brhandlung Ernst gemacht 
wird, zum Beispiel durch Ver 
bindung mit der Bioml.lll� 
Kompostierung im Schwe.ger 
Moor", erklllrte die Grünen 
rollUkerin au, Bram5Che. 

Eine Institution 
verabschiedet 
CDU dankte Geschäftsführer Fleischer 

Osnabrück 
Einer der dlensutltesten Ge 
schiftsführer der CDU 
Deutschlands, Ferdinand Flei 
scher, Ist In feierlichem Rah 
men von der Landkms-CDU In 
den Ruhestand verabschiedet 
worden. 

Auf einstimmigen Beschluß 
der Kreispartei ernannte ihn 
der Kreisvorsitzende und F.uro 
paabgeordnetc Professor Tlr. 
Hans-Gert Pottering zum Eh 
rengeschaftsfuhrer mit dem 
Rechl, auf Lebenszelt dem 
Kreisvorstand als Gast mit be 
ratender Stimme anzugehören. 
Das ist eine bisher In der CDU 
noch niemals vorgenommene 
Ehrung. 

�Ferdi" Flcisdwr, der viele 
Jahre !ur die Geschäftsführung 
des CDU-Kreisverbandes ver 
antwortllch zc-lchnete, trat 
1969 sein Amt zunächst als Ge 
sch!lftsführer der CDU-Krels 
verbände Melle, Wittlage und 
der Grafschaft Dicpholz an, be 
vor er 1972 zum Gesc!Uftsliih 
rer des wegen der Gcbiet<re 
form neugegründeten CDU 
Kreisverbandes Im Großkrcis 
Osnabruck avanrierte. Unter 
seiner Leitung entwickelte sich 
die CDU-Gesch!lflßtelle In Os· 
nabrück zu einem modernen 
Dienstleistungsbetrieb. rötte 
rlng bezt- lchnrte Fleischer in 
seiner Laudatio alnlne lrulitu- 

FERDINAND FLEISCHER 
Foto: Thomas Osterfeld 

tlon innerhalb der Landkreis 
CDU, um die er sich verdient 
gemacht habe. 

Er habe wesentlich dazu bel- 
11etragen, daß dil' CDU poli 
tisch, organisatorisch und fl. 
nanziell stets glänzend darge 
standen habe. Pötterlng lobte 
Ihn als unermüdlichen KJmp 
fer f0r die Sache und hob be 
sonders seine Loyalität hervor. 
Menschen zusammenzuführen 
und Vertrauen zu gewinnen bei 
den vielen ehrenamtlichen 
Funlrtlonstr:igern seien seine 
be.wnderen Starken gewesen. 

r � 



Stadt ehrt Ursula Flick 
Mösermedallle für die ehemalige Oberbürgermeisterin 
Die ehemalige Oberbürger 
meisterin Ursula Flick (73) 
wird mit der Mösermedaille 
geehrt. Das beschloß der Rat 
der Stadt gestern abend. 

Die Auszeichnung. die tra 
ditionell am Handglftentag, 
dem 2. Januar, ausgehändigt 
wird, ist Anerkennung der 
Verdienste, dir sich die CDU 
Politikerin als langjähriges 
Ratsmitglied und erste weibll 
che Oberburgermelstelin der 

Stadt Osnabrück UOl die Stadt 
und die hier lebenden Men 
schen erworben hat, hclßt es 
In der Begnlndung. 

Ursula Flick gehörte dem 
Rat der Stadt als Mitglied 
der CDU-Fraktion vom 1. Ok 
tober 1968 bis zum 5. Novem 
ber 1991 an. ObCJbUrger 
mcistcri.n war sie vom 23. 
April 1985 bis zum 5. Novem 
ber 1991. Von 1967 bis 1986 
vertrat sie die Belange der 
Stadt und der Region Im Nie- 

dersachsischen Landtag. Von 
1987 bis 1989 war sie Prasl 
den tln des Niedersächsischen 
Stadtetages. 

In der Wiederaufbauphase 
nach dem Krieg engagierte 
sich Ursula Flick mit anderen 
Studenten politisch. Sie zahlt 
zu den Mitbegrllndem dC5 
Ringes Christlich Demokrati 
scher Studenten (RCDS) und 
war einige Zeit Mitarbeiterin 
des späteren Bundeskanzlers 
Kurt-Georg Kiesinger. (kh) 

URSULA FLICK. 
Foto: Michael Hehmano 
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Hrrr, du hut mich gerufen, hier bin tdl: 
deln Wllle ae9Chehe . 

%Re 
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Nacb IICbwver Krankh eit rief Gott seinen Diener, Ull.Rrffl Bruder, Schwager, 
Onkel und Vetter, den 

Hochwürdigen Herr 

b IIDd 

0nbl 

Albert Franksmann 
Pfarrer L. R. 

frllher TeNln/ Meddabars 

zu sich in sein ewiges Reich. 

Er starb am 26. August 1976 Im Marlenhos pital zu Osnabrück, wohlvorbereltet 
durdl die Onadenmltlel unserer heiligen Kirche, lra 68. Lebensjahr und Im 
38. Jahre seines Priestertums. 

In 1tiller Trauer Im Namen aller Angehörigen: 

Tbekla Kalthdfer, geb. Franksmann 

Haan e. T. w� den 26. August 19711 
Hottemtn:Be l5 

Die Beerdl.sWla llt am DleDlta1, dem 31. August 176, um 14 Uhr von der 
Friedhofskapelle in Hagen aus; amchlleBed Eucherlsttefeler in der Pfarr 
klidie. 
Anstelle evtl. ruedachter Kramapen dea bitten wtr Im Slnne des Verstorbenen 
um eine Zuwendung an du st.-Anna-SUtt ln Heaen, Konto 430 3368 Krels 
sparkaesse Hagen. 

t 1976, 
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Erdbau- und Abbruchfirma Frye 
feiert 7 Ojähriges Bestehen 

� Am Sonntag �Tag der offenen Tür" an der Oldendorfer Straße in Melle-Mitte 

Friedrich Frye 

Melle 
Großer T1g für Melle: Mit ei 
nem ,Tag der offenen Tür'' fel 
ert die Erdba.u- und Abbruch 
flrm.1 Friedrich Frye GmbH + 
Co. KG an der Oldendol'fer 
Straße 41-45 am Sonntag, 7. 
Juli 1996, In der Zelt von 11 bis 
18 Uhr Ihr 70Jährlges Bute 
hen. Damit verbunden ist e.ln 
abwechslungsreiches Pro 
gramm, zu dem die gesamte 
Bevölkerung willkommen Ist. 

So haben die Burger Gele 
genheit, sich einen Eindruck 
von der Leistungskraft des Un 
ternehmens zu verschaffen. Als 
besonderer Anziehungspunk 
dürfte sich dabei die große 

Friedrich-WIiheim Frye Thomas Frye 

Fahrzeugschau mit etwa 40 
Maschinen und ebenso vielen 
Fahrzeugen erweisen, die als 
herausragenden Blickfang un 
ter anderem einen 70-Ton 
nen-Hydraullkbagger, einen 
50-Tonnen-Abbrurhbaggcr 

Tombola: Reise nach 
Sylt als Hauptpreis 

und einen Se:llbagger mit 45- 
Meter-Ausleger umfaßt. Zum 
Rahmenprogramm des ereig-· 
nisreichen Tages zählt ein Ge 
schicklichkeitsturnier mit Rad 
ladern fur jedermann. Bei einer 

Rainer Frye 

großen Tombola wl.rd Fortuna 
ihr Füllhorn reichlich aus� 
schütten. Als Hauptpreis winkt 
ein zweiwöchJger Aufenthalt 
in einer Ferienwohnung au! 
Sylt. Zudem gibt es Hubschrau 
lx:r-Rundflilge und einige hun 
dert Sachpreise zu gewinnen. 
Daß auch da:s lelbllt:he Wohl 
des Publikums nicht 1.u kurz 
kommt, versteht sich von 
selbst. Der Erlos der Veranstal 
tung Ist für einen gcmeinniltzl 
gen Zweck best-immt. 

Die 70-Jallr-Feier des Unter 
nehmens gibt Veranlassung, 
an dieser Stelle wesentliche 
Stationen aus der Firmenge 
schichte Revue passieren zu 
lassen: Eigentlich begann alles 
am 17. Sl:ptember 1904, als der 
spätere Firmengründer Fried 
rich Frye das l.icht der Welt er 
blickte. Seinerzeit lcbre die Fa 
milie in Gerden, wo der junge 
Sproß acht Jahre lang die 
Schule besuchte. 

Nach Beendigung seiner 
Schulzeit wurde Friedrich Erve 
rasch mit dem Ernst des Lebens 
konfrontiert. DJ sein Vall!r in 
den Ersten Weltkrieg ziehen 
mußte, Obernahm er eine n 
tigkeit als Hilfsarbeiter bei der 
FlrmaSudfeldt In Melle, um die 
FamlUe zu ern!ihrcn. Für eine 
Lehre blieb da keine Zeit. 

Schon In Jenen Jahren 
steckte Fric.'drich Fryc voller 
(Fortsetzung nächste Seite) 

RÜCKBL ENDE: Abbruch eines Wohnhauses mit Seilbagger W6 und Greifer beim Verladen von Bau 
hutt auf einen Borgward-Muldenk:ipper Im Jahre 1961. 
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Aus kleinsten Anfängen zu einem 
mittelständischen Unternehmen 

(Fortsetzun g) 
Ideen. Anstatt seinen Traum 
beruf als Rennfahrer zu ver 
wirklichen, kaufte er 1926 ei 
nen alten Lastkraftwagen der 
Marke �Dürkopp" und rief c.lle 
Firma Frye Ins Leben. Mit die 
sem Botenfahrzeug wurde da 
mals Stückgut von Melle nach 
Osnabrück unc.l von Osnabrück 
nach Melle transportiert. Zwei 
Jahre später, und zwar 1928, 
schaffte Friedrich Frye ein 
zweites Fahrzeug an. Hierbe i 
handelte es sich um einen Bus , 
mit dem ein Pendelverkehr Im 
Raum Melle betrieben und 
Ausflugsfahrten zum Dummer 
unternommen wurden. 

Anno 1930 erwarb der Flr 
mengrunder einen Lanz-Bull 
dog mit Anhlnger. Mit diesem 
Gespann erfolgte der Transport 
von Steinen unc.l Baustoffen, 
mit denen das Unternehmen 
gleichzeitig handelte. 1932 
schJoß Friedrich Frye mit sei 
ner Ehefnu Alma. geborene 
Rotert, den Bund furs Leben. 
lm sdbenJahrwurde anderOI- 

dendorfer Straße In Melle mit 
dem Bau des Unternehmens 
begonnen. So entstanden Im 
Erdgeschoß Bilroräume und 
eine Schmiede mit Werkstatt, 
In den darOberllegenden Ge 
schossen Wohnungen für die 
Familie und Betriebsangeho 
rige. 

Im Jahre 1936 wurde Fried 
rich-Wilhelm Frye, der jetzige 
Firmeninhaber , geboren. Zu 
dieser Zelt umfaßte das Lei 
stungsspektrum des Unterneh 
mens bereits Fernverkehr und 
Baustoffhandel. Anno 1938 - 
in diesem Jahr kam Friedrich 
Wilhelms Fryes Bruder Ger- 

Beginn anno 1926 
mit Botenfahrzeug 

hard zur Welt - beschifllgte 
das Unternehmen einen Mel 
ster in der Schlosserei, einen 
Schlosser, einen LackJerer, eine 
BOrokauffrau, etwa zwölf Fah� 
rer und sieben Lehrlinge. Die 

/:J'B 
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Fahrer schliefen übrigens in ge 
.stellten UnterkOnften und 
wurden von Alma Frye und 
zwei Dlenstmlldchcn bekö 
stigt. Im gleichen Jahr grun 
dete die Firma Frye eine Ne. 
derlassung im oldenburgi 
schen Baver. ZU diesem Zeit 
punkt befanden sich zwölf 
Fahrzeuge im Besitz des Unter. 
nehmens. 

1939 wurde der dritte Sohn 
des Firmengründers, DetJef 
Frye, geboren. In jenem Jahr er 
lolgte unmittelbar vor Aus 
bruch des zweiten Weltkrieges 
die GrOndung der ersten Ne 
derlassung in Bremen. Einge 
zogen von der Deutschen 
Wehrmacht, mußten Friedrich 
Frye und sein Bruder Gustav 
Kriegsdienst leisten. Friedrichs 
Ehefrau Alma kümmerte sich 
zusammen mit ihrem Schwa 
ger Willy Frye um den Betrieb. 
Mit einem Ford BB und einer 
Hanomag-Zugmaschine, die 
mit Holzgas beziehungweise 
Anthrazi t betrieben wurden, 
transportierte die Firma Frach 
ten aller Art. In der Schmiede 
und der Werkstatt erfolgte 
auch wahrend des Krieges die 
Reparatur und Demontage von 
Fahrzeugen. So wurden die ei 
genen Wagen ��kriegsuntaug 
llch" gemacht, um sie unmit� 
telbar nach Ende der Krltgswlr� 
ren wieder instandzusetzen 
und erneut für das eigene Un 
ternehmen nutzbar zu ma 
chen. Wie schwer die Zeiten 
dama ls waren. sei an einem 
Beispiel verdeutlicht: Um das 
nötige Geld für den Lebensun- 

terhalt zu verdienen, fuhr 
Friedri ch Fryes Ehefrau Alma 
wahrend des Krieges Omnibus. 

Mit dem Ende des Zweiten 
Wdtkrleges folgte die Zeit des 
Wiederaufbaus und der Neu 
orien tierung. Die Fryes errich 
teten auf c.lem Firmengelände 
an der Oldendorf er Straße eine 
Tankstelle mit Waage, die sie 
selbst betrieben. Mittels zweier 
120 PS st.arker Fernverkehrs 
zuge der Marke MAN transpor 
tierte das Unternehmen Möbel 
für die Meiler Möbelfabrik in 
das Ruhrgebiet. Mit denselben 
lugen wurden auf der Rück- 

Schwierige Phase 
während des Krieges 

tour Kohlen In den Grönegau 
gebracht. 1950 beförderte die 
Anna Stahl von Georgsmarlen 
hütte nach Borgward/Bremen, 
und auf der Rückfahrt Getreide 
und Futtermittel nach Melle. 

Im Jahr darauf entstanden In 
der damaligen Schmiede und 
Werkstall unter der Leitung 
des Schlossermeisters Emil 
Behrens und des Firmenin 
habers und Konstrukteur Fried 
rich Frye Anhänger und Tiefla 
der. 1952 wurden zwei Hano 
mag-100-Zugmaschinen mit 
Flachwagen und Lindner-Kip 
per mit Handkurbeln zum Kp 
pen angeschafft. Die Wagen 
waren zum Tell voligummlbe 
reift. Mit diesen Fahrzeugen 
(Fortsetzung nächste Seite) 

ZAHUOSE KUBIKMETER ERDE bewegte die Firma Frye beim Einbau dieser großen Gasbehatter 
Bielefeld-Sennestadt. Fotos: 
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Mit modernsten Fahrzeugen und 
eräten bundesweit im Einsatz 

Fortsetzung) 
urde Sand aus Sandgruben 

1 Belm zur Dodesheide nach 
abrück gebracht, wobei das 

'erladen der Fracht mit Schau 
In erfolgte. Wahrend andere 

Unternehmen dieser Branche 
in jener Zeit bereits die ersten 
Bagger auf Ketten besaßen, 
kam Friedrich Frye die ldee, ei 
nen mobilen Bagger zum Ein- 
atz zu bringen. In Absprache 

! 

mit der Weserhutte aus Bad 
Oeynhausen wurde dann 1953 
der erste Bagger fur die Firma 
Frye gebaut und zum Einsatz 
gebracht. Hierbei handelte es 
sich um einen Fiat-Unterwagen 
aus alten Wehrmachtsbestän 
dcn mit Sparmotor, 20 Glln 
gen, Allradantrieb und Voll 
gummibereifung. Dieses Fahr- 
1.cug, das ah mobiler Autobag 
ger konzipiert war. erhielt ei- 

nen Aufbau von der Weser 
hülle In Form eines W3-0be.r 
wagens. 

Im Jahr 1953 erfolgte der Er 
werb eines weiteren Baggers In 
Gestalt eines Seilbaggers W6 
mit Greifer und Tie00fM. Mit 
diesem Bagger wurden Baugru 
ben ausgehoben, Enttrümme 
rungen vorgenommen sowie 
Schiffe und Bahnwagen ent 
laden. 

Nach Absolvierung der Han 
delsschule trat Friedrich-Wil 
helm Frye in die Firma ein und 
schloß seine Ausbildung ab 
Spediliomkaufmann ab. 1956 
wurdc der Fahrze.ugpark um ei 
nen weiteren Seilbagger W6 
mil Hochlöffeln erweitert. Er 
kam am Pleshe.rg In Osnabrück 
zum Einsatz und wurde vom 
heutigen Firmenchef gesteu 
ert. Im Jahre 1957 erfolgte die 
Anschaffung der ersten Raupe, 
eine Deutz D 56. Sie trug den 
Spltznamcn �Bollermann". 

Firmengründer 
als Konstrukteur 

Mit Ihr wurden Baugruben 
komplell ausgehobt'n. Der 
Transport der Seilbagger er 
folgte seinerzeit mit selbstge 
bautcn Tle0adem. Damit dies 
sch ne.ller ging und das Ge 
spann nicht vor Steigungs 
strecken liegen blieb, wurde es 
von einem Maglrus mit 
Schleppstange und Anhänger 
angeschoben. 

Um 1956/57 wurde das im 
Krieg zerstörte Mehrfamilien� 
haus mit Büro an der Rohr� 
telchstraße und Alsenst:raße In 
Bielefeld wiederaufgebaut. Zu� 
dem entstand der jetzige Sozi� 
altrakt des Unternehmens ein� 
schließlich der Halle an der 
Oldendorfer Straße In Melle. 
Hierbei fanden übrigcns fast 
ausschlleßlkh Steine aus Ab 
brüchen verwendet. Selbst das 
Eisen, das beim Abriß von Ge· 
bauden angefallen war, wurde 

Umfangreiche 
Aufträge 

PAS BAUSCHUTT -RECYCLING zählt ebenfalls zum Leistungsspektrum der Firma Frye. Unsere 
Aufnahme zeigt eine moderne Recydinganlage In Melle-Oldendorf. 

Zwbchen 1950 und 1960 be 
In der eigenen Schmiede über- 11""'1 die Fryes auch eine Pol 
arbeitet und verbaut. Eefl-F1brlk, die mit 15 

Im Jahre 1959 erlolgte die Mitarbei tern bese tzt war. 
Grimdung der Niederlassung Woche wurde eine Zugla- 
an der Alsenstraße in Bielefeld. dung Holz verarbeitet. Flir die 
Um den ersten größeren Auf- firmeneigenen Gebäude ent 
trag, eine Sandlieferung fllr das standen hier Holzfenster und 
erste Teilstück der Europa- Enbauten. 
Straße E 8, abwickeln zu kön- der sechziger Jahre 
nen, schaffte die Firma zwei erfolgte ie Anschaffung weite 
Borgward-Mulden an. Der �$iiil,qger und Mulden. Mit 
Sand wurde damals von den ihnen wurde n in den Räumen 
Landwirten Hellmann und Jililt,lnd Osna brtlck Erdarbel� 
Dreyer zur Baustelle gefahren. ten und Abbru che ausgeführt. 
Da die Fahrzeuge Im Bau,tel- Ult J96S kamen die ersten 
lenverkehr eigentlich Immer ,....._, blnzu, Mit Ihnen 
überladen waren und anstell, 1 Plfsberg Schotter 
der zulässigen Nutzlast von , der fur Bauvorhaben 
fünf Tonnen stets etwa zehn ·Bundesautobahn A 1 bis 
Tonnen mit sich führten, hat- lr;bcben/Vörden Ver- 
leb die Mitarbeiter der firmen. fand. 
eigenen Werkstatt alle Händt nach der Ansc haffung 
voll zu tun, um b1.'bplelswelse 'Rad lader folgte auch 
Federbrüche zu reparieren. Erwerb des ersten Atlas- 

Hydraulik-Baggers. Später ent 
schied sich das Unternehmen 
fur Masch inen der Firmen 
Oren.st eln & Koppel lO&K) und 
Llebherr. Ende der sechziger 
Jahre führte das Unternehmen 
hauptsächlich Erda rbeiten für 
größere Baufirmen im Baum 
Melle und Osnabrik k aus. 1971 
widmete sich Frye den ersten 

größeren Abbnkhffl. so bei 
spielswei se in Cloppenburg. 
Ein Jahr später erfolgte die Aus 
lagerung der damab noch ... 
weiteres StandbeJn betriebe 
nen Spedition an die Ostltrak. 
Diese Spedi tion stedl!ttt weh 
schließlich zwei Jahre später 
am Maschweg in Gerden an. 
(Fortsetzung nächste Seite) 

Wintershall Heizöl 

+ 

' 
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- EIN MODERNER BAGGER mit 26-Meler-abbruchausrustung beim 
Abbruch eines Hochregallagers in Essen. 

- Carports der Extraklasse - 
Wenn Sie mehr ul>ef hOctlllnlftlge Carports. de den 

AnlprllCMII lllres Hauses wie auch Ihres F atr zeugs 
gerecht werden, wissen wollen 

y at 

Arbeitsplätze für über 
hundert Beschäftigte 
(Fortsetzung) 
Sie wird M'.ither als eigcnstJndl 
ges Unternehmen von Detlef 
Frye geleitet. 

In den Jahren 1975 und 
1976 hlhrte die Firma Fryt 
größere Erdbaumaßnahmen 
durch, und zwar den Bau des 
Ostwestfalen-Dammes und dlt 
Schaffung des Einschnittes für 
die Straßenbahn �Baum 
heide". Hier wurden grole 
Mengen an Erdreich mitteil 
Seilbagger und Schleppschau 
fel auf Lastkraftwagen verladen 
und von die.en abtrampor 
llert. 

1976 erfolgte die Anschaf 
Cung der ers1cn größeren DS 
Kal'llpilla-Raupc. Zu dieser Zri t 
besaß das Unternehmen be 
reits einige Bodendeponien im 
Raum Bielefeld sowie die Rich 
terkippe und die Boclendepo 
nie Vilsendorf-Upmeyer, die 
J 9 7 6 eroffnet wurde. 

Im Folgejahr nahm die 
Firma di<' t"!"'il<' größere Spren� 
ung einer Autobahnbrücke In 

Bad Oeynhausen vor. Im laufe 
der Jahre wurden weitere Auto 
bahnbrucken, beispielsweise in 
Bottrop, abgebrochen. Ende 
der siebziger Jahre schaffte das 
Unternehmen den ersten Al> 
bruchhaken fi.tr den R'J· 
Hydraulikbagger an. 

Anfang der ach17iger Jahre 
widmete sich Frye verstarkt 
dem Abhruchgesch.ift. SO 
brach die Flrm.t für die Super 
marktkette EDEKA in Minden 
mehrere Gebäude ab. Unter 

anderem wurde auch ein Fcr 
tlgtuius ra-yccll. Es wurde 
llomplell demontiert und am 
Dummer wieder aufgebaut. 

1983 startete das Unkrneh 
men den Aufbau der Sand 
grube in Kölkebeck, die rnil ei 
nem Schwimmbagger betrie 
ben wird. Im Mal 1984 schloß 
Armengründer Friedrich Frye 
seine Augen lur immer. Unter 
der Fl'<lerfllhrung seines Soh 
nes Friedrich-Wilhelm wurde 
der Abbruchsektor ab 1985 in 
verstarktcm Maße ausgebaut. 
Von diesem Zeitpunkt an kam 
mehr und mehr modernste 
M,uchinentechnologie zum 
FlnsalZ. llie Kunden wußten 
die Leistungskraft des Meiler 
Unternehmen) zu ,chätzen. 

Optimistischer Blick 
In die Zukunft 

und Immer mehr Auftraggeber 
schenkten der Firma ihr Ver 
trauen. Inzwischen verfugt 
Frye über einen bundesweiten 
kundemtamm. 

Im Jahre 1987 trat Fricd 
rkh-Wilht>lm Frye.s Sohn Tho 
mas in das Unternehmen ein, 
nwei Jahre später dessen junge 
rer Bruder Rainer. 1989 wurde 
die erste Recycling-Anlage In 
Betrieb genommen. Es han 
delte sich dabei um einen 
Backenbrecher der Marke 
�8rown-l.eno,c". Anfang der 

neunziger Jahre wurden der 
t>hemallge Werkstallbercich 
und die alten Büros in einen 
modernen Verwaltungsbereich 
umgestaltet, der jetzt die 
Schaltzentrale des Unterneh� 
memht. 

Mit der Grundung der Firma 
Frye Hochbau in Stedesand, im 
hohen Norden Deutschlands, 
weitete das Untt:rnehmen 
1992 sein Aktionsfeld weiter 
aus. Seit 1993 - In jenem Jahr 
verstarb Scniorchefin Alma 
Frye verrichtete die Firma 
Abbrucharbeiten mit Aufuags 
werten von mehr als 1ehn Mil 
lionen DM. Baustellen zwi 
schen Offenburg Im Suden und 
List auf Sylt wurden gang und 
gäbe. 

1993 erfolgte die Eintragung 
der Kraftfahrzeugwerkstall 
heim Kraftfahrzeughandwerk 
und bei der Kraftfahrzeugin· 
nung. Sie wird seitdem zusatz 
lieh auch als ofkntlldu.� Werk 
statt betriebcm, In der inzwi 
schen auch jungt' Kraftfahr� 
zeugmechaniker ausgebildet 
werden. 

Mittlenvelle sind bei Fryc 
102 l\.fttarbeiter tatig. davon 13 
Kaufleute und Techniker und 
89 gewerbliche Arbeitnehmer. 
Ihnen allen stehen modernste 
Tt-chniken zur Verfügung. um 
die t;!gllchen Aufgaben Ihres 
Berufslebens kundenortenth:rt 
und efßzlent zu bewältigen. Als 
Beispiele hierfür seien an dieser 
Stelle nur der hochmoderne 
Fahrzeug- und Gerätepark ge- 

INSGESAMT 70TONNEN bringt dieser Bagger, hier beim 
eines Kes.selhauses In Hann. M0nden, aul die Waage. 

nannt, der unter anderem 22 
Bagger von drel..-lnhalb bis 70 
Tonnen. 17 Lastkraftwagen, elt 
Radlader von funf bl~ 22 Ton 
nen, 23 Bullis fur den Trans 
pon ,·on Mitarbeitern ,u den 
Baustellen, funf mobile Recy 
clinganlagen, zwei Holzbre 
cher sowie diverse Walzen, 
Raupen und Slebanlagen um 
faßt. 

Um auch für die Aufgaben 
des nächsten Jahrtausends ge- 

wappnet zu sein, wird sich 
w..-ltsichtlge Geschll 
des Unternehmens mJt 
Gesc-h:lCtsfuh.renden 
schafter Frleddch- 
Frye und Prokurist 
Beckmann an der 
In Zukunft nt'Uffl 
gien gegenüber std& 
schlossen zeigen; 
war und Ist das 
des Untemehmem fDt 
folgreiche Arbeit. 



Rund um Osnabrück 

Die �Heimat am Hüggel" geprägt 
Hasbergens Ehrenbürger Günter Fischer feiert heute seinen 70. Geburtstag 

Hasbergen (ra) 
Wer sich einen Ober'blkk Ober 
fJwunQen und Auszeichnun- 

� 
9111 Nr KommuNl pol ltiker 
versdulffen will, muß nach 
Hasbergen fahren. WAR! Gün 
ter Fhcher nicht so beschei- 
den, könnte er mit seinen Or 
den, Medaillen und Urkunden 
ein lllllnes Museum betrel 
ben . Heute wird der Ehren 
burger der Gemeinde 70 
Jahre alt. 

Mehr als ein viertel Jahr 
hundm war dt1 Jubilar Bur 
gereister von Hasbergen. 
Dafur bekam er im April 1995 
die goldene Ehrennadel des 
niedersächsischen Städte- und 
Gemeindebundes. Drei Mo 
nate zuvor hatte Ihm Landrat 
Manfred Hugo dm Ehrenrtng 
des Landkn:bes verliehen , für 
mehr als 30jährige Mitarbeit 
lm Klebtag. Das Bundesver 
dienst'kreuz hat Günter Fi- Cu scboo vor mehr als 17 

bekonunffl . Und 
würde es einen Fritdensnobel 
preis für Kommunalpolitiker 
geben. WIR der Hasberger ge 
wiß ganz oben auf der Vor 
schlagsliste. 

Der Mann mit �fast unan  
ständigen Ergebnissen bei 
Kommunalwahlen" (so kom 
mentierte Geme indedirekt or 
Manfred Steiner einmal die 
traumhaften Stimmenzahlen 
des Bürgermeisters) hat dies 
'lf0hl In enta Linie aufgrund 

der 70jahrige unumwunden 
zu. Auf seinen Term1nkalen� 
der kann Günter Fischer aber 
dennoch nicht verzichten . 
Die aus der Fusion von Stadt 
und Kreissparkasse hervorge 
gangene Sparkasse Osnabrilck 
hat d.en Routinie.r vor kurzem 
In den Verwaltungsrat und 
den Kreditausschuß des Gel 
dlnstltutes berufen. Außer 
dem ist der Hasberger noch 
Mltglied Im Venvaltungsaus 
schuß des Arbeitsamtes. 

Auch ohne diese Ehrenllm 
te.r könntl' sidl GOnter Ascher 
nicht ilbe.r Langeweile beklll d sen Elnes von drei Enkelk.ln- 

GÜNTER FISCHER 
Foto: Jöm Martern 

seiner umganglichen Person 
Uchkelt erreicht. Fw die Ent 
wlcldung und das Wohl der 
Gemeinde hat sich Gunter F 
scher stets Ober alle paneipoll� 
tischen Interessen hinwegge 
setzt. 

Seinem ausglelchmdcn 
Wesen ist das menschlich aus 
gezeichnete Klima im Hasber 
ger Gemeinderat zu verdan 
ken. Vielleicht wird der 
freundschaftliche Umgangs 
ton auch heute noch gepflegt, 
weil Günter Fhcher als Z.aun 
gast bei jeder Ratssitzung da 
bei Ist. 

Ganz leicht Ist Ihm der Ab 
tchled aus der Kommunalpo 
Utlk nicht gefallm. Da, gibt 

u:z:.::. C P C .i- i 

Zaungast bei 
Jeder Ratssitzung 

� C: 1 ll( 1 .._. � s 

dem Men heute gemeinsam 
mit Opa seinen 11. Geburts 
tag. Die g.roße Familie sorgt 
nicht nw an solchen Feierta 
gen fü.r einen quirligen Unru 
hestand. 

Wenn dennoch etwas 1.e.lt 
bleibt, liest Glinter Fischer 
gern Sadlbtkher. mit Vorliebe 
Blog.raphien. Mit seiner Frau 
Henny teilt er eine Leiden 
schaft, von der auch die Ge 
meinde profitiert hat. Halb 
trockene und liebliche Weine 
von der Mosel und aus der 
Pfalz. Seit über SO Jahren 
zihlen die klassischen Anbau- 

gebiete zu den Urlaubszielen 
der beiden Weinkenner. Ein 
mal im Jahr wird die Hüggel 
gemelnde selbst zum regiona 
len Zentrum des Rebensaftes. 
Das �Hasberger Weinfest" ist 
auf dte Anregung des BilJger 
meisters ins leben gerufen 
worden. Die Liebe zu.r Heimat 
hat das Geburtstagskind vor 
gut zehn Jahren bei der Suche 
nach einem passenden Slogan 
fü.r die 1150-Jahr-Felcr der Ge 
meinde eindrucksvoll und 
zunächst anonym unter Be 
weis gestellt. Der Slegersprudl 
�Hasbergen - Heimat am Hüg 
gel" stammte - wie sich erst 
später herausstellte, aus der 
Feder Günter Fischers. 

UnfallOucht 
Georgsmarienhütte 

Auf dem Parkstreifen an der 
Brunnenstraße In Höhe des 
Hauses Nummer 19 wwde am 
Sonntag zwischen 0.30 und 
13.30 Uhr ein Mazda hinten 
rechts beschädigt. Der Fahrer 
des verursachenden Fahr 
zeugs, ein blauer Seat, beging 
Unfallflucht. Hinweise erbit 
tet nun dle Polizei Georgsm.i 
rlenhOtte, Tel. 05401/6447. 

Ferienspaß im 
Wasser 

Bad Iburg 
Ferienkind1, t ·@M·} 



EIN GRUND ZUM STRAHLEN: Verleger Leo Victor Fromm (Mitte) ehrte Im Kurhaus von Bad Iburg langjährige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für ihre Verdienste. Fotos: Ger Westdorp 

Verleger Fromm: Noch mehr 
�Leistung im Dienste des Lesers 

Erstes Zustellerfest unter dem Dach der �MVO" - Lob und Dank für Mitarbeiter 

� 

Bad Iburg (ham) 
Gleich zu Beginn gab l!S ein 
groles Lob und Dank aus be 
rufenem Munde. Verleger l.l!o 
Victor Fromm dankte Im Kur 
haus wn a.d Iburg den Ober 
600 Zeitungs helfe rinnen und 
Zeitungshel fern, die sich zum 
HeHerfest eingefunden hat 
ten: .. Was Sie an Mühen und 
Strapazen auf sich genom men 
haben, um die Zeitung recht 
zeitig In die Hlnde des Lesers 
gelangen zu lasen, könn en 
wir nicht hoch genug anerken 
nen." Kurz und prigM nt skiz 
zierte l.l!o Victor Fromm nach 
der legril lung. die er auch im 
Namen von Verlege r Herma nn 
Elsterm.nn vorNihm, die 
jüngst erfolgten strukturellen 
Veränderungen im Zustel 
lungsd iens t dieser Zeitung. 
Denn In IN Iburg fand ms er 
ste Zustellerfest unter dem 
Dach der ,MVO" - der Medi 
en-Vertrieb Osnabrück GmbH 

Co. KG - statt die zum 
1. Oktober difles J�hres Ihre 
Tätigkeit aufgenommen hat. 

genstllndlge und zu.kunfts 
tra.chtige Unternehmen, die 
ei.ne besse re geblets- und auf 
gabenbezo gene Bew eglichkeit 
In der Zustel.lung der Zeitung 
gewährleisteten ... Denn durch 
die Arbeit vor Ort Ist eine In 
tensivere und unmittelbarere 
Le.se rbetreuung zu erreichen", 
50 Leo Victor Fromm weiter. 
�Ziel der Neustrukturierung 
unseres Vertriebes Ist es, die 
Qualit1it der Zustellung 50 zu 
verbessern, daß wir auch ldlnf 
tig unter schwieriger werden 
den Zeitlauf en unsere Leser 
und Kunden stets zufneden 
stellen." Das Motto der Zu 
kunft könne nur lauten: .. Noch 
mehr Leistung im Dienste des 
Lesers." 

Ein besonderes Wort des 
Dankes richtete leo Victor 
Fromm an den langjährigen 
Vertriebsleiter der Neuen Os 
nabnicker Zeitung, Rudi Frank. 
�Mit seinem großen Pflicht 
bewu ßtsein und Engagement 
sowie mit seiner menschlichen 
Ausstrahlung ist er ober lange 
Jahre Ihnen ein Vorbild und 
ein hervorragender Steuer- 

Über Jahre Vorbild 
und hervorragender 
Steuermann 

Bis zu diesem Zeitpunkt 
brachten die Männer und 
Frauen morgeru ab Mitarbeiter 
und Mitarbeite-rinnen der 
Neuen Osnabrucker Zeitung 
die druckfruc he Zeitung zu den 
Lesern. In seiner Eigenschaft 
als Gesellschafter der MVO er 
klarte Verleger Leo Victor 
Fromm: ,,Wenn wir die Her- 
ausforderungen unserer Zeit mann Ihres Einsatzes gewe 
annehmen, dann rnusscn wir sen", lobte ihn der Verleger un 
auch bt'reil sein, neue Wege zu ter dem Beifall der 600 Gaste. 
beschreiten." Am diesem FJn Höhepunkt der Veran 
Grunde habe man den operati- staltung war die Ehrung lang 
ven Vertnebsaußendlenst - jähriger )'.-fllarbet1crlnn.:n und 

-- mlt Wirk g Mitarbeiter. Für ihre zehnjih- 
1993der MvO, rige Zustellertatugkeit wurden 

Osa- lnge Becker (Bussendorf, 
Co. KG, über- Marianne Bodeker, Johannes 

tragen, Fur die emslandischen Brockm eyer , Erika Kolde, Mar 
Ausgaben �Ligener Tages- garet Lange (alle Wallenhont), 
post", �Meppener Tagespost" Kuno Leimbrink (Hagen), Irm 
und der �Ems-Zeitung" et die gard Maschkötter (Hasber gen), 
MVE. die Medien- Vertrieb Maria Laschke (Melle), Hilde 
f,aniünd GmbH & Co. KG, zu- Helle (Bippen) und Lore 
stlDdlg. Kttuchmann (Essen i. O.) ge- 

Bei beiden Vertriebsgesell- ehrt. Ihren beispiellosen Ein 
schiften hu1dele es 51ch um ei- satz im Dienste des Lesers wilr- 

EIN MINIATUR-DREIRAD als Geschenk: Die MVO-Gesch.ift.sfOhrer 
Klaus Kossak und Hartmut Schewemann (von links) überraschten 
Verleger Leo Victor Fromm mit diesem symbolischen Zeichen fur 
Stabilität 

digte Leo Victor fromm aus 
drOcklich: .. Ein Außenstehen 
der wird wohl kaum ermessen 
können, welch ein Ausmaß an 
Strapazen Sie zu ertragen hat 
ten und welche Geduld Sie auf 
bringen mußten, wenn gele 
gentlich Verzogerungen bei 
der Anlieferung der Zt!itung 
eintraten, die bei Maschinen 
störungen oder widrigen Stra 
ßenverh:Utnisscn zuweilen un 
vermeidlich sind." 

Die beiden MVO-Geschäfü 
fülucr Hartmut Schewemann 
und Klaus Kossak, die am 
Samstag nachmittag in Bad 

"3 3%23 
Obenatchlffl Verleger Leo Vc. 
tor Fromm mit einem q,mboff. 
schen Geschenk In Form eines 
Miniatur-Dre irades. �Dieses 
Geflhrt soll Ihnen symbolisie 
ren, mit weicher Standfestlg 
kelt Sie hlrulchtllch der neuen 
Gesellschaft rechnen können", 
so Klaus Kosak. �Es wird sehr 
schwer sein, Ich möchte schon 
fast behaupten, ganzl lch un- 

moglich sein, dieses Gefährt 
mit einem leistungsstarken 
Team im Sattel zum Sturz zu 
bringen." 

Mit einer Glocke dankte 
Hartmut Schewemann dem 
langjahrlgen Vemiebschl'f der 
Neuen Osnabruckcr Zeitung. 
Rudi Frank: .. Als KapitUn haben 
Sie das Vertriebsschiff Immer 
auf sicherem Kurs gehalten." 
Ganz entscheidend habe Frank 
dazu beigetragen, .. daß die Zu 
stellergemeinschaft das ist, was 
sie heute Ist: n!lmllch eine her 
vorragende Gemeinschaft''. 

In gewohnt routlniectcr und 
ansprechender Weise fuhrte 

das 
mttSpa;lnllaa,, ....... 
bola aufwies. Die Mualkdow 
nerien des Unterhaltungsduo 
Nico Cora heizten die Stim 
mung schnell an. Zum Gelin 
gen des Festes trug auch das 
Tanz- und Showquartett �The 
Asconas" bei, das die Veran 
staltung musil-al15ch um 
rahmte und schließllch zum 
Tanz aufspielte. 



eins ammig im Amt best 
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e ru rnpga,/emen s 
gründeten sieh Mutter-Kind 
Kl'l'lit· sowie eilt' Inltlntlv� 
ruppe Mutter-Kind-Cafe, zu 
der der Vorsitzende mitteilen 

Verdienter Arzt 
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Ehrenplakette für Dr. Gerd Flaskamp 
F'lr Mlae Vndltntlf' Ilm drr Arrttknmmer Nl<'dt'r� 

die Arzteshaft wurde dem sochsen, Bezirksstelle Osna- 
0smabrock er Art Dr. Gerd brück, und seit 1978 als Ver 
Flak amp vom Präsi denten treter der Bezirksstelle in der 
llff Anitek11m111er Nltder- Kammer:Yt'r..ammlung, seit 
wachse n die Ehren plakette 1981 Vorsitzender der Be. 
fflliehe n. Dtt sullnrt"'" :drkSlih'Jlc der Ärztekammer 
tende Artekammer-Vorsit- Niedersachsen. Er ist aber 
Rllll e Dr. lbU.hlu Schlllu ouch in den Gremien der Kns� 
nnla.te 111!1 der Cbnp be sentlnllichm Vereinigung tli 
aa Dienstar abend im Arzte- tig: Seit 1!181 .Mitglied der ße. 
haus, daß sich 01-. Fluk.amp :r.irksstellt, und der Vort.relcr 
in steigendem Maße der Ar- versammlung, seit 1983 Vor� 
lleit in berufsständisc hen sitzender der Brzirksstelle. 
Vertrehmeffl pwillmet Außerdem war er in den Jah� 
habe. ren 1981 bis 11185 aurh In, Zu- 

Der in Osnabrück geborene lassungsa usschuß der Be 
Mediziner t>taann 19-&0 mlt :.lrkllstellt> tiitig und nahm als 
df'lll Medirinstudlum in Göt- Dele,ierter der Kammervcr 
tingen, leistete den Wehr- sammlung an mehreren Dcut 
dlenst ah Sanl tfitsotfWer in sc:ben Arrtetngen teil. zulci.:tt 
der Marine. studierte auch In In Frankfurt. 
Munster, Klei. F~ibura, Mit seinen Dankesworten 
Wien und DIUlli.S mit Appro- kündigte Dr. Flosltamp einen 
batioa Ulld Promotion In .,Wachwtthse l" an· Ab 1. Jn 
Kie-l. Nllt'h venchledenen As · nuar 1989 wird Dr. Matthias 
listmttnlltl&keltf'n lleß er Schiller 1. Vorsitz.ender der 
aldl 1950 ab homöopathisch- Bezir ksstelle Osnabrück der 
praktischer Arzt - später Kassenärttlichen Vcrelni� 
Ant fiu' AllaemelnmedWn - gung. Zu dessen StcllvertN.> 
in Osna brück nieder ter wurde Dr. Udo Lücker ge- 

Mt urn Ist er l:m Vorstand wiihlt H. 

vors @$ 
AOK mit eigener Ernährungsberatung 
Mit lkom Start als �AOK - Die Gesu ndhcllskasse" erwei 

tert� dJe AOK tüt die Stadt Osnabnlck ihre Vor..orgeaktlvi� 
iltft d1nd1 die Elnric:btuna einer eigenen Emhrungsbera 
tun, . Die Gruppen kune zur Gewlchtsreduzlerung wcrdt'n 
lr6ntUc 1D elpMr Reale dun:bgefuhrt. Die Emihrungsbero 
terin wird reclonal dlnum Jahreswechsel wieder anlaufende 
Vlar.Jahnszeiten-Kur betreuen. Welterbin sollen Vortrage In 
Haustrauen -Verbinden . Schulen. Klnderginen. Betrlebs 
kanl ine u. i. über gesunde Emibl"W\I anaeboten werden. 
Dlie lldmma tloo llber VoUwertemihru na wird dabei einen 
pilel'lll RabJllen einnehmen Interessenten können sich an 
dle Diätassist entin Claudia Schoo (Telefon: 348-0) wenden 
_. .... Beratuaptermln abaprec:hen. 

MIT DER EHRENPLAKETTE der Äntek1mmer NlederaachHn 
wurde Dr. Gerd Fla1kamp (links) ausgezeichnet. Die Übergabe er� 
1°'919 durch Dr. Matthias Schlller. Foto: J0rn Ma.rtens 
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queren e.r Iburcer Straße 
von einem Wagen angefah 
ren wurde. Wie die Polizei 
mitteilte, hatte die junge 
Frau trotz des starken 
Fahrzeugverkehrs die 
Strile überquert, well sie 
an. der gegenüberliegen 
den Haltestelle einen Bus 
erreich en wollte. - Eben. 
falls mlt schweren Verlet 
zungen wurde eine 15jäh 
rige Mofa-Fahrerin ins 
Krankenha us gebracht. 
Sie war auf der Kreuzung 
Ölweg/Gretescher Weg 
mit einem Auto :ru.sam 
mengestoben. 

F aheyer wollte 
zum Grab 

seiner Mutter 
Der zu lebeosJAncllcher 

Haft verurteilte Bruno Fa 
beyer, der 1n der vergange 
nen Woche in der NAhe von 
OsnabrCick aufgetaucht Ist, 
wollte dle Orlbcr seiner 
Mutter und seines Bnaders 
besuchen. Das war Jetzt von 
der Leitung der Celler Ju- 

stlzvollz.ug:mnstnlt zu er 
fahren. Der Flüchtige war 
auf dem Weg dorthin ver 
haftet worden. Nach Anga 
ben der Polizei hat Fobeyer 
wahrend seiner Flucht 
kclne weiteren Straft..Rteo 
begangen und braucht des 
halb mit keinem neuen Ver 
fahren z.u rechn en. Er war 
1967 zu Jebe.nslanger Frei 
beltsstraf e verurteilt wor 
den, weil er einen Polizi 
ste:n erschossen und einen 
Postbeamten lebensgefähr 
lieb verletzt hatte:. 

� 

Stadtgespräch Num 
Großer Teil-Räum«u 
---------wagen Um 
Zum Verkauf kommen: Schlafzlmme 
Dlelen und Klelderschränke, Komm 
Vitrinen, franz� Betten, Polater-Qamlt 
Flurgarderoben, jede Menge Einzelst 

Preise wie zu @mas ...... ~ ...... 
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Gott unaer Hort - .... tri:il' lebe Mutter, Schwiege ' .. 
Urgroßmutter, Schwester, Sch vdgrn 

Elisabeth Franlcian1� � 

1n ..-1MDllllllldlllllll-. 
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1rttq, 
n. Die 

LllldCl1 
in sein 

Ein gotterfülltes Leben hat lldl vollendel. 

Aritonle Feldkamp 
geb. Wellen 

� 10. Aprll 1899 t 2. Oktober 1977 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Theodor Peldkafflp 
und Prau Maria, 

geb. Lohm6ller 

., 

ltefnzKatwunn 
und Frau Elleebeth, 

geb, Feldkamp 

Dr. med. Heinrich l'efdltamp JOrpn Feldump 
und Frau Brunhild, und l'rau Helefte, 

geb.Juppe geb.Wlchter 

und zwM lnkelklnder 

Osnabrück-Pye 
Forstonauer Weg 225 

. Die Beerdigung lt am Donnerstag , dem 6. Oktober 1977, um 13 Uhr eut dem Wald 
friedhol in Osnabrück-Pye; anschließend lt das Requiem in der $t-Matthias-Kirche 



125 Jahre Firma Feldhaus 
Heute Jubllium Im traditionsreichen Klinkerwerk 

� 

� 

... Laer . Begonnen hat al 
les mit d4or Laenchton Erde - 
vor etwas mehr als 123 Jahren 
entdeckte der Landwirt Ber 
hard Heinrich Feldhaus, da 
auf dem Boden seines tradl 
t lonsmdim Betriebes (Grün 
dun, noch vor 1250) genügend 
Tonerde rur Herstellung von 
Badest einen vorhanden war 
1857 gründete er als Miter 
werb eine Ziegelei. Boden 
stindisch und im besten Sinn 
mittelständlseh ist der Be 
trieb nach wie vor lm Faml 
bienbesitz geblieben , ·wenn 
alltb der Hof, 1950 abgebrannt 
UJJd wieder aufpbaut, lnne l 
chen verpachtet ist, der Ne 
bentmrb r:um Hauptera·erb 
wurde . 

Die ErbP.n bia hin zum Uren 
kel, dem heutigen Betriebsin 
baber Bernha rd Feldha\1,1 . ba 
ben es verstanden, durch Inve 
lltitlooeo rum richtigen Zeit 
punltt au& der altffl Damptzic.- 
gelei ein modernes Klinker 
werk entstehen zu lullen. das 
bat elrler Jabresprodultllon 
von 20 Mlll lonen Vt>rblend 
klinkern zu den fahrenden 
1111d lliOde rmtffl KUnkerwe:r 
ken der Bundesrepublik ge 
hört und inzwischen neben 
dem europäischen Ausland 
allda Niprla und Kuwait als 
Ablatapblet entd«kt bat. 

Ein weiter Weg war es vom 

alten Feldbrandofen über den 
1868 vom Amt Iburg geneh 
migt en Ring ofen bis hin zum 
heutll('II Tunn�lofen. dc.-m 
«lek1roolscll überwachten 
Produktionsablauf und dem 
60 Meter hoben Schornstein , 
der weithin sichtbar auf das 
Unternehmen im Ortstt'U We 
sterwlede hinweist. Gebaut 
werden mußte der Schorn 
stein 197ll/80, ols mit der letz 
ten gröberen Investition die 
Produktion auf das Doppelte 
gesteigert wurde. Erst 1965 
waren auch die eigenen Ton. 
vorkommen auf dem Fcld 
hus'schen Hof erschöpft, 
neue Gruben wurden l'.I'!lcblos 
scn. Einen entscheidenden 
Wendepunkt markierte dos 
Jahr 1967, als die Enh;chel 
dung fiel, den alten baufällig 
gewordenen Ringofen aus 
dem Jnh.r 1868 durch einen 
neuen Tunnelofen zu ersetzen. 
Damit begann der Auf 
schwung zum Industrieunter 
nehmen, dns nach dem Tode 
der Mutter Relenn Feldhaus 
seit 11170 von ihrem Sohn 
Bembanl Feldbaus weltcrge 
fuhrt wird. 

Auf die Vielseitigkeit des 
Kllnkerprogrnmms (70 Sorten 
In 12 Farben und neun Forma 
ten) und auf dle Möglichkeit, 
auch auf Sonderwü nsche eln 
zugehen, führt Bemhnrd Feld 
hus es zurück, daß im abge- 

laufenen Jahr rar die Firma 
keine Absatzschwierigkeiten 
auftraten und in diesem Win 
ter sogar dun:hproduz.icrt 
werden kann. Mit Zuversicht 
bliekt der Inhaber deshalb 
aueh In die Zu.kun!l, wobei er 
natürllcb auf elne Be.lebunc 
der Wirtschaft und der Bau� 
konjunkt11-r hofft. -dr- 

Hagen. Sein 
80. Lebensjahr 
volhmdel 
heute Rudolf 
Ortmann 
(Bild), Bcrg 
S!roße G. 

Wallenborst. 
MorlaMau 
ncrt. geb. Rle 
pmhof! Rul 
lcr Str. 6, wlrd 

am Sonntag 85 Jahre alt. 
Bad RotJmdelde. Seinen 72. 

Geburtstag be,icbt am Sonn� 
tag Dieter Brendlna. Wil 
belm-Busch-Str. 3. 

WAHRZEICHEN der Firma Feldhaua lat dar 60 Meier hohl Schorn. 
ataln, cler-lthln 1lchtb1r auf dH Kllnkerwerll In Bad Laers Ortirtell 
Westerwlede hinwelst. Dia Firma beschliftlgt einen Stab von 3C 
Mharbeltem. Foto:. Petschkuhn 



Sonnabend, 
5. September 1987 Seite 16 

,,OB führt Amt 
nicht neutral'' 



Dienstag, 
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Kleine Osnabrücer Straekude 
�r -- - - � 

{ Fortlagestraße } 

Johnnn Heinrich Benja 
min Fortloge war Leiter des 
Ratsgymnasiums in Osno� 
brück . Er wurde am l Ja. 
nuar 1770 geboren und be 
endete sein Leben am 17. 
Juni UMl. Er war der erste, 
dem der Titel �Direktor" 
v..rlieben wurd e. Zur Trau 
erfeler filr Justus Möser 
ve.rfdte er (179") Texte für 
den Cbor der Marienklrche. 
Nach seinem zweiten Sohn 
Heinrich 0811-1895) 
wurde die �Helnrlcb 
ltrale" benannt. Er war 
IDtlnbaber des Bankhauses 
Westerkamp und Fortlare. 

Llsetraud Landemann 



Joachim Fischer 65 Jahre alt 
Oberstadtdirektor o. D. Joo 
chim Fischer vollendet am 11 
Juni sein 65. Lebensjahr, Er war 
on 12 für die Entwicklung dor 
Stodt Osnabrück bedeutungsvol 
len Johron oberstor Beamter der 
Verwaltung. Das ist Grund genug 
auch an dieser Stelle seines Wir 
kens in Osnabrück zu gedenken. 

Joachim Fischer stammt aus 
Bromberg, studierte Rechtswissen 
schoften und betätigte sich nach 
den beiden Staatsexamen als Re 
ferendar und als Assessor in ver 
schiedenen Städten. Nach der 
Rückkehr aus dem zweiten Well 
krieg, den er bei der Infanterie 
als Kompaniechef, zuletzt als Di 
visionsadjutant erlebte, war er 
bei der Regierung in Minden als 
Oberregierungsral, dann In Biele 
feld als Boigeordneter tätig. Vom 
1. April 1960 bis zum 31. März 
1972 wirkte er als Oberstadtdirek 
tor in OrnabrOck. 

Seine starke Initiative wirkto 
sich im Wiederaufbau und Aus 
bau der Stadt enhcheidend aus. 
ln _zeine zwölfjährige Dientzeil 
fielen die Fortführung de; Wie. 
deroufaues im Stadtkern, der 
Ausbau der inncr,tödtischon Be 
triebe, dio Untertunnelung des 
Neumarktes, der Au:bau der In 
du:tiegebiete am Stadtrand, die 
Errichtung des Flughafens MJn 
te-O:nabrck. Siedlung Dodes 
hau& wurde fertiggastolH, Sied 
'una haste und das Rosenkranz 
vieiisl augebcu). Schulbau, 
Stcatsonierung. Sporhtüttcnplan, 
Hollcnbilderneubou, Universitäts- 

einrichtung, Städtepartnerschaft 
mit Angers und Haarlem, Theater 
erweiterung und Wieaeroufbau 
der Dominikanerkirche waren 
weitere Marksteine fOr die Zeit 
seiner Amtsführung. 
Diese kurze, aber keineswegs 
I0ckenlose Aufzählung möge 
noch einmal daran erinnern, daß 
außergewöhnliche und schwierige 
Probleme auf ihn zukamen und 
daß ihre Meisterung zu einem 
wc;entlichen Teil auf seinen 
Schultern log. Dof0r gebohrt dem 
immer tätigen, einfallsreichen Be 
amten und warmherzigen Men 
schcn Joachim Fischer der Dank 
der gesamten Stadt Osnabr0clc. 
Dank auch für seine ehrenamtli 
che T 6tigkoit als Vorsitzender des 
DRK OsnobrOck-Stadt, als Vor 
standsmitglied im Verkehrsverein 

Ausgefallen schöne 

BABY- und KINDER-MODEN 
finden Sie i.tots im Spezialgeschäft 

, srmmER 
Osnabrildi, Große Streße 25/26 

27 � 
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IM AUFTilAG IHRER MAJESTAT, Königin Elizabeth II., verlieh der bnlische Botschafter in Bonn, Sir 
Christopher Mallaby, den hohen Orden OBE an Ursula flick. Foto:Christoph Franken 

Hoher britischer Orden 
für Ursula Flick 
feierliche Verleihung in Residenz des Botschafters 
Da brhiKhe ll6nigffl<h hat 
flMl'I �Offlttr of the order of 
die lrithh Empire" mehr. Die 
hohe Auszeichnung wurde ge 
stem der früheren Oberbür 
,...- .. NI Unull Alck In de.r 
stilvollen Atmosphäre de.r Re 
lldenz des britischen lotJchaf. 
11C1 lfl lonn Yerflehen , 

Das imposante weiße Palais 
aus der Gnlndflu'lt am Eruk 
dff Hdstf'rbadul~ Im No 
bemxOlt lad GodNbn g bll� 
dl!te t11N! prkhtige Kull,se, ab 
llobdwter Slr ChnStopher 
Malllby am späten Vormittag ., 

die Ehreng,'i\te ln1 großen Saal 
empfing. Ursula Fick wurde 
\'t'O elnem ihrer beiden Söhnt> 
begleitet und war ..chon am 
Vortag angt:relst, .rumal .sie 
Verwandte In der ehemaligen 
Haupt5tadt hat. 

In dem stuckverL.lerten 
Raum, dwch dCSM!n hohe Fen� 
ster die Gäste mehr als einmal 
den Rhein und den gegmuber· 
Uegenden Petersberg Im stnh 
lenden Sonnenschein bewun 
deren, hob Sir Mallaby die her 
vorragenden Verbindungen 
von Frau Ailk Zllr Osnabrucker 
Garnbon wahrend Ihrer Amts� 

zeit hervor. Die Kontakte seien 
weit uber das hinausgegangen, 
was \"On einer Oberburgl.'.rmel 
stcrln erwartet werden durfe. 

Mallaby erlnn.-rt vor -allem 
an d.15 Engagement von Frau 
Flick wJhrend des Golf-Krieges. 
Sie habe sich in dieser Phase ln 
tensiv um die in der Ha..estadt 
wohnenden Famlllenangeh11- 
rlgrn von brltlM"hcn Soldaten 
gck!immen, die in das Krisen 
gebiet 11bkommlllldlen wordm 
waren. 

An<,chlleßend nberrtichte 
der Botichaftt'r Im direkten 
Auftrag von Konlgln EliZJbeth 
II. mit einer formvollendeten 
Verbeugung den 011.-0lden 
an Ursals Eirk. Sie darf dir drei 
Buchstaben künftig hinter ih 
rem Namm fuluen. 

mtwort: lllli tbld aur 
'2fl TI ........ lle- 

einer davon 
bittllllM.dlt!i z 

positive Stin nen, 
'Wllt;..._.,WIJ 

naheliegenden 
.. ,._ hflllllllai lldll.e 

f gestellt, was wir 
haben: Da ich 

, �� flWOl1 

M,l1lnl 

Kai« 
einen 
offln. 
. ,\bei 

mit 
..... .._ .... Die- 

---- ... 

"3 

�Eine große Ehre 
für mich" 

�Fur mich ist das eine grolk 
fh.11;� und Ich freue mich sehr 
daruber", sagte Frau Euk an 
bndedellll'ptanpl.~,.._ 
nalllrllch, daß& Ordensveriet 
hungen in Deubddand nk:bt 
pr.cle sctlr hoch 1111 Kun JNln 
dea, aber Im trllllllionlbewu& 
tea England sei das eben an 
den. Auf die Frage, warum 
denn In Osnabnkll bft Politik 
und Verwaltung ntffllalld ln 
formllft wöcden MJ, ICh0ttelte 
die GNbnt t,eschetden den 
ac.pc. ,.lda WOlh~ wldilkh ketn , 
polel Au8Mben darum mA� 
dlffl" ......... 

Die von ihr und Oberstadt 
_.... Olrrk ~-l'iles zur 
britischen Garnison gepflegten 
Verbindungen seieni doch ei 
gentlich ganz normal gewe 
senm. Um so mehr habe sle 
sich gefreut, daß sle vom ehe 
maligen Garnison skom man 
deur und heutigen General 
leutnant Sir Jeremy Mackenrie 
als erste ober dle Absicht der 
Königin informiert worden sei. 

Der OE wt der verthochste 
von fünf Ordensgraden, den 
die Queen verletbt. 
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Bank ohne 
Lehne 

Tlll geht gern am Rub 
benbruchsee spazieren. 
Dabei stellt er lest, daß er 

achon viele Glelchge 
slnnle vom 
Sehen her 
kennt, die 
ebenfalls 
etwas Ruhe 
undAbge 
achledenhelt 
suehen. Vor 
allem Altere 
Osnabr0cker 
schltzen und 

lieben diesen Flecken e 
ha.ben Ihre speziellen 

sr; einem Plausch Rast ma- 
ctlen. So auch ein Ehe 
paar, das fast Jeden 
Strauch und Jede Bank ge- 
nau kennt Bel froheren 5 
Rundgangen muten sie 
feststellen, daß bei elnl- = 
oen Banken die Schlteler 5== 
mlt den Namen der Spen- 
der abmontiert waren - 5 kelneslalls herausebro 
chen. sondern fein sau 
berlich herauageseh,aubt. ==S GRATULATIONEN zu, Wahl alt neuer Sozlaldenmenl def Sledt nlnmlt Heinz FlbcMn (rachts) - 
Von SouvenlrJ�oem, wie OberbOrgennelaler Wetler und Obersladldlrelllor Dr. Wimmer entgegen. Aufnahme: Fender 
<las Paar vermutet. Doch = 
es kam noch dicker: Bel ~=== 
einem Spaz iergang stell- 
ten Clle beklen fest, daß 
von Ihrer Luebinosbank 
nun auch Clle Ltthne futsch 
war, sie lag einige hundert g 
Meter weiter Im Gebosch. E 
Doch statt groß zu lamen 
Ueren und sich zu be 
schweren. schritten dlo 
beklen zur Tat: Schon am 5 
nkh11ten Tao ging es wie- 5 
Cler oer, Rubbenbruchsee, i 
allerdlnos mit Schrauben-

1

- 
zleher und Schrauben. Mit 
Elfer machten ele sich an 
eile Arbe it, Und IChon balCI 
atanCI Clle Ban k wieder Im 
allen Glanz da. Tlll freut _

1 
lieh Ober diele E1Qenln 
itiative, hottt jedoch, daß 

IOlehe Albelt 0bertl0ulQ 
bleibt, wenn sich kontu@ 
nicht mehr �SpaßllOQel ' J 
III fremden Dingen ver- 
grellen. Blsmorgen 

llllllllltlllffllllllllntl 

Heinz Fitschen Sozialdezernent 
Rat wählte Nachfolger für den ausscheidenden Dr. Engel 

Helm Flt.!ldlm (SPD) heiat 
der Nachtolfer des Ende Fe 
lmlar 1112 In den Ruhestand 
ltttca dm Sodaldeaemenien 
Dr. Woltpns En,el, In gehel 
mer Wahl wiblte der Rat re 
a&e.n mit 37 regen ,.., Sthn� 
men bei fünf Eatbaltmasea 
den 38ihrigen Juristen, der 
nr Zelt Samtcemelndetllrek� 
tor der Samtgemeinde Schat- 
1.orf/Eau und Stadtdirektor 
In ScU&tert tat. f6r die Dauer 
�en aw6U Jabna - Sta.K 
ra&. 

Der neue Sozialdezernent, 
am 2. llal 1943 ln Stade/Elbe 
geboren, kann eine vielseitige 
berußlcbe Au,bUdun, vor 
weisen. Nach dem Abitur ab 
solvierte er nmlcha t von 1182 

Pk k llldi bis 1164 eine Lebre als BanJt. 
,V o eriea uutmann bei der Dresdtlff 

Glicltllchtrwelae ohne Ptr- Bank In Hambura. Alllchlleo 
sonenschaden verlief eine end studierte er in Marburg 
KollJalon zw.ter~ llllld. Berlhl Jura. 19111 lecte er 
X....... = r.111u 1, Jwiatllcbe ....... 
Kommen der - mies' ab. 1973 bel\ancl er dlt 
.Fg? «mtstank;_ rode juristische Stuatupro- 
9rerer Schadend' iuns in Hambum. ,. 

r.ialpro,ramm f1lr die Stadt 
Lüneburg. 

Audi aus privatem lnt-.e 
eaaaclert sich der neu e 
wiblte Dezemem , der mit ei 
ner Lebrerta verheiratet Ist 
imd drei Kinder bat., Im aozia 
len Bereich. In da letzten 
Jabno lelte(e er vencbiedent 
Lich Jugendpflegeaktivitäten 
des LIDl:lkreiNI Grafldwt 
Beatbeim. 



Auzte gg rarer 
Praxls geschlossen 

a eIo: er 
ksames Mit 

rung der Un 
er auch Ge 
egrenzun- 

auf 30 Stun 
nd eine kon- 

Uberwachung Wenige Wochen vor der 
$2-;er@@@i_@@@ i 
/Zlk bensjahres verstarb der trü- 

here Osnabrücker Obersta dt- 
� direktor Joachim Fischer. 

Der Tod ettil tc den Verwal 
tu.np:iurl$ tc.n, der von 1160 
bis 197Z die Stadtverwaltung 
führte, am letzten Freitag 
wihrend seines Urlaubes in 
Italien. Die Beisetzung ist am 
Frei tag, 3. Juni, um lt Uhr 
auf dem Heger Friedhot. 

Joach.im Fischer war eln 
vielseitig ausgebildeter und 
beschlagener Jurist, der die 
Geschi cke der Stadt in guter 
Zusamrnenarbcit mit dem 
Rat steuerte und dle Stadt- 
entwicklung aus klelnbür- Joachim Fltdutrt 
gerlichen Verhiltnissen lo '-· � 
1roßstädUsche Dimensionen . . . 
maßgeblich mit vorantrieb. entwertun, intensivieren 
Gebürtig aus Brombergl' sollte', so charakterisierte 
Westpreußen, wo er am 11. das Handelsblatt 1969 die 
Juni 1910 geboren wuTde, Au!eabc, vor eile sich der 
strebte et ursprünglich die neue Oberstadtdirektor ge 
Positlon eines preußischen stellt sah. Fischer entschied 
Landrates an. Als er nach sich für die Fortführung der 
dem Kriege als Staatskom. Wiederaufbauarbeiten und 
mlnar in Paderborn, Biele- tst damit lm Ergebnis gut ge 
leld und Detmold für die bau- fahren. 
liche Neuordnung dieser Zielstrebig trat er filr die 
Stidte titig wurde, ergaben Modernisierung des Stadt� 
sich jedoch Welchemtellun- blldes und die Stadtemeue 
gen für den Weg in die Korn- run, überhaupt ein. Er unter 
munlverwaltung. stützte alle Entwicklungen, 

Nach elnervlerjihrlaen Tä- die tlem Wandel Osnabn'.k:ks 
tigkelt als Beigeordneter der zu einer modernen Großstadt 
Stadt Bielefeld (1956 bis 1960) förderlich WA ND . Es eotstan 
wurde Joachim Filcber am 1. den neue Gewerbe- und 
April l!l80 Omabrikker Ver- Wohngebiete, die Verkehrs 
waltungsche f. Als er Dada Os- intrutruk tur wurde verbes 
DabrGclt kam, stand er vor sert, Schulbauten und Sport 
der Frqe. .,ob erden Wieder- anlasen 'IIFW'den ln vielen 
aufbau des im K.riea� stark Stadtteilen errlcbtet. Für 
zerstörten Stadtkerns ab- eine vernünftige Verwal  
bremsen oder im ZeJdNa der tunp- und Gebletu'dorm hat 
stet1a fortschrehen ds Geld- tlcb der dynamische und 

mdn»« ol maul#tat ttafaaa 

Um die Stadt verdient gemacht 
Zum Tode von Oberstadtdirektor a. D. Joachim Fischer 

!le:dble Verwaltungschef 
ebenso eingesetzt wie für eine 
gezielte Wirtscha!tsfördc 
rung. 

Es sollte auch nicht verges 
sen werden, daß Osnabrück 
in den letzten Amtsjahren Fi 
schens Universitätsstadt 
wurde. Mit Tatkralt und 
Sachverstand betrieb Joa 
chim Fischer außerdem die 
Umstrukturierung der Ver 
waltung zu einer Dienstlei 
stungsverwaltung statt der 
früher üblich gewesenen Ho 
heitsverwaltung. 

Dem Gemeinwohl aus 
, Oberzeugung dienend. wores 

für Joachim Fischer kenn 
zeichnend, daß er sich in vie 
len örtlichen und üb<!rörtli- 

#.%'. 2 
Nledersächsischen und Deut 
schen Stiidte.tages im Rah 
men seiner dienstlichen Ver 
p!llchtungcn an. Aber er 
nahm auch ein weitgefächer 
tes Spektrum ehrenamtlicher 
Aufgaben wahr. 

Besonders am Herzen lagen 
dem früheren Oberstadtdl 
rektor die von ihm arran&[cr 
ten Stl.dt epartnerscbaften 
mit Hurlam \IDd Ancers. Die 
IDtematlOJlllle VentlDcU  
gung machte er auch als Mit 
glled der Deutsch-Niederlin  
clltcben und Deutlch- Bdtl� 
sehen Gesellsch aft zu seinem 
Anllepn . 

Bla In seine letzten Lebem 
tace nabm Joachim Flseher, 
der nach dem Rückzug aus 
dem Rathaus In OsnabrGclt 
wohnte. lebhaften Anteil am 
Stadtgescheh en. 

alt, die 
npulae 
t. 

ns beim 



Kontakt- und Informati 
o.-tellt> Nir Selb.thlUert'II P 
pen KISS: Mo., 11-5 Uhr; Di. 
u. Do.,11--15 Uhr und l'!-19 
Uhr. Telefon 43 02 66. 
rtliehe Bera tungsstelle 

regen Mißhandlung und Ver 
nachlässigu ng von Kind ern: 
MQ.-Do .. 10-12 und 15-17 
Uhr; Fr� 10-12 Uh.r, Haus 
der Jugend, Große Gild.ewart 
6-9,Teleton 25 80 87. 

pGj-kontaktstele tär Ar 
beitslose : jeden Dienstag ab 
15 Uhr und ab 16 Uhr Pro· 
ramm , Telefon 2 70 56. 
kiiiiauve ..Eralt 

Grüne Lunge Gut Lare1 

Burenkam p": jeden Diens 
tag, 19.30 Uhr, Melanchthon 
kireh e Bergerskamp. 

Anon yme Alkoholiker:. 
lOi-12.30 Uhr, Kontaktst.elle 
Johannisstr. 4, Telefon 
239 12; 19.30 Uhr. Meeting, 
Kontaktstelle; ��Homose 
xuelle Männer und Frauen lll 
AA .. , Information Telefon 
6 25 76. 

Autorio btlelub im ADAC: 
heute, 1.9 Uhr , Jahresha upt 
versamml unc und Referat 
,,.Aktueller Stand des Stra 
aenverkehrsrech ts . Restau 
rant Gösl ing, Mindener Str. 
53. 

Skatelub Her-Helene: 
heute. 19.30 Uhr, Preisskat, 
Gausmann . 

Guttemplergem einschait 
Olle tJae: heute, 2o Uhr. ..ky 
tuelles des letzten Monats � 
Guttemplerhaus. Heinrich· 
str. '15 a. 

Multiple Sklerose Kontakt 
rn&PJI'! beute. 15 Uhr , Kaf� 
fee,, Spiel·, Bastelnachmi t 
tag. Laisch aftsst r. 

Verschönerungs- und Wan 
derverein v. 1835: Mittwoch . 
1. Juni, Wanderung, Trei f 
14..25 Uhr, Haltestelle Spie 
gelburg (lUO Uhr, ab Neu 
markt, Llnle 25): Samsta« , 4. 
Juni, Wandl!l'ilnl, Treff 8.10 
Uhr, Hbf. Zug 8.25 Bersen  
brüclr. -U elfeln) 

Band der Beatne r und Pen 
slonlre 111 Bellena: Mittwoch , 
l. Juni, 15.30 Uhr, Kaffee 
krämchen, Gast's litte Zur 
Spitze. 

Ehemalige Soldaten Im 
deutschen Bundeswehrver 
buul: heute, 20· Uhr, Treffen, 
Uffz.-Helm, Hamw ilnnanns 
weg. 

Erste 0S AlielliapatlUe: 
heute, 14-18 Uhr, Volkslle 
dersingen, Heinrichstr. 75. 

" DJ t g::a-,, Clllf UDd 
W1Dy Abe1er mmser, , Grole 
Strake 4, feler heute Ihre 

Schülerin 
wieder zu Haue 

ln Osnabrück 
Ansi cht der Ar 
schatt (AG) der 
eine spezielle Be 
1m tir Splelsil 
rlehtet werden, 
rung bekräf tigte 
eher der AG, Dr. 
'ln einem Gesp r 
bürgermeisterin 
Flick. Nach Mein 
Vertreter der Ar 
achaft, dle an de 
t.ellnahm en, reich 
meinen Beratungssteue 
der Stadt nicht a 
Problem von spl 
pn B6rgem In de 
bekommen. 

Koch schlug vo 
dem Modell andere 
festellen wie in 
Hamm oder Oldenb � 
entleren. Da 
Schritte gegen die 
tung weiterer Spielh 
hezu ausgesch öpf 
miiSse das �Pferd v 
aufgezäumt werd 
Gebot der Stunde se 
bestehenden Auto 
tem fertig ru werd 
schon jetzt Suchtk 
helfen, melpten di 
vertreter. 

Koch regle darü 
eine Erhöhung de 
&UJ11S5 leuer an, 
kratlvllit der Sp1 
für deren Besitzer 
OB Flick sicherte 
Stadt auch In Z 
rechUlchen Schrl 
nehmen werde, 
hallenflut einzud 

Praxis gesc:hlnun 
YOffl 1. bl,I 11.1. 11188 

med. Ursula Mertena 
rzt.ln f0r Neurologie 
und Psychiatrie 

errentelchsstra8e 1 
<45Q()Osnabr0ck 

asten« ", 

d.Fußpßege 

Wir trauern um den langjährigen Vorsitzenden 
unseres Verwaltungsrates 

Oberstadtdirektor a. D. 

Joachim Fischer 

Von 1960 bis 1972 stand Joachim Fischer 
dem Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Osna.brOck vdr 

und nahm in dieser Zeit entscheidenden Anteil 
an der erfolgreichen Entwicklung unseres Instituts. 

Wir verlieren mit Joachim Fischer eine profilierte PerSOnllchkelt, die 
der Sparkasse und der heimischen Wirtschaft entscheidende Impulse 

gegeben und sich in hohem Maße Verdienste erworben hat. 

.,,. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 

Verwaltungsrat, Vorstand und Mitarbeiter 
der 

Stadtsparkasse Osnabrück 

Die 20jlhrl&e Scbiilerln 
Judith Klink e. dle aelt 
Mittwoch vergangener 
Woche vermiAt wurde 
(wir 'berlchteten) Ist wie 
der ln der Obhut ihrer Fa 
mllla . Nach Angaben der 
Krlml:nalpo llze i waren 
am Wochenen de einige 
Hinweise eingegangen . 
Dle Aluufer berlchtetm , 
dal l1eb die Junge Frau 
am Woebeaende ln ()sna . 

brück Rufgehalten hatte . 
Dualdh1n suchten Fami 
wem"g,,"gge.nw4» 

! �z."9"%.%r 

111,· 
, z. T. mit Fern. 

IOberholl 
ntle + 

malanl 

Ein herzliches DankeschOn tor die aulrl.chtlge Anteilnahme, die una beim 
Tode unsere! lieben Schwagers 

August Henke 
durch Wort, Schrift, Kranze, Blumen und Mdallpendlen entgege,,. 
gebracht wurden. 
Dank auch allen Freunden, die Ihn geehrt und geschltzt haben, sowie 
allen denen, die una«em lieben Ent9Cl'llalenen du letzte Oelelt gaben. 

Schwigerin Lenl Spreckelmeler 
4500 OanabrOck, Im Mal 1888 
Rhelnet Landatra&e 148 a 
Du Sechawochenamt 111 am 6 .. Juni 1988. um 8 Uhr In der Kirche HelUge 
Familie. 

9.30 Uhr: .. 
late die kle 
Mit",evanc . .. . ,.. 
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Wer weiß etwas 

von Hans Frey. 

Morgen des 28, Mr, ala eine 
.'!'I der Naln,per Stralle end!Ottar 
f"I�� Ein 47Jlht1ger Hauebewohner, 
da Leben zu nehmen, stand Jetzt 

Aufnahme: Peladlkuhn 

Polllel um die mangeln 
den Abatellmllallchlrel tm tür 

. ,.Wir schieben sie 
beiselte, nicht der 

wegen, sondern um 
clle.fahnln frelzlihalten�, 
er ein Beamter. trat- 
zet' llen auch weiterhin 

. nicht rtellt 1nlrden, wie 
Kommissar Wiebrock versl 
c:herta , aber es wäre wün 
llihennrer1, wenn dle Stadt 

etwas tun würde. Zurnln· 
wäre es ein weiterer 

tt, den Drahteselbeslt 
ent,eaenzukornmen und 

Stadt fabrradtnuDdllcher 
ru machen. kup 

Der Aquarlstlk-Schrlftsteller wird 75 
Kann das einer allein O:ber 

hnupt: Ein Lexikon von Qbu 
850 Selten mll Tausenden von 
Stichworten und Hunderten 
von exakten Zeichnungen 
verfassen - ohne Mitautoren. 
ohne Grall)#r, nur die Fotos 
bat ein anderer ,emachtl 
Hans Frey über seine Arbeit 
am �Großen Lexikon der 
AquaristJ:k". du rnltllerWelle 
In Viele Sprachen O:benetzt 
und mehr als eine halbe Mil� 
llo.n Mal ver-kauft worden Ist: 
,.Man muß sein Leben lang 
praktisch lernen, die Litera 
tur kennen und ein Gapü r 
dafilr haben, was aus der 
Fachliteratur verwendbar 
lat." 

Hana Frey lebt seit sieben 
Jahren In Osnabrüclt (Hare 
ner Straße 4) - er wird am 17, 
September 75 Jahre alt. In 
Osnabrück lat Frey fut unbe 
kannt, aelne Bücher abec ste 
hen be:I den Aqu.arlenfreun 
den im Regal: Ober. andert 
halb Mlllionm Exemplare 
beträgt die Gesamtauflage 
seiner Titel. 

Dieser Fachmann bat nie 
studiert. Der geborene Dresd 
ner war Porzellanmaler In 
Melßen, hat alch früh Ziert1- 
sche als Hobby gehalten und 
nach dem Krieg in der DDR 
�Das Süßwasseraquarium" 
verfaßt und gezeichnet. Das 
Buch kam 1952 heraus; allein 
die Immer wieder vertu 111 r- 
ten 21 deutschsprachigen 
Auflagen wurden bilher 
3IIO 000ma l verkauft. 

�Daß aus melnern Hobby 
ein Beruf wurde, ergab sich 
10. Ea aeMrte auch ein gut 
Teil Glllek duu � Ich fad 
dam als einen 1eenn Kant 
vor. Frey wurde Leiter des 
zentralen Fachausschusses für 
Aquarien- und TerrarleaJam 
de In der DDR, Chefredakteul' 
einer Fachzeltschrift. Anfang 
der sechziger Jahre kam er IJl 
die Bundearepubllk, wohnte 
vorübergehend in Westberlin, 
dann 1ana- 1D Melle 1111d lallt 
Jetlt ln einer Mletwa!muDs ba 

der Harener Stra.ßc, ohne 
Aquarien, die bat er vor elni 
aen Jahren abaeacharrt, llle 
machten ihm langsam doch zu 
Viel Arbeit. Freya Bilcber er 
scheinen nach wie vor zu. 
nächst in der DDR; dorthin 
hat er enae Kontakte. ' 

Warum kennt Um bar 
kaum einer? ,.Ich b,abe nie für 
mich geworben und mußte Ja 
viel arbeiten" � das sagt er In 
unverfillchtl!m Sidalxh . 
Fünf Jahre hat er alletn am 
Lexikon gesessen - jeden Tag, 
ohne Urlaub. Dleees für 
Aquarlenlrewule unentbehrli 
che Standardwerk beschäftigt 
ilul noch Immer - jede neue 
Auflage verlangt Nachträge. 
Und lm Gellprkh albt er 
dann auch (fut vencblrnt) 
zu, daß er auf das Lexikon 
auch besondenl ato.lz 1st - 
1an.i 10, a1a ae.l es alltl&lldl. 
wenn einer sich zum ,,...-. 
ten Fachmann ohne Studium 
hocharbeitet und seine BQ 
eher zu Aufiagenböhen treibt, 
von denen andere Autoren 
nicht eiru;na1 zu trlurnen - 
leJl. 

Heiter, freundlich und be- 
9Chmden litzt da ein lltmff 
Herr, dem man die 75 nicht 
ansieht, ln telnem klellien Ar 
beitsriu , ....... alllt 
viel Aufhebe von sieh zu 
machen - und dieser Mann 
hat ganz allein ein dickes Le 
xDlioavwfdtl 

AU. Gute aum 1'llafmld- 
alebdp1eil a 



Ehrentag auf der Schiene 
Ratsherr Frtederlcl wird 70 Jahre alt 

� 

� 

Er hat viele Interessen und 
Hobbies, davon hat ihn viel 
leicht sein starkes Entage 
ment fUr Kinder und deron 
Anllqen besonders frisch und 
jung erhalten. Ratsherr Gu. 
lU'il Friederlcl feiert morgen 
eelnen 70. Geburtstag. 

Geboren wurde der Ober 
lokführer a. D. am Kamp. 
Früh begann er, die lntcresse_n 
seiner Kollegen und der Osna 
brucker zu vertreten. 1946 trat 
Frederiei in die Eisenbahner 
gewerkschaft ein, deren De. 
&lrlavornand er lange Jahre 
anaeb6rtl!.. 

Seit 191 ist er Mitlied der 
SPD. se.lt 1961 gehört er der 
SPD-Ratsf.raktion an. Mit sei 
nem trQC'kenen Hu.mor wußt.e 
er to 111aoche harte Ratsde 
batte zu beleben. Als Sprach� 
robr des �kleinen Mannes" 
arbeitete er erfolgreich im So. 
z:lal� und Sportausschuß mit. 
BeacmdeN! Verdienste erwarb 
er sich im Feuerwehraus 
lldluß. desse:n Vorsltz.ender er 
elD1ce Zo!.lt war und dessen 
Anliegen er auch heute noch 
vollutilmUcb untcrst.'\\tzt. 

Nebftl der Rataa.rbelt war 
Gustav Friedrid auch ehren� 
amtlkh tltla, u. a. bei der 
Arbelterwojilfahrt. Wenn es 
um einen guten Zweck geht, 
bt ,du Geburtstagskind noch 
nie um ausaetallene ldcen ver 
leaen llff'e9(en. Man aah Ihn 
ICban mit Drehorgel und Sam 
melbCir:me auf dem Neu 
markt. 

Die Leidenschaft des alten 
Eisenbahners, der vor fünf 
Jalun mit dem Bundesver- 

dienst kreuz. au11ez.elcllnet 
wurde, 1eh6rt auch beute noch 
der Schiene. Kein Wunder 
auo, daß er seinen Ehrentag 
�rollend" erlebt. Mor1<'n um 
11 Uhr flbrt el.n Sondenut 
aus Gle.ls 13 nach Brackwede. 
und zurück - die Strecke, die 
Friedrici 17 Jahre lang Bis 
Lokführer selber fuhr. Ober 
einen Mangel an Ehrengästen 
wlrd sich der beliebte Osna 
brücker sicher nicht beklagen 
können . 

s. 

WIRD MOROEN 11 JAHRE: 
Quetn Frtecleftd . 

.lulnahme Fender, 



t:ill ckemlek 
nllnetu für 

gte Maß- 
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Leo V. Fromm, Annette Harms-Hunold und Hermann Elstermann {von llnlu). foto: Pentermann 

Dank an Verleger Fromm 
,,Kontinuität in Nachfolge" 
Annette Harms-Hunold Jetzt f n der Geschäftsführung 

Osnabrück (KH) Für die paritätische Filh- Zusammenwirken mit Chef- 
Mit einem von Herzen kom- rung der Zeitung und des .redakteur Franz Schmedt er 
menden Dank an die Mit� Druckzentrums gebe es folge. 
arbelter fur Jahrzehnte wah- daher nur eine Gesamt- Schmedt hatte Fromm Im 
rende erfreuliche und ergie- lösung seiner Nachfolge. Namen der Redaktlo.n und 
blge Zusammenaibelt Ober- Annette Hamu-Hunold des Verlages herzlich für die 
gab Verleger Leo Victor habe In mehr als 25 J.shren Untentutzung,das\lerständ 
FrommdleGeschlftsfOhrung wesentllche Welchenstel- n,b und das Vertrauen ge 
der Neuen Omabn1cker lel- Jungen der Unternehmens- dankt, daß .wir von Ihnen In 
tung und des Druckzentrums gruppe Fromm mltbegleltet, der großen ,Neue-OZ-Faml 
OsnabrOck am Dienstag offl- kenne die Strukturen des lle' erfahren durften. Wir ha 
zlell an Frau Annette Harros- Verlagswesens und verfuge ben dAbel Immer das uner 
Hunold. Fromm h.itte sich über ein großes Maß an Sen- müdllche Engagement be 
zum 30. Juni Im Alter von 70 slblUtat für Entscheidungs- wunden. durch das Sie mit 
Jahren von dleser Aufgabe zu- situallonen, sei es In wtrt- Herrn Elstermann erst die fe 
ruckgezogen. Als Verleger, schaftlicher, menschlicher ste wirtschaftliche Basis ge 
Herausgehe.r und Gesell- oder unternehmerischer schaffen haben, die uns allen 
schafter wird er den gemein- Hinsicht. � Sicherheit gibt.� 
.samen Firmen und damit der Hermann E.lstermann be- Nicht minder habe man 
Entwlcldung der Zeitung je- tonte, an einer weiterhin gu- stets Fromms Menschlichkeit 
doch weiterhin eng verbun- ten Zusammenarbeit mit Im Umgang miteinander zu 
den bleiben. Frau Harms-Hunold im Sinne schätzen gewußt. ,.Dmkbar- 

Annette Harms-Hunold de, Verlages habe er keine kell sei die Erinnerung des 
wird die GeKhlfuhihrung Zwellel und Ihr sofort nach Herzens", sei einmal l'lntohl� 
der Neuen Osnabrilcker Zel- der Entscheidung seine haz- sam fonnullm worden. .,In 

tung und de, Druckzerltrums �-------- diesem Sinne danken wir Ih- Osnabnlek zusammen mit nen für lan,e Jahn: frucht- 
Verlqer Hffmlnn Elster- �Unerm üdliches baren Zusammenwirkens 
mann auf parltltbcher ll'lsl 1..............,, unter a wld freen 
wahrnehmen . �Hermann EE. "NS uns aber eh, da8 
stermann und ich haben Pul an a..i± Sieuiiks' 'dir#idden 
Hamu-Hunold berelb unser OsnabrOcm Zeitung erbaJ. 
volles Vertrauen ausgespro- liehen GlückwOnSche aus- ten bleiben", bekräftigte 
chen", betonte Fromm in ei- gesprochen. Schmedt. 
ner kleinen Feierstunde. Hermann IDslermann Annette Harms-Hunold 

.,Die KonstelJ.tlon und die hatte zuvor die ..-,uame bedankte 5lch für das Ver 
StNktu.tde.tbddm-~ VW__... AltillUnJt Leo tnlualuodwta=.,_ 
mir@iirr»,i±je no vgwi, mm,,e 4 M 2"24, P,g4 %].z 
fr"!y%d ", z!neue u± kanntg lllddl Indem -·- _...., -- _ 
±ez.. "-meer: und 1111 Yleien Einzelleistungen 
....... 'ffllMIL_ tor die Zeit gemeinsamer entstehe. ..,.._. WlddlC 
GacblftlfQJuuq � GeschlftsfOhNna In dm Flr- sei es Ihr, dle verfügbaren 
lungsvermögen, Umsicht, men Nelle OZ una Druckzen. ltdft:e sinnvoll zusammen. 
Managementerfahrung, Kol-. tnnn pdaßkt. In. dJtlfr Zelt zufQJum, m0gliche Wider 
legialitt und vor allem auch seien zahlreiche wichtige ver- spruche miteinander zu ver. 
Kontinuität, um auch langfrl- legerische P.nttc:htlclunlm tGbnea. krelttve Auf. 
sttg die erzielten Erfolge der getroffen worden. geschlossenhelt zu fördern, 
l.ellulli zu sicher ", bekraf-. Elsterann DUlllte 1a die- NChllcbe Durcbllt&unal 
tigte Fromm. Er habe sich des- sem 7..uslnilDlnbln unaer tnftaaltMenUDdslcbclle 
hilb die Lösung der Nachfol- anderem den Bau des Druck- Fahlgkelt zu bewahren, dasel 
gzy. nctghygsrhy, «mrar», .4. %",2"32"gg eneto4et g9 "9,,2gE. 
ehe es doch nicht nur- neuer .""!%,$,","" ' eanotesgh trat«e 
halten, sonder auszubauen, 1111 und die Altllll tDellNlll&t 11:apf tmd- .... 
was bis heute gemeinsam er- am Produkt Zeitung, die im Wort und Tat sowie Humor 
reicht wordensel.. engen und vertrauensvollen und ..... 
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Sonnabend, den 11. M.ln o 2 M. 

Polizei: .Der war froh, 

� daß die Jagd vorbei ist·' 
Fabeyer.konnte nicht einmal vor dem Streifenwagen weglaufen 

bei Bramsch 

� 
� 

�Der war körperlich und 

r.lstlg fer. tlg durch. dJe 16 
ahre Knast", urkllte gestern 

einer der Br.unscher Schutz 
polhlsten, dJe Bruno Fabeyer 
am Mittwochabend auf dem 
Burgartenweg/Ecke Feld 
wer festgenommen hatten. 
Der z:u lebenslanger Haft ver 
urtdlte Osnabrücker habe 
versucht, vor den Streifenwa 
gen wegzulaufen, �aber der 
konnte Ja nJcht einmal schnell 
,eben". Widerstandslos lleJl 
sich der entflohene einstige 
�Waldmensch" zur Waclle an 
der Osaabrilcker Straße fah 
ren. Kommentar eines Be,lel 
ters: ,.Ich rlaube., der war 
froh. daAdleJq-d vorbei Ist." 

.. Ich habe die Nase voll", 
soll Fabeyer gesagt haben, der 
sich den Angaben zufolge auf 
der Wache scllr ängstlich ge 
zeigt hat. Einer der Beamten 
glaubt den Grund dafür zu 
kennen: .,Der hatte Angst, 
daß wir Ihm etwas tun, weil er 
einen von uns umgebracht 
hat." 

Nicht ganz in du Bild des 
hilflosen, vielleicht In Panik 
ausgebrochenen Strlfllngs 
passen allerdings die drei 
Messer, die Fabeyer sich be- 

BRUNO FAIEYER nach Nlner 
Festnaf#g.· 

sorgt hatte. �Man guckt da 
nicht rein In die Leute", meint 
einer der Beamten, der aber 
hlnzufütt: ,.Mir persönlich tut 
der leid." 

Der Festnahme-Erfolg fiel 
der Bramscher Schubpo.llzel 
sehr leicht. Während im Je 
samten Landkreis die Polizei 
mit Fabeyer--Falschmcldun 
gen aur Trab gehalten wurde, 
traf in Bramsche gleich der er 
ste Hinweis zu. Eine Frau 
hatte Fabeyer auf dem Burg 
gartenweg gesl'hen. Auch die 
Ubergabe an das zuständige 
Mobile Einsatzkommando der 
Kripo Osnabrück verlief pro 
blemlos ... Ich glaube, die sind 
etwas sauer, weil wir den ein 
fach mit dem Streifenwagen 
abgeholt haben," entfuhr es 
einem Schutzpolizisten. 

Welche Auswirkungen Fa 
beyen venmglikkte Flucht 
aus der Vollzugsanstalt Celle 
au{ sein Gnadenersuch haben 
wird. Ist noch nicht klar. Man 
habe Ihn längere Zelt Im Frei 
gang beobachten wollen. er- 
klirt Werner Cordes, der stell 
vertretende Anstaltsleiter. 
Aber Fabeyer war nur zwei 
Wochen Im Freigang bei der 
GetrinkerroßhandJung. 
,.Jetzt Ist alles Ins Wanken ge 
raten" mell'lt Cordes. Die An 
staltsleitung Ist erst einmal 
,,froh. daA wir Ihn wieder hier 
haben". lte 

chrlehten/Nordwe 

Schon seit Dir 

g ausgleichen" 
gen für Einzelhandel 

wo v Gas la? 
verurteilt altung von 

einem Häuf- te an, um 
,alserse,tel'll r zu überel 

abend in der Krtpo-Wadle lkfoto: dpa 
vernommen wurde. Der 
Freigänger Fabeyer war 
IIChon UD DiemtalJDOl'lffl 
mit clam Zus von Celle 
nach Osnabrück gefahren. 
Ausführlicher Bericht auf 
der Seite ��Nordwest", 

1uß 
en'' 

Oanabr6ck/Brcam! che 
(ten-Eigenbericht). - N 
zwei Tage dauerte sein ,�Au 
flug in die Frelbe.lt", dar 
wurde Bruno Fabeyer er 
efaßt. Zwei Beamte d 
Schutzpolizei stellten ihn a 
Donnerstagabend gegen I 
Uhr am Mittellandkanal i 
der Nähe voa Bramach 
nachdem aJe entsprechenl 
Hinweise aus der llev6Uu 
runr erhalten hattea. Der Ir 
November 1867 vom 0 
brücker Schwurgericht w 
gen versuchten Monte! an 
Totschlages zu lebenslang 
Ban verurteilte. beate 1 
Jahre alte Mann wehrte sie 
nleht. Nach Angaben der Kr 
mloalpollaei OsnaJir6ek WI 
er .fix und fertig". 

Fabeyer war am Dienstag 
abend von einem Frelpn, 
nicht ln die Justizvollzugsan 
stalt C«-lle - dort hat er be 
reits 16 Jahre sebler Hai 
verbüßt - zurückgekehrt 
Schon nach einem Tag hab 
er erkannt, daß dieser En 
schluß unsinnig war, e 
kllrlt der Mann, der vor 
August 1965 bla Februar 196. 
den Osnabrücker Raum ve 
unsichert hat, gegenüber de. 
Polizei. Schwierigkeiten ar 
r;elnem Arbeitlpbita eine. 
Get1Wlkep,8bancllun, 
und Angst, sein Gnadenge 
such könne abgelehnt ,.... 
den, hätten Ihn ru der Kur 
schluß handlung bewegt. 

,Jllcbdlr�11 Tage, tahr dahin, wo 
ausker ist", habe er 

z%%%. 
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SiebenPe 
wurdenv 
Sieben Verletzte 

ben erheblich 
Autos sind die 
zweier Unfalle, 
am spätem 
nachmittag 

Auf der Kreuzung I 
Dodesheide/Sulinger 
Straße waren nah 
Vorftlhrtsvcrlctzun, 
Personenwagen 
mengestoßen. Eine 
rige Fahrerin 
schwere Verletzung 
:?Jjiihrlger Fahrer 
fünf Bt>lfahrer im 
zwischen 16 und 24J 
wurden leicht verletzt, 
einem AuUahrunran. 
dem !iinf Wogen bet 
waren, kam es auf 
Hansastraße. Auch 
ent!iland an den Au 
schwerer Sachschaden. 

...... 
Seltel 

Noch gestern mittng ver 
kündcte. die Os.nabrücluir 
Kripo, sie glaube nicht, 
daß Bruno Fabeyer sich in 
Osnabrück aufholten 
würde: Zu seiner Geburts 
stadt habe er jeden Bezug 
verloren. Am Abend 
wurde der �Lebensliingll 
che", der Inzwischen 16 
Jahre abgesessen hat, 1n 
Bramsche aufgegriffen. 
Der 56Jährlge, den das Qs. 
nabriicker Schwurgericht 
1967 wegen versuchten 
Totschlags verurte11t 
hatte, glich einem Häuf� 
eben Elend, als er gestern 
abend 1n der Kripo-Wache 
vernommen wurde. Der 
Freigänger Fabeyer war 
schon am Dlenstaamorgen 
mit dem Zug von Celle 
nach Osnabrück gclahttn. 
Ausführlicher Berich t au1 
derSelte�Nordwest", 

IKttlache 
ntolger 

··- �In. rhen Hoch· 
t von Hes 
{önlgshaus 
Ischen Ge. 
ten Ihren 

lflnen war 
s sammelt, 
rutstlätlgeo 
allung von 
tle an, um 
zu überrel 
lkloto: dpa 

1uß 
en" 

L5"7 "zebieten 
Strauß entschei,, Gruppen, 
die neue Bur der Ver 
nach dem entsp~eten, ein 
gebot von mm zur 
Kobl eintritt. uni mit Ge- 
±!' en 

schegefaß SO SIEHT Eli HEUTE AUII 
Diese Fotos von Bruno Fa. 
beye, llftte er. Potllal - 
Donnerstag im Rahmen der 
bundesweiten Fahndung der 
Presse übergeben. 

Osnabrllek/Bramube 
(ten-Eigenberlcht). - Nur 
zwei Tage dauerte sein �A- 
fing In die Freiheit". dllllll 
wurde Bruno Fabeyer erneut 
efat. Zwei Beamte der 
Schutzpo'lizci stenten Ihn am 
Donners-tagabend rqen 11 
Uhr am l\littellandkanal In 
der Nähe von Bramache, 
nachdem sie enlsprechende 
Hlnwelse :1115 der Bevölke 
rung erhalten hatten. Der hn 
November 1967 vom Oma 
brücker Schwurgericht we 
gen versuchten Mordes uncl 
Totschlages zu lebenslanger 
Haft verurteilte,, beute st 
Jahre alte M.ann wehrte sich � 
nicht. Nach Anpben der Krl 
minalpollui Osnabruck war 
er �für: und fert11". 

Fnbeyer war nm Dienstag 
abend von einem Freiung 
nicht in die Justizvollzugsan 
stalt Celle - dort hat er be 
reits 16 Jahre seiner Hart 
verbllßl - zurikkgekchrt 
Schon noch ei.nem Tng hnb~ 
er erkannt. daß dit'Ser Ent 
schluß unsinnig war, er- baltlstelle In einem unbrob 
kliirte der Mann, der vorn amteten Moment von einem 
August 196!) bis Februar 1967 ebenfalls dort tätigen Mit 
den Osnabrücker Raum ver- lllftllnc ! bCCst'IZt. Von sei� 
unsichert hat, gegenüber der ltllD lD der Firm� verdienten 
Polizcl. Schwierigkeiten llll Geld habe er llich eine Fahr 
seinem Arbeitsplatz -- einer karte nach Osnabrück ge 
GetrunkelJ"Oßhandlung _ -.un. wo er bereltl am 
und Angst, sein Gnadenge. Dienstagvormi ttag ange 
such könne abgelehnt wer. langt sei. 
den, hätten ihn zu der Kun, Wie 111 alten Zeiten, wo er 
achlußhandlung bewegt. 'lall �Wa1clmefflcb" Schla,zel · 
.Mach dir ein pur schöne le machte, versuchte er auch 

Tage, fahr dahin, wo du dich .....-i. JD clen Wildern un 
aullkennst", habe er sich ze-. errutauehen und zugleich 
dacht, und sich am Dienst}. kie Bekannte trusbaren. 
morgen auf dem Weg Z'lll' r- Doch er �fand sich nicht zu- 

recht", wie Fabeyer den ver 
nehmeoden Beamten ge 
stand. Sowohl nm Hnster 
Berg als auch in den Wllldem 
bei Rulle und Bramsch e, wo 
er die zwei Nächte in Fn-lhelt 
in Schonungen verbrachte, 
habe er - der In den seclui 
ger Jahren wohl Jeden Win 
kel kannte -- sich nicht mehr 
orlentlenm können. 

Er wirke . .bllfioa und weit· 
fn!md", ucte Polizeispre 
cher Hauptkommissar Stel 
ter. Fabeyer sei ein kranktr 
Mann mh Thrombose In den 

Beinen und Blasen an den 
Füßen von den ungewohnten 
Fußmliischen. Er habe zwar 
wie damals BrotreJ.tc bei akb 
,ehabt und als �Einzelklmp,, 
fer" zu leben veTSUCbt . 
Längst sei er aber nicht n,ebr 
derjenige. der eine ganze Re 
gion in Anast und Schrocken 
versetzte. In seinen von den 
Nächten im Freien nassen , 
verdrückten, schmutzigen 
Mantel gleiche er eher einem 
�Hlufcb"1 Eleocl". Nocb am 
selben Abend wurde Fabeyer 
in die Justizvollzugsanstalt 
Celle zurückgebracht. 
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Stadt Osnabrück Seite 9 

DIE JAGD IST ZU ENOEI Unlef tcharfer lewechunt und In Kandachellan wlrel Bruno Fab9ytr nach 
........... J ....... Vllffolgung nedl Nlner Verhaftun9 In KHMI am 2,. 2. 1967 abgetührt. 

Aufnahmt: dpa 

Als Freigänger nicht in die JV A Celle zurückgekehrt 

Gut 15 Jahre war es stlll um Ihn, seit gestern Ist er wieder In 
aller lllunde: Bruno Fabeyer, vom Schwurgericht Osnabrück 
am 23. November 1967 iu lebenslangem Zuchthaus ,·erurleUt, 
kehrte am Dienstagabend als 1-'relgiinger nicht von seiner Ar 
beitsstelle in einer Gctr:lnkcgroßh:indlung In die Justlzvoll 
zugsanstalt Celle zurück. Nach dem Jetzt 56J:ihrlgen Schwer 
verbrecher aus Osnabrück, der einen Polizisten tötete und el� 
neo Beamten zum Krüppel schoß, wird seit gestern bundeswrlt 
gdahndet. 

Über 30 Prcsst'vertrcter, die 
Berkhterstatter der großen 
lllustrie.rten, der intemat.lo 
nnlcn Nachricl1tcnagcnturcn 
und der Fernsehanstalten 
drängen sich im Schwurgc,. 
richtssaal des Landgerichts 
am Neumarkt, als om fünften 
Vc.rhnndlungstag um 16 Uhr 
Landcericblsdirck1or Jage,. 
mann das Urteil verkündet: 
.. Fabcyc,r ist als ge!iihrlicher 
Gewohnhcitsvc.rbrechcr eines 
versuchten Mordes, eines Tot 
schlags in einem besonders 
schweren Falle und des sclnve 
ren RüekfäUdlcbstahls in sie,. 
bcn Füllen schuldig." Lebens� 
langes Zuchthaus, Aberken 
nung der bürgerlichen Ehren 
rechte auJ Lebenszeit und S1- 
cherungsvenvahrung, so lau 
tet das Urteil. Staatsanwalt 
Walter Hunr.er hatte ebenfalls 
�Jcbcnslängllch", u. a. wegen 
Mordes und versuchten Mor� 
des, beantragt. 

Fabeyer, der monatelanr 
SC!hfagzellen lieferte und von 
der Boulevardpresse zu einer 
Art Volksheld, einem Sehin- 

Fir Bnaao Fabeyu, der 
RU 6bff 11 Jahttn hinter 
Gittern lebt, war llle Eat- 
1--. ... llu JustlnoU, 
.....-.i t Cdle 11ebon In 
pelfbare Nlhe rertckt. 
Seit 1171 bekommt er Aus 
sillP IIDII tlrbub - und 
bisher ist du alles .,tadel 
lN verbalen", wie Aa 
staltsleiter Dr. Paul Kuh 
ling gestern abend gegen 
.... der Neaea OZ nr 
merllie. ,, Wu ln Ibm vor� 
geht, wissen wir nicht", be-. 
kannte Kählin, �wir alnd 
Ntilrlldl schwer ent- 
&laicht''. 

Brvno Fabeyet, der von 
vielen gefürchtete Gewalt 
titer und Revolvtrmann ist 
56 Jahre alt, krloltlitb und 
VOil ICbwac-Mr lntelllf4!11Z. 
Die Getränkegroßhand- 

amten Alois Broxtennnnn in 
Grctesch ein, wl.rd vom Haus 
ci11entümer überrascht, 
schießt aus einem abgesägten 
Klcinkalibe.rr,ewehr nuJ den 
Beamten, der schwer verletzt 
zusammenbricht. Der Tüter 
aber flieht in die Wälder. 

Anfang 1966 werden einige 
Waldlager mit Lebensmitteln 
In J\lilchkauncn und l\tunitöon 
rntdcckt. Die croße Jagd setzt 
ein. Am 24. Februar 1966 wird 
der Ve,rbrecher in einer Gast, 
stüttc in J\lcyerhöfen (Huntc 
burg) erkannt. Bei der Ver!ol 
ung wird der 45 Jahre alte 
Polizeimeister Heinrich Brü 
gcmann, Vater von vier klei� 
nen Kindern, aus nächster 
Nbhc durch Schüsse aus dem 
abgcsfigten Kleinkaliberge 
wehr getötet. 

Das löst eine Fahndungsak 
llon nus, dlc einmalig in der 
Nochkriegsgeschichte der 
deutschen Kriminalpolizei ist. 
Ganze Polizeibereitschaften 
übc.r!lutcn das Osnabrücker 

Bruno Fabeyer ist kränklich und schwach geworden 

\ung. in der er seit zwei Wo 
chen arbeitet, mußte Ihn 
scllonen· schwere Arbcltt-n 
konnten dcm Frc11onaer 
nicht mehr zugemutet wer 
den. 

Daß er sich am Dlenstng 
abcnd nicht mehr zurück� 
meldete. hlllt mnn Im Gc 
tilngnls Cur oine Kun 
schlußhandluns: .. Viel 
leicht Ist er In Panik llUSIP.. 
broch<"ll, weil er Angst 
hatte, zu versagen", vermu 
tf'l Anstaltsleiter Kuhling 
und er&IJUt· ,.kh habe lhn 
ol& sehr sensiblen Mann 
kennengelernt." Und daß 
Fabeyer wieder kriminell 
wird oder sich mögll<:hcr 
weise eine Walte bf">orgt, 
hiilt man in Celle nicht für 
rcallatbcb � ..Eher wird er 

Land, Hubschrauber kreisen 
über Willdem und Moorcn, 
Hu.ndestaHeln werden c.inge� 
setzt. Polizei wagen jagen mit 
Blaulicht und Martinshorn 
durch die Gegend. Doch der 
Waldmensch Fobcyer ent 
kommt den Häschern per 
Fahrrad und Zug. Er stiehlt 
weiter, schleicht durch Poli 
zeiabsperrungen, wechselt 
von Land zu Land, von Stadt 
zu Stadt., Dabei bringt er es 
nu!weit über 150 Dlcbstiihle. 

Ein Jahr nach der Tötung 
von Heinrich Brüggemann, 
:un 24. Februar 1967, erkennt 
die Gastwlrtl.a Hildeprd 
Neugeb:&uer Im Erfrischungs. 
raum eines Kasseler K:aufluu 
ses den stecjbrieflirh Gesuch 
ten und alal'mlert die Polizei. 
Belohnung: 5000 DM von der 
Staatnnwall.sch'.lrt OSJU� 
brück und 1000 Di\1 von der 
Gemdndc Gretesch, die Bür 
germeister Stockmcicr und 
die Beigeordneten Voß und 
Klaaße.n nach Kassel bringen. 

Bruno Fabeyer bleibt noch 
lange Gespräcbs-s-toH. 1972 
ver::i.rbeitc.te der Kölner 
Schriftsteller Dieter Wellers 
hoff diesen Fall z.u einem Ro· 
man �Einladung an alle". Da 
mnls ahnte er knum. daß dns 
lelzte KnpiteJ noch nicht ge 
schri.e bc.n war. 

Helmut Hertel 

sich als Penner durchst'hla 
gen. " lmmPrhln: es ist be 
kannt. daß der Flüchtige et 
was Geld dnbci hat. 

Trotzdem hat die PoJizel 
clne bunde.swc1tc Groß 
tlihndung elngeleittt und 
der Presse eine Personcnbt· 
schrelbung rucenellt: 
Bruno Fabeyer Ist 1.74 Me� 
ter croß, hat dunkelblondes 
Haar, auffallend große Oh 
ren, lilcli:cnhofte Zllhoo und 
ist inzwischen Brillentra 
er geworden. Zuletzt hatte 
er ein blaues Hemd, eine 
hellgraue Hose und einen 
brnunl!ll Mantel 1m. DI~ Po 
lizei vermutet, daß Fabeyer 
mit dem Fahrrad unter 
wegs ist. Hinweise nimmt 
jede Polizeidienststelle ent- 
egen. rl 
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MltlWOC'h, dr_n 28. Dnffllbtr 1983 

Den Unverstand angeklagt 
Belmklhl'1'ellnd wvde ver 125 Jahren reboren 

Ver 12s 1 am n. De.- bunten verantwortlich W&� 

-� UII, llelm'Wl 1'911 
...... 1a Munster geboren. Heinrich Freund war ein Er 
Ala junger Eisenba hn-Beam- zhler mit Ernst und. Humor, 
ter kam � IIM .... 0..- obnw"krampfhatt cebtftleh z.u 
...._ Ollae 11111 wln ��� hi� Nla. Er lqte dfll Finger krt 
torische Erschlieun der tig'auf die Wunde, wenn es um 
Stadtgeschichte heute fut dfll .AUS\�erkaul hlstorlscher 
lllellt aellr ..Udl, 1a jahr- 'Werte Jlna. Die Zeitungsre 
_......,_ tHa etata1.uMI dakUooen halten stets Platz 
.._ z.l~llltl , die Kir seine Anklaaen gegen den 
� acJt Ni,MJII Tede lNt tl.er Unvf'r.tta.nd. 
IWt ...._.tvbdl Yff- 
machte. Sie 1n ,- .Ue Allfu- Man nannte lhn 1927 das �1 ... 
beltang der Vergangenheit bende Heimatlex:ili.on", woru 
ele unersehöpfliehe Fund- er In ae.lner Bescheidenheit 
..,..._ mrinte. er könne nicht alt ae- 

EIn Buch Iete steh ehret. E". den um über den An 
s @r iss s@riri «+. ""."TE.G.» 
-1 mit uitllchm Stellen Ufd 

=~~t~ :.~~ ~ J:"P"IG1dD8 
kulturgeschichtlichen _Wirte pPvvnzsnRousv 
O..brtxks und seine r Umge- 'NGLq ou' mu mt qc V- 
Ilm-. machte. Die Empfänger ßyo « rous ncpr u fe 
waren die damals wichtigsten Jf! zcnusi pgcecpcqu6! 
Vertreter in Politik und wir. �//lye qurrjrou,,' or 
ICbaft , die fUr die DeDJan a.1- f/ /~'() 111JV11'6 fVU f63.1 qf"l JG 

pflep, den Natunchatz, so- 1 flfi~vuq· 
wie dle arcbloloebchen Gra- l// /quc yuyquc ct6 96u 

,l liH.ru.u U{ULQJ_Mt,U_hl~ ~ 

HEINRICH FREUND. 
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brilck Mit&wodl, den 28. Dezember 1983 

Den Unverstand angeklagt 
Beh)rich Freund wurde vor 125 Jahren ,ebontn 

Vor 125 Jahren, am 27. De 
aember 158, wurde Heinrich 
Freund In Münster geboren. 
Als junger Eisenbahn-Beam 
ter kam er 188f nach 0sna 
bnlck. Ohne Ihn rire cUe hl� 
storisehe Erschließung der 
Stadtgeschichte heute fast 
nJchl mehr mlrllcb. In Jabr 
zehnte langem Eifer entstand 
seine Zeitungssammlung, die 
er nach seinem Tode 1141 du 
Stadt testamentarisch ver 
machte. Sie lat Ni.r die Aufar 
beitung der Verrancenhelt 
eine unerscbäp.fllche Fund· 
rube. 

Ein Buch Ueßc sich schrei 
ben über seinen Sch.riftwech 
sel mit amtlichen Stellen und 
Wisscnsc:buttlem, Ln dem er 
V ors.chli\gc z,ur Erhaltung der 
kulturgeK.hlchllichen Werte 
Osnabrücks und seiner Umge 
bung machte. Dlc Emp!llnger 
waren die damals wichtigsten 
Vertreter 1n Politik und Wlrt� 
scbntt, die für die Denkmal 
p!leg,c, den Naturschutz, so 
'llflC dlc arehäologischen Gra� 

bungc.n veranlwortllcli wa 
ren. 

Heinrich Freund war ein Et- 
1.Ahler mJt Ernst und Hwnor, 
ohne k ramplha1t ,.,l.stre:lch zu 
tcln. Er legte d.n Fmgl!l' kr81· 
ti auf die Wunde, wenn es um 
den Ausverkauf historiJCbcr 
Werte ging. Die Zeitungsre 
da.ktionen hatten stets Platz 
filr seine Anklagen gegen den 
Unven.tand 

Man nannte ihn 1927 das ,le 
bende Heimatlexikon", wozu 
et in seiner Besclieldenhelt 
meinte, er .könne nicht alt ge 
nug werden, um über den An 
fang hinauszukommen. 

lhetnud Lllldemua 

Frühschoppen 
Wegen des Noujahrsfoiertn� 

ges findet der nliabstc �Plntt� 
deutsche Friihscboppcn" des 

Kulturnrotcs nicht am 1. J� 
nunr. sondern erst am Sonn 
tag, 8. Januor, In der �Allen 
Fuhrhalterei", Kleine Gllde 
wnrt, slatl. 
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Aus Heinrich Franke ist ein 
ncniigilr h.mke geworden: 
Wenn c.ler Pr:lsidenl der Bun 
desanstalt für Arbeit Ende Ja 
nuar in den Ruhestanc.l geht, 
wird er nicht wieder nach Os 
nabruck ziehen. Franke ist 
nach fast neun Jahren In 
Nürnberg heimisch geworden, 
seinen sicherlich nicht ruhi 
gen Ruhestand will er im be 
nachbarten Lauf an der Peg 
nitz verbringen. Dort hat er 
1990 ein Haus gekauft. Aber 
den Kontakt zu seiner alten 
Heimat wird Franke natürlich 
nicht einschlafen lassen: .. Ich 
bin begeisterter und gebilrtl 
ger Osnabrucker", sagt der 
Prllsident der Bundesanstalt 
fur Arbeit, �in dieser Reihen 
folge." Nach dem Abschied NIMMT ABSCHIED von der Bundesanstalt fur Arbeit: Der Qna: 
aus dem Amt will er mit allen br0c.ker Helnnc.h Franke geht in den Ruhestand, docl'I In Num 
Klndem und Enkelkindern "l>erg wlll er ble,ben. 
noch Tirol fahrc·n. Ocr lang 
lllhrlge CDU-Politiker, der als 
Bayer in die CSU gewechselt 
ist, weist auf den intensiven 
Kontakt zwischen Nürnberg 

� 

MARKENZEICHEN Zylinder 
und Fliege: Seit knapp elf Jah 
ren sammelt der singende 
Drehorgelmann Aloys Mussen 
brock !ur die Heilpadagoglsche 
HIife. 1992 konnte er die 
100 ()()(). Mark-Grenze Ober 
springen. Bis zum 31., Dezem 
ber hatte er allein genau 
112 t 19,73 Mark zusammen 
bekommen. 

Foto: Mario Haunhorst 

und Osnabruck hin. der durch 
seine Initiative entstanden sei 
- beim Tennis mit den �Ha 
sen" aus Haste. Für seine sport 
llche Bet.'ltJgung wird Heinrich 
Franke wohl künftig mehr Zeil 
haben. Dazu gehort auch das 
Golfspielen. Zugleich freut 
sich der lebenslange Osna 
brllcker", daß er ab Februar an 
jedem Samstag Skat spielen 
kann - bisher haue er nur alle 
zwei Wochen Gelegenheit 
dazu. 

Zylinder, große Fliege. 
Handschuhe und Drehorgel - 
so kennen fast alle Osna 
brllckerinnen und Osna 
brllcker Aloys Mussenbn>ck. 
wenn er am Nll..olalort für die 
Heilpädagogische HIife sam 
melt. In Anlehnung an den 
Wl'rbeslogan für den unver 
wustlichen VW Käfer konnte 
man Ihn am besten mit 
..... und singt, und singt, und 
singt" beschreiben. Auch die 
Stlmme klingt mehr nach 
Volkswagen als nach Rolls 
Royce, dafür ist er aber auch 
bei Wind und Weller, Schnee 
und Eis zuverlässig. Im Februar 
1982 fing seine Sammelleiden 
schaft an. Als Bllttenredner bei 
Karneval sveran staltungen 

(auch heute noch dafur zu ha 
ben) verzichtete er auf sei 
Honorar und überwies es de 
Hl'llp:idagoglschen Hilft'. Sei 
Jahren schon beglückt er dl 
Passanten auch mit alten 
Drehorgel.klJngen und Lie 
dern, nur unterbrochen durcl 
eln �Dankeschön", wenn es In 
der Sammelbüchse klappert 
Und es hat enorm geklingelt 
In dm eU Jahren sind gena 
112 119 Mark und 73 Pfennig 
zusammengekommen. Da 
verkündete der Vorsitzend. 
der Hellp.1dagogischen HIife. 
Dr. Frledel Baurichter, beim 
Neujahnempfang des Vereins. 
Sein Dank galt d.ibei auch de 
Ehefrau des Rentners, die Ver 
standnis für sein ebenso unge 
wöhnliches wie erfolgreiche 
Hobby hat. 

Humor und Schlagfertigkeit 
bewies Bischof Dr. Ludwig 
Averbmp bei der Vorstellung 
des Programms zum Jubllium 
,,450 Jahre Reformation In Os 
nabrück'': Für die große klr 
chengeschichtliche Ausstel 
lung In der Marlenkirche, die 
vom I. April (nicht Marz, wie 
lrrtilmllch berichtet) bis -1. Juli 
zu sehen sein wird, habe man 
von einem privaten Sammler 
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Behetzt:er 
Einsatz 
Tl mu8 lelder immer wie 
der uber Zeitgenossen Ma 
......... ftldlt hll 
fen oder in Notsituationen 

sogar extra 

:7 
selbst in eine 

: 
Al kommen . 
Um so erfreu. 
licher ist du 
betllrm an. 
greifen einer 

1ur,gen Sludlntln, du 1111 
jetzt zu Ohren geko mmen 
ilt. Es WII' am vergangenen 
Mittwoch, als einer 0sna  
brOdlerin In der Neumarkt 
PISl9 lffl fuße. der lloll 
tl'lppe fast unbe!Mfkt das 
Portemonna ie aus der Ta 
KM gel!Ja ul wurde. Nur ir 
gendetwa s war ihr komisch 
vorgeomman , und sie gr@ 
belte noch oben , als die 
jUl'gl fflu die Treppe her 
aufgellufln kam und Ihr die 
Börse reichte. Sle hatte den 
Dieb bei der Tal beoba chtet 
und ohne Zöger gefo rdert: 
�Sobt das Portemon naie 
.zwüdl ". Der verdatterte 
Dieb rückte es auch wieder 
heraus, 0 daß die Besi tze. 
rin es zunk:ld,ebm. noch 
ehe sie den Verlust über 
haupt richtig bemer1lt h.ttte. 
TIII sdllle&I sl<h der Dame 
an, die auf diesem Weg 
noch einmal ein ganz herz 
liches Dankeschön sagen 
möch te. Man sieht: Mut 
und forsche s Auftml! n wirkt 
Wunder. lhmofgen 

Fip: Angst vor dem großen 
Aufräumen unbegründet 
Hans-Jürgen Hip würde auch 
nach seiner Direktw ahl rum 
hauptamtlichen Oberbürger 
......._ ..,,. den llalswnltl 
übernehmen, wenn die Zlhl� 
!llfflllnlchaft von SPD und 
CrOnln dem zustlfflfflt. Du 
sagte er gestern In einem Ge 
sprlcb mit .....,., Zeitung. 
Die nledenldlShche Gemeln 
dlonlnung sieht das nlml lch 
nicht zwangsläufig vor. (Slehe 
Bericht auf dieser Seite.) 

Cesprlch mit dem alten und neuen Oberbürgermeister 
ob»ser Po," 
nehmen wtrd als eln e 
smiüiii oer or9$g;; 
meis ter, mag nicht w" 
Sen, daß er auch s8" 4 
osm«nun._ g%.$G 
eigene Partd Polition ida 

Das Ist denkbar, doeh 
gehe davon aus, daß wir in de 
Regel zu einvernehmlichen P 
schlüssen kommen", ist $ 

Fip sicher. o-arert 

Wird der neue ODIO' 

meiner sresins 4er g; 
ten Ananzm künftJg 

1 Verwalter als ��Macher" sein 
Hans-Jürgen flp Ist opllmi 
Sti.st"h, daß es nicht dazu 
kommt. Trotz der Abwicklun 
zahlreicher Großvorhaben wi 
Museumsbau, Freibad, Thea 
ter, Salzmarkt stehe die Stadt 
fur wel1ere wichtige Vorhaben 
in den Startlöchern: Das GOtff� 
verkehnzentrum, die GesW· 
tung des Bahnhofsvorplattes, 
Vorhaben der Stadtwerke wie 
den Umbau des alten Verwal 
tungsgebäudes und langfrutil 
die Erneuerung des Busdepots, 
dazu zahlreiche Vorhaben der 
Privatwirtschaft böten gute 
Perspektiven. Auch die Pro 
jekte Mittlere Verbindung Ost. 
Westumgehung und Schlie 
ßung des Autobahnrings setffl 
nicht endgOllig bt>graben. (kh) 

Ap, da nach dem Wilhl 
kampfstreß der vergangenen 
Wochen mnpan nt wlrklf, be 
kräftigte sein unmittelbar nach 
dem Wahlsieg gegebenes Ver 
sprechen, daß er mit allen Par 
tden vutraueruvoU zusam. 
menarbdten will. Der Wahl 
kampf habe keine unüber� 
bruckl>ue Kluft aufgerissen: 
.,Es gibt für mich keinen Blick 
zurii ck, sondern nw nach 
vorn'", betonte flp. 

Die schwierige Situation, ln 
der sich die Stadt wie alle Kom 
munen derze it befinde, ver 
lange danach. allt' verfügbaren 
Kräfte zu bünd eln, um die Si� 
tualion zu mel,stem, verweist 
der amtierende Oberburger 
meister unter anderem auf die 
jüngsten Steuenchlltzungen. 
Die Finanzfachleute der Stadt 
rechnen mll Mindereinnah 
men von etwa zehn Mlillonen 
DM. Daß verschlimmere die 
ohnehin desolate Finanzlage. 

Die Verwaltung muß sich 
jetzt daran mach en und dem 
Ral prakllkablr Vorschlage un 
terbreiten, wie die Dinge in den 
Gritt zu bekommen sind, weist 
Ap auf etnes von zahlreichen 
schwierigen Problemen hin, an 

.------------. deren Lösun g er als künftiger 
Verwaltun gschef direkter als In 
der VergangenenheH mltwir� 
ken wird. 

Ober die Fortschreibung 
,·orhandener Kon:solidlerungs 
programme hinaus und die 
Umsetzung der eingeleiteten 
Verwaltungsreform musse wei 
ter nach Einsparungsmoglich 
keiten gesucht werden. Tip ist 

s %± 
Ra io so 
operatloo mit städtischen Re 
giebetrieben rationeller gestal 
ten. Mehr Arbeiten ab bl.sher 
wären, wenn ein Leistungsver 
gleich dafür spreche, wahr 
schetnlich zu vergeben. 

Beginnt mit einem Verwal 
tungKhef Hans;.jurgtn Flp 
jetzt etwa das große Aufräu 
mtn lm Rathaus? .. Nein - so 
kann man das nichl sagen, das 
wire schon vom Begri ff her 
\'Ollig fehl am Platt. Ich bin 
überzeu gt davon, daß die Mit 
arbel ler ein großes Interesse 
daran haben, sich der Offen1- 
lichkei t durch ihr Hllndeln als 

«s »my,r a et 
li w&hol 

~, ~ ,,.,._ .... ~. . :-· ·1--�t ..... ; 
hw«de ddsdaal 

Postkarten für 
Radler 
Allf dem l\.lkolalon gab es 
Vennrn un.gen, In der Alt� 
stad t verteilen vier Polizi 
sten in diesen Tagen Post - 
9:,]et zu 

2z<2 
schen Presseamts Ist von 
�Erinnerungsstützen" die 
Rede , mit denen auf die 
Sttdeo vukehnordnung 
hingewiesen werden soll. 
Nach Auskunft der Stadt 
hat es In der Vergangenheit 
imm er wieder Be5ch wer 
den über nlcblchulose 
Radler gegeben. Neben der 
Postkartenaktion wurde 
ein Filltblatt konzipiert, das 
Radfahrer uber ihre Rechte 
und Pflichten lnfonnlf'rm 
soll. Es Ist kostenlos bei der 
Bürgttben tung Im Stadt· 
h.aus erhll tllc:h. 

ldstungsfl hlge Verw, ltung 
darzus tellen", Ist Fip bemüht, 
unlenchwelll g vorh.andal e 
Anpte ausrurlumen . 

EIn Oberbürgermeister stehe 
ohne vertrauensvol le Zusam  
menllbelt mit der Verwa ltung 
und dtrn Rat auf verlorenem 
Posten. Die VorlUSWt?Wl gffl 
seien gut. Er konne sich Im Rat 
auf eine solide Mehrheit still· 
zen und sehetnderVerwilltung 
gmügend q11.1llftzlene Mitar· 

Ohne Vertrauen auf 
verlorenem Posten 

belter, mit denen leistungsori 
entlerte und effektive Arbe it 
mbglichseinwerdt. E!neseiner 
ersten Aufgaben nach der Ver 
eldlgu ng am 17. Juni werd.e es 
sein, das Gesprkh mit der De 
zementenrunde, den Amts 
und Abtellungsleltem sowie 
der Perso nalvertretung zu fuh- 
ren. 

In det Vergangenheit war 
das Verhältnis zwisc hen Ver 
waltung und Rat nlchl immer 
konßiktfrel. Haru-Jurgen Fip, 
der als von den Bürgern direkt 
~hlter Oberbürgermeister 
eine wesentlich s1ärkere und 

Machtstrukturen verschieben sich 
Fip-Wahl zieht eine Reihe von Neubesetzungen und Wahlen nach sich 

Die Wahl von Hans-Jürgen Flp 
(SPD) zum ersten hauptamt� 
liehen Oberbürgermeister der 
Stadt bringt eine Reihe von 
bisher kaum diskutlerten Ver 
linderungen mit sich. So müs 
sen beispielsweise die amtie 
renden Bürgermeister neu ge 
wlihll werden. Auch der Ver 
waltungsausschuß als das 
mächtigste Gremium der Stadt 
wird neu besetzt . Da Fip sein 
11.aUmanda t verliert, dem 
Stadtrat aber künftig kraft Am 
tes gehört, rOtkt fOr Ihn Ulrich 
Sommer (SPD) nach. 

Der 49lllhrlge Erzlelwr aus 
Eversburg erhielt bei den Kom 
munalwahlen im September 
nach Ap den höduten Stirn� 
menanteil im Wilhlbert lch Vll: 
Sommer ist verheiratet, hat 
zwei Kinder und lebt seit 15 
Jahren in Osnabruck. Seit 1990 
Ist er Mltglled der SPD. 

Erster Stadtrat Karl-Josef 
Le}-cndec:ker erll!ulerte gestern 
in einem Pressegespräch die 
wesentlichen Veränderungen. 
M11 Blick auf dle zahlreichen 
feinen juristischen Neurege 
lungen und Interpretations- 

MIT DER ZIGARRE gegen lntervirwslreß. OberbOrgermeiner Hans-jOrgen Fip war in der Wahlnacht 
ein gefragter Gesprächspartner. foto: GertWestdörp 

moglichkeiten sprach Leyen- Zu einer Stimmenverschle 
decker von einer �Sternstunde bung kommt es im Verwal 
fllr Venvaltungsrechtler". tungsamschuß. Er hatte bisher 

Die beiden ehrenamt.llchen eU Sitte (sechs rot-grune Zahl 
Bürgermeister Burkhard Jasper gemeinschafl, fünf CDU) und 
lCDUJ und Lloba Meyer (Die wurde von Fip geleilet. Künftig 
Grunen) verlieren automatisch fuhrt Flp das Gremium kraft 
ihr Amt, sobald Ftp schriftlich Amtes, die verbliebenen zehn 
erkiart, er wolle sein Amt antre- Sitze werden nach komplizier 
ten . .,Die Bürgermeister wer- ter Zahlenarithmetik neu ver 
den In der Ratssitzung am 17. teilt. Demnach verliert die 
Juni neu gew.1hlt", erkl:lrte CDU einen Sitt (künftig vier) 
Leyend«cl Deal.. stellvertre, und die tat/gemein@at er 
tende Bürgermeister vereidigt hält sechs sMi f# 
dann während der Sitzung flp Eine lhnllche VenchlebuJII 
ab hauptam11ichen OB. Der erfolgt In fast allen Ausschüs 
Rat besitzt damit 52 stimm· sen, städtJschen Gremien und 
berechtigte Mitglieder, da Fip Außlchtsräten. Dabei wird der 
neben dem Rederecht und dem Grundsatz berücksichllgt, daß 
uneingeschränkten Antrags� der neue haup1am11iche OB 
recht auch über volles Stimm- keiner Frakt.lon oder Gruppe 
recht verfugt. Bürgermeister angehört und nichl in die Aus 
Burkhard Jasper und Bürger� schußbesetzung einbezogen 
meisterin Lioba Meyer teillrn werden darf. Das fuhrl d.u:u, 
gestern abend auf Anfrage mit, daß Fip zwar als �Super-Oll'" 
sie stünden weiterhin fur Ihre den teweillgen Gremien als so 
Ämler zur Verufung und gin- genanntes �geborenes Mil 
gen davon aus, wieder gewählt glied" ohnehin angehört oder 
zu werden. ÄhnUch lußerte sie !eilet, sein bisheriger Platz 
sich gestern wahrend einer als Ratsmitglied aber von ei 
Verans1ahung der IG-Metall- nan Abgemdneten der Z!lhlgc- 
Senloren die SPD-Fraklonsvor- lllelnschaft eingenommen 
silzende Alice Graschta1. Y/lrd. 

Räuber schießt 
im Supermarkt 
Angestellte am Fuß leicht verletzt 

D6ensUg, 
,-t'{t 4' l. Jlffll 1997 9 

Bewaffneter llM,bOberfall auf 
den �Tip-Markendiscount" an 
der Bramscher Straße 159. 
Gestern gegen 17.SO Uhr er 
beutete ein etwa 30 Jahre aJ. 
ter Mann mehrere 100 Mark 
Bargeld . Zuvor hatte er an der 
Kasse Angestellte des Super 
marktes mit einer Waffe be 
droht, In du Warenfließband 
gescho uen und dabei eine 
Angestellte leicht verletzt. 

Wie die Poilu! weiter mit· 
teilte, hatte sich der Tliter 
runJdut In die Schlan ge vor 
der Kasse eingereiht. Als die 
Kasslcrtrln gerade von der 
Kundin vor dem Gangs ter kas 
siert, zieht der seine auffallend 
gxo&e, dunkle Waffe mit brau· 
nem Griff und btdro hl die An· 
gestellte. Der Muktlelttr 
kommt hinzu , als sich der Ta 
ter gerade das Geld aus der 
Kus.e grelft. Auch t'r Wird vom 
Tltu bedro ht, der Tater 
schldt Ins FUe&band. Durch 
das abprallende Gesch oß wtrd 
eine Angestellte leJcht am Fuß 
verletzt Der Titer flieht mit 
dem geraubten Geld auf ei 
nem silbm) lluen , vtn:nuttlch 
älteren Herren fahrrad. 

Die Taterbeschretbung: 
Etwa 30 Jahre alt, schlanke bis 
kräftige Gestal t, dunkles, lall� 

es Haar, bekleidet m1t grau 
blauer Jacke , vermutlich Blou 
son, und dunkler Hose. Der 
Tlttr führte eine Stoffein 
k-aufs tüte mit skh. 

Die Polize i konnte bisher 
OOch nlcht alle Kunden ermlt 
teln, de den Vorfall beobach� 
tet haben mOssen. Weiterhin 
könnten Pa.ssa.nten den Rlu 
ber vor oder nach der Tat In 
der Nahe des Sopennarkles ge 
sehen haben. Die Beamten bll� 
ten diese Personen, sich mlt 
ihnen In Verbindung zu set 
en. Die Hinweise nimmt die 
Poluei Osna brück entgegen 
unter Telefon 327-321 oder 
327-21 6. (swa) 

Mobilteam 
llllterwegs 
Das Mobi lteam des stadtuschen 
Jugendamtes veranstaltet vom 
10. bis 25. August fur Jugend 
piche ab 14 Jahren eine Z.eltftei� 
et in Ungarn. Personliche An 
meldung im Stadthaus, Zim 
mer 70J, erfor<kdich. lnfor 
ationen unter der Telefon 
ummer 323-22 79, montags 
und mittwochs, 9 bts 12 Uhr. 
dienstags und donnerstags, )4 
bis 17 Uhr 

Dieser Automatismus wird 
nur durchbrochen, wenn Fip In 
bestlmm1en Gesellschaften die 
Position Obernlmmt, die bis 
lang der Oberstadtdireklor in� 
nrhatte. Das gilt zum Bebplel 
für die Gesellschafterversamm 
lungen der Wirtscbafuförde 
rung, der Wohnungsbaugesell 
schaft, der Stadthalle, der Städ 
tischen Bühnen und der Stadl 
werke. � (ff) 

ULRICH SOMMER rückt al.s 
SPD-Mllglied für OB Flp in den 
Ral nach. Foto: Gert Westdörp 

OB hat noch 
,, Bedenkzeit" 
Am Donnerstag (S. Juni) 
wird der Gemcindewahl� 
ausschuß um 1 S Uhr, Zim 
mer 622 des Stadthauses 
das Ergebnis der OB-Wahl 
vom Sonntag offiziell be 
k.:mntgeben. Interessierte 
können an der Sitzung teil 
nehmen. Anschließend hat 
Hans-Jürgen Ftp als erster 
hauptamllich gewlhller 
OB eine Woche Zeit. 
schriftlich ml1zu1ellrn. ob 

.e,idle.W- bald diese E � 

#.# 
ten. Im selben Atemzug en 
deJ die Amtsze.11 de, bishe 
rigen Oberstadtdirektors 
Dr.Jörn Haverk:imper . (fr) 

Besuch beim 
Wassermann 
Die Welt des �kleinen Wasser 
manns'" vom Klnderbuchau10- 
ren Otfrled Preußier zu ent 
decken, erforschen und erpro 
ben, dazu ladt Kul1u.r Kreativ 
e. V. ein. Der i=örderverejn fOr 
Integrative Kunst- und Musik· 
pädagogik bietet fur Kinder ab 
sieben Jahren vom 11. bis 13. 
Juli das Wochenprojekl �Der 
klelne Wassermann" an. Dabei 
erfahren die Kinder etwas aus 
dem Bereich Literatur, Kunst, 
Biologie und Musik. lnforma� 
1ion und Anmeldung telefo 
nisch unter S 18 6-1. 

1 Die Auswirkungen der OB-Wahl 

Ansporn und Pflicht 
Von Christoph Franken 

Dir Machtfülle des neuen 
hauptamtlichen Oberbürger 
meisters Hans-Jürgen Fip ist 
enorm: Er fungiert demnJlchst 
nicht nur als Chel der Verwal 
tung und oberster Reprllsen 
tant der Stadt, sondern sitzt 
auch dem Rat vor und Ist 
,.kraft Amtes� in beinahe je 
dem wichtigen Gremium ver- 
1re1en. Diese starke Position 
war brkannt. 

Für viele Burger und Politi 
ker neu ist allerdings die Ver 
schiebung in der Parteien 
Zusammensetzung von Aus · 
schussen und autsichtsfuh 
renden Versammlungen. Da 
Flp diesen wichtigen Runden 
rwar angehört, aber offiziell 
nicht mehr 111.s SPD-Aepräien 
tant angesehen wird, ruckt fur 
lhn ein Vertreter der Zahlge 
melnschaft al.s Mltglted na<h. 
Die Folge: Der Einfluß der 
CDU geht zurudc, obwoh l .s,e 
aus dtn kQmmuNiwlhlen Im 
September als sUrkste poJltJ. 
sche Kraft hervorgegangen 
war. Nur die Bildung einer 
rot-grünen Zählgemeinschaft 
hlndffl seitdem die Christ- 

demokr.nrn daran, ihre Rolle 
als stärkste Fnklion In Regie 
rungsverantwortung wahrzu 
nehmen. 

Die Kommunalverfassung 
sieh! bei der jetzt IOr Osna, 
brück geltenden Eingltlsig 
keit ganz bewußt den objekti 
ven und unabhängigen OB 
vor. denn schließlich hltt.e Ja 
ohne weltere1 auch ein par 
t.elpolllisch neutraler Bewer 
ber in das Amt gewahlt wer 
den können. Nun fufft es ein 
Mann aw, der seiner SPD jah 
rrtang als Fralctionworsltzen � 
der treu gedient hat und sich 
als ehrenamtlicher OB trotz 
mancher StOrme Immer auf 
den Rückhalt aus seiner frak 
tion verlassen konnte. 

fip wird also zeigen müs  
sen, ob es Ihm trotz det SUlr· 
kung des rot-grünen Elnftus 
ses gelingt, eine davon un 
beetnftullte Poli tik zum 
Wohle aller Bürger dieser 
St.Jdt zu FHl1sieren Die ,att l 
reichen Stimmen aus dem La 
ger des politischen Gegne rs 
für ihn persönl ich sind c1abei 
Ansporn und Verpfl ichtung 
,ugle ich. 



und alle Angehörigen 

Bad Iburg, Im März 1995 

Am Sonntag, dem 12. Marz, verstarb unsere 
langjährige Mitarbeiterin 

Frau Antonia Trame 
Im Alter von 72 Jahren. 

Frau Trame war viele Jahre 
In unserem Unternehmen tätig. 

Mit ihr verlieren wir eine ehemalige Mltatbellerln, 
die sich mit ganzer Kraft fOr unser Unl9mehmen 

eingesetzt hat. 
Durch Ihre freundliche Art und Ihre Hlfflberettschalt 

hat sie sich die Hochachtung von Vorgesetzten 
und Kollegen erworben. 

Ihr Andenken werden wir stets in Ehren halten. 

Geschäftsleitung, /und Mir rtelter 
der 

Marktkauf GmbH 
lburger Straße 229, Osnabrück 

Nac:tirul 

Am 12. 3. 1995 verstarb 

Gräfin Finck von Finckensteln 
Im Alter von 78 Jahren. 

Gräfin Finkenste in hat vom 1., 4, 1954 bis 15. 2. 1975 im Rahmen der damaligen 
P-~g=Hochsc: hula einen Sozialdienst lür Studierende mit dem Mlttel 
punlt im mtenwohnheim Ritterstraße aufgebaut. Nach der Gründung der 
Universität war sie Mitarbeiterin des Studentenwerks bis zum 31. 12. 1992. 
Sie hat durch Vorbi ld und Rat vielen Studierenden geholfen. 

oaM.lt ,wetk wird das Andenken an Grilln Finckensteln In Ehren halten. 

udentenwerk Osnabrück , Anstalt des öffentlichen Rechts 

QaKerll Prof. Dr. Konrad Hartong Hermann Röhrig 
Geschuftstohrer Vorstand Personalrat 

, 
0 

ER gabmale Großausstellung 
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� 
Deine Toten werden leben. 

Jes. 26. Vers 19 

Es war Gottes WIiie, unsere geliebte lse, unerwartet IOr uns, heute 
zu sich zu nehmen . 

Luise Gräfin Flnck von Finckenstaln 
a. d. H. Alt-Oöberltz/Pommern 

� 8. 3. 1917 t 12.3. 1995 

Aus tiefem Glauben hat sie die Kraft geschöpft, alles Schwere zu 
tragen. 

FOr die Familie: Margarete Gräfin Flnck v. Flnckenstein 
geb. v. Altenbockum 

Jutta Gräfin Flnck v. Flnckenstein 
geb. Oldenburg 

-49080 Osnabrück. HelnrlchstraBe 53 

Die Trauerte.ler Ist am Freitag, dem 17. Mirz 1995, um 11 Uhr In der Kapelle des Heger 
Frledhotn. Die Beisetzung Ist am Sonnabend, dem 18. März 1995, um 14 Uhr auf dem 
Friedhol Eschede, Krs. Celle 

Anstelle zugedachter Blumengaben bitten wir Im.Sinne der Veratorbenen um eine Spende 
tr die Arbeit mit bosnischen Flüchtlingen des Vereins ,,Den Krieg überleben e. V.", Bank 
tur Kirche und Diakonie Duisburg. Konto-Nr. 1 011 936 012, BLZ 350 601 90. 



und um Osnabrück 

Vielfältiger Dank für das 
,,menschliche Klima'' im Rat 
Hasbergen: Günter Fischer feierte 25. Bürgermeisterjubiläum 

Hasbergen (ra) 
Parteipolitisches Hkkhack war 
und ist nicht die Sache von 
Ganter FlSCMr . Die wohlwol 
lendffl CIOckwünKhe z:u sei� 
nem 25. Bürgermebterjubi 
lJum am Donnerstag abend 
waren deshalb gewiß keine 
Sprechblasen. Uberwiegend 
einstimmige Ratsbeschlüsse 
und die angenehme Atmo- 
1.phare Im Htiberger Gemein 
derat sind vor allem ein Ver� 
dienst des Jubilars. 

� 

im vertrauten Du an seinen 
langfahrigen Weggefahren im 
Osnabrucker Kreistag. Er lobte 
GI.Inter Fischer als eine �wirkli 
che Persönlichkeit, ein orien 
llerung,- und rlchtungwetsen 
dE"s Vorbild fur die Kommunal 
politik''. Die Kommunalpolitik 
lebe ,·om deutlichen Won zur 
rechten Zelt. aber auch vom 
freundscha(tlichen, menschli 
chen Miteinander. �Der Land 
kreis und die Hasberger Bürger 
sind zufrieden mit dem, was du 
geleistet hast", wurdigte der 
Landrat das Engagement des 
Bürgermeisters. 

Aus der sächsischen Part 
nergemelnde Gelenau war der 
stellvertretende Ratschef Man 
fred Schneider In die Hliggelge- 

� 

Kein Wunder, <tiß auch :.ein 
Stellvertreter aus den Reihen 
der oppositionellen CDU die 
Qualimen des R;uscheh uber 
zeugend herausstellte. Im Bel 
sein des Ehrenlandrats Josef 
fq:elt>r. des Landr.its Manfred 
Hugo, des Bad Iburger Burger 
meisters Hermann Tovar sowie 
der Hasberger Ratsmitglieder, 
\'erwaltungsmltarbeiter und 
Mitgliedern aus Vereinen und 
Verbanden nannte Vize-Bur 
germeister Heinz-Jurgen Pott 
den Ratsche f einen Kommu 
nalpolitiker mit �ausgeprag 
tem Gemeinsinn, Sachkennt 
nis und Tatkraft". Seinem aus 
gleichenden Wesen sei das 
�men schlich ausgezeichnete 
Klima" im Rat zu verdanken. 
Fischer genieße zu Recht ein 
hohes Ansehen in der Offent 
lichkeit. Pott: �Du bist eine 
Pffsön llchkelt, dit' uber alle 
parteipolllliehe n und sonsti 
gen lnteressrn hinweg um dJe 
Entwicklung unserer Ge. 
meinde besorgt warst und 
bist. " 

Neben einem dreitägigen 
Auten thalt in Bad Zwische n 
ahn und einer Erinneru ngstafel 
mit den Namen aller Gratulan 
ten aus den Hasberg er Verei 
Mn bekam der Jubila r am Don 
nerstag abend auch eine hohe 
MIIZde hnung vom nieder  
skhslschen Sladte- und Ge 
meindebund. Bad Iburgs Bur 
gernwlSler Hermann Tovar 
uberreichte Fischer in ldner 
Funktion als Vorstandsmlt 
glled dieser lntftftlt' nw,tre 
tung die goldene Ehrennadel. 

wie alle Redner wandte sich 
aach Laldrat Manmd H\igo 

meinde gekommen, um Gun 
ter Fischer zu dem :.eltenen Ju 
biläum zu gratulieren. �Wir ha 
ben In euch Freunde gefunden, 
daß mir die Tr!inen kommen'', 
druckte er seine Gefühle am 
l>onne-rstag abend aus. Das 
gute Verh:iltnis habe sich auch 
au( die Arbl'lt im Gelenauer Rat 
ausgewirkt, In dem fast alle Be 
schllme - ähnlich wie bei den 
rannl'm In Hasbergen - ein 
stimmig gefaßt würden. 

Die gelungene Zusam men 
führung der ehemals selbstän 
digen One Gast.e, Hasbergen 
und Ohrbeck zur Gemeinde 
Hasbergen Anfang der 70er 
Jahre fuhnl' Gemeindedirektor 
Manfred Steiner wesentlich auf 
die �sachliche- Arbf' itsweh,e" 

FOR DIE VEJOIENffl um das Wohl der Gemeinde Hasbergen 
zeichnete Hermann Tovar (rechts) Günter Fischer zu ctasen 2S. 
Bürgermeisterjubiläum mit der goldenen Ehremade l des nleder 
slchlbchln Stldte- und Gemelndebundft aus. Foto: Jrn Martens 

und das �ausgeglichene We 
sen" des Jubilars zurOck. Die 
Liebe zur Heimat habe sich 
1986 Im Zusammenhang mit 
der Sucht> nach einem Slogan 
für die l ISO-Jahr-Feier Hasber 
gens gezeigt. Der einc.leutige 
Slegerspruch �Hasbergen - 
Heimat am Hüggel" stammte 
- wie sich erst später heraus 
stellte - aus der Feder GUnter 
Flschers. Der Charakterisie 
rung als �Bürgermelster zum 
Anfauen" aus den Reihen c.les 
eigenen Rlltessel nichts hinzu 
zufügen, erklärte der Verwal 
tungschef. 

Fbcher selbst, von soviel An 
erkennung sichtlich gerührt, 
be-da nkte sich bei aJlen Bürge 
rinnen und Bürgern für das 
große Vertrauen, das eine so 
lide Basis für dle Arbe it in c.len 
rurOcklle-genc.len 25 Jahren ge 
wesen sei. Dank sagte er aber 
auch seinen Ratskollegen für 
das gute Arbeitsklima .. ,Sonst 
hätte Ich es nicht so lange aus 
gehalten", meinte Fischer. Im 
n:irhstenJahr werde er 40 Jahre 
Mitglied Im Gemeinderat sein. 
.. Da, reicht c.lann auch. Zu ei 
nem Kampf mit den jungen 
Plat7.hlrscben wird es nkht 
kommen", k0ndlgte der Jubi 
lar seinen absehbaren Ab 
schied aus der Kommunalpoll 
tlk an . 

Gespräch mit 
Politikern 

Blssendorf 
Die Initiative �Alterkassen 
zwang" In Btnendorf hat l.an 
des- und Bundespolitiker zu ei 
nem Gespr ach am �Runden 1 

Tisch" eingeladen, um Ober das i 

Problem der r.rzwu ngenen Al 
temlcherung für Frauen von 1 

Nebenerwerbs landwlrten zu 1 

Informieren. Wer an dem Ge 
sprach am Dienstag, :Z.. Mal, , 
teilnehmen will, wird gebeten, 
sich beJ Rose marle Osthaar 
(0 54 02/38 67) anzumelden. 
Das nächste Treffen des lnitia- � 
tuvkretses Ist fur Donnerstag, d 
27. Aprtl, um 20 Uhrilm Land� ·1 
haus Stumpe In Bissend orf ge 
plant. 
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Was macht eigentlich ... Heinrich Franke? 

� 

� 

Den Umzug nicht bereut 
Osnabrütk (pr-) - �Im Herzen 
bin Ich OsnabrOckar geblie 
ben." Heinrich Franke, Exprä 
sldent der Bundesanstalt für 
Arbeit, heute wohnhaft In Lauf 
an der Pegnitz; quitt glelct,. 
wohl nicht das Heimweh. 
Frank und frei gibt der Neu 
franke Franke zu, daß es Ihm 
Im Süden ganz gut gefalle: .. Ich 
gede nke auch, dort wohnen zu 
bleiben ." 

Mit seiner Heimatstadt verbin 
det den ehemaligen Bundespoli 
tiker sehr viel mehr als nur Erin 
nerungen. Aufsichtsratsvorsit 
zender der Wohnungsbaugesell 
schaft Stephanswerk Ist er. Und 
außerdem: Meinen Freundes 
kreis. den pflege ich natürlich." 
Tennis spielt er noch In Georgs 
marienhütte, mit den ehemaligen 
Nachbarn vom SchQrmanns 
kamp gibt's nach wie vor gute 
Kontakte. 

Nachdem er zum Chef der 
Nürnberger Bundesanstalt beru 
len worden war, hatte er das 
schmucke Haus verkauft. Wenn 
Heinrich Franke in Osnabrück ist. 
wohnt er bei einem seiner Söhne, 
die tn Osnabrück geblieben sind. 
Die drei jüngeren Geschwister 
haben den Umzug nach N0m 
berg nicht bereut. Frankes Augen 
blitzen, wenn er Ihre berultlche 
Entwicklung schildert - ganz der 
stolze Vater. 

Auf Rosen war Heinrich 
Franke als Kind nicht gebettet. 
Am Aoaenpla tz Ist er 1928 gebo- Heinrich Franke. 

ren, seine Jugend wurde durch 
den Krieg bestimmt. Flugmoto 
renschlossertehre in Achmer 
(1942), danach lngenleu'9chule 
Magdeburg (1943), Am 27.Marz 
1945 wurde er In Oldenburg Sol 
da1 . fünf Tage später war er mit 
dem Truppentransport unter 
wegs ins heutige Tschechien. Mit 
17 Jahren war er der Atteste in 
der Kompanie. Dann Gelangen 
schaht - von den Amenkanem 
schließlich bei Pilsen an die Aus· 
sen ausgeliefert Zwei Jahre spa 
ter gelang ihm die Flucht - im Juli 
des Jahres war Heinrich Franke 
Wiede r in Osnabrück. 

Parallel zu seiner Ingenieurs 
laufbahn entwickelte Sich seine 
polrtische Karriel'e: 1953 Kret. 
vorsitz ende r der Jungen Union, 
1955 jüngst er Abgeordnet er des 
Niedersächsischen Landtages , 
1965 Einzug in den Bundestag . 
1982 parlamentarischer Staats 
sekretär, 1984 Präsident der 
Nürnbe rger Anstalt, seit 1993 im 
Ruhestand. 

Natürlich fielen ihm immer 
wieder Vergleiche zu Osna 
brück ein, wenn erunterwegs 
sei. Nürnberg ist ein Beispiel. 
Obwohl mit 500 000 Eimwoh 
nemn viel größer , habe sich 
die Frankenmetropole ihren 
Charme einer mittelgroßen 
Stadt erhalten. Nürnberg habe 
jedoch gegenüber Osnabrück 
den Vorzug, im Süden zu lie 
gen: .Dort Aßt es sich gut 
leben." 
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1 und Gewissensbissen 
rage: Wie helfe ich dem Prüfling? 

wndllchen AbiturprOfunq: Heinz Lunte nebenbei Bürgermeister in Georgsmarienhütte, fiebert mit 
� Foto: Ger\ WestdOtp 

Lind bei jeder Prüfung, so 
u.Lunte, sehe er sich auch selbst 
twwieder als Abiturkandidat vor 
r9lier gestrengen Kommission. 
Oas war 1964 am Gymnasium 
.arolinum. ��Ja, das mündliche 
� @{ir + � io '» 

meist." 
Jürgen Bnlggemann aus Bu 

ren Ist Kamprrtchttrobmann 
des Nledenlkhsbchen Tumtt� 
bundes. Er besitzt die Lizenz, 
Internationale Wettkampfe zu 

o....2s � 

muß nicht nur die Übungsteile 
erkennen und dle Schwere der 
Fehler beurteilen, sondern ein 
alles wlhn:nd des Vortngs 
auch noch schrlftllch feslbal. 
ten. Auf einem speziellen Bo- 

.. � _ 1 t-11- 

Bedenken 
gegen neue 
Baugebiete 

Georgsmarienhütte 
Der Vontand des GMH0tter 
Stadtverbandes von Bündnis 
90/Dle Grunen hat sich auf sei 
ner jüngsten Sitzung gegen 
eint> weitere große Bebauung 
der Stadtrandgebiete ausge 
sprochen. Vontandssprecher 
Korte erklärte, die vorhande 
nen Baulücken müßten natür 
lIch geschlossen werden, wobei 
aur die ökologl5chen Standards 
geachtet werden mllsse. Des 
halb lehne man betsplelswel5e 
das geplante Gewerbegebiet 
zwbchen Holzhausen und Has 
bergen entschieden ab, heißt es 
in einer Pressemitteilung. Mit 
Bedenken würden auch das 
Baugebiet Suttreld III betrach 
tet, durch das sich die Ein 
wohnerz.ahl von Holzhausen 
In den nächsten Jahren ver 
doppeln werde, sowie eine Ver 
größerung des Gewerbegeble 
tes Osterheide. 

� 
Öffnungszeiten 
des Panoramabads 

CieorgslNlrfenhütte 
Während der kommenden 
Wochevom 10.bls 15.Aprlllst 
das GMHüuer Panoramabad 
täglich Jewell, bis 20 Uhr geöff. 
net - mit Ausnahme des Kar 
freitags (8 bis 17 Uhr). Der Kar 
freitag und der Karsamstag sind 
Warmbadetage. Am Oster 
sonntag, 16. April, bleiben Hal 
lenbad und Sauna geschlossen. 
Am Ostermontag. 17. April, 
sind beide El.nrlchtungen von 8 � 
bis 13 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten 
Bramsche 

Wahrend der Osterferien gel 
ten im Hasvebad veränderte Off 
nungszelten. Montags Ist das 
Hallenbad ganztagig geschlos 
sen, dienstags von 6.30 bis 9.JO 
Uhr und von 13.JO bis 22 Uhr, 
mittwochs bis freitags durch� 
gehend von 6.30 bis 22 Uhr 
und sonntags von 8 blt 17 Uhr 
geöffnet. Ab dem 1. April und 
bis zum 1. September ist das 
Hasebad samstags nur noch 
von 8 bis 17 Uhr p()fmet. Für 
die Osterfeiertage gelten einge 
schrlnkte Offnunasmten. Am 
Karfreitag und Ostermontag ist 
du Hallenbad von 8 bis 13 
Uhr, die Oemetmdlaftmum 
von 8.30 bis 12.30 Uhr offen. 
Ostersonntag blebt das Hase- 



Der Arbeits- und Forschungskreis Walther Machalett 
für Vor- und Frühgeschichte e.V. trauert um seine Mit 
begründerin . 

Martha Fischer 

� 
verstarb am 22. Juni 1995 im Alter von 85 Jahren. 

Sie war eine Persönlichkeit, die ihre Arbeit erfolgreich 
in den Dienst des Arbeits- und Forschungskreises 
gestellt hat. Mit Herrn Walther Machalett hat sie alle 
seine Werke, die von der Vor- und Frühgeschichte 
Deutschlands und Europas ausgingen, mitgestaltet. 
Seit 1983 leitete sie unterstützt von Mitarbeitern mit 
Tatkraft die Geschicke des Arbeitskreises zu seiner 
heutigen Bedeutung. In Dankbarkeit gedenken Wir 
mit uns alle aus dem Arbeitskreis- einer bedeutenden 
Frau, die uns eine gute Freundin war und in unseren 
Reihen unvergessen bleibt. 

Ferdinand Freiherr von Lamezan Marlis Wend 
(1. Vorsitzender) (Gcschäflsflihrcrin) 

Claudia Wend 
(2. Vorsitzende) 

Am Bickplecken 1 - D-32657 Lemgo 

� Die Trauerfeier findet statt am Montag, dem 3. Juli 1995, 
um 12.30 Uhr in der Kapelle des Waldfriedhofes in Maschen, 
21220 Seevetal. 

Im Sinne der Verstorbenen billen wir anstelle von zugedachten 
Blumen um eine Spende an den Arbeitskreis Walther Machn 
lett e.V., Sparkasse in Hom-Bad Meinbeng, Kt0.-Nr. 46004917, 
BLZ 47650130. 



�� - Sonnabend, 
23. s.ptffllber 1995 14 

[Meine erste Begegnung mit der Politik 

Heute: Ursula Flick 
Von Klaus Helnttl 

Ursul.i f hck. erste Oberbllrqer 
me,stenn In der iJber I ZOO, llh 
nigen Stadtgeschichte und 
langjährige Landtagsabgeord 
noete, hat in ihrem Leben viele 
pragende Gestalten der deut 
schen Nachkriegsgeschichte 
kennengelernt. Die Begeiste 
rung tur die Politik weckte in 
1hr !Curt Gl'Org Kiesinger, lang 
jahriger Ministerpräsident von 
~-WUrtlemberg. Bundes 
ratsprasident, Bundesvorsit 
Tender der CDU und Bundes 
kanzler der Großen Koalition 
von CDU/CSU und SPD 
(1966-1969). 

Konwg Silberzunge", wie 
Kiesinger wegen seiner Rede 
gewandtheit spater genannt 
wurde. verstand es in den 
GrOnder,ahtefl der Demol<ra 
te wie kaum ein anderer Poli 
tiker, die Studenten zu begen 
stern, erinnert sich Ursula 
Fhck� s,e studierte damals ln 
Bonn. Die Studenten nutzten 
de Nahe zum Bundeshaus 
und die unmittelbare Nach 
barschatt der Politiker zu hau 
figeren Begegnungen und 
Diskussionen. .,Damals dur1- 
ten v.,r noch ohne Ausweis in 
du Bundeshaus und haben 
ter mal auch ber Adenauers 
Pressekonferenzen zugehört." 

Es war Aufbruchstim 
mung Die vollig neue Erfah 
rung. eine Diskussion frei ge 
stalten zu können, war für Stu- 

Unula Flick 
Foto: Michael Hehmann 

Eine wichtige Aufgabe war es, 
den J>filllgel(Jllten Termlnk.1- 
lender von Kurt-Georg Kiesin 
ger zu führen, Gespr41che ent 
gegenzunehmen und zu ver 
mitteln. 

Einmal, so weiß Uschl Flick 
zu berichten, war Franz-fosef 
Strauß am Telefon und habe 
ihr mit keinen Widerspruch 
duldender Stimme elnzuhlm 
mem verweht, Kiesinger von 
der Richtigkeit Stnußscher Ar 
gumente zu überzeugen. 
Diese habe später nur gelachL 
Kiesinger war ein außeror 
dentllch umgär,gllcher Politi 
ker von großer 0~rzeugungs 
kralt und konsequentem Han 
deln. Nur einmal habe er Ihr 
gegenuber lußerst llrgerl ich 
und pikiert reagiert. schmun 
zelt Frau Flick. .. Er hatte mich 
nach einem Thermalbad ge 
fragt. und ich nannte Ihm ver 
sehentlich e.in Freibad. Da ist 
er dlnn wohl in der Annahme, 
Ins warme Wasser einzutau 
chen, kopfüber ins kalte ge 
sprungen. Der Schock wirkte 
am anderen Tag noch nach." 

Kiesinger haue auch als 
Kanzler Kontakt zu Ihr gehal 
ten. ,.Er hat mir viel filr meine 
spätere politische Laufb.hn 
mitgegeben. Zum Beispiel sich 
mit leideruchalt fur den de 
moltraUschen St.aal einzuset 
zen. Heute kann sich leider 
niemand mehr vontellen, was 
du für uns bedeutet hat." 

denten wie Politl.ker eine be 
wegende Sache. Kiesinger hat 
uns fasziniert und uns im poli 
tischen Engagement be 
starkt", klingt heute noch 
Hochadltung vor Männern 
und Frauen der ersten St.unde 
nach. Unula Flic.k engagierte 
sich im Ring Chri.stllch demo 
krati5cher Studenten. 

Als Kurt-Georg Kiesinger ihr 
eine Halbtagsste!le als Sekre 
tärin anbot, willigte sie ein. 
Die Vornellung, Politik und die 
Gestaltung von Polilik aus al 
lernachner Nlihe mitzuerle 
ben, war taszlnlerend. Man. 
hod<Le dilmals auf wenigen 
Quadratmetern zusammen. 



zr Straßenkunde 
. 

estraße . 

0er»a±Gis6.$"7 
Flick in Greifswald 

Wlederelnwelhun&' des restaurierten Domes 

Obortoarcennebterin Ur 
.... Flldr bNl&<bt am Wo- 

- Clt. """ U. J! all 

-- Partne nwlt Greifswald. Sie r.&ct, wle4a� 
städtische Presseamt mit 
teilt, einer Einladung des BI 
sehots der Evangelische n 
1 nnfrt I elw Grells waY � 
-,. 11H" l>eticer lwh SIii' 
NJv$ -e aa an Jresdleb 
ketten aus Anlaß der Wieder 
ein weihung des restaurier 
... Da-. lt. Nlbla:L Das 
Onstrt tar ~ 
haupt wird aber auch mit 
dem neuen Greifwalder 
oberbirgereister Weller 

� bi!frea, .. att 
_ ............ Al,. 

stiu ng de legernga- 

%THnkwa l . -~~ userp an 
,weiter diskutieren" 

,.....,. ........ lBN vormne b 
men. 

Wie aus der von Bischof Dr. 
Gienke, Vorsitumder der Kir 
chenletung der Evangeli 
ochen Landeskirche Crc.lf&� 
wald, sowie von Pfarrer Pun 
Ka,m.mer, VorshzenderdHGe 
melnde.kirchenrate1 Dom/SL 
Nikolai, Llnt.ene Jchntten Em 
ladung hervorgeht, wird der 
Dom St. Nikolai nach seiner 
umfancreiche.n Reataurhmmr 
am Son,nlq, 11 .. Ju.nl, mit ei 
nem Feata-one,die)Ut wieder 
etnpwelhL 

Am Vorabend nimmt Ober 
burgerme iser in Flick an der 
Enduilluai" eines Kruzinxe. 
im neuen liturgis chen Zen 
trum des Domes teil. Die plastu 
ache Duoul!unc da ae1<reu 
zigen Jesu ist von dem Kieler 
Professor Hans Kock llffla)lel 
WONIM. wiMnd clle Erneue 
rungsarbei ten des Dome In 
il«Hand dNArc:hltelmnPror. 
Friadhelm Grundmann, Ham, 
....... Japn, der In ckr Pelo,r 
atunde auch einen Baubericht 
geben wird. 



Statt Karten 

Nach langem, omweren, u,tden enUld\llef h- Uftlll' 

.-, treusorender Vater und Opo. ,_ - 
,mc!Onltel 

Otto Fehr 
Im 11, t.bilnlla hr. 

-------- ....... pl>.iduilldt ........ _... 
und alle Angehörigen 

OlnabrOd<. dla ,. J.- ttlf 
Dte!tnf all&Da llflt 

Die Bels t ung findet aut Wunsch des Verstorb im 
.... ~-NI ............ .,.. 

aut dem Heger Friedhot statt. 
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Dr. iur. Gerd Flsse-Nlewedde 
I 

geb. Tl k h a u a 

� 30.3.1914 t 28. 1. 1977 

hat uns fOr Immer verfueen mOasen. 

Im Namen aller Angehörigen 

Bramsche 7, Kalkrleee 19 

Hannl Fiese-Nlewedde, geb. Cremen 

Dle Trauerfeier findet am Mittwoch,' dem 2, Februar 1977, um 14 UIV ad dellt 
Hot Fisse-Nlewedde statt. o 

Von 8elleld1beauchen blttw ldl Abstand zu nehmen, 



P ehr (obd.-achweiz.) meint den Fäbrmannnnhd. ver(e) 

neben verje, vorge (Porge). Zahlr. 1n ZUrich, wo ~468 ein 

Geselle der 3oh1f'f'erzunft ne.mona P e o r boge?;}'1ot. Auch ond. 

verex daher Pehr-(mnn) auch an der Waterkant, nebst Fehrey 

Betzold e r e 1390 in Tranken. 

� 
P ehre (Ilbg. o:f't), ?ehras, ::?ohrens, rohreneon (auch Vohrs, 

Veere, Vehx-ens) mit k-Su:ffix Po h r(o)k o, patr.F ob r 1 n c, 

Vebri?lP,, alle im :f'rieo. Raum (Holotoin, Dithm., bg.), ent� 

ho,lt n dan soltonen altfrioe. Pcro. IT. Pero (m.Q Horo), und 

so auch Pora'to(1290 in Tz.) wie TTereko. Auch Vorast (1?64 in 

Hbg.), Verst (1320 Ib.), Pert, Feoret (15)3 ~iol), rit et- 

Su1 ist typisch f71ss, te Brunest, omost, Siget. Bekannt 

ist der plad. Dichter Joh.?I1nr. P ehr a aus Hol::-toin. 

� 
Qu@11gg Hans 3ahlo "Dautches "7amenler!:on" 

7a:a!11an-und Vomnaen 

nach Uronrun~ und Sinn crkUtrt 

1967 Koyooraohe Vorlncebuohhsndlun~ GnbH 

.. Uncllen 

Dr. Hane :3ahlow war in don ,Jahron 1 (}26 h1.e 1950 L lp�be uf'traga 

tor für !1...,monforeohun~ und IIandschriftonkunclo an der Unive.r 

sitHt Rostock und Hamburg und hnt eich durch eine ganze Reihe 

von Abhendlun on und BUchom zur Namenkunde den Ruf' oinee � 

bedeutenden Namenforschea ervor'en, 

o. 11. VIII.74 

t 
, 



.. 

Nach [Übersendung von endelin Zimmers Bericht "Erinnerung an 

Hans Siemsen. Ein vergessener Dichter u.nd politischer Schritt� 

steller! 

� 

� 

1 
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Ursula Flick 
Von Su1an Hefftner 

Osnabrüc:k (El,g<?nber.) " W eiche Cha.nce haben Frauen 
In dt'r Politik? SPD und CDU haben für die Landtags 
wahl am 9. Jun.l jewells den fünflep Rang mit einer Frau 
besetzt. Die weibliche �Splttenkandidal!n der FDP folgt 
auf dem sechsten Platz. Dem Porträt von Frau Helga Lc 
wandowsky (SPD) fo.lgt heute das von Frau Ursula Flick 
(CDU). Beld.e Politikerinnen haben sich Ihre Sporen Im 
Landtag bereit$ verdient. Vor nllem aber Ist der Raum 
Osnabrück der engere poJlt'lsc:he Wirkungskreis dieser bei 
den Kandidatlnnt'n. AU!! diesem Grund konnte die Spltzen 
bewerbe.tin der FDP, Frau Annemarie Tomel aus Falling 
bostcl ohne BenachteilisUnc unberUdukhllgt bleiben. 

rc Sture, den Landtag. on 
und wurde taullchllch 1967 
von den Christdemokraten 
mit dem Wahlkreis Osna 
brilck-Slodt betraut. den 
sie auch prompt gewann. 
1970 zog sie ilber dte Lan 
des.Liste In dlll! Parlnmenl 
eln. Heute hat Ursula FIIck 
ihren Platz In Hannover ln� 
ne. sJe Ist im Frok:Uonsvor� U... Plicll 
stllnd lbrer Pnrtei und Mit- 
Jiled des Kultwauucbua- l.t audl In der Poli tUI ......, 
ses. Auch hat sie ihre Part- 1ich, solange man den Min 
teiarbeit in Osnabrödt nem nkht III dJe Qmre 
nicht 11utieaeben: mit Hll- kommt; wenn es um Posten 
te von aktiven Mlnnem - ptrt� 
sagt sie sdlmunzelnd -, aber � 
ebenso engagierten Frauen � Oberhaupt 1at die Frau in 
- beeilt sie aldi binzm11fü- der Politik ein Thema, mit 
gen - wurde 19611 die Frau- dem &leb Urwula PUck ~ 
envereinllUDI der CDU e- zwangsläufig - beschittigt: 
arilndet. duen Vorsitzende �Politik ist hirter ..,.,_. 
ate bis heute Ist. den, die UIUJlittalNM 1on- 

7.ei&t sidl hier nicht ein = ~ -~ · 
Wldersprudl zu der Ursu- gieren. Du 
1a Flidt. die die Frauen Menschliche 
anh.llt. an allgemeinen Ver- bei schnell. Es 

zz.2%5 {2:.5:° 
an Fnnlcn auf Partai'lff- dend _,._. ..... 
aammlunceo aew6bnt", ~ ..,._ .... - 
aern einen PIIJ'8ll'IIIIMO dir ...... 
IIUI dem Vereinsrecht zi- sie hinzu, man 
Uert, der erst llCII auf8t- frldt ..... ~ 
hobeD wurde und in dem -a, -+ 
es heilt ,.!'rauen. Schülern, rreu» nwa 
Le.hrlui,m und Gefastes- sz%± keü IU _,.,.... 
ungen verboten"? 1, 

erklärt sie, �den die Frau 
en vereinigung Ist sinnvoll, 

mee:± tionen, der Frau 
vermittlt. . Die 
bnulltt konkrete Anschu IJ 
uns." 

Ursula Flick Privates aus 
Ihrem Leben zu entlocken, 
Ist sc:hwlerfg, denn ihr Le 
ben wlrd von der Politik 
bulimmt, und In diesem 
Metier geht es bekanntlich 
wenta privat zu. Auch Ihre 
zwei Söhne, mit 18 und .16 
Jah.ren den Klndlll'll(:huhen 
entwochsen, Bind kein An· 
knüpfunlSJ)unkt für ein 
Oesprlich, da dle Junioren 
Flidt lbr e.(Jenes. selbstlin 
diges Leben unabhängig 
von dem der Mutter füh 
ren und nicht möchten, daß 

.der Wehlkampf durch Ver 
öf(enUtcbun, Ihrer sc:bull-, 
leben Leistungen, Jungen 
strelche und � poli t.ladlrn 
Analcbten in allzu persön  
llcbe Bahnen gelenkt wird. 
Ursula FUek Nlll,lektlttrt 
dies: nur so viel verrat ate: 
beide sind polltlach lnler� 
essiert. Die politische Ar 
beit ihrer Mutter l.st für 
ale llnt,t Gewohnheit, sie �leb wurda IClmell. aktiv 
lind von ,klelo auf damit ln der Partel, berichtet 
kcmnlntiert wontm: Ursula l'lldc. Xoa1rrM bellt 

Namde!n ihr Mann 1963 du, daD a1e llenlta 111a 
,-tar1,m war, zog Ursula Jahr apQer llel den Komn 
Pik von Bonn nach Osn- munalwahlen 1W1c1111wta. 
'l»nlek.8MllehrJetnlllrat- Den .,BuWl In den Rat 
2.5% 22:; .±.re.sie g; 
« in« ii i«. ss �".. 
in der Hansestadt wieder 
Mlmildl IU tahlal, 1lftd 

JCiGotllRe 

cDU. - --- 

Politik unter Zwang nicht 
gelegen hat, Dieses Inter 
esse wurde erst durdi Ihren 
späteren Ehemann aewec!rt, 
den sie durch das Deutllebe 
Rot.e Kreuz. bcl dero aie als 
Scbwestttnhellerin arbeite 
te, kennenlernte. Nach ei 
nem Jahr Atbe.1.tldlemt 
und Ergänzungsabitur 
nahm sie 1947 ein Studium 
In Mümier auf. Eln Jlibr 
spliter verlobte sie sich. 
UM9 -zoc sie nach Bonn, wo 
llle bald darau! belntete, 

Als Werklltudentln war 
Ursula FIIck tonf Jahre 
Jan1 filr Kurt Geora Kl. 
aln,er titla. Mit Ihm zu 
sammen gründete sie den 
Rlna Chrlltlldl-Demolcre 
tlacher Studen1911. Sie !rln� 
nert sich gern an dieN 
Zelt. Doc:h zurück zu ihrer 
Hehntebr 1963 nach Osna 
brildl. 
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Das Feilclen {eierte den Hundertsten 
Am liebsten mit dea Oberbtrprmelsler Ober den Mart.lplalz Ih werde ganz bcsllmm.1 nodl tos� 

ncn Geburut.i111Icler noch kr!i!Ua: mll. 
P:utor l\1Ullcr hielt eine kleine An 
sprache. Superintendent Lic. Grimm, 
der durch Krankheit verhindert war, 
ließ durch seine Gatlln eine Ansprache 
verlesen. und Dr. Oldermann, der 
1. Vorsitzende des Vereins Frauenheim 
e. V., betonte, welch schöne Gnade ea 
sei. so alt z:u werden und dabei IO JU� 
gendCrlsch zu bleiben . 

Der Geburtstagstisch des Fellchen 
war mit v!elc.n nützlichen und leckeren 
Sachen gedeckt. U. n. bekam sie eine 
Taschenlampe, damit sie abends nicht 
mehr traurig ist, wenn sie keJneSlt"!ich 
hölz:er mit Ins Bett nehmen darr. 

Da Fellehen", die Älteste Einwohnerin von Osnabrück, hat resern Im 
Frauenleim an der Natruper Straße meinen 100, Geburtstar geeiert. Eisentlich 
helt4 ale Frau AlwbM l'eU. aller daa W9II ... tu& 9Clboa pr nldlt mehr, denn 
le wird eben - ... .hlldNa" .-..t. Natarlldl llaUe tlu Fraunhelm alles 
....... ,._, .._ _.._.... .... IN. l"Nllt NU 1111 1111taJtea. Der Herr Ober 
brgereister, Wertretter der evangelischen ltlrc:he, der l. \'onluende des Vrr 
elma Frauenheh e. V ....... Jüngeren Kolleginnen" des Heims waren da, der 
Altlftllt ...... - a...rtdl R 1PM11llettn 11Dd Ihr die Se,ta! wßasche au 
-llllla Aa MIMa ........ lratte 9dloll die Feuerwehrkapelle ein Sllnd� 
eilen gebracht, und am genau genommen hatte dle ramme Stadt BQ diesem el 
tenen Gebartig tetL. 

1 

"9b. du bilcben � Jahre lithl man 
clela l',udlen noc:b p.r nicht an. Nur 
der etwas eingekniffene Mund und dlt 
Gehörschwierigkeiten deuten darauf 
11111, dd alt nkht mehr ru den Jung 
... 1ihlt. Aber die Aupn, dle.e w.hr 
hatt fellbenblauen Augen, bUtzat Ju 
e..atri! ch bJntw der Nldralbrtlle. Und 
wer glaubt, aus dem Mund einer 99jäh 
rtgen eine Greienstimme vernehmen 
za müssen, der lrrt ,-a!tlf. Oh. du 
f'elkND plappm lultll dab11r. Alle-t 
hat sich fwtlldl und würdevoll aufge 
baut und let pna lllufllrdltle 1Wl, ~ 
... Nlclaa. dal auf dem Festsofa ne 
ben dem großen Geburtstagstisch sitzt, 
lllt etda nicht IIOnn und erzlhlt mua 
er wie Immen 

ldlltell kh u.t lle Ja auch noch die 
Zeitung wie elne 30/ihrige. Zuert die 
Theaternachri chten natürlich, dffln mit 
der Theaterluft Ist ... fflt lhrff Le 
bes verbunden. Sie war Thuter 
.._,klll:lo, ala 4laa 'nleater nocb an 
dir Grallal GLldewart residierte. Sie 
llt Ylel tlamlt lll'ttlt 1111d lle h.-l eudl 
noch einen gewissen Herrn Lonzin1 
aut der Buhne ..,..__ Sle kennt die 
.,... ..... TOil lllindflt ffll drei Oe ........ 

DIii � ...i lalt dam flMa1er au 
tun hatte, bekommt daa l"naes,Hlm 
.. llllät ... hier und Ca MI spOrefl. 
$le tanzt mitunter "-tt, ! in,t 
.... 0,..,- und wt1J abenci 11tet 
neweg frdh ru a.tt. .om�, aqt Jde .... _....,,._...._.,.,aa.rum 
1t erst richtig loa." Natürlich niht sie 

� 

heute keine Kostüme mehr, darnr 
ltrldcl 1le lelden1chafUich gern. Jeder, 
den ale ,ut lelden mas. bokommt von 

... 

. r 
d « als ulhli r w o was.Mt-taus « 

Das machte dem Feilhen" besonderen Spat: Zwischen dem Oberbürgermeister 
und Schwerter Dorette sitzen zu dürfen. 

Ihr eine Waschlappen pstrldd, und 
bltle, keine etnzill JlilludM daneben. 

0.. hlld!en bat Immer prn febol 
,-, wenn L B. die Künstler, wie das 
10 vortronunt. knapp bei Kasse waren, 
wenn cts. Nlhkulllbcheft nldlt IO red'lt 
llealllen lmlmte, wean eta bepbta 
Kbld llW' Mlberm Sdlule mußte. 

.,_.....,,_, ntmml ale auch lteln Blatt 
vor den Mund. Sie sagt es gerade her 
wa, wie lla'1 dlaM. Mit dieser Gerad 
IIIIÖ und Ottenheit und Hllflberett� 
-.ta lllll ~ .ida Wlld&9r" dll!'IN Le- 

Die ben se l laaal 
,..... . Dal Herr Oberbürgermeister mit 

IIDIIII l'l nul III 111nm a.burtll� ........ ,,........... . 
.,_, Aa 1febaten wäre sle mit Ihm per Arm 
Jml- über den Marktplatz ,....n. Allein 
weit mlt der Ansprache dei Oberbürgermet- 

ters wurde es nichts. Diese Anapnd,a 
... rllllmM 1111 den 111m1 Oba'· 

uryeyuer et+!y _-_Je"" ±:%2 
t, wlasen Sie, den kleinen, der 

... ., , na) steht, den 

.r.:· ......... tat ..... 

Was wünscht alch eine lllljlbrt&e w 
lhrem Oeburtataa? Natürlich. da8 ! ie 
auch JOO wird, denkt man. Weil �febl\l 
Fellehen! Ehraelz l.lt lll dlueT Rlnaidlt 
viel konkreter. .rm Wffliit noch lOI 
Jahre, ganz bestimmt, worauf Sie lieh 
verla1N11 kllftnQell.� So 11t du Feil� 
dien, dl� lllale Einwohnerin von O! - 
nabrikk: Immer heiter, immer froh, 
Immer lebeadll, Immer hllr.berelt. 

Bllte ehr, wer macht lhr daa nac:hT 
lpunltt 



Ein Menschenleben im W einberg Gottes 
Nur- und Stadtdechant, Nikolaus Fecker feiert heute Min 1olcl� Prieeterjubillum 

.......... ltsttt chant NLkolaus 
re=:,".."2, "± me.es .... ... . 
Mieter Beelsner vorsteht, feien .. 
.......... f'al lltl'IIIW._, Dlw 
......... _.__ ........ JA- 

:. :·,:-.6:. ·.=.:.:: =.. ":: .................. 
D,r JMlar' _,. - 11. 1. lffl 1n 

Aschendorf-Emne als ältester Sohn der 
.. ., eute Gärtner Wilhelm Fecker und 
llada. ... --- ,-ono. Ihr lobn 
WLhelm wurde gleichfall s Priester und 
... ...... Pfilmll' IQ Georpnulrum 
hätte; ein Nette .u-, Pr1911ert>r6der 
wirkt als Kaplan In Lathm, fl,lber ........ 

Nach dem Besuch dea ,G)'fflnMlunw 
in Meppen IIMudate l'. wo der Ober 
sekunda an das CaraUaum In Oma 
ldllt 1111111 ft1ll'lllr1e dann an der Uni 
vereitis Münster. Vom Bischof Huber 
._ ... __.� am U. 2. 1102 zum ........ :::-.·-~· Hltgeistlicher in Ankum, dann ab 
1904 als Rektor an der dortigen Bur = t II lltli- F.ellll Jllbn, YG1D ltll 

1928, wirkte er als Vikar in Mep 
.. - ..... _....,.. ... Pfar- 
rer in J J ldl Otrell Unpll».. Jllt a-1.-.11aWrtart1m� 

von Oenabrückr als Nachfolger 
..... - Torlbe,p 

- ....,,,, _,.. St. Jolwua. .. =��tr ---.... ......... 
da Stadt4eh int, Dompfarrer 

Hanewinkel. in einem FettcottNdlmat 
vor, an dem als Gäste der Regierung 
prbident Dr. Sonnenschein, Reg. 
Schulrat Dr. Knapp, Landrat v. Det 
len, Bür1ervol'llleber Wonbalter Dr. 
SdnwtJ� und SUperintendent !>. Rolft. 
\ellnabmm. 

Von den ft1Df Jahrzehnten seines 
Prte.ltttwnl hat Pfarr- und Stadlde- 

cbut heller nun fast 20 Jahre der S1- 
Jobunia-Gemelllde widmal ldlDDeD � 
81a lldalta eich dessen glückl ich und 
wird sie als eine Zeit goet, Fort 
aduilte 1D ihrer inneren Geschlossen 
INM pnd ffinm Adilbau un4 w.te,.. 
aufbau verbuchen darten. Der Jubilar, 
dem Festigkeit Im Orundll bUchlll 
und weite Aufgeschlossenhei t für alles 

gute Neue in- und außerhalb des Got 
teebauses at ei,en sind, iot im wahrea 
Sinne des Wortes der edle, treue, VOil 
allen geliebte und verebne Vater der 
Genelnde. ,.Man kann mit ihm keinen 
Streu bekmnmen", aaate Wll Jemand 
aua seiner engsten Umgebung. So lat ... 

Dletler vurblldllcm Priester und dla 
raldervoUe Memch, der kluge und um 
lic:htile Leiter einer Gemeinde von 
über 7000 Seelen, der bei seinen Nlt. 
bnldern und auch In der anderen 
chriatllchen Konfelllion weaen dW 
wohlwoll1111den Güte .elnea w 
und der Vornehmheit aelner Oeeln� 
nun,. wegen seiner Einfachheit und 
Bescheidenheit geachtete Stadtdechant 
erfreut lllch Nltener Hoch�ch&unc und 
allgemeiner Wertschätzung. Er ist eine 
candida anima, eine ,.lautere, edle 
Seele". 

J>.r Telcter Wallfahrt, dle dar Ju,. 
bilar trotz seines hohen Alters noch 
alljlhrlJch unter bellplelbatlar Ober- 
windunc der su.,-- f6hrt. .... 
eine besondere Liebe uad 9oqa. Mal 
le während des Krieges und in der 
ersten Nachkriegszelt ruhte, da hat 
Dechant l'ldler dle Tnt_cllUCIII aafredll 
erhalten, indem er turech allein &1l 
J'ua DIICb Teltte und zurück pilgerte. 
'Ub« la der i.tztell Zell ,_. � wohl 
eine seiner schönten Arbeiten, das 
neue Walltahrtsbuch zu bearbeiten, das 
awn 100. Jaluwtal IIUCl ta 11 M &nlllpla ren ___.. __ ""llnl. 



Osnabrück-Historiker 
Dr Franz Flaskamp wird 85 Jahre alt 

� 

Am 1i. Oktober vollendet 
der lang)hrie Wiedenbruk 
ker Lehrer, Rektor und Stadt 
archivar Dr. rranz FlatkA:mp 
eln 85, Lebensjahr, hoch e 
ebrt von allen, dle 1lch ,der 
weatfillschen und der oma 
brücker Landesgeschichte 
verbunden tubleo. Denn Ihr 
vor allem galt und lt sein 
umtangrelchet Lebenswttk. 
Selt llber einem halben Jahr 
hundert ist Flaskamp histo 
rlsc:h fonchend tlitt,, vlellel 
tig und von einer re.radou 
entaunUcben Fruchtbarkeit. 

Seine VerOtfentllcb\lllleD 
umlauen auch dle Osnabrük 
ker Geschichte, der er durch 
Rin Studium an der hiesigen 
Prlparaodenarutalt (an der 
Trumstraße, unter Rektor 
Heinrich KOTthaua, 1806-11108) 
und durch die tausendJllhrtac 
Zu,ehllrigkelt feiner Wleden 
brOclr:er Hclmal iwn elnst1'.eo 

Blllum und ronteotum 0. 
nabrilclr Ober alle Jahralmte 
hinweg verbunden b,liilb. 

Wlr verdanken Pram riu 
kamp, detMD Arbeiten lldl 
alle durch efne IUbtile Quel� 
lenlrtnnlml aulMlcbDa, 
mancberlet Btrtlchmm, Wl� 
seres W]sens um de ge 
Khlc:tiWchen Orundla,en dat 
Omabr<lcktr Landes. Pa 

�� 

Party 
Heute beginnt die 

Mit einer ,,... ,JErmt 
nunp-PvtJ"' beginnt heu 
te abend um 20 Uhr dSa 
,J2-Tqe-Werlaltatt" in der 
Laprhalle Rlcblff ,m He 
ger Tor. Dlese Party Ist 
A\lltakt 1llr eine lle6be "Oft 
A 1111.tellunaea, Worialhope 
und Demonst rationen, die 
vom Kulturamt Osnabrlek 
pmaiDAm mit a.trwl 
Jtrilpr, Brt,ttw ...... 
und der Galerie a...., 
ftnDltalt.twwdta. 

Zu der ottenen Party mtt 
Faßbi er und W'Qz ..... 
Jwm jedtffll.lllD ....... 
Ein Zintrlttspld wird ldda1 
erhoben .' Für �Live-Mustt 
111111'\ die ldlClWrllull dll 
G,a.lnubaml Wllla 

2H ....... ...... 



llenlaoJf über seinen 

YON WINDILIN ZIMMII � � � aber dort war Polizei 

i67 verurteilte ein oaabrllcker Scbwarsertcllt Bra ! o 
�-�11te11em Fi'ellleltaeatsq. Der Prosee ! taod ebenso 

,_ lllentlleben latereaaea. wie Yorber die sieb 8ber 
hinziehende Jagd der Polbel nach dem Mann, der zu 
Einbrüche verübte, acblJelllcb aber einen Menschen zum 

chossen llJMI einen Polbt! tea 1eUHet hatte. Der Fall Fa 
sieh überwiegend In der Umgebung Osnabrücks ab. Jetzt 

.......... Scllrllu teller Dleler Wellenllofl dlnen Fall aa einem 
�� an verarbei tet: �Einladung an alle" (! lebe die Buchbesprechung In 
serer Asg 11c 'NIi 28. August). Wellershoff war bei einem Beaucb 
......._ zu einem Gespräch mit unserer Zeitung bereit. Der Autor 

at..._t<t - eelae Ab! Jcbtea und Arbeltawel! e und cbaraktemlerte 
...... MtDerSlcllL 

beteiligen, Men 
die tn recht er 
..... ,lebel\und 
Sott geliefert be- 
der stillgelegte 
., lllllffl llktl� 

dm 91111 Ihnen 1n 
angedeuteten Mi 

-Dldli, lllmUdt das 
- Massenuntertal- 

als Institution, z, B. du 
er :hen - steht dena Spelt 
s ., .... anbedlnct 

..-..a,,.__ �....... IIIIW.._....-.-. Du Spek. 
"" Wird aJa llntffbal- 

........... eebotffl. 
die t'nterhaltung. der 
.,. Ällla""-dUnl und 

a atlanelle Reportage 
~ 11111 lldct tber. 

dli8 a-.tt Fa 
ein Kennzei 

OeeeDldla# ... 
wir von sol 

Wlr haben 
... NtlmleUe,. 
Bader-Mein- 

. Die 
deal 

Onl- 

So,p 
lllDZ 

sb!lltt lll!fn 0-ralthfma lm 
mer wieder anders, und lr 
endwann stößt er dann aul 
eine dramatischere Fassung 
<In Konfliktes, den er vorher 
auf diskretere Weise dare 
st.-llt hat. Und da trct.m dann 
ganz. andere Strukturen auf - 
da ISI ein quahlaUvcr 
Sprun(r: hlniu krommt z. B. der 
.luprkt Ottentlichkeit. ein un 
peheuer wichtiges Thema, das 
den Zusammenhalt un«·rer 
Gnt-lladwt bestimmt. Wiül 
n:od du eine Drama in einem 
Prtvathauaha.lt spielte, spielt 
das zweite vor dem Blld 
ld1lnn. in den täglichen Zel 
llllllPffleldungcn; und t!S Spirit 
.audl ein ungeheures Engage 
uwnt der Bevölkerung mJt, 
und die PolUll'J. die ja bb an 
den Rand der Militarisierung 
l'!bnld>t 1'"D rdm ls1. Dtt Fall 
Fabeyer war ja geradezu ein 
Test Jlir den Notstandsfall." 

. :.4 
den Außenseiter in den Mit 
tetpunkt und nicht die, die 
............ lmllllUel 
pankt steh , also der Gejagte, 
aWt& die Onelllrdlaft. die Ibn 
Jqf.. Hallea Sie allo elnea 
llomu IIMr einen negativen 
Helden geschrieben? 

1"eUentNlr: ..Per Roman l.st 
IIO konsl:rulert. daß der Ver 
folgte ilchertlch die P'lcur m.ll 
der itroßtm plartisdien Ge 
gen wart ist. Und Ich mutl sa 
a<-n. daß meine Arbclt mit 
einer Faszination durch diese 
Flaur begann. Es interessierte 
mich, daß es einen Menschen 
elbt, du In der Gelell!ldultt 
auße.rhalb der Gesellschaft zu 
leben versucht, der zu den 
Phantasien seiner Kindheit 

f'ra&e: 8le ballen ilbaaplb.t 
'-llerl 1-.i. er habe Ln 
dianer gespielt. Wir weit trtlH 
111es wtrkllda dJe von lbnea 
gewählte Vorlaute Fabever? 
lllradlela&.ddlmBam 
aWti klar wird, wie weit Sie 
hier romantisieren, indem Sie 
.,_ Waldläufer, den �Moor 
.....,.., III llell IIIIIUelpuakt 
stellen. elter scheint mir 
llldat llar 18 Irin. wie weit 
llei ,....,._ �lrkllda NtlJUDr . ._ .............. 
wie weit dieses Splel vom 
Zwang der Unstinde beein ... ...., 

wettersht: �Eine 19hr 
vielschichtige Frage. Mu 
IGlulllllfudlunteracheiden. 

nmldtkc-hrt, 
spielt. 

der Indianer 

Gerade weil er ein so un 
reallat.lsdle$ und verqueres 
Vuhaltf'..n wAhlte, brachte er 
das eingespielte Rollenverhal 
ten Gesellschaft - Polizei 
durcheinander. t.:nd deshalb 
auch regte er so viel Phanta 
~le bf-1 der Presse und In der 
Bevölkerung an. Er war eine 
Gestalt. eile fast kindUche 
VorsteUungeo ,·on Revolte 
noch einmal realisiert hat. 

Idl glau.be aber gezeigt zu 
haben, daß er eins In einer to 
tal ruinösen und ent.se.Wkhen 
Welse rc:tan hat. mit all den 
Er1'Chöpfungszu.sUindcn und 
dem gleldueltJg anw:ichs.-n 
den Realltiltsvcrlust � er war 
Pin Mensch, der langsam an 
den Rand psychotisdtcr Zu 
stände geriet, der Immer 
kJ,-lner wurd.c und z.um 
Sdl!uß lttr war, einer, der 
sich schließlich nkhl mehr 
vom Flec:k rührte. 

Deshalb habe Ich aud, emcn 
Aufbau gewllhlt. du die Ge- 
5\öl.h In ganz veti,c:hledcner 
Form vorkommen lilßt. Zu . 
nächst die erste Phase: Die 
Gesutll muß von der Gesell 
schall e.n.-t einmal erka.nn t 
werden als etwas, das da ist; 
der Informationsprozeß mu 
binnen. Dann: r!cr Zusam 
mensehJuO mit der Gescll- 
6d:ulft, die beginnende Jagd. 
Ansc:hUeßend dtc lnlrover� 
,lon, die Rückkehr in die BiI 
der seiner Vergangenheit 
Sd!Ueßlldl die KuJmlJlllUon 
der Jagd und eine ir 
Zcttr:aUent>mpo J;eschllderte 
Flucht ohne E:nde, dtc 
tdtließllch w.r AuCgabell.lhrt." 

Sein Problem: Er war Stotterer 
was er macht und was ge 
schrieben wird und was an 
Mythisierung von der Bevöl 
kerung dazu lll!Uln Wird. l:J 
Jllbt ja Pasaa;en, wo Ich dh: 
Leute über ihn reden lasse, e 
gibt dle Presseberichte. Aber 
&il'lchu�ltla &i:tube Ich, daß Ich 
mich bt'I der Darstellung des 
l"fflen OC'3dic-heno ab'IOlut an 
die Fakten gehalten habe 
Es gibt allerdings eine Ter-. 
l,)OVt'r,duc,buJla In dem Bud! 
So fAIM Ich L 8, seine ganze 
Juienct In einem Kapjt..l :tu� 

sammen. Du hinct mit der 
Dramaturgie des Ablaufes zu. 
sammen. 

Sicher lt er ein ungewohn. 
llcher Titenyp lfli' lllk'n, du 

Frage: Das wirft die nu 
e Frage aut. Si � die 
Ausnahmesitustlone des Ge 
jagten und der pretelonenten 
Jier gewesen, ie fle an le 
sem Falle L a. 1--' Jiaben'l' 

W! Uenholf: .Elf fit dlp Vcr 
folgungssituuton ewesen 
und die Realton d GeeIt 
!<Chaft � bttde bJ1Cfi,n ��lnc·n 
7.IUlllfrUTl"Jll\all&. der m1ct, ln 
tressierte. Wenn ran ern 
RomAn tchreibt, :ll no- 
türllch weitere ressen 
hinzu, Wlt' kann t- 
was darstellen und erfassen'? 

Man steht auh lterarish 
gesehen in einer bttimmten 
Situation. Was ist beute ein 
Pmbll'tn ttlr <'lnt'll Ruman, 
was kann man heule schrei 
ben? Da Ist r.. B. die Ausrin 
andersetzung mit dm Sa«h 
buch. die ich in diesem Roman 
aufgenommen habe] Die LI 
kr..tur wnr 1.n di·c- lu,,tlon 
g<:kommeo, cntu rein 
literarisch zu werc oder zu 
kop1tuller()n und Ir n'Xh 
Tol'lbnndlltt'rntur 1 nuirhcn 
oder Reportagen. I wollte 
zeien, daß der Hotan eine 
Chance hat, mlt dill ~liltda 
des Sachbuches über las sach 
buch hinauszugehen, wenn er 
sein eigenes Methodenarsenal 
der Wfrklkhkclb.darstclluug 
c:tnmit ,·erblndN. 

Um deutlich zu machen, 
welche Kompetenz ih mir ge 
wählt habe, habe ich auch die 
Nomen du Pcl'ICIJlC'TI ge 
.ändert. fch nrhme mir die 
Kompetenz, über das rein 

Dlnn WlllUSHOFF Khrlcb 
-1nen Roman Ubcr lrtm o Fa 
beyer. 

Fotos: Horms, locxmonn, 
Potschkuhn 

ehr introvertiert war und 
viele kindliche Zuge aufwies. 
Ich hab<- m,t Ihm grSprodu 11 

und festgestellt, daß' er nur 
elnt>n scltr k!ndlkheo 1-lcifr-. 
rad erreicht h.;.t urul dn.w 
neigte, sich von den Menschen 
zurückzuziehen. Das w dJ' ju 
1.tuch ·m Problem � er w,1r 
Stottrrr-r und hnw� ubrrlwupt 
KommuntJulllon,-,dlwltrli;kel 
ten. Man kann sagen, damit 
fing es an. Sein Fuckzug in 
W11Jlfverstc-ck,: hat etWt(s Ty 
pisches für diese Art von 
Kontakt.storu(ij!en, 

Der Verbrecher, der in einer 
Verbrechergesellschaft inte. 
rert ist, it der Großstadt 
krlmlnt�ll.c, der Adressen und 

Dokwnen&arlsdle hlrtau8, abt-r 
nicht gegen da., Dokumenta 
l'ISdlc tlie Ge$dllchle danu 
stellen, nämlich Bewußtseins- 
1.ustinde. dJe Elnsamk4!1t. das 
El'ldldp(\Uln, die Krbe EU 
realisieren und nicht nur Do 
kumtntc au!cuiihlen. 

Da ibt es z B. ctne All· 
zeige: In der Nacht zum 
Soundsovirltcn sind In einem 
Sdlnfstall In Epc drei Sdlafe 
erschossen worden. Diese An 
zeige liegt bei den Akten. 
Daraus habe ldl eJne z.cntrale 
Szene grmadtt. Sie ge&dueht 
in der Nacht, bevor Fabc.-yer 
den Poll2istcn l.öll'i, und sie 
l!csdlfeht in einem Zustand 
Uußc.r,,wr Erschöpfung. Dar 
Ubcr hätte Ich. wenn Ich mlch 
nn dit! Dokumente gehalten 
halle. nur den Anwlgentext 
bringen können. Die Kompe 
tenz, die ich mir genommen 
hohe, nll'mllch dornus eine 
ganz.e Szene zu machen. hat 
ein Schriftsteller, aber kein 
Sochbuchautor. �· 

Frage: Sie haben die Orts 
namen allr belbeballtn. d.le 
Personennamen aber so pe 
a.ndcrl. da0 Jeder. der !'Im an 
den Fall Fabeyer einiger 
maßen .-.rlnnl'rl, die Personen 
s()fort ldenllßzieren kann. 
Hier im Osnabrlh:ker Raum 
wird beispielsweise niemand 
ßruno Findel.sen lesen. son 
dern Bruno Fabeyer. Haben 
Sl.e die Namen bcwu.81 nur 50 
~elindrrt. da.ß die Pcnonen 
kenntlich bleiben oder meinen 
Sie. daß dies nur hier im 
Osnabrilcker Raum der Fall 
ein wird? 

Wcllenbolf: .,Sie hnl hier 
einen besonderen Au!lillllg 
k!'Jt.sgr.:id; in Donnuesdiingcn 
wird dieses Problem nicht be 
SUbMi. Wo Fnbcyer nicht ge 
wcsen bt. haben seinen F'nll 
tlclitrlkh andere Geschichten 
längst überdeckt. llllr er 
schJcn es wichtig, 7,u zeis,m, 
dnß ich uls Romnnauior mir 
eine underc Kompetenz neh 
me. Die Wirklichkeit ist zwar 
der rmnglnutlonsort, und ich 
will nicht voreben, daß} ich 
von einer anderen Wlrl<lld1- 
keit ausgegangen ware, und 
dies olles l'rfunden hhllo. 
Aber ich habe es allt>S nu~ 
meiner Vorstellung heraus 
eschatfcn, aufgrund von 
Faktenstudium. Das muß} man 
ru t'rkcnncn gehen." 

Fr11gc: Wie haben Sie tlas 
Fakten;,lutlium betrlr.bcn·? 

Wcllcr,ho!f: .. ld1 habe ~rhr 
umlo.l\llrcichc Sadistudicn be 
trieben, um dieses Duch 

Bt!zlehung.en hal. der wl'iß, 
wo er tmterschliJpten kann. 
Fabeyer hnttc dl,�S<'n b::ick 
ground nicht Er hatte zwei, 
drei Bekannte in Osnabrilck, 
zu denen er abr.r nicht. ml'hr 
gehen konnte. t::r hatte kaum 
noch cinc nnderc l\1ßi;lld1kclt. 
als sich un ald zu verstek 
ken. So hat er sich immer ver 
hüllen: Er ist wei;gelaufoo 
und hat sich verkrochen, ganz 
ullC'lne wie ein Kind." 

�·rll1te: Das Zurii<:kz.lrbcn an 
«ich ist nichts Besonderes. 
Abe.r die Art und Welse, \\-ie 
Fabeyer sich zurückgezogen 
hat, mubJ Ihn dodl aur Aua 
nahme" 

\\'elleri,.holf: .Dlc Ausnah 
me ist schon doran crk.cnnt 
ich, daß die Polizei auf Fa 
beycr zunlldt.rt gar nkhl rea- 
11leren kOMte. Sie hat elnm 
eflexionsprozeß durchma 
dttn und «Ich klarwenl.en 
mO-n, daß sie <'lnc St.naßen 
pollzel lil, Sie hatte beispiels 
weise nur Straßfflkartcn und 
keine Geländekarten. Die De 
amten haben eich Im Oe1lnde 
bdllunplos verfranst, wenn 
sie den Mann aud!ie\. All� 
mlblkh lsl die Fbllzet dann 
dazu übera..-naen. 1,-ue 
Kooupte EU ennrldu!ln - l>la 
bin zu den Methoden clet Par 
dlanfflkanlpf-, cL h. sie ist 
In! GeJande ,ecaneai. bat 
lkh dort versteckt und auf 
11111 plau.rt. So 1la\ 111D 1h11 
vertrieben, und er mußte eine 
linden 'fütHI wlhleft. VOD 
da an llt f'abe1er mtt der 
JlabndurdlDeu1ldliandP 
falu'a$. ln OlllerreJdl aber 
_...,lndll'tflldlr! IIPI' .... 

Kolner Polizei ,c.hollm, dl~ 
mir Gelegenheit gab, an 
i'ahndun&en u�ll.zunehlnen. 
Ich lulbe Außerdem vld lcri 
mtnologische und medzini 
sche Literatur gelesen. Das 
Fakt.Jsche habe ich m1r alJo 
wie ein Wissenschaftler erar- 
beltet. � 

Frage: Haben le das Fak 
tenma&erlal schon unter einem 
fllr lllttn &.man ....,..._ ,.,_ 
Mpe.ltt ,resldrkt und erarbei 
leC, oder habee '1dl Ihre Vor 
stellungen über daa, was Sie 
mit dem Mat.erlal utaqro 
wollen, erst wällttnd du 
Faktenstudiums herausge 
sdlilt und konkretisiert? 

Wellenihoff: ,.?eh 1Jau.be, 
daß jeder Schrl!i.tell.er, der 
bC!fugt ist, etwas zu sdlref 
,ben. Qfn Generalthema hat, 
seine Aufmerksamkeit nimmt 
von vornherein clnc bcsti.rnm� 
te Richtung. Das tilhrt dazu. 
daß er aur bestimmte Dinge 
reuitlert, auf andere nldl t. 
Unter den vielen Zeitungs.. 
mcldungen. die ich gelesen 
habe, In mir eben eine au/ 
gefollen und hat mich fcst 
geh.alten. 

Ich mc:-inc sogar. daß eine 
bestimmte Be:tlehung zv.-ischen 
der Slluallon des Schrift.sle:1- 
1.ers und des Außenseiters be 
steht, ein gewisses Interesse, 
bC51lmmte men.schllche Rand 
situationen zu beobachten und 
daran zu lernen. Das kann 
e!n!' Dlsposltion für dJe Arbclt 
nn diesem Romn.n gewesen 
sein. 

Natürlich lntere:.slert man 
sich auch liir die Dinge. die 
man &c.1.b;;t nicht aus.lebt und 
dl.e man dann anderswo ou! 
r.ucht. Unter diesem Aspekt 
ist das Lesen eine Erwclte 
runa unserer eigenen be 
grt n..rten Lebcnse rfabrunscn. 
ilhnHdtcs gilt ttlr dH Schrei 
ben. 

Mehr und mehr hol mich 
(1ber die Figur hJnaua nuch 
die Gesc.UschaJt interessiert. 
der ganze Prozeß. dJe Reak 
tion. Ich wolllc konkret wis 
sen, wie ist das gewesen? 

Frae: Ist für Sie das Tbe� 
ma mit diesem Roman abge 
schlossen odrr werden Sie es 
erneut, wenn audi aul andue 
Weise, konkretisieren? 

\\"rllCNho!f: .Ich werde auf 
keinen Fall zweimal uasselbo 
Buch schreibn. Der Schrift� 
steller ist heute In dc.r Situa 
tion. wenn er extreme Lösun 
gen für ein Problem findet. 
diese Sache nur emmnl dar 
stellen zu k6nncn. Das Ist wie 
in der Wissenschaft: J~es 
Buch verlangt eine neue Pro- 

' blemslclhmg und clne neue 
Lösung. Aber ich kann nur 
gute Bücher lnnerhnlb einer 
best lmmlt·n Variationsbreite 
schreiben, sie alle werden 
miteinander , erwandt sein." 

rrag-c: Ich habe dm Ein 
druck, daß man Ihr Budl hier 
In Offlabrüdt und Umgebung 
in erster Linie dazu verwen 
dea wird, die Erlrlneruq au 
den einmal !ldlr ln&enstv mll 
erlebten Fall Fabeyer aufru  
frischen. Sehen Sie darin eine 
Gefahr? Wie soll der Leser 

FAHYfR bei Hlnor Yerhaf� Ihr Bach beualllen! 
Wellenho.11': ~Erinnerung 

ist einmal nicht nur die Wie 
derholung dessen, was schon 
da war. Sle Ist cln Verar1>cl 
ten, denn sle sdllleOt dllll frO. 
her Erlebte on die Gi?genwart 
an. Deswegm ist es legitim. 
,,on der AuUl'UIChun,i de.r Er 
innerungen auszugehen. Dos 
stehl durchaus den Erkennl 
n lsd'la.ncen beim Le:ser nkht 
im Wege. 

Ich hoffe, dieser Roman eig 
net sich dani, den erinnerten 
Pro%eß komplt!.ller. d. h. mit 
mehr Einsicht In die verad!te 
dcnen darin ,·orkommendt-n 
Rollen zu betrachten. 

Ein solcher Roman Ist J� 
nicht nur Vehikel fi1r AuOtli  
run,r ln dem Sinne. daß un 
Schlu8 ein Resümee erreicht 
wllrde. Ein Buch Ist 9teJa.f:lr 
nur dann It"bendis, wenn � 
konkret Satz fQr $atz 81' 
kCMtnillclianam bietet. Sa 
kommt NJeD nidl1 nur danut 
an. daJl der LHer eile zimtra 
lcn Szenen lies1. Da. sind Na 
turbeschretbungen, kleine 
Randbegebenheiten, Darstel 
lung von Bewußtseinsprozes 
sen � alllll du bUdel du Jlu. 
ner, von dem das Thema ge 
tJ'8pn Wird . Jdl möchte kein 
8udl aduieil)ea, clN .......... 
etn.lllqttft,,._....._. 

schreiben zu können. Aue 
lJ:1Ulll.'1l bin 1th \'t:,n ,·m<.m 
Zeitungsartikel. rkn l<.h ln 
�'mcr Koln"-1' Zcllung f:tnd. 
Dann le.mt.c ich einen Redak 
tcur des ,Stern' kennen, und 
es stellte $.Ich heroua. daß 
diese Illustrierte In ihrun 
Archiv ungeheuer viel Ma 
terial zu diesem Fall gesam 
mell hat. Ich b<:11.am diese� 
gesamte Material fotokopiert. 
Dann habe Ich mir von Fa 
\x'yers PO.lc;htv!'rtcldlger vie 
les erzählen lassen und mfl 
Ihm vcrclnban, doß Fabeycr, 
sollte er Jemals wieder aus 
dem Gefängnis herauskom 
mcn. ein lnfonnat1on.!honorar 
erh111l !Ur ,eine ReM>Llollsfe 
rung: nbcr damit lun::hte ich, 
lrt nlc:hl LU n:;chnf�n . 

Wolter habe Ich die C.e· 
richtsakten gesehen, bei de 
ncn auch samtlfche Anzeigen, 
Poh,:d\'emP.hmungcn. Zeu 
enaussagen, Sachverständi 
sengutochtcn lagen und nud1 
ein Bcrlchl, den Fabeyer 
sei bst uber sein Lt>bf'n se 
. chrleben hnL � 30 blS IO 
hanrlgcsd1rl.cbcne Selten un 
gefahr. 

Fabcyer berichtet sehr kon 
kret über sein Leben - von 
der Kmdhclt tm bls 7.U den 
spckt.nkul5ren Ereignissen. 
Ganz detnfi1crt schildert er 
seine Flucht, nennt rufe Orte. 
Sl.c müssen s:td1 vor:.,tcllcn, 
daß dlt'5Cr Mann nie obstrnkl 
denkt, sein Denken hol kcine 
UI.JeT5lcht. Fabcycr crzahll 
nkht.s Allgemeines, .<onde·rn: 
An dem und den Tag wnr ich 
da und d.o, dort war Polizei, 
ich bin auf mein Fahrrud gc 
stiegen und fuhr noch . . . So 
hut er au( diesen 30 bis 40 
Selten sein Leben dargestellt. 
Dlcser Geskhtspunkt -..·ar 
sehr wichtig für midi. 

Dann hol mlr der Verteldl 
ge:r F'nbeycrs f.'-inc Besuchs- 

tung. 

erlnubnls besol'!:l. Ich hebe 
Fabeyer im Gefängnis be 
sucht und hatte einen gt1Dttn 
Tag Gelegenheit, mit Ihm xu 
,;prechen � und er hat den 
ganzen TOR cruhlt. Dieser 
l\lonn hatte ein ungeheures 
Bedürfnis 7U spr«hen. Man 
muß vc,mu.<Setzen, da.ß dJe 
Men.schl'll tn einem Zudlth.1U:S 
jn völltg Isoliert sind. Das hat 
sich auf Fabeyer so ausge 
wirkt, daß er nur bereit war, 
m eintm !:lnzeldmmer zu 
sprechen. Er wlire ntcht be 
ttlt lewc:9f.'ll zu enihlen. 
W"'1ll er dJts In <k'll'.I Gffl>tln 
l!Chetubt6ucbalmmf'r hitte 
\Wlmo.«I. 

Nal:OJ'tidl bin Ich auch tage 
lana In der OsnabrOct.er Oe 
end gewesen, mit dem Auto 
rumcetahl"Pft, Ich habe m1r 
ltlrtenmatertal beaorat, Fotos 
cemadill&IW. 

Aber dt'I' InlonnaUonsftuß 
lina aw:h nodl weiter, Wlb 
rend lda an CkfD Roman schon 
IIClbrleb. Ich mußte wJ9eeft, 
1'ie eine Mordkommission r 
betet, wie Fingerabdrücke ge 
macbt W\'.l'dffl, wie eiJllt lAl 
cbe olldlmelt wird dDd 11111- 
lkbe Dlnp. D-.be1 bat imr die 
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Weißt du noch, als damals in 
Gretesch der Bruno Faheyer ... 

Dieter \Vellerahoff schrieb elnen Roman über den �Moormörder" 

Dieter Wellershoft: �Einla 
dlma an alh-". Rom.an. \'c-rlag 
ltiepellhf'llf'r /;, Wltuh, K.iiln. 
272 Seiten, 19,80 DM. 

der Wirklichkeit s:md d holb 
ebensowenig zufällig wie 
Nichtübereinstimmungen. " 
Das ist Sophistik, aber keine 
rwingende logische Aussage. 
Eins jedenfalls wird klor und 
zum Schema des schriftstelle 
rischcn \' erfn hrcnl! erklllrt: 
Der Autor verandert bewußt 
die vorgefundenen (und - wie 
man hort - sn Ort und Stelle 
sorgfä\tli; rr<:herchiertml J\la 
terlollen zum Fall Fobcyer; 
:ru welchem Zweck er solche 
Yl'riinclerungl'n vornimmt, 
blc-tbt zun!ichst offen. 

� 

� 

Als im November 1967 ein 
Osnabrücker Schwurgericht 
Bruno Fabeyer wegen Tot 
schlages und versuchten Mor 
des zu einer lcbcnslanr_en 
Zuchtbaussu-nfr verurteilte, 
merkte n die Richter in der 
Urteilsbegründung an: Die 
ser Fall hat die Offentllch 
kell stark be$<:hütt1Stl, ober Cd 
mögen wohl mehr die lmß<- 
ren Umstände gewesen sein 
ala die Straftaten selbst." Fragen wir also zunächst, 
Nun waren die äußeren Um- was er wie ändert. Bruno Fu 
stlnde" des Falles In der Tat beyer heißt Im Roman Bruno 
au.f.Rbcnern:~end - ein \'er- Findclscn oder abge.kürz.t 
dll.chttae:r. der sich von 1965 Bruno F., wns der Leser aus 
bis 1967 immer wlt'der der Osnabrilck und Umgebung 
Verhaft ung entziehen konnte, ohnehin nlchi zu Flndclst'n, 
der einen Polizlilrn tutete sondern ru Fobcyer ert;!im:cn 
und einen Beamten zum wird. Ähnlich steht es mit 
K.rüppcl lldloß: Polltelaktlo- den Nomen der Opfer und 
nen und Fabnduncco In Jeltcndt'n Kriminalbeamten. 
clnem Ausmaß, wie sie die Auf der onderen Seite nun 
Bunde!lrcpubUk bls dnhln vcrllndcrt Wcllcrshoff die 
nld\t erlebt hatte. Orts-, Sllldte- und Flurnamen 

Jetzt, die Öffentlichkeit hat n!chi. seln Homan spielt In 
lnzwlqcbcn Gm~ üb<-r dl'll dncm konkreten gcographi 
Fall wad:ucn lnsscn, erscheint sdicn Raum - vorruggwclsc, 
ein Roman übn Bruno Fu- wie der Fall es vorg:lbi. im 
beyer, und man trug1 sich. Omnbnlckcr Land. 
welche �Umstände" und Be. Komplizierter liegt die Sa 
,nsgrü:nde der Autor babcn ehe bei der Romonhandlung. 
mag. die Angcl<1;cnhdt er- Hier wehlt WcllcrshofT zu 
neut vor eile OUcotllchkolt .zu rulchst BWI der Fülle der Fok 
brinpn. ten (Fabeyer dürfte etwa 400 

Wer Bücher von Dieter Strottaten, überwkgend "Ein- 
brüche, begangen haben) Cha 

Wellenboff, dem Autor, rakteristisches aus, faßt zu 
kennl, wird nicht erwarten, .sammen. ergänzt durch Mono 
eine sensationsreiche Kolpor- Joge, ErlMeru.ngcn, Land 
tage vorzufinden oder auch chaftsbeschreibunen. All 
nur einen nach gängigem in allem aber handelt der Ro 
Schema verfaßten Kriminal- man von dem konkreten Fa\ 
roman angeboten zu bf-kom- P'obeyer und nicht von eine 
men. lrnmuhln hat Wellers- nur daron angelehnten Fsk 
'balr sich beretts in sc>lne.m tlon. 
111111 erschienenen Ess;iyband 
.,Lltentur und veranderuns;� Wellenhotr"I Methode Ist 
zu dem Reiz, dm das Thema dialektisch: Er stellt den Tä 
Vfl'bft'Chen auf einen Autor er und dessen typische, sich 
auaQben kaum vt'11indernden Verhol- 

kann, gdußc>rt. Er ll'ruweucn elnl"m Pollz.clDp 
lChrelbt dort; Ich lese in de urat gegenüber, der Fahn- 
z.ttunsei Immer dH' Polizei- � � 
und Gerichtsberichte. s dunsmethoden entwickelt, 
9dMmftl konkftl :ru eeln und verfeinert, umstößt, neue kon 
all>d dodl rat.Mlartlp Kun- z;tplt'rt � und scblleßllch, hier 
eor- dft' WlrkllchlteU, In bricht der dialektische Prozeß 
du elnllt Einreiheiten zum unverschns ab. doch P%"9} 
Ventlndn la ~boten WPr- mit MeOlodr. sondern du 
den und uns zugleich entzo. Zufall des Tit.ers habhaft 
111111 ad Gerade daB man wird.. t:nlff dle,;em Alpelcl 
io wenig weiß, krnte Anlas sehen, ist Wellershotfs_ Ho- 
sein, einen Roman zu schrj.. man gegebenenfalls eln Krimi 
ben, der ein Vonchtac zum ff.Ir Jnt.rllektuellr. 
V.a&lndn la dieser verlorenen Die Figur det Bl'UJ)O F. 
DmllbeMen wln � .� An zeichn et der Autor allerdings 
tilner anderen Stelle des Es- nach jener ,.ad,ablonfflhafle.n 
aybandes kritisiert Wellers- pychologie die er selbst ab 
hoff die �oberflächliche MI- "!' " ·" " 
ll4NtNue und 8!b9blon enbaf - lehnt: Bnmo F. stellt sich dar 
te Psychologie, wie sie bel als Krtmlnellrr. dem seine 
....... Jm. beutlaM Kri: fehlmtwlc:kelle Klndllf!tl und 
a1naJn1raaA ObUch astw .Juaffld nad\hanat - analy- 

� siert werden die Zusammen- 
We aber ist du mli den hinge nicht, ..adlablonfflhar 

verlorenen Einzelheiten e- te Fakten verweisen ledig 
meint7 sind We1Je1'lholh lldl dara uf, begründen aber 
theoretischen Sätze 91111 HNlt K.rtmtnali tit IIJld Aaoz1all tlt 
�� bar auf setnen Fa- nur bildall baGal. Welt.er 1lt 
..,... ....... dem er folgen - Bruno P. ein VerfD1Cle r, der 
.. lßDWelt voranstell t: vorwiegend in regnerischen 

kt etn Werk der FIk-. Nächten versteckt In Wald ... 

gcnmimerzcn gequflll wird. 
Ubcrh1upt scheint WeJ!crshoff 
vom Kl!sche<' des kriminellen 
Waldgängers fasziniert zu 
!l'.Nn. Brwio F. ist nur noch 
.;\loonnurckr" und �Wald 
mensch", eine recht und!ffc. 
rcnzh:rtc und triviale Kunst 
figur. ein au{ zwnr hüchsl 
cinprtlgsamc Wl'lsc vcrkUrzter 
Charakter, dessen litcrnrischc 
Konzeption Jedoch eher Vor 
urteile bt'nilllgt nls korrl 
g!c-rt. 

Der Buchtitel !ührl übri 
gens den Leser ln die lrre. 
,.Einladung nn olle'", denkt Je 
ner Krimlnalkommlssnr im 
Roman, der den Fahndungs 
text unterschrelbl: er fürch 
tet die ,·on der J\tlthUfe bis 
zur Selb!!tJusUz relchr.nden 
Folgen, die der Au(ru1 unter 
der Bovölkcrun11 auslösen 
kann - was ober der Buch 
titel suggeriert, daß es ntlm 
llch um diese möglichen Fol 
gen lm Romon gel}e, löst der 
Autor nicht ein: Von der 
,Elnllldung an alle" lst nur 
um Hantle die Rede. 

Zugegeben, hier in Osna 
brllck und Umsebung fiillt es 
brsondcr.i schwer, von Bruno 
Fabcyer obwschen und den 
Roman ols Romnn zu lesen, 
zumal der Autor Ja bewußt 
die Grenzen zwischen histo 
rischer Faklcntreuc und Fik 
tion verschwimmen Jflßt. 
Wenn es Ln dem Buch an einer 
Stelle heißt ,.Das Ganze 
wilchst alch zu Plnem Modell 
fall uus·, donn !lcr,t der 
Sduuß nahe, WcllersholT ha 
be einen Modellfall be 
sc:hrclben wollen. Aber gc 
rade das hat er nicht gl'ton. 
Und er wird auch dem el � 

1wn thcorcl!schcn An.spr11ch. 
den er ln dem s-chon L1ll<�r 
ten Band �Literatur und Ver 
änderun formuliert hat, 
nicht gerecht. Dort bc-k, nnt 
er: .. L11eratur lsl In mdncm 
Vcntundnls eine SlmuloU 
onstl'chnlk'·, und er meint da 
mit, Literatur sei ein �Spiel 
feld" zur ErprobunJ,l von Si 
tuJtloncn, .,(ur fiktives Han 
deln'·. eine Molichkeit, Ein 
sichten uber die s!nnlkhcn 
Möglichkeiten von Kunst zu 
gewinnen. 

Und so legt uns Wellershoff 
weder ein ah1>trakte:o Modell 
nod\ cl.ncn noch bestimmten 
Kriterien simulierten Fall 
vor; nicht die indlvlduul-, 
schon ar nicht die sczlol 
psycholog!schcn Aspcltll' b<' 
stlmmcn Tenor und Ab�lcht 
des llomnns. und einen Krimi 
kann man Ihn nur mit Eln 
schrlinlrnngen nennen. Nun 
w!ire das alles kein ;-o;aclllell, 
wUrden dlc im Grunde kei 
neswes disparaten Moglich 
lcelll'n formal 11nd lnhnltlfch 
elnundcr zu einem dUforcn 
zlerten Gonzcn crgfinten. 
Wellershoffs Absichten lassen 
sich aus dem Text jedoch 
nicht erschließen. Die ~Ein 
ladung an alle" bewirkt we 
der Verunsicherung, die auf 
AuCk.lUnmg abzielt (WOLU der 
Autor sich anderswo ja be- 
kennt), sie slcllt die Ge 
schichte des Bruno F'. IJUl.h 
nicht als abgeschlossenen, im 
RGckhtlt'k LU nnalyslcrc-ndcn 
Vorgang dar. Deswegen wer 
den die Leser sie lediglich zur 
AuHn.ec:hunA Ihrer Erinnerun 
gen benutzen - weißt du noch, 
damals in Grctetch ... � 

- 
DIR AUTOR 
lrvno Fab 
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DleC... WeUenhoff: ,.Elnla 
dun an alle". Roman, 272 
Selten, 10,80 DM. Verlag Kle 
pt'lllaea.er A Wllach. 

Das Verbrech en als ein ein 
samer Existenzkampf und die 
Verbrecherjagd als eine Mas 
senunterhaltung - du ist das 
Thrma di-s Romans. Der 
Autor geht von einem realen 

all au-. dem da brük- 

r war. nann 
IM &6 Moonnorder, den 
Waldml!nldlen. dm Unlwld, 
der eine ganze Provinz In 
Sc:bredcen blelt. Fat,eyer 16s'le 
eine der größten und lana 
wlerigsten Polizeifahndungen 
der Nadw1epmlt aus. Zwel 
felos Lt es ein besonderer 
Reiz dlNel Romans. da8 er 
dem Leser fremde Lebensbe 
reiche, so vor allNn ~ PoU 
.ll"t und ihre ArbettaWe'1!le und 
du Verbaltffl thres Gegen  
splelers bis ins Detail hinein 
damellt. Aber nur ndlenbel 
nilDml der Roman dle Kon 
kuneQz da Sadtbudles an; 
dwul er will den pnzai viel- 

fälligen Vorgang erfassen, 
seine extreme Hysterie, Rlne 
Gewaltamkett. seine Fkt!v 
tät. Er zeigt die Prozesse, die 
In, :iwischen und neben den 
Personen ablaufen, an denen 
sie bctelllgt .sJnd als zuflllllpr 
Beobachter, Mllllufer, Fach 
mann oder Opfer, dle plötz 
lich Ihre körperllche Existenz 
crtusen. aber auch als Ideolo 
gie, lnfonnation, Stratcte 
und Wahn ihre Gehirne beNt 
zen. Wie der Tod einmal als 
peraönllche Erfahrung er 
sd:telnt und unmttteJ$ ,r da 

! � dieser und Jeder 
andere Titel bei Jonacher, 
gegenüber dem n..ae., 
elefon 2 2-4 28, und bei 

Bücher-Ader, Inh. G. Lel 
ber KG, lohannlsstr. 51, 

Telefon 22003. 

noch als pure Mec:baDDt, IO 
entstehen fast alle Oesdleh 
nisse dieses Buches aus wech 
selnden Perspektiven und 
einer ScbrelbwelN, die Immer 
wiedff Ihre TaktJk wedlNJt. 
Dokument, Beschreibung, 
Montqe, Innerer lloDolos, 
erlebte Rede und Bericht ent 
sprechen verschiedenen 
Scbrutten durch das Ganze lle!
dangestellten Geschehens. An 
ihnen eattaltet a1dl dle Eska 
laUon eines aggressiven ge 
selladlaftlidlen PI IIM, 
deaen AlrtuallW tllClkh neu 
belegt wird. 



� 
Der Herr über Leben und Tod hat unsere hiebe Mutter, Ehwiege r 

mutter, Großmutter, Urgroßmutter, Schwester, Schwägerin und 

Tante 

Maria Schierhaum 
geb. Fischer 

ru sich in dle Ewigkeit gerufen. Sle starb im Alter von 67 Jahren. 

Im Namen der Anph(lr1gcn: 

Fram Tepe und Frau Anrela, geb. Schierbaum 

l'rUa Holrme,-er und Fnu Maria, eb. Schierbaum 

Hubn1 SdlkrballJft und Frau Glsela. geb. Grothe 

0 1 n ab r Q c k , Bad lburs, den 2.1. Dezember 11171 

� Auf WU111Ch der Verstorbenen fand die Beerdigung In aller StUI& 11\att. 
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- � eauter A 'tt 
ein relativer Begriff. 

reo Jahre - im Lauf der Geschich 
ii sehr als eine Episode, 
ein k na 11 Stick auf einem Wege, 
dessen Ende nicht abeebbu ist. 

MO Jahn- Im Gbcridmubucn Be 
tllk:ll cwie1 Uotanebmcm schlic 
Ben sie das Werk von drei Gcoo 
rationen ein. Und leitet lDID übet 
vom Generellen zum Speziellen. 
zu der Gac:bic:bte des Verlages 
Faomm. 10 bedeuten sie Aufbau 
ad Auaban. Eotagnung und Zcr 
tl&ong. W-aedererstcbca und neues 
'Wlcbltum, die Bcwiltigung der 
Pmbleme, die sieb aus ungeahnten 
ges �UICheftHcben Vcdndcnmgcn 
und technologischen Entwicklun 
gen ergaben. 

100 jmte - die Dienst für das 
Won warm. in denen die vcrlc 
gedlcbeAafgabc nicht allein darin 
gesehm wurde. Papier zu bcdruk 
ken und zu verkaufen, in denen 
es kein beflissenes Ducken vor den 
Mlcmigcngabmid Obcrttugungs 
treue gleichermaßen wie Respekt 
vordcmAndcndeokcndcn bestim 
mende Merkmale des ScbaHens 
waren. 

100 .Jahre ruck- und Verlagshaus A. Fromm Drei Generationen 

i � 

. . 
� . . -_,.,,.,..- 

� ' 1 ·,. .,....--- - ' 

� � ·� ' r,.- � . .. 

(': ....... 



Bin Produktionszentrum 

Die Maschinensetzerei (Bild links) ist eines der 

Produktionszencren des Hauses Fromm. Hier wird 

der Text tlli Zeitungen, Zdrschrifren und Bücher 

in Blei gcscttt. Die Li.ootypö-MaschiJlen sin~ in 

mehreren Schichrco besetzt. Zwci der Maschinen 

werden bereits seit längerer Zeit automatisch von 

Lochbindern gesteuert. Schreiber stanzen die 

Bänder an Perforatoren. Um die Leistung der 

1, ~uschincnsctzer zu erreichen, müßten etwa 

11 s Handsetzer tätig sein. Die Saczmengc eines 

einzigen Tages besteht jus fast einer Million 

Buchstaben. - In der Abteilung Zcirungsumbruch 

(Bild unten) stellen Metteure den Satz nach An 

weisung der Redakteure zu ganzen Seiten zu 

sammen. Die Anzeigenseiten werden in einer 

gesonderten Abteilung umbrachen. Die Akzidenz 

setzerei übernimmt den Umbruch der Bücher. 

Dort werden :rnch Drucksachen wie Prospekte, 

Kataloge, Plakate und Programme gesetzt. 

Täglich 60000 Exemplare 

Etwa6oooo Exemplare fürdie,,Neue Osnabrücker 

Zeitung" verlassen täglich die Rotation am Breiten 
Gang. Auf den Maachincn werden auch Zcit 
schriften und andere Produkte in Massenaufag 
gedruckt. Kritisch wird jedes Druck CD 

den ,Rotationern " geprüft . crgehnis von 
lang sind die linksaußen). - 1zo km 

Papierbahnen die Edel-4, 
die Teilaula vucnu, h allein füt 

@e der,Neuen Osnabrücker Zein« 

arda die Rotation laufe. In drei --.-- 
die mlcbtia- R. Lagen Werden ,,eo. ollen Zci . 
Gabelstapler au.,,""Papier mit den 

""Stürmt (Bild links). 

Fotos; lose!man/Löcla 
+4 IAQ 
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Mehrfarbige Drucke .... 

� 

i Neue Konstruktio 

Auf modcmcn Schnellpressen (Bild 

rechts) entstehen hochwertige und 

mehrfarbige Drucksachen für Han 

del und lnduatric. Auch Bücher für � 

&emde V erlagc Wld den eigenen 

V erlag werden hler gedruckt. Die 

Kapazitit der Muchinenm1agcn 

sichm die tmningcrechtc Lide� 

rungbobcrAuflapi 

. ist der gioßfor-1 
Erst seit kurzem 

. _z Iindetauto-o 
macige Zweifarben Y . D· . 

:. Betricb. ioi 
. (Bild unten) Ul . 

mat . e1 als ClD 
Druckerei Fromm erhi t . 

ehmen un B der ersten Untern . 

cli M asch1oenryp des gebiet esen 
k : mit sehr 

neuester Kon5rru non 

hoher Stundenleistung. 

- Die Buchbindcro 

Die Buc:hbindtiN:i der Fa. 

(Bild ials) t na± iÄdidlallCAOllll,I 

Gesichtspulten aufgebaut. 
-. :Abteilung werden a modernert 

» Zusammentrag- 
Schneidsei Bücher, 

c.helfen und Druelou 

iodukt Cllt'tliJcfl" 
. a 



-· ! 22e 3 .,...... ,,-s. 

Ein Stand des Verlages Fromm auf der Frankfurter Buchmesse. Die ausgestellten Titel geben einen Einblick in das Schatten des Verlages 

Schaffen des Buchverlages· 
Mend und die 

lag besitzt Generalvertretungen in id sdreeb �.Demokratie in Deutsch- 
Schweiz und Osterrtich. Darüber hinaus land 

steht er in enger wehe!seitiger Zusammen- 
ubcit mit Verlagen in Frankreich und in der Dialogos, Zeitung und Leben 
Sdiweiz. Neue Folge 
Am der Prodiwioo des Haus sind fol- Unter diesem Titel führt Prof. Dr. Otto B. 

Regele die einst von Karl d'Ester heraus- 
getide Sdi,rupunltte z.u oamen: gegebene Reibe .Zeitung und Leben" fort. 

Wissenschaftliche Einzelwerke 

Gerh.ud Möbu, .Die Chrutus-Fl'1lge in 
Goethes Leben und Wc:rk" 

J. B. 
Pranz Klüber �Eigentumstheorie und Eigen- Nebena dem kleinen und dem großem Jlild 
urspoliil" band �Omabrüd" (jetzt in 4. Auflage 

f-lcimatlitccatur 

herausgegeben) erscheint die Serie der 
.Emsland-Jahrbücher". 

Außerdem sind zu crwihnco Kul Kiihling 
.Osnabrildter Scnick.s:als j:a.h,e 192S-19)l'" 
und Cluinwi Riepe .Gcadu dne der Uni 
,·crsität Osn:a.brucs�. 

� 



Statt Karten 

..,. ....,. ulle.ltsftlc:heft Leben verstarb plötzllcn 
meta Ueller Mann, unser guter Vater, Schwie 
Bludar, Sdnra&er und Onkel, der 

� 

t:N. 2. lffl 

Llaa Frldle , lll!b. Ludlwiat 
nebst Angehörigen 

tlndlll - :::t. ai 2'J. hbnaar 1970, um 8 Uhr �.: e min van«r w» ' ... 
lJllraufclllrlJ lldbllif. 

Bciltdb hen bitten wir Abstand zu nehmen. 



Hlldl IIDan tlflllltal Lebal mtldlllef .....,, abel � U.. llana. mein , 
guter Vater, Schwi eg ,atw unc1 oro.e.aw, wurer aruw,--.. und 0na1 

und 

tm 73. Lebensjahr.. 

Hermann Fißbeck � 

llllllu.Tnuer: 
l'IWal'lfta,-atelmtnip .................... 
.. l'llldsa ' ............. 

37...{"7; m � � er ms 

%2{ "ma d· verorenea Mn4 te Jl,eb, ... Im .... hrCP 1ft - 

' Von 1elleldbesuchen bitten wtr Abestand zu 
Anstatt tunttieh. Kinnspende e 
���s�1 u;l!!lf: ; . 



Dienst am Einzelhandel 
Dr. Heinz FrOad fe-lerte 15Jlluilff JllbtllaJD 

� 

� 

� 

Am 1. April 1050 trat Dr. 
Heinz Fründ als stellvertre 
tender Geschäftsführer in den 
1:lnulhandcisvc_rband Oma 
bruck-Emsland e. V, damals 
no<:h Im .. Alfn"-ltoU!J am 
Domhof beheimatet, ein. $clt 
1. Januar dles,es Jnhrt'<I neben 
Dlpl.-KouJ.monn Walter Len 
fers Geschäftsfuhrer des Ver 
bandes, konnte Dr. FrOnd jetzt 
IPln 25Jllhrlges D!rnstjubl 
lllum begc_hm. 

Als Speunllst für wellb<'· 
werbsrechtliche, arbeits- und 
sottolrcc:hUlchc Fn1i:en hrli er 
entscheidenden Anteil an der 
FOhrung ml'hrcrc-r Grund 
satzprozesse gehabt, die zur 
Entscheidung bis zum Bun 
desgerichtshof geangen sind 
und die Klärung wichtier 
wettbewerbsrechtlicher Fa 
gen gebracht hnlx!n. Die Be 
ratung der Mitglieder des 
:Elnzelhondelsverbandcs Os 
nabrOck-Enuland e. V. In 
Fragen des Arbeitsrechts und 
die Vertretung vor den Ar 
beits- und Sozialgerichten des 
Bezirks 01m11brOck hol eine 
enge persönUche und vcrtrou 
ensvoUe Bindung zwischen 
Dr. Frü.nd und den Mitglieds 
firmen bewlrkL 

Eng verbunden Ist der 
Name Dr. Heinz FrOnd mit 
dem umfangreichen Bcrufs 
blldungs- und Berufsförde 
rungsprogmmm im Rous des 
Handels und In den Krelse.n. 
Daß Dr. FrOnd auch auf nllen 
anderen Arbclbgebletcn tlitlg 
Ist ergibt sich aus der Nalur 
der Sache. 

Die Verleihung des Golde 
nen Ehrenzeichens des Ein 
zelhandels an Dr. Frilnd, die 
anlißllch eines zu seinen Eh 
ren vom Einzelhandelsver- 

2S JAHR! Im Dienst : Dr. Helllz 
Frtlnd. 

band Osnabrück-Emsland 
e. V. gcgclJenen Empfangs 
vorgenommen wurde, Ist als 
Ausdruck des Dankt'I der 
Elnzelhandelsorgnnisatton an 
Dr. Heinz Frund z:u sehen. 



ldl uauere llllt Wllll'ffl 1tlJlda1I wn JDltMn lieben Mann, um ffll besten aller 

Vlter, dell 

Regienmgtprlaidenten 

Dr. E-gon Friemann 
Er starb im Alter von lt Jahren nach einem HttJtnfarkt am Abend de� 

JI. Novemm mit Gott, sich selbst und den MenlCben In Frieden. 

Dr. Dorothea Friemann, ,eb. Braul!kmann 

Barbara Sprekelme er, geb. Friemann 
,,.__ Friemu11 

Goswin 8preckelmeer 

O � n � ti r !1 c k , den 18. November 1967 
Mcarutra Se III 

JI; lloNfflber 116'1 wurde unerwartet 

RegieJUDgeprüideot 

Dr. Egon Friemann 

DII Land Niedersachsen verliert in Regierungspräsident Dr. !:Ion tri. 
IIIIJlll «lnen Beamten, der viele Jahre an 'l!ffall twortlldlff S..U. _.. 
'fllcbft Xlln,.n. Reine gmße EJ,rahru:ng und aelne unff!l111dlldM AIWtllt 
kraft für das Wohl des Ganzen eingesetzt ht. Sein Wirken galt mehr als 
JI Jahre dem Regierungsbezirk Oor.abrtldc und damit ZI.Qlleidl dem Lallille 

Jflederla&:Nen. 

Setn laUtel'ff Cbarakl.t'r, ee¼ne 5ad!Uc:huit und Nlne stete HlJflbenH, 
schalt haben Ihm Ad!lWII und Vertl1l\lt'fl alhlr erworben, die Ihn kann 

tlo und mlt ihm arbeiteten. 

Das Land Niedersachsen wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
llewürm. 

Der Niedersächsische Minister des Innern 

LuiseRahe 
,et,. Ka,hmann 

�� 12. 1. 11111'1 

1lU' IAlMe war Liebe und Arbeit ll1r µoa. Wir denken In Dankbarkeit an ale. 

Hans Rahe und Frau Marianne geb. Spangemacher 
Prltll SdleBs llllll l"raa Mine, eb. Rahe 
ltvt Lue UMI .. ,.. Lia, geb. Rahe 
Mla&abe 

4l1ler$ ..... 

Hubert ehwies und Fran Anne, geb. Rahe 
Ealld und Urenkel 

V o x t r u p. Wuppertal, ReckllnghaURn, MUnster. Dtuaeld ort, 
Sandtorter Strde 2 

Die 1;3ffrdlgurtg flndet statt am Freitag, dem 24. November lffl. um ll.30 Uhr 
auf dem Friedhot in Voxtrup; aoschlleßend Seelenamt ln dr-r AJ;ltonl111klrche. 

Traumeier am Donnerstag, dem 23. November 1967, um 14 Uhr u, dr-r Aula 
der Stut.Udl.a In,enle.uncbulr-. Os:nabrilck, Albrechtrnalle 30. 

Ansdille!Scnd Beerdi~ Im engsten Familienkreise au! dem fJeaer Frledho!. 

Nach langer, schwerer, mit ,ro8er Coduld und tiefem Gottvertrauen ertragener 
Krankhrit starb am 20. November 1N7, verscl!en rntt den Tröstungen unserer 
helU,en Kirdle. umere.Uebe Mutter, Schwiegermutter, unsere gute Oma, Ura;roß 
mutter, Sdlwester, Sdlwliaerin und Tante 

.Am lL Novembat 1'67 verstarb unerwartet der Vontand WllftW Ak:adernJa 

Ren Rep,rllllPPrisifflll 

Dr. Egon Friemaoo 
Er war der Griindtt und unerroudlldl� Förderer U1l- ForiblldunP 

eillrtdltalll im Regierungsbezirk Osnabrück. 

Wir dlllkm Ibm und ~letbatl In adltun;svo ller Vtnlbrunl 

Verwaltu ngs- und Wirtschaftsakademie 
im Regierungsbezirk Osnabrück 

Ge&ufutuhrer: 
~ Jle&.-Dtr. ScblHt.ao.� 
Regierung Osnabrück 

Studienleiter: 
:Profeaor Dr. H. U. Sc u P l n 
Univeritit Munster 

Dem allg@tigen Gott hat " ....... --�-�t:Ja"tt! 
&efalle; 1ft früher Morgenstunde des Sonnte@ ,,Urvater und 
a:elleb&NI Mlm n, Unterftl treUMllplldl!D v .... , ......... , ... 
Großvater, UnMttn lieben llnida' und ---- 

Theodor StuDlpe 
O111haotrt ... 'P11bN;;;IJer 

fm Alter von 77 Jahren heimzurufen. Er 111J1t ...... 
arbeitserfüllten, gläubig frommen Leben, versehen mlt den heiligen 
Sterbesakramen ten, ergeben in Gotte Fügung nach schwerer 
KfU)khelt.. 

Am 18. November 1967 verstarb 
...... 1 

In stiller Tnuer: 

Als langjähriger Präsident 
v ....... 
mrote Verdienet _... ...... 



Lan dkrei8 08nabr6ck 

Brot machte ihn bekannt 
Pye: Heinrich Feldkamp 80 Jahre alt 

Damit 
einen 
nt'U· 

r M.1- 
Sofort 
Fl'\,.st 

be� 
Nehuf dlfetAeap 

Py "· Seinen lt. Gf'l11111iala1 
begeht moren Helnrlh Feld. 
kamp, dessen Name dber den 
Omabrildlu llaum hlnau:a bc- 
kannt geworden ist durch die 
Backware, die allmorrendlieh 
clnfn Betrl,b nrlllßt und In 

dir nllhf'rf' und weitere tim� 
ebung geliefert wird. 

Heinrich F.ildknmp wuths In 
11lncr zwolfkopflgen Familie In 
Pye auf. In Osnabrück ging er 
In die lillckorlehre und nodl 
Jahren der Wnnderschnfl 
mac:htc er sich 1911. :?ljlhrii:, 
sellxslllndlg. Schon bald spe 
zilisierte er sich auf be 
s1immte Brotsorten. Für se_tnc 

Fan1ilienchronik-Frunilicn 
Standesamt Nabne 

Eheschließungen: Johnnea 
Glandorf. Om abrlldt, Zur Wet 
terwarte 10, und Chr!Ue l Tdl 
lcarnp. Nllh- S1nnrotl 1: Karl 
ß<ll"Nfflem..!l"('l'. Ol'nabrucic,, 
Landwehrstr. 2, und Christa 
Nobte, Harderber. Dort«tr. 44. 

Gebaren: Alexander Mal 
bllum. Selm, Sdluutr. 43; Ch.rl� 

± toleeli 

GN'nz'\l�cg 8; Claudia Froder 
mann, Osnabrück, Dr.-Pelz-Stra 
Oe 9; Marc Chr!Jtionnn, O.na� 
briltk, Schmldtau. 14; Sa.ndra 
Gorny, Osnabrück, Kornstr. 41; 
Andrea Witte, Kloster esed e, 
Kolplnplr. :I; Sabine Henne, 
Holzhausen, Grenzweg 0; SIike 
Slc.lnmilllel', O.mabrOc:lt, Bobm� 
tcr Strnß<o ::8 ,\; Slculc Lud«-, 
Omnbr(Jc:k, ldscrwcg 163; !rls 

El'lel.lll\bn erhielt tr lt)ller 
OoldmedaUlen und son.sll11<' 
Quallläl�nu�telc:hnung-en w 
wie Bundespatente. Aus dem 
Ein-Mann-Be!rieb wurde eine 
Großbackerel mit 36 Be,dulf 
tigten. 

Für eine Mitbürger war 
der Altersjubilar neun Jahre 
lang als Bürgcrmels1cr In Pye 
täti. Seit mehr als 40 Jahren 
gehört er auch dem Klrdlen 
vontand der Pfarrgemeinde 
Wallenhont an. All J)Ullo 
nlerter' Weidmann 1ucbt er 
Erholunc bei Plnch und Trei 
ben. Mehrere Vereine haben 
Ihm die Ehnmmltglledlchalt 
angetragen. Den 1. Weltkrieg 
machte Heinrich Feldlump a.ls 
l\farinelnfanterlat. dann als 
U�Boot-F11hrer mit. Als Senlor 
dlef ltehl Heinrich Feldkamp 
bei 1Ul«r Gesundheit und gcl 
,Uger Trllcht noch lmmttt' Al· 
n.em Betrieb vor. 

Zu den morgigen Gratulan 
ten wuden außer der Ge 
melndevvtretung u. a. auc:h 
Abpundte der Blckerinnune 
des Landkreises z.lhltn, der 
er all Obermeister stets mit 
Rat und Tat verbunden war 
und Ist. 



a~ fl Seine Artikel begleiteten 
� ; snabrllck llber Jahrzehnte 

- vae vs( t.... an. .- « 
· -=.:�� H9 Trlalwvtn Hont im Xitdf "60 -88 Jnhlf'llr.b am Sonn- 

... M TNreawariel Betnntt tag der Redakteur Chrlst.in·n F1nke. Uh� 
� ...... 4lte Wald "- aeuea Vor- laodstnße 12, dcKMm Nomo besooders de.n 

......._ - 1. Worait dem WllNle er- 111.ettn Lesern unserer Zcltun1 nodt ln 

.... t l mir Franz Ddmer pwD.lt. guter Erinnerung aciD d0rtte. Chrl8tlttn 
Ala .....,.,..,,_ ...... Touren wart wur-. Finke war bis 1937 Redakteur ar, der 
.. Ferdi 1Kap d Helmut Griwe In .OmabrOcker ZeltunJ", mit dettn Ober 
... X-.. ......,lip. Z.. anea Bd- nahmc er dano zum �Omabrildu:tr Tage- 

..... KJaa Xlalc CWacca- blott" korn. Al� unsere Zcllung nach dem 
apert) gewillt. Kriege wieder erscheinen konnte, versagte 

Als Abschluß der ausgezeichnet besuch- Christian Pinke - obwohl schon über 65 
ten Jahreshauptversammlung stand die JOhnt all. .. ui,ne MJtarboh nkhL Wohl 
..,_ door JO~ 01'! der '!'all .. . vertraut mit der GncbldJ.te dtt stadt, 11.0 
ordr : Bahnsport: Günter Niebuch (27 er in der Gegenüberstellung mit dem 
.......,, 1 - 8-dt <1721, a. lkmd .neuen O.nobrOck" eile Vcrpnpnhelt le 
.,_ 0221- - Zuver11a1Clus.l&lport: 1. An-- bendig werden. Er_ war gepn0bcr den 
..... lll6liar lllll), 2. H.-W. Milllff 280), vielen jungen Menschen, die damals In die 
a.: - ~ (2tt, ... Motan- lder: ZcUunpredakUonen llriSmten. ein ebento 
l. U4o W-land 1%101, 2. AA(red Blu- vm;tllndnltwlltt wie bllfaborelter Kolleae. 
.._,, 342, 3. .load'lim Heh,a fllt), _ W�- Chri.l'llnn FJnke war \"Om _alten Schlaite". 
p: 1. Pr1edridt L,ouU!oJd /300) , 2. Eridl Er IIC'bto die Stadt, in der er lebte, Und 
llarfa (211), 3. Günter Wolke (223\. Kleine diese Uebe zu OmabrUck ließ Ihn_ den 
.....,_ Sponnade,( ein ADAC: Jobanna ric:hU,cn Rahmen für seine journalb:UMh� 
8rfetsdt .... r. G0nt.e-r lClu.p. H. W. MÖI� Ar~t linden. Seine Artikel haben oma 
llor. llaofNd ....,...,. 11. Gunter NJebuldl. bruri< 0t,,,r vkle Jnhrtehnto begleltet. In 
._.. lliepa. 8,emd Ttt!ttJn -bl- autcn und ln a.c:hl<'Cbten Ta1e·n. Elnffl 

telner leU.tcm Arf-tkl"I ldlrl<'b er Ober dle 
Jttger L.aildti efl. 'Mil ihr, dem J:lerklhn m- 
11~ -.-.r er w.rtnut. DJ� O.mabr1.idrtr 
Journalisten, die Christian Fink la be 
chei denen, zurückhaltenden, aber IOhr 
humorigen und gescheiten Menschen ken 
Mn und lct.ltu:n aelemt haben, werden 
Lhmn ein ehrendes Gedenken bewahren 

� Beteiligung 
euer hoffen! 



Dr. Fromm 75 Jahre alt 

� 

Verleger und Druckereitbesitzer DI 
Leopold Fromm \'nllendt't heute das 
7. Jahr eines arbeite. und erfolg 
rechen Lebene. 

fs wer im Sommer 1903, als D 
t. f'l'(lftU'fl nlldl df-11' A~C'hluß t',ClM'r 
Studien der Geschichte, deutschen Late 
ratur, Philosophie und Volkswirtschaft 
Ln Münster und Tübingen In den viter- ! 
Michen Verlag eintrat. Von ,ornhertln 
.....in er ich als ein Zeitungsmann, in 
dam bPsl<' v,irll'IICTISche Traditloo 'ebtt 
und der zugleich auch durch und durch 
Jaunu.list 'A! r, Er wußte um die 9e 
doutun1 dtt wtrudlatlhchenSclte f'lnc 
Zeitungsunternehmens, ah sie aber 
lltl'ta nur a.11 Grunduige an, damit dEo~ 
in seinem Verlag orheinende ord mit 
telllfln 01'1"1 und \'On <('llll'r Tktlm1ft 
erfullte lnJtrumenl dtr ,llfcntllml"n 
M.einuna ~1nen :\ultllbcn ln , otll: 
Unabhängigkeit gerecht werden konnte 
Wenn die damalige �Osnabruker 
Volkszeitung in den zthn Jahren vor 
dem ersten Weltkrieg Ihre Auflqe um 
du AchUadle stelprn \ton.ntt, dann 
nur dehalb, wei! Dr. Fromm verlas 
ted\nll<'h und N!dütlon,mlißl1 die Vor 
aussetzungen dafür schuf. Neben seiner 
,,r~f'ltn!dlen Tttlakf'!t 11.and "-Chon in 

jenen Jahren immer auch mit gleichem 
~lc:ht die ~obnlichci Arbe.lt in der 
ltedaktlon. 

Von ltll 'b1!I 1132 unterltill&tC! Dr. 
Pramm mlt aemtt .ov· dJc Politik der 
dama.lt1tt1 Reck'r'UIISl!ll- In dltM Ze!t 
~, � tne - euch das Jubt!lum dtti 
IO.l'brilffl Br.st.hen, dn ~ltuna. bei 
dem Dr. Fromm n.t,m andtTtn llllhl 
rekllen Ebl"\lnJftl der Plpstllcbe Or,ien 
,.Pro 'lccle9t a et Pontfflce� Vffllehen 
wurde . ZUIII tc.tionalac)&lal lsmua und 
awn DrtHen it.lch stand er mit seinem 
Orc�11. du ~ttb koall)r'Omlßloa und 
litonMq Ul!ft t Nr die cbrlltllchen Bet..nac 
elntrat, von Anfang an und bis zum 
erzwungenen Ende eeintr Zl!ltunasver 
lagt- und Radaktionstätigkeit m schar- 

fer Opposition. So wundert es den Ken 
ner der damallgen Vtrhiltnlsse nicht. 
daß 1936 die Enteignung von Uber 50 
Prozent lf'lutr Ver\aguechte durch die 
Rtlcrupru9e.kamme.r erfol,te. die \ron 
der Vera-Vcrlap.an.~t.-üt übernommc_n 
wurden. Schon Im folgenden Jabr WIJT 
den er und sein Chefredakteur aus der 
Zeltuna entfernt und 1939 auch ticr Rest 
dtt Verlapan teile l!lllelanet. 

Nach dt!ffl Verluat Nlner Zl!ltung 
baute Dr. Fromm den Buchvl!l'lag stär 
ker aw. Er konnte Ihm durch die Her 
ausgabe von schöngeistiger Literatur 
und l"llc:hbUcbttn elnffl l!l'htbllc:hen 
Auftrieb geben, bis Endt 1943 durdl 
die Relc:bllcmifttumlmmar auch der 

BuclwrrlllJ! i;,,dtlol.M'n 11'1.U'de. Im 
Herbst 1944 wurde der Betrieb mit drei 
großen Geschäftshäusern und den wert 
\'Olll'n l\1n�chlnen ein Opter des Born 
bf'nkrlc«es 

Nach dem Kr!ege ing Dr, Fromm, 
der Sd1wlerii;koltcn ma11nl1facher Art 
:r.11 u\:)('rwlndcn hallt'. zusammen mit 
seinen treuen Mitarbeitern an den Wie 
deraufbau .einer Druckerei. Nadt /kr 
Enatrb<'Schllffung ze.ral6r1er Mud'llnen 
und rllLrch die laurendc Vervollat:indl- 
11ung der tl'Chnbchen ZIITil.rtuna erMand 
ein moderner graphischer Betrieb von 
hbmMer Lt'l5tuna~fllh(«kcit, In dem auch 
der Verlag Neue Tagespost G. m. b. H. 
seine Tageszeitungen drucken läßt. Uber 
120 Arbeiter und An,:csteUte alnd heute 
In der In Nord- und Westdeutschland 
bekannten und angesehenen Handels 
druckcrd A. Fromm bc!chllf11i;t. deren 
Inhnbcl" um die Wcndci 1948149 die 
l.Jr.eD?. für den Buchv�rlag zurilckerhieJt. 

Noch heute leitet der Jubllor mit 
nimmermüder Sdtntron.sknrft sein Un 
t�rnchmeo. In Ihm verbinden sielt die 
Lebenserfahrungen von Ubcr &le,ben 
.Tahrzehnte.n und die JkruCserf.ahrung 
olnes halben Jahrhunderts. Zlihe Ziel 
glrcblgkt'lt und hohe menschliche El11en 
:,chaftcn slnd Ihm zu eigen. Das höchste 
Ziel seiner Arbcit \l.'lll' du öffentliche 
Wohl, dem tt r.citlcbl!.M zu dienen 
i;Uchte durch sein Eintreten und - wen.n 
es nbUg war - seinen Kampf für chrllt 
liche Weltanschauung. für Sauberkeit 
u.nd gute Sitte und durch die Immer 
verkündete Liebe zu Heimat, Volk und 
Vaterland. Deshalb wird man am heu 
tigen Tage in weUen Krelstn in dank 
barer Anerkennung des Jubilars ge 
denken, der mit un,ebrochener ,eist.licr 
Spannkraft weiter einem Unternehmen 
\'Ol'f!U!ht,das er aus kleinen Anfän1en zu 
einem großen Zeitun11- und Druc:kerti 
betrleb emporführte und aw; den Trüm 
mern des zweiten Weltkrieges zu neuer 
Blüte brachte. 

') 



Doppe!JubllA u tu Martenho p!tat: de. tdr 
94.,4 

Die Mutter der Kranken 
ElD Ebrell tag fllr Sdlwelter-Obertn FUomena 

Am Mlttil'Odl, dem :?. Mal, ~lebt die 
weit über o,nabnlclcs Grent.en be 
kannte und beliebte Schwester-Mutter 
Oberin Flomena ihr goldenes Ordens 
jub\lllum zualclch mit dem llllbl!.rnen 
Jubllii\UTI ob Oberln lm Marlenhospltal 
In OsnobrOck. 

Große Hencn1gUle gegen Jedermann, 
ohno Unterschied des Standes und der 
Konfe««'nn. brn't +ht d!e -Ar" 

Im Krankenbau, ln GIJmdorf ul'I(! 
Oasthot GIJ!ker-Fonlboft in GJand 
Glrlch nadl drm Zu,am111enbruch 1!
kchrte sle nach Omnbruck zurük u 
ließ mlt den Aufbauarbeiten beginn 
Bereits am 1, 4, 1946 konnte man n 
Innere Abteilung von Iburg und an 
1. 12.. 1946 die Chlruc11ltch11 Abteil 
von Glandort nach Osnabrück zurück 

+'n 

� 

� Nachdem die Jubllarln In dll!IM' ln alten rweist0klaren Gebäude an der Johannis 
frelhdt Ihre ae~n.sttldle Tltlakelt Im MarlealloapUal ...,.._ ....._ ........ 
an dleaer Stelle antv Ihrer talkrlftisea Lrihms rtnllllal dn Nnlle-. ...... 
durch die Zenl6.ron� des Haotts Im ltrlt1e bedlJl ,t. 

,. 

und Llebe aller Kranken und weiterter 
Krel.rn der Bevölkerung ein. Mit der 
Errlch!'ung des Neubaues 1926 begann 
1hr l;l!gensrelchca Wirken ln Omabnlck. 

Der zweistöckige Altbau an der Je> 
hann1slreihelt (aiehe Bßd) 1enu.te de 
modernen Anforderungen nld,lt mehr, 
und so enutand durch Ihre lnlUntlve 
ein zellenuprechender Neubau. Auch 
der BqmbeJlhalel des letzten Krieges, 
der lllU ihr Lebenawerk total zent.6rte, 
konnte Schwester-Oberin 1'Uomena 
nicht enlmuU1en. Völlla vor einem 
Nlcht.1 rtehend. errlc:htete llie In uner 
mUdfü;her Sor1e um die ihr anvertrau 
ten Kranken Ausweichhäuser in der 
ROffllkranud:l ule In Schlnltel, Im ltran 
kenh ! ua In Ibur1, In der Schule und 
fm Gasthaus Fischer-Eymann in Dlurl, 

Auch dle Wuserlcataatrophe, dSe llll 
Februar lffll die gesamten Vorräte an 
Möbeln. Betten. wasche, Lebensmitteln 
und Medikamen ten vernJchtete, ._... 
Ihrer Sc:batJ:emtreude kein Ende setzen. 
Ihre segensreiche Arbeit fand etzae gzt,. · 
nung mit der feierlichen Konsekra tion 
der neuen Kapelle am ll. 1. 1111 .... 
El"lbllchof Dr. Bemlq. 

Mete Sc:hwest.,-.ot,erin Fllcll9ma all 
Ihrer reichen Erfahl'IIIII aoCII "'411 
ianae dem Hause mit aat und Tat zur 
Seite stehen können. Ihr Name wird mtt 
dem Marienhospital unauslöschlich ver 
bunden bleiben. 

AmDlen,tq.dlatl.Mal.~ 
M.111111 da 1lnbtlc:hc6 III der 
des Markenhospitals um 8 Ullr4a 
UdMftllr a, 
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Helm MmbUng t 
Furtkaal H�S. Prlebllns, ....... 

,.......,. der _,._ llelloolabrlll 
l'r6mbllq GmbH, lsl om Aomo1apoor 
,... aal elaer -- dardl die 
--III 1a l!tlrld, nnlorboa. Du Tell 
rtl dea enl �-undltlablaJIIU'ls�a 
mitten au.. Nlllff Al'lletL . 

Mlt Helnr. Frijmbllna verlt~rt- nidu 
nur dle lndUllTle ' iMJI achafiel:ilfrohm 
und tat)a-lftlc.-. Mllarboller , .......... 
auch der Osnabnldcer Turawnln oal 
nen lan.illhrt1en 1, Vcnit.endei,. Wie 
echo n tein Vater, der 21 Ja.tu. d1 ... 
(omt bd:loldeta und zielstrebig daran 
arlloftel� dom OTV 4le - ""4 
i,Gllto verein.1111- Turuballe au 
odialran, bat auch Heinz Fr&bling ala 
Nlboti- Fllrderer ... .... ...... 
Turnens und daa OTV P,Wlrl!I, �- 
l'NlmbUnc wurde 1111 nadJ dom tt.- 
1itdwn Unlollt,,cl Nf,_ V- - 
1. Vorsitzend en des 0TV gewihht und 
bekleidete dieses Amt bil IN 118 
Jahre ltllO wlhlle 1111111 IIID- 11111 ..... 
Mehrhei t wieder . Trotz -- ...... 
beruflichen Inanspruchunahme entzog er 
lieb - Aufpbe i,ldll ur,4 --:;_ 
- .... ..i ... - .... 
Tradition dew oTV IU ...i,,e und den 
V- wl ..... an die 81�11� III ._. 
dl41llull9bllbrt.Aucbau(......,ullll· 

U........ Oolllal ball der Verstorbene 
ld; 11111..- � ,,_ ...._ 1a 

Rat der Stadt O,,Qt:::Hr, .....,._ l! IDo ,,_ 

z...2E 
...,.i.- ...... ,..,.g 
e st. z 
Z:"Gü irr 
.,., r,etMla, . . 
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.... ····- Stadtkämmerer Pu 1 t-.-.... t,t In der 
!Cacb& zum MonLa& nach etoem sdlwe 
ne Herzleiden im Alter von 68 Jahren 
gesto rben. Die St.adt Oonabrüd< ver· 
llK\ mit Ihn, elnen S.aml"", <Mr Ober 
40 Jahre "1 lh-. Dletllt ��ad und 
lanp ZA!I t.1t Kimtnore, .in vennl� 
wortungvolles Amt inne hatte. An 
.lllllldl ..i.._ ~Jubtlluroa am 14 

Nowmber -- JallNIS wurda> 
..... jetzt Verstorbenen viele Ebrun· 
pn zutell. Audi dl< ..!ff" nahm damala 
.,_mwmc.A,le-Verdlffloted8- 
kirre ·� .11:npbeod tl wQ.rdlaea. 

Der Naue de Stadtkirmerera Paul 
r-Jiil lllltdor ~le<>,Mbnld<I 
ltl dm letzten Jahrzehnten eng -· 
- 8'nilo 111t 11am <11r a111 M 
Januar 187 i Glut Schlesien ) Gebo 
rene nach einer mehrjährige V 
t±reit bei der Kid ichen Kreilraee 
Olola - a-lmld< , 111n'-' Jahre war er bei der Stadthaup tkasse und bei 
dir S: ttg,_ beod,lftill, i..er 
193 um Stadtkämmerer geswihl 
wunde. Seine Wiederwahl ut die Dauer 
,._ ... 31111,en adoilk ltf.7. Ob 
walal. 1drEF757Dltet l'ran.& im Nl'IU� 
penen Jahr die Altersgrenze erreichte, 
stellte er eich weiter in de Dienst 
Verwaltung, umn dem neug ewähl ten Rat 
G iJ.,.,I suu..,.:..!._ ~-~:" .. ,__ -- ......... 
-- - weinen vorhldlichen Dientet bat lkh cter St.! d!lrl r -r 
Abtung und Sympathie bei allen 111\. 
., , aaw.....--..�a:m llk:bt.-. 
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Joachim Fischer 65 Jahre alt 
Oberstadtdirektor o. D. Jca 
chim Fischer vollendet om 11. 
Juni sein 65. Lebensjahr. Er war 
in 12 für die Entwicklung der 
Stodt Osnabr0ck bcdcutungNol 
len Jahren oberster Beamter der 
Verwaltung. Da: i:! Grusd genug 
auch an J,osor Stelle seines W ir 
kens in Osncbr0ck zu gedenken. 

Joachim Fischer stammt uus 
Bromberg, studiertc Rechtwizen 
schaften und betätigte sich nach 
den beiden Staatsexamen als Re 
ferendar und als Assessor in ver 
schiedenen S!ödten. Noch der 
Rückkehr aus dem zweiten Welt 
krieg, den er bei der Infanterie 
als Kompaniechef, zuletzt als D. 
visionsadjutant erlebte, war er 
bei der Regierung in Minden als 
Oberregierungsrat, dann in Biele 
feld als Beigeordneter tätig. Vom 
1. April 1960 bis zum 31. März 
1972 wirkte er als Oberstadtdirek 
tor in Osnabr0ck. 

Seine starke Initiative wirkte 
sich im Wiederaufbau und Aus 
bau der Stadt entscheidend aus. 
In seine zwölfjährige Dienstzeit 
fielen die Forttührung des W ie 
deraufbaues im Stadtkern, der 
Ausbau der innerstädtischen Be 
triebe, die Unterlunnelung des 
Neumarlctes, der Ausbau der In 
dustriegebiete am Stadtrand

1
� die 

Errichtung des Flughafens MDn� 
sler-Osnabr0ck. Siedlung Dodes 
haus wurde fertiggestellt, Sied 
lung Hast-e und das Rosenkranz 
viertel ausgebaut. S<hulbau, 
Stadtsanierung, Sportstättenplan, 
Hallenbcldemeubau, Universrlllh� 

einrichtung, Städtepartnerschaft 
mit Anger: und Haarlgm, Thegter 
erweiterung und Wie eraufbau 
der Daminikanerkirche waren 
weitem Marksteine für die Zeit 
seiner Amtsführung. 
Diese kurze, aber keineswegs 
I0ckenloso Aufzählung möge 
noch einmal daran erinnern, daß 
außergewöhnliche und schwierige 
Problemo auf ihn zukamen und 
daß ihro Meisterung zu einem 
wesentlichen Teil auf seinen 
Schultern lag. DafOr gebohrt dem 
immer tätigen, einfallsreichen Be 
amten und warmherzigen Men 
schen Joachim Fischer der Dank 
der gesamten Stadl Osnabrilck. 
Dank auch f0r seine ehrenamtli 
che Tlltigkeit ols Vorsitzender des 
DRK Osnabrück-Stadt, als Vor 
standsmitglied im Verkehrsverein 

Au,gefallen schine 

BABY- und KINDER-MODEN 
finden Sie stets im Spezialgeschäft 

sr=mm ER 

O.nabrGdc, Gro8e StraS. 25/26 

2h des 150jährigen Bestehens der 
,arkasse wird es zur Freude der Os 
<er eine Vielzahl unterschiedlicher 
1stagsaktionen" geben (s. Seite 1 ). 
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[1{ombt und dobel total renn. 
' lh der 0.schöllalnhober und MIM 
arbeiter Ileen sih nicht entmvw 
~ en. Sie bauten das UnternehlMB 
?jenhöndlg wieder auf, und 1911 
.ärde der Laden neu eröttnet. Erst 

Jahre 1960 war dann der Wltdel· 
~ völllg obge1dllouen. 811 dltl 
0ge vor aelnem Tode Im Dezember 
W1 war Heinrich Röwer, der lange 
eit Obermeister dir Mechonl terill, 
Wf19 war, In seinem Geach ll11 lilllg. 
letzt führt sein Schwiegersohn, det 
Naltfahrzeugmelsier Gerhard PIii> 
er, verheiratet mit der einzigen 
ochter des Firmengründer, das Ge, 
häft mit ulner Familie ganz illt 
9qne des Verstorbenen weiter. 

� Der Molerbetrleb Fr. -. w. ~ 
1111Urde om 13. Mol 1924 von dem Mo, 
ermeister Friedrich Sherler gegrün 
:tel. Er Obernohm den Betrieb - 
:t.111 Molermellter und Gewtll», 
:>t,erlehrer Grumlce. Von Beginn an, 
irunmehr seil 50 Jahren, wird der Ge 
Khltftsbetrleb Im House Arndbtnilt 
13 gefUhn. Den schwierigen AnfGllll 
xhren folgte eine aufstrebende Eint. 
wlcklung, und das Unternehmen ge. 
wann bald eine gute StOflllllbad. 
rct,oft. Im Jahre 1931 trot der S!il,i 
Walter als Lehrling In die Flnna lit 
i besuchte mehrere Semen1er in4 
~ Mei11erltlossen einer fachldiule 
Yi legte seine Meisterprüfung in 
gggm@er 1vs@ s, von <iss' i 
1~111 Wolte_r Scherler at, Mltlnhalitr 
� lt tölig. Nur wöhrllld de� 

es und der Kriegsgefangenschaft 
r"W'\ das Geachlift vorUbervehftd 
tu"k, doh nah 1948 begann 
LJU wieder, Heute aind m::. 
lftllch 20 Mitarbeiter bei44j, ,-3 ---wog 

nur einem Pferdefuhrwe,t i. 
s.»te am 3, Mai 1924 Hera 
...,_ In OtnobrOclc Hin r-..;:: 
t,das i diesem n ä {{ 
ea iss Bestehen rurüdbis�k 
»intod agr ngs betrieb der R.' 

«ao!+ Inne»r wm GaR 
hi a h. 

IV dein damal1 auch doa Aufstellen 
van Wochenmarktbuden gehörte, ar, 
Elnmo·nnbetrleb, doch bald ging ea 
oufw ört,. Der Krieg brachte der Fir 
ma � wie vielen anderen auch � einen 
RUdcachlag, denn der Sitz dea Ge 
ldlatte, In der Kurien Stra&e wurde 
durch die Bomben völllg zerstört. 
In der Pol,ersburg 1 ging das 
Ge1chöll daM weiter, und om 1. Ja 
rwar 1949. konnte sogar der erste 
3,S.Tannen-Lostlcroflwagen gekauft 
werden. Im Jahre 1960 erfolgte der 
Umzug zur Pferdeatra&e U/16, wo do1 
Unternehmen auch heute noch asds 
alg III. Schnell ging �� vorwörtr, und 
1962 wurde der erste Spezlal:.Jcoh 
lenlrlmmer gelcouft. Ab 1964 wurde 
dann der GUterfernverlcehr In das 
i..latungsartgebot der Firma Wllachen 
aufgenommen, und ab Jull 1961 ver 
fOgle da1 Unternehmen Ober Schun 
contolner. Ein Spezialkranwagen 
zum BelcleHn von Flachdöchern und 
Dochatelne-Transport wurde 1972 ge 
kauft. 

25.Jahre 
Am 23. Dezember 1949, In der Zeil 

der größten Wohnungsnot, die �� J� 
In Deutachlan.d gegeben hat, wurde 
die Gemeinn ützig e Wohnungsbaugo 
ellchat Stephanswerk mbH (GWs) 
gegnlndet. Aufgabe und Zielset 
zung war die Schaffung von Eigen 
helmen und Kleinaledlungen, um da 
mit den von der Wohnungsnot beson 
ders hart betroffenen kinderreichen 
Famrnen zu helfen. Am 29. Mal 
1952 traten die 8i1tOmer OanabrOclc 
und Hllde1helm als Ge1ell1ehaller 
bei. Nach einer PhoH der Konaoll� 
dlerung schieden Im :Jahre 1957 da1 
Blatum HIidesheim und das St.-J0- 
sefs-Werk aus der GWS OUI. Die Ge 
�11,chofl e.ntwlclcelte 1lch zu . einem 

� Bautröger, de11en Lel1lllng 11d, Ober 
den gesamten Wohnungsbau er- 
1trecfct. 

Noch 1! lner Enllauung 0111 der 
l(rlegagefangemchoft grOndel� ..._ 
rlh Kirch ner am 1. August 1949 in 

Im Jahre 1934 machte lllch der 
Röntgen-Jngenleur "-a ,._ 
in Osnabrüd selbständlg und 
g_r:Ondete ein Unternehmen rur 
Arzl� und Kronkenhouabedorf. 
Dank aelner gro&en Fochkennlnlue 
wurde er schnell bei Xrzlen und 
Kronkenhöuaern, der. S'tadt be 
kannt,� 10· daD sich doa Geachöft 
aus kleinen Anföngen heraus roach 
entwlclcelte. In der Kriegs- und 
Nachkrleguell, ola kaum neue 
Apparate und Ersatzteile zu be 
schaffen waren, wußte Hermann 
Flore, durch lmprovlaallon lmm�r 
wieder Rot und beg rOndete nicht 
zuletzt dadurch den guten Ruf sel- 

wurde der Betrieb a.uf den Bau 
von Großzelten spezloll,iert, wo 
durch d.le Flrrna Kohlbreher & Co 
KG weithin bekannt wurde. 

Am 2. Oktober 193-4 grOndete 
der Elektromeister Heinrich Tribs 
ln·O1nobrOclc, Notruper Sir. 77, sein 
Elelctrauntemehmen. das in diesem 
Jahr aul ein 40Jöhrlgea Beatehen 
zurOclcbllclcen lconn. Heinrich Trlib� 
begann mit tn,tallallonen, balle 
ober glelchzellig ein Ge1chaf1, In 
dem er auch R.adlaonlogen anbot. 
Krieg und Krleg1gefangen1choft 
brodtlen schwere Jahre fUr Ge- 
1chöfl und Inhaber. ___________________ ..,) 

nes Unternehmens. Nach seinem 
Tode Ubernohmen seine bisher!� 
gen Mitarbeiter, der technisch-me 
dlzlnl1che GroßhondeltkoufmaM 
Helmut Bade und der Chlrurgl� 
medlanlk.er Heinz Ketelh1,1I, die Fr. 
ma om 1. August 1'59 und grDnde 
ten elno OHG, Im September 1963 
verlegte man da1 Ge1chlifl von der 
Martlnlatra&e rur Augu1Ienburger 
Stro&e 4, wo größere Armenrliume 
bttzogen wurden. 

40 Jahre sind es jetzt her, Hit 
der Kaufmann Haat ,.....,.._ 
an der Neulandtlro&e eine Pio 
nen- und Zellnöherel grOndele. 
Do1 Ge,chöft mochte 10 1chnelle 

OanobrOclc die Jetzt 25 Jahre beste 
hende Bauunternehmung Heinrich 
Kirchner KG In der Sandsirao 7. Der 
Firmenchef war zuvor, 11111 Ati.chlul 
zeugnlaten rm Hoch- und Tiefbau der 
lngenlevmhule fOr IQuwnen In 
M0naterfWeadoten In der Toache, lan 
ge Jahre als Bauleiter In Münster, 
MOndlen und lerlln I6tlg. Anfang 
1972 trat der Sohn Hanl Heinrich Kirch 
ner als Kommanditist in ctoa Getdiatt 
ein, dot er einmal welterfOllreft wird. 

Fortschritte, daß man rwel Jahre 
später wegen Raummangel, be 
reit! rur Holtstra&e umziehen mu& 
le. Wlihrend dea Krlege1 wurde 
der Betrieb gleich bei den ersten 
Bombenangriffen 1111 lohrt! 1941 to 
tal zerstört. Darauf folgte die Ein 
berufung des Inhabers zum Weht. 
dlenu. Nach dem Kriege begann 
dar Wiederaufbau, der In dieser 
Branche wegen der fehlenden Roh 
atolle aus dem Aualand .sehr 
schwer war. Im :Jahre 1962 wurde 
das Unternehmen zum Jetzigen Sitz 
Bramacher Straße 99 verlegt. Ne 
ben der Fahrzeugbeplonung und 
Herstellung von Abdeclcplanen 

Schon am 1. JQr)uar 1974 feierte die 
lnternolionole Fach1pedillon ,..., 
MeJec:, OsnabrOclc, Nleder11Gchsen 
strade 7, Ihr 25Jöhrlge, Ge1chöft1Jubl 
löum. Bel der Eröffnung der Flnna Im 
Jahre 1949 wurde nod1 Omnibusver 
kehr unterhalten, der 1lcfl aber lchon 
bald ru Fahrten In da, �uropOlacfle 
Ausland ausweitete. Die Entwlclclung 
del Unternehmens konzentrlene aldi 
auf die Spedition Im In- und Ausland. 
Uber IO S,,.tlof-Koffemlge fatir.i 

heute bls ins Ausland, haup tsächliif 
auagerU11eI und apezlallllert fOr 1!Jt: 
Transport von höngenc:ler lelcteldunw 
Doch aucfl IC0hldlge. tlnd unterwaw 
um FrtlchfWach OUI dem Olde_nburt tCI 
Land und dem norddeutschen Raum 
allen Mörlcten der lundetNIDUbfllr 1:: 
belördern. Der Gründer und Inhabd 
der Armo, loNf Meyer, fllhn MUii 
einen Betrieb mit 170 Mitarbelteau 
und mehreren Nled811anungen. 

25 :Jahre oll wird In dlNeffl Jdlt 
das Schuhhout W . ...., In der 1e� 
mer Straße 34. Der Firmenchef, f« 
gelernter SdlUhlcautmonn, wurde t el 
au, der Krlegag4tfongentdlaft ,.. 
la! Mn und erlemte 1111 atzlf ch ib 
Schut,macherhondwerlt. Im Mal 1111 
grOndete er, erat 22 Jahre alt, im mn 
ternhau, am Clwea 6$, ein 8'ulN 
handelsgeschift tur Schuh- und 
derwaren. Nachdem der Junge 
ternehmer Im Jahr. 1952 die 
prOfung abgeleJII hone wurde 
GelCMlft auch ein Hal11Ch"'11mbetlt 
anoeglledert. Gleldlnfflg 
man ein :rweftel GeschMt an 
Belmer Slro&e 4 er&ffnen. 
wenig später, im Jahre 1954, 
das Geschaft lellner Straße 3 gn 
baut den 1962 umgelloltet wordat 
111. Der Verkauf erfolgt hier III zwni 
Elogen, die ouch elne Abteilung fa 
Klnderadluti. enlholten . Um mit dee 
Fortachrht Schrill ru holtetl, bauW 
Rrmendlef Molhor 1972 emeut U111. Ar, 
25. August 1972 wurde dal Scttutn 
houi Molltor wieder � dlNIIIIIII ~ 
neuen Glanz � er6ffnet. 

Van der GrOndung am 1, ~ 
1949 bla heute erfreut tktl die _ .... 
..... L C..., In def Grollen s...ea 
56111 In OlnobrOdt einer groben Be 
llebthelt bel Ihrer Kundschaft. D 
Unternehmen hat tlch I� Laufe lel,i 
nes 25Jährigen leltehena WM .._. 
reinen Meterwarenge schdtt rum F.i:il 
geteh6ft fllr Damenld ...,.... ._ 
wldleh. WObrend In d9ft Anlr g - 
,... hauptllctilldl elllfQche Irr r! n 
stotfe angeboten wurden, last heue 
die gJ06e Auswahl an modlshröz ::.: : 
Grennn clar l10Clt o.,.,M ""II!!: 
otamnt. d 



1 
Jubiliumsfinnen 197 4 

� Ein doppeltu Jubllöum wurde Gift 

6. Januar In Sdllnkel geleiert: Die 
..,lHw lgaballe" bestand 75 Jahre und 

lorchel tlektdcli ....._ feierte 
15. Geburt1Iog. UrsprOngJldl war die 
�Ludwlguhalle" ein kleines Landgast 

i'.haus vor den Toret1 der Stadt. Gaal 
win Ludwig Hehmann, Vater des Jet- 

~

uen Jubilars, koul\e da�. ~ 
'pd eröffnete 1899 das Gasthaus, das 
oamals noch mitten in den Feldern 
v-g. 1903 wurde der Betrieb durdl 
en Anbau eines Saales und el,wr 
gelb ahn erstmals wesentlich ver 

rt. Heinrich Heilmann, der 1921 
llsabeth Witte heiratete, ist Bd&er 

Gosrwlrt von Beruft. Der zweite 
Weltkrieg 11JgIe der .ludwlgJhalle" 
rahn Sdladen z.u. Bomben zentOr� 

tel'I große Teile de, Betriebet. Der 
Wiederaufbau wurde erst lm ver 
vangenen Jahr endgOlllg abte 
schlouen. 

meisterlichen l'llhlgkeltan von 
et Friedrich Menden! war es 
anken. daß sein am ,. De- 
1899 angemeldetes Gewerbe 

tiker und Medlanlker van der 
schnell anerkannt und flo 

WUrde. Sdlan 1928 wurde das 
wicht auf die Augenoptik 

und ab 1933 das Unlemet111Mf1 
optisches Fahgeshält ge- 

7 trat der Jetzige Inhaber 
Jr, als Teilhaber In die 

in, Doch wieder macht der 
Aufwärtsentwicklung ein 

r Juniorchef wurde Soldat 
Senior leitete c1o1 Un...-!t: 
in, bis er Im Alter von 72 
starb. Die Bombtna 

webten eine Verlagerung 

wvrde. 1941 

Au! ein 100jähriges Bestehen 
blldtt In diesem Jahr das Juwe 
lier-Geschäft Franz Hh, Lange, 
Otnabrtldt, Groh Stra6e 87, z.u. 
r0dt. Am 11. Oktober 187.C wurde 
die Firma In da, Handellreglster 
der Industrie- und Handelskammer 
eingetragen. Das Geschölt wurde 
gegrOndet von dem Juwelier und 
Goldschmied Franz. Heinrich lange, 
der sich mit der Fertigung und dem 
Verkauf von Gold� und Sllberwa� 
ren befa&te. Sein Sohn Bernhard 
lange, ebenfalls Gold� und SIiber� 
schmied, 0bemahm do1 Ge1chöfl 
Im Jahre 1905. Au, seiner Werklloll 
stamm\ neben vielen profanen 
und sakralen Kunstwerken auch 
die noch heute bei atflzlellen An� 
ldssen getragene goldene Amts 
kelle des Oberb0rgermelllers der 

I 

100.jahre 
Sladt O1nab,Uclc. Nach dem Tode 
von Bernhard lange Obernohm 
dessen Wltwo Maria lange 192.C 
das Ge1chöll, das die Töchter nach 
Ihrem Tod Im Jahre 1961 bis heute 
wellerf0hran. Das Im zweiten 
Wellkrieg völllg xerstl:lrle Ge- 
1.chöfUhou1 wurde 19-48 wieder 
oufgebaul und neu eröffnet. 1967/ 
68 erfolgte nochmals ein Wieder 
aufbau. 

D01 Fachgeschäft !Ur Uhren, 
Schmuck und ZalIme8technlk Wllh. 

$henk, Osnabrük, Große Strale 
10, wurde Im Jahre 187.C durch 
den Uhrmachermel1ter WIiheim 
Schenk Im Hause Johonnl11trole 
58159 gegrOndel. Bereits 1896 zog 
man zur Großen Straße 10 um, wo 
das Unternehmen seitdem onsds- 
1lg III. 1920 Obernahmen die S6hne 
Rudolf und Heinrich Schenk das 
Ge1chöft. Auch bei der Firma Wllh. 
Schenk forderte der Krieg Hin 
Opfer. Im Jahre 1942 wurde do1 
Haus vollkommen zerstört, dodl 
schon 1949 an oller Slelle wieder 
aufgebaut, 1954 trat der Enkel des 
Flrmengr0nders, UhrmachermellIer 
ICorl Heinz Schenlc. In das Unter 
nehmen ein. Ein wellerer wichtiger 
Abschnitt in der nun 100j&hrfgen 
Firmengeschichte war der Umbau 
des Ge1chöfte1 Im Jahre 1'72 . 

50jahre 
Von den Hondwerk1mel11ern Aldle 

... n und l(ecll wurde am 1. Oktober 
1924 das Installationsgeschäft am Le 
danhol gegrOndel, das In dle1em )ohr 
sein SOJl:lhrlge1 Flrmenjubllöum feiert. 
Die Wirtschaftskrise des Jahres 1929 
konnte sicher durchsteuert werden, 
doch der zweite Weltkrieg wirkte alch 
verheerend auf die lnstallatlon1flrma 
aus, denn das Ge1chölt wurde 10101 
zer11ört. Die Inhaber Augull Koch 
und Heinrich BorkhllHr 1chofflen H 
Jedocto, das Unlernehmen In den 
Nachkrleg1Johren In mehreren Ab· 
schnitten aus den Tr0mmern wieder 
ouft.ubauen. Noch dem Tode dor In� 
hober H. Borlr.hllser Im Jahre 1954 
und A. Koch Im Jahre 1963 wurde der 
Belrleb von den Ingenieuren Hu90 
Gradlnger und Erich Fobker als Pro 
kurlsten der Kommanditgesellschaft 
wellergefOhn. 

Vor nunmehr 50 Jahren, im Jahre 
1924, machte wlh der Tiwhlergeselle 
.... ,,..,111 ...... lilnllnl- 
±%..z2zier.are g nodl i-edlt "'-lft IIIICI 

einem Raum unterge 
dle Tuchlerei Feld- sz..: 

seine Meister- 

prllfung ob und erst der zweite Welt. 
krieg sorgte f0r einen vorübergehen 
den R0dcgang der Ge1chöfle. Doch 
noch dem kriege ging es mit voller 
kraft weiter. Der Wiederaufbau brach� 
te Aufträge, die trotz der schlechten 
Materiallage zur Zufrledanhell der 
Kunden erfOIII wurden. Heute, 50 
lohra spöter, Ist die Tischlerei Franz 
Feldkamp noch immer In der Bemlng- 
1tro8e 37 ansönlg. 

Wilhelm Hermann OHG, Elektro 
ln1tallotlon und Frigldolre-l(0hlonlo� 
gen nannl sich heute die In dar zwei 
ten Generalion als Famlllenunlerneh� 
men gel0hrta )ubllöurmflrma, die d#t 
flek1romel1ter Wilhelm Heermann Im 
April 1924 grOndete. In 47 Jahren sei 
ner Tötlgkelt hat er aus seinem klei 
nen ,Handwerksbellieb ein Unterneh� 
men geschollen, doa weil Ober die 
Grenzen Osnabrücks hinaus bekannt 
wurde. Im Jahre 1936 Obernohm er als 
autorl1lerter Hötldler die Vertretung 
f0r frlgldolr-.K0hlonl09en, einer Ab 
tellung des erweiterten General-Mo 
tors-Konzerns, Nah dem tragischen 
Tode del lenlo11 durdl einen Ver 
kehl'Nlfall 1111 )ohre 1970 wurde das 
Untemehlnen "°"' lofln llellt ..... 
»ter Hubert Hermann und Scllwi.,.t� 
IOhn Kavt..-fl Neln,ld'I ........ 
all OHO wetterpfUflr1. , 

II Jahre besteht in ..... ,. die 
Kohlen- und H ........ 
rlh in der Nal Jahre 1924 �L_irr 

die dort beslehende Kohlenhandlung, 
die er fortan glelchz.eltlg mit einem 
Bierverlag_betrleb. Schnell mod'll e 
sich das ntemehmen, dot Ober ekel 
Pferde und z.wel Wagen verfügte, et 
nen guten Namen, nlcht zuletzt des 
halb, well man seit GrOndung die 
hervorragende fdelanthroz.lt-Kohle 
der Zeche Sophia Jacoba verkaufte, 
einer kleinen Sen101lon Mir damalige 
Verhöllnlne. DOI Unternehmen .,,.,. 
größerte sich rash, und schon vor 
dem krieg verf0gte man übet einen 
Lastkraftwagen zum Transport der 
Ware. Auch wOhrend des ICrleg� uftd 
In der Nochkrlegazell 'IIINlf man stets 
bemllhl, die vielen Stammkunden au 
versargen. wenn man damals audl 
oft auf Holz und Tori ausweichen 
mußte. Im Jahre 194' Ubernohln lohn 
Hans Düttmann die Kotilentlendlullg. 

wöhrend d9f 1 
mann den erst 1 
Verlag MlterfO 
Helnrldl DOttmann � 
Im Aber von 80 J 
frOhenTode YOn 
IOhrte ,eine Frau 
rwelten Mann Franz 
schdf unter Ihrem 
weller. 

·1124 
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/(f: MJttwom, den U. November 115Z 

So ADf das ,.Fellehen": .... 
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Mit .._ 8tricbeq 111l'II Bof'ball - Gnribaldl wohnte auf dem Piesber1 - Ich geb' auch einen _. 

Wissense, nchin u,ar du Immer, 
wenn der König von Hannover nach 
OIMbnldt lrem 1111d mir der Kbfligin 
Marie, dem Kronprinzen Erst-August 
und den Prinzessinnen Marie und Hen 
nctre Im Sdlloß wolulfe. Dann dU-rjtl!'II 
.,..,_ .Kt.der 111 du Sdlloßoarren und 
bcbmC11 Sdloltoladc, u-en11 wir oet.onu 
hatten." Konnten denn die Kinder alle 
tanzen? fragte Jemand. �Ja. gewiß", 
........ Jctldlm� .� die, MllftTI dom 
beinahe alle Tanzstunde. Beim Tanz 
ICM'ff Gl'IIWft/lorst oder bei Zangen 
berg . .Z!Nt Jahrt I\Gb1 ldt auch Tanz 

"'""'' gehab t, zehn oder 11/ Jahre u:nr 
tel1 de au, und was das kostete, hat 
..- V.ur ..,,._,.l>,tret. n den Mitt 
pochen nach Weihnachten, Ostern, 
PIIIIOSlft 1111d SdllÜZlnfut und am 
0henmarkt-Sonntag war Kinderball 
��I ,.,,. Hc,Vulu. BlofJ die ponz armen 
.k'lnder otnom !licht, aber die lff'lllffl 
das Tanzen auch, die d11rf11111 ,,.._, 
n'.irlln. Oh, d11.1 war shin!e 

.Ulld _, u,urde getanzt? fragte ein 
JlaftCle� Mllddaft. Da legte die ff11ftftf1� 
jllllffoc thr Strickzeug hin, _.... dw 
Rlte ab und erhob zih langsam aus 
tll!'effl .!tntl. .Slnllfflne!" Nflc .C.. 
und begann, die Schritte den Tanzes 
Ml'ftl!Mldlft. Dabei sang" sie: _,.,,... 
derike bletb steh'n, 1'rtt41erfb ba.111 
.. ,,. ... ..-. 'n bißchen meiter, r@ke 

n bißchen weiter, dreh dich um und 

1ei nklll dumm/� .Und da:nn Gouortel" 
Wird.,- filhrt1 lle de11 Tom vcw """ 
sang dazu:A ls ich noch im Flügelkleide 
In dir M4ddmud11d1 olftO, ach, wie war 
Ich da voll Freude, wenn mich Lina 
froh ffl!P/lno. J)nd wie halt' ldl trohrn 
r.tut, we11n Eduard 1prod1, Ich bl11 dir 
1111.t.� Ja, un4 dann tcar da cm, Tanz, der 
hie �Emmeralda", der ging 10: .Aal 
orflnn Aal, Madam, dt lt-0mmt ollkf 
dol, dr Killudle 3111 In 'n Ktllerlodl und 
flldcl de KrlMlinr noch!� 

GG,u rot ist ihr Geniht geworden 
W·lr haben Mühe, sie von der Vorfüh 
nt"O Writfft'r Tlfnte al,,uhaltffl. Aff1' 
lrall"' 111.rr tle, ,o ..-dAIC tle 1.0,U,r 
.,l)a1111 IOGr da 11«11 die Qlladrllle ulld 
.ruttue de,, CotillOft. Da IClftOffl wir 
olle: ,Ach, ldl bi11 ,o mQdc, odl, idl btft 
so matt...' Und die schönen Kleider 
die man damals trug! Meine Mutter 
die t.oar lllldl 10 fein, v,e,i11 1ft 1'11 8.Ue 
,t,iol Atll Gilncl. Oll dff .._ StUe 
�� ltff'lctt eine große Brosche, darG11 
,-.,.. lllr Slrlmncr. Die Hodtltl ltcdr� 
ttt lt! tft1n ,m,.,.,... Scl&Me.� .Stndl 
zeug? fragten uwir erbtüfjt. �Ja, das 
hatten Prauen 1111d llldcilft t11U, _,. 
lcotl11te in der Tanzpause l'IOUdln dn 
Tänzen die Hände doch nicht 111 .,_ 
Jflt,eJ lafnl Al>ff de strikte man n 
tt,M nicht an einem ldlwana, wol· 

, ..... ''""""· 0 ....... ., INIJff � feiner Bau ,.. ...... - ,.,. ,.,..,,. 
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Prof. Bruno Fischer-Uwe 

zeigt sein gegenwärtiges künstlerisches Schaffen 

Norddeutsche Landschaftsgemälde im 

Kulturgeschichtlichen Museum 

Osnabrück, Heger-Tor-Wall 

24. Oktober 

20. November 1973 

Eröffnung am 24. Oktober 1973, 19 Uhr. 

Öffnungszeiten des Museums: dienstags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 

sonnabends und sonntags von 10 bis 13 Uhr, montags geschlossen 

� 

� � 
Der Niederdeutsche Maler Professor Bruno Fischer-Uwe 
geb. 1915, lebt in Worpswede. 
8. Fischer- Uwe ist mit Arbeiten in Museen der alten und 
neuen Welt vertreten. Er gehört zu den Malern, die eine 
klare Aussage über die Niederdeutsche Landschaft und 
deren Menschen gemacht haben. 
Unendliche Weiten beherrschen seine Bilder; die Wunder 
des Lichts und der Farbe lassen ihn zum Interpreten dieser 
Landschaft werden. 
Die Leistungen von 8. Fischer-Uwe wurden im In- und Aus 
land durch hohe Auszeichnungen geehrt. werer Kürst, Manchen 
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�nten omm en. !IJ 
T t4 30. 4.sY 

Polizeioberrat Friesel 

� 

Ntuer Kommndeur der SchulzlOIIX�I 

nister des Innern den Polleloberrat Frle 
Nl von der niedersächsischen Landesbereit 
ldl&ftQollael mit Wirkunx vom 1. 7. 1958 
an ille aestena! s in Omaflrldl venela1 
! ad rum Kommandeur der ldlubpolbel 
Wttellt. 

Poli7.eioberrat Friesel Ist pbilrtlg,er Wll� 
helmshavener. Er bt 192% in die preußil!cbe 
SchutzJJQUzel etnaetreten und 1929 zum 
Pollzelleutn.int ernannt worden. Bls zu 
Mi.Mr 0berfUhrun& In die Webnmadlt Im 
Jahre 19:le wunte er In der Haupt.sache Im 
Fernmeldedienst der Pollztol verwendet. 
Nach wtner RUdcltehr aus der Gefangen 
liCbatt ttColste 1947 seine Witdereinslel 
lun,r als Oberbeamter in die Schutzpolt.l 
Niieder:.acln-ena. 

BI, 1951 war er Jm Verwaltungsbnlrk 
Br,11.rnadlwe111 ah Revfetlelter, Abllehnftts 
lelter, Verkebt&- und Femmeldesadlbtmr� 
belter Ultlf. Nach filntjllhrlllff Verwen 
duna Im nlt!der-..c:hmdit!n Ministerium 
clet Innern be! dem OTsanilaUonsrefenl 
dtr ReCe, ,1ts1rnrppe Scbul.q>ollzel wurde er 
Im April 111541 unter Bel'örderunc zum 
Polizeioberrat zum Kommandeur der 
I. Abteilung der Landesbereit.1chaftapol lllei 
In Hannover ernannt. Diese Dienststellun 
beldeidilf.e er bis zu Ntner Jtt.ai&en Bt 
l"äzna. 
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ARCHÄOLOGISCHER ARBEITSKREIS 
FÜR STADT + LANDKREIS OSNABRÜCK e. v. 

OSNABRÜCK, RULLER WEG 84 

T11. (0541) 323 4130 

4 .. 

' . 
OenabrUck, den 19.März 1976 

E i n 1 a d u n g 

� An alle Mitglieder und Freunde unseres Arbeitskreises! 

Lichtbildervortrag: 

Frau Dr. Hildegard K a y s er 
"Die Malereien der römischen Katakomben" 

Freitag, den 26.±är2 1976 um 19.oo Uhr im Oberlichtsaal des 
Kulturgeschichtlichen f'iuseums in Osnabrück, Heger-Tor-Wa]J 28 . 

� Unkostenbeitrag: 1,- DM. 

\· 
Mit freundlichen GrUssen! 

i 
Der Vorstand .. 

W.Hollermann, G.Flake, G.Schotte. 
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